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Stadt Düsseldorf.

Haushaltsplan

für das Rechnungsjahr
1915.

.>

Band I

Haupt-Haushaltsplan
mit den dazu gehörigen Sonder-Haushaltsplänen und

dem Haushaltsplan der außerordentlichen Verwaltung der Stadtkasse.

'

Druck von L. Schwan« in Düsseldorf.
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Alphabetisches Inhaltsverzeichnis
zu den Haushaltsplänen für M5.

vand l.
(L)aupthau5halt5plan mit den dazu gehörigen Sonderplänen.)

A.
Allper Wald............... 59, 64
Abfindungsrente an Landkreis Düsseldorf , . . 11
Abgaben und Steuern (Feueruersicherungsbei- '

träge, Kanalbetriebsgebühren usw.):
im Haupthaushaltsplan ........ 8,9

bei der allgemeinen Verwaltung . , , 27
„ Polizeiverwaltung ...... 33

„ „ Feuerwehr ......... 43
„ des Fuhrparts ........47,48
„ der Vernichtungsanstalt ...... 51
„ . Desinfektionsanstalt ..... 54
„ „ öffentlichen Anlagen ..... 61

„ Friedhofsverwaltung ..... 70
„ . Leihanstlllt ......... 76

, Hochbautasse ........ 91
. des Straßen- und Wasserbaues . , 1N0
, der Kanalisation ........ IN?
„ des Gymnasiums u. Realgymnasiums 114
„ „ Realgymnasiums ...... 122
„ der Oberrealschule am Fürstenwall 127
„ „ Oberrealschule an der Scharn-

horststraße ......... 134
„ des Gymnasiums i. G. am Comenius-

platz ........... 140
„ der Lessing-Realschule i. G ..... 146
„ Realschule i. G. Grafenberg .... 152
„ des Oberlyzeummit Volksschullehre-

rinnenseminar ........ 158
„ der üuisenschule ........ 165
„ „ Cecilienschule ........ 170

„ Höheren Mädchenschule i.G. ander
Lindemannstraße ....... 174

„ „ Mädchenmittelschule a.d. Oststraße 179
„ „ Mädchenmittelschule an der Flora-

straße ........... 183
„ „ Mädchenmittelschule a.d.Ghrenstr. 18?
„ „ Knabenmittelschule a. d. Luisenstr. 191
„ „ Knabenmittelschule a. d. Ghrenstr. 195
, , Volksschulen ........ 205
„ „ gewerbl. Fortbildungsschule . . 213
„ „ taufm. Fortbildungsschule , . . 219

„ Handelsschule für Mädchen . . 225
,, ,, Fachschule für Handwerk und

Industrie .......... 231

Sei!«

bei der Kunstgewerbeschule...... 235
„ der Kunstausstellungenund Museen 238
„ . Bibliotheken und Lesehallen . . 242
„ des Theaters .......... 245

„ Orchesters ......... 250
„ der Sternwarte ......... 254
„ -„ städtischen Arbeiterwohnhäuser263,264
„ des Ledigenheims ........ 266
„ der städtischen Wohlfahrtspflege . . 267
„ „ Armenverwaltung ...... 280
„ des Pflegehauses HimmelgeisterStraße 286
„ „ „ Ratinger Straße . . 288
„ der allgem. Krankenanstalten . . . 300

Adreßbuchverlag, Vergütung ......... 30
Akademie für kommunale Verwaltung . . . 4, 5, 258
Akademie für praktische Medizin .....4, 5, 255
Akademische Kurse, Zuschuß ......... 13
Allgemeine Krankenanstalten .......6, 7, 290
Allgemeine Verwaltung .........2, 3, 16
Alterszulagekllsse, Beitrag für Lehrer . . . 161, 178

182, 186, 190, 194
Altertumsfreunde, Verein, Beitrag ....... 12
Amtsgerichtsgebaude Gerresheim, Miete, Unter«

Haltung ............... 78, 90
Anlagen, öffentliche ...........2, 3, 57

„ „ Unterhaltung der Gebäude. . 90
Anleihekasse .............. 6, 7, 308
Anleihen ................ 308, 320

„ außerordentliche'Einnahmen aus . . . 320
Anliegergebühren für Straßenreinigung .... 45
St.-Anna-Stift............. 278, 282
Anpstasterungen .............. 324
Anschlagsäulen ............... 94
Arbeiterkolonien, Beitrag.......... 275
Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen, Beiträge für . 275
Arbeiterwohnungswesen, Förderung ...... 14
Arbeitslosigkeit, Verein zur Bekämpfung .... 15
Arbeitsnachweisftelle, Beitrag ......... 274
Arbeitsnachweis, Verband für, Beitrag .... 274
Architekturabteilung (derKunstgewerbeschule)... 232
Archiv deutscher Verufsvormünder ...... 15
Armenhäuser ................ 280
Armenküchen ................ 274
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Armenpflege .............. 6, 7, 277
Armenpflegekusten-Erstattung ......... 275
Armen- und Krankenpflege ........ 6, 7, 27?
Armenküchen,Beitrag an ........... 274
Armenverwaltung ..........6, 7, 82, 277
Astronomie und kosmische Physik, Vereinigung . 12
Auguste-Viktoriaschule ............ 172
Auskunftsstelle für weibliche Berufe ...... 274
Auskunftsstellen für Privatwohltätigkeit .... 274
Außerordentliche Verwaltung ......... 319
Ausstellungen und Museen ....... 4, 5, 23?
Ausstellung von Schülerarbeiten der gewerblichen

Fortbildungs- und Fachschulen . . . 213, 231
Auszeichnungen und Prämien an Fortbildungs¬

und Fachschüler ........ 213, 220, 231

V.

Badeanstalten, Beitrag ........... 16
Baden und Schwimmen der Volksschüler ... 207
Blluaufsichtsgebühren ............ 1?
Blluleituugskosten ........... 16, 17, 26
Vllupolizeistrafen .............. 18
Bauverwllltung............... 2, 3
Bedürfnisanstalten ........... 48, 99
Beiträge anderer Kassen uud Fonds an die all¬

gemeine Verwaltung .......... 16
Beiträge an Vereine usw. ... 5, 7, 12—16 u. 273
Beiträge zur Alterszulagekasse für Lehrer ... 161

178, 182, 186, 190, 194
Beiträge, sonstige (siehe die betreffenden Verwal¬

tungen).
BekleidungskostenundUnterstützungen,Erstattungen

an die Armenverwaltung........ 277
Beleuchtung (s. Haushaltspläned. betr.Verwaltungen).
Benrather Schloßpark, Zuschuß zur Unterhaltung 15
Benzenbergsche Stiftung (Sternwarte) . 4, 5, 88, 252
Berechtigungen (siehe die betr. Verwaltungen).
Belgischer Schulfonds, Zuschuß an die Luifenschule163
Berufsfeuerwehren, Verband ......... 15
Berufsvormünder, Archiv .......... 15
Besoldungen im besonderen Band III,
Bibliotheken und Lesehallen ....... 4, 5, 241
Bildungsverein, Beitrag........... 14
Vlindenfürsorgeverein, Beitrag ........ 274
Vlitzableiteranlagen und Dächer ........ 90
Blumenpflege in Volksschulen......... 20?
Brücken .................. 99
Nüchereiverein Düsseldorf-Oberkassel ...... 14

Seite

Bürgersteige ................ 98
Bürgersteige, Benutzung zu Wirtschaftszwecken . . 94
Bund Niederrhein.............. 13
Bureaubedürfnisse .............. 25

E.
Cecilienschule ............. . 83, 168
Central-Gewerbe-Verein, Veitrag ....... 12
„Charlottenruhe", Sternwarte .... 4, 5, 88, 252
ChemischesUntersuchungsamt der Stadt ... 31, 34

2>.

Dächer und Blitzableiter........... 90
Deiche ................... 99
Dendrologische Gesellschaft,Beitrag ...... 12
Denkmäler und Springbrunnen, Unterhaltung . . 91
Denkmalpflegeund Heimatschutz, Beitrag an Verein 13
Desinfektionsanstalt .........2, 3, 53, 88
Deutsche Kolonialgesellschaft ......... 15
Deutscher Schutzverband gegen die Fremdenlegion 15
Deutscher Frachttarif.Ausschuß ........ 15
Deutscher Städtetag, Beitrag ......... 14
Deutscher Verein für Armenpflege, Beitrag . . . 282
DeutscherVereinfüroffentl.Gesundheitspflege,Beitrag 14
Deutscher Verein gegen den Mißbrauch geistiger

Getränke ............... 14
Druckerei, städtische. Einnahmen aus andern Kassen

für Drucksachen ............ 18
Druckerei, städtische, Ergänzuugen ....... 25
Düsseldorfer Dialekt, Bearbeitung eines Wertes 13
Düsseldorfer Nuderausfchuß .......... 15
Düsseldorfer Verein für Gemeinwohl..... 273
Düsselreinigung uud -Unterhaltung ...... 99
Durchlässe ................. 100

G.

Ehrengabe an die Kriegsteilnehmer ...... 14
Eisenhüttenleute, Verein deutscher ....... 13
Elektrische Leitungen durch den Luftraum städtischer

Straßen ............... 94
ElektrischeUhren .............. 89
Elektrizitätswerk, Gewinn.......... 8
Entschädigungenfür Wwe.VürgermeisterDersimann

an Bürgermeister de Iong und Gemeinde¬
empfänger Stamm ........... 22

Entwässerung ................ 103
Exerzierplatz, Mietzins vom Militärfiskus . . . 308

WWWU»



F.
Fachschulefür Handwerk und Industrie . , 4, 5, 228

kaufmännische ........... 221
Fahre, Grimlinghauser ............ 93
Ferienkolonien und Ferienausflüge ...... 271
Fernsprechverbindungen ........... 26
Feste, patriotische .............. 28
Feuerversicherungsbeiträge, siehe Abgaben.
Feuerwehr .............2, 3, 38, 88
Flickkurse .................. 207
Fondsverwaltung, Zinsen von dem Betriebsfonds

der Hypothekenverwaltung ....... 8
Fortbildungskurse für Lehrer und Lehrerinnen , 202
Fortbildungsschuleu .........4, 5, 87, 210
Fortbildungsschulverein, Preußischer ...... 13
Fortbildungsschulwesen, Deutscher Verein ... 12
Freilegung und erste Einrichtung von Straßen . 324

(Straßenbllukostenbeiträge).
Fremdenschulgeld (Volksschulen)........ 198
Fremdenverkehr, Forderung ......... 7
Friedhofsverwaltung ...........2, 3, 66
Frühstücksverteilung an arme Schulkinder . 207, 271
Fürsorge für lungenkranke Schulkinder. , . 207, 271
Fürsolgestelle für Tuberkulöse ........ 271
Fürsorgeerziehung Minderjähriger ....... 282
Fürsorgevereine ............... 274
Fuhrpark ..............2, 3, 44. 88

G.

Gartenkunst ................ 15
Gartenverwaltung (siehe öffentliche Anlagen).
Gaswerk, Zuschüsse ............ 8, 95
Gebäude der Polizei, Miete......... 33
Gebäudeunterhaltung (siehe auch die betr. Verwal¬

tungen) im besonderen Hochbaukasse . . . 80ff.
Gebühren für Aufstellung von Heberollen und für

Erhebung von Kirchensteuern usw ..... 17
Gebühren für Desinfektionen und Krankenwagen 53
Gefängnisgesellschllft, Beitrag an die Nheinisch-

Westfälifche .............. 14
Gemälde-Galerie-Verein ........... 12
Gemeindeanstlllten .............. 2, 3
Gemeinnützige Bestrebungen .......6, 7, 14
Genossenschaft deutscher Tonsetzer, Tantiemen , . 250
Germanisches Museum, Veitrag ........ 12
Geschichte der Stadt Düsseldorf,Vorbereitung eines

Werks . ............... 13
Geschichtsverein,Beitrag ........... 12

Gesellschaftfür Rheinische Geschichtskunde,Beitrag 12
Gesundheitspflege, Beitrag für Vereine .... 14
Gewerbegericht, Beitrag der Stadt...... 7
Gewerbeschulmänner-Verband, Beitrag ..... 12
Gewerbliche Fortbildungsschule ........ 210
Gewinne und Zuschüsse der selbständigenKassen 8, 9, 16
Goetheverein, Beitrag an den Rheinischen ... 12
Grabstellen ................ 66, 69
Grimlinghauser Fähre............ 95
Gymnasium und Realgymnasium ..... 82, 111
Gymnasium i. E. am Comeniusplatz .... 83, 137

H.
Hardtanlagen, Zuschuß der Wasserwerkskasse . . 58
Hafen, Zuschuß ............... 9
Hafen, polizeiliche Überwachung ....... 30
Handelskammer. Beitrag zu den Kosten der kauf-

männischen Fortbildungsschule ..... 218
Handelsschule für Mädchen .......... 224
Handels- und Gewerbeverwaltung, Zufchutz zu den

Kosten der:
Kunstgewerbeschule ........... 232
gewerblichen Fortbildungsschule ..... 211
Fachschule für Handwerk und Industrie . 229
kaufmännischen Fortbildungsschule .... 218
Handelsschule für Mädchen ....... 224

Handfertigkeitsunterricht ........... 216
Haupthaushlllsplan ............. 1
Haushllltsunterricht ............. 205
Hausanschlüsse ............. 17, 104
HllUspflege, Verein, Beitrag......... 274
Häuteverkauf durch die Vernichtungsanftalt ... 50
Heberollen, Gebühren für Aufstellung ..... 1?
Heilkurse, Sprach-usw ............. 20?
Heizung, Reinigung, Beleuchtung, siehe die betr.

Verwaltungen.
Hetjens-Museum ............ 88, 237
Hilfsschulen, Verband Deutschlands ...... 13
Historischer Verein für den Niederrhein, Beitrag 12
HistorischesMuseum ............. 237
HistorischeStraßen ............. 324
Hilfsverein für Geisteskranke in der Rheinprovinz,

Beitrag................ 274
Hochbau-Neubaukllsfe,Vauleitungskosten ... 17, 26
Hochbauverwaltung ........... 2, 3, 78
Höhere Schulen ............. 111—176
Hotelbildungswesen .......... - - 259
Hypothekenverwaltung ......... 8, 308, 313
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I.
Idiotenanstalt Essen, Beitrag ......... 15
Internationales Institut für das Hotelbildungs¬

wesen ................ 259
Invalidenversicheruugsbeiträge (siehe die betr. Ver°

waltungen).
Irrenpflege............... 278. 281
Iugendspiele ................ 271
Jugendfürsorge, Beitrag an den Zentralverein , 14
Iungdeutschland, Bund ........... 15

K.
15

13
12
7

98
271

Klliser-Wilhelm-Iubilllumsstiftung Bonn . .
Kanalbetriebsgebühren (siehe Abgaben).
Kanalbetrieb ................ 103
Kanalisation, Zuschuß zu den Kosten der bau¬

polizeilichen Prüfungen der Hausanschlüsse 17
Kanlllisationskllsse..........2, 3, 16, 103
Knnalneubllu ................ 326
KaufmännischeFachschule ........... 221

Fortbildungsschule ....... 210
KaufmännischesFortbildungsschulwesen,Förderung

in Rheinland und Westfalen.....
Kaufmännisches Unterrichtswesen,Deutscher Verb.
Kllufmannsgericht, Beitrag der Stadt ....
Kiesgruben ................
Kinderhorte, Unterstützung ........
Kinderlesehlllle,Zuschuß zu den Unterhaltungskosten 207
Kirchenkollekten,Einnahmen ......... 277
Kirchensteuerheberollen,Gebühren für Aufstellung 17
Kleidergelder der Polizeibeamten ...... . 32
Kleinkinderschulen,Kosten .......... 205
Kleinwohnungen, Städtische ....... 6, 7, 262
Kleinwohnungswesen, Beitrag an Verein ... 14
Knabenschulen, Höhere ........4, 5, 82, 111
Knabenmittelschule Luisenstcaße ...... 84, 189
Knabenmittelschule Ehrenstraße ...... 84, 193
Knabenzeichenschule ............. 215
Kommunalwirtschaft und Kommunalpolitik, Verein 15
Krankenanstalten, allgemeine ....... 6, 7, 290
Krankenkllfsenbeiträge (siehe die betreffenden Ver¬

waltungen).
Krankentransportwesen und Desinfektionsanstalt,

2, 3, 53, 88
Kriegsteilnehmer, Ehrengabe ......... 14
Kunstgewerbeschule .........4, 5, 87, 232
Kunstfonds, Ansammlung ........... 5
Kunststickerei«. Frauenerwerb, Beitrag an den Verein 14
Kunstverein für Rheinland uud Westfalen ... 12

Kunstausstellungen und Museen ........ 23?
Kunst und Wissenschaft .......4, 5, 12, 88
Kunstfreunde, Verband, in den Ländern am Rhein 13
Kunsthlllle, Unterhaltung der Gebäude ..... 88
Kunstplllllst ............... 237, 238
Kunstverein für Rheinland und Westfalen, Aktien 12
Kurkosten für Pulizeigefangene und Dirnen . 35

L.
Lacomblet-Stiftung............. 241
Landes- und Stadtbibliothek....... 241, 243
Landkreis Düsseldorf, Abfindungsrente ..... 11
Landwirtschaftlicher Verein .......... 15
Lebensversicherung, Beiträge usw ....... 18, 24
Ledigenheim ..............6, 7, 266
Lehrer-Bibliothek .............. 203
Lehrerinnenseminar ........... 83, 156
Lehrerpensionsfonds für Lehrer des Gymnasiums

und Realgymnasiums .......... 111
Lehr- und Lernmittel (siehe die betr. Schulen).
Leichenwagen ................ 72
Leihanstlllt ...............2, 3, 75
Leihanstalt, Überschüssean Armenverwaltung. . 278
Lernmittel, freie, für arme Kinder...... 203
Lesehallen, Volksbibliotheken ......... 241
Lessing-Oberrealschulei. E ......... 83, 143
de-Limon-Stiftung............ . 241
Löbbecke-Museum .............. 237
Löhne (siehe Haushaltspläne der betr. Verwaltungen).
Luftfahrerverbllnd.............. 15
Luftschiffhalle ................ 7
Luisenfchule............... 83, 163

M.
Mädchenmittelschule Ehrenstraße .....84, 185.
Mädchenmittelschule Floraftraße ..... 84, 181
Mädchenmittelschule Oftstraße ...... 84, 177
Mädchenschulen, Höhere .......4, 5, 83, 156
Mädchenschutzverein,Verband, Beitrag ..... 274
Marktstllndgeld .............. 18, 27
Meldeamt, Auskunftserteilungen ....... 30
Milchkuren für Schulkinder.......... 271
Militärfiskus, Mietzins für Exerzierplatz .... 308
Mißbrauch geist. Getränke, Beitrag a. d. Verein . 275
Mittelschulen .............. 4, 5, 177
Museen ................4, 5, 237
Musikdirektor, Gehalt ............ 5
Musikfreunde, Gesellschaft . . . . ' ...... 13
Musikverein,Beitrag zum Gehalt des Musikdirektors 4

,NBN
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3t.

Nähmaschinen für Volksschulen ........ 20?
Nahrungsmittel-Untersuchungsanstalt (siehe chemisches

Untersuchungsamt).
Naturdentmalpflege ............. 13
Naturwissenschaftlicher Verein, Beitrag . . , , 12
Neue Straßen, provisorischeGinrichtung und Frei¬

legung ................ 324
Niederrheinischer Verein für öffentliche Gesund¬

heitspflege, Beitrag .......... 14
Nietenblätter des Kunstvereins ........ 6

O.
Obdachlose,Unterbringung ....... - - 280
Oberrealschule einschl. Vorschule

an der Fürstenwallstraße ...... 83, 124
an der Scharnhorststraße ...... 83, 131

Öffentliche Anlagen ...........2, 6, 57
Ordensgesellschaften, Beitrag für Straßenbahn-

karten bei Krankenpflege ........ 276
Orchester, städtisches ........... 4, 5, 248
Orthopädische Turnkurse ........... 207

P.
Pensionsanstalt des städtischen Orchesters .... 248
Pflegehäuser ............6, 7, 82, 284
Pflegeverein armer Wöchnerinnen, Beitrag . . . 273
Pflege von Epileptischen, Taubstummen, Blinden

in auswärtigen Anstalten...... 278, 281
Platzanlagen und Straßenerbreiterungen .... 9?
Polizeipferde ................ 33
Polizeiverwaltung..........2, 3, 30, 80
Polizeihunde ................ 36
Polizeistrafgelder .............. 30
Portoauslagen der ganzen Verwaltung .... 25
Privlltpavillon der allgem. Krankenanstalten 290, 296
Programmkalender, Zuschuß .......... 13
Provinzilllfeuerversicherungsanstalt, Tantieme. . 17
Provinzilllstraßenunterhllltung........ 94
Provinzialumlllge, Veitrag der Stadt..... 7
Promenaden und Reitwege, Unterhaltung . . . , 98
Provisorisch befestigte Straßen ........ 97
Prozeßkosten ................ 25
Pumpstationen ............. 104, 108

R.
Realgymnasium (siehe Gymnasium).
Realschule i. E. in Grafenberg ...... 83, 149

Seile

Rechtsauskunftsstelle ........... 15, 275
Rechtsschutzstelle für Frauen ......... 274
Reinigung, Heizung, Beleuchtung, Wasserverbrauch

(siehe die betr. Verwaltung).
Reinigungsanlage ............ 104, 107
Reitwege und Promenaden, Unterhaltung ... 98
Religionsunterricht (siehe die einzelnenSchulen).
Renten und Unfallversicherung (siehe die betr. Ver^

waltungen).
Rheinische Vauberatungsstellen, Vereinigung . . 15
Rheinischer Goetheverein, Beitrag ....... 12
Rheinischer Verein für Denkmalpflege und Heimat-

fchutz . ................ 13
Rheinmuseum, Verein ............ 13
Rheinschiffahrtsinteressen, Beiträge an den Verein

zur Wahrung der........... 14
Rinnen, Rinnsteinbrücken ........... 98
Notes Kreuz, Beiträge an den Zweigverein . . 274
Nuhegehllltskassedes Regierungsbezirks Düsseldorf

für Lehrer und Lehrerinnen 161,178,182,186, 190

Säuglingsfürsorge, Beitrag an den Verein für . 273
Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge- .... 273
Schauspielhaus, Beihilfe ........... 7
Scheidt-Keim-Stiftung (Zoolog.Garten) ... 5, 16
Schiffahrtskongresse, Beitrag an den Internatio¬

nalen Verband für .......... 15
Schlachthof .............. . . 8, 16
Schleusen ................. 100
Schornsteinreinigung sämtlicher Gebäude .... 90
Schuhwerk für arme Kinder......... 271
Schuldenveiwaltung ...........6, 7, 308
Schulen, Unterhaltung der Gebäude ..... 84
Schulkinder:

Frühstücksuerteilungan arme ....... 271
Fürsorge für lungenkranke ........ 271
Lernmittel, freie ........... 203
Schuhwerk für arme .......... 271

Schülerarbeiten, Ausstellung, Fortbildungsschule 213
Schülerbibliotheken ............. 203
Schüler- und Studentenherbergen ....... 15
Schulzahnklinik ............. 267, 269
Schundliteratur, Bekämpfung ......... 15
Schwimmen und Baden der Volksschüler .... 20?
Seh-Hörkurse für schwerhörige Kinder ..... 207
Selbständige Kassen, Gewinne und Zuschüsse . . 8, 9
Seminarübungsschule ............ 160
Servis und Einquartierungskasse .....6, 7, 315
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Soziale Bestrebungen ..........6, 7, 14
Spar- und Vauvereine Düsseldorf und Heerdt,

Geschäftsanteile ............ 6
Spielgeräte der Volksschüler,Beschaffung . 207, 271
Sprachheilkurse, Kosten der Veranstaltung . , , 207
Springbrunnen und Denkmäler, Unterhaltung 91
Staats- und Provinzialzwecke ........ 6, 7
Stlllltszuschuß zu den Kosten der Kunftgewerbeschule 232

„ zur Fachschule für Handwerk und
Industrie........... 229
für die Volksschulen ...... 198

Städtetag, Deutscher, Beitrag ........ 14
„ Preußischer ............ 15
„ Rheinischer ............ 15

Stadtausschuß, Kosten im Verwaltungsstreitver-
fahren ......'.......... 17

Stlldtplane, Erlös.............. 96
Stadttheater ..............4, 5, 244
Stadtverordnetenversammlung, zur Verfügung 10,11
Stadtwagen, Einnahmen........... 18
Statistisches Amt ............. 22, 23
Sternwarte ............4, 5, 88, 252
Steuern,Aufkommen an Gemeindesteuern .... 8

(Vgl. auch Abgaben und Steuern.)
Straßenbahnen, Zuschüsse ......... 8, 16
Straßenbllukosten, Beiträge .......... 324
Straßenkongresse, Beitrag für Verband .... 15
Straßenreinigung ............. 45, 47
Straßenreinigungsgebühren (siehe die betr. Ver¬

waltungen).
Straßenschilder, Beschaffung und Erhaltung . . 98
Straßenunterhaltung, Abfindungszahlungen der

Unternehmer ............. 95
Straßenwalze, Erlös aus dem Verleihen.... 95
Straßen- und Wasserbau .........2, 3, 94
Stildienanstlllt (stehe Luisenschule).

T.
Theater ................4, 5, 244
Tierschutzvereinf. d. Stadt- u. Landkreis Düsseldorf 15
Tilgung und Zinsen (siehe Anleihen und die betr.

Verwaltungen).
Tonhalle, Zuschuß . — ........... 5
Transportgleise in städtischen Straßen ..... 94
Trinkhallenpächte ............. 57,94
Tuberkulose, Zentralkomitee zur Bekämpfung der 15
Tuberkulose-Fürsorgestelle ......... 267, 271
Turnkurse, orthopädische . .......... 207

Seiteu.
Unfallversicherungsbeiträge (siehe die einzelnen Ver¬

waltungen).
Unfallversicherung und Renten ........ 24

(Siehe auch die betr. Verwaltungen).
Uhren, elettrifche, Unterhaltung ........ 89
Unterhaltung:

der elektrischenUhren . ........ 89
„ Verwaltungsgebäude ........ 80
„ Gebäude der Armenverwaltung .... 82

„ Schulen ........ 82
„ „ Feuerwehr, Desinfektionsanstalt

und des Fuhrparles ..... 88
„ Ausstelluugen und Museen ...... 88
„ der sonstigen städtischen Gebäude .... 90
„ Dächer und Blitzableiteranlagen .... 90
„ Denkmäler und Springbrunnen .... 91
(Siehe außerdem die betr. Verwaltungen.)

Unterrichtsmittel (stehe die einzelnen Verwaltungen).
Unterstützungen u. Veklcidungskosten,Erstattungen

an die Armenverwaltung........ 27?
Untersuchungsamt, chemisches ........ 31, 34
Ursulll-Suppen-Anstalt für arme Wöchnerinnen,

Beitrag................ 273

V.

Verband der Hilfsschulen Deutschlands .... 13
Verband der Kunstfreunde in den Ländern am

Rhein, Beitrag............ 13
Verband deutscher Verufsfeuerwehren ..... 15
Verband deutscher Gewerbeschulmänner, Beitrag 12
Verband deutscher Städtestatistiker, Beitrag 15
Verbindung für historischeKunst ....... 12
Verein deutscher Eisenhüttenleule ....... 13
Verein für Gemeinwohl, Tuberkulosefürsorgestelle,

Beitrag................ 272
Verein für Säuglingsfürsorge, Beitrag .... 273
Verein zur Förderung der Fischzucht,Beitrag . . 15
Verein zur Förderung der Anstalt für Kunststickerei

und Frauenerwerb, Beitrag....... 14
Verein zur Wahrung der gemeinsamen wirtschaft¬

lichen Interessen in Rheinland u. Westfalen,
Beitrag ............... 14

Vergütungen an Zivilanwärter, Hilfsarbeiter, Be¬
zirksfeldwebel, Kassenbeamte, Ausfallgelder
usw .................. 22

Verkehrsverein, Beitrag ........... 15
„ Rheinischer, Beitrag ...... 15

Verkehrsvereine, Bund Deutscher ....... 15



IX

Zeile

Vernichtungsanstalt ...........2, 3, 50
Verschonerungsfonds ............ 57, 61
Verschönerungsverein f. das Siebengebirge, Beitrag 14
Verwaltungsbeamtenschule ........4, 5, 236
Verwaltungsgebäude, Unterhaltung ...... 80
Viehhof .................. 8
Vogelschutz, Bund .............. 15
Volks- und Iugendspiele, Zentralausschuß , . . 14
Volksbibliothekenund Lesehallen ....... 241
Volksbildung, Verbreitung, Beitrag...... 14
Volksgesundheitspflege, Deutscher Verein. . . , 15
Volkshygiene, Deutscher Verein ........ 15
Volksschulen ..............4, 5, 198
Desgl., Unterhaltung der Gebäude ...... 84
Volksschulneubauten ............. 322
Volkswuhlfllhrt, Beitrag für Zentralstelle , , , 14
Vollziehungsgebühren , .......... 17, 23

W.
Wandernde Jugendliche ........... 15
Wartehallen ................ 99
Wllsserbauverwllltung ............ 94
Wasserwerk, Zuschüsse .......... 8, 58, 95
Wmsenpflege .............. 278, 282
Westerwllldklub für Schülerherbergen ..... 15

Wirtschaftliche Bestrebungen .......6, 7, 14
Wöchnerinnenllsyl des Frauenvereins, Beitrag , 273
Wohlfahrtspflege, städtische ........6. 7, 267
Wohnungsfürforgeverein, Beitrag ....... 274
Wohnungsgeldzuschuß (stehe die betr. Schulen).
Wohnungsnachweis ............. 274

I.
Zeitungskioske, Pachte ............ 94
Zentralgewerbeverein in Düsseldorf ...... 12
Zentralstelle für Volkswohlfahrt ....... 14
Zentralverein für das Wohl der arbeitenden Klassen,

Beitrag................ 14
Zentralverein für die deutsche Binnenschiffahrt,

Beitrag............... 14
Zentralverein für Jugendfürsorge, Beitrag , , , 14
Zimmermann, Theaterdirektor, Pacht ..... 244
Zinsen u. Tilgung (siehe Anleihen u. die betr. Ver<

waltungen).
Zoologifcher Garten, Scheidt-Keim-Stiftung . 5, 16
Zusammenstellung der Haushaltspläne der Stadt-

kasse und der übrigen städtischen selb¬
ständigen Kasfen ............ 316

-^)G.W^
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^ Haupt-Haushaltsplan

(Ordentliche Verwaltung)
für das Jahr M5.
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Abt.

II.

III.

IV.

Nr. Ginnahme
Istergebnis

1913

Allgemeine Verwaltung.

Summe Abt. I für sich.

Polizeiverwaltung.

Summe Abt. II für fich.

Gemeinde-Anstalten.

Feuerwehr .........

Fuhrpark und Straßenreinigung

Vernichtungsanstalt ......

1106 333 90

178 082

Desinfektions-Nnstalt- und Krankentrans-
portwesen .............

Öffentliche Anlagen .

Friedhofverwaltung. .

Öffentliche Leihanstlllt

Haushaltsjahr
1914 1915

Gegen dasVorjahr

mehr weniger
Bemerkungi,!

1135 000

0?l

Summe Abt. III

Bauverwaltung.

Hochbau-Verwaltung . . .

Straßen- und Wasferbau-Verwaltung
Außerordentliche Verwaltung . . . l
Kanalisation ........
Außerordentliche Verwaltung

Summe Abt. IV

126 072

434 803

49 836

25 963

143 681

379 045

1 359 068

984 000

171 300

51 82 300

36 677

2 258 149

3 238 933

82

06

20

96

85

613 000

36 550

25 000

118 000

388 000

1190 900

161 200

2 453 750

10 000!

2 122 000

3 063 500

5 195 500

80 100

576 000

41750

24 000

121 000

397 000

1 309 400

151 000

10 100

2 549 250

10 000

420 000

1 549 100

1 979 100

5 200

3 000

9000

118 500

135 700

2 200

37 000

1000

40 200

95 500

1702000

1514400

3216400

In den HllnshoIÄ
Plan bei lluhel
oidentl. Veim
tung übeinoii
men.

Nesgl.



Nr. Ausgabe
Istergebnis

1913
Haushaltsjahr
1814 1915

Gegen das Vorjahr

mehr weniger
Bemerkungen

Allgemeine Verwaltung.

Summe Abt. I für sich.

Polizeiv erw altung.

Summe Abt. II für sich.

G emeind eanstalten.

Feuerwehr..............

Fuhrpark und Straßenreiuiguug.....

Vernichtungsanstalt...........

Desinfektions-Anstalt und Krautentransport-
wefen...............

Öffentliche Anlagen....... ' . .

Friedhofverw altung...........

Öffentliche Leih anstatt.........

Summe Abt. III

Bauverwaltung.

Hochbau-Verwaltung.........

Straßen- und Wasserbau-Verwaltung. . )
Außerordentliche Verwaltung...../

Kanalisation.............1
Außerordentliche Verwaltung...../

Summe Abt. IV

3 569 513

1 541 550

505 777

983 342

47 590

65 094

449 367

525 540

1 359 068

15 3 582 000

24

23

09

81

22

21

85

96

1 328 271

3 445 470

3 223 071

3 607 000

1 680 900

548 000

1145 000

40 750

71700

430 000

536 500

1190 900

1 658 100

3 962 850

1193 500

3 175 000

3 063 500

7 432 000

532 200

1119 000

45 950

74 000

358 350

542 500

1 309 400

25 000

3 981 400

1156 800

1 283 000

1 549 100

3 988 900

5 200

2 300

6 000

118 500

22 800

15 800

26 000

71650

132 000 113 450

18 550

36 700

1892000

1514000

3443100

In dem Haushalts
Plan der außer
ordentl. Vermal
tung übernom
nien.

Desgl.

IM'
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Abt.

VI.

Nr. Ginnahme
Isieraebnis Haushaltsjahr

l»14 19l5
Gegen das Vorjahr

mehr

Schulen.
Höhere Knabenschulen ...... . . .

Höhere Mädchenschulen .........

Mittelschulen.............

Volksschulen ..............

Fortbildungsschulen u. kanfm. Lehranstalten

Fachschule für Handwerk und Industrie

Kunstgewerbeschule ...........

Verwaltungsbeamtenschule........

Summe Abt. V

Kunst und Wissenschaft.
Ausstellungen und Museen.......

Bibliotheken und Lesehallen......

Stadttheater..............

Städtisches Orchester ..........

Städtische Sternwarte „Charlottenruhe"
(Benzenbergsche Stiftung).......

Akademie für praktische Medizin.....

Akademie für kommunale Verwaltung . .

Internationales Hotel-Institut......

Städtischer Musikverein, Beitrag zum Gehalt
des städtischen Musikdirektors.....

Zu übertragen

470 170

228 128

180 564

122 470

210 829

43 357

77 665

7 061

23 610

20 468

52 980

1287

8 134

18 262

5 500

70

29

50

79

45

02

479 800

243 300

193 700

124 400

196 400

42 200

79 000

8 000

1 366 800

20 300

10 600

2 500

47 500

1090

6 000

22 500

5 500

115 990

489 200

260 000

197 600

120 000

200 900

42 200

79 000

7 250

1 396 150

23 000

11170

2 500

204 000

1090

650

12 400

28 700

5 500

289 010

9 400

16 700

3 900

4 500

wemger
.«

Bemerkungen M,

29 350

2 700

570

156 500

28 700

188470

4 400

750

34 500 5 150

5 350

10100

15 450



Nr.

7

8

9
10

11
12
13

14

Ausgabe
Istergebnis

l9»3
Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr

mehr

Schulen.
Höhere Knabenschulen.........

Höhere Mädchenschulen .........

Mittelschulen.............

Volksschulen ..............

Fortbildungsschulen u. kaufm. Lehranstalten

Fachschule für Handwerk und Industrie, ,

Kunstgewerbeschule ...........

Verwaltungsbeamtenschule.......

Zuschüsse an die privaten Lyzeen .....
Summe Abt. V

Kunst und Wissenschaft.
Ausstellungen und Museen.......

Bibliotheken und Lesehallen.......

Stadttheater.............^
Städtisches Orchester ........./
Städtische Sternwarte „Charlottenruhe"

(Benzenbergsche Stiftung).......

Akademie für praktische Medizin.....

Akademie für kommunale Verwaltung . .

Internationales Hotel<Institut......

Tonhalle, Zuschuß...........
Zoologischer Garten (Scheidt-Keim-Stiftung)

Zuschuß ..............
Gehalt des städtifchen Musikdirektors . . .
Pension des städtischen Musikdirektors Vuths
Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Kor¬

porationen .............
Zur Ansammlung eines Kunstfonds....

Zu übertragen

1109 895

416 668

406 877

3 738 304

511 202

77 802

153 447

8 757

13 698

58171

140 292

530 798

3 827

75 228

61988

83 869

99 811
16 000

3 267

38 791

56

91

77

54

08

78

59

62

75

12

94

71

94

21

09

19

46

40

1134 700

443 800

444 300

3 907 500

543 400

94 300

161 500

9 400

14 000
6 752 900

136 700

129 000

329 900
238 200

4 090

77 000

62 000

53 500

90 000
16 000

3 267

39100
30 000

1 208 757

1199 700

480 000

455 700

4 080 300

551 800

92 230

159 900

9 740

14 000
7 043 370

127 100

126 070

462 000
261 100

4 090

69 050

51900

48 000

81200

90 000
16 000

3 267

29 600

1 369 377

65 000

36 200

11400

172 800

8 400

340

294 140

weniger

290 470

132 100
22 900

48000

27 700

230 700

2 070

1600

3670

9 600

2 930

7 950

10 100

9 500
30000
70 080

Semeikungeli
'X!

»
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Abt. Nr. Einnahme

VI.

10

VII. !

1
2
3
4

5

VIII.
1
2
3

IX.
1

X.
I

>

Übertrag

Für verkaufte Nietenblätter des Kunstvereins
für Rheinland und Westfalen, welche auf
die 23 Aktien der Stadt entfallen . . .

Summe Abt. VI

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Städtische Kleinwohnungen .......
Ledigenheim ..............
Städtische Wohlfahrtspflege ...... .
Von Geschäftsanteilen:

a) des Düsseldorfer Spar- und
Bauvereins ........ 2000 M.

d) des Heerdter gemeinnützigen
Bauvereins ........ 336 „

Pacht für die Luftschiffhalle.......
Summe Abt. VII

Armen- und Krankenpflege.
Armenverwaltung . ." ...... . . .
Verpflegungshäuser. . . . '. ......
Allgemeine Krankenanstalten ......

Summe Abt. VIII

S chuld env erw altung.
Stadt. Anleihen............

Summe Abt. IX für sich.

Staats- und Provinzialzwecke.
1 Servis und Einquartierung ....

Summe Abt. X

Iftergebttls
1913

Haushaltsjahr
1914

110

132 935
27 187
18 377

2 000

336

221 495
95 544

1 437 024

9 256 312

78 921

08
56
89

25
51
02

66

60

115 990

100

116 090

154 200
24 200
18 500

2 376

199 276

205 000
67 500

1 091 000
1 363 500

9 513 000

76 000

76 000

1915

289 010

100

289110

154 700
20 300
31200

2 336
12 000

220 536

201 500
59 230

1113 200
1 373 930

10134000

214 000

214 000

Gegen das Vorjahr

mehr

188 470

weniger

173020

500

12700

12 000
25200
21260

22 200

621000

138000

138 000

15 450

188470 15450

3900

40

3940

3500
8270

22200 11770
10430

BemeltulM Abt,

Beteiligung:
») 20 0NN M,
b) 8 400 M,

Fällig 1. 4., l,
1. 111., 2. 1,
voraus.



bt. x:

15

X.

Ausgabe

m.

Übertrag
Zuschüsse an das Düsseldorfer Schauspielhaus

2,) für die Erhaltung des Betriebes des
Schauspielhauses ..........

d) für die mit dem Schauspielhause ver-
' bundene Hochschule für Bühnenkunst.

Summe Abt. VI

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Städtische Kleinwohnungen......
Ledigenheim.............
Städtische Wohlfahrtspflege.......
Beiträge und Zuschüsse an Vereine und Kor

porationen............
Zur Förderung des Fremdenverkehrs. . .
Luftschiffhalle, «.) Unterhaltung 5 000 —

b) Pachtzins für das Gelände 8 795,70

Istergebnis
1913

50 000

Haushaltsjahr
1914 1915

Gegen das Vorjahr

mehr

1 208 757

50 000

20 000
1 278 757

Summe Abt. VII

Armen- und Krankenpflege.
Armenverwaltung...........
Verpflegungshäufer...........
Allgemeine Krankenanstalten.......

Summe Abt. VIII

Schuldenverwaltung.
Stadt. Anleihen............

Summe Abt. IX für fich.

Staats- und ProvinzialzweÜe.
Servis und Einquartierung.......
Beitrag zum Kaufmannsgericht, Miete für

einen Sitzungssaal und Reinigungskosten
Einrichtung, Reinigung, Heizung und Be¬

leuchtung der Gewerbegerichtslokale und
Miete für dieselben..........

Beitrag zur Provinzial-Umlage.....
^ Summe Abt. X

115 903
32 447

295 757

17 874
24 981

5170
8 695

78
51
19

29
15
10
70

1 959 834
314 982

1 908 833

72
09
72

154 200
27 200

349 400

43 300
25 000

13 795
612 895

1 878 000
325 500

1 561 500
3 765 000

70
70

1 369 377

50 000

1419 377

154 700
23 300

364 900

57 500
5 000

13 795
619 195

70
70

230 700

weniger

Be¬
merkungen

140 620

500

15 500

14 200

1 971 000
323 130

1 572 000
3 866 130

11618032

66 443

7 259

2 554
1 314 880

84

51

28

11669000

76 000

7 052

3 400
1 393 700
1 480 152

12616000

214 000

7 461

3 400
1 509 000

30 200

6300

93 000

10 500
103 500

101130

947 000

1 733 861

138 000

409

115 300
253 709

70 080

20 000
230 700 90 080

3900

20000

23900

Zu IKa, Nel°n°
derer Beschluß
°, Stlld<v,'Nli!.
vorbehalten.

g»15t>, MeHoch»
lchnle ist noch
nicht eröffnet.

2 370

2370

'->'MKM



Abt.

'

XI.

XII

Nr. Ginnahme

10

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14

15

Gewinne und Zuschüsse der selb¬
ständigen Kassen und Betriebsver¬

waltungen.
Von der Gasanstalt .......
Vom Elektrizitätswerk ......
Vom Wasserwerk ........
Von den Straßenbahnen .....
Vom Schlachthof:

Gemäß tzl 1 d. Komm.-Abgabenges.
Vom Viehhof..........
Von der Hypotheken-Verwaltung
Von der Kasse der Hypothekenver«

waltung, Zinsen von dem Betriebs¬
fonds der Hypothekenverwaltung
im Betrage von 1 000 000 M. ,

Von der Kanalisations-Verwaltung:
Zur Verzinsung und Tilgung des
aus der Stadtkasse entnommenen
Anlagekapitals ........

Von den Arbeiterwohnungen:
Zur Verzinsung und Tilgung der
aus der Stadtkasse entnommenen
Grunderwerbs- und Restbaukosten

Summe Abt. XI

Steuern und Abgaben.
Kommunal-Ginkommensteuer . . .
Steuer vom Grundbesitz .....
Gewerbesteuer ..........
Betriebssteuer ..........
Warenhaussteuer .........
Schank-Konzessionssteuer .....
Biersteuer ...........
Wanderlagersteuer ........
Hundesteuer ...........
Lustbarkeitssteuer ........
Iagdscheingebühren .......
Immobilienumslltzsteuer ......
Wertzuwachssteuer........
Gebühren für Feststellungsbescheide

des Zuwachssteueramtes ....
Strafgelder und Unvorhergesehenes

Summe Abt. XII

Istergebnis
1913

Haushaltsjahr
»914 1915

Gegen das Vorjahr

mehr weniger
Bemerkungen

1 137 589
1420 91?

491 774
620 809

140 121
31327

40 000

125 000

13
93
23
95

90
01

9 418

9 830
3 841
1661

42
91
90

313

150
645

13
638
215

328
751
443
741
822
402
522
150
919
949
229
038
104

20
3 427

975 000
1100 000

350 000
600 000

137 793
13 600
72 000

40 000

125 000

12

60

65
79

70
15

7?
25

80

9 688
3 423 081

9 900 000
3 913 000
1 660 000

42 000
85 000

100 000
323 000

200
140 000
630 000

13 000
700 000
300 000

2 800
17809000

61
73

975 000
1 100 000

350 000
600 000

125 526
12 440
60 000

40 000

125 000

10 303
3 398 269

15

18
33

614 5?

12 266
1160

12 000

614 57 25 426 97

97

11650000
3 913 000
1 330 000

42 000
150 000

70 000
240 000

200
140 000
420 000

9 000
400 000
200 000

2 800
18567000

1750000

65 000

1815000!- 1057000

24 812 40

330000

30000
83000

210000
4000

300000
100000

758000!

Zu Abt. XII.
Zu I : Wird llufge,
bracht durch Erhl>
bung eine« Zufchw
ge« von 175»/, zm!

Einkommensteuer
unter Freilassung du l
Personen mit einem ^
Einkommen »on we^
Niger wie 8<X> M,
jju 2: Es werden ei>
hoben 2'/,»/„ des ge,
meinen Werte«.
Zu 8: Nach der Ge,
werbe steiierordnu»«
vom 13.12. 1910 l»e>
trügt der Prinzip»!'
steuerlatz !,IL W,
von je 100 2», detz>
Ertrages,
Stadt».-Ncschl. vom j
13.12.18IN.
gu 4: Es Werden ei-
hoben 90»/« Zuschlag ^
zu d. vom Staat vn-
anlagien Betriebs
steuer,lm ganzenall« !
190 »/„ »on d.Netrw
ben der Gewerbe-
steuerllllsseu Ibis III,
im übrigen nur der
staatliche Satz.
Zu 7: Es weiden ei>
hoben: 65 Pf. «>«
Heltoliter.
8« 12: Es werde,,
erhoben, vom Weilt
d.erworbenenGrund'
stücke:
2»/, bei unbebauten
1»/» bei bebauten
Grundstücken.



Nr. Ausgabe

Gewinne und Zuschüsse der selb¬
ständigen Kassen und Betriebsver¬

waltungen.
An die Hafen- u. Werft-Verwaltung:

Zuschuß ...........
Zuschuß an die Schlachthofkasfefür

Fleischbeschau. . , , .....

Istergebnis
1913

Haushaltsjahr
1914 1915

Summe Abt. XI

Steuerverwaltung.
Warenhaussteuer zur Gutschrift zu ^

an alle Steuerpflichtigen der IV. Ge¬
werbesteuerklasseund zu ^ an die
Steuerpflichtigen der 10 untersten
Stufen der GewerbesteuerklasseIII

Kosten der Biersteuer-Kontrollstellen
Kosten der Hundesteuer-Marken . .

Summe Abt. XII

!

335 780

3 855

87 050
831
125

311 000

43

311 000

85 000
800
200

86 000

445 000

3 120

448 120

150 000
800
200

151 000

Gegen das Vorjahr

mehr

134 000 -

3 120

13? 120

65 000

65 000

weniger Bemerkungen

- ,^.,„-

UM

NMN«
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Abt.

XIII

XIV.

3!

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

X.
XI.

XII.
XIII
XIV.

Einnahme
Istergebnis

1913

Zur Verfüg, d. Stadtverordn.-Vers.
Keine.

Insgemein.
An nicht vorgesehenen Einnahmen

Summe Abt. XIV

Wiederholung der Einnahme.
Allgemeine Verwaltung .....
Polizeiverwaltung ........
Gemeinoeanstalten .......
Bauverwaltung .........
Schulen .............
Kuust und Wissenschaft .....
Gemeinnützige, soziale und wirt¬

schaftlicheBestrebungen . . . .
Armen- und Krankenpflege . . .
Schuldenverwaltung .......
Staats- und Provinzialzwecke. . .
Gewinne u. Zuschüsse der selbständig.

Kassen uud Betriebsverwaltungen
Steuern und Abgaben .....
Zur Verf. der Stadtv.-Versammlung
Insgemein.......... .

Summe der Einnahme

90 259 54

Haushaltsjahr
1914

107 702 27

107 702 27

1135 000
171 300

2 453 750
5 195 500
1 366 800

116 090

199 276
1 363 500
9 513 000

76 000

3 423 081
17809000

107 702
42930000

73

27

1915

93 454

93 454

984 000
161 200

2 549 250
1 979 100
1 396 150

289 110

220 536
1 373 930
10134000

214 000

3 398 269
18567000

93 454
41360000

67

67

33

67

Gegen das Vorjahr

mehr weinger
Be¬

merkungen

95 500

29 350
173 020

21260
10 430

621 000
138 000

758 000

1846560

14 247

14 247

151 000
10 100

3216400

24 812

14 247
3416560

60

60

40

60

1570000
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Z Ausgabe

Zur Verfüg. d.Stadtverordn.-Vers.
Summe Abt. XIII für sich.

Insgemein.
Zur Verstärkung d. Rathausbaufonds
Zur Verstärkung des Fonds für regel¬

mäßig wiederkehrende Bauten .
Abfindungsrente an den Landkreis

Düsseldorf infolge Eingemeindung
der Vororte........

Zuschuß zu den Volksschul- u. Armen¬
lasten an Nachbargemeinden gem.
§53d.K.A.G..........

Preise für Wohnhausfassaden. . .
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .

Summe Abt. XIV

Wiederholung der Ausgabe.
Allgemeine Verwaltung.....
Polizeiverwaltnng .......
Gemeindeanstalten .......
Bauverwllltung.........
Schulen . . . .^ ........
Kunst und Wissenschaft .....
Gemeinnützige, soziale und Wirt«

schaftliche Bestrebungen . . . .
Armen- und Krankenpflege . . .
Schuldenverwaltung ......
Staats- und Provinzialzwecke . .
Gewinne und Zuschüsse der selbständ.

Kassen und Betriebsverwaltungen
Steuern und Abgaben .....
Zur Verf. der Stadtv.-Versammlung
Insgemein...........

Summe der Ausgabe

Summe der Einnahme
Gleicht sich aus.

Istergebnis
1913

500 000

293 124

30 000

15 000
5100

42 331

39

52

Haushaltsjahr
1914

200 000,

30 000

39 400
5 000

42 145^30
116 545 30

3 582 000 —
1 680 900 —
3 962 850 —
7 432 000 —
6 752 900^-
1 278 757 —

70612 895
3 765 000
11669000
1 480 152

311 000
86 000

200 000-
116 545,30

42930000 —

42930000

1915

110 000

30 000

43 400

44 146 30
117 546 30

3 60? 000
1 658 100
3 981 400
3 988 900
7 043 370
1 419 377

619 195
3 866 130
12616000
1 733 861

448 120
151 000
110 000
117 546

41360000

41360000

70

Gegen das Vorjahr
mehr

4 000

2 001
6 001

weniger

90000

5 000

5 000
1001 —

30

25 000

18 550

290 470
140 620

6 300
101 130
947 000
253 709

137 120
65 000

1001

22 800

3443100

1985900 —

Be¬
merkungen

Zahlbar »m I. Oltob,
«n d!e Kre!«-Kom-
muimllolle Msseld,

gu 4.
gllMssev°i<»i«licht>
llch an:
Vüdeilch 11400 M,
Natlnnen 1U5N0 „
Erlillth 108NU „
ÜohllUftn 2700 „
C»lc»m 200« ..

Summe 434N0 M,

90 000 —

3555900!-
1570000
1570000

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 23. März 1915 in Einnahme und Ausgabe
lch ausgleichend auf einundvierzig Millionen dreihundertsechzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.I. V.: Dr. VN.rttthi«K,

M

'^
WW

X^
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Anlage >
zum tzaupt-tzaushaltsplan für 5945.

Ausgabe

Kunst und Wissenschaft.

Beiträge und Zuschüsse an Vereine und
Korporationen.

Auf 23 Aktien des Kunstvereins für Rheinland
und Westfalen ...........

Beitrag an den Zentral« Gewerbe-Verein in
Düsseldorf ............

Beitrag an die Verbindung für historischeKunst
Beitrag an den Rheinischen Goethe-Verein zu

den Festspielen ..........
Beitrag für das Germanische Museum . . .
Beitrag an die Gesellschaft für rheinische

Geschichtskunde ..........
Beitrag an den Düsseldorfer Geschichtsverein

^) Beitrag........30 M.
d) für Veröffentlichungen . . . 800 „

Beitrag an den Verein von Altertumsfreunden
im Rheinlande zu Bonn.......

Veitrag an den Historischen Verein für den
Niederrhein in Köln........

Beitrag an den NaturwissenschaftlichenVerein .
Beitrag an die Vereinigung von Freunden der

Astronomie und kosmischen Physik ....
Beitrag an die deutsche dendrologische Gesellschaft
Beitrag an den Verband deutscher Gewerbeschul¬

männer .............

Beitrag an den DeutschenVerband für das kauf¬
männische Unterrichtswesen.......

Beitrag an den Deutschen Verein für das Fort¬
bildungsschulwesen .........

Zu übertragen

Voranschlag
1914

345

10000
150

10000
150

100

830

10

6
150

?
5

20

40

20

19!5

21833

345

10000
150

10000
150

100

830^-

«!-
150

?!

!
20

!

40-

20-

21833

Bemerkungen
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Abt. Nr. Lfde.
Nr. Ausgabe

VI. 13 Übertrag
16 Beitrag an den Verein zur Förderung des kauf¬

männischen Fortbildungsschulwesens in Rhein¬
land und Westfalen .........

17 Beitrag an den Verband der Hilfsschulen
Deutschlands ...........

Zur Vorbereitung eines Wertes über die Ge¬
schichte der Stadt Düsseldorf ......

18 Preußischer Fortbildungsschulverein . . . -
19 Verein deutscher Eisenhüttenleute für dessen

Bibliothek ............
20 Zuschuß zu den Kosten der akademischen Kurse
21 Rheinischer Verein für Denkmalpflege und

Heimatschutz ...........
22 Verband der Kunstfreunde in den Ländern am

Rhein .............
Zuschuß zu den Kosten der Herstellung des

Düsseldorfer Programmkalenders . , . .
24 Verein „Rheinmuseum" ........

Schriftsteller Hans Müller-Schlösser, Vergütung
für die Bearbeitung eines Werkes über den
Düsseldorfer Dialekt .........

25 Beitrag an den Bund Niederrhein.....
26 Beilrag an das Landschaftskomiteefür Natur-

deutmalvflege am rechten Niederrhein . . .
27 Zuschuß an die Gesellschaft der Musikfreunde am

Rhein und in Westfalen zur Errichtung einer
musikalischenVoltsbibliothek in Düsseldorf

28 Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung
Summe

Voranschlag
19l4 19l5

21833

40 —

30 —

10000,—
25

1000 —

4000^-

100 —

100 —
!

45l>-
10 —

1400

112
39100!

21833

40

30

25

2000
4000

100

100

450
10

10

400

500
102

29600 —

Bemerkungen

«t-

^



' WllWK<»U«»M»Wl

»WWMMMW?
WWM MM^WM
V?^Nz^!O
HD D

O»W«/M
^ ' ^ tHß

WWD >«V
,^,^^
^^/ >

H^W) M«

^...... . W
VWU

^

..,,^
4^

»UWWli >

,''<„ ' «
, ^.^

14

Anlage ll
zum Haupt-Haushaltungsplan für M5.

Abt.

VII.

Nr. Lfde.
Nr. Ausgabe

i

2

3

4
5
6

?

8

9
10

11
12
13

14

15
16

1?
18
19
20

21

22
23
24

Gemeinnützige, soziale und wirtschaftliche
Bestrebungen.

Beiträge und Zuschüsse an Vereine
und Korporationen.

An den Verein zur Förderung der Anstalt für
Kunststickereiund Fraucnerwerb Düsseldorf .

An den Düsseldorfer Vildungsverein . . . .
An den Düsseldorfer Verkehrs'Verein ....
Ehrengaben an die Kriegsteilnehmer 1848/49,

1864. 1866. 1870/71........
Büchereiverein Düsseldorf-Oberkassel ....
An den deutschen Städtetag . ......
An den Niederrheinischen Verein für öffentliche

Gesundheitspflege ..........
An den DeutschenVerein für öffentliche Gesund¬

heitspflege ............
An den Deutschen Verein gegen den Mißbrauch

geistiger Getränke ..........
An den Rheinischen Verein fürKleinwohnungswesen
An den Zentralverein für das Wohl der arbei-

tenden Klassen ..........
An die Zentralstelle für Volkswohlfahrt . . .
Zentralverein für Jugendfürsorge .....
An die Gesellschaft für Verbreitung von Volks¬

bildung in Berlin.........
An den Zentralausschuß für Volks» und Jugend-

spiele in Deutschland ........
An die Nhein.-Westf. Gefängnis-Gesellschaft. .
An den Verein zur Wahrung der gemeinsamen

wirtschaft!. Interessen in Rheinland u. Westfalen
An den Verschönerungsvereinfür dasSiebengebirge
Verein zur Wahrung der Nheinschiffahrtsinteresfen
An den Zentralverein für deutsche Binnenschiffahrt
An den Internationalen Verband der Schiffahrts-

kongresse ............
An den Internationalen Verband der Straßen¬

kongresse ...........
An den Verein zur Förderung der Fischzucht
Rheinischer Vertehrsverein ......
Verband deutscherStädtestatistiter ....

Zu übertragen

Voranschlag
1914

2250
3000
4000

17000
400

1000

258

6

30
100

12
100
20

25

100
5

30
100
50
50

80

80
50

1500
3

30249 —

1915

2250
3000

30000
400

1000

258

6

30
100

12
100
20

25

100
5

30
100
50
50

50
1500

3
39089

Bemerkungen

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

Fällt fort.

W^WIhM-;
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Abt. Nr.

VII

15

Lfde.
Nr. Ausgabe

25
26
27
28

29
30

31
32
33
34
35
36
3?
38
39
40
41
42

43
44

45

46
4?
48
49

50
51
52

53
54

55
56

Übertrag
Landwirtschaftlicher Verein für Rheinpreußen
Idiotenanstlllt in Esfen........
Verein für Kommunalwirtschaft«.Kommunalpolitik
Internationale Vereinigung zur Bekämpfung der

Arbeitslosigkeit ..........
Schüler- und Studentenherbergen der Eifel . .
Zuschuß zu den Unterhaltungskosten des Ben»

rather Schloßpartes, III. Rate.....
Verband deutscherBerufsfeuerwehren ....
Schüler- u. Studentenherbeigen des Sauerlandes
Bund Iungdeutschland .........
Zentralkomitee zur Bekämpfung der Tuberkulose
Archiv deutscher Berufsvormünder .....
Zentralstelle zur Bekämpfung der Schundliteratur
Tierschutzverein f. d. Stadt- u. LandkreisDüsseldorf
Vereinigung Rheinischer Nauberatungsstellen. .
Deutscher Verein für Voltshygiene .....
Bund deutscher Verkehrsvereine ......
Deutscher Verein für Volksgesundheitspflege. .
Düsseldorfer Ruderausschuß, Erinnerungszeichen

für die siegenden Ruderer um den Wanderpreis
der Stadt Düsfeldorf ........

Preußischer Städtetag .........
Anteil der Stadt Düsseldorf an dem Beitrage des

Rhein. Städtetages an den Preuß. Städtetag
An den deutschen Luftfahrerverband für feine Wohl-

fahrtseinrichtungen für deutsche Flieger und
Luftschiffer ............

Bund für Vogelschutz .........
Düsseldorfer Verkehrsverein . ......
Westerwaldklub für Schulherbergen ....
Verband der deutschen gemeinnützigenund unpar»

teiischeu Rechtsauskunftsstellen .....
Deutsche Kolonialgesellschaft,Abteilung Düsseldorf
DeutscherSchutzverband gegen die Fremdenlegion
Kaiser-Wilhelm-Iubiläumsstiftung in Bonn.

Maßnahmen zur Hebung und Vermehrung der
Viehhaltung ...........

Deutscher Frachttarifausfchuß für das Nheingebiet
Ausschuß zur Fürsorge für wandernde Jugend¬

liche in Düsfeldorf.........
Deutsche Gesellschaftfür Gartenkunst . . . .
Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Nbrundung

Summe

Voranschlag
1914

30249
3

30
30

40
200

10000
40

200
20
50
30
20

300
20
10

300
10

250
900

50

300
10

1915 Bemerkungen

238
43300

3908s
3

30
30

200

10000
40

200
20
50
30
20

300
20
10

300
10

250
900

50

300
10

4000
100

5
10
10

400
400

500
20

193

Durch St.>V.-B. vom 2. 5.
l911sindb00U0M.. zahl»
bar in b Jahresraten, be»
willint.

57500

U^
W»

> -
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2. Haushaltsplan der Allgemeinen Verwaltung.

Abt. Nr. Einnahme
Ist'Vrg«bnis

1813
Voranschlag

1914

I.

UM

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15
16
17
18
19

20

21
22
23
24

25

26

2?

Beiträge anderer Kassen und Fonds

Sparkasse ........
Seruis- und Einquartierungskasse
Schlachthofkasse. . .

Indu strie

Viehhoftasse
Hafenkasse . .
Begräbnislasse
Leihhauskasse ,
Tonhallenkasse,
Gasanstalt . .
Elektrizitätswerk
Wasserwerk. .
Badeanstalten .
Fachschule für Handwerk und
Aders-Tönnies-Stiftung. .
Ahl-Stiftung.....
Aderssche Wohnungs-Stiftung
Schiffersche Stiftung . . .
Gangel-Burmann-Stiftung .
Von der Kasse der Kanalisation einschließt,der

Gehälter der Bureaubeamten (Nr. 91 und
108 der Gehaltsnachweisung) und Zuschuß von
7500 M. zu Abt. II Nr. 21 der Ausgabe

Kasse des Straßen- und Wasserbaues, Bauleitungs-
kosten einschl. 8000 M. Zuschuß zu Abt. II
Nr. 20 und 7500 M. Zuschuß zu Abt. II
Nr. 21 der Ausgabe........

Hochbau-Neubaulasse. Bauleitungskosten. . .
Straßenbahnkasse ...........
Verwaltuug der städtischen Hypothekengeschäfte.
Königliche Regierungs-Hauptkasse für Wahrneh¬

mung der kreisärztlichenFunktionen durch den
Stadtarzt (Gehaltsrückerstattung) . . . .

Grundstücksverwaltung einschl. 7500 M. Zuschuß
zu Abt. II Nr. 21 der Ausgabe.....

Kasse des Zoologischen Gartens „Scheidt-Keim-
Stiftung"............

Kasse des Kaufmannsgerichts für Wahrnehmung
der Kassengeschäfte .........

Summe Abt. I

22 000
8 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 300

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

34 800

145 054
40 380
35 000
17 500

1800

60 000

500

100

22 000
8 000!
7 800
110«!
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

34 800

122 000
35 000
40 000
20 000

1800

60 000

500

100

1915

537 250

22 000
9 000
7 800
1100
5 000
6 500

10 000
4 500

50 000
50 000
50 000

600
900
500
500

4 650
900
100

35 575 —

Bemerkungen

30000
35 000
40 000
20 000

1800

60 000

500

100
447 025'

Von denjenigen Kassen und
Fonds, welche regelmäßig >
Zuschüsseaus der Stadt»
lasse erhalten, werden Bei,
träge nicht in Einnahmt!
gestellt. Eine Ausnahme
bildet die Fachschule sin
Handwerk und Industrie, I
welche außer dem städti¬
schen auch einen Staat«-
zuschuß bezicht.

Zu 1. Für Miete, Heizung
u. Beleuchtungd. Bureau»
räume.

Zu 3. Einschließlich900 M
für Überwachung der ge»
samten maschinellen und!
elektrischen Anlagen dei>
Schlllchlhofes.

Zu 7. Einschließlich »000 U,
Miete für die Bureau»
und Lagerräume.

Zu 3, 4. «. 8. 1«u. 25,
In den eingesetztenBe¬
tragen sind dieNauleitung«» !
losten für Unterhaltung von ^
Gebäuden durch das Hoch»
blluamt mit enthalten.
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Nr. Einnahme
M°G»«ebnis

1913

Gebühren für Aufstellung von Heberollen und für Er¬
hebung von Kirchensteuernund derartigen Gefallen.

Kirchensteuer der evangelischen und katholischen
Gemeinden, sowie Kultussteuer der Synagogen¬
gemeinde ............

Iagdpllchtgelder ...........
Düsselmelioration ..........
Handelskammerbeitrüge ........
Gewerbegerichtsbeiträge.........
Provinzial-Viehumlage .........
Provinzial-Feuer-Vcrsicherungsanstalts-Beiträge.
Sonstige Hebegebühren(Polizeistrafgelder für aus¬

wärtige Behörde!, usw.) ........
Summe Abt. II

Bau-Anfslchls-Gebühren.

Für Beaufsichtigung der Privatbauten und Haus¬
entwässerungsanlagen ........

Von der Kasse der Kanalisation: Zuschuß zu den
Kosten der baupolizeilichen Prüfung und
Überwachung der Hausanschlüsse . . . .

Summe Abt. III

Vom Stadt-Ausschuß,
en im Verwaltungsstreitverfllhren . . . .

Summe Abt. IV für sich.

Vollziehnngsgeblihren.

Mahn- und Pfändungsgebühren des städtischen
Einziehungsamtes und der Steuerzahlstellen
I—IX ............

Summe Abt. V für sich.

S

42 675
1115

3 162
2 323

167
4 485

3 376

94 862

10 000

1144

124 006

»«ranschlog
1914

44 300
1300

30
2 800
2 000

200
4 300

2 000
56 930

150 000

10 000
160 000

2 000

120 000

1915

44 300
1300

30
3 200
2 300

200
4 500

2 000
57 830

80 000

10 000
90 000

1500

125 000

Nemellungen

Siehe Abt.
AuLgllbe.

II Nl. 23 der

s'M

' - W
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Abt.

VI.

VII.

VIII.

IX.

18

Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

1918

5

Versorgung der Beamten-Witwen und Waisen.
Beiträge der Beamten, Lehrer und Angestellten

zu den Lebeusuersicherungsprämien bzw. zu
den Sparkasseneinlagen ........

Summe Abt. VI für sich.

Exelutivstrafen.
Exelutivstrafen in baupolizeilichenAngelegenheiten

Summe Abt. VII für sich.

Wochenmällte usw.
Standgeld von den Wochenmärkten:

3,) vom Hauptmarkte (Nathausvlatz, Burgplatz,
Karlplatz)...........

d) auf dem Kirchplatz ........
0) an der Kölnerstraße ........
6) an der Rochusstraße ........
6) in Gerresheim..........

Erlös für Karrenscheine ........
Stadtwagen:
Peter Gerhardt von den beiden StadtwagM . .
St. Sebastillnus Schützenverein in Hamm,

Miete für den Kirmesplatz......
Summe Abt. VIII

Insgemein.
Aus dem Verkauf ausrangierter Akten. . . .
Für Auszüge aus den Standesregistern . . .
Für Ausfertigung von Duplikat Militär-Papieren
Zuschuß des Militärfiskus zur Pension des

Stadtdieners a. D. Fischer .......
Aus der Tätigkeit des Stadtarztes; Gebühren

für Untersuchungen usw ........
Für auf der Druckerei des Rathauses gefertigte

Drucksachenvon der Kasse:
2) der Akademie für kommu¬

nale Verwaltung. . . . 3600,— M.
b) der akademischen Kurse . . 1200,— „
e) des Gymnasiums und Real¬

gymnasiums ..... 900,— „
ä> des Gymnasiums am Co-

meniusplatz ...... 500,— „
Zu übertragen 6200,— M-

89 832

2 405

Voranschlag
1914

58 59?
11500
3 960

180
2 352
4 799

50

2 046
5 572

42

54

1795

50

88 000

3 500

55 000
12 000
2 100

20«!
2 500
5 000

50

40
76 890

1915

400
5 500

40

54

2 000

7 994

90 000

2 000

Bemerkungen

Siehe Ausgabe Abt. I V R,l

58 000
12 000,

4 000
200

2 500
5 000

50

40
81790

400
5 600

40

54

2 000

8 094 —

Siehe AusgabeAbt. lll Ni>
(Anlage b: Nachweisung l!

Pensionenund NrziehmiH
gelder.)

Zu Nr. 6. MehreinnülMZ
sind Abt. VI Nr. 4a
Soll-Ausgabe,u stelwj

M?



Nr. Ginnahme

19

Ffi-Grgebnis
l»t3

Übertrag 6 200— M.
s) des Realgymn. mit Realschule 1 100.— „
t) der Ober-Realschule am

Fürstenwllll ..... 700,— „
z) der Ober-Realschule an der

Scharnhorststraße. . . . 600.— .,
d) der Lessing-Nealschulean der

Lllerstraße ......1000— „
i'! dcr Realschule i.E, in Grafen-
' berg........ 400 — ,

1<) des Städli'chen Lyzeilms
(Luisenschulc) .....1200— ,.

I) des Städtischen Lyzeums
(Cecilienschule) in Obertasse! 350,— „

m) des Städtischen Lyzeums
in der Lindemannstraße. . 350,— „

n) des Lehrerinnenseminars und
Oberlyzeums ..... 550,— „

o) der Mädchen-Mittelschule
Oststrahe ...... 400— ..

p) der Mädchen-Mittelschule
Florastraße ..... 400,— „

<^) der Mädchen-Mittelschule
Ehrenstraße .....300— „

i-) der Knabcn - Mittelschule
Luisenstraße ... . 300— „

8) der Knaben-Mittelschule
Ehrenstraße ..... 300.— ..

y der Volksschulkasse ... 5800— „
u) der Fortbildungsschulkasse:

3,) Gewerbl. Fort¬
bildungsschule4700 M.

d) Fachschule für
Handwerk und
Industrie. . 1200 „

c) Kaufm. Fort¬
bildungsschule 700 ..

6) Kaufm. Fach¬
schule ... 100 „

6) Handelsschule
für Mädchen 100 .. 6 800— „

v) von der Kasse:
d. Verwaltungsbeamtenschule 100,— .,

^?) der Volksbibliotheken und
Lesehallen ...... 1200.- .,

Zu übertragen 28 050,— M.

19l4
Voranschlag

19l5 Bemerkungen

7 794

7 794

8 094

8 094

^/M
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Abt.

IX.

Nr. Einnahme

20

. Übertrag 28 050.— M.

2)
2,2,)
dd)
eo)

66)
V

33>
dn)
ii)

KK)
U)

min)
nn)

x) der Landes-u.Swdtbibliothek
^) „ Tonhallenkasse . .

„ Tonhallen-Weinkasse.
„ Begräbniskasse . .
„ Leihanstaltskllsse. .
„ Schlachthoskasse. .
„ Viehhofkasse . . .
„ Sparkasse ....
., Gllsanstaltskasse. .
„ Wasserwerkskasse .
„ Vadeanstaltskasse .
„ Eleltrizitatswerkskllsse
„ Straßenbahnkasse
„ Hafenkasse . . .
„ Feuerwehrkasse . .
„ Kasse der allgemeinen

Krankenanstalten . . .
no) der Fuhrparkkasse . .
pp) der Kasse des Zoologischen

Gartens ......
M der Kasse der Gartenuerwal

tung .......
rr) der Kasse der Polizeiuerwal-

tunss (Nahrungsmittel-Unter-
suchungsllnstlllt) . . . .

88) der Kasse der Schulzahn-
klinikcmstalt .....

M des Löbbecke-Museums . .
uu) der städt. Kunstsammlungen
vv) des Historischen Museums .

^?v?) des Internationalen Instituts
für Hotelbildungswesen. .

xx) für Rechnung sonstiger Ver¬
waltungszweige . . . .

350,-
100.-
100.-
500.-
100.-
200,-
100,-

2 400.-
3 500-
3 250,-

250,-
3 500,-
7 500.-
1 000.-

150,-

1 950.-
450.-

100,-

100,-

100,-

1 850,-
300,-
100..
100.-

500,.

1 000,-

Für staüslische Mitteilungen d. Standesämter von:
dem Dechanten der kath. Pfarreien, den evang.
Gemeinden und dem staust. Amte in Berlin

Düsseldorfer Tageblatt für die tägliche Lieferung
der Zwilstllndsnllchrichten (Sterbefälle) . .

Polizei-Sergeant Brusti, Miete für die
Wohnung im Verwaltungsgebäude Düfseldorf-
Heerdt .............

Zu übertragen

50 56?

928

120

216

Voranschl««
19!4

7 994

57 650

1000

120

216

66 980

!9tS

8 094

57 600

1000

120

216

67 030

Bemerkungen

S. Ausgabe Abt. H Nr

Zahlbar vierteljährlich^voraus.

Zahlbar in monatlich^
Teilen nach Ablauf.

''^
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Nr.

10

11

12

13

14

15

16

1?

Einnahme

Übertrag

Stlldtbllullssistent Weckeile, Miete für das frühere
Bürgermeister-Wohnhaus in Düsseldorf-Eller

Svarkassendirektor Heuser für die Wohnung in
dem Hause Bahnstraße 3 .......

Bureauassistent Coblenz, Miete für die Wohnung
im Verwaltungsgebäude Luegallee Nr. 103 in
Düsseldorf-Obertllssel ...... .' .

Von der Reichsversicherungsanstalt für Aus¬
stellung von Quittungskarten ......

Kosten des Ssiruchveifahrens vor dem Ver¬
sicherungsamt, Düsseldorf-Stadt .....

Von der Polizeischule für Bearbeitung der An¬
gelegenheiten der Polizeischule .....

Erstattungen für die Zustellung von Staatsein-
kommensteuer-Veranlagungs-Benachrichügungen

An nicht vorgesehenen Einnahmen .....

Summe Abt. IX

Wiederholung der Einnahme.

Beiträge anderer Kassen und Fonds . . . .
Aufstellung von Heberollen und für Erhebungen
Bllu-Aufsichts-Gebühren ........
Vom Stadt-Ausschuß .........
Vollziehungsgebühren .........
Versorgung der Beamten-Witwen und -Waisen .
Exekutivstrafen ............
Wochenmärkte............
Insgemein .............

Summe der Einnahme

Ist-Ergebnis
1912

1400

855

683

Voranschlag
1»14

66 980

1400

855

1500

400

19 295

90 430 —

53? 250
56 930

160 000
2 000

120 000
88 000

3 500
76 890
90 430

1135 000

1915

67 030

1400

855

600

1500

400

300

900
15 870

88 855

44? 025
57 830
90 000

1500
125 000
90 000

2 000
81790
88 8551

Bemerkung«»

Zahlbar in vierteljährlichen
Teilen nach Ablauf.

Zahlbar in vierteljährlichen
Teilen im voraus.

Zahlbar in monatl. Teilen
nach Ablauf.

Zahlbar am Schlüsse des
Rechnungsjahres.

984 000!—

>iW
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Nbt. Nl.

II

Ausgabe

22

Ist-Eraebnis
1913

Besoldungen.
H.. Allgemeine Verwaltung.

Nr. 1—511 der Gehalts-Nachweisung . . .
V. Volksschul-Verwaltung.

Nr. 512/514 der Gehalts-Nachweisung . . .
d Bauverwaltung.

Nr. 515—62? der Gehalts-Nachweisung . .
v. Vermesjungsamt,

Nr. 628—649 der Gehalts-Nachweisung. . .
N. Gartenamt.

Nr. 650—659 der Gehalts-Nachweisung . .
?. Sonstige Beamte.

Nr. 660—664 der Gehalts-Nachweisung . .
Polizeibeamte im Haushaltsplan der Polizei-
Verwaltung 1265 570 — M.

Summe Abt. I

Andere persönliche Ausgaben.

Bürgermeister a. D. de Iong, Entschädigung . .
Stadtrentmeister Stamm in Hilden (früher in

Eller), Abfindung .........
An Vergütungen für juristische Hilfsarbeiter
Zu Vergütungen an Zivilanwärter.....
Zu Vergütungen an Hilfsarbeiter und für Schreib¬

hilfe in außergewöhnlichen Fällen, einschl. des
Umtausches der Altersversicherungskarten, mit
Ausnahme der Steuerveranlagung . . . .

An die Bezirlsfeldwebel für Führung der Doppel-
Nekrutierungs-Stammrollen ......

Für Schreibhilfe bei Veranlagung der Staats-
u. Kommunalsteuern einschl. der Kirchensteuern

Für Aufnahme des Personenstandes zum Zwecke
der Steuerveranlagung ........

Beitrage zur Invaliditäts- und Altersversicherung
für diejenigen Nichtbeamten, welche feste Ver¬
gütungen beziehen ..........

Zu übertragen

616 026

23 500

416 460

85 450

38 211

14 120.

4 400

450
10 030
53 716

131 862

160

95 214

2 901

1411

Voranschlag
1914 1915

1 715 130

24 000!

451 162

87 650

37 662

14 520

2 330 125

50

50

4 400

450
11700
53 000

104 000

160

95 000

3100

1900
273 710

1 738 425

24 750

460 200

89 416

37 012

14 720

2 364 524

67

50

17

.4 400

450
13 000
45 000

130 000

160

100 000

3 100

1900
298 0ia

Bemerkungen

Zu Nr. I. Zahlbar vierkß
jährlich im voraus.

Zu Nr. 2. Zahlbar mon<»^
lich im voraus.

Zu Nr. 9. Die sonstig«!
Beiträge werben bei wl
verschiedenenLohntitelH
verrechnet.
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Nr. Ausgabe
Ist Ergebnis

1913

Übertrag
10 Beiträge zur Betriebstrankenlasse der Stadt

Düsseldorf für diejenigen Nichtbeamten, welche
feste Vergütungen beziehen .......

11 Ausfllllgelder ............
12 Vergütung an die Kassenbeamten für Abhaltung

der Lokal-Hebetermine ........
13 ^ Umzugstoften neu eintretender Beamten . . .
14 Für technische Aushilfe in der Leitung der Neu¬

bauten im Nessort der Huchbauverwaltung
15 Für 3 Arbeiter zu kleineren Dienstleistungen

beim Hochbau ...........
16 Für technische Aushilfe im Bereicheder Straßen-

bauverwaltung ..........
17 Für technische Aushilfe auf dem Bureau für

Baupolizei ............
18 Für technische Aushilfe bei der Bauberatungsstelle
19 Für technische Aushilfe beim Stadterweiterungsamt
20 Für technische Aushilfe auf dem Vermessungsamte
21 Löhne für Vorarbeiter und Meßgehitfen des

Vermesfnngsamtes .........
Für Besorgung von Rechnungs- n, Auszählung^-

arbeiten im statistischen Amte ......
23 An die Vollziehungsbeamten 20 °/y der Einnahme

an Vollziehungsgebühren .......
24 An die Standesbeamten-Stellvertreter, Vergütung

für außerdienstliche statistischeArbeiten. . .
25 Erste Nate der Kosten der Stadtverordneten-

Wahlen in 1916..........
26 Zulage für Wahrnehmung der Stadtdiener¬

geschäfte in der Zentralverteilungsstelle ^.5
2? Vergütung an die mit der Kontrolle der Lust¬

barkeiten betrauten Beamten ......
Vergütung für einen Motorradfahrer der Boten-

meisterei und für Hilfsboten ......
29 An die Kasse der Friedhofsverwaltung. Anteil des

Gehalts für den Friedhofsaufseher Engelsmann
30 Beiträge zur Nententasse für die Versicherungs¬

pflichtigen Angestellten ........
Vergütung für einen wissenschaftlichenHilfs¬

arbeiter beim Statistischen Amt ....
Im Haushaltsplan der Polizei-Verwaltung. Zu¬

lagen an Polizeibeamte, sowie sonstige persön¬
liche Ausgaben 2? 720 — M.

Summe Abt. II

3 553
3150

192
4 867

49 682

5 526

28 234

11920
572

31784

20 769

6 181

24 801

375

23 337

300

1800

9 827

Voranfchlag
1914 1915 Bemerkungen

273 710

4 300
3 550

200
4 000

43 000

5 600

30 000

12 000
600

12 500
36 000

22 500

6 800

24 000

500

37 000

300

1800

12 000

1075

1000

532 935

298 010

4 800
3 600

200
4 000

46 000

5 750

13 500

8 500
240

6 380
36 000

22 500

6 800

25 000

400

15 000

300

1800

12 000

1150

1000

2 400

gu Nr. IN. Die sonstigen
Beiträge weiden bei den
verschiedenenLohntileln
verrechnet.

Zu l l. Auf besondere «In-
Weisung zu zahlen.

Desgl.

515 330

Zu 20, Hiervon weiden
8000 M. von der Kasse
des Straßen- und Wasser¬
baues erstattet. S. Ein»
nähme Abt. I Nr. 20.

Zu Nr. 21. Siehe Einnahme
Abt. I Nr. 1». 20 u, 2b.

Zu Nr. 23. Siehe Einnahme
Abt. V Nr. I.

Zu Nr. 24. Siehe Einnahme
Abt. IX Nr. ?. Auf be¬
sondere Anweisung zu
zahlen.

Zu Nr. 2b. Der nicht ver.
wendete Betrag ist in
Restausgllbenachzuweisen.
Reslllusgllbt am i. April
1914 nicht vorhanden.

Zu Nr. 2». Auf besondere
Anweisung zu zahlen.

Zu Nr. 27. Desgleichen.
Zu Nr. 28. Desgleichen.

GW
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Abt.

III.

IV.

Nr. Ausgabe

Pensionen und Erziehungsgelder

Nr. 1 bis 51 der Nachweisung über Pensionen
und Erziehungsgelder ........

Pensionen usw. der Polizeibeamten im Haushalts¬
plan der Polizei-Verwaltung 54164,84 M.

Summe Abt. III für sich.

Versorgung der Beamten-Witwen und »Waisen.

Lebensversicherungs° Beitrage bzw. Sparkassen-
Einlagen für die städtischen Beamten, Lehrer
und Angestellten ..........

Witwen« und Waisenversorgungsanstalt für die
Kommunalbeamten der Rheinprovinz (Landes-
bank, hier). Beiträge für die Pensionäre der
eingemeindeten Vororte .......

Witwen- und Waisengeld ........
Nr. 1—52 der Nachwcisung.

Zur Bestreitung der neu fällig werdendenWitwen-
und Waisengelder..........

Summe Abt. IV

24

19«

Unfallversicherungund Renten.

Beitragsanteil der Stadt Düsseldorf gemäß § 798
Ziffer 2 der Reichsversicherungsordnung . .

Für Unfallversicherungder Beamten aus den ein¬
gemeindeten Vororten und Prämie für Ein-
bruchsbiebstllhl ..........

Witwe des Bureau-Hilfsarbeiters Herm. Decker
») Witwengeld ......314,50 M.
b) Waisengeld für ihr Kind

Paula, geb. 7. 8. 03 . . . 94.35 „
Bureau-Hilfsarbeiter a. D. Stuhlweißenburg,

Inoalidengeld ...........

Zu übertragen

106 309

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

91795

330
87 693

13 488

843

253

408>85

48>

384 60

125 752

90 000!

330
42131

5 538

83

138 000

900

1500

408

384

48
18

34

139 404 6?

85

60

92 000

33048
48 41048

8 059 04
148 800

900

500

408

384

3 193!45> 2193

85

60

45

Siehe Einnahme Abt.
Nr. 1.

Zu Nr. 2. Zahlbar viertH
jährlich im voraus.

Die Nummern 3 und 4 üb»!
tragen sich.
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Nr.

9
10
11
12

13

Ausgabe
Ist Grgebnis

1913
Voranschlag

1914 191»

Übertrag
Witwe des Arbeiters Johann Neander

g.) Witwengeld ...... 300 —
d) Waisengeld für ihre Kinder

M,

Anna,
Elisabeth.
Peter.
Christine,
Margarete,

geb. 21.
4.
2.
6.

13.

1902 60 —
1904 60 —
1905 60 —
190? 60 —

10. 1909 60,

Telephonistin a. D. Frau Dilthey, Invalidengeld
Invaliden- und Hinterbliebenen-Versorgung städt,

Angestellten und Arbeiter der allgemeinen Ver¬
waltung (zur Bestreitung der etwa neu fällig
weidendenInvaliden-, Witwen- u. Waisengelder)

Summe Abt. V

Bulellubedüifnisse.
Schreibmaterialien ..........
Zum Ersatz und zur Unterhaltung von Schreib¬

maschinen ............
Für Unterhaltung der Maschinen der Druckerei
Zur Bestreitung der für die Druckerei erfordere

lichen Bedürfnisse:
a) Löhne .......28000— M.
d) sachliche Kosten .... 4800,— „
°) Papier...... .27 000— ..

Sonstige Drucksachen,darunter die Kosten des
Druckes des Veriraltungsberichtes und sämt¬
licher Haushaltspläne, sowie sonstiger größerer
und vertraglich zu vergebender Drucksachen .

Buchbinderarbeiten und sonstige kleinere Be¬
dürfnisse ............

Firma Franz Iumpertz für das Heften der Akten
Porto-Auslagen für die gesamte Verwaltung .
Einrückungsgebühren. .........
Prozeßkosten ............
Bibliothek einschl. Abonnements auf Zeitschriften
Zur Beschaffung von Büchern und Zeitschriften

für das statistischeAmt........
Für laufende Anschaffungen (Bücher, Akten usw.)

für das Stadtarchiv........
Summe Abt. VI

600

34 51?

1805
259

73 318

50 754

26 401
2 400

33 752
1458
2 405
4169

741

3193

600

750
4 543

30 000

4 000
600

59 800

45 000

23 000
3 000

34 000
1800
2 700
4 000

750

3 000
211 650

45

45

2 193

600
627

750
4170

25 000

2 000
500

59 800

40 000

22 000
3 000

40 000
1800
2 700
4 000

750

3 000
204 550

45

45

Bemerkungen

Zu Nr. 3. Der nicht ver-
wendete Betrag ist in Rest«
ausgäbe nachzuweisen. Die
Restausgabe betrug am
1. 4. 1914 — 354,77 M.

Die Nrn. 4 u. b übertragen
sich gegenseitig.

Zahlbar monatlich nach Ab¬
lauf.

Zu Nr. II. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist als
Restausgabe nachzuweisen.
Restausgabe am 1. 4. 1914
nicht vorhanden.

Zu Nr. 12. Desgleichen.
Die Restausgabe betrug

am I. 4. 14 ^ 9,2? M,

kVM«Mi-

M
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Ist-Ergebnis Voranschlag
Abt. Nr. Nlusgabe 1913 1914 1915

,>6 S

Bemerkungen

VII,
1

Sachliche Kosten der Bauleitung.
Zeichenmateiial für:

a) das Hochbauamt .....2 400 M.
d) das Tiefbauamt.....2 000 „
o) das Vermessungsamt. . . . 1 100 „

2
6) das Stadterweiterungsamt. . 500 „ 5 615- 7 600 6 000

Für das Aufziehen von Plänen, Karten, Zeichnungen
und für sonstige kleinere Bedürfnisse:
a) für das Hochbauamt. . . . 600 M.
b) ,. „ Tiefbauamt. . . . 1 000 ^
<:) „ „ Vermcssungsamt . . 1500 „
6) „ „ Baupolizeiamt. . . 200 „

3
s) „ „ Stadterweiterungsamt 200 „ 3199 4 300 3 500

Zur Beschaffung von Studienmaterial (Werke,
Zeitschriften usw.) für das Hochbauamt . . 1228 — 1200 — 800 — Zu Nr. 3. Der nicht v»

4 Ergänzung und Unterhaltung der Meßwerkzeuge 857 — 1000 — 1000 — wendete Betrag ist i»
Restllusgllbcnachzuweis«,
Restausgabe am 1. Apii5 Beschaffung von Polygon- U.Grenzsteinen u. Pfählen 1326 — 1500 — 1 500 —

6 Ergänzung und Erneuerung von Karten und
Plänen sowie der Grundsteuer-Katasterlarten

1914 nicht vorhanden.

und Bücher des Vermessn ngsamtes .... 4 631 — 3 000 — — — Zn Nr. 6. Der nicht Uti
7 An die Katasterkontrollcureder Katasterämter I, II

und III für die Entnahme von Nachrichten usw.
wendete Betrag ist in Nls>
ausgäbe nachzuweisen. V
Restllusgabe betrug ol

aus den Katasterdolumenten je 150 M. . . 450 — 450 — 450 —
1. April 14--19b93,85N

8 Fahrkosten bei Ausführung von Vermessungen,
Neubauabnahmen usw. für das Vermessungsamt 636 — 1200 — 800 —

9 Fuhrkosten bei den baupolizeilichen Revisionen . 425 — 500 — 300 —
10 Zur Beschaffung von Zeichenmaterialien und für

photographischeErgiinzungs- und Verbrauchs»
gegenstände für die Bauberatungsstelle. . . — —- 400 — 200 —

— Fllhrkosten zur Wahrnehmung von Ortsbesichti-
gnngen für das Stadterweiterungsamt. . . — — 150 — — —

11 Für Lieferung von Kataster-Materialienberichti-
gungen an das Vermessungsamt

2) Katastcramt I ......420— M.
b) .. 11 ......480 — ..

-

o) .. III ......140— ,. — — 1040 —

Summe Abt. VII

Fernsprechverbindungen.

21300 — 15 590 —

VIII.
1 Telegraphenamt, Gebühren für die Fernsprech-

Zentrale des Rathauses sowie für die Neben¬
'

anschlüsse und Uinschalte^Verbindungen. . . 12 721 — 13 000 — 14 000 —
2 Dasselbe, Gebühren für Benutzung der Fernsprech» ^

Verbindungen nach auswärts ......
Zu übertrage«

1020 1200 — 1200 —

14 200 — 15 200

'W>.
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Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

t9l8

Übertrag
Für den Wohnungsanschluß^Oberbürgermeisters

u. der Beigeordneten usw. an das Fernsprechnetz
Für Bedienung der Fernsprechzentrale im Rat¬

hause .......... . . .
Summe Abt, VIII

steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge für das Rathaus so¬

wie für die Mobilien in diesem und in den
sonstigen Zweckender allgemeinen Verwaltung
dienenden Gebäuden. ........

Summe Abt. IX für sich.

Reinigung, Heizung, Geleuchtung,
Wasserverbrauch.

Für Heizung und Reinigung der Diensträume
des neuen Rathauses und der übrigen Ver¬
waltungsgebäude sowie Reinigung des Schloß¬
turmes .............

Reinigen des Rathauses und der sonstigen Ver¬
waltungsgebäude von Ratten, Mausen u. dgl.

Reinigen der Abortgruben der Verwaltungs»
gebäude in den eingemeindeten Bezirken . .

Gebührenfür den Anschluß städtischer Verwaltungs¬
gebäude an den Schwemmkanal .....

Heizung und Beleuchtung ........
Wasserverbrauch ...........
Im Haushaltsplan der Polizei-Verwaltung Aus¬

gaben für Heizung, Reinigung und Beleuchtung
der Polizei-Bezirks-Bureaus 8 200 M.

Summe Abt. X

WochenmarKte.
Für Aushilfe im Marktdienst......
Den Gerresheimer GlashüttenweitVn, vorm. Ferd.

Heye, an Miete für den Marktplatz in Gerres-
heim ..............

Druckkosten der Marltstandzettel ......
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....
Gehälter und Pensionen des Marktaufsichtsper-

sonals 10169,60 M.
Summe Abt. XI

588

6 942

78

32 072

200

22

3?2l
82 230

4 243

2 223

600
375

Voranschlag
t9l4

14 200

800

8 000
23 000

1 500

33 200

250

300

3 500
80 000

5 000

122 250

2 300

600
900

50

3 850

1915

15 200

800^

8 000'
24 000

1500

Bemerkungen

Auf besondere Anweisung
zu zahlen.

Desal.

36 000-

250

50

4 000
82 000

4 500

126 800

2 30s'

600
500

50

3 450

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restllusgllbcnachzu^
weisen zwecks Begleichung
der Beitrage für die alle
5 Jahre abzuschließende
sseuerversicherung. Nie
Nestllusgllbebetrug am
I.April 14--5446,29 Vl,

Zu Nr. 1. Auf besondere
Anweisung zu zahlen.

Zu Nr. 2. Zahlbar am
Schlüsse des Rechnung»»
jahres.

, ->,
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IftG«s«bni« »«ranschlas
Abt. Nr. Ausgabe 101« 1914 1915 Bemerkungen

XII.

1

Insgemein.

Miete an den Grundstücksfonds für die Ver-
wllltungszwecken dienenden Häuser Stern-
straße 71 u. 73.......... 4100 — 4100 — 4100 —

2 Miete an den Grundstücksfonds für die I, II
und III. Etage des Hauses Worringerstr. 87 5 000 — 3 500 — 3 500-

3 Miete an den Grundstücksfonds für die Verwal-
tungszwecken dienenden Häuser Marktplatz 5 u. 5 3, 8 000 — 8 000 — 8 000 —

4 Dübbers. Anton, Rentner, Miete für die Ver-
waltungszwecken dienenden Räume in dem
Hause Talstraße 75 (Steuerzahlstelle IV) . . 1800 — 1800 — 1800 — Zu 4. Zahlbar vietteljW

b Miete an den Grundstücksfonds für die Ver-
wallungszwecken dienenden Räume der I., II

lich im voraus.

und III. Etage des Hauses Burgplatz Nr. 6 — — 1800 — 1800 —
6 Drzimalla, Wenzel, Rentner, Miete für die Ver¬

waltungszwecken dienenden Räume in dem
Hause Cölnerstraße 210 . ...... — — 2 040 — 2 040- Zu 6. Zahlbar viertel»

? Poestges, Bauunternehmer, Miete für die Ver¬
waltungszwecken dienenden Räume in dem

lich im voraus.

Hause am Wehrhahn 98/100..... — — 3 000 — 3 000 —
8 Prämie für die Versicherung der Stadt gegen

Haftpflicht ........... 8 825 9 000 9 500
9 Jahresbeitrag an den Allgemeinen Versicherungs

schütz ucrband Leverkusen ........ 50 — 50 — 50 —
10 Kloß, Karl, Rente für einen Unfall .... 900 — 900 — 900 —
11 Zur Förderung patriotischer Feste ..... 1223 — 1800 — 1800 —
12 StenographischeAufnahme der Verhandlungen der

Stadtverordnetenversammlung ..... 5 566 — 6 000 — 6 000 —
13 Zur Gewährung von Ehrenurkunden für Arbeiter 1170 — 1000 — 1500 —
14 Unterrichtskursus für Beamte. Vergütung für

die Lehrpersonen .......... — — 300 — 300 —
15 Zur Unterstützung von Beamten u Angestellten 1935 — 3 000 — 3 000 — Zu l b. Der nicht verweilt«
16 Zur Beschaffung von Dienströcken,Litewkenund Betrag ist in Nestausch

nachzuweisen. Restausßß
llmi,4.14nichtvoilM>eUmhängen für die Sladtdiener..... 959 — 1600 — 1600

1? Zu nicht vorgesehenen Ausgaben ..... 7 644 — 11703 72 7 990 71
— Im Haushaltsplan der Polizeioerwaltung Miete

für die Polizeibezirksbureaus, sowie Ausgaben
für Kleidergelder und Uniformen 95 700 M.

Summe Abt. XII 59 593 72 56 880 71

»II.
»II.



III,

III.

Ausgabe

29

Ift°Grg«bnis

Einmalige Ausgabe.

Für notwendige Ergänzungen der Druckerei . .
Zur Beschaffung einer Rechenmaschinefür das

Tiefbauamt I ....... . . . .
Zur Beschaffung einer National-Registrierkasse

für die neue Steuerzahlstelle in Flingern. .
Summe Abt. XIII

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ............
Andere persönliche Ausgaben .......
Pensionen und Erziehungsgelder ......
Versorgung der Beamten-Witwen und -Waisen .
Unfallversicherung und Renten ......
Bureaubedürfnisse...........
Sächliche Kosten der Bauleitung ......
Fernsprech-Verbindungen ........
Steuern und Abgaben .........
Reinigung, Heizung,Beleuchtung,Wasserverbrauch
Wochenmllikte . ..........
Insgemein ............
Einmalige Ausgabe ..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

11116

Voranschlag
!9!4 !9l5

3 000

1000

3 500
7 500

2 330
532
125
138

4
211
21
23
1

122
3

59
?

125
935
752
000
543
650
300
000
500
250
850
593
500

3 582 000
1135 00U
2 447 000

83

45

<^

2 000

2 000 —

364 524
515 330
159 404
148 800

4170
204 550

15 590
24 000
1500

126 800
3 450

56 880
2 000

71

3 607 000
984 000

2 623 000

Bemerkungen

U»

MU
,', ^

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915 in Einnahme auf neunhundert
vierundachtzigtausendMark, in Ausgabe auf drei Millionen fechshundertundsiebentausendMark.

Zer Oberbürgermeister:
Dr. (NeHIer.
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Abt.

30

3. Haushaltsplan der polizeiverwaltung.

Nr. Einnahme

1 Polizeistrafgelder
a) für eigene Rechnung
d) für fremde Rechnung

Gebühren für Auskünfte durch das Einwohner-
Meldeamt und die Meldestellen . . . .

Vom Adreßbuchverlag für die Adreßbuch-
aufnnhme..............

4 ! Exekutivstrafen

9

10

11

12

Für Duplikat-Impfscheine und -Arbeitsbücher

Vom Königl. Gewerbegericht für die Ent¬
sendung eines Polizeibeamten zur Aufrecht¬
erhaltung der Ordnung während der
Sitzungstage.............

Aus der Kasse der öffentlichen Anlagen für
Dünger...............

Von dem Allgemeinen Deutschen Versiche¬
rungsverein in Stuttgart Rente für die
Eheleute Terfpecken ..........

Für Gefangenen-Transporte

Von der Hafenverwaltung für polizeiliche
Überwachung des Hafengeliindes . . . .

Von dem Polizeisergeanten Schümers Miete
für eine Wohnung in dem für Dienstzwecke
eingemieteten Raume in Wersten ....

Zuschuß zur Rattenbekämpfung.......

Summe Abt. I

Ist-Ergebnis
1913

S

100 500
7 230

13 720

2 500

130

460

1020

4 710

Voranschlag
1914

95 000
6 000

12 000 —

2 750-

600

300 —

200,-

80«!—

216

5 000

12 000

250

135 116

1915

90 000
1000

12 000

3 000

200-

400-

200

800

216

5 000

12 000

250

1000

126 066

Bemerkungen

Zu Nr. 12. Durchlaufe»!
Siehe Ausgabe Abt,
Nr. 9.

Vertragsmäßigam 31. >I
zahlbar. Siehe
Abt, IV Nr. 13.

Siehe Ausgabe: Abt.
Nr. 67 der Gehalts- ichj
Nachweisung,

Die Miete ist im Wege
Gehaltskürzung einzuzieh«



tl>t.

I.

Nr. Einnahme

31

Fst-Grgebnis
t9t3

Voranschlag

Chemisches Untersuchungsamt der Stadt
Düsseldorf

(öffentliche Nahrungsmittel-
untersuchungsanstalt).

Einnahmen des Amts:
amtliche Untersuchungsgebühren und Straf¬

gelder .................
Nahrungsmitteluntersnchungen im Auftrage

Privater...............
technische Untersuchungen ........
Untersuchung der Auslandsfette .....

Summe Abt. II

Sonstige Einnahmen..........

Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahme.

Polizeistrafgelder usw...........
Einnahmen des chemischen Untersuchungs-

llMts................
Sonstige Einnahmen ..........

Summe

11 800^—

10 000,-
4 900 -
6 400 -

2 170

10 000

12 000'
6 000
6 000

34 000

2 184-

2 184

135 116

34 000
2 184

171 300

!9l5

10 500

11000
5 000
6 500

33 000

2 134

2 134

126 066

33 000
2 134

161 200

Bemerkungen

"' ': '
MN
M



MW

in.

32

Nr. Ausgabe

Besoldungen.

Nr. 1—568 der Gehaltsnachweisung . . .

Gehalt des Polizei-Tierarztes ......
Vergütung an Polizeianwärter......
Zulage für diejenigen Polizei-Wachtmeister

und -Sergeanten, die infolge ihrer Dienst¬
beschäftigung dauernd Zivilkleidung tragen
müssen ...............

Zulage für die berittenen Polizeibeamten
und eine solche für besondere Dienst¬
leistungen . .... ^ ....... .

Persönliche Zulage von je 200 M. an 10 Poli¬
zeisergeanten in gehobenen Dienststellen .

Summe Abt. I

Ruhegehälter usw.

Ruhegehälter, Erziehungsbeihilfen u. Unter¬
stützungen .............

Ist.««sebnis

Witwen- uud Waisengeld ........
Zur Bestreitung der fällig werdenden Witwen-

und Waisengelder und zur Abrundung .
B

'Summe Abt. II

Sonstige persönliche Ausgaben.

Für Reise- und Umzugskosten der Polizei¬
beamten ...............

Krankenkassen- und Invalidenversicherungs-
beitriige ...............

Ausgaben der Kriminal- und politischenPoli¬
zei usw. (Erstattung der den Beamten ent¬
standenen baren Auslagen für Ermitte¬
lungen in Strafsachen usw.) ......

Summe Abt. III

2 800

Voranschlag
t«4 »915 Bemerkungen

1 25? 290

4 000
3 000

9 000

1720

2 000

1 277 010

56 277

31590

2 632

90 500

6 200

800

9 000

16 000

1 258 170

4 400
3 000

10 000

1720

2 000

1 279 290

58

08

34

54164

33 700

4 934

92 800

4 200

800

9 000

14 000 —

100 Beamte je IOU M. Zch
lung erfolgt auf Anweisung

l Beamter 100 M. 27 N«l
llmte je SU M. Zahlung
erfolgt auf Anweisung

Zu 6. Zahlung erfolgt ll»!^
Anweisung.

Zu 2 u. 3. Die Nummern I
übertragen sich.

W
',^.R.

SWNUW^VU
^
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Nr. Ausgabe
Ist.Grgebnis

1913

Sächliche Ausgaben.

Beschaffung und Unterhaltung von Uniformen
für die Polizeiserge anten und von Aus¬
rüstungsstücken für die Polizeibeamten

»,) Ergänzung des Pferdebe¬
standes ........6 500,—M.

d) Unterhaltung der Pferde . 10 230,— „
n) Anschaffung und Unterhal¬

tung der Gefchirre für die
Reit- und Wagenpferde . 1 050,— „

6,) Unterhaltung und Betrieb
der Gefangenenwllgen ein¬
schließt, des Kraftwagens . 5 500,— „

«) Lohn der Pferdepfleger u.
des Krastwagenführers . 6 000,— „

t) Hufbeschlag, Arzneien für
die Pferde, Reinigungs- u.
Unterhllltungsmaterial und
für unvorhergesehene Fall e 1 700,— „

Für die Aufsicht über die Uniform- und Aus¬
rüstungsstücke der Polizeibeamten

g.) Polizei-Oberwachtmeister
Theilling........ 120,— M.

d) Polizeiferge ant Torke . 60,— „

Ergänzung und Unterhaltung der Polizei-
fahrräder, Vergütung für Benutzung eigener
Räder zu Dienstzwecken........

Mieten für die Polizeidienstgebäude und für
die Stallungen............

Entschädigung für Reinigung und Heizung
der Polizeibezirks- usw. Bureaus, Polizei-
gewahrsame und der Wachtstuben in den
Polizeibezirken, ferner für Reinigung, Hei¬
zung und Beleuchtung des Polizeidienst-
raumes im Hauptbahnhof und Beleuchtung
der Haftzeiten daselbst.........

Feuerversicherungsbeiträge........

Kllnalbetriebs- und Straßenreinigungsgebühr
Zu übertragen

64 000

43 460

1310

6 675 50

Nsranschla«
1914 191» Bemerkungen

72 300

44 950

180

1000

27 700

8 200

500

300
155 130

67 900

30 980

180

1000

27 800

8 200

700

350
137 110

Zu Nl. 3. Zahlbar '/< jähr,
lich nachträglich.

Zu Rr. 4. D«r nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen und
dient zur Verwendung bei
außergewöhnlichem Ver¬
schleiß. Die Restausgllbc
betrug aml.4.l4:79,28M.

Zu Nr. 5 u, 6:
Zahlung erfolgt auf An»
Weisung.

Zu Nr. 7. Der nicht der»
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen.

H

^'>'^^/^
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Abt.

IV.

Nr.

9

10

11

Ausgabe

34

Ist-VrstbniS
l9l3

12

13

14

15

16

Übertrag

Prozeßkosten ..............

Unterhaltung und Ergänzung der Geräte und
Ausrüstungsstücke der Unfallstationen . .

Bibliothek einschl. Iahresbestellung auf Zeit¬
schriften ............. . .

Stationskllsse Düsseldorf-Hauptbahnhof, An¬
erkennungsgebühr für gestattete Anbringung
von Warnungstafeln an den Straßenunter¬
führungen .............' .

Unterhaltung des photographischen Apparates
mit Zubehör für Kriminalzwecke ....

An die Polizeibeamten für die Adreßbuch-
aufnllhme..............

Baufchgebühr für Benutzung des Fern¬
sprechers in Oberlörick.........

Telegraphenamt, Gebühren für die Fern¬
sprechzentrale des Polizeiamtes.....

Dasselbe, Gebühren für die Benutzung der
Fernsprechverbindungen nach auswärts. .

Summe Abt. IV

Chemisches Untersuchungsamt der
Stadt Düsseldorf

(öffentliche Nahrungsmittel-
untersuchungsanstalt).

Gehalt an den Leiter des Amts.....

Demselben pensionsfähige Zulage ....

Zu übertragen

260

1400

1030

800

6 900

750

Voranschlag
!9l4 19t» Bemerkungen

155 130

400

1500

1000

800

2 750

90

7 000

925

169 600

7 000

2 500

9 500

137 110

400

1800

700

1000

3 000

90

7 600

930

152 630

7 000

2 500

9 500,-

Fällt fort.

S- Einnahme Abt. I Nr,

Bedürfnis.

Bedürfnis und zur Abr«i
düng.

Siehe Gehaltsnachweisum

"^ '»"^''^'"?'"'«^''"''
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Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913
Voranschlag

19151914

^

Bemerkungen

Übertrag

H) Gehalt des I. wissenschaftlichen Assistenten
b) desgl. des II ............
«) .. .. HI............
ä) „ „IV ............

Unterhaltung des Amts.........

Zur Beschaffung von Apparaten und Chemi¬
kalien behufs Verschärfung der Nahrungs¬
mittel-, insbesondere der Milchkontrolle .

Dr. Loock, Miete für das Laboratorium des
Amts................

Reifetosten ...............

Für Drucksachen und Formulare.....

Beiträge zur Rentenkasse.........

Sonstige Ausgaben...........

Summe Abt. V

Zu besonderen polizeilichen Zwecken.

Verpflegung der Polizeigefangenen ....
Reinigung der Gefangenen, Bettwäsche, Be-

leuchtungsmaterial für die Haftzeiten usw.
Für die Durchsuchung der eingelieferten

weiblichen Perfonen..........

Kurkosten für Polizeigefangene und Dirnen

Untersuchung der unter Gesundheits-Kontrolle
stehenden Dirnen:

»,) Entschädigung an die Wartefrau sowie für
Heizung und Reinigung der Unter-
fuchungsräume an die Witwe Krüll . .

d) Beschaffung und Unterhaltung der Instru-
, mente, Desinfektions-, Waschmittel und

dergl................

210

7 150

2 100

50 000

Zu übertragen

9 500

4 000
4 000
3 400
3 000

5 650

600

1200

1200

50

1000

200

33 800,—

7 000

2 500

50

50 000

472

200

60 222

9 500

4 000
4 000
3 400
3 000

5 650

1200

750

100

1000

200

32 800

7 000

2 500

50

48 000

472

200

58 222

Fällt fort.

Zu Nr. b. Vertragsmäßig
zahlbar vierteljährlichnach
Ablauf.

Zu Nr. 7. Zahlbar aml.4.
an die Kasse der allgemei«
neu Verwaltung.

Monatlich nach Ablauf zahl»
bar.

^3
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Abt.

VI.

VII.

Nr. Ausgabe

36

Ist'ErgebniS
1913

9

10

11

12

13

14

15

16

Übertrag

Impfwesen: Persönliche und sächliche Aus¬
gaben ................

Beitrag zu den laufenden Ausgaben der
Polizeischule und Zulage für die verhei¬
rateten Polizeibeamten, die die Schule be¬
suchen ................

Für Ankauf von Nahrungsmittelproben und
zur Verschärfung der Nahrungsmittelkon¬
trolle ................

S

Polizeistrafgelder für fremde Rechnung . .

Futtergeld für Polizeidiensthunde, Entschä¬
digung für gefallene Hunde, Prämien usw.

Kosten für ärztliche Behandlung hilflos auf¬
gefundener Personen u. Krankentransport-
gebühren ..............

Qeichentransportgebühren........

Gebühren für die Weinfachverständigen . .

Für Besichtigung der Verkaufsstellen, in
denen Arzneimittel, Gifte und giftige
Farben feilgehalten oder verbotswidrig
geführt werden............

Kosten der Rattenbekämpfung......

Unvorhergesehene Ausgaben.......

Summe Abt. VI

Einmalige Ausgaben.

Beschaffung von Geräten, Arzneien, Ver¬
bandmitteln usw. für die Unfallstation im
zu bildenden 18. Pol.-Bez.......

Zu übertragen

2 070

6 300

2 550

-2 300

Voranschlag
1914

60 222

2 000

9 000

2 400

6 000

2 500

1500

3 500

2 500

1868

91490

500

191»

500 —

58 222

2 000

9 000

2 400

1000

2 500

1500

3 000

600

750

1000

4 608

86 580

Bemerkungen

Durchlaufcnb,sieheEinn»!M
Abt. I Nr. 1«.

Bisher in Nr. 16 enthalt»!

Durchlaufend, siehe Abt.D
Nr. 12 der Einnahme.

Nach dem Bedürfnis uiß
zur Ubrundung.

MW MW55WWtWM

WWWWWD
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Nr. Ausgabe
Ist°»r«ebnis

1918
Voranschlag

1814 19«5 Bemerkungen

I.
II.

Übertrag

Zur Beschaffung von Gesetzen,Verordnungen
und fonstigen Druckvorschriften für den zu
bildenden 18. Pol.-Bez.........

Für Einrichtung eines Laboratoriums für den
Polizei-Tierarzt............

Summe Abt. VII

Wiederholung der Ausgaben.

Befoldungen..............
Ruhegehälter, Erziehungsgelder und Unter¬

stützungen usw .............
Sonstige persönliche Ausgaben......
Sachliche Ausgaben...........
Chemisches Unterfuchungsamt......
Zu besonderen polizeilichen Zwecken . . .
Einmalige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Etat der Allgemeinen Ver¬
waltung enthalten:
Gehälter des Dezernenten, des juristischen
Hilfsarbeiters und der Bureaubeamten
der allgemeinen Polizeiverwaltung (ausfchl.
der Beamten der Baupolizei) 176 850 M.

Gehälter der Angestellten der
allgemeinen Polizeiverwaltung 40535 „

Ferner sind im Etat der Hochbauamts für
Unterhaltung der Polizeidienstgebäude ein¬
schließlich der Utensilien enthalten . . .

Demnach
tragen

würde das Gesamtbedürsnisbe-

500

500

1 500

2 500

1 277 010

90 500
16 000

169 600
33 800
91490

2 500

1 279 290

92 800
14 000

152 630
32 800
86 580

1 680 900
171300 —

1 509 600

222 000

17 000

1 748 600

1658100
161200

1 496 900

217 385

16 450

1 730 735 —

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 23. Februar 1915 in Einnahme auf einhun-
teinundsechzigtausendzweihundert Mark, in Ausgabe auf eine Million sechshundertachtundfünfzigtausendeinhundert

lark.
Der Oberbürgermeister. I. V.: vr. ^Zeh^.
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4. Haushaltsplan für die städtische Feuerwehr.
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Abt.

„»

II

III.

Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

1913

^

Alls Vermietung von Wohnungen in städtischen
Gebäuden.

Mieten aus Wohnungen der Feuerwache I . .
Mieten aus Wohnungen im alten Realschul-

gebäude, Zitadellstraße Nr 2 .....
Mieten aus Wohnungen der Feuerwache II. .
Oberpostkasse,Miete für Benutzung eines Kellers

im Familien-Wohlihlluse Hüttensir.....
Summe Abt. I

Aus Dienstleistungen.

Von der Tonhallenkasse, für gestellte Feuerwachen
und geleistete Arbeiten ........

Wert der in den Werkstätten der Feuerwehr an¬
gefertigten Mobilien und Utensilien einschl. der
Arbeiten für Feuermeldeanlagen .....

Von der Hafenlasse für Gestellung einer ständigen
Feuerwache im Hafen in der Stärke von 1 Ober¬
feuermann und 4 Mann.......

Für die Gestellung von Feuer- und Brandwachen
Von der Kasse der Desinfektionsanstalt, für die

Bespannung oeiKranken- u. Desinfeltionswagen
Vom städtischen Gas- u. Wasserwerkfür die Unter¬

haltung der Feuermelder .......
Für die Herstellung, Überwachung und Instand¬

haltung der Privat-Feuermelde-Anlagen . .
Summe Abt. II

Aus Verläufen.

Von dem Gärtner Fischer, Erlös aus dem verkauften
Dünger der Feuerwehrpferde ......

Erlös aus dem Verkauf unbrauchbarerGegenstände
Erlös aus dem Verkaufe von für den Feuerwehrdienst

unbrauchbar gewordenen sowie gefallenen Pferden
Summe Abt. III

1535

1213
408

20

1 75? 85

9 315 10

15 600 —
25 176 25

6 756 36

11 000-

1 324 60

470
51?

1550

40
48

Voranschlag
1914

1500

1000
400

20
2 920

1400

10 000

15 600
23 000

8 000

11000

1300
70 300

400
500

750
1650

1915

1302

1110

2 412

1400

3 000

15 600
24 000

8 000

11000

4 500
67 500

380
600

700
1680

Bemerkungen

Durch Uberwelsuna der frühem!
Wohnungen an eine anderes!
Dienststelle (Wählamt).

In den Haushaltsplan des Hchl
iauamts übernommen.

Auf besondere Anweisunz

S. Ausgabe II, Nr. l l.

ZuNr». Stehen im Hllub
hciltsplan der Desinftll
tionsanstalt und des Krmi'I
tentlansvonwesens
II1 1 u. VI l in Ausgab«!

ZuNr.«. Der Betrog iß!
in der Ausgabe Abt. H>
Nr. 22», mitenthalten.

Zu Nr. 7. Siehe AusM!
Abt. II Nr. 22d.

Auf besondere Anweisung
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Nr. Ginnahme
Ifi Ergebnis

1913
Voranschlag

»914 1915 Bemerkungen

Insgemein.

Löschrablltt aus der Kolleltivversicherung der
städtischenObjekte gegen Feuersgefahr. . .

Von der Kasse des Stadttheaters für Neinigungs»
Materialien ...........

Nordstern, Unfall- :c. Vers..Ges., Invaliditiits-
Renten aus einer früheren Versicherung . .

An nicht vorhergesehenen Einnahmen nnd zur
Abrundung .......... . .

Summe Abt. V

Wiederholung der Einnahme.

AusVermietungvonWohnungeninstlldt.Gebäuden
Aus Dienstleistungen .........
Aus Verkäufen ...........
Insgemein .............

Summe der Einnahme

11100

100

269

974

28

92

20

7 000

100

269

60
7 430

2 920
70 300

1650
7 430

82 300

92

08

8 000

100

269

138
8 508

2 412
67 500

1680
8 508

80100

Auf besondere Anweisung.

Auf besondere Anweisung.

92

08

^.
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»

Nr. Ausgabe

40

Ist-VrgebniS
19«

S

Voranschlag
l9l4 l9l5 Bemerkungen

6
?
8
9

10

II

12

13

Gehälter und persönlicheAusgaben.
Gehälter (1 Branddirektor. 1 Brandinspektor, 3

Brandmeister, 4 Feldwebel) ......
Gehälter und Löhne (33 Oberfeuermänner, Ober¬

maschinisten und Obertelegraphisten, 147 Feuer¬
männer und Fahrer) .........

Gehälter und Löhne (1 Stadtsekretiir, 1 Bureau¬
gehilfe, 1 Bureauhilfsarbeiterin).....

Ersatzmannschaftenbei Erkrankungen, militärischen
Einberufungen usw ..........

Vergütungen für an dienstfreien Tagen geleistete
Wachen .............

Mietentschädigungen und Mietbeihilfen. . . .
Beiträge für die Krankenversicherung ....
Beitrage für die Invalidenversicherung . . .
Remuneration der Reserve- u. freiwilligenFeuerwehr
Unfallversicherung der Reservefeuerwehr und der

freiwilligen Feuerwehren der Vororte bei der
Fmerwehruniallkasse der Proo,- Feuerversicher.-
Anslalt der Nheinprouinz und bei der Cölnischen
Unfallversicherungs-Nktiengcsellschaft. . . .

Vorgesehener Rentenbeitrag für die beim Auto-
und Pferdebetrieb beschäftigten Mannschaften
(Bau-, Reittier- und Fahrzeug-Unfall-Vers, der
Stadtgemeinde Düsseldorf) ......

Pensionen. Witwenpensionen, Waisengelder, Er¬
ziehungbeihilfen und laufende Unterstützungen.

Zu auherordentlichen Unterstützungen ....
Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.
Ersatz für gefallene und ausrangierte Pferde,

bzw. für Neubefchllffung von Pferden fowie
für Gestellung von Mietpferden.....

An die Fuhrparkkasse, Futtergeld für die Feuer-
wehrpferde, sowie für den Hufbeschlag . . .

Für tierärztliche Behandlung der Pferde . . .
Arzneien für die Pferde........
Unterhaltung und Ergänzung der Löschgeräte,

Wagen, Spritzen, Schläuche, Pferdegeschirre,
Gummibereifung usw. für die Berufsfeuerwehr
und für die freiwilligenFeuerwehren der Vororte

a) Brennmaterialien für die Wachen sowie Kohlen
für die Dampfspritzen ........

d) ElektrischerLtrom für die Automobilfahrzeuge
Zu übertragen

30 28?

250 366

5 550

387

19 796
18 441

2 78?
1438
3 943

1416

50

25

50

42
«0

32
25

22

6 503

6 075

15 559
300
496

19 914

8 604

49

59

42

73

3151?

28? 56?

6 000

850

20 000
24 000

4 400
1750
5 000

1416

100

8 595

391196

2 000

17 500
300
500

24 000

5 000
6 500

55 800

50

50

25

32

57

33 500

291 655

6 400

750

20 000
24 000

4 000
1550
4 000

1416

100

8 895
800

39? 06?

2 000

15 000
300
300

20 000

5 000
6 300

48 900

50

25

66

41

Siehe Gehaltsnachweisunz.

Desgleichen.

Desgleichen.

Zu Nr. «. Die Mieten!,!
schädigung beträgt für dlD
Oberfeuermann 30M.,l
Mietbeihilfe für b«,!
verheirateten Feuerma»»
15 M., für den un»»l
heirateten Feuermann l
monatlich, wenn ihnen eil«!
Wobnungin den zur WM
gehörenden Räumen M>
überwiesen ist.

Siehe Gehaltsnachweisunz,
Beschluß der Stadt«.-Versamm!,»!

29. 4. 1813.

ZuNr I. Vernicht verwen>l
dete Betrag istinRestauHl
nachzuweisen z. Ergänz»»^
d. Pferdebestandes und, j
weit hierfür nicht erfordwl
lich, zur Fortführung dül
Automobilbetriebe«, V!«l
Restllusgllbe betrug am l.<>
191«: 7692,90 M., wom!
in 19! 4 für den Automobils
betrieb «675 M. ausgegl'!,
bcn sind.

Zu Nr. 2 u. 3. Auf besonders
Anweisung zu zahlen.

Zu Nr. 5. Der nicht vll>!
wendeteVetillgistinRcs!'!
ausgäbe nachzuweisen füll
notwend.NeullnschllffuM« l
Die Restausgllbebetiül!
am 1. 4. 1914: I22,49As

MW NW
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Nr. Ausgabe
Ift.ErgebntS

1V«

^

Voranschlag
«9l4 1»l» Bemerkungen

10

11

12

13

14
15

16

1?

18

19
20

21

Übertrag

Reinigungsmaterialieneinschl. Stallutensilien .
Reinigung, Instandhaltung und Ergänzung der

Bettwäsche und Handtücher sowie Neube¬
schaffung von Betten ........

Neubeschaffungund Instandhaltungder Uniform¬
und Ausrüstungsstücke........

Beschaffung von Ausrüstungsstückend. Feuerwehr¬
offiziere ............

Kosten der zur Anfertigung der Utensilien für
andere Verwaltungszweige anzuschaffenden Ma¬
terialien und Bezahlungder von den Berufs¬
feuerleuten an dienstfreien Tagen angefertigten
Utensilienund geleisteten Arbeiten . . . .

Aneikennungsgebühren und Mieten für die pacht¬
weise Hergabe von Grundstücken oder Räumen
zur Unterbringungvon Löschgeräten in den
Vororten ............

Zur Bestrettungkleinerer sächlicher Ausgaben der
freiwilligen Feuerwehrender Vororte . . .

Für Wasserverbrauch .........
Für Beleuchtungeinschl. elektrischerEnergie für

Telegraphen-Akkumulatoren.......
An die Kasse des Fuhrparts für Heizung und

Beleuchtung der gemeinschaftlichen Badeanstalt
Mitgliedsbeitragan den Rheinischen Dampfkessel-

Überwachungsverein für die Dampfspritzen . .
Kanalbetriebsgebühr

2.) für die Feuerwache I . . . 387.21 M.
b) „ „ .. II . . . 138.0? ..
o) „ „ „ III . . . 271.1? ..
6) .. .. „ IV . . . 110- „

Straßenreinigungsgebühren .......
Versicherung der Instandhaltung der Batterien

der eleltromobilen Fahrzeuge .....
Haftpflichtversicherungbetreffs der Kraft-Fahrzeuge

Zu übertragen

3 555 2?

3 955 19

2? 682 24

244 30

6 281 95

381

725 82
2 583 30

!

7 290 85
l

600^

58 50

47?

3 585
1175

59

55 800

4 200

4 000 —

30 000

250 —

7 500

201

800
3 000

9 000

600

108

898

5 000
1500

122 85?

92

48 900

3 600^

3 800

21000

250

1000

202

600
2 500

8 000

600

108

906

150

4 000
2 000

92 97 616

45

45

Zu Nr. ».
Der nicht verwendete Betrag

ist in Restllusgllbenachzu¬
weisen für notwendige Or»
gänzunlMücke. Die Rest-
ausgäbe betrug am 1. April
1914: 349,73 M.

Siehe Einnahme II 2.

Auf besondere Anweisung.

Zu 1«. Am Jahresschlüsse
an die Fuhrparlkasse»bzu.
führen. Vereinbarung vom
17./25. Juli 1913 IV. 4
484/13.

Zahlbar auf Anfordern.

^
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k

Abt.

II.

III.

Nr.

22

23

24

25

26
2?

28

29

30

81

Ausgabe

Übertrag
Für Herstellung.Überwachunqund Instandhaltung

2,) der Feuertelegraphenanlage . 13 000 M.
b) der Prwatfeuermelder . . . 3 000 „
o) Anerkennungsgebühr an die Kgl.

Staatsbahnverwaltung für Ge¬
stattung der Legung eines Feuer¬
meldekabels durch die Marken-
strahen-Überführung .... 1 „

6) Anerkennungsgebühr an Amts¬
gerichtsrat W. Günther, Königs¬
allee 26. für Gestattung der
Verlegung eines Feuermeldetabels
durch die Parzellen 2013/116
2272/100 u w...... 1 „

s) Anerkennungsgebühr au die Rh.
Bahngesellschaft jür Gestattung
der Verlegung eines Kabels durch
den Promenadenweg längs des
Bahnkörpers in der Hansa-Allee _____ 3 „

An den Reservefondsder Stadtkasse, Erstattung
des Vorschusses von 72000 M. für den Ausbau
des Feuermeldenetzes nach den Vororten
(3. Abzahlung)..........

Für Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und
Porto........'.....

An die Kasfe der Allgemeinen Verwaltung für
gelieferte Drucksachen ........

Zur Beschaffung von Feuermcldehinweiseschildern
An die Oberpostkasse, Gebühren für Benutzung

der Fernsprecher ..........
Für Verpflegung der Feuerwehrmannschaften auf

der Brandstelle bei Feuern von längerer Dauer
Zur Beschaffung von Lehr- und Unterrichts-

büchern. Fachzeitschriften und fachwisfenfchaft-
lichen Werken ..... .....

Prämien für Abgabe der ersten Feuermeldung
und für Feststellung derjenigen Personen, die
mutwilligerweise einen Feuermelder betätigten

Für Verbandstoffe und Material zur Unterhaltung
der Verbandkästen auf den Wachen ....

Summe Abt. II

Vllu» und Unterhaltungskosten

Ist-Ergebnis
!9l3

15 001

10 000

1031

200
800

2 400

48

29?

20

01

91

80

60

84

Voranschlag
t9l3l9l4

122 85?

13 805

10 000

850

200
500

2 600

300

300

150

92

Bemerkungen

97 616 45

16 005

10 000

850

150
500

2 400

300

300

100

150
151562 92 128 371

Zu Nr. 22. Der nicht vwl
wendete Betrag ist in 3
ausgäbe nachzuweisen z»,!
Instandhaltung der Feim
lelegiaphen- und Fcum
nieldeanlllge. Nesiau«B,
war am 1. April 1»!G
nicht vorhanden.

Zu Nr. 22 «, und b. VnzV
Not. II Nr. «und 7
Einnahme.

Zu Nr. 22 « und «. Zahlt«!
am 1. September.

Zu Nr. 226. Zahlbar i»<
April im voraus.

Zu Nr. 23. Beschluß i»>
Stadtvciordn. ° VersaiM
lun« vom 17. ,. I9l2.

Zu Nr. 2N. Der nicht !m!
wendete Betrag ist »
Restllusaabe nachzuweM
Die Restllusgabebettus
llinl.Apr.l9l4: 261.8

45

Stehen im HiusbaltsplH
des Hochbauamts.



Nr. Ausgabe

43

3st-G«g»bnis
1913

5F A

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge für die Benzinwagen

und Fahrräder der Berussfeuerwehr sowie für
Gebäude und Utensilien in den Vororten. .

Summe Abt. V für sich.

Insgemein.
Zu nicht vorgesehenenAusgaben u. z. Abrundung

Summe Abt. VI für sich.

Außerordentlich.
Zur Beschaffung eines automobilen Arbcits- und

Lehrwagens ...........
Erste Rate für den Ankauf der Hafenspritze. .

Summe Abt. VII

Wiederholung der Ausgabe.

Gehälter und persönliche Ausgaben ....
Sachliche Ausgaben .........
Bau- und Unterhaltungskosten ......
Steuern und Abgaben .........
Insgemein ............
Außerordentlich ...........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Hierzu treten noch.-
die Bau« und Unterhaltungskosten laut Haus»
haltsplan des Hochbauamts mit.....

Gesamtbedürfnis

01

5164 94

Voranschlag
1914

50 —

1190 51

4 000

4 000

391 196
151 562

50
1190
4 000

51

548 000
82 300

465 700

11550
47? 250

1915

50

1151

4 060
1500
5 560

397 067
128 371

50
1151
5 560

532 200
80100

452 100

9 700
461 800

14

41
45

14

Bemerkungen

Der nicht verwendete Net««
ist in Restausgabenachzu»
weisen zwecks Begleichung
der Beiträge für die alle
5 Jahre abzuschließende
Feueinersicheiung. Die
Restausgabe betrug am
I.Apnl 1914: 1426,91 M.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 9. März 1915 in Einnahme auf achtzigtausend-
sinhundert Mark, in Ausgabe auf fünfhundertzweiunddreißigtiusendzmeihuudertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung: Dr. Vierte.

K

^H
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5. Haushaltsplan des Fuhrparks und der ötraßenreinigung

Abt.

I.

II.

III.

Nr.

5

6

7

8

9

10

11

12

Einnahme

^. Fuhrpark.
Leistungenund Lieferungen.

Von der Straßcnreinigung: für Gestellung und
Betrieb der Straßenreinigungsfahrzeuge (Ge-
spanne und Autos) .........

Von der Kasse des Straßen- und Wasserbaues:
für die regelmäßige Straßenbefprengung . .

Von der Tonhalle: für regelmäßige Müllabfuhr
Von der Hafenkasse:

Für die regelmäßige Kehrichtabfuhr im Zollhof
Für regelmliß.Vesprcngungder Straßen imHafcn

Von der Eisenbahnverwaltung: für die regelmäßige
Besprengung des Vorplatzes am Hausitbahnhof

Von der Rheinischen Bahngesellschaft für Be¬
sprengung der Nheinbrücke ......

Für sonstige Fuhrleistungen für andere städtische
Verwaltungen und Private......

Von der Straßenrcinigung: für Instandhaltung
der Handkarren und des Handgeräts . . .

Desgl. für Hergabe, Reinigung und Reparatur der
Arbeiter-Dienstkleidung ........

Für Hufbeschlag der Pferde anderer städtischer
Verwaltungen ........ . .

Von der Feuerwchrtasse: für die Mitbenutzung des
gemeinschaftlichen Bades im Depot Pionierstraße

Für an andere städtische Verwaltungen abge¬
gebene Fourage ..... .....

Summe Abt. I

Von den Abgängen.
Für Pferdedünger ..........
Für ausrangierte Pferde........
Für unbrauchbare Gegenstände und Altmaterial
Für gestattete Durchsuchungder Müllabladeplätze

nach verwertbaren Stoffen ......
Summe Abt. II

Verschiedenes.
Von der Straßcnreinigung: an Verwaltungs-

kostenanteilen
») Anteils. Wasser, Licht, Heizungu. Vadebetrieb

Zu übertragen

Ist-Grgebnis
l913

70 0N0

85 000
700

1600

625

48 399

1250

8 000

1594

600

37 750

70

31

7 178 81
1366

630

3 500

5 000

50

Voranschlag
1914

110 000

85 000
900

520

625

295

40 000

2 000

11000

1500

600

39 000
291 440

7 200
2 000

800

3 500
13500

5 500
5 500

!9l5

100 000

85 000
900

1000

625

295

40 000

2 500

12 000

1200

600

38 000
282 120

7 200
2 000

800

3 500
13 500

5 500
5 500

Bemerkungen

Zu Nr. 1. Nach den tatlH
lichen Leistungen m°m
lich zu verrechnen. Sich
AusgabeAbt. VII Ni,s

Wird vom Hafen selbst besotz
Zu Nr. 4. Zahlbar vieitH

jährlich im voraus.
Zu Nr. b und «. Zahlllß

am 1, Oktober.

Zu Nr. 6. Siehe AuW
Abt. VIII Nr. 2.

Zu Nr. 9. Siehe Au«M
Abt. VI Nr. 7.

Zu Nr. 11.
i. Oktober.

Zahlbar»»

Zu Nr. 4. Zahlbar vieckß
jährlich im voraus.

Siehe Ausgabe Tit. M
Nr. 3.
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Nr. Ginnahme

Uebertrag
h) Anteil an Versicherungsbeiträgen, Steuern,

Kanalbetriebs-, Fernsvrech- und Uhrenbe¬
triebsgebühren ........ .

o) Anteil für Bureaubedürfnisse u. Drucksachen
Von der Düsseldorfer Fahrschule für Überlassung

eines Unterrichtsraumes im Depot am Höherweg
Vom Althändler Madler Miete f. einen Lagerplatz

auf dem Fuhrparlgrundstück an der Ulmenstraße
Vom Kaufmann Jakob Broich für einen Lagerplatz

auf dem Mietgrundstück an der Martinstraße
Nicht vorgesehene Einnahmen ......

Summe Abt. III

2. Straßenreinigung.
Anliegergeln'ihren.

Für die Reinigung der Asphalt« und Pflaster-
straßen .......... . . .

Für sonstige Straßenreinigung auf Grund be¬
sonderer Vereinbarung laut Verzeichnis . .

Summe Abt. IV

Verschiedenes.
Für unbrauchbare Gegenstände .....>
Für auf den Straßen gesammelten Kehrichtdünger
Gebühren für Mückenbekämpfung und Vogel»

schütz .............
Nicht vorgeseheneEinnahmen ......

Summe Abt. V

Wiederholung der Einnahme.
^.. Fuhrpark.

Leistungen und Lieferungen .......
Von den Abgängen ..........
Verschiedenes............

Summe ^.

L. Straßenreinigung.
Anliegergebühren ...........
Verschiedenes ............

Summe L
Dazu « ^.

Summe der Einnahme

Ist Grgebni«
1813

1000
500

25

30

1178 05

13? 684

19 664

27
576

187

10

37

10
70

80

Voranschlag
1914 1915

5 500

1000
600

25

30

250
1655
9 060

281 000

12 733 44
293 733

l00
500

4 000
666

5 266

291 440
13 500

9 060
314 000

293 733
5 266

299 000
314 000
613 000

44

56
56

44
56

5 500

1000
600

25

30

250
1975
9 380

25? 000

8 933
265 933

100
500

4 000
466

5 066

282 120
13 500

9 380

Bemerknngcu

97
97

03
03

305 000

265 933
5 066

271 000
305 000
576 000

Siehe Ausg. Abt. IX Nr. 1.
SieheAusgllbeAbt.XNr.3.

Zahlbar am 1. Juli.

Zahlbar am 1. April.

Zahlbar vierteljährlich im
voraus.

X

^

W



MY

"MV

M

M
M

MI

»W8»
M ^MW»

BWU

Abt.

k

II.

III.

46

Nr.

4a)

d

d)
6

Ausgabe
Ist.OrgtbniS

1S13
Voranschlag

t914 l9l5

°L ^

5
6

^. Fuhrpark.
Persönliche Ausgaben.

Besoldungen der Beamten laut Verzeichnis . .
Beamten-Pensionen laut Verzeichnis . . . .
Löhne und Familienzulagen für Kutscher, Arbeiter.

Handweiter usw. einschl. Krankenlassen- und
Invlllidenversicherungsbeitrage......

Unterstützungen und städtisches Invalidengeld laut
Verzeichnis ..........

ZurVestreilungneufälligwerdenderInvalioengelder
Unfallrenten laut Verzeichnis ......
Zur Bestreitung neu fällig werdender Unfallrenten
Kosten des Heilverfahrens und der fchiedsrichter-

lichen Verhandlungen ........
Beschaffung und Instandhaltung der Dienstlleider

für die Aufseher und Arbeiter.....
Unterhaltung und Reinigung der Stallbetten für

die Pferdepfleacr ..........
Summe Abt. I

Pferde.
Für Futtermittel und Streu.......
Zum Anlauf von Pferden.......
Vergütung für den Tierarzt.......
Arzneien, Verbandstoffe, Desinfektionsmittel . .
Für Mietpferde zur Müllabfuhr.....
Für Mietpferde zur Straßenbesprengung . .

Summe Abt. II

Vetriebsgerät und Materialien.
An die Straßenbahnkasse: für Gestellung und

Führung von 2 Motorsprengwagen . . . .
Für Handgerät (Schaufeln, Besen, Hacken, Gabeln,

Eimer. Laternen, Pferdevutzzeug usw.) . . .
Zur Beschaffung von Fahrzeugen u. Geschirren,

Fahrzeugteilen, Werkstoffenund Werkzeuge für
Schmiede, Stellmacher, Anstreicher u. Sattler
sowie zur Unterhaltuug und Erneuerung der
Eleltromobilbatterien ........

Betriebsmaterialien (Öle, Fette, Seife, Laternen-
lichte ufw.) ............

Für Heizung und Licht........
Für Motorstrom..........

Zu übertragen

2?
4

235
254

284

2

4

11

545

460

331
13?

40

735

10

36

05

70

87

78

40

128 228
18 366

600
1743

15 411
30 866

4 722

1646

40 273

2 446
4 703
411?

11
75

25
75
35

23

27

28

15
80
41

27124
4162

274 000

2 423
600

4 431
800

100

15 000

108
328 750

12? 000
15 000

600
2 000

16 000
28 000

188 600

5 000

2 000

37 000

2 500
5 200
5 000

56 700

50

20

48

82

27 925
4162

275 000

2 575
700

4 265
800

100

15 000

121 02
330 650

12? 000
15 000

600
2 000

19 000
30 000

193 600

5 050

2 000

35 000

4 500
5 500
5 200

57 200

50

60

Bemerkungen

Zahlbar 1. Oltobci.

,HMW
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Nr. Ausgabe
IstGrgebnis

1913 1914
Voranschlag

1915 Bemerkungen

Übertrag
Für Wasser ............
Zur Beschaffung von Staubbindemitteln . . .
Für einmalige Anschaffungen ......

Summe Abt. III

Steuern, Beiträge und Abgaben.
Feuerversicherung ....., . . . .
Steuern .............
Kanalbetriebsgebühren' ....... . .
Straßenreinigungsgebühren .......
Uhrenbetriebsgebühren . ........
Fernsprechgebühren ..........
Haftpflichtversicherungfür die Kraftfahrzeuge

Summe Abt. IV

Verschiedenes.
Bureaubedürfnisse ..........
An dieKasse der allgem. Verwaltung für Druckfachen
Für Nevisionsfahrten während der Nacht zur

Nevison entlegener Arbeitsplätze .....
An das Gaswerk. Miete für das Grundstück an

der Maitinstraße..........
Nicht vorgesehene Ausgaben .......

Summe Abt. V

L. StraßenVeinigung.
Persönliche Ausgaben.

Besoldungen der Beamten laut Verzeichnis . .
Beamten-Pensionen laut Verzeichnis ....
Löhne einschl. Krankenkassen-und Invaliden-Ver-

sicherungsbeiträge und Familienzulagen:
g,) bei der regelmäßigen Straßenreinigung. .
d) für Aushilfsarbeiter zu außergewöhnlichen

Arbeiten (Schneebeseitigung.Sandstreuenufw.)
Unterstützungenund städtischesInvalidengeld laut

Verzeichnis ...........
d)! Zur Bestreitung neu fällig werdender Inval.°Gelder

5 3.V Unfallrenten laut Verzeichnis ......
d) Zur Bestreitung neu fällig werdender Renten .
6 Kosten des Heilverfahrens und der fchiedsrichter-

lichen Verhandlungen ........
An den Fuhrpark für Hergäbe. Reparatur und

Reinigungd.Dienstlleiderfür Aufseheru. Arbeiter
Summe Abt. VI

42)

2 003
7 214

19 422

84

558

57
658
545

80
«8
60

633
450

2143

25

44

50

67

13 618
2127

214 643

2 622

1771
230
354
180

28

8 000

26

01

34

55
30
45
66

56 700
2 300
2 000

14 000
75 000

950
100
600

250
800
700

3 400

900
450

600

2 000
2 300
6 250

18 003
2 773

333 000

1500

2 046
700
313
500

100

11000
369 935

40

20

U^>

57 200
2 400
2 000

61600

950
100
600

70

800
700

3 220

900
450

1000

2 000
2 580
6 930

18 61?
2 773

325 000

1500

1595
800
313
400

100

12 000
363 099

Zu Nr. i. Der nicht verwen¬
dete Betrag ist in Restaus«
gäbe zu stelle» zweck« An»
sammlung d. alle fünf Iah«
fällig werdenden Prämien.
Die Restllusaave betrug am
l. 4, 14: 2540.75 M.

40

40

20

Zu Nr. 3d. Der nicht
verwendete Betrag ist in
Rcstllusllllbe zu buchen zur
Ansammlungeiner Reserve
für außergewöhnl, Schnee»
fälle. Restaulgabe am
I. 4. 14: 1743.92 M.

Siehe EinnahmeAbt. I Nr. 9.

^
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Abt.

VN.

VIII

IX,

48

N«. Ausgabe

d)

Bespannung.
An den Fuhrpark für Gestellung und Betrieb

der Straßenreinigungsgespanne u. -Autos einschl.
Kutscher u. Chauffeure, aber ausschl. Gummi-
und Piassavawlllzenverschleiß ......

Für Mietpferde zur Bespannung der Fahrzeuge
in den Vororten..........

Für Schneeabfuhr ..........
Summe Abt. VII

Betiicbsgcliit und Materialien.

Zur Beschaffung von Handgerät (Karren, Besen,
Schaufeln, Gummischieber und Neubesatz von
Gummi- und Piassavawalzen) .....

An den Fuhrpark für Instandhaltung der Hand¬
karren und des Handgeräts ......

An den Fuhrpart: Anteil für Wasser, elektrischen
Strom, Licht, Heizung und Badebetrieb . .

Zur Beschaffung von Streusand .....
Summe Abt. VIII

Steuern und Beitragt.

An den Fuhrpark: Anteil für Versicherungsbeiträge,
Steuern, Fernspiech-, Kanal- und Uhrenbe¬
triebsgebühren ...........

Summe Abt. IX

Verschiedenes.
Öffentliche Bedürfnisanstalten:
Wartung, Reinigung und Inventarunterhaltung
Bauliche Unterhaltung derselben ......
Für Maßnahmen zur Mückenbekämpfung und

Vogelschutz ............
An den Fuhrpark: Anteil für Bureaubedürfnisse

und Drucksachen..........
Nicht vorgesehene Ausgaben ......

Summe Abt. X

Ist>«r««bniS
1913

70115

2 498
4 458

15 610

1250

5 000
35

80

30

25

Voranschlag
1»14

1000

12 051
2 235

500
1847

15
26

34

110 000

4 000
1000

115 000

25 000

2 000

5 500
500

33 000

1000
1000

13 000
4 000

5 000

600
1464

24 064

1915 Bemerkungen

100 000

3 000
1000

104 000

40
40

25 000

2 500

5 500
300

33 300

1000
1000

13 000
3 000

4 000

600
1001

21601

Siehe Einnahme Abt, I
Nr, 1.

Zu Nr. 3. Der nicht »«>
ausgabt« Betrag ist i>>
Restausgllbezu stellen z
Ansammlungeiner Reseml
für außergewöhnlich stail«!
Schneefälle. Die Restau«,s
gäbe betrug am 1.4,141
5 4^3.49 M.

Siehe Ginnahme Abt, I
Nr. 6.

Desgl. Abt. III Nr. Iz.

Siehe Einnahme Abt. II
Nr. id.

Zu 2. Erschien bisher ml
Desinfeltionsetat unttil
Abt. IV. Nr. 2. Sich!
Einnahme Abt. V Nr. ZI

Zu 3 siehe Einnahme Abt, ml
Nr. 1°.

,,!. ,,
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lvi.
/II.
llll.
IX.
X.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

^.. Fuhrpark.
Persönliche Ausgaben .........
Pferde ............ . .
Betriebsgerät und Materialien......
Steuern, Beiträge und Abgaben.....
Verschiedenes ......... . , .

Summe ^

L. Straßenreinigung.
Persönliche Ausgaben .........
Bespannung ......... . . .
Betriebsgerät und Materialien ......
Steuern und Beiträge.........
Verschiedenes ...........

Summe L
Dazu „ ^.

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt:
^.. für den Fuhrpark ........
L. für die Straßenreinigung......

Gesamteinnahme

Mithin Bedürfnis
und zwar: ^.. für den Fuhrpark.....

L. für die Straßenreinigung. . .
Außerdemfind enthalten im Hochbauetatfür Unter¬

haltung der Fuhrpartdepots......
Im Etat der städtischen Anleihen.....
Danach würbe das Gesamtbedürfnis betragen .

Ist»r««bnis
1913

Voranschlag
1914

328 750
188 600

75 000
3 400
«250

602 000

369 935
115 000
33 000

1000
24 064

543 000
602 000

1145 000

314 000
299 000
613 000

532 000
(288 000)
(244 000)

6 650
41250

579 900

60

40

191»

330 650
193 600

61600
3 220
6 930

596 000

363 099
104 000

33 30«
1000

21601
523 000
596 000

1119 000

305 000
271 000
576 000

543 000
(291 000)
(252 000)

7 250
41250

591 500

Bemerlnngen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 23. März 1915 in Einnahme auf fünfhundert»
hsundsiebzigtllusendMark in Ausgabe auf eine Million einhundertneunzehntausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
Geusen.

M'Ä
Wl

''"»''M
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6. Haushaltsplan für die städtische Vernichtung^-Anstalt.

Abt. Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis Voranschlag

1913 1»14 1915 Bemerkungen

I.

II.

III.

IV.
V.

Erlös aus dem Verkaufe von Häuten und

Erstattete Fuhikosten für die Beseitigung von

Vergütung der Schlachthofskasse für die Vernich¬
tung der Schlachthof-Abfälle......

Gebühren für Benutzung des Zerlegungsraumes
Insgemein ............

Summe der Einnahme

35 996 t

1312-

4 000-

1599-

.3 31750

300

4 000

500

—

—

—

3? 000 -

500-

4 000-
150-
100-

36 550 41 750 -

I.
1
2

1

2

1

Ausgabe.

Verwaltung.

Gehalt des Geschäftsführers.......
Schreibmaterialien, Druckfachen, Einrückungs-

Summe Abt. I

Gebäude und Utensilien.

Für innere und äußere Ausbesserungen an sämt¬
lichen Gebäulichkeiten usw., sowie für Uten¬
silien ..............

Für Unterhaltung der maschinellen Anlagen sowie
der Wasserleitung und Klingelanlagen und für
Stiefel für die Grubenarbeiter usw. . . .

Summe Abt. II

Betriebskosten.

Löhne, sowie Beiträge zur Kranken- und In-

Zu übertragen

2 600-

109 2

1 456 0l

3 837 1!

10 395^

2 750

3 150

2 750-

150-

Laut Gehalts'Nllchweisun«,

2 900 — 2 900-

II.

^ 1250

1 4 500

1300-

4 500-

- Zu Nr. ! u. 2. Der nich!
verwendete Betrag ist i»
RestauLgabezu stellen uni
für unvorhergesehene Aui>
besserungen zu verwende«,

5 750 5 800- Die Restausgabebetrug <m
I. 4. 1914 bei Nr. >

III.

i 10 700 ^ 12 900 -

^841.99 M., bei Nr. l
— 6S2,8l M.

! 10 700 -l 12 900 -

,MWHM



lbt. Nr. Ausgabe

51

IstGrgebnis
l9!3 19l4

Voranschlag
19lF

^/

Übertrag
Für die Unterhaltung des Automobillastwagens

einschl. Benzin, der Pferde, Geschirre, Stall-
utensilien, sowie des Transportwagens. . .

Versicherung der Pferde und des Lastautomobils
Für Reinigung, Beleuchtung, Heizung, Desinfek¬

tion, Materialien, fowie für Abfuhr der Asche
und für die Grubenreinigung . . . . .

Summe Abt. III

Zinsen und Schuldentilgung.

Das Gesamtanlagelllpital beträgt 156 000,— M,
Hiervon waren am 1.4.15 getilgt 42 663,87 M.

Zinfen
laut Anleihehllushaltsplan .

Tilgung
laut Anleihehllushaltsplan .

Summe Abt. IV

Lasten.

Feuer- und Unfallversicherungsbeitrage. . . .
RheinischerDampflessel-Überwachungsverein . .

Summe Abt. V

Insgemein.

Veitrag für Anschluß an den Schwemmkanal .
Obervostlasse für die Benutzung der Fernsprech-

Einrichtung ...........
An nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Summe Abt. VI

5 160
151

5 586

18
20

53

4 755

3 597

02

251
174

40

190 —
2 346 34

10 700

4 500
220

6 000
21420

4 608

3 740
8 349

2«

92
18

350
174
524

55

190
1561 82
1 806 82

12 900

5 500
678

6 200
25 278

5 354

80

80

Bemerkungen

72

3 936 13
9 290,85

300
174
474

55

190
196l

Zu Nr. 3. Von diesem Be¬
trage sind für Versicherung
des Autos gegen Unfälle
usw. jährlich 388,^-0 M. an
die Veis.<Ges. Agrivpinll
z.H.derSnbdiiekiion Paul
Nicring, Cüln,Woiiinger'
strlltze 30 bis spätestens
2b. Juli zu zahlen.

35
2 206 35

Zu Nr. i. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in
Nestausglllie nachzuweisen
zwecks Begleichung der
Beiträge für die alle b
Jahre abzuschliek. Feuer¬
versicherung. Nestausgabe
war am 1. 4. 1914 nicht
vorhanden.

««

WM

«>»
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Abt.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Verwaltung ............
Gebäude und Utensilien ........
Betriebskosten ...........
Zinsen und Tilgung .........
Lasten .............
Insgemein ............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Ist.«rg«bnis
«13

Voranschlag
1914

2 900!—
5 750

21420 -
8 349 18!

524!-
1 806 82

40 750
36 550

4 200-

2 900
5 800

25 278
9 290

474
2 206

80
85

35
45 950
41750

4 200

Bemerkungen

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915 in Einnahme zur Summe »D
einundvierzigtausendfiebenhundertfünfzigMarl und in Ausgabe zur Summe von fünfundvierzigtausendneunhundertfünfzig M

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
Knopp.

,WKz»

WM

W

WM
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7. Haushaltsplan
der Desinfektionsanstalt und des Urankentransportwesens.

lbt. Nr. Einnahme
IstErgebni

191«
e »«««»schlag

1914 191»

^ «^ ^ «^! ^

Bemerkungen

I.

H.

I.

II.

1

1

H.. Desinfektionsanstalt.
Gebühren für ausgeführte Desinfektionen . -

Summe Nbl. I für sich.

L. Krantentransportwesen.
Gebühren für Benutzung der Krankentransport«

wagen .............
Summe Abt. II für sich.

Wiederholung der Einnahme.

^.. Desinfektionsanstalt.
Gebühren .......... . . .

7 417-

14 875-

8 000 — 7000 —

- 17 000 17 000

8 000

17 000

— 7 000

17 000

—

L. Krantentransportwefen.
Gebühren .............

Summe der Einnahme 25 000 — 24 000 —
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Abt.

II,

III.

IV.

Nr. Ausgabe

54

Ist°Vr«ebnis
1918

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

4. Desinfektionsanstalt.

Persönliche Ausgaben.
Besoldung für 10berdesinfettor, 9 Desinfektoren

und 3 Fahrer ..........
Für Schreibhilfe...........
Mietentschädigung und Beitrüge für die Kranken-

und Invalidenversicherung .......
Für Drucksachenund Schreibmaterialien . .

Summe Abt. I

Gebäudeund Utensilien.
Für Unterhaltung der Apparate und Transport¬

geräte einschl. Versicherung der Batterie des
Autodrcirades ...........

Für laufende Reparaturen an den Gas-, Wasser-
und Kanlllleitungen .........

Für Beschaffung und Unterhaltung der Aus-
rüstungsgegenstande, Kleider und Wasche der
Desinfektoren ....... . . . .

Feuerversicherungsbeitrag ........
Hllftpflichtversicherungsgebühren......
Kanalbetriebsgebühren und Straßenreinigungs¬

gebühren ............
Summe Abt. II

Betriebskosten.
Au die Feuerwehrkllsse für Bespannung und Benzin

zum Betrieb der Mobilientransportwagen.
Für Heizung, Licht und Wasser ....
Für Chemikalien..........

Summe Abt. III

Insgemein.
An unvorhergesehenenAusgaben u. zur Abrundung

Summe Abt. IV für sich.

20 557
240

2 593
76

75

2 044

970
220

51

2 500
1022
3157

303

85

33
95

60

05

23 635
240

2100
200

26 175

2 500

50

1200
100

60

3 910

2 5N0
1500
3 500

7 500

415

23 904
240

2 712
200

27 056

3 000

50

1200
300
220

100

98

99

4 870

3 000
1300
3 500

7 800

373 01

Zu 1. Sicht auch GehlllH
nachweisu„g. Die Des»
fcltoren erhalten als IcW
eine nicht liensionsbeich!
tigte Zulage, die für d,H
Vertreter des OberdeiW
fettors jährlich 180 W
für die übrigen jahiliG
,08 M. beträgt.

Zu 2. Zahlbar monatli^
nach Ablauf.

Zu Nr. 4. Der nicht !w!
wendete Betrag ist im
Restausgabe »achzuwcijl»
zwecks Begleichung i<»
Beträge für die alle 5 Ich»
abznfchliehende sseueMi'l
sicherung. DicRestauZ»<W
betrug am i. 4. 1914
79.05 M,

Zu l. 2500 M.
spllilNUNg, 500
Benzin.

für
M. !i'
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Nr. Ausgabe
Ist-G«sebnis

1913

5

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

L Krantentransportwcsen.'

Persönliche Ausgaben.
Löhne für 4 Bedienungsmannschaften und für

4 Fahrer........ . . . .
Mietentschädigungund Beitrage für die Kranlen-

und Invalidenversicherung .......
Summe Abt. V

Betriebskosten.
An die Feuerwehrkasse für die Bespannung von

Krankentransportwagen .......
Für Unterhaltung der Krankentransportwagen

einschl. Kosten für Strom und Betriebsstoffe
für die Automobile und Versicherung der
Akkumulatorenbatterie ........

Für Verbandstoffe und Kranlentransportbedarf.
Haftpflichtversicherungfür Automobilfahrzeuge .

Summe Abt. VI

Insgemein.
An unvorhergesehenen Ausgaben und zur Ab-

rundung ............
Summe Abt. VII für sich.

Außerordentlich.
Restzahlung für einen beschafften automobilen

Krankentransportwagen einschließlichzugehöriger
Ausrüstungsstücke .........

Summe Abt. VIII für sich.

Wiederholn!,!! der Ausgabe.

^. Desinfektionsanstalt.
Persönliche Ausgaben .........
Gebäude und Utensilien .- .......
Betriebskosten ............
Insgemein ............

Summe ^.

11102

1490

5 500

7 243

225

154

80

94

67

19

11560

1670
13 230

5 500

7 500

225
13 225

244

7 000

26 175
3 910
7 500

415
38 000

64
64

36

11640

1642
13 282

5 500

000
100
450

14050

291

6 339

27 056
4 870
7 800

373
40100

44
44

63

99

01
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Abt. Nr. Ausgabe
IftErgebniK

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

V.
VI.

L. Krankentransportwesen.
Persönliche Ausgaben .........
Betriebskosten ..........

13 230
13225

244
7 000

64

36

13 282
14 050

228
6 339

44

56VII. Insgemein ...........vm. Außerordentlich ..........
Summe L

Dazu „ ^.
Gesamtausgabe

Die Einnahmebetragt:

L. Krankentransportwesen ....
Gesamteinnahme

Mithin Bedürfnis
und zwar:

für Desinfektionsanstalt . . .
„ Krankentransportwesen . .

Außerdem sind enthalten:
im Haushaltsplan des Hochbauamts die Bau-
und Unterhaltungskosten ...

Demnach Gesamtbedürfnis

33 700
38 000

33 900
40100

—

71700 — 74 000 —

8 000
17 000

— 7 000
17 000

—

25 000 — 24 000 —

46 700 — 50 000

30000
16 700

— 33100
16 900

—

4 300 4 850
51000 — 54 850 —

-

c ^ I^tZestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915 in Einnahme auf vierundzwanztz
tausend Mark, m Ausgabe auf vierundsiebzigtausend Mark. >

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
Dr. Greoe.

!'>,Ä'
^
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8. Haushaltsplan der öffentlichen Anlagen
einschl. des Aaper Waldes.

Nr. Ginnahme
Ist°Ergebnis

19t3
Voranschlag

!914 19«»

Ibis
14
15

16

17

1—3

1

2

3

ä. ÖffentlicheAnlagen.

Vom Grundeigentum.
An Pachten, Mieten, Anerkennungsgebühren

usw. laut besond. Verzeichnis ......
Für in den Anlagen aufgestellte Trinkhallen

laut besonderem Verzeichnis ......
Von dem Grafenberge laut besonderem Ver¬

zeichnis ...............
Miete aus den Tennisplätzen, den Sporthäfen

und den Unterkunftsräumen im Kaiser-
Wilhelm-Park ............

Miete aus den Tennisplätzen an der Kaisers-
wertherstraße .............

Summe Abt. I

Zinsen.
Laut besonderem Verzeichnis

in Summe Abt. II

Verkaufs-Erträgnisse.
Erlös aus dem Verkaufe von Gegenständen

aus der Gärtnerei...........
Erlös aus dem Verkaufe des Grasaufwuchses

in den öffentlichen Anlagen ......
Erlös aus dem Verkaufe des Holzes

g.) aus dem Grafenberger Walde ....
d) aus den öffentlichen Anlagen ....

Erlös aus dem Verkaufe von Nutzwild,Feder¬
vieh und Fischen ...........

Summe Abt. III

Fonds.
Verschönerungsfonds; aus der Stiftungskasse
Pielsche Stiftung (für Vogelschutzzwecke); aus

der Stiftungskasse ..........
Summe Abt. IV

18 528

7 116

13 035

60

424

912

3 538

6 987
277

497

810

579

95

79

16

81
75

«0

80

60

17 828

7 116

13 208

8 000

46 153

60

50

10

424

700

2 500

3 000
300

500
7 000

810

579
1390

95

17 728

7 116

13 058

8 000

Vemerlungen

60

50

45 903

424

10

95

700

2 500

3 000
300

500

Zu 16. Darunter 12 300 M.
Pacht vom Reiter- und
Rennveiein für Rennbahn
und Dellinghof-

Die Tennisplätze im Kaiser-
Wilhclm.Parl sind besei¬
tigt. Siehe folgende Nr.17.

Sind im Jahre 1914 in»
folgeInansvruchnahmedes
Klliser.Wilhelm-Plliles f,
die Ausstellung 1915 neu
angelegt. Siebe auch Aus¬
gabe Abt II Nr. 10.

7 000

810 80

579 60
1 390 40

Zn l. Siehe Ausgabe Abt.IV
Nr. 1.

Zu 2. Siehe Ausg,Abt.IV
Nr. 2.
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Is<-<5racbnis Voranschlag
19t4 19l5 Bemerkungen

300 M.

Vergütung aus anderen Kassen.
Wasserwerkskasse; f. d. Unterh. d. Hardtanlagen
Tonhallenkasse; für zum Tonhalleng arten zu

liefernde Pflanzen und Sträucher . . .
Regierungshauptkasse:

Für die gärtnerische Unterhaltung der An¬
lagen vor der Königlichen Kunstakademie

Erstattung der Kosten der für andere Verwal¬
tungszweige u. Private ausgeführt. Arbeiten

St. Nochuspfarre; für die Unterhaltung der
gärtnerischen Anlagen an der Rochuskirche

Für Lieferung von Blumen, Blättern und
Pflanzen für den botanischen- und Zeichen¬
unterricht von der Kasse:

g,) der Kunstgewerbeschule . . .
d) des Gymnasiums und Real¬

gymnasiums, der Oberreal¬
schulen Fürstenwllllstraße und
Scharnhorststraße, des Reform¬
realgymnasiums mit Real«
schule 3, 200 M. ^.....

0) der Höheren Mädchenschule i.E.
Achenbachstraße ....... 100

ä) des Lehrerinnenseminars . . 200
s) der Fortbildungsschule .... 75
t) der Luifenschule, der Mädchen¬

mittelschulen Florastraße und
Oststraße ^ 200 M. -. . . .

ß) derKnaben-MittelschulenLuisen-
straße und Ehrenstraße . . .

b) der Lessing-Realschule ....
i) des Gymnasiums i. E. Oberkassel

l!) d. Höh. Mädchenschule Oberkassel
1) der Realschule i. E. Grafenberg

Von der Hochbaukasse
a) Für die Unterhaltung der gärt¬

nerischen Anlagen und Baum¬
pflanzungen auf den Höfen der
Volksschulen einschl. der vor¬
handenen Vorgärten.....2800 M.

d) Desgl. der höheren Schulen , 700 „
o) Desgl. der Fortbildungsschulen 150 „

800

600

400
100
100
200
200

Von der Kasse des Zool. Gartens für die gärt¬
nerische Unterhaltung.........

Summe Abt. V

4 000

400

250

13 402

120

300

800

100
200
75

600

400
100
100
200

4 000

400

250

73 10 000

120

2 800
650

14 450

2 875

3 500

14 650
35 795

4 000

200

250

13 000

120

!

3 075

3 800

14 650

39 095

Zu 1. Zahlbar uierteW
lich nach Ablauf, übem
kommen. Siehe
Abt. I Nr. 8.

Zu 2. Zahlbar vierteUl!
lich nach Ablauf. Uck
einkommen vom 27, u,,
10.12.1890. Siehe
gäbe Abt. II Nr. I.

Zu 3. Vereinbarung «!<
23. Juli 1898. gültig!
IN. s. 1918. Siehe A«!j
Abt. I Nr. 1.

Zu 4. Siehe Ausgabe M
VII Nr. 1. Mehr-
nahmen sind bei Ab!.'
Nr. 1 zur Mehr-SMß
gäbe zu stellen.

Zu 5. Zahlbar am i.4,i!
voraus. Stlldtu.-VMj
18. 3. «9.

Zu 61. Neu.
Zu 7. Siehe Ausgabe N

VII Nr. 2.

Zu 7 c. Neu.

Zu 8. Siehe Ausgabe
Abt I Nr. w^- 12 65»H
u.Abt.HNr.l3-2l

zus. 14 t

«UUWU2V»
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Nr. Einnahme
Ist'Grgebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Vemelkungeu

Einmalige Einnahmen.
Nichts .................

Summe Abt. VI

Insgemein.
Erlaubnisscheine für Raff- und Leseholz¬

nutzung im Grafenberger Wald . . . .
Küsters, Jakob, von dem Betrieb der Eisbahn

auf dem Schwanenspiegel .......
Ertrag der übrigen Eisbahnen ......
Einnahmen aus der Baumschule .....
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. VII

L. Aaper Wald.

Erträgnisse, Mieten usw.
Für verkauftes Holz ..........
Erlaubnisscheine für Raff- und Leseholz¬

nutzung ...............
An Pachten und Mieten (laut besonderem

Verzeichnis) .............
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.
^. Öffentliche Anlagen.

Vom Grundeigentum ..........
Zinsen ................
Erträgnisse ...............
Fonds .................
Vergütung aus anderen Kassen .....
Einmalige Einnahmen ..........
Insgemein...............

Summe ^

V. Aaper Wald.
Erträgnisse, Mieten usw ..........

Summe L
Dazu Summe H,
Gesamteinnahme

33

125
5 109
7 611

502

26 426

243

53

30

250
5 000

12 000
656

17 936

9 000

200

53
46

9 300

55
55

46 153 10
424 95

7 000^
1 390 40

35 795

17 936
108 700

55

30

250
5 000

12 000 —
556!55

17 837!55

9 000

200

128 75
2125

Zu 2. Mutmaßliche Ein¬
nahme, K. hat für jeden
Tag, an welchem Eislauf
stattfindet, 25 M, zuzahlen.
Veitr. v. 3. 6. 08.

Zu 3. Mutmaßliche Ein.
nähme. Siehe Ausgabe
Abt. VII Nr. 3.

Zu 4. Deckungerfolgt aus
Abt. II Nr. l l hei

„ VII „ 1 ^ Aus-
„ VII , 2^ «abe

und Neuanlllgen.

9 350

45 90310
424 95

7 000 —
1 390-40

39 095^—

17 836^55
111650 —

9 300 - 9 350

9 300j—
108 700 —

9 350
111 650

118 000! 121 000

.
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Nr. Ausgabe

2
3
4
5

6
7
8

9
10
11
12

^. Öffentliche Anlagen.

Löhne.

Für Unterhaltung der Anlagen und Straßen-
Pflanzungen sowie des Gartens vor der
Kgl. Kunstakademie..........

Für Bewachung der Anlagen......
Für den Schulgarten..........
Für die Gärtnerei...........
Unterhaltung des Friedhofes a. d. Golzheimer

Infel................
Für die Baumschule ..........
Für das technische Bureauperfoual . . . .
Für Unterhaltung des Grafenbergs und der

Hardtanlagen.............
Für Unterhaltung der Tennisplätze . . . .
Für den Zoologischen Garten......
Für Reinigen der Anlagen von Papier . .
Für Unterhaltung der Sporthäfen . . . .

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Beschaffung von Bäumen, Sträuchern, Gras¬
samen, Blumen und Pflanzen für die An¬
lagen, Straßenpflanzuugen und den Ton-
hallengarten............ ,.

Beschaffung von Baumpfählen, Bindemate¬
rial, Dünger und sonstigen Materialien für
die Anlagen, Straßenpflanzungen und die
Baumschule .............

Unterhaltung und Ergänzung der Einfriedi¬
gungen und der Bänke........

Unterhaltung und Ergänzung der Arbeiter-
geräte und Utensilien.........

Fuhrwerk für die Anlagen und Straßen-
Pflanzungen ..............

Beschaffung der für den Schulgarten erforder¬
lichen Materialien ..........

Beschaffung der für die Gärtnerei erforder¬
lichen Materialien ..........

Beschaffung von Mistbeetfensternbzw.Instand¬
haltung der Mistbeet- und Kulturanlagen

Beschaffung der für den Grafenberg und die
Hardtanlagen erforderlichen Materialien .

Zu übertragen

Ift°«rg«bni«
!9l3

150 080
4 892
6 788

12 153

4 420
6 477
4151

14 340
3 487

12 436
1843

873

9 96?

12 419

4 566

5 623

5 529

505

4 946

996

1859

01
34
77
82

12
84
59

79
24
73
85
43

43

40

41

46

34

43

54

09

04

Voranschlag
»914 i9t5

<F O <^ ^

151 200
5 700
6 900

12 400

4 600
6 600
4 200

14 600
4100

12 650
2 000
1500

226 450

10 000

12 800

4 500

6 000

7 300

500

5 000

1500

2 000
49 600

142 800
5 700
6 800

12 200

4 500
6 500
4 200

14 400
3 500

12 500
2000
1000

216 100

10 000

12 500

4 000

5 500

6 000

500

5 000

1000

2 000

Bemerkungen

Hui. SicheNinnahmel!
V Nr. 3,

Zu 8. Siehe
Abt. V Nr. 1.

Zu 10. Siehe Einn»^
Abt. V Nr. 8.

46 500

Zu 1. Wegen Tonhalle U
Einnahme Abt.V Nr, ff

Zu 3.
Der nicht verwendete M

ist als Rcstausgabe
zuweisen für den „
daß Einfriedigungen
größerem Umfange >
schafft werben müssen,!^
ausgäbe am 1.4.14
vorhanden.

Zu 8.
Der nicht verwendete M

ist als Restllusllllbe
zuweisen für den
daß zur Ausbesserung
Anlagen höhere Aus««
erforderlich werden, l
auSgllbell. 1.4.14« 3,»
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Nl. Ausgabe
Ist-Vraebni«

1913
»«ranschlag

1914 1915 Vemerkungn»

fl.

ll.

10
11
12
13

14

2 bis
4

Übertrag

Für die Tennisplätze..........
Für den Friedhof an der Golzheimer Insel
Beschaffung von Pflanzen für die Baumschulen
Beschaffung von Pflanzen für den Zoologi¬

schen Garten.............
Unterhaltung der Unterkunftsräume im Kaiser-

Wilhelm-Parl ............

Summe Abt. II

Gebäude.

Bauliche Unterhaltung der Gebäulichkeiten
laut besonderem Verzeichnis.

Summe Abt. III für sich,

Fonds.

Verschönerungsfonds zur bestimmungs¬
mäßigen Verwendung.........

Pielsche Stiftung (Vogelschutz), zur stiftungs¬
mäßigen Verwendung.........

Summe Abt. IV

Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge für die Gebäude
bei Titel III und die Gewächshäuser . .

An die Kasse des Grundstücksfonds, der Fried¬
hofverwaltung und des Wasserwerks für
Überlassung von Grundstücken laut beson¬
derem Verzeichnis..........

946
485

4 02?

2 002

552

80

675

Zu übertragen

53

87

50

49 600

1000
500

4 000

2 000

1000

58100

810

579

1390

1000

675

1675

40

50

50

46 500

1000
500

4 000

2 000

1000

55 000

810

579

1390

500

675

-iehe auch Einnahme Abt,I
Nr. 17.

In 13. Siehe Einnahme
Abt. V Nr. 8.

Zu III l. Siehe Verzeichnis-
Die Kosten werden zu »

vom Pächter, zu K—n
von dem tzochbaueamtbe-
stritten.

80

60

40

1175

50

50

Zu l. Siehe Einnahme
Abt. IV Nr. 1. Der nicht
verwendete Betrag ist als
Restausaabe nachzuweisen.
Restausgllbe am l. 4. 14:
l «21,60 M.

Zu 2. Siehe Ein. Abt. IV
Nr. 2. Der nicht ver»
wendete Betrag ist in Rest,
ausgäbe zu führen, Rest»
ausgäbe vom l. 4. 1NI4:
482.« l M.

Zu l. Der nicht verwendete
Betrag ist als Rcstausgabe
nachzuweisen zwecks Ne>
gleichung füldie alle »Iah«
abzuschließendeFeuelvll»
sichclung. Versicherung«'
vcliobel.l.N bis». 1.16.
Rtstausgllbe am l. 4. 14:
1 526.24 M.
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Abt.

V.

VI.

VII.

Nr. Ausgabe

2 bis
9

10

11
12

3
4

5

6—9

10

Übertrag

Hauptkasse des Kaiserlichen Telegraphen¬
amtes; anteilige Betriebskosten für die Fern¬
sprechverbindungen :

a) Forsthaus Grafenberg .... 213 M.
b) Forsthaus Rath.......190 „
o) Trotzhof..........140 „
ü) Gartenamt, Brüderftr. ? . . 115 „

Beitrag zur landwirtschaftlichen Berufs-
genossenschaft .............

Kanlllbetriebsgebühren..........
Summe Abt. V

Versorgung der Arbeiter, Witwen u. Waisen.
Für im Etatsjahre etwa eintretende Invaliden-

und Hinterbliebenen-Versorgung städtischer
Arbeiter der Garten- und Forstverwaltung

Invalidenrenten, Unterstützungen, Witwen-
und Waisengelder sowie Unfallrenten laut
besonderem Verzeichnis........

Zur Bestreitung neu fällig werdender Unfall-
Renten ...............

Kosten des Heilverfahrens........
Kosten der schiedsrichterlichen Verhandlungen

Summe Abt. VI

Verschiedene Ausgaben.
Kosten der für andere Verwaltungszweige

und Private auszuführenden Arbeiten
Löhne und sächliche Ausgaben für die Unter¬

haltung der gärtnerischen Anlagen und
Bllumpflanzungen auf den Höfen der
Volks- uud höheren Schulen einschließlich
der Vorgärten............

Herrichtung der Eisbahnen........
Ausschmückung der städtischen Gebäude mit

Blumen.............. .
Verbesserung der öffentlichen Spaziergänge,

Aufstellung von Bänken usw. im Stadtwald
Anerkennungsgebühren laut besonderem Ver¬

zeichnis ...............
Instandhaltnngskosten für 3 Dienstfahrräder

Zu übertragen

Ist.Grsebnis
1918

691

297
314

75

07
98

Voranschlag
1914

2 169

763
72

6 987

3 475
4 800

2 241

100

18
120

46

1 675 50

658

350
550

3 233

750

2 135

400
100
25

3 410

8 500

3 500
5 000

2 500

500

18
120

20138 —

1915 Bemerkungen

50

05

05

1175 50

658

350
450

2 633

1750

2 743

400
100
25

5 018

000

3 500
5 000

200

19
120

16 839

50

60

60

Zu 5. Zahlbar viertcljähitz
im voraus.

Zu 1. Sieht EimillhM
Abt. V Nr. 4.

Zu 2. Siehe EimillhiM
Abt. V Nr. 7,

Zu 3. Siehe Gimiah
Abt. VII Nr. 3,

Zu. 5. Der nicht verwcickH
Betrag ist als Restnus, '
nachzuweisen zwecks
sammlung eines BetroM
zur Ausführung von Ai's
beiten in größerem
fange, NestausgubcM
!. 4. 14: 905,48 M.

Zu,0.
Zahlbar mit je 40 M, »>!
Obcrg. Buttenbcrg, He«
ricy und StMrevieiföis««
Deneckcam1.4,jeo.Iahi^
im voraus.

U.'
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Nr.

11

12
13

14

15

16
17

18

19
20

21

23

24
25

26
27

28

Ausgabe

Übertrag

Für Reinigung der Steineinfassung der Brun¬
nenanlage an der Bazarstraße, des südl. Ab¬
schlusses des Stadtgrabens und der Figuren¬
gruppe im runden Weiher.......

Reinigung der Fisch erstraße.......
Schußprämien für das Abschießen von Raub¬

zeug:
g,) Gartenverwaltung ......50 M.
d) Forstverwaltung........50 „

Zur Beschaffung von Büchern und Fachzeit¬
schriften ...............

Zur Beschaffung und Unterhaltung des Ge¬
flügels und der Fische auf den stiidtifchen
Gewässern ............. .

Drucksachen ..............
Unterhaltung von 10 Eseln.......

Für Beseitigung etwaiger durch Hochwasser
angerichteter Schäden im Kaiser-Wilhelm-
Park................

Beschaffung von Mutterboden......
Beschaffung und Unterhaltung von Dienst¬

mützen und wasserdichten Mänteln für die
Arbeiter...............

Für Baggerarbeiten in den Sporthäfen . .

Stadtrevierförster Denecke für Heizung u. Rei¬
nigung der Bureauräume der Stadtförsterei

Waldwärter Eisheuer für die Beaufsichtigung
der Wohnhäuser auf dem Trotzhof . . .

Bureaubedürfnisse, Porto usw.......
Miete für die Bureauräume des Gartenamtes

im Hause Brüderstraße 7.......

Beschaffung von Sand für die Spielplätze.
Reparaturen an Trottoiren bei Nachpflan-

zungen und bei Beseitigung von Bäumen
Sonstige Ausgaben, Einrückungsgebühren,

Reisekosten usw. und zur Abrundung . .

Summe Abt. VII

Ist-Ergebnis
1913

385

105

192

1097

50
2 343

1251

2 938

100

1621

10

48

30

43

83

79

Voranschlag
1914

5 271

24

01

20 138

100
385

100

200

1200

100
2 500

1000
2 000

3 000
1000

100

50
1500

2 000

1000

1000

3 253

40 626

1915 Bemerkungen

16 839

100
385

100

200

1000

100
2 500

1000
2 000

3 000
1000

100

50
1500

2 000

1000

1000

2 233

36 107

Zu 1!. Der nicht verwendete
Betrat, ist als Restausgabe
nachzuweisen zwecks An¬
sammlung von Mitteln für
etwaige Reinigungsar«
Leiten größeren Umfangs.
Nestausgabe am l. 4. 14
^ 740,— M.

gn 12, Zahlbar an die
Fuhrparttasse.

Zu 14. Der nicht verweil»
dete Betrag ist als Rest,
ausgäbe nachzuweisen
zwecks eventlAnsammlung
von Mitteln zum Anlauf
geeigneter Werke.
Restausgabe am 1,4. 14
^ 7,52 M.

Zu 1«. Zahlbar an die
Kasse der allgemeinen Ver¬
waltung.

Zu 18, Der nicht verwendete
Betrag ist als Restausgabe
nachzuweisen. Restausgabe
am 1.4.14 —2596,50 M.

Zn 21. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
zu stellen zwecks Ansamm¬
lung eines Fonds für
größere Vaggerarbeiten.
Restausgabe am 1. 4. 14
—1000,— M.

Zu 22. Zahlbar vierteljähr¬
lich nach Ablauf.

Zu 23, Zahlbar iu mouat«
lichen Teilen im voraus.

Zn25. IahlbarandieKasse
des Grundstiicksfonds am
i. 4. jeden Jahres im vor¬
aus.

X

M

1M5<^
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«bt.

VIII.

IX.

X.

XI.

XII.

Nr. Ausgabe

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre..............
Zur Verfügung der Stadtv.-Versammlung .

Summe Abt. VIII

L. Aaper Wald.
Lohne.

Unterhaltung und Kultur des Waldes . . .
Summe Abt. IX

Sächliche Ausgaben.
Beschaffung und Unterhaltung der Betriebs¬

geräte ................
Beschaffung von Pflanzen, Dünger, Ein-

friedigungs- und sonstigen Materialien
Beschaffung von Materialien zum Schutze

gegen Wildverbiß usw..........
An die Kasse des Grundstücksfonds für An-

mietung eines Bureauraumes im Forsthaus
Aaper Wald.............

Hilfsförster Thomas für Reinigung und
Heizung des Bureauraumes im Forsthaus
Aaper Wald einschl. Beschaffung der Reini¬
gungsgeräte und Waschen der Handtücher

Summe Abt. X

Insgemein.
H) Feuerversicherungsbeitrag für

1 Jahr..........460 M.
d) Zur Ansammlung eines Fonds

für die spätere Versicherung . 518 „
Vergütung für die dem Eigenjagdbezirk an¬

geschlossenen Grundstücke ........
Nicht vorgesehene Ausgaben.......

Summe Abt. XI

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre .............
Anlage von Kienitzschen Feuerschutzstreifen .
Beschaffung einer Ziehtarre.......

Summe Abt. XII

Ist»r«ebnis
1913

^

14 362

195

3 079

71

200

60

61
274

91

Voranschlag
1914

75 290

75 290

14 600
14 600

300

3 900

200

200

60
4 660

828

61
200

1090

1000
150

1150

1915

25 000
25 000

11600
11600

300

3 500

200

200

60
4 260

978

61
200

1240

Bemerkungen

Zu 4. Zahlbar am 5
Müsse.

Zu 5. Zahlbar viertes
lich nach Ablauf.

Zu l». Zahlbar an^
Billndschlldenfondz "
tunllslasse).

Zu id. In RtstllulH
nachzuweisen. RestM
am l.4.14-1M.

Zu 2. Zahlbar mit 52,Ä>
an Gutsbesitzer
ssriedr. zum Koll
zu Wolfsllllp,
und mit.....
an Geschw. Klein»
klemm zu Bauen»
hau« auf Grund
besonderer Anwsss.

Summe «!Z
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II,

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

^. Öffentliche Anlagen.
Löhne .................
Sächliche Ausgaben . . . .........
Gebäude ................
Fonds............".....
Abgaben ................
Versorgung der Arbeiter, Witwen und Waifen
Verschiedene Ausgaben .........
Einmalige Ausgaben..........

Summe ^

L. Aaper Wald.
Löhne .................
Sächliche Ausgaben...........
Insgemein...............
Einmalige Ausgaben..........

Summe L
Dazu Summe ^,

Gesamtausgabe
Die Einnahme beträgt:

A. für die öffentlichen Anlagen ....
V. „ den Aaper Wald........

Gesamteinnahme

Mithin Bedürfnis ..........
und zwar ^ für die öffentlichen Anlagen

L „ den Aaper Wald....

Außerdem find enthalten im Hochbauetat für
Unterhaltung der Gebäude bei Abt. III .
im Haushaltsplan der städt. Anleihen . .
im Haushaltsplan der allgem. Verwaltung

(Personalkosten) ..........
Demnach würde das Gefamtbedürfnis be¬

tragen ................

IftGrgebnis
1913

Voranschlag
1914 1915

226 450
58100

1390
3 233
3 410

40 626
75 290

408 500

14 600
4 660
1090
1150

21500
408 500
430 000

108 700
9 300

118 000

312 000
299 800

12 200

9 000
160 53?

37 662

519 200

216 100
55 000

1390
2 633
5 018

36 107
25 000

341 250

11600
4 260
1240

17 100
341 250
358 350

111 650
9 350

121 000

237 350
229 600

7 750

4 500
165 000

37 012

443 862

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 23. März 1915 in Einnahme auf
hunderteinundzwanzigtausend Mark, in Ausgabe auf dreihundertsechzigtausendsechshundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

<Neusen.
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9. Haushaltsplan der Friedhofsverwaltung.

Nr. Einnahme
Ist-Grg«bn«s

1
2
3
4

5
6
7
8

9
10
11
12

13

14

Vom Grundeigentum.
An Zeitpächten, Mieten u. Anerkennungs¬
gebühren laut besonderer Nachweisung.

Grasnutzung.
Für das Gras auf den Friedhöfen.....

Summe Abt. I

Zinsen von Aktiv-Kapitalien zur Unterhaltung
von Graostellen.

Aus der Kasse der Fondsverwaltung ....
Aus der Stiftung „de Limon"......
Aus der Stiftung „Brinken"......
Aus der Stiftung „Ahl"........
Aus der Aders-Tönnies- bezw. Adersschen Woh¬

nungsstiftung ...........
Aus der Stiftung „Hetjen".....

Summe Abt. II

Erlös aus dem Verlaut von Graostellen.
H.. Familienbegräbnisse.

Nordfriedhof . ...........
Südfriedhof ........... .
Stoffeler Friedhof..........
Fnedhöfe in Ellcr und Gerresheim.....

L. Erbbegräbnisse I. Klasse.
Nordfriedhof ............
Südfriedhof . . '........ . .
Stoffeler Friedhof..........
Friedhöfe in Eller, Gerresheim, Rath und Hcerdt.

0. Erbbegräbnisse II. Klasse.
Nordfriedhof ...........
Südfriedhof ............
Stoffeler Friedhof .........
Friedhöfe in Eller, Gerresheim, Nath und tzeerdt.

v. Grabstellen im Urnenhain
auf dem Nordfriedhofe

N. Reihengräber
Summe Abt. III

1790 30

6 34?
240

42
156

180
50

10 280
4 923

796

18184
10 630

3 090
6172

31 239
14 821

4 386
3 564

3141
23 763

91

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

80

70
05

80

50

56

1790

400

30

2190

6 585
240
42

156

180
50

7 253

30

70

70

28 000
3 500

1000

17 000
10 000

2 000
4 500

27 000
13 000

4 500
3 500

2 000
25 000

141 000

1815

400
2 215

30

30

9 603,60
240-

42 —
156

180
50

10 271 60

Die Nutzung de«
auf den Friebhöfeii!
und Rath steht veiti^
mähig den Fiiedhofl«
schern zu.

Siehe Ausgabe Abt. H.l

Zu 5. Neide Stift»,
zahlen die Kosten il>
Hälfte,

16 000,^
5 000 —

1000

18 000
10 000

3 000
5 500

34 000
14 000

4 500
3 500

3 000
25 000

142 500

MW
VWM»
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Nr. Einnahme

VerschiedeneGebühren.
Zusatzgebühren
a) Bei Errichtung von Mauern an den Längs»

feiten der Familien- und mehrstelligen Erbbe¬
gräbnisse ....... — — M.

d) Bei Herstellung von Grüften 2000,— ..
Für die Erlaubnis zur Aufstellung von Leichen¬

steinen und Grabdenkmälern ......
Für die Erlaubnis zur Errichtung von Ein¬

friedigungen ...........
Für Benutzung der Leichenwagen .....
Für Benutzung der städtischen Grüfte ....
Für Beerdigungen vom Sterbehause aus . . .
Für Ausgraben, und Wiederbeerdigen von Leichen

einschl. der Übertragung der Särge ....
Summe Abt. IV

Erd arbeiten.

Eidausschllchtungen .....
Für das Anfertigen der Gräber

Summe Abt. V

Auöschmiickung der Leichenzellen und der
Friedhofstapellen.

a) Nordfriedhof ..........
b) Südfriedhof ..........
o) Stoffeler Friedhof........
6) Friedhöfe Heerdt, Eller und Gerresheim.

Summe Abt. VI

Anlegung und Unlerhaltung von Grabstellen.
Für Neuanlage von Gräbern und Unterhaltung

der Pflanzungen.
2,) Nordfriedhof ..........
d) Südfriedhof....... . . .
o) Stoffeler Friedhof........
6) Friedhöfe Heerdt, Eller und Gerresheim .

Zu übertragen

Ist'Eraebnis Voranschlag
19!4 !8!5 Bemerkungen

390

20 698

15 540
33 556

600
8 385

4 440

6 348
15153

60

8 737
3 390
1145

152

44 340
17 708
13 393

7 521

5U

55
85
07
45

3 000

20 000

12 500
35 000

1000
10000

4 000
85 500

5 500
17 000
22 500

7 500
4 000
1000

300
12 800

45 000
17 500
12 000

7 000
81500

2 000

20 000

14 000
35 000

1000
10 000

4 000
86 000

5 500
17 000
22 500

8 000
4 000
1000

300
13 300

45 000
18 500
14 000

7 000
84 500

Zu VI u. VII. Von diesen
Einnahmenbis zum Höchst»
betrage von «000« M. cr>
hält der Friedhofsinspellor
3°/, Tantieme.
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VII.

VIII.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.

VII.
VIII.

Nr. Ginnahme

Übertrag
Für Blumen und Pflanzen

2,) Nordfriedhof ..........
d) Südfriedhof..........
o) Stoffeler Friedhos........
6) Friedhöfe tzeerdl, Eller und Gerresheim .

Summe Abt. VII

Insgemein.
Für Venutzuna der Utensilien der Leichenhauser

bei Leichenöffnungenund Verbrauch der Des¬
infektionsmittel usw ..........

Kasfe der allgem. Verwaltung. Erstattung der
Hälfte des Gehalts des Friedhofsveiwalters
Engelsmann ...........

Nicht vorgeseheneEinnahmen ......
Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

Vom Grundeigentum .........

Zinsen von Kapitalien zur Unterhaltung von
Grabstellen ............

Grabstellen ............

VerschiedeneGebühren .........
Erdarbeiten ............

Ausschmückungder Leichenzellenund der Fried-
hofskapellen ...........

Anlegung und Unterhaltung von Grabstellen

Insgemein ............

Summe der Einnahmen

IsiGrgebnis
1913

20 240
5 78?
4 266
1410

474

1122

76

16

Voranschlag
1914

81500

21000
6 000
4 000
1500

114 000

60«

1075
1081
2 756

2 190

7 253
141 000

85 500
22 500

12 800
114 000

2 756

388 000

30

70

1915

84 500

21000
6 000
4 000
1500

117 000

600

1150
1463
3 213

2 215

10 271
142 500

86 000
22 500

13 300
11? 000

3 213

397 000

10
10

30

60

10

Bemerkungen

^R.
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Nr.

1

2

2a
2d
3

4a
4b
5
6
?

Ausgabe

Vciwllltungslosten.
Gehälter der Beamten und Angestellten laut

besonderer Nachweisung........
Vergütung für 4 Leichenwärter auf dem Nord¬

friedhof .............
Desgl. auf dem Südfriedhof.......
Desgl. auf dem Stoffeler Friedhof ....
Beiträge zur Invaliden- und Krankenversicherung

für die Aufseher, Leichenbitter usw .....
Für Heizung. Beleuchtung und Reinigung des

Leichenhauses u. der Kapelle auf d, Nordfriedhof
Desgl. auf dem Südfriedhof.......
Desgl. auf dem Stoffeler Friedhof ....
Für Heizung der Diensträume auf den Friedhöfen
Gas- u. Wasserverbrauch auf den Friedhöfen
Für das Nurcaupersonal ........
An die Stadtkasse, Beitrag zu den allgemeinen

Verwaltungstosten ........
Sonstige Ausgaben, Bureaubedürfnisse. Porto,

Reisekostender Friedhofsbeamten u. dergl. .
Summe Abt. I

Pflege der der Stadt zur Unterhaltung Ver¬
wiesenen Familiengräber und Erbbegräbnisse.

Unterhaltung der nachbezeichneten Grabstellen:
ll) auf dem Bitter Friedhofe dem Gärtner

Tichelkamp.
Erbbegräbnis von Bila .... 16,— M.
Erbbegräbnis Weißenborn . . . . 17, - „
Erbbegräbnis Pohl...... 16.50 .,
Erbbegräbnis des Dr.WoldemarHarleß 19,— „
Erbbegräbnis Bruckhoff. . . . . 20— „

d) auf dem Friedhof Düsseldorf-Rath dem
Friedhofsaufseher Issel.

Erbbegräbnis Wenders .... 15— M-
Erbbegräbnis Lelhcn .... . 18,50 „
Für die gärtnerische Unterhaltung und Instand¬

setzung des Zubehörs der sonstigen der Stadt
in Unterhaltung gegebenen Familien- u. Erb'
begräbnisse ...........

Summe Abt. II

IstVraebniK
1913

29 360

8192
7 352
7 105

256

1965
1897
2 043

431
4 869
1867

6 500

1255

09
04
30

57

98
71
83
43
5!
26

68

88

33

4 763

50

50

51

Voranschlag
1914

37 085

8 700
7 650
7 250

450

2 000
2 000
2 000

350
. 5 000

3120

6 500

1500
83 605

88

33

7131
7 253

50

50

70
70

1915 Bemerkungen

37 485

8 700
7 650
7 250

450

2 000
2 000
2 000

350
5 000
3 120

6 500

1500
84 005

33

10149
10 271

50

50

60
60

Zu 7. 2 Oartentechniter
werden aus Nr. l besoldet.

Zu 8. Vinschl, 547,50 M.
Bauleitungilosten.

Zu ! K und b. Zahlbar am
Schlüsse des Rechnung«-
jahrcs gegen eine Be¬
scheinigung des Friedhofs»
inspeltors.

Zu 2. Der nicht uerwendcte
Betrag ist in Restouigabc
zu führen zwecks Ausfüh»
rung der periodisch wieder»
lehrenden größeren In>
standsetzungsllibeiten sowie
zum Wiedercrwcrb der
Grabstellen nach Ablauf
der jeweiligen Verleihung«»
frist. Restausgabc am
1.4. 13 — l30ll.,4 M.

,

> "',v ^^"^^'"
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«bt.

III.

IV.

Nr. Ausgabe

Abgaben.

Feuerversicherungs-Beiträ'ge von den dem Fried¬
hofsfonds zugehörigen Gebäuden, dem in
letzteren befindlichen Inventar und den Leichen¬
wagen .............

Kaiserliches Fernsprechamt,anteilige Betriebskosten
für die Fernsprechverbindungen auf den Fried-
hö'en .............

Kanalbetriebsgebühren . ........
Beitrag zur landwirtschaftl. Berufsgenossenschaft

und Prämien für die Haftpflichtversicherung .
Summe Abt. III

Zinsen- und Schuldentilgung.

An die Anleihekasse sind für die Friedhofsan»
leihen besonderer Nachweisung zu zählen:

für Verzinsung

für Tilgung .
Summe Abt. IV

Gebäude und Utensilien.

Für die bauliche Instandhaltung sämtlicher Ge¬
bäude. Hochkreuze und Tore ......

Für die Instandhaltung der Gewächshäuser,Hand¬
leichenwagen,Beschaffungund Unterhaltung der
Utensilien für die Bureaus und Leichenhäuser,
Ausführung kl. Reparaturen an den Gas- und
Wasserleitungen ..........

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-, Be-
leuchtungs-, Klingel-, Telephon- u. Heizungs-
anlllgen einschl. der Blitzableiter und Aufzugs¬
anlagen ............

Summe Titel V

IstErgebni«
1913

1080

728
539

140

197 540

7 612

3 978

2 623

24

?0

91

20l

Voranschlag
19151914

800

898
539

300

2 53?

203 41?

203 41?

79

79

4«

42

8 450

4 000

2 500

14 950

Bemerkungen

800

728
539

300

2 36?

l 117 238

85 008

202 246

7 500!

4 000

3 000

14 500

79

79

26

56

82!

Zu Nr. I.
Der nicht verwendete Vtl

ist in Restausgabezuf
ren zwecks Begleich»^
der Beiträge für die
5 Jahre abzuschließl!!>
Feuerversicherung,

Nestausllllbeam 1. 4, lz^
944,38 M.

Zu Pos. 2. Zahlbar »i^
teljährlich im voran«,

Zu Nr. l u. 3. VllMj
des Hochbllnamtes,

Zu Nr. 2. Vorschlag!»<
Friedhofsinspeltors.

.fö^,!

""l,^. '^'.,", ',
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Nr. Ausgabe

Unterhaltung der Friedhöfe.
Unterhaltung der Wege, Anlagen, Hecken und Baume.

Nordfriedhof ........ . . .
Südfriedhof einschließlich Unterhaltuug des

Zugangsweges ..........
Stoffeler Friedhof einschließlichUnterhaltung

des Zugangsweges ........
Die für Beeidigungen geschlossenen Friedhöfe

(Echloßstr., Bilt. Hamm, Volmerswerth) .
Friedhof Eller (alter und neuer) ....

„ Geriesheim (wie vor).....
Heerdt ..........
Rath ..........

Beschaffung von Baumpfählen, Baumschützern
und Bindematerial........

Summe Abt. VI

Unterhaltung der Gärtnereien.
Arbeitslöhne

3,) Nordfriedhof ..........
d) Südfriedhof..........
o) Stoffeler Friedhof........
6) Friedhöfe Eller, Gerresheim und Heerdt .

Unterhaltung der Fnedhofsgärtnerei und zur Be¬
schaffung der zur Unterhaltung der Gräber
erforderlichen Materialien
3,) Nordfriedhof ..........
d) Südfriedhof ..........
o) Stoffeler Friedhof........
ct) Friedhöfe Eller, Gerresheim und Hcerdt .

Unterhaltung der Arbeitergeräte
2,) Nordfriedhof ..........
b) Südfriedhof...........
e) Stoffeler Friedhof........
6) Friedhöfe Eller, Gerresb/im und Heerdt .

Für Einziehung der Grabunterhaltungsgebühren
Summe Abt VII

Erdarbeiten.
Löhne für Ausschachtungen

2,) Nordfricdhof..........
d) Südfriedhof..........

Ist-Ergebnis
l813

Zu übertragen

38 695

18 778

9 743

1721
3 814
4 534
1290
1020

1497

34195
9 956
8 70?
8 462

62

36

40

72
26
98
10
20

55

??
66
67
73

17 759
5 704
4129
2 439

1142
401
288
91

400

Voranschlag
19t4 !9l5

28
49
51
06

49
82
59
98

2 706
1047

93
86

38 000

18 500

9 500

2100
3 750
4 350
1 100
1000

1500
79 800

31550
9 500
8 600
4 500

16 600
5300
4 000
2 500

1100
450
300
150
400

84 950

2 700
1000
3 700 —

38 000

18 500

9 500

2 100
3 750
4 350
1100
1000

1500

Bemerkungen

Zu l bis 9.
Die nicht verwendetenBe»

trüge sind in Restausgabe
nachzuweisenzwecks evtl.
Ansammlung von Mitteln
zur Ausführunggrößerer
Instllndsetzungsarbeiten.
Restausgabe am 1.4. 14:
54.49 M.

79 800

36 550
9 500
8 600
5 000

17 600
5 300
4 000
2 500

1100
450
300
150
400

91450

2 700
1000
3 700
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VIII.

IX.

Nr. Ausgabe

Übertrag
e) Stoffeler Friedhuf........
6) die übrigen Friedhöfe.......

Löhne für Anfertigen der Gräber
2,) Nordfriedhof ..........
d) Südfriedhof..........
<:) Stoffeler Friedhof........
6) die übrigen Friedhöfe.......

Instandhaltung u Ergänzung d. Veerdigungsgeräte
2) Nordfriedhof.........
d) Südftiedhof .........
e) Stoffeler Friedhof.......
6) die übrigen Friedhöfe......

Summe Abt. VIII

Leichenwagen.
Für Bespannung, Ioisten. Johann . . . . .
Instandhaltung der Wagen, Trauerdecken usw. .

Summe Abt. IX

Versorgung der Arbeiter, Witwen nnt> Waisen.
Für im Rechnungsjahre etwa fällig werdende In¬

validen- «.Hinterbliebenen-Versorgungstädtischer
Arbeiter ............

Unfallrenten auf Grund des Gewerbe-Unfallge-
setzes vom 30. 6. 1900
Martin. Joseph..........

Zur Bestreitung der neu fällig werdenden Renten
Kosten des Heilverfahrens .......
Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen

Summe Abt. X

Ist°G«sebnis
1913

27?
656

5 822
5 863
4 819
4 224

410
227

88
216

11344
2 276

100
225

47
84

86
04

39

60
16
35
90

15

20

Noranfchlag
19131914

^//

Bemerkungen

3 700
500
750

5 800
5 800
5100
4 500

400
300
200
250

27 300

13 000
4 000

17 000

500

100
200
50
25

875

20

20

3 700
400
750

5 800
5 800
5 000
4 500

400
300
200
250

27100

12 000
4 000

16 000

1500

100
200
50
25

1875

20

20

Zu I. Veitr. u. 10,4,
bzw. 29. 10.13. gültig!
31.3.1918. Zahlbar «ij
besondere Anweisung.

Zu 2. Der nicht verweMß
Betrag ist alsRestauG
nachzuweisenzur ev,'
lllmniIungv.MiltelnzM
führung großer« Instn»
sehungen. Reslllusgabe «tz
1.4,1914 — 2780.45!»

Zu 2. Zahlt,, monatl. vom»

WZ

^M 'WW^MkWL!
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Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

l913

^

Voranschlag
!9t5t9!4 Bemerkungen

Insgemein.

Für Ausgraben von Leichen und deren Wieder¬
beerdigung einschl. Transport von und zu den
Friedhöfen ............

Für die Reinigung der Baume von Ungeziefer
Drucksachen ............
Zur Beschaffung von Büchern und Zeitschriften
Für Benutzung der Leichenhäuserbei Obduktionen

(Arbeitslöhne und Beschaffung der Obduktions¬
und Desinfektionsmittel) .......

Prämien für die Vertilgung von Raubzeug und
Maulwürfen...........

Beschaffungnnd Unterhaltung der Dienstkleidung
für die Aufseher, Totengräber, Leichenwarter
und Torwärter..........

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben und zur Abrundung
Summe Abt. XI

Einmalige Ausgaben.

Im Vorjahre............
Neueinteilung des Feldes 9 auf dem Nordfried-

hof zu Erbbegräbnissen I. Kl......
Neueinteilung des Feldes 15 auf dem Nordfried¬

hof zu Erbbegräbnissen I. Kl......
Summe Abt. XII

2 051
1206

772
86

252

204

1669
1399

20
58
37
14

42

55

45
55

2 000
1200

800
100

250

150

1500
1660 69

2 000
1200

800
100

250

750

1700
178i

7 660 69

7 150

8 583

2100

2 200
7 150- 4 300

Zu 2. Der nicht verwendete
Betrag ist als Nestausgabe
nachzuweisen für den
Fall, dllhzur Bekämpfung
des Ungeziefers gröbere
Aufwendungen nötig wer¬
den- Nestausgabe am
I. 4. 1914 — nichts.

Zu 3. Hieraus sind «00 M.
an die Kasse der allg. Ver¬
waltung für in der städ<
tischenDruckercihergestellte
Drucksachen abzuführen.

Zu 4. Der nicht verwendete
Betrag ist als Nestausgabe
nachzuweisen zwecks An»
sammlung von Mitteln zum
Anlauf geeigneter Werle.
Nestausgabe am!. 4.14 —
25,IS M.

Zu 8. Mehrausgabe für Ver¬
tilgung von Ratten.

Zu 7. Der nicht verwendete
Betrag ist in Nestausgabe
nachzuweisen für den
Fall, daß Anschaffungen in
gröheiem Umfange er¬
forderlich wcroen, Nest¬
ausgabe am i. 4, 14 —
9,9,95 M.

Zu 1 u. 2. Die nicht ver¬
wendeten Beträge sind in
Nestausgabe nachzuweisen-
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I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.
XII.
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Nr. Ausgabe
Ist-ErgtbniK

1813

Wiederholung der Ausgaben.
Verwllltungslosten ..........
Pflege der der Stadt zur Unterhaltung über-

wiesenen Familiengräber und Erbbegräbnisse .
Abgaben ............
Zinsen und Schuldentilgung .......
Gebäude und Utensilien ........
Unterhaltung der Friedhöfe .......
Unterhaltung der Gärtnereien ......
Erdarbeiten ............
Leichenwagen ...........
Versorgung der Arbeiter-Witwen und -Waisen .
Insgemein ............
Einmalige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Voranschlag
19,4

83 605

7 253
2 537

20341?
14 950
79 800
84 950
27 3N0
17 000

875
7 660
7150

536 500
388 000
148 500

70
79
46

20
85

191»

84 005

10 271 60
2 367,79

202 246^82
14 500
79 800
91450
2? 100
16 000^

1 87520
8 583 59
4 30l>

542 500
397 000
145 500-

Vemerlunge«

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 23. März 1915 in Einnahme auf dreihundert»
undneunzigtausend Mark, in Ausgabe auf fünfhundertzweiundvierzigtausendfünfhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

sie»

»
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lO. Haushaltsplan der Leihanstalt.

Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

1918
Voranschlag

1814 > 191»

51 ^ ^

Bemeilungen

^

Durchlaufende Posten.

Zurückgezahlte Pfanddarlehen.......
Überschüsse aus dem Verkauf nicht eingelöster

Pfänder...............
Vorschüsse von der Sparkasse und Stadt¬

kasse ................
Summe Abt. I

Ruhegehälter.

Anteil des Militärfiskus an dem Ruhegehalt
des Leihhausdieners a. D. Koch ....

Summe Abt. II für sich.

Vetriebseinnahme.

Zinsen von Pfanddarlehen........
Schreib- und Schätzungsgebühren.....
Nicht erhobene Verkaufsüberschüsse ....
Verkaufsgebühren............
Von der Kasse betr. Ausstellungen und Mu¬

seen, Anteil an den Kosten für Heizung
und Waffer des historischen Museums und
des Löbbecke-Museums .........

Unvorhergesehene Ginnahmen.......
Summe Abt. III

Zuschuß aus dem Betriebsfonds. . .
Summe Abt. IV für sich.

Wiederholung der Einnahmen.

Durchlaufende Posten..........
Ruhegehälter..............
Betriebseinnahmen...........
Zuschuß aus dem Betriebsfonds.....

Summe der Einnahmen

1 101 795

23 743

124 343

60!

75 179
12 226
3 062
6 767

500

1 015 000

28 000

50 000

84
25
97
04

1 093 000

60

75 000
12 000

2 700
7 500

500
140

97 840

1 093 000
60i

97 840

1190 900 >
i'

1100 000

26 000

80 000
1 206 000

Ausgabe Abt. I Nr. 1.

.. I .2u.3.

> l > 4,

75 000
12 000

3 000
6 900

Koch ist am 2. 2. 1914 ge.
storben.

400^—
100 —

Zu Nr, 5. Die Kosten für
Beleuchtung werden von
der Kasse fürAuzstelluiiaen
usw, unmittelbar an das
Gleltrizitätsweilgezahlt.

97 400
----------- !'
6 000-

1 206 000 —

97 4M—
6 000 —

1 309 400 —
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Abt.

II,

III.

IV.

76

slr. Ausgabe

7
8

9
10
11
12
13
14
15
16

17

18

Durchlaufende Posten.

Pfanddarlehen.............
Den Pfandgebern gezahlte Pfänderverkaufs¬

überschüsse ..............
Nicht erhobene Pfänderverkaufsüberschüsse .
Rückzahlungen an die Spar- und Stadtkasse

Summe Abt. I

Verwaltungs- und Betriebskosten.

Besoldungen, Pensionen, Witwengeld und
Unterstützungen laut Gehnltsnachweisung.

Für Aushilfe..............
Beitrage zur Krankenkasse und Invaliden¬

versicherung .............
Ausfallgelder..............
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung,

Miete für die Bureau- und Lagerräume.
An dieselbe Beitrag zu den allgemeinen Ver-

wllltungskosten............
An dieselbe Kosten für Drucksachen ....
Schreibmaterialien und Druckkosten sowie

Kosten des Pfänderverkaufs......
Heizung, Entlüftung und elektr. Strom . .
Wasserverbrauch .............
Kosten des Inventars..........
Einbau eines neuen Aufzuges......
Feuerversicherungsbeiträge........
Diebstllhlsversicherungsbeiträge......
Haftpflichtversicherung..........
Oberpostkasse, Gebühren für die Benutzung

des Fernsprechers...........
Düsseldorfer Wach- und Schließgesellschaft,

G. m. b. H. für Bewachung.......
Unvorhergesehene Ausgaben.......

Ist.G»g«bnis
1013

^ -?

Summe Abt. II

Zinsen

Gewinn

Summe Abt. III für sich.

Summe Abt. IV für sich.

1193 298

24 27192
3 062 97

35 000

48 774 90
198!12

187^22
1060 —

6 000

4 000

2 997
1526

448
454

45

55

180
539

27 474

V«ranschla«
1914

1 015 000

25 000
3 000

50 000
1 093 000

91

22

9 493 91

51 837
100'

250°
1 060

6 000

4 000

2 500
1500

350
700

650
350

INI»

1100 000

23 000
3 000

80 000

Bsmeikungen

EiüüllhmeAbt. I Nr. >

1 206 000

55 —

180
268,

69 800

27 900

200

51644
150

200
1060

6 000

4 000
100

2 500
1600

150
700

3 000
650
350

50

55

40

180
110 60

72 500

30 900

Auf besondere
zu zahlen.

Anwch

«isber in Nr. 8 enthM

S.Abt. III Nr.bd.EinM

Zu 11. Der nicht verweiM
Betrug ist in Restau»
zu führen. Die Nest»ii>
gäbe betrug um l.4,I!
2220,56 M.

Zu 12. Einmalige N
Zu 13 u. 14. In Rchüj
gäbe nachzuweisen.
Ansammlung eines F«»^
für die alle b Iah«!
erneuerndenVeisicheiiUß
DieRcstllusllabtNbctnlß
am 1.4.14
bei Nr. 13- 1212,783
bei Nr. 14 - 689,50 N>

Zu!b. Neue Nummer.

'"^>"

"°^



lbt. Nr. Ausgabe
Ift>G«gtbnis

191»

Wiederholung der Ausgabe.

Durchlaufende Ausgaben .....
Verwaltungs- und Betriebskosten . . -
Zinsen .............
Gewinn .............

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

Voranschlag
1914

1 093 000
69 800
27 900

200

1190 900
1190 900

1915

1 206 000
72 500
30 900

1 309 400
1 309 400

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915 in Einnahme und
zgabe sich ausgleichend zur Summe von eine Million dreihundertundneuntausendvierhundert Mark.

Ver Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. Most.

!'
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^. Haushaltsplan der Hochbauverwaltung.

Abt.

I.

Nr. Einnahme
Ift.VrgebniS

1913

Insgemein.

Für Unterhaltung der Dächer der Scheidlings-
mühle, Wilh. Reinartz, daselbst.....

Für Benutzung von städt. Gebäuden zu Fern¬
sprechzwecken, Hauptkasse des Fernsprech¬
amtes Königsallee 56.........

«.) Kellermiete vom alten Rat¬
haus, Schmitz Mathias, Hans-
Sachsstraße 7 ......162,— M.

d) Kellermiete von Reuterkas. 1,
Pasquale Faccenda, Königs¬
allee 12.........800— „

«) Miete für die Wartehalle im
südlichen Ratingertorgebäude,
Rheinische Bahngesellschaft,
Ratinger Straße 50 ... . 400,— „

6) Kellermiete vom Verwal¬
tungsgebäude in Gerresheim,
Krämer Wilhelm, Neußer
Tor b..........20,— „

«) Kellermiete vom alten Schloß¬
turm, Peters Peter, Bolker-
straße 43 ........80— „

t) Miete für das Amtsgerichts¬
gebäude in Gerresheim, Kö¬
nigliche Gerichtskasse daselbst 6717,34 „

s) für den Gerikusbrnnnen in
Gerresheim, Freiw. Feuer¬
wehr Gerresh. zu Hd. des
Heinrich Stock, Regensberga-
stratze 6 ......... 5- ..

Zu übertragen

5

100

700

Voranschlag
1914

100

620

8 184

8 904

34

34

191»

-?

100

640

8184

8 924

34

34

Bemerkungen

Fällig am 1. Juni, 1,Hß
tember, l. Dezembn,,
I. März nach Ablauf.

Fällin m on atlich nach Mil

Fällig am 1. Iul! .
2. Januar im voran«,

Desgleichen.

Fällig am 3l,
nach Ablauf.

Dezem

Fällig am 1. Mai, '.!
l. November und >, >
biuai im voraus.

Fällig am I. Juli, l.0lt°^
i. Januar und i. Ws
nach Ablauf.

Fällig am 3l. Dezmlj
nach Ablauf.

>,^"'^ ^
->'>'.

,^'^'^7
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Nr. Einnahme

1,— M,

1,-

1,'

Übertrag
2.) Anerkennungsgebühr der Fir¬

ma Franz Schlüter, Oststratze
149, für die Erlaubnis, die
Giebelmauer des Gebäudes
Königsallee 96 teilweise auf
städtisches Gelände (Spar-
kassengrundstück) zu setzen. .

d) Anerlennungsgebühr d. Wwe.
H. Königs, Gerresheimer Str.
40, für die Erlaubnis zur Ver¬
ankerung eines Schornsteines
des Grundstückes Gerreshei¬
mer Straße 49 am Giebel der
Schule a.d.Gerresheimer Str.

o) Anerkennungsgebühr der Fir¬
ma Blumenberg u. Witte,
Ahnfeldstraße 75, für Gestat¬
tung der Giebelöffnung nach
dem Hofe der Schule an der
Schillerstraße .......

ck) Anerkennungsgebühr der
Rhein.Bodengesellschaftm. b.
H. Berlins, Potsdamerstr.
141, für die Erlaubnis zur
Anlage von Ventilations-
kaniilen in der Grenzmauer
nach dem Schulgrundstück
Bleichstraße .......

— Anerlennungsgebühr des H.
Pulm, hier, Alt.Niederkassel
Nr. 1 für Benutzung eines
zum Schulgrundstück an der
Niederkasselerstraße gehören¬
den Geländestreifens . . .

e) Anerkennungsgebühr der Ehe¬
leute Franz Schaefer, Iahn-
straße 75, für die widerruflich
gestattete Benutzung unvor¬
schriftsmäßiger Fenster andem
Hause Iahnstr. 75 nach dem
Schulgrundstück a. d. Talstraße

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur
Abrundung ..............

1-

20 —

Summe Abt. I

Summe der Einnahme

Ift-Grgtbnis
l»13

Voranschlag
1»t4

8 904 34

1091
10 000
10 000

30

36

19tS

8 924 34

24

1051
10 000

Bemerkungen

Fällig am l. Apiil im
voraus.

Desgleichen.

Desgleichen.

Desgleichen.

66

10 000

Fällt fort.

Aus dem Vollsschulhllus-
hllltsplanübernommen.

Fällig am 1. Januar im
voraus.
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Abt. Nr. Ausgabe

9
10

11
12
13

14

15

16

17

18

19

Verw altungs geb üud e.
2) Verwaltung.

Rathaus, bauliche Unterhaltung
einschließlich Polizeiamt am
Markt, Rathausufer 1, 2, 2a
und Zollstr 4—12..... 3 100 — M

Verwaltungsgeb. an d.Mühlenstr. 1 300,— „
Unterhaltung der Utensilien

a)insämtl.Verwaltungsbureaus 9 000,— „
d)der Polizeiverwaltung . . 1800,— „

Verwaltungsgebäude Burgpl. 2 800,— „
Verwaltungsgebäude Dammstr.1 300,— „
Verwllltungsg.Akademiestr. 1—3

nnd Wählamt Akademiestr. 5 800,— „
Verwaltungsgebäude Schulstr 2 a 900,— „
Verwaltungsgebäude Reuterta-

serne 1 (Leihanstalt) u. Schloß¬
ufer 41 (Historisch, u. Löbbecke-
Museum)......... 300,— „

Verwaltungsgeb. Bahnstr. 3/7 1800,— „
Haus Collenbachstr. 2

(Sparkassen-Zweigstelle) . . 100,— „
Haus Worringer Straße 85/87 —,— „
Steuerzahlstelle4,Süd,Talstr.75 350,— „
Steuerzahlstelle 9, Kölnerstr 210 100,— „
Steuerzahlst. 3, Wehrhahn 98/100 100— „
Verwaltungsgeb d.Gartenamtes —,— „
Verwaltungsgebäude in Rath:

a) bauliche Unterhaltung . . 500,— „
d) Utensilien........ 200,— „

Verwaltungsgebäude in Eller:
«.) bauliche Unterhaltung . . 450,— „
d) Utensilien........ 150— „

Verwaltungsgeb. in Gerresheim:
a) bauliche Unterhaltung . . 500,— „
d) Utensilien........ 400— „

Verwaltungsgeb. in Oberkassel:
a) bauliche Unterhaltung . . 500,— „
d) Utensilien........ 150,— „

Verwaltungsgebäude in Heerdt 200,— „

d) Polizei.
Polizeidienstgebäude Parlstr. 1

s>) bauliche Unterhaltung . . 350,
d) Utensilien ....... 150,

Zu übertragen 500,

M.

°M.

Ist°«,g«b«is
191»

5

Voranschlag
1914

30 734

1915

29 400!

29 400!

Bemerkungen

Die Nummern übeil,^
sich gegenseitig.

23 800 —

23 800!—

Unterhaltung trägt dn ^
Grundstücksfonds.

Unterhaltung trägt w I
Giundstücksfonds,

^«
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Nr.

20

21

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

Ausgabe
3ft°E«sebnis

t913

Übertrag 500,—M
Polizeidienstgeb. Kreuzstr. 13 «

2,) bauliche Unterhaltung . . 700,— „
d) Utensilien........ 150,— „

Polizeidienstgeb. Iosephstr. 21
2) bauliche Unterhaltung . . 550,— „
d) Utensilien einschl. Polizei-

stlltion in Wersten .... 200,— „
Polizeidienstgeb. Fürstenwall 125

a) bauliche Unterhaltung . . 1 750,— „
d) Utensilien ....... 400,- „

Polizeidienstgeb. Neußer Str. 51
g,) bauliche Unterhaltung . . 1 050,— „
d) Utensilien........ 100,— „

Polizeidienstg.DerendorferStr83.
a) bauliche Unterhaltung . . 500,— „
d) Utensilien........ 100,— „

Polizeidienstgeb. Neanderstr. 26
a) bauliche Unterhaltung . . 300,— „
d) Utensilien........ 100 — „

Polizeidienstgeb. Corneliusstr. 37
a) bauliche Unterhaltung . . 650,— „
d) Utensilien........ 150,— „

Polizeidienstgebäude Linienstr. 52
a) bauliche Unterhaltung . . 250,— „
d) Utensilien........ 100,— „

Polizeidienstg. Suitbertusstr. 130
Utensilien......... 100,— „

Polizeidienstgeb. Rather Str. 5 a,
2) bauliche Unterhaltung . . 400,— „
d) Utensilien........ 250,— „

Polizeidienstg.Sonderburg-Str.9
a) bauliche Unterhaltung . . 350,— „
d) Utensilien...... - . 100,— „

Polizeidienstgeb. Engelbertstr. 11
2) bauliche Unterhaltung . . 300,— „
d) Utensilien........ 100,— „

Polizeidienstgebäude Brehmstr.4
2) bauliche Unterhaltung. . . 700,— „
d) Utensilien........ 100,— „

Unterhaltung der Utensilien in
d. Polizeidepots in Rath, Eller,
Gerresheim und Heerdt, sowie
des Pferdestalles Ulmenstr 105 500,— „

Schloß Iagerhof und Orangeriegebände . .
Zu übertragen

Voranschlag
19t4 l915

<^ ^ »^ ^

29 400

6 867
983

Bemtrtungen

23 800^

8100
1000

38 500

Die baulichen Unterhaltung«»
losten werden aus b.Grunb»
stücksfonds bestlitten.

10 450>
1000

35 250

Neu.

Zu 34.
Der nicht verwendete Betrag

ist in Restausllllbe zu
stellen für evtl. spätere
größere Instandsetzungen.
Die Restlluzgllveam !.4.
1914 betrug «l?,I2 M.

6
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Abt.

,^'>>^

..^V',„,,
''' »

Nr.

II.

III.

35

^>

7
8
9

10

Ausgabe

Übertrag

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Telephon-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- und maschinellen An¬
lagen ................

Summe Abt. I

Gebäude der Armenverwaltung.

Pflegehaus an der Himmelgeister Straße
Ä,) bauliche Unterhaltung. . . 3350,—M.
b) Utensilien ........ 1500,— „

Pflegehaus Ratinger Straße
«,) bauliche Unterhaltung. . . 1100,— „
d) Utensilien ........ 400,— „

Gebäulichkeiten der Hundsburg 1100,— „
Haus Bandelstraße 5 ..... 650,— „
Haus Glockenstratze 79 .... 400,— „
Kaiserswerther Straße 24/26

»,) bauliche Unterhaltung. . . 1500,— „
d) Utensilien ........ 1800,— „

Flurstraße 45/47 ....... 1200— „
Armenhäuser in Gerresheim. . 1000,— „
Wagenstraße 25 in Eller. . . . 400,— „

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Telephon-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- und maschinellen An¬
lagen ................

Summe Abt. II

Gebäude der höheren und Mittelschulen.

«,) Höhere Knabenschulen.
Realgymnasium u. Gymnasium a. d. Klosterstr.

«,) bauliche Unterhaltung. . . 1600,— M.
d) Utensilien ........1650,— „

Zu übertragen 3250 — M.

IftGrgebnis
1913

19199

18 034

10 281

Voranschlag
1914

38 500

16 500
55 000

15 000

10 500
25 500

191K Bemerkungen

35 250

18 000
53 250

14 400

10 600
25 000

Die Nummein übeitiül
sich gegenseitig.

Die Nummern übeilnj
sich gegenseitig.

>>^

'^'
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Nr.

10

11

12

Ausgabe

Übertrag 3 250,— M.

Reform-Realgymnasium mit Re¬
alschule,Rethelstraße

g,) bauliche Unterhaltung . . 1450,— „
d) Utensilien ........ 1 000,— ..

Gymnasium am Comeniusplatz
«,) bauliche Unterhaltung . . 300,— „
d) Utensilien ........ 300,— „

Ober-Realschule am Fürstenwall
a) bauliche Unterhaltung . . 1 000,— „
b) Utensilien ........ 600,— „

Ober-Realschule an der Scharn-
horststraße

»,) bauliche Unterhaltung. . . 1200,— „
v) Utensilien ....... . 500,— „

Lessing-Realschule
a) bauliche Unterhaltung. . . 200,— „
d) Utensilien ........ 200,— „

Realschule i. E. in Grafenberg
Utensilien ......... 200,— „

DirektorwohnhausKönigsplatz17 200,— „

d) Höhere Mädchenschulen.

Oberlyzeum mit Volksschullehre,
rinnenseminar, Steinstraße

K) bauliche Unterhaltung ... 5 700,— M.
n) Utensilien einschl. der Klassen

in der Schule an der Kreuzstr. 1000,— „
Luisenschulemit Studienanstalt

a) bauliche Unterhaltung . . . 800,— „
d) Utensilien ........ 400,— „

Cecilienschule
a) bauliche Unterhaltung. . . 5 500,— „
d) Utensilien ........ 700— „

Schule Achenbachstraße51. . . —
Augusta - Vittoriaschule, Linde-

Mllnnstratze
a) bauliche Unterhaltung. . . 300,— „
b) Utensilien ........ 200,— „

Zu übertragen

IstGrgebnis
1913

21643

11771

Voranschlag
1914 1915

21600

7 400
29 000 —

10 400

14 600

Bemerkungen

Neue Nummer.

Bisher Schumaunstraße 3,

25 000

WWWW
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Abt.

III.

IV.

Nr.

13

14

15

16

17

18
19

20

Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913

Übertrag

«) Mittelschulen.

Knabenmittelschule an der Luisenstraße
a) bauliche Unterhaltung . . 1900,— M.
d) Utensilien........600,— „

Mittelschule an der Ehrenstraße
n,) bauliche Unterhaltung . . 5900,^ M.
d) Utensilien einschl. der Klassen

in der Schule an der Blü-
cherstraße ........500,— „

Mädchenmittelschule Oststratze
l>.) bauliche Unterhaltung . . 800,— M.
d) Utensilien........800,— „

Mädchenmittelschule Florastraße
einschl. Erweiterungsbau Flora-
straße 69

a) bauliche Unterhaltung . . 600,— M.
b) Utensilien........500,— „

Gebäude an der Stromstraße
(ehemalige Departemental-
Irrenanstalt)

2) bauliche Unterhaltung . . 100,— M.
d) Utensilien........ 100,— ,.

Unterhaltung und Befestigung der Schulhöfe
Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe und

Vorgärten durch das Gartenamt ....
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Telephon-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- und mafchinellen An¬
lagen ................

Summe Abt. III

Volksschulgebäude.

Für Volksschulneubauten........

Summe Nr. 1 für sich.

Voranschlag
1914

8 045

2 306

650

8 768

725 000

29 000

19 000

1650

650

!
9 500

59 800

725 000

1915

25 000 —

11800

1650

650

11450

50 550

Bemerkungen

Neu.

725 000

Der Betrag ist an dii^
der öffentlichen s
zahlen.

Zu Nr. 1. D«
von 725000 M. >
den Hauvthll!!sba>
.außerordentliche2!
tunu Abt. II Nr.
überweisen.

"'M
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Nr.

3
4

5
6
?
8
9

10
11
12
13
14
15

16
17

18
19

20
21
22
23
24
25
26

2?
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37

Ausgabe
Ift-E»«tbnis

18«
V,«anschlag

1914

Zur Unterhaltung.

Schule an der Bismarckstraße
„ „ Kreuzstraße. .

„ „ „ Tal- und Kirch-
feldstratze. .

.. „ Zitadellstraße.
„ „ „ Lambertusstraße
„ „ „ Neußer Straße

„ „ Martinstraße .
„ in Hamm. ...'..
„ „ Volmerswerth . .
„ an der Essener Str. I
„ in Mörsenbroich. . .
„ in Grafenberg. . . .
„ an der Lindenstraße .

„ „ Hildener Straße
(katholisch) . .

„ „ Stoffeler Straße
„ „ „ Eller-Straße nebst

Warteschule .
„ „ Höhenstraße. .

„ „ „ Kaiserswerther
Straße . . .

„ „ „ Sonnenstraße .
„ „ „ Cölner Straße
„ „ „ Concordillstraße

„ „ Blücherstraße .
„ „ „ Kronprinzenstraße
„ am Kempgensweg. .
„ an der Hildener Straße

(evangelische) . . .
„ ander Iahnstraße . .

„ „ Brehmstraße .
„ „ „ Oberbilker Allee

„ „ Flurstraße . .
„ Pauluspllltz.....
„ an der Lennsstraße .
„ „ „ Aachener Straße
„ „ „ Ritterstraße. .

„ „ Ackerstraße . .
„ „ „ Kanonierstraße

in Flehe......

300,-
700,-

2 300,-
300,-
400-

1 000 -
800,-

3 500-
400,-
500-
300,-
300-
600,-

4 650,-
600,-

1 000-
400-

300,-
300,-
600,-

1 000,-
800,-
400,-
300,-

3 450,-
3 300,-

550,-
' 700,-
3 600,-

300,-
400,-

1 600,-
500,-
300,-

2 200,-
900,-

M.

Zu übertragen 39 550,— M.

191» Bemtlkungtn

Die Nummein 2—85 über»
tragen sich gegenseitig.
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Abt.

IV.

Nr.

38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59
60
61

62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79

Ausgabe

Übertrag 39 550,— M.

Schule an der Siemensstraße
„ „ „ Gneisenaustraße,
„ am Hermannplatz . . .

300 —
5 100,—

600 —
Schule an der Helmholtzstraße. 800,—

„ „ „ Gerresheimer Str. 600,—
„ .. Friedensstraße .1300,-
„ „ Essener Straße II 600 —
„ „ Mettmanner Str. 8 100,—

„ „ „ WerstenerDorfstr. 450,—
am Werstener Feld . . 500,—

„ in Wersten (evangelisch) 300,—
Schule an der Frauklinstraße . 1 000,—
Turnhalle an der Bleichstraße . 3 000,—
Schule an der Oberrather Str. 700,—

„ „ „ Helmutstraße . . 700,—
„ „ „ Kürtenstraße . . 2 500,—

„ „ Unterrather Str. 2 000,—
„ „ Kalkumer Straße 2 100,—

„ „ „ Deutzer Straße. 400,—
„ „ Gumbertstraße .3 200,—

« „ ,. Iägerstraße. . . 300,—
„ „ „ Richardstraße . . 4 250,—
„ an der Scheidlingsmühle 200,—

Hilfsschulen am Gertrudisplatz u.
Gumbertstraße 115 .....200, -

Schule an der Benderstraße . 200,—
„ unter den Eichen II . .1 600,—
„ an der Schönaustraße . 500,—

» ,. Heyestraße . . . 400,—
„ „ „ Morper Straße. 500,—
„ in Vennhausen .... 300,—

„ Oberlörick ..... 300,—
„ am Heerdter Sandberg 400,—
„ an der Heerdter Landstr. 1050,—

„ .. Pestalozzistraße . 300-
„ an der Lunker Straße . 800,—

Niederkasseler Str. 1 300,—
„ in Stockum
„ „ Himmelgeist . .
„ an der Färberstraße

Schule unter den Eichen I
„ am Rather Kreuzweg,
„ an der Bernburger Str.

200,-
300 —
500 —
200 —
200,-
100,—

Zu übertragen

IstVraebniS
19«

Voranschlag
1914 1915

92 622 109 850 —
109 850

87 900

Bemerkungen

87 900
Neu,

'MW

M
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Nr.

80

81

82
83
84

85

8
9

10

Ausgabe

Übertrag

Neubeschaffung und Unterhaltung sämtlicher
Utensilien..............

Nicht vorgesehene Einrichtungen in den Volks¬
schulen — Utensilien usw. — deren Bedürf¬
nis sich erst nach der Etatsaufstellung ergibt

Schulzahnklinik, Gebäude und Utensilien . .
Unterhaltung der Schulhöfe.......
Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe und

Vorgärten durch das Gartenamt ....
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Telephon-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- und maschinellen An¬
lagen ................

Summe Nr. 2—85
Summe Nr. 1

Summe Abt. IV

Fortbildungs- und Fachschulen.

Kunstgewerbeschule
a) bauliche Unterhaltung........
d) Utensilien.............

Handelsschule für Mädchen
2,) bauliche Unterhaltung ........
d) Utensilien einschl. der Klassen in der

Schule Lambertusstraße und im Ver¬
waltungsgebäude Mühlenstratze . . . .

Fortbildungsschule an der Charlottenstraße
bauliche Unterhaltung.........

Utensilien für die gewerbl. Fortbildungsschulen
Utensilien der kaufm. Fortbildungsschule. .
Utensilien der Fachschule für Handwerk und

Industrie...............
Utensilien der Knabenzeichenschule mit Hand-

fertigkeitsklassen ............
Unterhaltung und Befestigung der Schulhöfe
Gärtnerische Unterhaltung der Schulhöfe und

Vorgärten durch das Gartenamt . . . .
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Telephon-, Klingel-, Hei-
zungs-, Lüftungs- u. maschinellen Anlagen

Summe Abt. V

Ist-«r«ebnte
1913

23 250

836

16 805

2 800

32 430

551
294

2 091

220

1728
2 262

590

179

12
349

150

3 082

Voranschlag
1914

109 850

25 000

2 000 —
500-

12 000

3 000

31000
183 350
725 000
908 350

4 800
400

400

500

600
1500

500

500

200
200

150

2 950
12 700

1915

87 900

23 000

2 000
1000

13 000

3 000

32 500
162 400
725 000
88? 400

2 500
450

350

400

8 500
2 600

600

300

200
250

150

3 000
19 300

Bemerkungen

Der Betrag ist an die Kaff«
der öffentlichen Anlagen
zu zahlen.

Die Nummernübertragen
sich gegenseitig.

Der Betrag ist an die Kasse
der öffentlichen Anlagen
zu zahlen.
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Vbt.

VI.

VII.

Nr. Ausgabe
Ist«r«ebni»

19t«

10
11

Gebäude der Feuerwehr, des Fuhrparks und
der Desinfektionsanstalt.

a) Feuerwehr.

Feuerwehrdepot, Akademiestr . 950,— M.
Hüttenstraße. 1650,— „

Hauptfeuerwache, Münsterstr. . 1 500,— „
Feuerwache Behrenstraße. . . 300,— „
Spritzenlokale, Geräteschuppen

usw. der Feuerwehr in den
Vororten......... 500,— .,

b) Fuhrpark.

Fuhrpark Pionierstraße.... 1 400,— M.
Metzer Straße ... 1600,— „
Höherweg ..... 2 800,— „

Nebendepots des Fuhrparks an
der Damm«, Martinstraße u.
in den Vororten...... 300,— „

Desinfektionsanstalt...........
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Heizungs-, Telephon-,
Klingel- und maschinellen Anlagen . . .

Summe Abt. VI

Gebäude für Kunst und Wissenschaft.

Kunsthalle...............
Sternwarte...............
Ausstellungsplllast und Restaurationsgebäude
Landes- und Stadtbibliothek am Friedrichplatz
Museum Hetjens............
Akademie für kommunale Verwaltung

a,) bauliche Unterhaltung........
o) Utensilien.............

Institut für Hotelbildungswesen Achenbach-
straße 51
2) bauliche Unterhaltung........
d) Utensilien............ .

Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,
Beleuchtungs-, Telephon-, Klingel-, Hei¬
zungs-, Lüftungs- u. maschinellen Anlagen

Summe Abt. VII

5

6 391

3 514
115

3140

3 992
284

5 523
30

1111

Voranschlag
!9l4

8 700

4 300
700

3 000
16 700

500
500

3 200
300

1700

500
500

2 500
9 700 —

!9l5

4 900

6 100
1200

2 600
14 800

1400
500

2 600
300
700

900
200

200
200

2 500
9 500

Bemerkungen

Die Nummern überin«
sich gegenseitig.

Zu Nr. l. Der nich!^
wendete Betrag ist in 3!
ausgäbe zu stellt»,!
einen Ausgleich zu s"
für gröhere unv«ch>>
sehenc Ausgaben-DilH
ausgäbe betrug am l.U
»914: 3Ü43.09M,

Die Nummern 2—8
tragen sich gegenseil

Zu Nr. ?. Neu.

Lfd.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11
12
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II.

Nr. Ausgabe

Unterhaltung der Uhren.
Für die Instandhaltung der Uhr in dem

Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters
und in der Schule in Hamm......

Für Umstellung der Uhren auf verschiedene
Schellzeiten in den Schulen......

Für Unterhaltung der elektr. Uhrenanlagen
in den nachstehend verzeichneten Gebäuden

Summe Abt. VIII

Ift-Vraebnts
1913

Voranschlag
1914

209

472

3 832

209

500

4 991

5 700

1915 Btmeltnngen

59

550

5 041

5 650

Die Nummernübertragen
sich gegenseitig.

Vertrags«« higbis 31. Mä >z
1918. Zahlbar Vierteljahr»
lich nach Ablauf.

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf auf Anfordern der
Kasse des Elektrizität««
wertes.

lbt. viii Nr. 3. Verzeichnis
enigen Gebäude, in welchen elektrische Uhrenanlagen der „Normalzeit" vorhanden sind, mit Angabe der an die Kasse

des Elektrizitätswerkes zu zahlenden Unterhaltungskosten.

Bezeichnung der Gebäude Betrag

Rathaus (Turmuhr)...........
^Rathaus (Stadtkasse) ...........
16 Polizeibezirke 5 24 M.........
Reuterkaserne 1 .............
Sparkasse, Bahnstraße 3 u. 5 . . . . . . .
Sparkasse, Sternstraße 73 ........
Sparkasse, Worringer Straße 87 .....
Sparkasse, Collenbachstraße 2 .......
2 Pflegehäuser, 5 24 M..........
Gymnasium, Klosterstraße . -.......

l Oberrealschule, Fürstenwall........
lReform-Real-Gymnasium, Rethelstraße . . .
»Ober-Realschule, Scharnhorststraße (Turmuhr)
lGhmnasium am Comeniusplatz......
»Lessing-Realschule ............
^Luisenschule ...............

lecilienschule ..............
luguste-Viktormschule ...........
Dberlyzeum, Steinstraße.........
'ciidchenmittelschule, Oststraße .......
iädchenmittelschule, Florastraße ......

knabenmittelschule, Luisenstraße ......
Mittelschule, Ehrenstraße .........
wnstgewerbeschule ............
Handelsschule für Mädchen ........
'3 Volksschulen, ä, 24 M..........
Volksschule,Lambertusstraße ........
Volksschule, Lindenstraße .........
Volksschule, Helmholtzstraße ........

Zu übertragen

62
24

384
24
24
24
24
24
48
48
24
72

168
120

72
168
24

144
24
24
24

132
24
72
24

1512
36
96
96

Lfd.
Nr.

3542

30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44
45
46
47
48
49
50
51
52

53
54
55

Bezeichnung der Gebäude Betrag

Übertrag
Volksschule, Unter den Eichen I ......
Volksschule, Rather Kreuzweg.......
Volksschule, Pestalozzistraße ........
Hotelinstitut, Achenbachstraße 51......
Turnhalle, Friedenstraße.........
Turnhalle, Bleichstraße..........
Stadt- und Landesbibliothek........
Lesehalle, Bleichstraße..........
Lesehalle, Degerstraße..........
Lesehalle, Iülicher Straße.........
Lesehalle, Heresbachstraße .........
Haupt-Feuerwache, Münster Straße ....
Feuerwache Hüttenstraße.........

„ Aklldemiestraße ........
„ Behrenstraße ........

Fuhrpark, Metzer Straße .........
Fuhrpark, Höherweg...........
Fuhrpark, Pionierstraße .........
Schulzahnklinik..............
Verwaltungsgebäude Eller (Turmuhr) . . .
Kirche, Bolkerstraße...........
Ledigenheim...............
Verwaltungsgebäude, Mühlenstraße, 3 Uhren

5 24 M...............
Schulbureau, Bahnstraße........
Knabenmittelschule, Stromstraße.....
Kommunal-Akademie..........
Für unvorhergesehene Fälle und zur Ab

rundung (weitere Anschlüsse).....
Summe 5041

3542
120
72
72
24
24
24
36
24
24
24
24
96
72
24

108
84
72
72
24
84
72
24

72
24
24
60

119-

^.<^.M)Z/^
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IX.

X.

Nr.

9
10

11
12
13

14

15

16

Ausgabe

Sonstige städtische Gebäude.

Wohnhaus, Zitadellstraße 2 (alte Realschule)
Ehemalige Sperrhäuser am Ratinger Tor .
Majolitahäuschen im Hofgarten.....
Alter Schloßturm............
Forsthaus Grafenberg..........
Staufenhaus..............
Wald wärterhaus und 3 Waldarbeiterwohn-

Häuser auf dem Trotzhofgelünde in Grafen¬
berg .................

Arbeiterwohnhaus, Baumschule an der Him-
melgeister Straße...........

Amtsgerichtsgebäude in Gerresheim....
Staatliches Zeichenlehrerseminar an der Eisen¬

straße ................
Restaurationsgebäude im Volksgarten . . .
Restaurant Fischerhäuschen........
Gebäude des früheren Friedhofs an der

Fischerstraße einschließlich Kalthaus . . .
Gebäulichkeiten der Flora ausschl. Akademie-

gelände
s.) bauliche Unterhaltung........
d) Utensilien.............

Dienstwohngebäude für den Gartendirektor
Homberger Straße 3.........

Restaurationsgebäude Ananasberg.....
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Telephon-, Klingel-, Lüf-
tungs-, Heizungs- und maschinellen An¬
lagen ................

Summe Abt. IX

Unterhaltung der Niicher und der Blitz¬
ableiter-Anlagen,

sowie Reinigung der Schorn¬
steine sämtlicher Gebäude, die
im Haushaltsplan des Hochbauamtes

aufgeführt sind.

Unterhaltung der Dächer........
Reinigung der Schornsteine.......
Unterhaltung der Blitzableiter-Anlagen. . .

Summe Abt. X

Ist«r«ebni«
1913

1117
289
496
194
245

13

24
120

480
422
640

463
3

1900

16 964
1369
1259

Voranschlag
1914

800
800
150
200
600
150

500

200
800

1600
500

1400

400

1300
100

200
700

2 000
12 400

18 500
1600
1200

21300

1915

600
300
600
200
250
250

500

200
1100

500
200
600

500

300
100

200

2 250
8 650

18 500
1600
1200

21300

Bemerkungen

Dit Nummern übertiW»
sich gegenseitig.

Fällt fort.

Die Nummern übertlW
sich gegenseitig.

Vergl. Einnahme
Nr. i.

!
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10

Ausgabe

Denkmäler und Springbrunnen.

Unterhaltung der Denkmäler und Spring¬
brunnen ...............

Summe Abt. XI

Insgemein.

Beschaffung und Unterhaltung von Instru¬
menten, Werkzeugen, Geräten ufw. . . .

Zur Bestreitung von Invaliden- und Unfall¬
renten, fowie Arzt- und Arznei-Kosten,
welche bei eintretender Invalidität ufw.
entstehen ............. . . .

Rente Ernst Fanroth..........
Feuerverficherungsbeitrag für das Amtsge¬

richtsgebäude Gerresheim...... '.
Für Unterhaltung verfch. Baubuden einfchl.

Utensilien..............
Zu nicht vorhergesehenen Ausgaben und zur

Abrundung ....... .......
Summe Abt. XII

Einmalige Ausgaben.

Bauliche Ergänzungen und Beschaffung von
Utenfilien für das Pflegehaus an der
Himmelgeister Straße........

Beschaffung von Utenfilien für das Reform-
Realgymnafium an der Rethelstraße. . .

Beschaffung zweier Klasseneinrichtungen für
das Gymnasium am Comeniusplatz . . .

Beschaffung einer Klaffeneinrichtung für die
Lessing-Realschule ...........

Beschaffung von Utenfilien für die Real¬
schule i. E. in Grafenberg.......

Desgl. für das Oberlyzeum und Lehrerinnen-
feminar an der Steinstraße......

Desgl. für die Cecilienschule.......
Desgl. für die gewerbl. Fortbildungsschule.
Desgl. für die Fachschule für Handwerk und

Industrie..............
Desgl. für die Hauptfeuerwache an der

Münster Straße...........
Zu übertragen

Ift.»r««bnis
!9l3

2 091

2 478

21
437

4 825

40

Voranschlag
t9!4

2 000
2 000

2 620

600
437

430

5 912
10 000

40

60

»915

2 000

2 000

3 700

600
437 40

250

500

4 512 60

10 000

4 500

1 25«)-

1 600

800-

800-

800-
1 150
1 250

750-

1 050-

13 950

Bemerkungen

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restausgabezu stellen
für größere unvorherge¬
sehene Instandsetzungen.
Die Restausgabebetrug am
I. 4. 14 — 124,08 M.

Die Nummern übertragen
sich gegenseitig.

Die Prämie ist am 1, 1,
191« für weitere b Jahre
fällig. Anweisung durch
Amt IV?.
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Abt.

XIII.

Nr. Ausgabe
Ist.Vrgebnis

1913

./, ^

Voranschlag
1914 19«5 Bemerkungen

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21
22

23

Übertrag

Errichtung eines Schuppens für Feuerlösch¬
geräte in Flehe............

Beschaffung von Schranken für die Desin¬
fektionsanstalt ............

Erneuerung der Dachkonstruttion und der
Dachdeckung am alten Sternwartgebäude

Außerordentliche Dachreparaturen und Ver¬
stärkung der Dachkonstruktionen an ver¬
schiedenen Gebäuden .........

Für außerordentliche Verbesserungen in den
Gebäuden der Armenverwaltung ....

Einrichtung weiterer Schulen mit elektrischem
Läutewerk..............

Für Heizen des Kunstpalastes im Winter
1915/16 zur Vermeidung sich bildender
Feuchtigkeit.............

Für außerordentliche Verbesserungen in den
Gebäuden des Fuhrparks, der Feuerwehr
und der Desinfektionsanstalt......

Für außerordentliche Verbesserungen in
mehreren Volksschulen.........

Für außerordentliche Verbesserungen in
mehreren höheren Schulen.......

Zu Vorarbeiten für den Nathausneubau. .
Kanalanfchluß Verwaltungsgebäude Gerres-

heim, Haus Wagenstraße 25 und Glocken¬
straße 79...............

Erneuerung der Siederohre in den Heizungen
mehrerer höherer Schulen.......

Summe Abt. XIII 54 350

13 950-

500

600

2 400

9 800

3 000

1000

500

4 400

2 000 -

1 200-
50

8 000

2 000
49 400

XI
XII

xm

Zu Nr. 21. Der Ml
wendete Betrag ist inh
ausgäbe zu stellen,
Restllusgllbe betiuz
1.4.1914—13225,«!«

MDW
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Nr. Ausgabe
N««anschl«g

t»14

^

t915 Bemerkungen

Wiederholung der Ausgabe.

Verwaltungsgebäude ..........
Gebäude der Armenverwaltung .....
Gebäude der höheren und Mittelschulen . .
Volksschulgebäude......... . . .
Fortbildungs- und Fachschulen ./....
Gebäude der Feuerwehr, des Fuhrparks und

der Desinfektionsanstalt ........
Gebäude für Kunst und Wissenschaft . . .
Unterhaltung der Uhren .........
Sonstige städtischeGebäude .......
Unterhaltung der Dächer und Blitzableiter-

Anlagen sowie Reinigung der Schornsteine
Denkmäler und Springbrunnen.....
Insgemein ...............
Einmalige Ausgaben ..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem find im Haushaltsplan der all¬
gemeinen Verwaltung enthalten:
Gehälter für technische Beamte des Hochbau-

amtes einschl. des Dezernenten .....
Gehälter für technische Aushilfe .....
Gehälter für Verwaltungspersonal ....
Löhne für 3 Arbeiter, Boten usw.....
Beschaffung von Zeichen- und Studien¬

material fowie Aufziehen von Plänen . .
Summe

Davon werden der allgemeinen Verwaltung
aus Neubaufonds erstattet .......

Bleiben zu decken ............
Demnach würde das Gefamtbedürfnis be¬

tragen ................

175 925
46 000
25 725

5 750

3 800 —

55 000
25 500
59 800

908 350
12 700

16 700
9 700
5 700

12 400

21300
2 000

10 000
54 350

1193 500
10 000

1183 500

257 200

35 000

53 250
25 000
50 550

887 400
19 300

14 800
9 500
5 650
8 650

21300
2 000^

10 000
49 400

1156 800^
10 000 -

1146 800

222 200

1 369 000

festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 23. Februar 1915 in Einnahme auf zehn-
>end Mark und in Ausgabe auf eine Million einhundertsechsundvierzigtausendachthundert Mark.

Dn Oberbürgermeister.
In Vertretung:



WMß

, W,

UMM

WUMzW

»

W

MMMU

^2. Haushaltsplan des Straßen- und Wasserbaues.

Abt. Nr.

II.

III.

Einnahme

Areilegung und eiste Einrichtung von Straßen.

Beiträge der Grundbesitzer.
(Glmäh Statut vom ib. Oktober 1907.)

Zahnsrente für die Verwaltungund Unterhaltung
der Vrovinzialstraßen.

Von der Provinzialveiwaltung ......

Iom Hrundeigentum.
2,) Von Gebäuden.

Nichts.
b) Von Grundstücken.

Nichts.

Widerrufliche Benutzung von städtischem
Eigentum.

^. Trinkhallen
laut Verzeichnis ....... . . .

Ist-G«g<bnis
1913

Voranschlag
1914

V. Benutzung von Bürgersteigen zu
Wirtschaftszwecken

laut Verzeichnis ..........

0. Anschlagsäulen
a) Girardet «li Cie., Miete .......
d) H. Montz, Anerkennungsgebühr für Aufstellen

von Plakatsäulenin Gerresheim . . . .

D. Zeitungskioske
Schwitz u. Olbertz ..........

N. Für Einlegung von Transportgleisen
in städtische Straßen

laut Verzeichnis ...........

Zu übertragen!

36 948

8 865

11982

24 902

30

200

407

47

85

36 948 47

8 705

11782

24 374

30-

200

304

1915

45 395,

36 948 47

Bemerkungen

In den auherordentlich
Haushaltsplan übemi>
men.

Zahlbar nach Ablauf
1. April und 1. Oltck

8 870

10 969

24 374

30

200

415

44 858

Die Grundstückewerden!,
Gewinnung von Zu«!
Strahenblluzweckenblüüjl

Zahlbar am 1. April msvoraus.

besgl.

Zahlbar vierteljährlich,

Fällig am 1. 4, im u°«^

besgl.

desgl.

III.
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Nr. Ginnahme

Übertrag

? Elektrische Leitungen durch den Luft¬
raum städtischer Straßen

laut Verzeichnis ...........

6. Verschiedene Einrichtungen auf und in
städtischen Wegeflächen und sonstiges
laut Verzeichnis ...........

2. Wasserabflüsse.
2,) Für die Gestaltung von Wasserabflüssen in

die städtischenStraßenrinnen .....
d) Für Wasserabläufe in Eller laut Verzeichnis
c) Desgleichen in die alten Kanäle . . . .

Summe Abt. III

Zuschuß aus anderen Kassen

Von der Gasanstalt . . ,
Vom Wasserwerk ....
Von der Kanalbauverwaltung:

2) Neubau ......
b) Hausllnschlüsse. . . ,

zur Wiederhei»
Nellung bezw.
Instandsetzung

beschädigter
Straßenteilc.

Summe Abt. IV

Hrimlingtjauser Zlähre.

Schiffer Peter Bückling i. D'dorf., Pacht f. d. Fähre
Erneuerungsfonds ..........
Sonstige Einnahmen .........

Summe Abt. V

Arbeiten und Lieferungen für Aechnung Zrittei.

Erlös aus dem Verleihen der Straßenwalze. .
Abfindungszahlungen der Unternehmer für die

5 jährige Unterhaltung von neuen Straßen .
Arbeiten und Lieferungen für Rechnung von

städtischen Verwaltungszweigen und Privaten
Summe Abt. VI

Ist-Ergebnis
1913

14

60?

75 000
75 000

25 000
15 000

324
277
341

26 034

24 673

28 183

90

25

50
50
81

50

77

30

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

45 395

14

620

17
5
6

46 058

75 000
75 000

25 000
15 000

190 000

300

50
350

25 000

30 000

50 000
105 000

60

75

35

44 858

24

640

45 542

75 000
75 000

25 000
15 0W

190 000

300

50
350

25 000

20 000

50 000
95 000

10

75

85

Fällig am l.4. im voraus.

desgl.

desgl-
desgl.
desgl.

Zahlbar monatlich nach
Ablauf.

Zu Nr. 3. Das Einnahme.
Soll ist nachdem Ausgabe»
Soll bei Abt. XVl Nr. 1
zu regulieren.
Resteinnllhme l »30,95 M.

!
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Mt.

VII.

VIII.

IX.

I.

II.
III.
IV.
V.

VI.
VII.
VIII,
IX.

96

Nr. Ginn ahme

2
3
4

5
6
?

VerschiedeneEinnahmen.

Erlös aus den Grasnutzungen in den Gräben
der Kommunalwege und der Provinzialstraßen

Erlös für verkaufte Stadtpläne......
Erlös aus dem Verkauf von Altmaterialien . .
Nigaemann, Karl, in Barmen für Unterhaltung

eines Zaunes an der Grafenberger Allee . .
Unterhalwngsbeiträge laut besonderem Verzeichnis
An nicht vorgesehenen Einnahmen u. zurAbrundung
Verzinsung der Kosten für Anschüttung und

provisorische Befestigung von Straßen durch
Straßenbauunternehmer .......

Summe Abt. VII

Einmalige «Hinnahmen . . ......

Alluinatenallen-Honio.........

Wiederholung der Einnahme.
Beitrage zur Freilegung und ersten Einrichtung

von Straßen...........
Beiträge der Grundbesitzer .......
Iahresrente für die Verwaltung und die Unter¬

haltung der Provinzialstraßen ......
Vom Grundeigentum ........
Für widerruflicheBenutzung städtischen Eigentums
Zuschuß aus anderen Kassen .......
Grimlmghlluser Fähre .........
Arbeiten und Leistungen für Rechnung Dritter.
VerschiedeneEinnahmen ........
Einmalige Einnahmen .........
Baumaterialien-Konto .........

Summe der Einnahme

IstGrgebnis
1913

MW

14

7 530

10
305

2 369

35 911

716 303

14

93

92

93

36 948 47

46 68?
190 000

943
78 891
46140

716 303

81
5?
99

93

Voranschlag
1914 1915

15
50

7 000-

10
305

9 356 92

35 000
51 736 92

36 948 47

46 058
190 000

350
105 000

51736

35

430 093

92

74

15
50

7 000

10
505

4 578

40 000
52158

36 948

45 542
190 000

350
95 000
52158

68

68

47

85

68

420 000

Bemerkungen

S.AusgabeAbt. XVI K<

S. Ausgabe Abt. XVI Kj

Siehe Ausgabe Abt. M

Resteimillhme25bö3,«z

Indenllutzerordentl.P
haltsplan lliifgenom

»M»»
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Nr. Ausgabe
Ift.Grgtbnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

^. Straßenbau.

Zreilegung und eiste Einrichtung von neuen
Straßen auf Kosten der Anlieger.

Ueupfiusterung von historischen Straßen und Um-

der Anlieger zu einem Heile der Losten. (Statut
vom 15. 10. 1907.)

Straßenunterhaltung.

Unterhaltung der mit Steinen oder Asphalt ge¬
pflasterten Straßen .........

Unterhaltung der provisorisch befestigtenStraßen,
Abloten einschl. aller Arbeiten, des Materials
und der Geräte..........

Unterhaltung der Straßen im Hafen . . . .
An die Fuhrparkkassefür Straßenbesprengung und

sonstige Fuhrleistungen ........
Summe Abt. I

Straßen- sowie Vlahanlagen und Straßenerbreite-
rungen auf Kosten der Stadt (historische Straßen)

Neuanlage von Straßen und Wegen . . . .
Zum Anlauf von Grundstücken und Gebäuden zu

Slraßenerbreiterungen und zu Platzanlagen .
Herrichtung von Plätzen sowie von Straßenleilen,

für welche die Kosten von der Stadt endgültig
zu tragen sind ..........

Summe Abt. II

Zinsen und Zu

1 Verzinsung von Vorschüssenzur Pflasterung uon
Straßen ............

2 Zuschuß zum Haushaltsplan der außerordentlichen
Verwaltung ...........

Summe Abt. III

152 800

483 830
8 050

85 000

? 89? 01

11 279 16

9 381 83

87 157 93

150 000

460 000
8 000

85 000
703 000

10 000

20 000

20 000
50 000

110 000

235 493
345 493

',4
74

In den außeroidentl. Haus¬
haltsplan aufgenommen.

Desgl.

130 000

430 000
8 000

85 000

653 000^—

10 000

10 000

10 000
30 000

120 000

115 600
235 600

Zu Nr. I. Am l. 4.1914
waren vorhanden:

1 20U 565 im Steinpflaster,
248 426 C°2 Asphalt,

4171 CIN Holzpflaster.

Zu Nr. 2. Am 1.4.1914
waren vorhanden:

1 097 018 <im tiefliegend be¬
festigt oder «haussiert,

784 960 <1^ Kies und
Schlacke.

Die Nummern übertragen
sich gegenseitig.

Die nicht verwendeten Be¬
trage sind in Restausgllbe
zu stellen,

Restausgllbe:
Nr. 1 2 102,99 M.

„ 2 8 720,84 ,
„ 3 20 908,17 ,
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Abt.

IV.

VI.

VII.

VIII.

8

Nr. Ausgabe

Minnen. Uinnlteinbrücken,Anpflasterungen und
gepstaftelte"Abergänge.

Neuanlage ........'.....
Unterhaltung ............
Aufeisen und Sandstreuenim Winter ....

Summe Abt. IV

Promenaden- und Ueitwege.
Unterhaltung und Reinigung der Promenadenwege
Reinigender Promenadenvon Schnee und Eis,

Sandstreuenim Winter .......
Unterhaltungder Reitwege .......

Summe Abt. V

Mrgersteige.
Neuanlllge in historischen Straßen und Erneuerung

beplatteter Bücgersteige vor Baugrundstücken.
Neuanlllgeund Erneuerung befestigter Bütger¬

steige auf Plätzen, neben Promenaden usw. .
Unterhaltung der mit Platten usw. befestigten

Vürgersteige ...........
Instandhaltung der Kiesbürgersteige vor unbe¬

bauten Grundstücken .........
Reinigen der Bürgersteigeauf Brücken u. Promenaden

von Schnee und Eis, Sandstreuenim Winter
Summe Abt. VI

Straßenschilder.
Beschaffung der Straßenschilder für den gesamten

Stadtbezirk und deren Erhaltung . . . .
Summe Abt. VII für sich.

Kiesgruben.
Für das Abdecken und Beiseitesetzen des Mutter-

und Abraum-Bodens bis auf den Kies, Wieder¬
aufbringen des Mutterbodens nach geschehener
Austiesung,Anfüllen der Gruben behufs Ur¬
barmachung der Flächen und für Beschaffung
und Unterhaltungder erforderlichen Geräte .

Summe Abt. Vlll für sich.

Ift°»r„«bnis
t9«3

9173
13 864

5 662

36110

3 329
5 396

4138

41390

13 576

888

3 214

2 704

81
83
44

15

14
34

37

45

92

84

41

40

Voranschlag
!9l4

12 000
15 000

5 000
32 000

35 000

4 000
6 000

45 000

4 000

40 000

12 000

1000
57 000

1000

7 000

!9l5

8 300
14000

5 000
27 300

35 000

4 000
6 000

45 000

4 000

40 000

12 000

100
56 100

1000

1000

Bemerkungen

In den llußeroidentl, W
haltspllln llufgenomnm

Zul. Restllusg,25l7M
Zu 2. , 2l«,«i
Zu 3. , 1568,m

Zu 2. Am I. 4. 14 !,«!
vorhanden 922 485
Plattenbürgersteigc.

Zu 3. Am l. 4.14 m
vorhanden 89l?33<
Kiesbürgersteige, Pülj
naden, Radfahrer-u^
Wege.
gu Nr. i »<z 8.

Die nicht verwende!«! l
träge sind in Restaii«^
zu stellen.

Zu4. Restausg. l 234,5l«

Der nicht verwendete M
istinRestausllllbezuW
Restausgllve 15 462,5« s
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Rt. Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

1

1
2

3

1

2

1
2

Ieinigung der Senken.

Betrieb und Unterhaltung der Senken . . .
Summe Abt. IX für sich.

Bedürfnisanstalten und Wartehallen.

Neuanlage .............

2 447

71

6

119

18100

8 451

1932

2 000
3 984

584

83

85

60

46

40

05

44
66

2 500 2 500

—

X
20 000

1

999

— 1

1

998

Der nicht verwendete Betrag
ist in Restausgabe zustellen.
Restausgabe 43478.0» M.

Zahlbar im voraus am 1.4.
Pacht an die Anstalt Düsselthal für eine Garten-

flache .............
Unterhaltung der Wartehallen und sonstiger ähn¬

licher Anlagen in Heerdt-Oberlassel ....
Summe Abt. X

L. Gewässer, Deiche, Schleusen und Brücken.

Gewässer.

Reinigung des Düsselbaches und der anderen
Bache einschließlichReinigung der Gitter in
der Düsfel an der Iacobi-, Wasser- und Prinz-
Georg-Slraße und am Überfall der Schleuse
bei der Landskrone an der Alleestraße,Kosten der
Beaufsichtigungder Düsselscheide bei Gerresheim

Reinigung und Unterhaltung der stadtseitig
regulierten Dussel- und Kittelbachstreckevon
dem Sturzbette oberhalb der Grafen berger Allee
bis zur Bahnlinie Düsseldorf—Duisburg . .

Summe Abt. XI

Zeiche.

Unterhaltung des Stoffelner und des Biller Deiches
Zuschüsse zu den Deichunterhaltungskosten und

zur Düsselmelioration:
H) Düsseldorf-Hamm-Volmerswerther Deichver-

d) Heerdt-Büdericher Deichuerband ....
«) Düssel-Meliorations-Genossenschllft . . .

Summe Abt. XII

21000 — 1000

li,

19 000

8 500

— 21000

9 000

— Zu Nr. ! und 2.
Die nicht verwendeten Be¬

tläge sind in Restausgabe
zu stellen.

Restausgabe 2 441,83 M.
27 500 — 30 000 —

700

2 000
10000

600

— 100

2 000
15 000

600

— Der nicht verwendete Betrag
ist in Restausgabe zu stellen.
Restausgabe 5455.97 M.

Bewilligt durch Stadtoei»
ordnetenbeschluh v. 1. 10.
1012 bis 31. März 1918.

desgl. V. 24. 7. 1912,

13 300 — 17 700 —
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Abt.

XIII.

XIV.

XV.

XVI.

Nr. Ausgabe

Schleusen.
Betrieb und Unterhaltung sämtlicher Schleusen

Summe Abt. XIII für sich.

Urücken und Durchlässe.
Für Herstellung neuer Brücken und Durchlässe,

einschließlich der Materialien und Arbeiten
Für Unterhaltung der Brücken und Durchlässe,

einschließlich der Materialien und Arbeiten
Summe Abt. XIV

Hnmlingljausel Isähre.
An die Hafenkasse:

Anteil am Gehalt des Betriebsingenieurs
Pohlmann ...........

An den Schiffer Peter Bückling,Zuschuß zu den
Betriebskosten der Fähre .......

An die Reg.-Hauptkafsezu Coblenz, Anerkennungs¬
gebühr für die Benutzung stromfiskal. Geländes

An die Kasse des Düsseldorf«Hamm-Volmerswerther
Deichverbandes,Nnertennungsgebühr für die Be¬
nutzung des Hammer Drabdeiches als Zufuhrweg

Für Instandhaltung der Fähre .....
An Steuern u. Beiträgen, sowie für Haftpflicht,

Casco-, Feuerversicherung usw ......
Zur Ansammlung eines Erneuerungsfonds . .
Unvorhergesehenes ....... . . .

Summe Abt. XV

C. Insgemein.
Arbeiten und Lieferungen für Rechnung von

städtischen Verwaltungszweigen und Privaten
Dampfwalzen-Unterhaltung, Löhne, Brenn-,

Schmier- und Putzmaterial, Ersatzteile . . .
Zur Erneuerung von Karten und Plänen . .
Beschaffung von Meßgerät .......

Zu übertragen

Ist-Ergebnis
1913 1914

Voranschlag
1915

204 15

1 626 86

!?2

300

4 500

1

5
1829

1726
20S
353

27 165

25 805
749
741

14

79
65

900

1000

3 000
4 000

300

4 500

1

5
1000

1500
1250

294
8 850

50 000

28 000
1000
1000

80 000

Bemerkungen

100

1000

3 000
4 000

300

4 500

1

1000

1500
1250

294
8 850

50 000

28 000
1000
1000

80 000

Der nicht verwendet« Vet«,
ist in Restausgabezu stelle»,
Restausgabe 2012,02 U

Der nicht verwendete Veti»,
ist in Restausgabezustelle«,
Restausgabe 23 923,73 M

Zahlbar monatl- nach Ablau!,

Zahlbar am 1. Ianuai,

Zahlbar am 1. April.
Rcparat. u. NeubeschaffuiM

unter 200 M- fallen dm
Pächter zur Last.

Unfall-Versich. trägt Pachtn,

sDie nicht verwendeten Ä<>
l träge sind dem Eine»!'
1 rungsfonds zuzuführen,
>, Bestand 3407.21 M.

S. Einnahme Abt. VI, M2

Zu Nr. 3. Der nicht »»>
wendete Betrag ist »
Restausgabe zu stell«»,
Restausgabe 2417,05 U
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Isi-Vraebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1913 1914 1915 Bemerkungen

5 VI, Übertrag 80 000 80 000^-
5 An die Stllatsbahnverwaltung und andere: Be-

nutzungs- und Anerkennungsgebühren laut
Verzeichnis ........... 2 647 — 2 647 — 2 63? —

6 Für Unterhaltung eines Zaunes an dem Grundstücke
von Karl Niggemann ander GrafenbergerAllee 46 50 10 — 10 — Zu Nr. «. Der nicht der»

7 Beschaffung von wasserdichten Umhängen u. Dienst¬ wendete Betrag ist in Rest
mützen für Ausseher und Arbeiter . ... 3 018 50 3 000 — 3 000 — ausgäbe zu stellen. Siehe

Einnahme Abt. VII Nr. 4.8 Unterhaltung des Musikpavillons in der Alleestraße 77 15 300 — 300 —
9 Für unvorhergeseheneAusgaben u. zur Abrundung

Summe Abt. XVI

Unfallversicherung und Menten.

10 803 44 13 572 40 10 983 «0
99 529 40 96 930 50

XVII,
1 Unfallrenten auf Grund des Gewerbe-Unfall-

gesetzes vom 30. Juni 1900 laut Verzeichnis 2 528 60 2 335 ^0 2 335 W
2 Leistungen auf Grund der Bestimmungen über

die Invaliden- und Hinterbliebenenversorgung
Pensionen und Unterstützungenlaut Verzeichnis 4 752 — 6 010 40 7 009 —

3 Zur Bestreitung der neu fällig werdendenRenten 1 043 97 1000 ^ I 000 —
4 Kosten des Heilverfahrens ....... 220 15 150 150 —

XVIII.

5 Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen
Summe Abt. XVII

Einmalige Ausgaben.

16 ^5 — 25 —

9 520 60 10 519 20

1 Pflasterung an Stelle weggenommenerHaustein-
rinnen einschließlich der Regulierung und Unter-
mauerung derVandsteine in kanalisierten Straßen 2 003 63 1000 — 500 — Der nicht verwendete Betrag

2 Abrundung der Nürgersteige an den Straßenecken 1945 83 2 000 — 1000 >— ist in Restausgabe zu stellen.
Restausgabe 1339,98 M.— Erneuerung von ReitwegenmitstaubfreiemMaterial 1779 77 2 000 — — —

3 Beschaffung von Unterkunftswagen und Aborten — — 4 000 — 2 100 —
4 ProvisorischeKleinpstasterunq der Hammerdorfstr.,

3. Rate ......'....... — — 4 000 — 4 000 —
5 Herstellung von Plattenstreifen in Kiesbürgersteigen — — 2 500 — 5 000 —
6 Erneuerung des Bürgersteigs an der Westseite der

Friedrichsstraße, zwischen Turm- und Herzog-
straße, unter Verwendungverschiedenen Materials

XIX,

als Versuchsstrecke .........
Summe Abt. XVIII

Materialien.

-- — 9 800 —

15 500 — 22 400 —

1 Löhne, Betriebskosten, Bahnanschluß usw. . . 39 816 77 39 000 — 39 000 —
2 An die Kasse des Grundstücksfonds:Lagerplatzpacht 1000 — 1000 — 1000 —
3

Summe Abt. XIX 40 000 — 40 000 —

!
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«bt.

I,
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.
X.

XI.
XII.

XIII.
XIV.
XV.

XVI.
XVII.
XVIII.
XIX.

Nr. Ausgabe

102

Ist°Grs«bnis
1913

Mederholunss der Ausgabe.
Freilegung und provisorische Einrichtung von

neuen Straßen ..........
Neupflllsterung von historischen Straßen und Um-

pflasteiung gepflasterter Straßen unter Heran¬
ziehung der Anlieger zu einem Teil der Kosten

Straßenunterhaltung ..........
Straßen- sowie Platzanlagen und Straßenerbreite¬

rungen auf Kosten der Stadt (historische Straßen)
Zinsen und Zuschüsse .........
Rinnen und AnPflasterungen .......
Promenaden und Reitwege .......
Bürgersteige ............
Straßenschilder ...........
Kiesgruben .............
Reinigung der Senken .........
Bedürfnisanstalten ....... , . -
Gewässer .............
Deiche ..............
Schleusen .............
Brücken und Durchlässe ........
Grimlinghauser Fähre .........
Insgemein .............
Unfallversicherung und Renten ......
Einmalige Ausgaben . ........
Materialien............

Snmme der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

729 68?

28 568
8715?
28 701
44 835
87 063

3 214
2 704
2 447

19?
26 551

8 501
204

4 515
8 920

71062
8 560

20 661

42

92
08
63
99
41
49
83
45
86
15
05
58
78
55
75
28

1914
Voranschlag

1915

74

703 000

50 000
345 493

32 000
45 000
57 000

1000
7 000
2 500

21000
27 500
13 300

900
4 000
8 850

99 529 40
9 52060

15 500 —
40 000!—

1 483 093 74
430 093 74

1 053 000!

^<

653 000

30 000
235 600

27 300
45 000
56100

1000
1000
2 500
1000

30 000
17 700

100
4 000
8 850

96 930
10 519
22 400
40 000

1 283 000
420 000
863 000

Bemerkungen

, In den lll!ßelllrdentl,HaA
haltsplan aufgenommt»,

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915 in Einnahme auf
vierhundertzwanzigtausend Mark und in Ausgabe auf eine Million zweihundertdreiundachtzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

AG

'?,^'„..... ,>,.....„

,- ->:<^
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^3. Haushaltsplan der Kanalisation.

Nr. Einnahme
Ist-OrgebuiS

1»l3
Voranschlag

19l4 l9!5 Bemerkungen

ll.

^. Hauptverwaltung.

Zuschüsse aus den einzelnen
Verwaltungs zweigen.

Vom Kanalneubau (Stadtkasse außerordentlicher
Haushaltsplan) ..........

Vom Kanlllbetrieb ..........
Vom Hllusanschluß ..........
Arbeiten und Lieferungen für Behörden und

Private............
Summe ^. (Abt. I)

Hanalneubau.

L. ^analbetrieb.

a) Kanalbetrieb im allgemeinen.

Iahresgebühren für die Benutzung der öffent¬
lichen unterirdischen Entwässerungsanlagen .

Aus der Wllsserwerkskllsse: Zuschuß zu den Kosten
des Kanalbetriebes und der Verzinsung und
Amortisation des für die Kanalisation aufge¬
nommenen Kapitals . ........

Erlös aus dem Verkauf der für den Kanalbetrieb
unbrauchbar gewordenen Materialien . . .

Von der Scheidlingsmühle:
Reinarz. Wilhelm, in Heerdt, Pacht. . . .

Von der Äuschermühle:
Kother, Johann, Hierselbst. Pacht .....

Zinsen der Unternehmer für vorgelegte Kanal«
baukosten ............

Erstattung der Kosten für Reinigung der Gleis-
entwasferungsschllchteder Straßen- und Klein¬
bahnen .............

Zu übertragen

26 000
35 000

7 000

12 97? 51

820 048 6?

192 840 —

3 293 60

1500

800

13 222 0

26 000
35 000

9 000

2 000
72 000

28 000
37 500
10 000

10 000
85 500

827 440

206 860

2 000

1500

800

15 000

7 500

1 061100

908 840

22? 210

2 000

1500

800-

15 000

7 500

Siehe Ausg. Abt. II Nl-5.
Siehe Ausg. Abt. VII Nl. 5.

Siehe Ausg. Abt. I Nr. 12
Entspricht Abt. I der Au«»

gäbe.

In den außerordenN.tzaus»
hllltsplan aufgenommen.

Rest 5814,89 M.

1162 850 —

ZuNi.4.Velpllchtetbi«31.5.
1919. Fällig am l.«.,l.».,
1. 12.. 1. 3. nach Ablauf.

Zu Nr. b. Verpachtet bis
31.10.,9l8.Fällig viertel»
jährlich im voraus.
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Abt,

II.

III.

IV.

VI.

Nr. Ginnahme

Übertrag

d) Reinigungsanlage u. Pumpstationen.

Erlös aus dem Verkauf von Rückständen aus der
Kanalwasfer-Reinigungsanlage .....

Erlös aus dem Grasaufwuchs und aus Obst auf
dem Gelände der Kanalwasser-Reinigungsanlage
und Pachte ...........

10 , Aus der Schlachthofkasfe:Vergütung für die infolge
der Beschaffenheitder Abwässer des Schlacht¬
hofes vorzunehmenden Reinigungsarbeiten. .

Anerkennungsgebühr der Anilinfarbenfabrik
C. Jäger für die Inanspruchnahme des Geländes
der Reinigungsanlage durch eine Grenzmauer

12 Arbeiten und Lieferungen für den Kanalneubau
13 UnvorhergeseheneEinnahmen ......

Summe L (Abt. II)

0. Crneuerungsfonds.

1 ^Von der Stadtlasse: Zinsen zu 4°/» von dem
per 31. 3. 14. nachgewiesenen Bestand von
696328.25 M...........

Summe 0 (Abt. III)
Dazu „ L ( „ II)

Summe L u. 0

v. H>ausanschlüsse.
Für die städtischerseits auf Rechnung der be¬

treffenden Eigentümer zu bewirkende Legung
der Hausableitungen zu den Kanälen . . .

Summe v (Abt. IV) für sich.

N. Materialprüfung.

Für die Prüfung von Äaumaterialien und der¬
gleichen durch die Apparate des Kanalbauamts

Summe N (Abt. V) für sich.

K LaunmterialienKonto.

IstGrgebnis
1813

3 477

378

1000

27 790

229 495

9 271

249 26?

15

20

51

57

40

13

Voranschlag
1914 1l)15 Bemerkungen

1061 100

4 000

500

1000

3
000

6 49
1 074 609!49

23 390 51

23 390
1 074 609
1 098 000

250 000
250 000

12 000
12 000

1162 850 —

4 000

500

1 000

3
000

7
1176 360

24 640

24 640
1176 360
1 201 000

248 500
248 500

14100
14100

Fällig am 1. 4. im volM,
EntsprichtAbt. in Nr,»

der Ausgab«.

Entspricht Abt. II—VI i»
Ausgabe.

Entspricht Abt. VII w
Ausgabe.

Rest 11945,39 M.

Entspricht Abt.
Auegabe.

VIII l>»
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lllbt. Nr. Einnahme
IftGrgebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

°^ H' ^ ^ ^ ^

Wiederholung der Einnahme.

^,. Hauptverwaltung. 72 000 — 85 500 — Entspricht Abt. I der Au«,
gäbe.

Kanalneubau. — — — — In den auherordentl, Haus¬
haltsplan aufgenommen.

L. Kanalbetrieb. 1 074 609 49 1 176 360 —
!,Desgl. Abt. II—VI der
f Ausgabe.0. Erneuerungsfonds. 23 390 51 24 640 —

v. Hausanschlüsse. 250 000 — 248 500 — Desgl. Abt. VII der Aus¬
gabe,

N. Materialprüfung. 12 000 — 14100 — Desgl. Abt. VIII der Aus¬
gabe.

!

?. Baumaterialienkonto.
Summe der Einnahme

— — — —

1 432 000 — 1 549 100 —



Abt. Nr. Ausgabe

106

Ist-V«sebni«

^.. Hauptverwaltung.

8.) Gehälter u. Pensionen der Beamten usw.

Gehälter u. Pensionen laut besonderer Nachweisung
Für Hilfspersonal (einschl. Beitrag „zur Alters-,

Invaliditäts- und Krankenversicherung). . .

d) Vergütungen an andere Kassen.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung:
Beitrag zu den allgemeinen Verwaltungskosten

o) Ausgaben für das Verwaltungs¬
gebäude.

»,) Unterhaltung, Reinigung, Heizung, Beleuchtung,
Wasserverbrauch usw. für das Verwaltungs¬
gebäude Luisenstraße Nr. 63 ......

d) An die Telegraphenverwaltung:
Für die Fernsvrechanlage . ......

10
11

12

13

<l) Unfallversicherung, Renten, Pen¬
sionen und Unterstützungen.

Unfallrenten laut besonderem Verzeichnis. . -
Zur Bestreitung der neu fällig werdenden Renten
Kosten des Heilverfahrens ........
Kosten der schiedsrichterlichenVerhandlungen
Pensionen (Invaliden- und Hinterbliebenen-Ver¬

sorgung der städtischen Angestellten und
Arbeiter) laut besonderer Nachweisung. . .

Zur Bestreitung der neu fällig weidenden Renten
Unterstützungen ..........

s) Insgemein.

Arbeiten und Lieferungen für Behörden und
Private ............

UnvorhergeseheneAusgaben .......
Summe ^. (Abt. I)

Mnalneubau.

31300

3 605 52

20 000 —

3 798

689

3 936 70

Voranschlag
t»!4 t»15 Bemerkungen

64

25

675
390

16

2 929

333

9 832
57

55

33

61
30

31700

4 200

20 000

29 300

7 320

20 000

4 000

500

4 355
500
100

25

2 985
300
600

2 000
734

40

72 000

60

Nr. 1—4 der GehMnch
nachWeisung 22 6b«,-N

Nr.'6derGe°
hllltsNllchw. ««50,-. l

29 300,-U

4 500

750

4 542
500
400

25

3 352
400
600

80

20

10 000^.
3 810!-

85 50(>'

Zu Nr. 12. S. Gii»B<
Abt. I Ni. 4.

Entspricht Abt. I dn l
nähme. Die nicht »e«
beten Beträge sind s
Nr. 13 in Rest«»«»"
zu stellen.

In den llußeroidentlL««li
hllltspllln llufgeno«!»!

WW
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Nr. Ausgabe
Ist.Grgebnls

1913
Voranschlag

1814 1915 Vemerkungen

L. Fanalbetlieb.

Kanalbeteieb im allgemeinen.
3,) Gehälter der Beamten, Pensionen,
Witwengelder und Vergütungen für das

Hilfspersonal.
Gehälter, Pensionen und Witwengelder laut be¬

sonderer Nachweisung ........
An die Kasse der allgemeinenVerwaltung, Gehalts¬

erstattung für 2 Burecmbeamte . . . '. .

b) Vergütungen an andere Kassen.
An die Anleihekasse:
Verzinsung und Tilgung der aus Anleihe be-

strittenen Kanalbaukosten laut Anleihe- und
Schuldentilgungsetat ........

An die Stadtkasse:
Verzinsung und Tilgung des Restes des Anlage¬

kapitals .............
An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬

trag zu den allgemeinen Verwaltungskosten

c) Allgemeine sächliche Kosten
und Insgemein.

Bauliche Unterhaltung der Scheidlings- und
der Vuschermühle..........

Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . .
Anerlennungsgebühren und Pachte laut besonderem

Verzeichnis ............
Unvorhergesehenes ..........

Summe Abt. II

Reinigungsanlage.
Gehalt für den Reinigungsmeister .....
Löhne des Betriebsperfonals .......
Beschaffungder erforderlichen Netriebsmaterialien
Instandhaltung der Rienschschen Rechen . . .
Für bauliche und gärtnerische Unterhaltung . .
Telegraphenuerwaltung: für Fernsprechanschluß .
Kasse des Elettrizitiitswerkes:Betrieb der Normaluhr
Materialbeschaffung und Löhne für Herstellung

der Sinkkasteneimer und Kanaldeckeleinlagen
für den Kanalneubau ........

Für Unterbringung der Rückstände, für Unvor¬
hergesehenes und für Versuche .....

Summe Abt. III

14 000

7 300

17 091

7 300

589 540 26

125 000

35 000

17 466

8 075

77
3

2 785
18 672
16 876

5 890
1474

151
18

2 936

650 284 26

125 000

35 000

200
50

99
22
79
56
80

06

77
997

836 000 —

Nr. 5—» der Gehalts.
nachweisung14 450,— M.

Nr. 17 u. 18
der Gehalts»
nachweisung 3 0!«,— „

17 468,- M.

752 087

125 000

37 500

09

74

2 985
19 500
17 000

6 000
1500

200
24

8 000

2 791
58 000

200
150

77-
944 91

Laut Tilgungsplan beträgt
die Schuld am 3,. 3. 1915
noch 2 449 000 M.

S. Einnahme Abt, l Nr. 2,

941 500

2 985
19 500
17 000

6 000
1500

200
24

8 000

2 791

Nr. 10 der Gehaltsnachwei.
sung.

Dazu freie Dienstwohnung
im Wert« von 315 M,

58 000

Entspricht Abt. Il Nr, 12
der Einnahme.
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IV.

VI.

VII.
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Nr.

2
3

Ausgabe
Ist.Grgebnts

1913

^

Pumpstationen.

Löhne des Vetriebspersonals ......
Beschaffungder erforderlichenBetriebsmaterialien
Für bauliche Unterhaltung der Pumpstationen .
Pumpenbetrieb in Heerdt'Oberkassel bei Rhein-

hochwllsser ............ .
Unvorhergesehene Ausgaben und Fernsprechanschluß

Summe Abt. IV

Gntw«ssern«gsleitungen.
Löhne des Vetriebspersonals sowie Fuhrleistungen

für die Schlammabfuhr bzw. Sinkkastenreinigung
Unterhaltung der Leitungen .......
Beschaffung der erforderlichen Materialien,

Schlammwagen, Gerate und dergleichen . .
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe Abt. V

<ü. Crneuerung2fond2.

Zur Ansammlung eines Erneuerungsfonds für
die maschinellenAnlagen .......

Summe Abt. VI
Dazu „ „ V

IV

Summe L u. 0

v. K>au2anschlüsse.

») Gehälter der Beamten und Ver¬
gütungen für das Hilfspersonal.

Gehälter der Beamten laut besonderer Nach-
weismig .............

Vergütungen und Löhne für die auf dem Bureau
für Hllusanschlüssebeschäftigten Hilfskräfte ein-
schließlichder Beiträge zur Kranken-, Alters¬
und Invaliditätsversicherung ......

Zu übertragen

3 829
11939

186

2 474
136

141 664
16 724

29 701
945

34 709

12 400

5 099

94
68
81

82

91
48

16
94

84

61

Voranschlag
1914 1915

^F____^

4 500 -
12 000 -

300!-

2 500^-
200-

19 500 -

133 500
16 000

34 000
1000

184 500

184 500
19 500
58 000

836 000
1 098 000

16 600

7 800-
24 400 —

^

4 000
12 000

300

2 500
200

19 000

133 500
16 000

32 000
1000

182 500

182 500
19 000
58 000

941 500
1 201 000

16 712

6 300
23 012

50

50

Bemerkungen

Bestand am 3l. 3. !»!!>
«98 328,25 M.

GntsviichtAbt.IIu.IIIi!,>
Ninnllbme.

Die bei Abt. II bi« "l
nicht verwendeten Vcki>!
ge sind Abt, VI Nr, >
zwecks Verstärkn«»
Gineuerunsssfonds M>
führen.

Nr. 11—14 der GeM> ^
nachweisung.
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Nr. Ausgabe
Ist'«r«ebnis

19»
V«ranschlag

!8l4 t8l3 Bemerkungen

Übertrag

d) Vergütungen an andere Kassen.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung:
Zuschuß..zu den Kosten der baupolizeilichen Prüfung

und Überwachung der Hausanschlüsse . . .
An die Kasse des Straßen- und Wasserbaues:

Vergütung für die durch die Hausanschlüsse
herbeigeführten Beschädigungen der Straßen
und Wege ............

An die Hauptverwaltung der Kanalisation: Bei¬
trag zu den allgemeinen Verwaltungskosten .

o) Allgemeine sachliche Kosten
und Insgemein.

An die Staatsbahnverwallung:
i/g der Pacht für den Lagerplatz an der Ahnfeld¬

straße .............
Kosten der Hausanschlußleitungen .....
UnvorhergeseheneAusgaben ......

Summe v (Abt. VII)

N. Materialprüfung.

Gehälter der Beamten lt. besondererNachweisung
Für Arbeitslöhne..........
Unterhaltung der Apparate, Beschaffung von

Betriebsmaterilll, Beleuchtung und Heizung .
Unterhaltung der Gebäude und des Platzes. .
Propaganda ............
An die Telegraphenoerwaltung für die Fern¬

sprechanlage ........ '. . . .
UnvorhergeseheneAusgaben .......

Summe N (Abt. VIII)

?. Baumaterialienkonto.

10 000

15 000

7 000

135?
177 926

36

7 000

229 385

70
15
60

13

24 400

10 000

15 000

9 000

1357
190 100

142
250 000

3 000
9 000

12 000

70

30

23 012

10000

15 000

10 000

50

190 100
38?

248 500

S- Einnahme Abt. I Nr, 3.

50

7 000
3 500

2 000
44?
700

200
252

14100

50

50

Der Lagerplatz ist aufge»
geben.

s Entspricht Abt. IV der Gin-
l nllbme. Die nicht verwen»

beten Beträge sind Nr.«
l in Nestausgabezu stellen.

Rcstausgllbe 96 443,1 l M.

Nr. l5 der Gehaltsnach.
Weisung und ein Ange¬
stellter.

Entspricht Abt. V der Ein.
nähme. Die nicht ver¬
wendetenBeträge find bei
Nr. 7 in Restllusgabe zu
stellen.
Restausgllbc 9 387,39 M.
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«lt. Nr. Ausgabe
Ist-Grgebni«

1913
Vora«schl«s

1914 1915 Nemertn»zn,

^ 5 ^ ^ ^! ^

Wiederholung der Ausgabe.

I. ^,. Hauptverwaltung. 72 000 — 85 500 — Entspricht Abt. I d« ZW
nnhme.

— Hanalneubau.

L. Hanalbetrieb.

— — — In den llußeroldentl,H«,
haltsplan aufgtnomm«,

II.
III.
IV.

Kanalbetrieb im allgemeinen ....
Reinigungsanlage.........
Pumpstationen..........

836 000
58 000
19 500

184 500

—
941 500

58 000
19 000

182 500

—
!, Entspricht Abt. II und Il>

der Einnahme.
V. Entwässerungsleitungen ......

VI. 6. Crneuerungsfonds. — — —

VII. v. H>au2anschlüsse. 250 000 — 248 500 — Entspricht Abt. IV bei»
nähme.

VIII. N. Materialprüfung. 12 000 — 14100 — Desgl.Abt.V bei Einnahm

IX. ?. BaunmterialienKonto.

Summe der Ausgaben

— — — —

1 432 000 1 549 100

Summe der Einnahmen
Gleicht sich aus.

1 432 000 1 549 100

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915, in Einnahme und in Ausgabt
sich ausgleichend, auf eine Million fünfhundertneunundvierzigtausendeinhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertietunn:

WWWZU

^
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U. Haushaltsplan der Höheren Knabenschulen.

übt. Nr. Einnahme
Ift-Grg«b»is

19«
»«ranschKg

1»!4 t9t» Bemerkungen

3,

4.

5.

6.

^. Gymnasiumund Realgymnasium
einschließlich Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners........150 M.
L. An Zeitpächten:

Für Benutzung der Turnhalle:
1. Allgemeiner Turnverein.......
2. Turnklub.............

Summe Abt. 1

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungstapitalien.

Aula-Fonds..............

Von Berechtigungen.

An Hebungen aus Staats- u. anderen Fonds

An Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

«,) Gymnasial- und Realgymnasialschüler .
d) Vorschüler.............

Summe Abt. 6

Für Pensionen der Lehrer.

Zinsen von Kapitalien (Lehrer-Pensions-
Fonds)...............

Summe Abt. ? für sich.

210
150

81950-
18 068

1222 47

210
150
360

86 000-
20 000-

210
150 —
360

82 000
20 000

106 000 — 102 000

1192 85

Zahlbar vierteljährlich
voraus.

Siehe Haushaltsplan der
Stiftungen-

1219 35

Zu 1».. Für die drei oberen
Klassen 150 M. jährlich
für einheimische,I?« M.
jährlich für auswärtige
Schüler.

Für die anderen Klassen
130 M. jährlich für ein»
heimische, 150 M, jährlich
für auswärtige Schüler,

Zu Id. 120 M. jährlich für
einheimischeund 140 M,
jährlich für auswärtige
Schüler.
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Abt. Nr.

9.

10.

1.
2.
3.
4,
5.
6.
7.

9.

10.

Einnahme

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Fonds zur Sicherstellung der Dienft-
nlterszulllgen.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen ....
Summe Abt. 10

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien......... .
Stiftungskapitalien . . . . .......
Von Berechtigungen ...........
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern .......
Für Pensionen der Lehrer........
Für die Versorgung von Hinterbliebenen von

Lehrern usw ..............
Fonds zur Sicherstellung der Menstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme ^

Ist°Gr«ebnis
1913

O

104 85

Voranschlag
1914

147
147

360

106 000
1192

147
107 700

85

15

1915

120
120

360

102 000
1219

120
103 700

65
65

35

65

Bemerkungen

Zur AbiundunZ-
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«bt. Nr. Ausgabe
Ist'«r«ebnis

«13
^e .?

Voranschlag
t9t4 t9l5 Bemerkungen

2.

3.

3
4

5
6
7
8
9

10

11

4.

^. Gymnasiumund Realgymnasium
einschließlich Vorschule.

Besoldungen.
Laut Verzeichnis .......... - -

Wohnungsgeldzuschüsse .........

Andere persönliche Ausgaben.

Jüdischer Religionsunterricht .......
Für Überstunden im kath. Religionsunterricht
Für Überstunden im Zeichenunterricht . .
Turnunterricht:

Für Beaufsichtigung der Turngeräte . .
Verwaltung der Bibliothek........

„ des phys. Kabinetts .....
„ der chem. Sammlung ....
„ des naturgesch. Kabinetts. . .
„ der Landkarten, Abbildungen u.

Kunstwerke..............
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht ...........
Kosten des katholischenGottesdienstes

a) für das Orgelspiel und die
Leitung des Gesanges.... 200 M.

d) für Benutzung der Klosterkirche
an der Oststraße, Gebrauch der
Ktrchengewander und Besor¬
gung der notwendigen Uten-
silien ........... 100 „

«) für das Balgtreten im Sonn¬
tags- und Wochentagsgottes¬
dienst ........... 60 „

Summe Abt. 3

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbibliothek.........
Für die Schülerbibliothek ........
Für das physikalische Kabinett und für mathe¬

matische Instrumente .........
Für das naturhistorische Kabinett .....

Zu übertragen

260

1560

100
250
150
100
100

100

100

360

1057
233

1196
422

222 000 218 637

40 300

50

40 300

260

1560

100
250
150
100
100

100

100

360

3 080

800
200

1200
300

260
360

1800

100
250
150
100
100

100

100

Zu Nr. l—ll: Auf ve.
sondere Anweisung viertel»
jährlich nach Ablauf zu
zahlen.

Zu Nr. 2, Mehrbedürfnis
für 3 Stunden.

ZuNr.3. Wie vor füi2Sid.

360

3 680

500
200

800
300

2 500!— 1800

Zu Nr. 4, Von dem Ne-
trage von 300 M. find
200 M. am 1, 4. IUI5
für Lieferungvo,: Pflanzen
und Älumen an die Kasse
der öffentlichen Anlagen
zu zahlen,

8
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Nr. Ausgabe

Übertrag

Für das chemische Laboratorium.....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel sowie Tinte, Schwämme und
Kreide................

Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte
sowie für unbedeutende Reparaturen . .

Für Zeichenmodelle...........
Zur Ergänzung der Schülerbibliothek . . .

Summe Abt. 4

Gerätschaften.

Heizung und Reinigungsgeräte:
Schuldiener Holz...........

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Holz zur Beschaffung außer¬
ordentlicher Arbeitshilfe........

Beleuchtungs- und Heizungsmaterialien . .
Wasserverbrauch ............
Reinigung der Fenster der Aula und der Ober¬

lichtfenster des Zeichensaales, des Turn-
saales und Treppenhauses.......

Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬
mittel ................

Summe Abt. 6

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬
wohnungen, Subsellien und Utensilien. .

Abgaben und Lasten.

Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,
Mobilien und Lehrmittel.......

Stipendien und Unterstützungen.

Ift.«rgebniS
1912

^ 5

»»«anschlag
1914

450

845

495
144
266

250

2 880
8 246

289

50

259

55

88

35
75
07

55
05

90

2 500 —

450-

850

300-
150-
300-

4 550

250

1915

2 880
6 500

350-

150,

300

10180

200

1800

450

500

400
150!
300

3 600

250

2 880
6 500

300

100

300

10 080

200

Bemerkungen

Zahlbar monatlich nach!
lauf.

Zahlbar monatlich nach »>
lauf. Von dem Betio»!!
von 2680 M. hat Hol!
1440 M. an den Nehils
zu zahlen.

Wird aus dem Haushalt«'
plan des Hochblluamte«w
stritten.

Zu Abt. 6. Der nicht »ei-
wendete Betrag ist ol«
Restausgabe nachzuweist»
zwecks Begleichung derVti'
träge für die alle b Iah«
abzuschließendeFeueiM-
sicherung. Restausgabeb'li
am I. 4. 1914: 37«,7« R

Zu Abt. 9. Siehe
hllltsvlan der Stiftung«'
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Nr. Ausgabe

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersverstche-

rungsgesetzes.
Beiträge der Stadt für den Schuldiener

Holz, den Hilfsschuldienerund Frl. Dora
Kastner ...............

Summe Abt. 10 für sich.

Für Pensionen der Lehrer usw.
Die zu zahlenden Pensionen usw.
Oberlehrer a.D. ProfessorDr. Rothert, Pension
Oberlehrer a.D. ProfessorDr. Schulte, „
Oberlehrer a. D. Professor Schmitz, „

» .. » Lingen, „
„ „ „ Ahrend ,.
„ „ „ Brand

Summe Abt. 11

Für die Versorgung von Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

^.. Pensionen, Erziehungsbeihilfen u. Unter¬
stützungen ................

L. Witwen- und Waisengelder
1. Witwe des Oberlehrers Dr. Kückelhaus

a) Witwengeld ....... 386,40 M.
d) Waisengeldfür ihre Kinder:

Irma geb. 10. 2. 03 . . . 77,28 M.
Ingeborg geb. 6. 2.04 . . 77,28 M.

2. Witwe des Oberlehrers a. D. Dr. Mieck,
Witwengeld .............

3. Witwed.Vorschullehrers a.D.Duckweiler,
Witwengeld ..............

4. Witwe des Vorschullehrers Herpel
2,) Witwengeld ...... 1023,60 M.
d) Waisengeld für ihr Kind:

Kurt Karl geb. 24. 6. 03 204,72 M.

Zu übertragen

Ist°«es«bnis
19l3 19l4

Voranschlag
49l5

^

Bemerkungen ^

91 98

4 662
3 075
3 663
2 000!
6 057^
6 057

148 28

4 662
3 075
3 663!
2 000
6 057
6 057

25 514

540

1495

1380

1228

4 644

32

48

151 28

4 662
3 075
3 663 -
2 000
6 057
6 057

25 514

540

1495

1380

1228

4 644

Bewilligt durch Beschluß der
Stabtverordn.'Vers. vom
30.5. ll»05 aufjeberzeitigen
Widerruf.
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»bt.

13.

14.

Nr. Ausgabe
IftGrgebnis

1913

10
11
12

13

14

15

16

Übertrag

5. Witwe des Direktors Professor Leitritz,
Witwengeld..............

6. Witwe des Oberlehrers Professor Dr.
Nederkorn
2) Witwengeld......1046,40 M.
d) Waisengeld für ihr Kind:

Lennhard geb. 26. 10. 04 209,28 M.
Summe Abt. 12

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Eiurückungsgebühren und
Porto................

Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen............
Teubnerfche Buchhandlung in Leipzig:

Jahresbeitrag für Mitteilung von Pro¬
grammen .............

Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬
freunde in Bonn...........

Kosten der Direktorenkonferenzen.....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ..........>......
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen .
Elementarlehrerwitwen- u. Waisenpensions-

kasse, Gemeindebeitrag für zwei Vorschul¬
lehrer (Günther und Mauermann) . . .

Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Anschlnß der Schule an

das Fernsprechnetz ..........
Gebühren für den Anschluß der Dienstwoh¬

nung des Direktors an das Fernsprechnetz
Für Reinigen der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des zugehörigen Bür¬
gersteigs ...............

Miete für das Haus Königsplatz 17
(Dienstwohnung des Direktors Erythropel)

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....

Summe Abt. 14

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

396
800
900

10
20

500
300

24
4 016

621

130

110

215

565

99

62
30

50

52

4 644

2 626

7 271

800
800
900

10
40

500
300

24
800
657

130

110

215

710

6 006

48

80

28

50

44

4 644

2 626

1255
8 526

48

80

68
96

500
900

1100

10
40

24
800!
641

130

110

70

215

1800
580

50

06

6 860 26

Zu Nr. 2. Zahlbar in mm!>
lichen Teilen nach Ab!»'
an Frl. Dora Kcistn«,

Zu Nr. 3: Zahlbar nn, >,!
4. 1915 an die Kasse il,>
allgemeinen Veiwaltunz,

Zu Nr. 4. Anfang« S^
tember jeden Jahres sä

Zu Nr,«. Anfang«W»!
an den Provinzial-Tch>i!>!
selietär Hiddenilliin i^
Coblenz zu zahlen,

Zu Nr. 12 und 13. Zahlt»'!
in vierteljährlichenTeil«!
nach Ablauf an den M>>s
tor der Schule,

Zahlbar an die Kasse it«^
Grundstücksfonds

Zu Nr. 16. ZurAbiundu»!!
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Abt. Nr. Ausgabe
Ist°»r«ebnis Voranschlag

l9l4 19l5 Bemerkungen

9.
10.

11.
12.

13.

14.

Einmalige Ausgaben.
Im Vorjahre.............

Summe für sich.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten........'. .
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Angestellten-,

Kranken-, Invaliden- und Altersversiche¬
rungsgesetzes .............

Für Pensionen der Lehrer usw......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw..............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬

zulagen ...............
Insgemein...............
Einmalige Ausgaben..........

Summe der Ausgabe ^
Die Einnahme ^ beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch-
bauverwllltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Utensilien, Instandhaltung der
Beleuchtungs- nsw. Anlagen......

500

222 000
40 300

3 080
4 550

250
10 180

-
200

148
25 514

7 271

6 006
500

28

44

320 000
107 700

212 300

12 600

218 637 50
40 300

3 680
3 600

250
10 080 -

20«!-

151
25 514

8 526

6 860

317 800
103 700

214 100

3 350

28

96

26
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Abt.

11.

12.

13.

14.

15.

16.

17.

18.

19.

20.

Nr. Ginnahme

118

IstGrgebnis
1913

L. Realgymnasiummit Realschule
einschließlich Vorschule.
Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung

des Direktors ....... 1800 M.
Mietwert der freien Wohnung

des Schuldieners ...... 150 „
L. An Zeitpächten:

Vereinigung christlicher junger Männer in
Flingern für Benutzung der Turnhalle

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungstapitalien.

Von Berechtigungen.

An Hebungen aus Staats- und anderen
Fonds.

An Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

«,) Realgymnafialschüler und Realschüler. .
d) Borfchüler.............

Summe Abt. 16

Für Pensionen der Lehrer.
Zinsen von Kapitalien..........

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

Zinsen von Kapitalien......... .

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
Rabatt für Gas-, Wasser- und elektrischen

Stromverbrauch ...........
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. 20

89 218
29 060

66

75

Voranschlag
1914 1915

88 000
30 000

118 000

50
350
400

36

70 000 —
15 000
85 000

64
64

Bemerkungen

Zahlbar vicrteljähilich im
voraus.

g» I», Weniger infolge»
trcnnung d. Realschule i, E,,
die für l»l5 einen eigenen
Haushaltsplan erhält.

Zu >».. Für die drei ober«»
Klassen d. Realgymnasium«
150 °^l jährlich für tin>
heimische und >70 ^
jährlich für auswärtig!
Schüler. Für die anderen
Klassen 130 ^ jährlich für
einheimische und 15» ^
jährlich für auswärtige
Schüler.

Zu Id. 120^? jährlich s«'
einheimische und KO ^l
jährlich für auswärtige
Schüler.

Wird nicht mehr gewährt,
Zur Abrundung.
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Abt. Nr. Ginnahme
Ist°G«s«bnis

1913

Wiederholung der Ginnahme.

11. Vom Grundeigentum..........
12. Zinsen von Kapitalien..........
13. Stiftungskapitalien...........
14. Von Berechtigungen...........
15. Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
16. Hebungen von den Schülern ......
17. ! Für Pensionen der Lehrer........
18. ^ Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
19. ! Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
W. Insgemein...............

Summe der Einnahme L

1914
Voranschlag

1915

^

118 000

400
118 40(>

36

85 000

64
85100

Bemerkungen
^

>1
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Abt.

15.

16.

17.

18.

Nr. Ausgabe

120

Ist.Orsebnie
1913

10

11

«. Realgymnasium mit Realschule
einschließlich Vorschule.

Besoldungen laut Verzeichnis......

Wohnungsgeldzuschüsse

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Kosten des katholischen Gottesdienstes:

Für das Orgelspiel, für die Benutzung der
St. Pauluslirche, für den Gebrauch der
Kirchengewänder und Besorgung der not¬
wendigen Utensilien..........

Für die Verwaltung der Bibliothek ....
Für die Verwaltung des physikalischen Ka¬

binetts ...............
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für die Verwaltung des naturgeschichtlichen

Kabinetts..............
Für Überstunden im Zeichenunterricht. . .
Für Überstunden im kath. Religionsunterricht
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte .............
Vergütung für einen Oberlehrer für Unter¬

stützung des Direktors in den Verwaltungs¬
geschäften ..............

Summe Abt. 17

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbibliothek........ .
Für die Schülerbibliothek ........
Für das physikalische Kabinett und für mathe¬

matische Instrumente.........
Zu übertragen

260

450
250

150

100

100
2 160

100

100

100

400

803
205

1026

Noranschlag
1814 1915 Bemerkungen

196 812

36 400

50

260

450
250

150

100

100
2 160

100

100

100

400
4 170

800
200

1000
2 000

172 525

32 500

260

450
250

150

100

100
1440

600

100

100

100

3 650

500
200

600
1300

Die Weniger-Ausgabe Ki
einigen Abteilungenist d»,
rauf zmü ckzuführen,dasM
Realschule i.E., deren Aus¬
gaben bisher hier mit«w
rechnet wurden, für Mz
erstmalig einen eigenen
Haushaltsplan erhält.

Zu Nr. 1-1l:
Auf besondere Anweisung
vierteljährlich nach Al¬
lauf zu zahlen.

Dafür fällt eine Wissenschaft!,
Hilfslehrerstelle fort.

Fällt fort infolge Abtrennun»
der Realschulei. G
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Abt. Nr.

19.

20.

21.

Ausgabe

Übertrag

Für das naturhistorische Kabinett .....
Für das chemische Laboratorium .....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie Tinte, Schwämme und
Kreide ................

Für Zeichenmodelle ...........
Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte so¬

wie für unbedeutende Reparaturen . . .
Zur Beschaffungphysikalischer, chemischer und

naturwissenschaftlicher Lehrmittel sowie
eines Projektionsapparates für den chemi¬
schen Lehrsaal ............

Summe Abt. 18

Gerätschaften.
Heizungs- und Reinigungsgeräte,

Schuldiener Pöppinghaus .......

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Pöppinghaus zur Beschaffung

außerordentlicher Arbeitshilfe ......
Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be«

leuchtung . .............
Reinigung der Aulafenster und der Oberlicht¬

fenster des Zeichensaales ........
Beleuchtungsmaterialien .........
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien ...........
Für Bedienung der Heizung.......
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel . ...............
Reinigungs- und Heizungskosten für sieben

Klassenräume in der Mädchenschulean der
Lindemannstraße ...........

Summe Abt. 20

Unterhaltung der Gebäude und Gärten
Unterhaltung der Schulgärten.....
Unterhaltung der Gebäulichkeiteu, Dienst¬

wohnungen, Subsellien und Utensilien.
Summe Abt. 21

Ist-Vraebnis

359
249

990
150

305

150

960

80
1564

876
2 370

F04

54

Voranschlag
!9l4

48

60
38

05

20

2 000

350
400

1000
150

200

800
4 900

150

960

120
1600
1200
2 200

900

150

1050

t915

8 180

150

150!

1300

350
400

600
150

200

3 000

150

960

85!—

120^—
1 600,-
1009
2 200

900

Bemertungen

Zu Nr. 4: Von dem Be»
trage von 350 M. sind
200 M. am i. 4. 15 an
die Kasse der öffentlichen
Anlagen für Lieferung von
Pflanzen und Blumen z><
zahlen.

Einmalige Ausgabe.

Zahlbar monatlich nach Ab'
lauf.

Zahlbar monatlich nach Ab»
lauf.

Zu Nr. 2. Zahlbar viertel-
jährl. nach Ablau f.Stadtv.-
Beschluß v. 3 l. 3.1914.

100

6 965

150

150

In den Haushaltsplan der
Realschulei.E. übernommen.

Wird aus dem Haushaltvlan
des Hochbaulllntes bestritten.

^

X
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Nbt.

22.

23.

24.

25.

26.

27.

28.

WMMßW

122

Nr. Ausgabe

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien

und Mobilien............

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersverstche-

rungsgesetzes.
Beiträge der Stadt für den Schuldiener

Pöppinghüus, dessen Ehefrau und Frl.
Dorn Kastner.............

Summe Abt. 24 für sich.

Für Pensionen der Lehrer.
Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Wernecke ....

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

^,. Pensionen und Grziehungsgelder. . . .
V. Witwen- und Waisengelder:

1. Witwe des Vorschullehrers Fleck,
Witwengeld...........

Summe Abt. 26

Fonds zur Stcherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und

Porto................
Für Schreibhilfe............
Drucksachen ..............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig, Jah¬

resbeitrag für Mitteilung von Pro¬
grammen ..............

Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬
freunde in Bonn...........

Zu übertragen

Ist«,g«bnis
1913

74

408
800
900

9

10

26

68

Voranschlag
19151814

^ S

200

131

1335
1335

550
800
900

9

10

89

60
60

200

135

3 864

1335
1335

450
900
900

9

10

31

Bemerkungen

Der nicht verwendete Veln,
ist als Restllusgllbenach¬
zuweisen zwecksNegleichun,
der Beiträge für die »l,
5 Jahre llbzuschliehenil
Feuerversicherung. Rch
llusgabe betrug am l, <,
1914: 384,53 M.

Vom 1. 4, 1914 llb.

Zu Nr. 2. Zahlbar in »
natlichen Teilen nach M>
lauf an Frl. Dora Kastm

Zu Nr. 3. Zahlbar »!
1. 4. 1914 an die Kch
der allgemeinen Ner«»!'
tung.

Zu Nr. 4. Anfang« Sep¬
tember jeden Jahre« M«
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Nr.

9
10
11

12

13

14

Ausgabe

Übertrag

Kosten der Direktorenkonferenzen.....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme

an Ferienkursen............
Reise-, Umzugs- und Bertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Anschluß der Schule an das

Fernsprechamt ............
Für Reinigen der Nsphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschl. des Bürgersteigs. .
Kosten der Samariterkurse für die Schüler der

höheren Knabenschulen .........
Zu nicht vorhergesehenen Ausgaben....

Summe Abt. 28

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Angestellten-,

Kranken-, Alters- und Invalidenversiche¬
rungsgesetzes .............

Für Pensionen der Lehrer........
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung von Dienstalters-

zulagen...............
Insgemein.............. .

Summe der Ausgabe 15
Die Einnahme L beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltplan der Hoch-
bauverwllltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Utenfilien, Instandhaltung der Be-
leuchtungs- usw. Anlagen.......

Ift'Grgebnis

20

500

300
1083

354

130

207

450
768

Voranschlag
19l4

2 269

40

500

300
600
317

130

207

150
455

87

4 970 01

196 812 50
36 400

4170-
4 900

150
8 180!-

150-
200

!'

131

1335

4 970
257 400
118 400

01

139 000

4 900

19l5

2 269

40

600
335

130

207

150
593

4 325

172 525
32 500

3 650
3 000

150
6 965

150
200

135
3 864

1335

4 325

22

228 800
85 100

31

60

09

143 700

2 450

Bemerkungen

Zu Nr. «. Anfangs April
an den Provinzial-Schul-
sclietär Hiddcmann in
Koblenz zu senden.

Zu Nr. II. In viertel,
jährlichen Teilen nach Ab¬
lauf an den Direktor der
Schule zu zahlen.

Zu Nr. 14. Zur Abrunouna.
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«bt. Nr. Einnahme
Ist-V««e5nib

1913
»»ra,

1914
»schlag

1915 Bemerkungen

c. Vberrealschuleam Mftenwall
einschl. Vorschule.

21. Vom Grundeigentum.

1 ^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Direktors.........1800 M.
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners........150 „
L. An Zeitpächten...........

— — — — —

22. Zinsen von Kapitalien. — — —

23. Stiftungskapitalien. — — — —

24. Berechtigungen. — — — >

25. Hebungen aus Staats- und anderen Fonds. — — — — —

26. Hebungen von den Schülern.

1 Schulgeld:
ll) Oberrealschule........... 63 377

13 890
33
30

68 000
15 000

58 000
15 000

— Zu 1») Für die diel ob«!»
d) Vorschule............. Klassen 150 M. WM

für einheimische «»i
170 M. jährlich für llick
wältige Schüler.
Für die anderen Klch«
13N M. für einheimW
und'50M. fürauswülttz
Schüler.

Zu ld) ,20 M. jährlichst'
einheimische. 140 M. jähr¬
lich für llu«wärtillt Schul».

Summe Abt. 26

Für Pensionen der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.

83 000 — 73 000

27.

28.

29.

— — —

30. Insgemein.

1 An nicht vorgesehenen Einnahmen ....
Summe Abt. 30

191 200 — 200 — Zur Abrundung,
200 200

Mk
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M. Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

19l3

5

Voranschlag
19t4 i9l5

^ ^ ^

Bemerkung«»

Wiederholung der Einnahme.

21. i Vom Grundeigentum..........
32. Zinsen von Kapitalien ....... I . .
23. ^ Stiftungskapitalien ............
24. ! ^ Berechtigungen .............
25. Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
26. >Hebungen von den Schülern .......
27. i Für Pensionen der Lehrer ........
28. ! ! Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
29. ^ Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
30. ^ Insgemein...............

Summe der Einnahme (3

83 000 — 73 000

200, 200

83 200 — 73 200
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«bt.

29.

30.

31.

32.

126

Nr. Ausgabe

10

11

c. Oberrealschuleam Hürftenwall
einschl. Vorschule.

Besoldungen laut Verzeichnis.......

Wohnungsgeldzuschüsse .........

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Für den katholischen Religionsunterricht . .
Für Überstunden beim Zeichenunterricht. .
Für die Verwaltung der Bibliothek . . . .
Für die Verwaltung des physikalischen Ka¬

binetts ...............
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung................
Für die Verwaltung des naturwissenschaft¬

lichen Kabinetts...........
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte .............
Kosten des Gottesdienstes:

a) für musikalische Begleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes an Lehrer N. N.

d) für Reinigung der Kirche und Besoldung
des Balgtreters an den Kirchenvorstand
der Pfarre zum heil. Petrus.....

Summe Abt. 32

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbibliothek.........
Für die Schülerbibliothek........
Für physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

Ift°Grg«bni5
1913

260
360

1200
250

150

100

100

100

100

100

200

250

Voranschlag
1»1»«U4

750 03
277 89

1014
594
582

144 730

23 400

260
360

1200
250

150

100

100

100

100

100

200

250

^

VnnerlnnßNl

3170

800
200-

l
1 000

750-

139 177

22 100

260
360
960
250

150-

100

100

100

100

100

200

250

50

2 930

500
200

600
750
500

500
3 050

1 Obeilehreistelle wenig»,

Desgl,

Zu Nr. i bis 11:
Auf besonder« Anweisii»,!
vierteljährlich nach Ab'
zu zahlen.

Zu Nr.3,2Stunden wen,«,,!
infolge ZnsammenleM
der Obei'Primen,

Zu Ni. 5. Von dem w
trage von 500 M, M
200 M. am 1.4,1815»»!
die Kasse der öffentlM
Anlagen für Lieferung m
Pflanzen und Blume»!«'
den botanischenUnterm^
zu zahlen.
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Nr.

33.

34.

Ausgabe

Übertrag
so-Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte,

wie für unbedeutende Reparaturen .
Für Zeichenmodelle.........
Für biologische Schülerübungen. . . .

Summe Abt. 32

Gerätschaften.
Schuldiener Leyendecker zur Beschaffung der

Reinigungs- und Heizungsgeräte ....
Hilfsfchuldiener Kremer.........

Summe Abt. 33

Hetzung, Beleuchtung und Reinigung.
Schnldiener Oeyendecker für Nrbeitsaushilfe
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der Be¬

leuchtung ...............
Hilfsschuldiener Kremer, wie vor.....
Beleuchtungsmaterialien einschließlich für die

Turnhalle..............
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Reinigung der Fenster der Aula und der

Oberlichtfenster des Zeichensaales, der Turn»
Halle und des Treppenhauses.....

Summe Abt. 34

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst«

Wohnungen, Snbsellien nnd Utensilien

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobiliar,

Mobiliar und Lehrmittel

Stipendien und Unterstützungen

Ift.»raebntS

309
112

150
60

960

1 702
491

2 449

173

80

86
85
58

12

70

Voranschlag
19!4

4 050

200
150!—
200

4 600

150
60

210

960

2 000
300

2 300^

200

150
5 910

200

t9l3

3 050

200
150
200

3 600

150
60

210

960
85

85

2 000
300

2 300

200

150
6 080

200 —

Bemerkungen

Zahlbai monlltl. nach Ablauf.
Desgl.

Widerruflich, zahlbar nwnat'
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 2 und 3. Stlldtv.»
Beschl.v.31.3.1914. Zahl.
bar vierteljhrl. nach Ablauf.

Wird aus dem Haushaltspl.
des Hochbaullmt, bestritten.

Der nicht verwendete Betrag
ist als Restausgabe nach»
zuweisen zwecks Beglei»
chung der Beiträge für die
alle 5 Jahre abzuschließende
Feuerversicherung. Rest»
ausgäbe betrug am 1.4.14
308.88 M.

^
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Abt.

38.

39.

40.

Nr. Ausgabe

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersversiche

rungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für die Schuldiener
Leyendecker, Kremer, deren Ehefrauen und
Frl. Lihotzti..............

Summe Abt. 38 für sich.

Für Pensionen der Lehrer usw.

Oberlehrer a. N. Prof. Dr. Buckendahl
Oberlehrer a. D. Prof. Dr. Litt . . .
Oberrealfchullehrer a. D. Wagner . . .
Oberlehrer a. D. Prof. Fuchs ....
Vorschullehrer a. D. von Wirth ....

Summe Abt. 39

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

^.. Pensionen und Erziehungsgelder....
L. Witwen- und Waisengelder:

1. Witwe des Oberlehrers Backhaus,
Witwengeld...........

2. Witwe des Oberlehrers Sporleder,
Witwengeld...........

3. Witwe des Oberlehrers Berghoff,
Witwengeld.....1010,40 M.
Waifengeld für das Kind

Erna Christine Therese,
geb. 20. 4. 99 ... . 202,08 M.

Summe Abt. 40

Ist-Ergebnis
1913

S

127

6 057
5 787

78

Voranschlag
1914

209

6 057
5 787
3 891

38

15 735

980

930

1212
3122

40

48

1915

170

6 057
5 787
3 891
5 721
3 666

25 122

980

930

1212
3 122

45

40

48

Bemerkungen

Am 1.
Desgl.

10. 14 pensionier!,
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Nr.

9
10
11

12

13

Ausgabe

Fonds zur Stcherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und

Porto................
Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen .....
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬

freunde in Bonn...........
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen.
Elementarlehrer-Witwen- und Waisenpen-

sions-Anstalt, Gemeindebeitrag für einen
Vorschullehrer (von Wirth).......

Reise-, Umzugs- und Vertretungstosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Für den Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Für Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einfchl. des zugehörigen Bür¬
gersteigs ...............

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....
Summe Abt. 42

Einmalige Ausgabe.
Im Vorjahre..............
Zur Beschaffung eines transport. Regulier¬

ung Vorschaltwiderstandes für den vor¬
handenen Projektionsapparat......

Summe Abt. 43

Ist Ergebnis
1913

399 61
60«!
800

10
20

500
300

12
5 001

600

130

339
307 20

Voranschlag
1914

700
700
800

10
40

500
300

12
600
600

130

339
322

5 062

450

450

28

46
74

1915 Bemerkungen

600
700
700

10
40

600
614 78

130 —

339
344

4 087

100
100

Zu Nr. 2. Zahlbar in
monlltl. Teilen nach Ab»
lauf an Frl. Lihotzli.

Zu Nr. 3. Am 1. April
1914 an die Kasse der all¬
gemeinen Verwaltungzu
zahlen.

Zu Nr. 4. Anfang« Sep>
tember jeden Jahres fällig.

Zu Nr. S. Anfangs April
an den Provinzial-Schul»
selretür Hiddemann in
Coblenz zu zahlen.

Pensioniert.

Zu Nr. II. In viertel-
jährl. Teilen nach Ablauf
an den Direktor der Schule
zu zahlen-

Zur Abruudung.

><
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«bt.

29.
30.
31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.

39.
40.

41.
42.
43.

130

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.
Besoldungen .............

^ Wohnungsgeldzuschüsse ........
Andere persönliche Ausgaben ......
Unterrichtsmittel ...........
Gerätschaften .............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten .
Abgaben und Lasten .........
Stipendien und Unterstützungen ....
Abgaben aufGruuddesAngestellten-,Kranken-,

Invaliden- und Altersversicherungsgesetzes
Für Pensionen der Lehrer........
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellungd. Dienstalterszulagen
Insgemein..............
Einmalige Ausgaben ..........

Ift°«»s«bnis
1913

Voranschlag
1914

Summe der Ausgabe 0
Die Einnahme 0 beträgt

Mithin Bedürfnis
Außerdem sind im Haushaltplan der Hoch«

bauverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Utensilien,Instandhaltung der Be-
leuchtungs- usw. Anlagen .......

144 730 —
23 400 -

3 170
4 600 —

210 —
5 910

200

1915

209
15 735

3122

5 062
450

38

206 800
83 200

123 600

3 400

139 177
22 100

2 930
3 600

210
6 080

200

50

170,45
25 122 —

3122 88

4 087 17
100

206 900
73 200 -

133 700 —

1600

Bemerkungen

^/."

V^^^^^^^^^^^^M^
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Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

19!3
Voranschlag

1814 1»i3 Bemerkungen

l). Oberrealschule an der scharnhorft-
ftrahe einschlietzlich Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des

Direktors.........1800 M
Mietwert der freien Wohnung des

Schuldieners........150 „
V. An Zeitpiichten...........

Zinsen von Kapitalien.

Sttftungstapitalien.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Fonds.

Hebungen von den Schülern.

Schulgeld:
a) Oberrealfchule...........
o) Vorschule.............

Summe Abt. 36

Pensionen der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen.......
Summe Abt. 40

56 822
12 165

50 59 900
15 000
74 900

100 —
100

55 000
13 000
68 000

100
100

Zu >»): Für die drei oberen
Klassen ILN^L jährlich für
einheimischeund 17N ^
jährlich für auswärtige
Schüler. Für die anderen
Klassen !3U ^ jährlich
für einheimische und IbN^l
jährlich für lluswärüge
Schüler.

Zu ld): 12U ^! jährlich für
«inheimischeund 140 °F
jährlich für auswätiae
Schüler,

Zur Abrundung.



Ä»ck

Abt.

31.
32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.

39.

40.

U^^

132

Nr. Einnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitlllien...........
Berechtigungen.............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern.......
Für Pensionen der Lehrer........
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen................
Insgemein...............

Summe der Einnahme v

Ist-Ergebnis
1913

»«««»«schlag
1914 1915

^ A °^! S

74 900

100
75 000,

68 000

100
68 100

Bemerkungen

MM

'U>^^,W

>M
^l!?^»^ '^
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Nr.

9

10

Ausgabe
Ift°«,geonis

l). Oberrealschule an der zchnrnhorft-
ftrahe einschließlich Vorschule.

Besoldungen (laut Verzeichnis).

Wohnungsgeldzuschüsse.

Andere persönliche Ausgaben.

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Kosten des katholischen Gottesdienstes: Für

das Orgelspiel, für die Benutzung der
Dreifaltigkeitskirche, für den Gebrauch der
Kirchengewänder und Besorgung der not¬
wendigen Utenfilien..........

Für den katholischen Religionsunterricht . .
Für die Verwaltung der Bibliothek ....
Für die Verwaltung des physikalischen Ka¬

binetts ...............
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für die Verwaltung des naturgeschichtlichen

Kabinetts..............
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte..............
Summe Abt. 46

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbibliothet.........
Für die Schülerbibliothet........
Für physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

60

450
480
250

150

100

100

100

100

100

Voranschlag
l9!4 !9!»

804
181

1000
399
330

574 60

132 750

23 400

60

450
480
250

150

100

100

100

100

100
1890

800
200

1000
400
350

700
3 450

138 637 50

24 700 —

60 —

450 —
480-
250

150

100

100

100

100

100

Bemerkungen /1

Umwandlung einer wissen¬
schaftlichen Hilfslehrerstelle
in eine Oberlehrerstelle.

Nr. 1—10:
Auf besondere Anweisungzu

zahlen vierteljährlich nach
Ablauf

1890 —

500
200

600
400
350

500
2 550

Zu Nr. b. Von dem Betrage
von 350 M. find 200 M.
am 1-4. 1915 an die Kasse
der öffentlichen Anlagen für
Lieferung von Pflanzen
und Blumen abzuführen.
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Abt. Nr.

47.

Ausgabe
Ist°««sebnie

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

48.

49.

50.

51.

52.

53.

Übertrag
Für die Beschaffung kleinerer Turngeräte,

fowie für unbedeutende Reparaturen . .
Für Zeichenmodelle...........
Für physikalische Schülerübungen.....

. Summe Abt. 47

Gerätschaften.
Heizungs- und Reinigungsgeräte, Schuldiener

Kimmel...............

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Kimmel zur Beschaffung außer¬
ordentlicher Arbeitshilfe........

Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be¬
leuchtung ..............

Beleuchtungsmaterialien.........
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Bedienung der Heizung.......
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Für Reinigung der Zeichensaalfenster, Anla-

und Treppenhausfenster........
Summe Abt. 49

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬
wohnungen, Subfellien und Utensilien .

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeitrage für Immobiliar,

Mobiliar und Lehrmittel .......

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬
liden- und Altersversicherungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Kimmel und dessen Ehefrau......

Summe Abt. 53 für sich.

223
149

150

960

986
411

2 415
874

35

90

21 80

»^>

3 450

200
150
505

4 300

150,

960

1000
500^

2 300!-
900

100

200
5 960

250

56 05

2 550

200
150
500

3 400

150

960

85
1000!

500!
2 300

900

50

150
5 945

250

56 62

Zahlbar monatlich nach U
lauf.

Widerruflich, zahlbar monat¬
lich nach Ablauf,

Stat>tv.Vefchl.o.31.3,IM!
zahlbar vierteljährlich noch!
Ablauf.

Wird aus dem Hauhaltsplm
des Hochbauamtes bestrick»

Der nicht verwendete Vetn« ^
ist als Restausgabe »»'
zuweisen zwecksVegleichW
der Beiträge für die »lll
5 Jahre abzuschließen^
Feuerversicherung. Rts!°
ausgäbe betrug a« !. <-
>914: 470.« M.
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Nr.

9
10

11

12

Ausgabe

Für Pensionen der Lehrer usw.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen von
Lehrern.

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und
Porto...............

Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen.....
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beihilfe zu den Kosten für wifsenschaftliche

Reisen................
Desgl. für Teilnahme an Ferienkursen. . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten . . . .
Gebühren für den Anschluß der Schule an das

Fernsprechamt ............
Zur Veranstaltung bürgerkundlicher Vortrage

für die Schüler der höheren Knabenfchulen
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....

Summe Abt. 57

Ift°«rs«>»ie

45618
600
700

9
20

500
250
383

130

200
343

55

25

V»««nschl««
t»14 1215 Vemertunge»

600
600
900

9
40

600

500
300
383

130

700
381

5 143

55

40
95

500
300
600

9
40

600

402

130

289

75

13
2 87088

An die Kasse der allgemeinen
Verwaltung zu zahlen am
1. 4. 1915.

Zu Nr. 4. Anfangs Sev»
tember jeden Jahres fällig.

Zu Nr. 5. Anfangs April
an den Prou.«Schulselietär
Hiddemann in Coblenz zu
zahlen.

Zu Nr. 10. In viertel«
jährlichen Teilen nach Ab»
lauf an den Direktor der
Schule zu zahlen.

Zu Nr. 12. Zur Abrundn««,
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Abt.

44.
45.
46.
47.
48.
49.
50.
51.
52.
53.

54.
55.

56.

57.

136

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ........... . . .
Wohnungsgeldzuschüsse ....... . .
Andere persönliche Ausgaben .......
Unterrichtsmittel ............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Garten . .
Abgaben und Lasten ..........
Stipendien und Unterstützungen .....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬

liden- und Altersversicherungsgesetzes . .
Für Pensionen der Lehrer........
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬

zulagen ...............
Insgemein............ . . .

Summe der Ausgabe v
Die Einnahme v beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltplan der Hochbau-
Verwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Utensilien, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen ......

Ift°«esebnts
19!3

5

Voranschlag
l9!4

132 750
23 400

1890
4 300

150
5 960

250

56 05

!9l5

>

5 143 95

173 900 —
75 000

98 900

6 900

138 637
24 700

1890
3 400

150
5 945

250

56

50

2 870

177 900
68100

62

109 800

1700

Bemerkungen

'NÄ
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Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis

1913

<^5 H

l-. Gymnasium i. E. mit Realschule i. E.
am Lomeniusplatz

einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.

^.. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung des Schul¬

dieners ..........150 M.
L. an Zeitpächten:

DüsseldorferTurnverein; für Benutzung der
Turnhalle .............

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungskapitalien.

Von Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Fonds.

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

»,) Gymnasilllschüler ..........
b) Vorschüler .............

Summe Abt. 46

Für Pensionen der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Fonds zur Sicherstellung der Dtenftalters-
zulagen.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen . . .
Summe Abt. 50

Nsranschla«
1914 1915 Bemerkungen

26 592
16 830

332

50

70

30 000
17 000
47 000

100
100

72 Zahlbar viertejähll. im uorau«.

37 000
17 000
54 000

28
28

Iu 1«: Für c>II: llO W.
jährlich sür einheimische und
170 M. jährlich für llulwäi.
tige Schüler, für die übrigen
Klassen: 130 M. jährlich für
einheimische, 150 M, jährlich
für nuiwältige Schüler.

Zu 1d: 120 M. jährlich für
einheimischeund14llM. jähil.
für llu«w»itiae Schüler.

Zur Nbrunbung.
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WHW

>WZHÄ

lIWMWH

Abt.

41.
42.
43.
44.
45.
46.
47.
48.

49.

50.

138

Nr. Einnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum.......
Zinsen von Kapitalien. ,......
Stiftungskapitalien........
Von Berechtigungen.
Hebungen aus Staats
Hebungen von den Schülern
Für Pensionen der Lehrer........
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

und anderen Fonds

Summe der Einnahme V

IstGrgebnis
1813

Voranschlag
1914

47 000

100
47 100

1»15

72

54 000 —

28
54 100

Bemerkungen

WM

WZDMA»
WAWMMW

WUll
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Nr. Ausgabe
IstGrgebnts

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

^. Gymnasiumi. E. mit Realschule i. E.
am Comeniusplatz

einschl. Vorschule.

Besoldungen.

Laut Verzeichnis............

Wohnungsgeldzuschüsse .........

Andere persönliche Ausgaben.

Für Beaufsichtigung der Turngeräte und der
Lehrmittel für den Zeichenunterricht . .

Verwaltung der Bibliothek........
Desgl. der Landkarten, Abbildungen und

Kunstwerke. ^............
Desgl. des physikalischen Kabinettes....
Desgl. der naturkundlichen Sammlungen .
Kosten des katholischen Gottesdienstes . . .

Summe Abt. 60

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbibliothek.........
Für die Schülerbibliothek........
Für das physikalische Kabinett und für mathe¬

matische Instrumente.........
Für das naturhistorische Kabinett.....
Für das chemische Laboratorium.....
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel sowie Tinte, Schwämme, Kreide
Für Beschaffung kleinerer Turngeräte sowie

für unbedeutende Reparaturen.....
Summe Abt. 61

Gerätschaften.

Heizungs- und Reinigungsgeräte, Schul¬
diener Iansen............

Summe Abt. 62

100
150

100
100
100
450

423 06
208

1039
416
310

524

94

19

01
20
91

08

30

57 050

12 200

100
200

100
100
100
450

1050

600
200

1000
400
300

500

100
3 100

120
120

73 450

14 800

100
200

100
100
100
450

1050

800
300

1000
400
300

600

100
3 500

120
120

2 neue Oberleürerstellen, eine
wilsenfchafilichelHilfslehrer-
und eine Lehrerstelle.
Ltllbw..Äeschl. U. 23.12 14.

Desgl,

IuNr. 1—6. «luf besondere
Anweisung vierteliahrllch
nach Ablauf zu zahlen.

Zu Nr. 1,2 u. 6,
Anstalt.

Ausbau der

In Nr. 4. Von dem Betrage
von 400 M. sind 100 M. <nn
1. 4. 1915 an die Kasse der
öffentlichen Anlagen für
Lieferung von Pflanzen und
Blumen abzuführen.

Zahlbar monatlich nach Al>>
lauf. XI
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Nbt.

63.

64.

65.

66.

67.

140

Nr.

68.

Ausgabe
Ift.Oraebnis

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Iansen zur Beschaffung außer¬
ordentlicher Arbeitsaushilfe.......

Derselbe; zur Bestreitung der Kosten der Be¬
leuchtung ...............

Beleuchtungsmaterilllien.........
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterilllien............
Reinigung der Fenster der Aula und der Ober¬

lichtfenster des Zeichenfaales, des Treppen¬
hauses und der Turnhalle.......

Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬
mittel ................

Für Bedienung der Heizung.......
Summe Abt. 63

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.

Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬
wohnungen, Subfellien und Utensilien .

Abgaben und Lasten.

Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,
Mobilien und Lehrmittel.......

Summe Abt. 65

Stipendien und Unterstützungen.

Ausgaben auf Grund des Kranken-, In¬
validen- und Altersversicherungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Iansen und dessen Ehefrau.......

Summe Abt. 67 für sich.

Für Pensionen der Lehrer usw.

720

572
162

2 556

165

70
850

54

80
60
07

Voranschlag

720

1000
500

2 300

200

100
900

5 720

300
300

55 36

<9l»

^___A

720

85
800
300

2 300

200

100
900!

5 405

200
200

5? 9?

Bemerkungen

Widerruflich. Zahlbar mons
Ilch nach Ablauf,

Stadtv.'Beschluß v. 2l,z,i< !
Zahlbar UiertelMilich „M>
Ablauf.

Wird aus demHaushllMw!
des Hochbauamts bestnü«»,!

Der nicht verwendete Ne!i«!>
ist als Restllusgabe nachz»'l
weifen zwecks Begleich»»!!
der Beiträge für die »l!ü!
Jahre abzufchließenbe FeM'!
veificherunn, Restau«»«tl>
am 1, 4,1Ü14: 200M,

M»»MMMW«M»5
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Nr. Ausgabe

9
10
11
12

Ist.G««ebnis

^e 5

V»r«nschlas
l»l4

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

^. Pensionen, Erziehungsbeihilfen u. Unter¬
stützungen..............

L. Witwen» und Waisengelder.
I.Witwe des Oberlehrers Dr. Guler,

Witwengeld ....... 663,60 M.
Waisengeld für das Kind
Fritz Hermann Rudolf, geb.
17. 10 1910 ...... 132,72 „

Summe Abt. 69

Fonds zur Stcherstellung der Dienstalters¬
zulagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebührenund
Porto................

Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen ............
TeubnerscheBuchhandlung in Leipzig, Jahres¬

beitrag für Mitteilung von Programmen
a) Jahresbeitrag zum Verein der Altertums-

freunde in Bonn und zum Düsseldorfer
Gefchichtsverein............

d) für den Deutschen Sprachverein ....
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen ................
Desgl. zur Teilnahme an Ferienkursen. . .
Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten . . . .
Anschlußder Schule an das Fernsprechnetz .
Desgl. der Privatwohnung des Direktors .

13 Zu nicht vorgesehenen Ausgaben
Summe Abt. 71

453
178
400

15

20

250
150

1047

130
110
463

82

36

71

796
796

32
32

t»i5

400
250
600

15

40.

250
150
600
400
130
110
554

3 508
32
32

796 32

Bemerkungen

Bewilligt durch Stadtv-.Ve.
schluh u, 8. 11. 1914 »uf
jeberzeitigen Widerruf, zu»
nächst bl« zum »1, 3. 1918,

796 32

500
250-
500

15
3

40

600
400
130
110 —
463

3 020
71
71

Zu Nr. 3. Zahlbar am 1.4.
191» an die Kasse der all.
gemeinen Verwaltung.

Zu Nr. 4. Unsangs September
leden Jahres fällig.

Zu Nr. 8. Anfang« April an
den Provinzllll'Schulselretäl
Hiddemann ln Coblenz zu
zahlen.

8u Nr. 11 u. 12. Vierteljahr
l!ch nach Ablauf an den Dl>
reltor der Schule zu zahlen.

Zur Abrundung.

>
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WiD« M

MWM

MW

Abt.

58.
59.
60.
61.
62.
63.
64.
65.
66.
67.

68.
69.

70.

71

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben .......
Unterrichtsmittel ............
Gerätschaften ............. .
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten ..........
Stipendien und Unterstützungen .....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬

liden- und Altersversicherungsgesetzes . .
Für Pensionen der Lehrer........
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung von Dienstalters-

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Ausgabe N
Die Einnahme N beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch¬
bauverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Utensilien, Instandhaltung der Be-
leuchtungs- usw. Anlagen .......

Isi'Vrgebnis Voranschlag
l»i4

>^5 A

57 050
12 200
1050
3 100

120
5 720

300

55

796

3 508
83 900
47 100
36 800

1650

36

32

32

!9l5

73 450
14 800
1050
3 500

120
5 405

200

57

796

3 020
102 400
51100
48 300

9?

32

71

600—

Bemerkungen

WW»l

.,, , ° '^D','

UA-" ','M
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Nr. Einnahme

^. Lesjing-Oberrealschule i. C.
einschl. Vorschule.

Vom Grundeigentum.
^. Zur eigenen Benutzung:

Mietwert der freien Wohnung des
Direktors.........1800 M.

Mietwert der freien Wohnung de's
Schuldieners........150 „

V. An Zeitpächten:
Oberbilker Turnverein für Benutzung der
Turnhalle..............

Summe Abt. 51

Zinsen von Kapitalien.

Stiftungskapitalien.

Berechtigungen.

Hebungen aus Staats- und anderen Fonds.
Aus der Kasse der gewerblichen Fortbil¬

dungsschule: Erstattung der Heizungs-,
Reinigungs- u.-Beleuchtungskosten einschl.
der Vergütung für den Schuldiener für
12 Räume............ . .

Dieselbe, für Überlassung des Zeichensaales
Summe Abt. 55

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld:

«,) Realschule .............
d) Vorschule.............

Summe Abt. 56

Für Pensionen der Lehrer.

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.

Insgemein.
An nicht vorgesehenen Einnahmen ....

Summe Abt. 60

Ift.Grg«bnis
1913

,P

44 021
11650

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

432
432

1800

1800

32 000
14 000
46 000

168
168

495
495-

1350
100

1450

55 000
14 000
69 000

55
55!-

Erhöhungfür weite« 2'/,
stündige Benutzung. Zahl¬
bar vieitcljährl. im voraus.

9 Räume statt 12 in 1914.
Zahlbar in einer Summe
im vViaus (s. Ausgabe
Abt. 77).

Zu 12. ,30 M. jährlich
für einheimische u. 150 M.
jährlich für auswärtige
Schüler.

Zu i d, 12« M- jährlich
für einheimische u. 140 M.
jährlich für auswärtige
Schüler.

X<



Ginnahme

144

Iftlsrgebnis
1913

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitalien ...........
Berechtigungen .............
Hebungen aus Staats« und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern .......
Für Pensionen der Lehrer........
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters

zulagen ...............
Insgemein...............

Summe der Einnahme?

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen >«

432

1800
46 000

168
48 400 —

495

1450
69 000

55
71000
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Nr. Ausgabe
Ist.G»«<bnis

1913
»««««schlag

1914

5. Lesfing-Oberrealschule i. E.
einschl. Vorschule.

Besoldungen.
Laut Verzeichnis............

Wohnungsgeldzuschüsse .........

Andere persönliche Ausgabe».

Für den jüdischen Religionsunterricht . . .
Für die Verwaltung der Bibliothek ....
Für die Verwaltung des physikalischen Ka¬

binetts ...............
Für die Verwaltung der chemischen Samm¬

lung ................
Für die Verwaltung des naturwissenschaft¬

lichen Kabinetts...........
Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬

bildungen und Kunstwerke.......
Für die Verwaltung der Lehrmittel für den

Zeichenunterricht...........
Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und

Turngeräte..............
Kosten des Gottesdienstes:

a) für musikalische Begleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes ........

d) für die Benutzung der Appolinariskirche,
für den Gebrauch der Kirchengewänder
und Besorgung der notwendigen Uten-
silien...............

Summe Abt. 74

Unterrichtsmittel.

Für die Lehrerbibliothek.........
Für die Schülerbibliothek........
Für physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht......

Zu übertragen

60
200

100

100

100

100

100

100

200

250

701
148

804
248

44
48

03
76

62 525

10 400

60
200

100

100

100

100

100

100

200

250
1310

800
200

800
250

2 050

1915

79 800

16 900

60
250

150

100

100

100

100

100

200

250

1410

800
200

1000
500

2 500

Bemerkungen

^

4 neu« Oberlthrerstelltn, 1
wisstnschllftl. Hilfslehrer»
stelle in 1 Obeilehrerstelle
umgewandelt.

Zu Nr. 1—9. Auf besondere
Anweisung vierteljährlich
nach Ablauf zu zahlen.

Zu 3, 4, 8, ? und 8. Aus»
bau der Anstalt.

^

10



«bt.

75.

VW

76.

77.

Nr. Ausgabe

146

IstVrgebnis
1913

Übertrag
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht.
Für Landkarten, Atlanten und sonstige Unter¬

richtsmittel, sowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Für die Beschaffung kleiner Turngeräte sowie
für unbedeutende Reparaturen.....

Für Zeichenmodelle...........
Summe Abt. 75

Gerätschaften.
Schuldiener Kummer zur Beschaffung der

Reinigungs- und Heizungsgeräte ....
Summe Abt. 76

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kummer für Arbeitsaushilfe .
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der

Beleuchtung.............
Beleuchtungsmaterialien einschl. f. d. Turnhalle
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterialien...........
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel .............. , .
Reinigung der Fenster der Aula, des Zeichen¬

saales, der Turnhalle und des Treppenhauses
Für Bedienung der Heizung.......
Schuldiener Kummer:

g.) für Reinigung der von der Fortbildungs¬
schule benutzten Räume.......

d) des Zeichensaales..........
Summe Abt. 77

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebiiulichleiten, Dienst¬

wohnungen, Subsellien und Utensilien .
Unterhaltung des botanischen Schulgartens .

Summe Abt. 78

Abgaben und Lasten.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,

Mobiliar und Lehrmittel........

Stipendien und Unterstützungen.

399

495

82
56

82

21

55
60

715

1884
206

2 710

66

40
920

823

85
10
02

40

51

14

Voranschlag
1914

^^

2 050
400

500

150
100

3 200

120
120

720

1500
600

2 500

100

150
900

600

7 070

150
150

250

1915

2 500
400

700

200
150

3 950

150
150

960

85
1800

400
2 500

200

300
900

450
36

7 631

150
150

250

Bemerkungen

Zu Nr, 5. Von dem l.
trage von 400 W, si^
100 M. am 1. 4. 15 »,
die Kasse der öffentlich«
Anlagen für Lieferung r«
Pflanzen und Blumen M
den botanischen Unterricht
zu zahlen.

Zahlbar monatlich nach!
lauf.

Widerruflich; zahlbar m-
natlich nach Ablauf,

Stadtv.-Vefchl. v. 3l.3.tt.
Zahlbar Vierteljahr!, noch
Ablauf.

Zua) bisher 12. jehtSKIllffn,
Widerruflich; zahlbar m>

natlich nach Ablauf,
(S. Einnahme Abt, öl,)

Wird aus dem HausbM
plan des tzochbaullmt» w
stritten.

Zu Abt. 79.
Der nicht verwendete V<°
trag ist in RestoulM
nachzuweisen zwecks Vt'
gleichuna, der Beitrages«
die alle 5 Jahre abzu¬
schließende Feucrveisich^
rung. Restausgllbe war °>»!
l. 4. 14 nicht vorband«!

MWH »»
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Nr.

9
10
11

Ausgabe

Ausgaben auf Grund des Angestellten-,
Kranken-, Invaliden- und Altersversiche¬

rungsgesetzes.

Beiträge der Stadt für den Schuldiener
Kummer, dessen Ehefrau und Frl. Jo¬
hanna Kastner............

Summe Abt. 81 für sich.

Für Pensionen der Lehrer usw.

Realschullehrer a. D. Schmidt . . . ,

Ist-Vrgebnis
1913

Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern.

Zur Bestreitung neu fällig werdender Witwen-
und Waisengelder...........

Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-
znlagen.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Einrückungsgebühren und
Porto................

Für Schreibhilfe............
Für Drucksachen............
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Mitteilung von Programmen .....
Jahresbeitrag zum Verein der Altertums¬

freunde in Bonn.......... .
Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

Reisen. . . .'.............
Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen.
Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . .
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Für den Anschluß der Schule an das Fern¬

sprechamt ..............
Zu übertragen

41 80

682
400
600

10
20

250
150

2 839

147

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

/

50 80

3 849

70

66

50

500
400
600

10
40

250
150
600
400

130
3 089

113

3 849

750

27

600
600

1000

9

10
40

600
400

130
3 389

Zu Nr. 3. Am 1. April
1915 an die Kasse der all¬
gemeinen Verwaltungzu
zahlen.

Zu Nr. 4. Anfangs Sep»
tember jeden Jahres fällig.

Zu Nr. 8. Anfangs April
an den Provinzial-Schul»
selretär Hiddemann in
Coblenz zu zahlen.

Zu Nr. !1. In viertel»
jährlichenTeilen nach Ab¬
lauf an den Direktor der
Schule zu zahlen.

X
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Abt.

85.

72.
73.
74.
75.
76.
77.
78.
79.
80.
81.

82.
83.

84.

85.

«MM»«
?«MM^
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Nr. Ausgabe
IftVrgebnis

1913

12

13

Übertrag

Für Reinigung der Straße vor dem Schul¬
gebäude einschl. des zugehörigen Bürger¬
steigs ................

Zu nicht vorgesehenen Ausgaben.....
Summe Abt. 85

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben.......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Ausgaben auf Grund des Kranken-, Invali¬

den- und Altersversicherungsgesetzes . . .
Für Pensionen der Lehrer .......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern ...............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-

zulagen...............
Insgemein.........'......

Summe der Ausgabe ?

Die Einnahme? beträgt
Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hoch-
bauverwaltung enthalten für bauliche Unter¬
haltung, Utenfilien, Instandhaltung der
Beleuchtungs- usw. Anlagen......

454 26

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

3 089

110
575

3 775 20

62 525
10 400

1310
3 200

120
7 070

150
250

50
3 849

3 775
92 700

48 400
44 300

1000

80

20

3 389

110
547

4 046 73

79 800
16 900

410
950
150
631
150
250

113
3 849

750

4 046
119 000

71000
48 000

27

73

Zur Ablunbung.

> ,-^
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M. Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis

1913
Voranschlag

1914 ! 1915 Bemellungen

a. Realschule i. E. in Grafenberg
einschl. Vorschule.

Die Einnahmen wurden
bisher beim Haushaltsplan
des Realgymnasiums mit
Realschuleverrechnet.

61. Vom Grundeigentum.

H.. Zur eigenen Benutzung:
Mietwert der freien Wohnung

des Direktors.......—,— M.
Mietweit der freien Wohnung

L. An Zeitpächten...........

— —

62. Zinsen von Kapitalien. — —

63. Stiftungskapitalien. — —

64. Berechtigungen. — —

65. Hebungen aus Staats- und anderen Fonds.
— —

,

66.
1

Hebungen von den Schülern.
Schulgeld

»,) Realschule .............
»

19000
15000

—
Zu 1»,: 130 M. jährlich
für einheimische u. I50M.
für auswärtige Schüler.

Zu 1d: 120 bzw. 140 M.
Summe Abt. 66

Für Pensionen der Lehrer.

34000

67. — —

68. Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern usw.

—

69. Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.
— —

70.
—

Insgemein.

An nicht vorgefehenen Einnahmen ....
Summe Abt. 70 — —



?VMZ'

, tz

Abt.

6l.
62.
63.
64.
65.
66.
67.
68.

69.
70.

150

Nr. Einnahme

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum..........
Zinsen von Kapitalien..........
Stiftungskapitlllien...........
Berechtigungen.............
Hebungen aus Staats- und anderen Fonds
Hebungen von den Schülern.......
Für Pensionen der Lehrer........
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw.............
Zur Sicherstellung der Dienstalterszulagen.
Insgemein..............

Summe der Einnahme (^

IftGrgebnis
t913

Noranschlas
19l4 1»15 Bemerkungen

34000

34000

.....—'M

^^.
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Abt. Nr.

87.

89.

9

10

11

1
2
3

4
5
6

Ausgabe
Ist'»r«ebnis

1913

(i. Realschule i. C. in Grafenberg
einschl. Vorschule.

Besoldungen.
Laut Verzeichnis...........

Wohnungsgeldzuschiisse.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den jüdischen Religionsunterricht . .
Für den katholischen Religionsunterricht.
Für Überstunden beim Zeichenunterricht.
Für die Verwaltung der Bibliothek. . .

„ „ „ des phys. Kabinetts
„ „ „ der chem. Sammlung
„ „ ., des naturw. Kabinetts

Für die Verwaltung der Landkarten, Ab¬
bildungen und Kunstwerke.......

Für die Verwaltung der Lehrmittel für den
Zeichenunterricht...........

Für die Beaufsichtigung der Turnhalle und
Turngeräte.............

Kosten des Gottesdienstes:
2) für musikalische Begleitung des katho¬

lischen und evangelischen Gottesdienstes
d) für Reinigung der Kirche und Vefol-

dung des Balgtreters an den Kirchen-
Vorstand der Pfarre St. Paulus . . .

Summe Abt. 89

Unterrichtsmittel.
Für die Lehrerbibliothek.........
Für die Schülerbibliothek........
Für physikalische und mathematische Instru¬

mente ................
Für den chemischen Unterricht......
Für den naturwissenschaftlichen Unterricht .
Für Landkarten, Atlanten und fonstige Unter¬

richtsmittel, fowie für Kreide, Schwämme
und Tinte..............

Zu übertragen

Voranschlag
1914 1915

32 725

5 700

Bemerkungen

Nie Ausgaben wurden bisher
aus dem Haushaltsplan des
Nealgymnasiums mit Real,
schule bestriiten.

1200
720

150
2 070

1200
200

300

«00

Iu Nr, 2, 3 und 11. Auf be.
sondere Anweisuug viertel,
jährlich nach Ablauf zu zahlen.

2 500

Erstmalige Veschaffungfür die
neue Anstalt.

Zu Nr. 5, Von dem Vetrag von
80UM,!inb20NVl, am 1.4.12
für Lieferung von Pflanzen
und Vlumen »n die Kasse
der öffentlichen Anlagen zu
zahlen.
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Abt. Nr. Ausgabe
Ift-«rg<bnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Nemerkungen

90.
7
8

1

1
2

3

4
5
6

7

8

1

Übertrag

Für die Beschaffung kleiner Turngeräte, so¬
wie für unbedeutende Reparaturen. . .

Summe Abt. 90

Gerätschaften.
Schuldiener N. N. zur Beschaffung der Rei-

Summe Abt. 91

Hetzung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener N. N. für Nrbeitsaushilfe . . .
Derselbe, zur Bestreitung der Kosten der

Beleuchtungsmaterialien einschließlich für die
Turnhalle..............

Wasserverbrauch ............

2 500

150

—

2 650 —

91.

— —

92.

150
500

40

750

—
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfettions-

Reinigung der Fenster der Aula und der
Oberlichtfenster des Zeichenfaales, der
Turnhalle und des Treppenhauses . . .

Reinigungs- u. Heizungskosten für 5 Klassen¬
räume im Lyzeum an der Lindemannstraße

Summe Abt. 92

Unterhaltung der Gebäude und Gärten.
Unterhaltung der Gebäulichkeiten, Dienst¬

wohnungen, Subsellien und Utensilien .

Abgaben und Lasten.
Feuerverstcherungsbeiträge für Immobilien,

Mobiliar und Lehrmittel........

Ausgaben auf Grund des Kranken-, Inva¬
liden- und Altersversicherungsgesetzes .

Zu Nl.8 Zahlbar »IN 1,!,»»
die Kasse bei höheren M»d>

1500 — chenschulen.

93.

94.

95.

96.

200 —

Wirb aus dem Haushalts»!»«
de« Hochbaullmtes beltiitten,

Nei nlcht verwendete Netm«
. isi <n Nestau«gabe noch»»'

weisen.

»^
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»it. Nr. Ausgabe
N»r«nschl«g

Nemert»«gen

97. Für Pensionen der Lehrer usw. —

98. Für die Versorgung der Hinterbliebenen
von Lehrern.

— —

W. Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters-
zulllgen.

— —

W.
1

Insgemein
Schreibmaterialien,, Ginrückungsgebühren und

Porto................ 300
2 Für Schreibhilfe............ 200
3
4

5

400

9

Zu Nl. 3. An die Nasse
Teubnersche Buchhandlung in Leipzig für

Jahresbeitrag zum Verein der Altertums-

der allgemeinen Verwal¬
tung zu zahlen.

Zu Nr. 4. Anfangs Sey»
tembei jeden Jahre« fällig.

6
?

Kosten der Direktoren-Konferenzen ....
Beihilfe zu den Kosten für wissenschaftliche

40 Zu Nr.«. Anfangs April
an den Provinzial»Schul»
Sekretär Hiddemann in
Koblenz zu zahlen.

8 Desgl. für die Teilnahme an Ferienkursen. — —

9 Reise-, Umzugs- und Vertretungskosten . . 300
10 Beitrag zu den Kanalbetriebskosten. . . . — -

11

12

Für den Anschluß der Schule an das Fern-
110
110

— Zu Nr. N u. 12. Viertel«

Desgl. der Prioatwohnung des Direktors .
jährlich nach Ablauf an
den Direktor der Schule

13 Für Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem
Schulgebäude einschl. des zugehörigen
Bürgersteigs.............

zu zahlen.

14

Summe Abt. 100
556 — Zu Nr. l4. Zur Abrundimg.

2025

-
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Abt. Nr.

87,
88.
89.
90.
91.
92.
93.
94.
95.
96.

97.
98.

99.

100.

Ausgabe

154

Ist-Ergebnis
t»13

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Wohnungsgeldzuschüsse .........
Andere persönliche Ausgaben......
Unterrichtsmittel............
Gerätschaften ..............
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Unterhaltung der Gebäude und Gärten . .
Abgaben und Lasten ..........
Stipendien und Unterstützungen.....
Abgaben auf Grund des Kranken-, Invali-

ditäts- und Altersverficherungsgefetzes. .
Für Pensionen der Lehrer.......
Für die Versorgung der Hinterbliebenen von

Lehrern usw..............
Fonds zur Sicherstellung der Dienstalters¬

zulagen ...............
Insgemein..............

Summe der Ausgabe Q
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Voranschlag
i9!4 10i5

>

32 725
5 700
2 070
2 650

30
1500

200

2 025
46 900
34 000
12 900

Vemerlnngn,

WM
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Zusammenstellung

Einnahme.
^. Gymnasium und Realgymnasium einschl.

Vorschule ..............
N. Realgymnasium mit Realschule einschl.

Vorschule ..............
v. Oberrealschule am Fürstenwall einschl.

Vorschule ..............
v. Oberrealschulea.d. Scharnhorststr. einschl.

Vorschule ..............
V. Gymnasium i. E. mit Realschule i. E.

am Comeniusplatz einschl. Vorschule . .
?. Lessing-Oberrealschulei. E. einschl. Vor¬

schule ..............
l Q. Realschule i. E. in Grafenberg einschl.

Vorschule ..............
Gesamt-Einnahme

Ausgabe.
^. Gymnasium und Realgymnasium einschl.

Vorschule ..............
L. Realgymnasium mit Realschule einschl.

Vorschule ..............
<ü. Oberrealschule am Fürstenwall einschl.

Vorschule ..............
1). Oberrealschule a. d. Scharnhorststr. einschl.

Vorschule ..............
N. Gymnasium i. E. mit Realschule i. E.

am Comeniusplatz einschl. Vorschule . .
?. Lessing-Oberrealschule i. E. einschl. Vor¬

schule . . -^ ............
(-. Realschule i. E. in Grafenberg einschl.

Vorschule ..............
Gesamt-Ausgabe

Die Gesamteinnahme beträgt
Mithin Gesamtbedürfnis

Rechnungs¬
jahr
1914

10? 700

118 400

83 200 -

75 000 -

4? 100 -

48 400 —

479 800

320 000

257 400

206 800

173 900

83 900

92 700

1134 700

479 800
654 900

Rechnungs«
jähr
1915

103 700

85100

73 200

68 100

54100

71000

34 000
489 200

31? 800

228 800

206 900

177 900

102 400

119 000

46 900
1 199 700 —

489 200 —
710 500

Gegen das Vorjahr
mehr weniger

7 000

22 600

34 000
63 600

9 400

100 —

4 000 —
!

18 500 —

26 300-

46 900
95 800
65 000

9 400
55 600

4 000

33 300

10 000

6 900

54 200

2 200

28 600

30800

Be¬
merkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 23. Februar 1915 in Einnahme zur
Tumme von vierhundertneunundsiebzigtausendllchthundert Mark, in Ausgabe zur Summe von einer Million
einhundertvierunddreißigtausendsiebenhundertMark.

Der Oberbürgermeister:
Dr. VehIeV.

.



1^5 Haushaltsplan der Höheren Mädchenschulen.

Abt. Nr. Einnahme
Ift-Grg«bnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

^ S ^ S ^! S

^.Oberlyzeum mit vollsschullehrerinnen-
seminar und präparandie nebft 5eminar-

übungsschule.

I. Oberlyzeum mit Vollsschul-
l e h r ertnn ense min ar und

Präparandie.

-

1. Schulgeld.
1 Schulgeld ............... 48 000— 45 200— Zu Nr. I. Dni Vchulgeld beul«!

für d°» t vbeihzeum IM N.
(Ausw, 250 M.), Ml d°« N»M,
Ichullehierlnnenlemwoi 13« U,
(Au«w, 2<X>M.), Illi d!e Piül"
rändle 130 M. (Au««, 200 N,!,
für H»Ip!tllNt!nn«n1«>M,<A,!w,
1b« w.,.2.

Abt. 1 für sich.

Hebungen aus anderen Kassen.
1 Von der Voltsschulkasse:

Beitrag zum Gehalt des Direktors für die
Leitung der Volksschultlassen der Übungs¬
schule ................ 500 500

Abt. 2 für sich.

3. Insgemein.
1 Nicht vorgesehene Einnahmen ......

Abt. 3 für sich.
501 85 100- 300

Wiederholung der Einnahme.

1. Schulgeld ............... 48 000
500
100

—
45 200

500
300

2.
3.

Hebungen aus anderen Kassen ......
Insgemein...............

Einnahme ^ I 48 600 46 000

^

»W !?-^
MW
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Nr.

Ibis
18

Ausgabe
IstVraebnis

I. Oberlhzeum mit Volksschullehre-
rinnensemtnar und Präparandie.

Besoldungen.

Gehälter................
Abt. 1 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.

Orgelspiel beim katholischen Schulgottesdienst
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Verwaltung der Bibliothek und der Samm¬

lungen ...............
Abhaltung eines Samariterkursus für die

Seminaristinnen...........
Für d.Erteilung v. wahlfreiem Lateinunterricht

Abt. 2

Ausgaben auf Grund des Invaliden- und
des Krankenversicherungsgesetzes.

Beitrag der Stadt zur Alters- und Inva-
liditätsversicherung und zur allgemeinen
Betriebskrankenkasse der Stadt Düsseldorf
für den Schuldiener Greve u. seine Ehefrau

Abt. 3 für sich.

Unterrichtsmittel.

Unterhaltung der Schulbibliothek.....
Desgl. der Schülerinnenbibliothek.....
Naturwissenschaftlicher Unterricht.....
Landkarten und sonstige Lehrmittel einschl.

Tinte, Kreide usw...........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanifchen Unterricht.......
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Reparaturen.........
Für den hauswirtschaftlichen Unterricht:

»,) Betriebskosten ...........
d) Vergütung für Überlassung der Schul¬

küche an der Bismarckstraße .....
Abt. 4

1158

804
299
529

704

116

Voranschlag
tSt4

85 727

200
700

600

300

50

1800

53

800
300
700

750

200

150

400

3 300

!0t5

87 027

200
1000

50

600 —

300
1200!-

3 300

60

500
150
600

500

200

100

300

100

Bemerkungen

Zu Nr. 1—18, Die «tinzelbetriige
sind ln einer besonderen Nach»
Weisungenthalten.

Zu Nr, 1 und 8, Zahlbar auf
besondere Anweisung vierteljähr¬
lich nach Ablauf,

2 450 —

Zu Nr, 5, Am l, 4. 15 an die
Nasse der öffentlichenAnlagen zu
zahlen.

Zu Nr. 7 b. Zahlbar am 1,
an die Vollsschullllsse,

«l. 15
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«bt. Nr. Ausgabe
Ist°G,g«bnis

»913
N«ra«schl«s

1914 «913 Bemeikungen

Gebäude und Utensilien.

Unterhaltung der Schulgebäude, Dienstwoh¬
nungen, Schulmöbel und Gebrauchsgegen-
stände ................

Wandschmuck in den Klassenzimmern ....
Ausschmückung der Fenster an der Straßen¬

seite des Schulgebäudes........
Abt. 5

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge ........
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten . . .
Gebühren für Reinigung der Asphaltbahn vor

, dem Schulgebiiude..........
Gebühren für den Fernsprechanfchluß . . .

Nbt. 6

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Greve, Entschädigung für Hei-
zungs- und Reinigungsgerätfchaften . . .

Demselben für Nrbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- u, Desinfektionsmittel
Wasserverbrauch ............
Barvergütung für Beleuchtung an den Schul¬

diener ................
Abt. 7

Insgemein.
Schreibmaterialien, Porto, Einrückungs-

gebühren usw.............
Schreibhilfe..............
Druckfachen ..............
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Druckfachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Kosten des Schulgottesdienstes......
Kosten der Direktorenkonferenzen.....
Miete für einen Raum im Kaifer-Wilhelm-

Park zur Unterbringung von Spielgeräten
Zu übertragen

1022
1491

35
157

132 —

138

130
130

50
236

111
130
527

150
600
800

1200
60

150

40

40

2 960

500
600
600

150
150
40

50
2 090

Wird aus dem Nauetat besliltli».

130
130

50
236 4«-

111
130
527 40

Zu Nr, 1, Der nicht «erwtnw
Betrag Ist ln Restausgab« luch,
zuweilen.

Zu Nr, 4, Zahlbar vleitelMM
»ach Ablauf an Herrn Dlreltn ^
Dr Einsing,

150
600

1000
1500-

60
150-

85

Zu Nr. 1 u, 2. Zahlbar m°m>,
llch nach Ablauf,

3 545

300
600
600

Zu Nr, 7, Zahlbar ulerteWM
nach Ablauf,

Zu Nr. 3, Am 1. 4, 15 °n d!l
Kasse der allgemeinenVerwalt»»« ^
zu zahlen.

150
150-

40,'
50>

1 890^—
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M. Nr.

8

9

10

1.
2.
3.

4.
5.
6.
?.

Ausgabe

Übertrag
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischer Städte in Angelegenheiten der
höheren Schulen ...........

Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme von
Lehrpersonen an wissenschaftlichen Kursen
und zu Studienreisen .........

Nicht vorgefehene Ausgaben .......
Abt. 8

Wiederholung der Ausgabe.
Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Ausgaben auf Grund des Invaliden- und

Krankenverficherungsgefetzes ......
Unterrichtsmittel ............
Gebäude und Utenfilien .........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Reinigung und Beleuchtung . . .
Insgemein...............

Ausgabe ^ I
Die Einnahme ^ I beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Außerdem find im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:
2) für bauliche Unterhaltung . . 5700 M.
d) für Gebrauchsgegenstände . . 1000 M.

Ift-Vrgebnis
1913

140

Voranschlag
1914

2 090

30

400
332

2 852

85 727
1800

10
10

50

5g __
3 300

130
527

2 960
2 852

97 350
48 600

40

10

48 750

1915

1 890

30

29010
2 21010

87 027,50
3 300

60
2 450

130
527

3 545-
2 21010

40

99 250 -
46 000
53 250

Bemerkungen

Iu Nr. 9, Der nlcht vnwendele
Netrag Ist !n «ef«»,«g,abe n»ch»
zuweisen.
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Abt. Nr. Ginnahme
Ist°Grg«bnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Nemlttnngen

^! H5 !^ ^ ^ S

II. Teminarübungsschule.

4. Schulgeld.

1 Schulgeld für den Besuch der Mittelschule .
Abt. 4 für sich.

6 000 7 300- 2>a» Schulgeld betiilgt 3« l>
jllhillch.

5. Hebungen aus anderen Kassen.

1 Von der Volksschulkasse:
Erstattung der Gehälter der Volksschul-

>

17 892 50 18 005 Zahlbar vlerleljührltch Im »»>»»!

Abt. 5 für sich.

6. Insgemein.

1 Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 6 für sich.

220 207 50 295—

' Wiederholung der Einnahme.

4.
5.
6.

Hebungen aus anderen Kassen ......
6 000 —

17 892 50
207 50

7 300
18 005

295
Einnahme ^ II 24100- 25 600-

MWM

'-
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Nr. Ausgabe
Ist°«rsebn«

!913

5

Voranschlag
!9t4 !9!5 Äemertungen

Ibis
14
15

II. Semtnarübungsschule.
Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse für die Mittel¬

schullehrerinnen ............
Abt. 9

Andere persönliche Ausgaben.

Für den schulplllnmaßigen kath. Religions¬
unterricht in den Mittelschulklassen . . .

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme an

wissenschaftlichen Kursen und zu Studien-
reifen ................

Abt. 10

Penstonen.

Beitrag zur Ruhegehaltskasse für die Mittel¬
schullehrerinnen ............

Abt. 11 für fich.

Unterrichtsmittel.

Unterhaltung der Schulbibliothek.....
Desgl. der Schülerinnenbibliothek.....
Naturwissenschaftliche Unterrichtsmittel . .
Sonstige Lehrmittel...........

Abt. 12

Heizung, Beleuchtung, Reinigung.

An die Vollsschulkasse: Erstattung der Kosten
der Reinigung, Heizung und Beleuchtung
der Mittelschulklassen.........

Abt. 13 für fich.

Insgemein.

Schreibmaterialien, Porto, Einrückungs-
gebühren ufw.............

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 14

199
100
200
202

29 342

1400
30 742

1200
200

200
1600

1100

200
150
200
200
750

450

200
30?

50

50

50
507 50

31665

1400
33 065

1440
200

1640

1200

150
80

150
150
530

750

120
45

165

gu Nr. 1—14, Die Elnzelbetrlige
sind in einer besonderen Nach»
«eisung enthalten.

Zahlbar auf besondereAnweisung,

Ner nicht verwendeteNetrag Ist in
Restauzgllbenachzuweisen.

Zahlbar im borau«.

11



600
100
750
450
50?

35 150
24 100

Voranschlag

11050
48 750
59 800

1915

33 065
1640
1 200

530
750
165

37 350
25 600
11750
53 250
65 000

Bemerkungen

V

WMHWWW
WWWWWWW
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M. Nr. Einnahme
Ift.Grgebnis

1913
Voranschlag

1»14 1915 Bemerkungen

L. euisenschule.
lLyzeum u. Studiencmftalt mit frauenschule.)

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds.

Aus dem Bergischen Schulfonds .....
Abt. 7 für sich.

Schulgeld.

Schulgeld:
a) Lhzeum der Luisenschule. 80 500,— M.
d) Studienllnstalt der Luisen¬

schule ......... 22 500— ..
c) Frauenschule ...... 5000,— „

10,

9.

Abt. 8 für sich.

Pensions-, Witwen- und Waisenstiftung der
Luisenschule.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 10 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds .............

Schulgeld ...............
Pensions-, Witwen- und Waisenstiftung der

Luisenschule .............
Insgemein...............

Einnahme L.

443

750

10? 500

250

750
107 500

250
108 500

750

108 000

750

750
108 000

750
109 500

Zu Nr, 1. Das Lchulneld beträgt
bei dem ».Lhzeum der Luisen»
schule Klasse I !50 W jährlich
Mi Einheimische,170 M, jährlich
für Auswärtige, Klasse II—VII
I3N M, jährlich für EInhelmüche,
1KNMs, Auswärtige, KlasseVIII
b!3 X !«0 M. jährlich Mi Ein-
heimische. 120 M. jährlich für
Auswärtige,

b. bei der Ttudienanstnlt 18« M.
jährlich jilr Einheinilschr,2«, M.
jährlich für Auswärtige,

Dieselben Schulgeldlätzegelten auch
slir die LecUienschule und die
Uunuste-Nilloria-Tchule.

Die Frauenschule erhebt an Schul,
«eld: Für 12 Wochensttmdenvier-
teljährlich 25 M, slir Hospltan-
tinnen für je 2 Uochenstunden
halbjährlich 10 M,^

Zu Abt. 9, In den Haushaltsplan
der Stlstungen aufgcnounncn.



Ist-Ergebnis
1913

L. Luisenschule.
(Lqzeum u. studienanftalt mit grauenschule.)

Besoldungen.
Gehälter................

Abt. 15 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Für den nebenamtlichen Unterricht an der

Frauenschule .............
Israelitischer Religionsunterricht.....
Vergütung für eine englische Lehramts-

assistentin ..............
Gesangunterricht............
Überstunden ..............
Verwaltung der Bibliothek .......
Verwaltung der Sammlungen......
Kosten des kath. Gottesdienstes (Benutzung

der Pfarrkirche zum hl. Maximilian einschl.
der Vergütung für Orgelspiel und Balg-
treten sowie für den Kirchengesang) . . .

Abt. 16

Pensionen.
Vigier, ehemalige Lehrerin.......
Eich, ehemalige Lehrerin........
Achenbach, Pauline, ehemalige Lehrerin. .
Achenbach, Auguste, ehemalige Lehrerin . .

Pension.........1913,— M.
Unterstützung ....... 187,— „

Versen, Maria, ehemalige Lehrerin ....
Kauffmann, ehemalige Lehrerin.....
von Heybowitz, ehemalige Lehrerin ....
Versen, Amalie, ehemalige Lehrerin. . . .
Körholz, Professor, Witwe des ehemaligen

Oberlehrers, Witwengeld.......
Witwe des Zeichenlehrers Liedemann, Wit¬

wengeld ...............
Geisler, ehemalige Lehrerin .......
Beiträge znr Rentenkasse zur Alters- und

Invaliditätsversicherung und zur allge¬
meinen Betriebskrankenkasse der Schuldiener
und ihrer Ehefrauen..........

Zu übertragen

Voranschlag
1914 1915

139 427

7 000
1080

1320
2 040
1500

250!
550

50

650
14 390

1450
1 100
1820

2 100
1680
1635
2 421
2 687

2 288

1280

164
18 583

40

40

142 190

11080-
1080

2 400
1 500 -

250-
550

650
17 510

1450
1100
1820

2 100
1680

2 421
2 687

1280
3 582

170
18 290

Bemerkungen

Die Einzelbelriige find !„ ein«!
besondere» Nachweisung enll,»!»»,l

Zu Nr. 1—8, Zahlbar »Ktte,,!
jährlich nach Äblaus auf besMl«
Anweisung,

Zu Nr, 1—N. Zahlbar In »ilill!,^
jährlichen Teilen im »»r»ii«,

21, U. 14 gestorben.

15, i, 14 gesiorbe».

,,-'^
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Abt. Nr. Ausgabe
Ift.Gratbnis Voranschlag

l9l4 t»15 Bcnltlfn'lgen

Übertrag
11 Elementarlehrer-, Witwen- und Waisen-

Pensionsanstlllt, Gemeindebeitrag für eine
Mittelschullehrerstelle..........

Abt. 17

18. Unterrichtsmittel.
Unterhaltung und Ergänzung der Schul¬

bibliothek ..............
2 Unterhaltung der Schülerinnenbibliothek . .
3 Naturwissenschaftlicher Unterricht.....
4 Beschaffung Physik, u. chem. Apparate . . .
5 Zeichenunterricht............
6 Landkarten und sonstige Unterrichtsmittel, so¬

wie für Tinte, Schwämme und Kreide .
Beschaffung eines Harmoniums......
Befchaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanifchen Unterricht.......
Betriebserfordernifse für den Unterricht an

der Frauenschule, insbesondere für den
hauswirtschaftlichen Unterricht.....

9 Laufende Ausgaben für die physikalischen
Schülerübungen...........

10 Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich
kleinerer Reparaturen.........

Abt. 18

Gebäude und Utensilien.

Unterhaltung der Schulgebäude, Dienstwoh¬
nungen, Schulmöbel, Gebrauchsgegenstände

20. Steuern und Abgabe«.

1 Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,
Mobilien und Lehrmittel.......

2 Beitrag zu den Kanalbetriebskosten (einschl.
Direktor-Wohnhaus)..........

3 Für Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem
Schulgebäude einschl. des zugehörigen Bür¬
gersteiges...............

Gebühren für Anfchluß der Schule an das
Fernfprechamt............

Abt. 20

562
740
181
794
288

763

18 583 40

12
18 637 40

1271

257

1200
500

1100
800'
300

700
400-

200-

1000

500

200

6 900

120

600

400

130

1250

18 290

12
18 302

1000
300
800
800
200

600

200

920

500

100

5 420

120

600

400

130

Einmalige Ausgabe.

Zu Nr. 8. Am 1. 4, 1815 zahl,
bar an die Kasse bei öffentlichen
Anlagen.

Wird au« dem Naueiat bestrillen.

Zu Nr. 1. Der nicht verwendete
Netrag ist in Restausgabe nach¬
zuweisen.

1250

Zu Nr. 4, Zahlbar in viertel,
jährlichen Teilen nach Ablauf an
Herrn JÜrellor H»we.
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21.

22.

23.

Nr.

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

12

10

Ausgabe
Ift°Vraebnis

1913

Heizung, Reinigung, Beleuchtung.
Schuldiener Lindenlauf, Entschädigung für

Heizungs- und Reinigungsgerätfchaften .
Desgl. für den Schuldiener Bernotat. . .
Schuldiener Lindenlauf für Arbeitsaushilfe
Desgl. für den Schuldiener Bernotat. . .
Beleuchtung ..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ........... .
Für Bedienung der Heizung.......
Reinigung der Oberlichter und Fenster der

Aula und des Zeichenfaales ......
Fußbodenreinigungs- u. Desinfektionsmittel
Schuldiener Lindenlauf, Barvergütung für

Beleuchtung .............
Schuldiener Bernotat, Barvergütung für

Beleuchtung .............
Abt. 21

Pensions-, Witwen- und Waisenstiftung der
Luisenschule.

Insgemein.
Schreibmaterialien, Porto, Einrückungs-

gebühren ufw .............
Schreibhilfe ..............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Miete für einen Raum im Kaiser-Wilhelm-

Park zur Unterbringung von Spielgeräten
Kosten der Direktorenkonferenzen .....
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischerStädte in Angelegenheiten der
höheren Schulen ...........

Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme an
wissenschaftlichen Kursen und zu Studien¬
reisen ................

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 23

2 241
3 061

458
925

210
123

953

164
6 635

747 80

Voranschlag
1914

150
120
960
700

1800
2 500

400
800

300
200

7 930

1000
700
600

150
1300

50
40

30

700
395

4 965
10
10

1915

150
120
960
700

2 200
3 000

400
900

300
200

85

85
9100

900
700
600

150
3 600

50
40

30

658
6 728

Bemeltnngeu

Zu Nr. 1—4, Zahlbar ,„»«.,
l!ch nach Ablauf,

Zu Nr, 11 n, 12, Zahlbar uleue!,
jährlich nach Ablauf,

In den Haushaltsplan der W,
tnngcn aufgenommen.

Zu Nr, 8, Am 1, 4. Iß »n dli
Kasse der allgemeinenVeiwol!»»
zu zahlen.

Zu Nr, 6. Der nicht venolnl« l
Betrag ist In Restausgabemch>
zuweisen.

Zu Nr, 3, Des«!,

.'^
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Alt. Nr. Ausgabe
Ift.Grgebnis

19l3

^

Voranschlag
19l4 1»lK Bemerkungen

Wiederholung der Ausgabe.

15. Besoldungen..............
16. Andere persönliche Ausgaben ......
17. Pensionen...............
18. Unterrichtsmittel............
19. Gebäude und Utensilien.........
20. Steuern und Abgaben.........
21. Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
22. Pensions-, Witwen- und Waisen-Stiftung der

Luisenschule.............
23. Insgemein...............

Ausgabe L
Die Einnahme L beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:
g,) für bauliche Unterhaltung . . 800 M.
d) für Gebrauchsgegenstände . . 400 M.

139 427 50
14 390
18 637
6 900

40

1250
7 930

4 965 10

142 190
17 510
18 302

5 420

1250
9 100

6 728
193 500
108 500

200 500
109 500

85 000 — 91000
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«lit. Nr. Einnahme
IstGrgebnis

1913
»«ranschlag

1914 191» Bemerkung«

^ 5 <F S ^ 5

c. Tecilienschule.
(Lyzeum.j

11. Schulgeld.

1 Schulgeld ...............
Abt. 11 für sich.

29 298 30 500 33 700

12. Insgemein.

1
Abt. 12 für sich.

5 100 200
»

Wiederholung der Einnahme.

11, Schulgeld ............... 30 500
100

33 700
20012.

Einnahme O 30 600 33 900

WWW»
WMU

,..-^-
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Nr. Ausgabe
Ift.Grgebnib

1913
Voranschlag

1914 19«5 Bemerkungen

Ibis
18

5
6

7

8

9

10

11

c. Lecilienschule.
(Lyzeum.)

Besoldungen.
Gehälter

Abt. 24 für sich,

Andere persönliche Ausgaben.
Erteilung des evang. Religionsunterrichtes
Verwaltung der Bibliothek und der Samm¬

lungen ...............
Abt. 25

Pensionen.
Beitrag der Stadt zur Alters- und Invalidi¬

tätsversicherung und zur allgemeinen Be-
triebskrankenkasse des Schuldieners und
seiner Ehefrau............

Abt. 26 für sich.

Unterrichtsmittel.
Unterhaltung der Schulbibliothek.....
Unterhaltung der Schülerinnenbibliothek . .
Naturwissenschaftlicher Unterricht.....
Für den hauswirtschaftlichen Unterricht

2,) Betriebskosten ...........
d) Vergütung für Stellung einer Lehrerin

Zeichenunterricht............
Landkarten und sonstige Unterrichtsmittel so¬

wie für Tinte, Schwämme, Kreide . . .
Beschaffung von Karten und Bildern für den

Geschichtsunterricht ..........
Beschaffung von Pflanzen und Blattern für

den botanifchen Unterricht.......
Befchaffung eines Flügels ........
Beschaffung von Turngeräten......
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Reparaturen.........
Beschaffung eines Projektionsapparates . .

Abt. 27

56 577 50

720^

500!

591
195
699

175

386

297

1220

42

62 922 50

720

600
1320

50

600
200
700

500

200

400

300

200
750
500

150

Die Einzelbelrüge sind !n einer de>
sonderen Nachweisungeinholten.

Auf besondere Anweisungzu zahlen.

4 500 —

500
150
600

200
400
50

300

200

200
350

100
600

3 650

Zu Nr, 8, «lm l, 4. 15 zahlbar
an die Kasse der ÖffentlichenAn»
lagen,

Lchle Rate,
Einmalige An«gal>e,

einmalige Aulgabe,

«MWW
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Abt.

28.

29.

30.

31.

Nr. Ausgabe

170

Ift>G«s«b»is

Gebäude und Utensilien.
Unterhaltung des Schulgebiiudes, der Diensb

Wohnungen, Schulmöbel und Gebraüchs-
gegenstände ..............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,

Mobilien und Lehrmittel.......
Beitrag zu den Kanalbetriebstosten . . . .
Gebühren für Anschluß der Schule an das

Fernsprechamt...........
Abt. 29

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Winkelsträter, Entschädigung für

Heizungs- und Reinigungsgerätschaften .
Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Fußbodenreinigungs- u. Desinfektionsmittel
Schuldiener Winkelsträter, Barvergütung für

Beleuchtung.............
Abt. 30

Insgemein.
Schreibmaterialien, Porto, Einrückungs-

gebühren, Schreibhilfe usw.......
Drucksachen ..............
Sonstige von der Direktion zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Der kllth. Kirchengemeinde für den Schul¬
gottesdienst .............

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Kosten der Direktorenkonferenzen.....
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischer Städte in Angelegenheiten der
höheren Schulen...........

Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme von
Lehrpersonen an wissenschaftlichen Kursen
und zu Studienreisen.........

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 31

Voranschlag
«914 1»l»

306
187
130
95

618

130

1231

348

90
350

130
570

100
600
300

1200
100
100

2 400

600
300

150

450
500

40

30 —

400
370

2 840

90
350

130
570

100
600
300

1200
100
100

85
2 485

700
300

150

450
800

40

30

432 50
2 902 50

Bemerkungen

Wird »us dem Nauetat bestiitle».

Zu Nr, l. Der nicht verweniele
Betrag ist in Restausgabe „achzu,
»eilen.

Zu Nr, 3, Zahlbar in viertel,
jährlichen Teilen nach Ablauf »n
Herrn Direktor Pros, Dl,Fieitn,i,,

8« Nr. I u. 2, Zahlbar m»m!,
lich nach Ablauf.

Iu Nr. 7, Zahlbar «iertelMrllih
nach Äblanf,

Zu Nr. 2. Zahlbar »m l, 4, 15
»n die Kasse der allgemeinen
Verwaltung,

Iu Nr. 8. Der nicht u«rwen!,!t<
Betrag ist in Nest»u«a»ie n» -
zuweisen.

WWMUlM '
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M. Nr.

24.
25.
26.
27.
28.
29.
30.
31.

Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Pensionen ...............
Unterrichtsmittel ............
Gebäude und Utensilien .........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe «
Die Einnahme beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:

3,) für bauliche Unterhaltung . . 5500 M.
o) für Gebrauchsgegenstände . . 700 M.

Ist-Ergebnis
1913

Voranschlag
1914

56 577
1220

42
4 500

570
2 400
2 840

50

50
68150
30 600
37 550

1915

62922
1320

50
3 650

570
2 485
2 902

73 900
33 900

50

50

40 000

Vemtltnngen

',.,
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Nbt.

13.

14.

15.

13.

14.
15.

172

Nr. Ginnahme

o. Augufte-Viltoriajchule.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds.

Erstattung der Reinigungs-und Heizungskosten
für im Schulgebaude unterzubringende
Klassen anderer Anstalten.......

Abt. 13 für sich.

Schulgeld.

Schulgeld...............
Abt. 14 für sich.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Abt. 15 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
und Fonds .............

Schulgeld ...............
Insgemein...............

Ginnahme v

Ist-Ergebnis
1918

28 248

Voranschlag
1914

900

30 500

100

900
30 500

100
31500

1915 Bemerkungen

600

44 300

100

600
44 300

100

45 000-
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Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

Ibis
17

9

10

l). Augufte-Viltoriaschule.
Besoldungen.

Gehälter................
Abt. 32 für sich.

Andere persönliche Ausgaben.

Erteilung des kath. Religionsunterrichtes
Verwaltung der Bibliothek und der Samm¬

lungen ...............
Abt. 33

Pensionen.

Fanny Stupin, ehemalige Schulvorsteherin
Beitrag der Stadt zur Alters- und Invalidi-

tätsversicherung und zur allgemeinen Be-
triebskranlenkllsse des Schuldieners und
seiner Ehefrau............

Abt. 34

Unterrichtsmittel.

Unterhaltung der Schulbibliothek.....
Unterhaltung der Schülerinnenbibliothek . .
Naturwissenschaftlicher Unterricht.....
Zeichenunterricht............
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Sonstige Unterrichtsmittel (Landkarten, An¬

schauungsbilder sowie fürTinte, Schwämme,
Kreide usw.).............

Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich
kleinerer Reparaturen.........

Für den physikalischen u. chemischen Unterricht
Beschaffung von Karten und Bilder für den

Geschichtsunterricht ..........
Miete für Klaviere des Gesang- und des

Turnsaales..............
Abt. 35

Gebäude und Utensilien.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬
wohnung, der Schulmöbel und Gebrauchs
gegenstände .............

132
161
206
148

605

37 33? 50

960

300
1260

2 400

42
2 442

600-
200 —
400-
200

100

700

100

2 300

53 400

1200

300!
1500

2 400

50
2 450

600
200-
400 —
200

200

600 —

100
1500

300

120
4 220

Die llinzelbetrclge sind In einer
besonderen Nachwelsnngenthalten.

Zu Nr, 1 und 2, Zahlbar auf
beiandere Anweisung,

Zu Nr. 1, Zahlbar i» viertel«
jährlichen Teilen im voran«.

Zu Nr. b. Zahlbar am 1, 4, 1b
an die Kasse der öffentlichenAn¬
lagen,

Zu ülr. 8, Erste Einrichtung,

Wird au» dem Nauetat bestritten.
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Abt.

37.

38.

39.

Nr. Ausgabe

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,

Mobilien und Lehrmittel.......
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten . . . .
Gebühren für den Anschluß der Schule an das

Fernsprechamt ............
Abt. 3?

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kuchem Entschädigung für Hei-

zungs- und Reinigungsgerätschaften,. . .
Demselben für Arbeitsaushilfe ......
Beleuchtung ' ..............
Heizung ................
Für Bedienung der Heizung.......
Wasserverbrauch ............
Für Fußbodenreinigungs- und Desinfektions¬

mittel ................
Reinigung der Oberlichter und Fenster der

Aula und des Zeichensaales ......
Schuldiener Kuchem Barvergütung für Be¬

leuchtung ..............
Abt. 38

Insgemein.
Schreibmaterialien, Porto, Einrückungs-

gebühren, Schreibhilfe usw .......
Drucksachen ..............
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Druckfachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme von
Lehrpersonen an wissenschaftlichen Kursen
und zu Studienreisen .........

Kosten der Direktorenkonferenzen .....
Beitrag zur Unterhaltung der Auskunftsstelle

preußischerStädte in Angelegenheiten der
höheren Schulen ...........

Der Kath. St.-Pauluskirchengemeinde für
den Schulgottesdienst .........

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 39

IstVraebnis
1913

264
412

40

184

357

410

345

Voranschlag
1914 1915

70
300

130
500

150
960
800

1500

250

120

3 780

550 —
300 —
300-

150

300
40

30

360 50
2 030,50

70
300

150
520

150
1080

800
1500

800
250

200

200

85
5 065

600
300
400

150

40

30

100
225

1845

Bemerkungen

Zu Nr. I. Der nicht «eiwlndi!!
Betrag ist In Rest°u«g»bln»ch-
zuweisen.

Zu Nr, 3, Zahlbar In uleile>,
jährlichen Teilen nach Uil»>,s»»
Herrn Direktor llr, Wlnüei,

Zu Nr. 1 u.2. Zahlbar monatlich
nach Ablauf.

Zu Nr. 9. Zahlbar «leiteWM ^
nach Ablaus.

Zu Nr. 2. Zahlbar »m !. i. !k>
an die Kasse der Ällgemllnl» ^
Verwaltung.

Zu Nr. 5. Ter nicht »er»e!,dl!l
Vetillg ist in Restausgabc mch>
zuweisen.

,^./-
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Äbt. Nr. Ausgabe
Ist Ergebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

32.
33.
34.
35.
36.
37.
38.
39.

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen..............
Andere persönliche Ausgaben ......
Pensionen.............. .
Unterrichtsmittel............
Gebäude uud Utensilien.........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe v
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:

g,) für bauliche Unterhaltung . . 300 M.
o) für Gebrauchsgegenstände . . 200 „

37 337
1260
2 442
2 300

500
3 780
2 030

49 650
31500

18150

50

50

53 400
1500
2 450
4 220

520
5 065
1845

69 000
45 000

24 000
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Abt. Nl. Zusammenstellung

Wiederholung der Einnahmen.

^. Oberlyzeum mit Volksfchullehrerinnen-
seminar und Präparandie nebst Seminar¬
übungsschule ............

L. Luisenschule (Lyzeum mit Studienanstalt
und Frauenschule).........

0. Cecilienschule (Lyzeum).......
v. Auguste-Viktoriaschule (Lyzeum) . . .

Zusammen

Wiederholung der Ausgaben.

H,. Oberlyzeum mit Voltsschullehrerinnen«
seminar und Präparandie nebst Seminar-
Übungsschule ............
Luisenschule (Lyzeum mit Studienanstalt
und Frauenschule)..........
Cecilienschule (Lyzeum).......
Auguste-Viktoriaschule (Lyzeum) . . .

Zusammen:
Die Gesamteinnahme beträgt:

Mithin Bedürfnis:

Gesamtmehrbedürfnis gegen das Vorjahr .
Im Haupt-Haushaltsplan sind enthalten:

Zuschüsse an die paritätischen privaten Lyzeen
Mithin Gesamtaufwendungen für das höhere

Mädchenschulwesen ..........

v.

Voranschlag
1914

°^5 ^

72 700

108 500
30 600
31500

243 300

132 500

193 500
68 150
49 650

443 800
243 300
200 500

14 000

214 500

1915

71600

109 500
33 900
45 000

260 000

136 600

200 500
73 900
69 000

480 000
260 000
220 000

14 000 —

234 000

Gegen das Vorjahr
mehr

1 000 -
3 300,

13 500 —
17 800

4100

7 000
5 750

19 350
36 200
17 800
18 400

welliger

1100

1100

1100
1 100

19 500 —

melkunge«!

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 23. Februar 1915 in Einnahme auf Zweihundert-
sechziatausendMark, in Ausgabe auf Vierhundertachtzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Mrnf. Dr. M»ernld.

?^,/'U''R)s" ,^^'^^^,^^,>ss^'
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j6. Haushaltsplan der Mittelschulen.

Abt. Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis

1913
Vora»

1914
»schlag

1915 Bemerkungen

1.

1
2

1

ä. Mädchen-Mittelschulean der Oftftratze.

Schulgeld.

Schulgeld............... 43 942
330

104

50 45 000
480

45 000
400

Da« Schulgeld beträgt Mrllch:
60 M, für Einheimische,
80 ,, ,. Allswärtige,
für alle Klassen.

Zu Nr, !i. 15 W, für jede« Kind,
DieselbenSchulgeldscihe gellen auch

für die anderen Mittelschulen

Desgl. für den Haushaltungsunterricht. . .
Abt. 1

Insgemein.

Abt. 2 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld . . . ............

45 480 45 400

2.

120 100

1 45 480 45 400
1003, Insgemein............... 120 —

Einnahme ^ 45 600^- 45 500

!2
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«bt.

2.

Nr. Ausgabe
Ist Ergebnis

1»1»

Ibis
23
24

^.Mädchen-Mittelschule an derOftftraße.
Besoldungen.

Gehälter ................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

Abt. 1

Andere persönliche Ausgaben.
Verwaltung der Bibliothek und der Samm¬

lungen ...............
Kosten des Gottesdienstes:

«,) für musikalischeBegleitung des katho¬
lischen Gottesdienstes ........

d) Vergütung für Benutzung der Maria-
Empfängnis-Kirche an der Oststraße. .

Israelitischer Religionsunterricht .....
Abt. 2

Pensionen und Unterstützungen.
Witwe des Mittelschullehrers Schumacher,

Witwengeld .............
Brand, Witwe, Altersunterstützung ....
Beitrag der Stadt zur allgemeinen Betriebs-

krankenkasseund zur Alters- u. Invaliditäts-
versicherungfür den Schuldiener und feine
Ehefrau ...............

Elementarlehrer-Witwen- und -Waisen-Pen-
sionsanstlllt, Gemeindebeitrag für 3 Stellen

Beitrag zur Ruhegehaltskasse ......
Abt. 3

Unterrichtsmittel.
Unterhaltung der Schulbibliothek .....
Desgl. der Schülerinnenbibliothek .....
NaturwissenschaftlicherUnterricht .....
Zeichenunterricht ............
Landkarten und sonstige Unterrichtsmittel

einschl. Tinte, Kreide, Schwämme usw. .
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Reparaturen .........
Befchaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht .......
Abt. 4

447
187
200
93

598

218

Voranschlag
1914 1915 Bemertungtn

61225
9 200

70 425

250

400

250
360

1260

1325
200

42

36
5100
6 703

500
200

1000
100

600

150

200
2 750

61 625
9 200

70 825

250

400

250
360

1 260^

1325
200

60

36
5 300

Zu Nr. 1 - 28. Die «ilnzelte!«»!
sind In ein« besonderenN
Weisungenthalten.

In Nr. 1-3. Zahlbar vleiü,,!
jährlich nach Ablauf au> belondm^
Anweisung.

Zu Nr. 1, Früher im A»t lim
Allgemeinen Verwaltung e»!>s
halten.

Zu Nr. 2. Auf jederzeltigeii U!
nif bewilligt durch St»dt».H,>
Ichluß vom I. 12. 10.

6 921

250
100
200
100

500

100

200
1450

Zu Nr. 3. Die ErhohM» W>
war eine einmalige Ausgab!,

Am 1. 4. li> an die Kasse WD
öffentlichenAnlagen zu zahle».

WWW,
NK- ^W
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Nr. Ausgabe
Ist-«rg«bnis

!9t3

Gebäude und Mensilien.
Unterhaltung des Schnlgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, der Schulmöbelund Gebrauchs¬
gegenstände .............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeitrage für Immobilien,

Mobilien und Lehrmittel.......
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ...
Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schnlgebäude einschl. des zugehörigen Bür¬
gersteiges ...............

Gebühren für den Anschluß der Schule an
das Fernsprechamt .........

Abt. t

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Golbach, zur Beschaffung von

Heizungs- und Reinigungsgernten . . .
Arbeitsaushilfe .............
Beleuchtung ' ..............
Heizung ................
Wasserverbrauch ............
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster im Zeichens««!. . .
Schuldiener Golbach Barvergütung für Be¬

leuchtung ..............
Abt. 7

Insgemein.
Schreibmaterialien, Porto, Einrückungs-

gebühren usw .............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Druckfachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme von

Lehrpersonen an wissenschaftlichenKursen
und zu Studienreisen .........

VolksschuNasse, Vergütung für die Stellung
der Lehrerin und für Brand usw. beim haus¬
wirtschaftlichenUnterricht .......

Zu übertragen

S

Voranschlag
l9l4 18l5 Bemerkungen

397
1269

126
94

147

80
506

60
149

32

130
371

150
960
400

1100
200
150
60

60
149

32

130

3 020

350
600

150
700

400

800
3 000

371

150
960
450

1400
200
150
60

85
3 455

200
600

120
700

600
2 220

Wird aus dem Nauctat besiritten.

2>er »ich, verwendeteNelrag ist I»
Nestausgabe nachzuweisen. Aus¬
gaberest am 1, 4, ,4 -» 184,75 W,

Zu Nr, 4 In vicrteljiihrlichen
Teilen nach Ablauf an Herrn
Rektor Hagenbuchzn zahlen.

Zu Nr, l und 2. Zahlbar Monat»
lich »ach Ablauf,

Zu Nr 8i Zahlbar vierteljährlich
nach Ablauf,

Zu Nr. 2, Am I, 4, 15 an die
Kasse der allgemeinen Verwalt«»»
abzuführen.

'!

Zu Nr, 5, T>er nicht verwendete
Netrag ist In Nestausgabe nach,
zuweisen.

Zu Nr, 6, Zahlbar «m 1, 4, 15,
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Nbt. Nr. Ausgabe
Ist Ergebnis

19t»
Voranschlag

t»l4 19t5 Bemerkungen

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

Übertrag

Betriebsgelder für den Haus wirtschaftlichen
Unterricht..............

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 8

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben........
Pensionen ...............
Unterrichtsmittel...........
Gebäude und Utensilien.........
Steuern und Abgaben.........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe ^
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch¬
bauamtes enthalten:

2,) für bauliche Unterhaltung . . 800 M.
b) für Gebrauchsgegenstände . . 800 „

352
106

3 000

400
171

3 571

70 425
1260
6 703
2 750

371
3 020
3 571

88100
45 600
42 500

2 220

375
123

2 718

70 825
1260
6 921
1450

371
3 455
2 718

87 000
45 500
41500

Zu Nr. 7. Zahlbar »uf bel°,»,!il
Anweisung,

WWWWWFWDU
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Abt. Nr. Einnahme
IftGrstbnis »»«««schlag

t9t4 t9i» Btmertungen

3.

4.

3.

6. Mädchen-Mittelschulea. d. zioraftratze.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
Desgl. für den Haushaltungsunterricht . . .

Abt. 3

Insgemei».

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Abt. 4 für sich.

Wiederholung der Ginnahme.

Schulgeld...............
Insgemein...............

Einnahme V

42 607 50
240,-

260-

42 000
480

42 480

220 —

42 480
220

42 700

44 000
400

44 400

300

44 400
300

44 700



Nbt.

9.

10.

11.

Nr.

Ibis
23
24

Ausgabe

182

IstGrgebnis Voranschlag
<9!4 ! 19t5 Bemerkungen

L. Mädchen-Mittelschulea.d.zloraftratze.
Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

Nbt. 9

Andere persönliche Ausgaben.

Kath. Religionsunterricht........
Israelitischer Religionsunterricht.....
Verwaltung der Bibliothek und der Samm¬

lungen ...............
Kosten des Gottesdienstes: für Benutzung der

St.-Petrus-Pfarrkirche einschließlich Ver¬
gütung für das Orgelspiel.......

Für eine Hilfslehrerin..........
Abt. 10

Pensionen und Unterstützung.

Mittelschullehrer a. D. Busse, Pension. . .
Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Beitrag der Stadt zur Alters- und Invalidi¬

tätsversicherung nnd zur allgemeinen Be-
triebskranlenkllsse für den Schuldiener und
seine Ehefrau.............

Elementarlehrer - Witwen- und -Waisen-
Pensionsanstalt, Gemeindebeitrag für eine
Mittelschullehrerstelle (Busse)......

Witwe des Rektors Dr. Roßbach, Witwengeld
Abt. 11

56 122
8100

64 222

50

50

1440
24d!-

250

300

2 230

187
4 300

42

12
1968

50

6 509 50

59 232 50
8 100

67 332 50

1440 —
240-

250

300
1500
3 730

187,50
4 800

60 —

12
1968
7 027 50

Zu Nr, 1—23. Die Elnzeldlti«».
sind in einer besonderenNoch,
»eisung enthalten.

Zu Nr. 1 uud 2. Auf iesoüde«
Anweisung zu zahlen.

Desgl.

Zu Nr. 4. De«gl.

Zu Nr. 1. Zahlbar in Uiertll.
jährlichenTeilen im voraus. Außer¬
dem zahlt die Nuhegeh»l!sl»Ije
318?,K0M.
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Nr. Ausgabe
Ift°»raebnis Voranschlag

l9l5t9«4

^ ^

Bemerkungen

Unterrichtsmittel.
1 Unterhaltung der Schulbibliothek .....
2 Desgl. der Schülerinnenbibliothek .....
3 NaturwissenschaftlicherUnterricht .....
4 Zeichenunterricht ............
5 Landkarten und sonstige Unterrichtsmittel

einschließlich Tinte, Kreide und Schwämme
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Reparaturen .........
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht .......
Abt. 12

Gebäude und Utensilien.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, der Schulmöbelund Gebrauchs¬
gegenstände ..............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge für Immobilien,

Mobilien und Lehrmittel.......
2 Beitrag zu den Kanalbetriebskosten . . . .
3 Reinigung der Asphaltfahrbahn vor dem

Schulgebäude einschließlich des zugehörigen
Bürgersteiges .............

Gebühren für den Anschluß der Schule an das
Fernsprechamt ............

Abt. 14

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Beschaffung von Heizungs- und Reinigungs¬

geräten (Schuldiener Scheid) ......
2 Arbeitsaushilfe (Schuldiener Scheid) . . .
3 Wasserverbrauch ............
4 Beleuchtung . . . ............
5 Heizung ................
6 Reinigung der Fenster im Zeichenslllll. . . .
7 Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
8 Schuldiener Scheid Barvergütung für Be¬

leuchtung ..............
Abt. 15

257
113
299
72

584

149

138
322

1745
45

169

500
200
300
100

600

150

200
2 050

75
209

44

130
458

150
1200

300
400

1600
60

150

3 860

50

50

250
100-
200-
100

500

100

200
1450

75
209-

50

130
464

150
1200

300
400

2 000
60

200

85
4 395

8» Nr, 7. Am 1, 4. 1b °N die
Nasse der üffenllichenAnlagen zu
zahlen.

Wird »u§ dem Bauetat beftrltten.

Zu Nr, I. Der nicht verwendet«
Betrag Ist !n Rejtaulgabe nach,
zuweisen.

Zu Nr, 4. In vierteljährliche»
Teilen nach Ablauf an den Schul»
>eiter zu zahlen.

Iu Nr. I und 2. Zahlbar mvnat»
lich nach Ablauf.

Iu Nr. 8. Zahlbar vierteljährlich
nach Ablauf.
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U ^ ^ 3'^'
MO!«

Abt.

16.

9.
10.
11.
12.
13.
14.
15.
16.

Nr. Ausgabe

Insgemein.

Schreibmaterialien, Porto, Einrückungs-
gebühren usw .............

Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.) .............

Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme von

Lehrpersonen an wissenschaftlichen Kursen
und zu Studienreisen .........

Volksschulkasse, Vergütung für die Stellung
einer Lehrerin und für Brand usw. beim
hlluswirischaftlichenUnterricht .....

Betriebsgelder usw. für den hlluswirischaft¬
lichen Unterricht ...........

Nicht vorgesehene Ausgaben .......
Abt. 16

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......
Pensionen ...............
Unterrichtsmittel ............
Gebäude und UtensUien .........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe V
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:

») für bauliche Unterhaltung . . 600 M.
d) für Gebrauchsgegenstände . . 500 „

Ift««s«bnis
1913

75

54
1627

81 50

Voranschlag
1914

250
600

150
900

400

800

400
269

3 769

64 222
2 230
6 509
2 050

458
3 860
3 769

83100
42 700
40 400

50
50

50

50

1915

200
600

100
900

1200

750
151

3 901

67 332
3 730
7 027
1450

464
4 395
3 901

88 300
44 700
43 600

50

50

Bemerkungen

Zu Nr, 2. Am 1. 4. 15 »,i die
Kasse der allgemeinenVenmllun»
abzuführen.

Zu Nr, 8. Der nicht «ennndlü
Betrag ist in Restlluigabenachzu¬
weisen.

Zu Nr, S, Zahlbar am 1,4, lö.

Zu ülr, 7, Zahlbar »uf besondere
Anweisung.

i
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Abt. Nr. Ginnahme

c. Mädchen-Mittelschule an der
Chrenftrahe.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
Abt. 5 für sich.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 6 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ...............
Insgemein...............

Einnahme 0

IstErgebnis
1913

»«ranschlas
19151914 Bemerkungen

17 725

5.
6.

19 000 21000

100

19 000
100

19 100

100

21000
100

21100
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«bt.

17.

18.

19.

20.

88

Nr.

Ibis
12
13
14

Ausgabe

186

Ift.Vra«bniS
1913

c. Mädchen-Mittelschulea.d.Ehrenftratze.

Besoldungen.
Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......
Beitrag zum Gehalt des Schuldieners Kirsch¬

baum, zahlbar an die Kasse der Knaben-
Mittelschule a. d. Ehrenstraße......

Abt. 17

Andere persönliche Ausgaben.
Katholischer Religionsunterricht......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Kosten des Schulgottesdienstes: Benutzung der

St.-Rochus-Pfarrtirche, zahlbar an die Kasse
der Knaben-Mittelschule an der Ehrenstraße

Für eine Hilfslehrerin..........
Abt. 18

Pensionen.
Beitrag der Stadt zur Alters- und Invalidi-

tatsversicherung und zur allgemeinen Be-
triebskrankenkllsse für den Schuldiener und
seine Ehefrau, zahlbar an die Kasse der
Knaben-Mittelschule a. d. Ehrenstraße . .

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Abt. 19

Unterrichtsmittel.
Unterhaltung der Schulbibliothek.....
Unterhaltung der Schülerinnenbibliothek . .
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Sonstige Lehrmittel einschl. Tinte, Kreide und

Schwämme..............
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für den

botanischen Unterricht, zahlbar an die Kasse
der Knaben-Mittelschule an der Ehrenstraße

Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich
kleinerer Reparaturen, zahlbar wie vor .

Abt. 20

300
100
179

227

Voranschlag
1914 1915

30 182
4 500

800
35 482

720
200

40
1500
2 460

20
2 200

50

50

2 220

350
150
250

300

80

70
1200

32 205
5 000

800
38 005

960
200

40
1500
2 700

20
2 700
2 720

250
100
250

300

80

50
1 030

Bemerkungen

Zu Nr, 1—12. Dle Elnzelwriiz,^
sind In einer besondere,! Mch,s
weilung enthalte:,.

Am 1. 4, 1915 zu zahle».

Zahlbar auf besondereAnweiMz

Am 1. 4, 1915 zu zahle».

Am I. 4, 1915 zu zahle».

Am 1 4. 1915 ,u zahlen.

Am 1. 4. 1915 zu zahle».

?üH5.?
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Nr. Ausgabe
Ist-E«g«buiS

l913

S

Voranschlag
1914 t9t5 Bemerkungen

Gebäude und Utensilien.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, der Schulmöbel und Ge¬
brauchs«, egenstiinde ..........

Steuern und Abgaben.
i Feuerversicherungsbeiträge, zahlbar an die

Kasse der Knaben-Mittelschule a.d.Ehrenstr.
2 Beiträge zu den Kanalbetriebskosten, zahlbar

an die Kasse der Knaben-Mittelschule a. d.
Ehrenstraße .............

Abt. 22

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Kirschbaum, Entschädigung für

Beschaffung der Heiznngs- und Reinigungs-
gerätschaften .............

2 Demselben für Arbeitsaushilfe......
3 Beleuchtung, zahlbar an die Kasse der Knaben-

Mittelschule a. d. Ehrenstraße......
4 Heizung, zahlbar an die Kasse der Knaben-

Mittelschule a. d. Ehrenstraße......
5 Reinigung der Fenster im Zeichensaal, zahl¬

bar wie vor.............
6 Fußbodenreinigungs-und Desinfektionsmittel,

zahlbar wie vor...........
7 Wasserverbrauch, zahlbar wie vor.....
8 Entschädigung für 4 außerhalb des Schul¬

gebäudes untergebrachte Klassen ....
Schuldiener Kirschbaum Barvergütung für

Beleuchtung .............
Abt. 23

Insgemein.
Schreibmaterialien, Porto und Einrückungs-

gebühren ..............
Drucksachen, zahlbar an die Kasse der Knaben-

Mittelschule a. d. Ehrenstraße......
3 Sonstige, von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme von
Lehrpersonen an wissenschaftlichen Kursen
und zu Studienreifen.........

Zu übertragen

46

30

40

100
140

50
400

200

500

20

60
80

450

1760

150

300

100

200
750

40

100
140

50
400

200

500

20

60
80

600

85
1995

100

300

70

Wird au« dem Vauetat bestrllten.

Am 1, 4. Mb zu zahlen.

Am 1. 4, 1318 zu zahle,,.

8u Nr. I u. 2. Zahlbar monatlich
nach Ablauf.

Am 1. 4. 1915 zu zahlen.

Am 1. 4. 1915 zu zahlen.

Am 1. 4. 1915 zu zahlen.

Am 1. 4. 1915 zu zahlen.
Am 1. 4. 1915 zu zahlen.

Zahlbar Vierteljahr!, nach Ablauf»

Am 1. 4, !915 zu zahlen.

Der nicht verwendeteBetrag Ist In
NeftauLgabenachzuwelfen.

470—1

M
^H
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Abt.

24.

17.
18.
19.
20.
21.
22.
23.
24.

188

Nr. Ausgabe

Übertrag
Volksschulkasse,Vergütung für Stellung einer

Lehrerin und für Brand usw. beim Haus-
wirtschaftlichenUnterricht .......

Betriebsgelder für den hauswirtfchaftlichen
Unterricht ..............

Nicht vorgefehene Ausgaben .......
Abt. 24

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ............ . .
Andere persönliche Ausgaben .......
Pensionen ...............
Unterrichtsmittel ............
Gebäude und Utensilien .........
Steuern und Abgaben ..........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Summe der Ausgabe 0
Die Einnahme 0 beträgt

Mithin Bedürfnis

Ist°««gebnie
1»«

5

163

Voranschlag
19l4

750

187
937

35 482
2 460
2 220
1200

140
1760

937
44 200
19 100
25 100

50

50

!9l»

470

200-

125
215

1010

38 005
2 700
2 720
1030

140
1995
1010

47 600
21100
26 500

Bemerkungen

Zahlbar-am 1, 4. 1915,

Zahlbar auf beMdere A,mel>u„z,,

8«^z>
W
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M. Nr. Einnahme

o. Unaben-Mittelschule a. d.tuisenftratze.

Schulgeld.

Schulgeld ...............
Abt. ? für sich.

Insgemein.

Für Heizung des Zeichensaales von der Kasse
der Knabenzeichenschule ........

Erstattung von Heizungskosten für Über¬
lassung eines Klassenraumes an die Ver-
waltungsbeamtenschule ........

Nicht vorgesehene Einnahmen ......
Abt. 8

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld ...............
Insgemein...............

Einnahme v

Ist-Ergebnis
1»13

48 940

467 20

Voranschlag
1914

56 000

50

60
90

200

56 000
200

56 200

1815

56 000

50

60
90

200

56 000
200

56 200

Bemeilungen

MZMH
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«bt. Nr. Ausgabe
M°Vrgebnis

1913
Voranschlag

1914 1915

i^ ^ <^ ^

25.

26.

27.

28.

Ibis
31
32

o. Unaben-Mittelschulea. d. tuisenftratze.
Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse...... .

Abt. 25

Andere persönliche Ausgaben.

Israelitischer Religionsunterricht.....
Katholischer Religionsunterricht......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Persönliche Kosten der Heizung und Reinigung

der außerhalb des Schulgebäudes a. d.
Luisenstraße untergebrachten Klassen . .

Kosten des Schulgottesdienstes: für Benutzung
2,) der St.-Antonius-Pfarrkirche.....
b) „ St.-Martin- ., .....

Verwaltung der Bibliothek und der Samm¬
lungen ...............

Abt. 26

Pensionen.

Beitrag der Stadt zur Alters- und Invalidi¬
tätsversicherung zur allgemeinen Betriebs¬
krankenkasse für den Schuldiener und seine
Ehefrau...............

Beitrag zur Ruhegehaltskasse.......
Abt. 27

Unterrichtsmittel.

Unterhaltung der Bibliothek.......
Desgl. der Schülerbibliothek.......
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Landkarten und sonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide, Schwämme pp......
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Reparaturen.........
Beschaffung von Pflanzen für den botanischen

Unterricht..............
Abt. 28

502
199
471

386

79

97 185
22 500

119 685

60
780
600

800

300

250
2 790

62
800

8 862

500
200
500

400

200

200
2 000

Bemerkungen

100 200
24 000

124 200

60
780
600

300
75

275
2 090

71
9 000
9 071

250-
100 —
200 —

300

100

200
1 150-

«U Nr, 1-81, Die Einzelitti«»,!
sind in ein« besondere!! i"
Weisungenthlllle».

Iu Nr. 1 u, 2: Zahlbar »us l„
sondere Anweisung,

Zu Nr 4, Die Klasse« sind !,! dlß
Volksschulean der Martllistlolil
»erlegt.

Zu Nr. i>. Zahlbar auf besoüdli^
Anweisung.

Zu Nr, 6, Am 1, 4, 15 Mi d»
Kasse der öffentlichenllnlagln z«
zahlen.
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M. Nr. Ausgabe 1»l3

^e -?

Voranschlag
19l4 »915 Bemerkungen

31.

Gebäude und Utenstlien.
Unterhaltung des Schulgebäudes, der Dienst¬

wohnungen, derSchulmöbelund Gebrauchs¬
gegenstände ..............

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Gebühren für den Anschluß der Schule an das

Fernsprechamt............
Für Reinigung der Asphaltbahn vordem Schul¬

gebäude einschl. d. zugehörigen Bürgersteiges
Abt. 30

Hetzung, Beleuchtung und Reinigung.
Schuldiener Schmitz, Entschädigung für Be¬

schaffung der Heizungs- und Reinigungs¬
gerätschaften .............

Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Wafferverbrauch ............
Bedienung der Heizung.........
Schuldiener Schmitz, Barvergütuug für Be¬

leuchtung ..............
Volksfchulllassen: Erstattung der Kosten für

Reinigung, Heizung und Beleuchtung der
vier in der Volksschule an der Martinstraße
untergebrachten Klassen........

Abt. 31

Insgemein.
Schreibmaterialien, Porto, Einrückungs-

gebühren usw.............
Drucksachen ..............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme von
Lehrern an wissenschaftlichen Kursen und
zu Studienreisen...........

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 32

1004
1980

210
195
793

225

94

357

210 —
364 43

130

143 50
847 93

150
960
650-

2 500-
180
250-
800

5 490

350
600

200

400
27507

1 825 07

210
365

130

143
848

50
50

150
960!
650-

2 500 —
250>—
250
800

85

600
6 245

200
600

150

645 50

Wird aus dem Nanetat brstritlen

Zu Nr. I, Der nicht verwendete
Netrag ist in Restaulgabe „ach.
zuweilen, Nest am 1,4,14: 420^!

Zu Nr. 8. Zahlbar vierteljährlich
nach Ablauf an Herrn Neltor
Kasten,

Zu Nr. 1 und 2. Zahlbar moüat.
lich nach Ablauf

1 595 50

Zu Nr. 8. Zahlbar »iertcljährlich
nach Ablauf.

Zu Nr, 9, Zahlbar am l, 4 15^

Zu Nr. 2, Am I, 4, 15 an die
Kasse der allgemeine»Verwaltung
abzuführen.

Zu Nr. 4. Der nicht verwendete
Betrag ist in Ncstausgobenochzu»
weisen.
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«bt. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben .......
Pensionen ...............
Unterrichtsmittel ............
Gebäude und Utensilien .........
Steuern und Abgaben .........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe v
Die Einnahme v beträgt

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
blluamtes enthalten:

a) für bauliche Unterhaltung . 1900 M.
d) für Gebrauchsgegenstände . 600 „

Ist-Ergebnis
l»13

5

Voranschlag
Bemtrtnngen

119 685-
2 79H
8 862
2 000 -

847,93
5 490
1 825 07

141 500!-
56 200 -
85 300

124 200
2 090
9 071
1150

848
6 245
1595

145 200
56 200
89 000



Nr. Einnahme

193

Ift-Gr««bnis
1913

^

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

5
6
7
8
9

10
11
12
13
14
15

16

^. llnaben-Mittelschule an der
Ehrenftratze.

Vom Grundeigentum.
Oberpostdirektion hier, für Überlassung eines

Kellerraumes der Mittelschule a. d. Ehren-
stratze ................

Abt. 9 für sich.

Schulgeld
Schulgeld.

Abt. 10 für sich

Insgemein.
Kasse der Knabenzeichenschule, Heizung des

Zeichensaales .............
Volksschulkasse, Mietwert der Wohnung der

Lehrerin Hüsken...........
Beitrag zur Alters- und Invaliditätsversiche-

rung u. zur allgemeinen Betriebstrankenkasse
des Schuldieners und seiner Ehefrau . .

Beschaffung von Pflanzen und Blattern für
den botanifchen Unterricht.......

Feuerversicherungsbeiträge ........
Beitrag zu den Kanalbetriebskosten ....
Wasserverbrauch ............
Drucksachen ..............
Benutzung der St.-Rochus-Pfarrkirche . . .
Entschädigung für Heizung........
Entschädigung für Beleuchtung......
Futzbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster im Zeichenfaal. . .
Beitrag z. Gehalt des Schuldieners Kirfchbaum
Beschaffung einiger Turngeräte einschließlich

kleinerer Reparaturen.........
Nicht vorgesehene Einnahmen......

Abt. 11

Wiederholung der Einnahme.
Vom Grundeigentum..........
Schulgeld...............
Insgemein...............

Einnahme V

23 292

130

20

50 27 000

50

25

560

20

80
40

100
80

300
40

500
200

60
20

800

70
185

3 080

20
27 000

3 080
30100

20

27 000

25

560

20

80
40

100
80

300
40

500
200

60
20

800

50
205

3 080

20
27 000

3 080
30 100

Iu Nr. 3—15. 8« zahlen von
der Küsse der W»dcheu-N!tte!°
schule an der Ehieschiohe am
1. 4, 19!5.

Zu Nr. 3, Siehe Ausgabe Abt. 19,
Nr. 1.

Siehe Ausgllbe Abt. 20, Nr. ü.
Stehe Au«g»be Abt. 22, Nr. I.
Siehe Ausgabe Abt. 22, Nr. 2.
Stehe Ausgllbe Abt. 23, Nr. 7.
Stehe Ausgabe Abt. 24, Nr, 2.
Siehe Ausgllbe Abt. 18, Nr. 3.
Siehe Ausgabe Abt. 23. Nr. 4.
Siehe Ausgllbe Abt. 23, Nr. 3.
Siehe Ausgabe Abt. 23, Nr. S.
Siehe Ausgabe Abt. 23, Nr. 5.
Stehe Ausgabe Abt. 17. Nr. It.

Siehe Ausgabe Abt. 2«, Nr, 6.

13

«U°"
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Nbt.

33.

Nl.

Ibis
18
19

Ausgabe

194

Ist'G»g«bnis
1»«

L. «naben-Mittelschule a. d. Lhrenftrahe.

Besoldungen.

Gehälter................
Beitrag zur Alterszulagekasse.......

Abt. 33

Andere persönliche Ausgaben.

Katholischer Religionsunterricht......
Vertretungs-, Umzugs- und Reisekosten . .
Verwaltung d. Bibliothek u. d. Sammlungen
Kosten des Schulgottesdienstes: Für Benutzung

derSt.-Rochus-Pfarrkirche durch die Knaben«
und Mädchen-Mittelschule a. d. Ehrenstraße

Abt. 34

Pensionen.

Beitrag der Stadt zur Alters- und Invalidi-
tätsversicherung u. zur allgemeinen Betriebs-
krankenkasse für den Schnldiener und seine
Ehefrau............. ,. .

Beitrag zur Nuhegehaltskasse.......
Abt. 35

Unterrichtsmittel.

Unterhaltung der Schulbibliothek.....
Desgl. der Schülerbibliothek.......
Naturwissenschaftliche Lehrmittel.....
Landkarten und sonstige Lehrmittel, einschl.

Tinte, Kreide und Schwämme.....
Beschaffung kleinerer Turngeräte fowie für

unbedeutende Reparaturen.......
Beschaffung von Pflanzen und Blättern für

den botanischen Unterricht.......
Abt. 36

51450 —

198
100
589

502

208

»«ranschlag
1V14

58 025
13 200
71225

2 160
400
2U0

300
3 060

42
5 300
5 342

300
200
600

500

150

200

191b Bemerkungen

1950

58 100
14 400 -
72 500 —

2 160
400
200

300
3 060

50
5 500
5 550

150
100
300

300

200

200
1250

Zu Nr. 1—18, Die Elnzelbetr«,«
sind !n einer besondere,, N»ch,
Weisung enthalten.

In Nr, 1 u, 3. Zahlbar aus w
sondere Anweifun,,.

Zu Nr, 4,
Nr, 10,

Siehe EinnahmeAl,l,ll

Siehe Einnahme Abt, ll Nr, Z,
Der Schuldiener und seine Lhe>
swu sind an der Knaben» m,l >
Mädchen-Mittelschule »» du
Ehrenstraße tätig.

Siehe Einnahme Abt, 1>, Nr, 15,

Siehe Einnahme Abt. 11 Nr. 4,
Am 1, 4. 181L »n die Kasse d«
üffentlichen Anlagen zn zahle»,

^<^>^''^>
>V< / - ^ ' ' ' ' -^MMffHMV



195

Nr. Ausgabe
Ift°«r«eonts

1913
Voranschlag

1914 19l5 Bemerkungen

Gebäude und Utensilien.

Unterhaltung des Schulgebäudes, der Schul¬
möbel und Gebrauchsgegenstände ....

Ausschmückung der Fenster des Schulge¬
bäudes ...............

Abt. 37 für sich.

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge ........
Beiträge zu den Kanalbetriebskosten . . .
Gebühren für Anschluß der Schule an das

Fernsprechnetz ............
Abt. 38

Heizung, Beleuchtung und Reinigung.

Schuldiener Kirschbaum, Entschädigung für
Beschaffung der Heizungs- und Reini-
gungsgerätschaften ..........

Demselben für Arbeitsaushilfe......
Beleuchtung..............
Heizung ................
Fußbodenreinigungs- und Desinfektionsmittel
Reinigung der Fenster im Turnsaal. . . .
Wasserverbrauch ............
Entschädigung für Heizung und Reinigung

von 3 außerhalb des Schulgebäudes unter¬
gebrachten Klaffen..........

Abt. 39

Insgemein.

Schreibmaterialien, Porto, Einrückungsge-
bühren usw..............

Drucksachen ...............
Sonstige von der Schulleitung zu beschaffende

Drucksachen (Listen, Formulare, Klassen¬
bücher usw.).............

Beihilfe zu den Kosten für die Teilnahme an
wissenschaftlichen Kursen u. zu Studienreisen

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Abt. 40

499
1369

136

234

55

105

30

100

90
400

130
620

100
600
500

1200
150
60

200

450
3 260 —

250
800

120

400
273

1843

90
400

130

Wild an« dem Bouctat bcstrittcn

620

100
600
500

1200
150
60

200

450
3 260

150-
800-

120

290
1 360 —

Siehe Einnahme Abt, 11 Nr. L
Der nicht verwendete Betrag ist
In Rcstausgabe nachzuweisen,
Autzaoberesl ll. l, 4,14^180.09^

Zn Nr. 2, Siehe Einnahme Abt. ll
Nr, 6.

Zu Nr, 8, Zahlbar vierteljährlich
nach Ablaus an Herrn Neltor
Dreher,

In Nr, 1 n, 2. Zahlbar monatlich
nach Ablauf,

Siebe Einnahme Abt, ll Nr. 11.
Siehe Einnahme Abt, ll Nr. 10,
Siehe Einnahme Abt, ll Nr, 12.
Siehe Einnahme Abt, ll Nr, !3.
Siehe Einnahme Abt, II Nr. ?,

Siehe Einnahme Abt, ll Nr, 8,
Am 1, 4, 1»!K an die Kasse der
allgem, Verwaltung zu zahlen.

Der nicht verwendeteBetrag ist in
Nestausgllbe nachzuweisen.

WMUWW
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Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Pensionen...............
Unterrichtsmittel............
Gebäude und Utensilien.........
Steuern und Abgaben..........
Heizung, Beleuchtung und Reinigung . . .
Insgemein...............

Ausgabe N

Die Einnahme N beträgt
Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan des Hoch-
bauamtes enthalten:

a) für bauliche Unterhaltung . 5900 M.
d) für Gebrauchsgegenstände . 500 „

196

Ist-Ergebnis
1V13

WHAW MW?
ZN?ÄkH

Voranschlag
1914 1915

71225
3 060
5 342,
1950

100
620

3 260
1 843-

87 400

30 100
57 300

72 500
3 060
5 550-
1250

620
3 260
1360

87 600

30 100
57 500 —

Bemerkungen



19?

Abt. Nr Zusammenstellung
Haushalts¬

jahr
1914

Haushaltö-
<al,r
1915

Gegen das Vsrjahr Be¬

merkungen

Wiederholung der Einnahme.

H,. Mädchen-Mittelschule a. d. Oststraße. .
L. Mädchen-Mittelschule a. d. Florastraße.
O. Mädchen-Mittelschule a. d. Ehrenstraße.
D. Knaben-Mittelschule a. d. Luisenstraße.
V. Knaben-Mittelschule a. d. Eyrenstraße .

Zusammen

Wiederholung der Ausgaben.

^. Mädchen-Mittelschule a. d. Oststraße. .
L. Mädchen-Mittelschule a. d. Florastraße.
0. Mädchen-Mittelschule a. d. Ehrenstraße.
D. Knaben-Mittelschule a. d. Luisenstraße.
V. Knaben-Mittelschule a. d. Ehrenstraße .

Zusammen
Die Gesamteinnahme beträgt

Mithin Gesamtbedürfnis

Gesamtmehrdedürfnis gegen das Vorjahr

45 600
42 700
19 100
56 200
30 100

45 500,
44 700 -
21100
56 200
30 100

193 700, 197 600

!

88 100-
83 100 -
44 200,-

141 500 -
8? 400 —

87 000
88 300
47 600

145 200
87 600

444 300 -
193 700 -

455 700
197 600

250 6M 258 100

2 000
2 000

4 000

5 200
3 400
3 700

200!-
12 500

4 000
8 500

100

100

1100

1 100
100

1000

7 500 Mark.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 23. Februar 1915 in Einnahme auf
einhundertsiebenundneunzigtausendsechshundert Mark, in Ausgabe auf vierhundertfünfundfünfzigtausendsieben-
hundert Mark,

Der Oberbürgermeister.
In Veitietunss:

Vvof. vr. Oerow.

>
>
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^7. Haushaltsplan der Volksschulen.

Abt.

I.

Nr.

II.

III.

IV.

Einnahme

Vom Grundeigentum.

Für Benutzung der Turnhallen und sonstigen
Räume in den Volksschulen durch Vereine
usw .................

Kasse der Knaben-Mittelschnle, Mietwert der
Wohnung des Lehrers Heinrichs ....

Oberpostdirektion hier, für Überlassung des
Kellerraumes unter der Schule an der
Lindenstraße .............

Wwe. W. Kamp, Miete für eine Wohnung im
Schulgebäude Alt-Heerdt 29 ......

Vergütung für Benutzung eines Klassen¬
zimmers der Schule an der Zitadellstraße
durch den Max-Kirchenchor.......

Summe Abt. I

An Hebungen aus Staats- und anderen
Kassen.

Staatsbeitrag für die früheren Gemeinden
Eller, Gerresheim, Heerdt, Himmelgeist,
Ludenberg, Rath und Stockum .....

Staatszuschüsse zur Alterszulagekassefür die
zu Abt. 1 bezeichneten früheren Gemeinden

Summe Abt. II

Schulgeld.

Schulgeld für nicht einheimischeKinder:
a) auswärtige .............
d) ausländische ............

Summe Abt. III

Schulstrafgelder.

An Strafgeldern für Schulversäumnisse . .
Summe Abt. IV für sich.

Ist-Grgebnis
l8l3

1776

800

20

216

20

32 690

31891

9 698

6 735

llloranschlag
1914 19l5 Vemerkungen

MWMWVWMWW

2836

. 800

20

216

20

3892

32 690

32 000

64 690

5 000
7 000

12 000

6 500

2836

800

20

3656

32 690

32 000

64 690

4 000
2 500

6 500

6 500

In den Haushaltsplan d«3
Hochbauamtsübernommen.

Zu Nr. 4: Fällt weg, dai°«
Gebäude abgebrochen ist,

Das Schulgeldbeträgt 24 K
jährlich.

«V«S» >«««<M«H«»»K!NM!MM
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Nr. Oinnahme
Ist-Ergebnis

1913

9

10

Insgemein.

Erstattung der Kosten für Heizung und Be¬
leuchtung der als Lesehallen und Schul¬
klassen benutzten Räume der Volksschul¬
gebäude ...............

Erstattung von Vertretungskosten für beur¬
laubte Lehrkräfte...........

Bechem, W., Vorsitzender des Drogisten¬
vereins, Bismarckstraße 66, Entschädigung
für Heizung eines zum Fachunterricht über¬
lassenen Schulzimmers in der Kreuzstraße

Schäfer, Frz., Ehefrau, für die widerruflich
gestattete Benutzung unvorschriftsmätziger
Fenster an dem Hause Iahnstraße 75 nach
dem Schulgrundstück nach der Talstraße hin

Althen, Hauptlehrer, für Benutzung der Zen¬
tralheizung im Schnlhaufe.......

Vergütung für Stellung der Lehrerin und für
Brand usw. beim hauswirtschaftlichen Un¬
terricht der Mädchen-Mittelschule an der
Oststraße 600 M., an der Florastraße
1200 M. und an der Ehrenstratze 200 M.

Vergütung für Stellung einer Lehrerin für
den Haushaltungsunterricht in der Cecilien-
fchule an einem Tage in der Woche . . .

Vergütung für Überlassung der Schulküche
Bismllrckstratze an das Lehrerinnenseminar
an einem Tage in der Woche ..'...

Frau Bach, Miete für eine Wohnung im alten
Schulgebäude an Pestlllozzistratze . . . .

Unvorhergesehene Einnahmen.......

Summe Abt. V

Voranschlag
1914 191»

10 030

12

20

50

1600

160

100

1805

10 380

24 000

12

20

50

1600

400

100

756

37 318

10 980

24 000

12

Vewtltungen

— Siehe Ausgabe Abt.V Nr. 6.

Siehe Ausnabe Abt. II
Nr. >2.

50

2 000

400

100

236
876

38 654

In den Hochbauhaushalt»'
plan übernommen.

Zahlbar jährlich im voraus.
Beschl.d. Kur. der Mittel»
schulen vom >4. 5. 14.

Zahlbar jährlich im voraus.

Desgl.

Zahlbar monatl. im voraus.
Zur Abrunbunll-

«MM§MWH,Z
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Abt. Nr.

I.
II.

III.
IV.
V.

Einnahme

200

Ist°Gr««bnis
1913

Wiederholung der Einnahmen.

Vom Grundeigentum..........
An Hebungen aus Staats- und anderen Kassen
Schulgeld................
Schulstrafgelder.............
Insgemein...............

Summe der Einnahme

Außerdem sind im Haushaltsplan der Stif¬
tungen enthalten:
2) Glfriede-Vohwinkel.Stiftung 3800,— M,
d) Friedrich- „ Schul- „

für Eller........ 60 — „
c) Otto-Fellinger-Stiftung . . 1210,60 „
6) Sartorius-Stiftung . . . 525,— „

5975,60 M.

Voranschlag
1914

3 892
64 690
12 000
6 500

37 318

124 400

1915

3 656
64 690

6 500
6 500

38 654

120 000

Bemerkungen

W»>
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Abt. Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

1
bis
78

79
bis
92

93
bis
589

590
bis

1129

1130

1131

Besoldungen.

^,. RektorenundHauptlehreran
Schulen mit sechs und mehr auf -

steigenden Klassen.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage

und Ortszulage............

V. Hauptlehrer an Schulen mit
wenigeralssechsllufsteigenden

Klassen.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage

und Ortszulage............

O. Lehrer.
Grundgehalt, Mietentschadigung und Orts¬

zulage ................

v. Lehrerinnen.
Grundgehalt, Mietentschädigung und Orts¬

zulage ................
Summe ^.— I)

V. Neue Stellen.

Grundgehalt, Mietentschädigung, Amtszulage
und Ortszulage............

?. Beitrag zur Alterszulagekasse.

Summe Abt I

Andere persönliche Ausgaben.

Für den schulplanmäßigen jüdischen Religions¬
unterricht ..............

Für den schulplanmäßigen katholischen Re¬
ligionsunterricht in der Hilfsschule . . .

Für den schulplanmäßigen evangelischen Re¬
ligionsunterricht in Stockum......

Desgleichen in Heerdt..........
Für Handarbeits- u. Madchen-Turnunterricht

in Lörick ..............

Zu übertragen

234 852

42 182

1 160 039

929 905
2 366 979

111 336

566 835

600

2 070

180

150

38

«3

22

250 050

39 950

1 227 895

997 985

253 950

2 515 880

94 000

570 000

3 179 880

600

2 800

180
270

150

40 400

1 293 475

1 071 820
2 659 645

60 000

589 500

3 369 145

600

3100

180

300
4 000 4 180

Die Nummern der Abt. I
übertragen sich gegenseitig.

Die Ginzelbeträgesind in
besonderen Nachweisungen
enthalten.

Veschl- d. St.-V.°V. vom
23. 2. l9!5 34 Stellen
(für etwa 20 Lehrer und
14 Lehrerinnen).

Zu?. Infolge Errichtung
neuer Stellen.

Zu l. Zahlbar vierteljährlich
nach Ablauf an die Kasse der
Synagogengemeindez. Hb.
d. Sllnitätsrats Dr. Meyer.

Aufbesond.Anweis.zuzahlen.

Desgl.
Zu 4. Kommt infolge Neu-

crrichtungeiner ev. Volks¬
schule in Heerdt in Fortfall.

Zu 5. Auf besondere Anwei¬
sung zu zahlen.

W
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Ist-Ergebnis Voranschlag
«bt. Nr. Ausgabe 1913 1914 1915 Bemerkungen

II.

6

Übertrag

Für Handarbeitsunterricht in der Schule

' ! 4 000 — 4180

Zu Nr. S. Kommt infolge
Anstellung einer Lehren»

Scheidlingsmühle........... — 300 — — — in Fortfall.
7 Desgleichen in Volmerswerth....... 150 — 150 — 300 Auf bcsond. Anw. zu zahlen.
8 — — 300 —

Die einllassige Schule ist mit
9 An die Kasse der Seminarübungsschule

a,) Beitrag zu der Vergütung für die Leitung
einem Lehrer besetzt, Be¬
schluß der Schulbep.um

der Volksschule der Seminarübungsschule — 500 500 — 12. 2. ,5.

d) Gehälter der Lehrerinnen der Volksschul¬
klassen der Seminar-Übungsschule . . 17 980 — 17 617 öU 18 005 —

10 Zur Einrichtung von Fortbildungskursen für
Lehrer und Lehrerinnen........ 2 736 — 2 500 — 2 500 — Auf besonb. Anw. zu zahlen.

11 Für die Leitung des Gesangchors der Lehrer 400 — 400 400 — Desgl.
12 Für Stellvertretung ertränkter oder beurlaub¬

ter Lehr^versonen ........... 70 327 68 000 72 000 S. Annahme Abt. V Nr. 2,
13 Reisekosten . ., ............. 4 490 4 500 4 500 —
14 Nmzugskosten .............. 7 182 7 500 7 500 —

Summe Abt. II

Versicherungsbeiträge, Pensionen, Erzie¬

105 467 50 110 185 —

III.
hungsgelder, Unterstützungen, Witwen- und

Wllisengelder.

1 Beitrag zur Ruhegehaltskasse des Regierungs¬
bezirks Düsseldorf für die pensionierten
Lehrer und Lehrerinnen........ 168 744 175 000 — 190 000 — Gesetz vom 23. Juli IM.

Auf besondere Anweisung
2 Beitrag zur Voltsschullehrer-Witwen- und zu zahlen.

-Waisenkasse ............. 30 270 — 31000 55 000 Wie vor. § 15 des Lehrer-
8 (Staatliche) Invalidenversicherungsbeitrage reliltenges. vom 4. Dezem

bei 18»».für die Schuldiener, deren Ehefrauen und
die Kleinkinderschullehrerinnen und Ge¬
hilfinnen ............... 1290 — 1500 1500 —

4 (Städtische) Invaliden- und Hinterbliebenen-
Versorgung der Schuldienerund Kleinkinder«
schullehrerinnen ............ 2 412 — 2 500 . 2 500

5 Beitrag zur Allg. Stadt. Betriebskrankenlasse 2 021 — 2 000 — 2 200 __
6 Lehrerin Kath. Müller, Schule an der Wer- !

stener Dorfstraße, Kurkostenentfchädigung 400 400 400 — Durch St.»V. - Beschl. vom
30. 5. 11 bewilligt bi«
31. 3. ISIS. Zahlbar? Beiträge zur Rentenkasse......... 616 1200 1200 —

« Beiträge für die Unfallversicherung der mit
der Bedienung der Schulbrnufebäder beauf¬

in vierteljährlichenNuten
z im voran«.

tragten Schuldiener...... . . —, 20c — 20s — Zu Nr. 7. Gemäß Reich«-

Zu übertragen
versichciungsgesetz für An¬

213 80c ^ 253 000 — gestellte.

l>»
MH'
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Nr.

9

10

11

12

Ausgabe

Übertrag
Witwe des Vollsschullehres Lihotskh, Unter¬

stützung ...............
Witwe des Hauptlehrers a. T>. Winkmann,

Unterstützung .............
Witwe des Volksschullehrers Prause, Unter¬

stützung ...............
Witwe des Volksschullehrers Höing, Er¬

ziehungsbeihilfe für ihr Kind Peter, geb.
3. 12. 97 (50 M.)..........

Summe Abt. III

Unterrichtsmittel.

Zur Beschaffung des jährlichen Bedarfs
an Lehr- und Unterrichtsmitteln.....
an Lernmitteln für arme Kinder.....
an Lehr- und Lernmitteln für den Zeichen¬

unterricht ..............
Unterhaltung der Lehrerbibliothek und Be¬

schaffung von Zeitschriften.......
Errichtung und Unterhaltung von Schüler¬

bibliotheken .............
An die Kasse der Volksbibliotheken für die

Verwaltung der Lehrerbibliothek ....
An die Kasse der Knabenzeichenschule für die

Instandhaltung und Ergänzung der Werk¬
zeuge und Beschaffung der Materialien für
den Unterricht in den Hilfsschulen. . . .

Summe Abt. IV

Heizung, Reinigung, Beleuchtung und
Wasserverbrauch.

Gehälter der Schuldiener und andere per¬
sönliche Kosten der Heizung und Reinigung
der Schulräume............

Barvergütung an Stelle freier Heizung und
Beleuchtung an die Schuldiener ....

Sächliche Kosten der Heizung und Reinigung
der Schulräume............

Heizung und Reinigung der Turnhalle in der
Bleichstraße (sächliche Kosten) .....

Zu übertragen

Ist-Ergebnis
1913

18 113
18 437

2 439

1671

3 904

400

200

85 838

104 709

882

Voranschlag
l914 19l5 Bemerkungen

213 800

100

100

100

37

214 137

20 000
20 000

2 500

1300

4 000

400

200

50

50

48 400

89 000

104 000

800
193 800

253 000

100

100

253 200

20 000
20 000

3 400

1300

4 000

400

200

49 300

Bewilligt bis 31.3.19!»

Zu Nr. 10: Die Witwe ist
am 19. 4.1913 gestorben.

Bewilligt bis 31. 3. 1».

Seit 1, I. 15 in Fortfall.

Beschluß der Schuldeputation
vom 23. 10. 14.

89 000

5 000

105 000

800
194 800

,

S. Einnahme Abt, I Nr. I.
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V.

Nr. Ausgabe

204

Ist.Grgebnis
1913

VI.

9
10

11

Übertrag
Poepelt, Kastellan der Turnhalle

der Bleichstraße,
a) Gehalt.........500,— M.
d) Zur Beschaffung von Reini¬

gungsmaterialien u. Gerate 50,— „
Beleuchtung der Turnhallen, der Treppen und

Gänge sowie einzelner Schulklassen und
Schulhöfe infolge Benutzung durch Fort¬
bildungsschulen usw ..........

Wasserverbrauch der Volksschuleneinschließt,
der Turnhalle an der Bleichstraße . . .

Reinigung der Latrinen bei den Volksschulen
Kosten der Desinfektion von Schulräumen .
Kosten der Heizung und Reinigung der im

Kloster an d. Annastraße gemieteten Klassen¬
räume ................

Beschaffung v. Klosettpapier f. d. Schüleraborte
Summe Abt. V

Gebäude und Utensilien.
g,) Unterhaltung der Gebäude

und Lehrerwohnungen . . 87 900 M.
d) Instandhaltung der Beleuch-

tungs-, Wasserleitungs- und
Heizungsanlllgen ..... 32 500 „

o) Instandhaltung und Ergän¬
zung der Utensilien .... 23 000 „

ä) Instandhaltung d. Schulhöfe 13 000 „
<3) Unterhaltung der Schulhöfe

und Vorgärten durch das
Gartenamt ....... 3 000 „

t) Nicht vorgesehene Einrich¬
tungen in den Volksschulen,
deren Bedürfnis sich erst nach
d.Haushaltsplan-Aufstellung
ergibt .......... 2 000,,

3) Verschiedenes ...... 3 000 „
Summe 164 400 M.

Unterhaltung und Ergänzung von Turn- und
Spielgeräten .............

Einmalig zur Beschaffungweiterer Turn- und
Spielgeräte ..............

Summe Abt. VI

550

13 752

12 193
521
534

210
942

3 191

9 965

Voranschlag
1914 1918

193 800

550

19 000

13 500
500
300

210
2 000

229 860

3 000

10 000

13 000

194 800

550

19 000

13 500
500
300

210

233 860

4 000

4 000

Bemerkungen

Zahlbar nwnatl. nach Ablauf,

Siehe Einnahme Abt, V. Ni,
1 (103U M. Heizn!,«» 8!M
M. Erstattung an Beleuch-
tmissskosten.Früher zwei
Nummern (stehe auch Abt,
VIII Nr. 4 der Ausgabt
„Gasverbrauch der Schul¬
küchen.")

Zahlbar in vierteljährlichen
Raten an die Oberin des
Klosters an der Annasliaße,
u, zwaif. Sommerholbiahi
pro Monat M 6-, für
Winterhalbjahrpro Monat
M. 29.—.

Wird aus dem Haushalts¬
plan der tzochblluverwlll-
tung bestritten.
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»bt. Nr. Ausgabe 1913
»««««schlag

1914 181K Bemelkunge»

VII.

VIII.

IX.

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungs-Beiträge.......
Betriebskosten für den Anschluß verschiedener

Schulen an den Schwcmmkanal ....
Gebühren für Reinigung der Straßen und

Vürgersteige vor Schulgebäuden.....
Summe Abt. VII

Kosten des Haushaltungsunterrichts.

^.. Perfönliche Ausgaben.
Grundgehalt, Mietentschädigung, Alterszu-

lagen und Ortszulagen für die Haushal-
tungslehrerinnen...........

1-1?

18
19
20
21
22
23
24

832

7 710

744

V. Sächliche Ausgaben.
Betriebserforderniffe für 22 Schnlküchen zu

je rd. 1250 M. ............
Beschaffung von Erfatzge genständen für 22

Schulküchen zu je rd. 50 M. . . . ^. . .
Heizmaterial (Holz und Kohlen) zu Koch¬

zwecken ...............
Gasverbrauch zu Kochzwecken ......

Summe Abt. VIII

Kosten der Kleinkinderschulen.

^.. Persönliche Ausgaben.
Gehalt und Mietentfchädigung der Städtischen

Kleinkinderschullehrerinnen und Gehilfin¬
nen .................

L. Zuschüsse.
Kleinkinderschule Bilker Straße 26 . .
Kleinkinderschule Nordstraße 94 ... .
Kleinkinderschule Schützenstraße 56 . ,
Kleinkinderschule Talstraße 35.....
Kleinkinderschule Martinstraße 7 . . .
Kleinkinderschule Fürstenwallstraße 186
Kleinkinderschule Collenbachstraße 10 .

Zn übertragen

19 679

442
1 747

11275

200
500
400
500
500
500
500

6 000

9 500

1500
17 000

22 500

900

1000
5 000

29 400

11650

200
500
400
500
500
500
500

14 750

6 000

9 500

1500

Die bei Nr. 1 nicht veraus¬
gabten Beträge sind als
Restausgllbe nachzuweisen.
DieRestausgabe betrug am
!. April 1914: 11168,15M-

Orst auf besondere Anwei¬
sung zu zahlen.

17 000

26 600

1100

1200
5 500

34 400

11825

200
500
400
500
500
500
500

In die Nachweisung zu Abt.I
aufgenommen.

14 925—

Die Einzelbetiägezu Nr.
1—17 sind in einer beson»
deren Nachweisungent»
halten.

Zahlbar an FiauA.Dünther
vierteljährlichnach Ablauf.

Desgl. an Pfarrer Knoth,
„ a.d.Rentn.Aug. Wendel.

Desgl. an Pfarrer Grünter
Desgl. an die Oberin Schwe»

ster Berswinda.
Desgl. an Pfarrer Keeser.
Desgl. an Pfarrer Rose.

WUUW



Abt. Nl. Ausgabe

206

Ist.Graebni«
19«3

IX. Übertrag

25 Kleinkinderschule Derendorfer Straße 60 . .
26 Kleinkinderschule Mendelssohnstraße 10. . .
27 Kleinkinderschule Leopoldstraße 60 . . . .
28 Kleinkinderschule Schloßstraße 83/85 . . . .
29 Kleinkinderschule Tellstraße 18......
30 Kleinkinderschule Iahnstraße 13......
31 Kleinkinderschule Flurstraße 97.......

32 Kleinkinderschule Achenbachstraße 142 .. .
33 Kleinkinderschule Orangeriestraße 1 . . . .
34 Kleinkinderschule Weseler Straße.....
35 Kleinkinderschule Dorotheenstraße.....

36 Kleinkinderschule Annastift Ritterstraße . .
37 Kleinkinderschule Gumbertstraße (Eller) . .
38 Kleinkinderschule Oberkassel kath ......
39 Kleinkinderschule Heerdt.........

40 Kleinkinderschule Niederkassel .......

Evang. Kleinkinderschule Rath......

Kath. Kleinkinderschule Oberrath.....

43 Kleinkinderschule Iagerstraße.......
44 Kleinkinderschule Kaisers werth er Straße . .
45 Kleinkinderschule Siemensstraße......
46 Kleinkinderschule in Oberkassel ev ......
4? Schilling, Miete für die Kleinkinderschule

Oberkassel ..............

0. Sächliche Ausgaben.

s,) Für Heizen und Reinigen.
48 Kleinkinderschule an der Eiskellerstraße. . .
49 Kleinkinderschule in der Kirchstraße ....

d) Für Unterrichtsmittel.
50 Anschauungsbilder und Materialien für Hand¬

arbeit ................

Summe Abt. IX

500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500

240

120

400

500

400
500

300

432

75
75

,

61

V«r«nschl«»«,
<»l4

14 750

500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
120
120

120
400

500

500

400
500

300

432

75
75

300

25 092

1»,b

14 925

500
500
500
500
500
500
500

500
500
500
500

500
500
120
250

120
400

500 —

500

400
500
500
400

432

75
75

300

25 997

Bemerkungen

Desgl. an Pfarrer Esser,
Desgl. a. B.-V. Schllgen.
Desgl. an St.°V. Cruz.
Desgl.anPfairveiw.Kremer,
Desgl, an Pfarrer Müller.
Desgl. an Pfarrer Grünter.
Desgl. an die Vorsteherin der

Anstalt Christi Hilf.
Desgl.an Pfarrer Di^Iansen.
Desgl.an DechantcnKribben,
Desgl. an Pfr. Gravemann.
Desgl. a. d, Barmer VankUer»

ein.Hinsberg.Fischer^C«.
Desgl. an B.'V- Schagen.
Desgl, »n Hlluptl. Ruelen, Ellei,
Desgl.llnOberinSchw.Nmillmttiro,
Tesgl, Schw Scbllst!lln,,AItH«idt,
Veschl. der Schuldeput, U. >2,2,15,

Desgl. an Schw. Oberin
Vonoventuia.

Desgl. a. Pfarrer v^, Haber-
kamp.

Desgl. an die Oberin der
Tochter v.hl.Kreuz in Rath

Desgl. Pfarrer Vöyde, Wer
Desgl, Pfarrer Buschen.
Vesch!, der Schuldeput. p. 12.2.1ö,
Desgl. an Frau Rudol'

Schnütgen.
Veschl. der Schuldeput. v. 12,2, 15.
Zahlbar vierteljährlich nach

Ablauf.

/Sommermonat 2,50 M,
( Wintermonat 10 M.
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Nr. Ausgabe
Ist-Vestbnis

1913
Voranschlag

19151914

5

Bemelkungcn

Besondere mit der Volksschule verbundene
Ginrichtungen.

Flickkurse ...............
Beschaffung von Nähmaschinen......
Blumenpflege.............
Nnerkennungsgebühr für Hergäbe eines Ge¬

ländestreifens an die Schule in Himmelgeist
zur Benutzung als Spielplatz......

Zuschuß zu den Unterhaltungskosten der
Kinderlesehallen ...........

Miete für eine Kasematte am Kaiser Wilhelm-
Park zur Aufnahme der Turngeräte. . .

Im Haushaltsplan der Stadt.
Wohlfahrtspflege enthalten:

a) Jugendpflege und Ferien¬
spiele einschl. Beschaffung
der erforderlichen Schul¬
geräte u. dergl.....7 000,— M.

d) Für die Beaufsichtigung
der Ferienkolonien und Fe-
rienausflüge......3 000,— „

e) Frühstücksverteilung an arme
Kinder........18 000,— „

ck) Fürsorge für lungenkranke
Volksschulkinder .....12 000,— „

s) Schuhwerk für arme Kinder 8 000,— „
t) Stadt. Nerufsberatungsamt

mit Lehrstellennachweis . 6 000,— „
ß) Zuschuß zu den Kosten der

Schulzahnklinik...... 32 000,— „
Summe 86 000,— M.

Summe Abt. X

Schulgesundyeitspflege.

Baden und Schwimmen.........
Sprachheilkurse ........... 7 .
Seh-Hörkurse ..............
Orthopädische Turnkurse für Knaben und

Mädchen ............ - - -

Zu übertragen

6 132
1538
2 502

300

100

50

3 709
2 400
1201

5 233

6 000
1500
2 500

300

100

10 400

5 250
3 000
1300

5 000

14 550-

6 000
1500

50

300

100

50 7 900

5 250
3 000
1300

5 000

14 550

50 Zahlbar an Deichhauptmann
Nngelbertz in Himmelgeist.

Zahlbar in ^/«jährl. Raten
nach Ablauf an Frau Dr.
Goldschmidt.

Zu N. Zahlbar an die Kasse
der öffentlichen Anlagen.

50

WWp
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Ausgabe

XII.

208

191«
Voranschlag

1«14 1»1» VemertunEe»

9
10

11
12

13

Übertrag
Untersuchung der Schulkinder in der Klinik

für Hals-, Nasen- und Ohrenkrankheiten .
Besoldung von drei Schulschwestern:

Ä) Schwester Maria Braun, Zulage vom
1. 4. 15 ab 100 M. .........

d) Schwester Elisabeth Haggeney, Zulage
vom 1. 1. 16 ab 25 M........

e) Schwester Anna Gleim .......
Rückvergütung von Straßenbahnfahrgeld an

die Schulschwestern ..........
Reinigung und Ergänzung der Mantel und

Hauben der Schulschwestern ......
Ergänzung von Samariter-Verbandkasten für

die Schulen und Turnhallen......
Summe Abt. XI

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die durch die Städtische Druckerei herge¬
stellten Drucksachen ..........

Für Buchbinderarbeiten u. sonst. Drucksachen
Einrückungsgebühren und Porto .....
Miete für die Turnhalle der Schule in der

Zitadellstraße .............
Kloster Annastraße 62, Miete für Schulräume

zur Unterbringung von 3 Volksschulklassen
Keusen, Th., Eller, Miete für das Hilfsschul¬

lokal in Eller..............
Unterhaltung der Schul- und Schrebergärten
An die evang. KirchengemeindeGerresheim zu

zahlende Anerkennungsgebühr für zeitweise
Überlassung eines Geländestreifens bei der
Schule an der Heyestraße als Spielplatz
für letztere ..............

Zur Verfügung der Schuldeputation . . .
Ersatz für in der Schule abhanden gekommene

Kleidungsstücke ............
Beschaffungv. Adreßbüchern f. die Schulleiter
An die Kasse des Grundstücksfondszahlbare

Miete für zwei Räume für Hilfsschulzwecke
Miete für einen Raum für Unterbringung

einer Klasse der Schule in Lierenfeld . .
Zu übertragen

500
3 057

318

4 500
353

1328

400

600

600
250

5
1000

274
392

!
14 550-

500

1500

1500
'1500

50

100

350
20 050

5 800
650

1200

400

600

600
250

5
1200

200
300

240

324
11769

14 550

500

1600

1525
1500

50

100

100
19 925

5 800
650

1200

400

600

600
1000

5
2 000

300
300

240

13 095

Zahlbar monatlich nach
Ablauf.

Vertrags«,, zahlbar jährlich
nach Ablauf an den Kirchen«
vorstand der MaMane.

Zu 5. Vertrag v. 10. 3,0«,

Zu 8. Zahlbar in Halbjahr!,
Teilen nach Ablauf. Auhei'
dem in gleichen Teilen 20
Mail Wassergeld au« Abt.
V Nr, ?.

Zu 8. Zahlbar am l. 7.
jeden Jahres an Kirchen»
meister Aug. Tönges in
Gerresheim.

Nelchl, d«i Schuldeput, », 12.2.15,

Kommt wegen Fertigstellung
des Schulerweiterungs»
baues in Fortfall.

3M
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Abt.

XII,

Nr.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.
VIII.
IX.
X.

XI.
XII.

14

15

16

Ausgabe
Ist.E«sebntS

1913

^!

Übertrag
Beschaffung von Schreibmaterialien für die

Volksschulen .............
Kosten zur Veranstaltung der Kaisergeburts-

tagsfeier der Lehrer..........
Nicht vorgesehene Ausgaben.......

Summe Abt. XII.

Wiederholung der Ausgaben.

5

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

Besoldungen.............
Andere persönliche Ausgaben......
Pensionen und Unterstützungen.....
Unterrichtsmittel...........
Heizung, Reinigung, Beleuchtung und Wasser¬

verbrauch ..............
Gebäude und Utensilien .........
Steuern und Abgaben..........
Kosten des Haushaltnngsunterrichts ....
Kosten der Kleinkinderschulen.......
Besondere mit der Volksschule verbundene

Einrichtungen............
Schulgesundheitspflege .........
Insgemein...............

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis
Außerdem sind enthalten im Haushaltsplan

I. der allgemeinen Verw altung:
a) Gehälter der Schulaufsichtsbeamten . .
d) Gehälter der Beamten und Angestellten

des Schulbureaus..........

II. der Hochbauverwaltung:
3,) für Volksfchulneubauten.......
d) für die in Abt. VI des Volksschulhaushalts-

plans angegebenen Zwecke......
Demnach Gesamtbedürfnis

2 014

11769

1000

2 043 50
14 812 50

3 179 880
105 467
214 137

48 400

13 095

1000

200
1092 50

15 387

229 860
13 000-
17 000 -
29 400
25 092

10 400
20 050
14 812

3 907 500
124 400

3 783 100

24 000

50 207

725 000

188 050

50

3 309 145
110185
253 200

49 300

233 860
4 000

17 000
34 400
25 997

7 900
19 925
15 387

Zu 15. Neschluh der Schul-
deputlltiou vom 10. in, 13.

Zu i«. Zur Nbrunduny.

50

4 770 357 50

4 080 300
120 000

3 960 300

24 750

50 045

725 000

164 400
4 924 495 —

Zu d. Iu dieser Summe
sind die persünl. Bureau»
losten für dieFortbilbuna«»
u, Fachschulen, die Höheren
Mädchenschulen,Mittel¬
schulen, Seminar u. Klein¬
kinderschulen mit enthalten.

Festgestellt durch Nefchluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 23. Februar 1915 in Einnahme auf
einhundertundzwanzigtllusend Mark, in Ausgabe auf vier Millionen achtzigtausenddreihundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

WVllf. Dr. M>ern1d.
14

MM' »»
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^8. Haushaltsplan
der Fortbildungsschulen und der Aaufm. Lehranstalten.

Abt. Nr. Ginnahme 1013
Voranschlag

1914 19l5 Bemerkungen

^! S ^ S ^ S

^. Gewerbliche zottbildungzschule.
1. Beiträge der Arbeitgeber.

1 45 25t) 46 400 — 46 400 Der jährliche Beitrag für
Summe Abt. 1 für sich. den Schüler beträgt 7 W,

2. Schulgeld.

1 Schulgeld in den freiwilligen Zeichenklassen
Summe Abt. 2 für fich.

597 600 200 Das Schulgeld beträgt für
die Unterrichtsstunde jähr¬
lich 2 M,

3. Netträge von Innungen, Vereinen, Stif¬
tungen und dergl.

Nichts.

4. Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-
Verwaltung.

1 Zuschuß ................ 31300 ^ 31300 31300

Summe Abt. 4 für fich.

5. Insgemein.

1

2

3

4

5

Von der Oberpostdirektion für Überlassung
eines Kellerraumes.......... 20

80

4140

11746

20

80

700

4 000

4 000

80

700

4 000

6 000

—

Jetzt im Haushaltsplan der
Von der Kasse der Fachschule für Handwerk

und Industrie für Mitbenutzung des Fern-
sprechanschlusses ...........

Desgleichen für Vergütung des Maschinen-
meisters ...............

Hochblluverwllltung.

Desgleichen für Beleuchtung, Heizung, Wasser¬
verbrauch usw.............

Von anderen Kassen für Erteilung von Unter¬
richt durch hauptamtliche Lehrer im Rahmen
ihrer Pflichtstundenzahl........

Zu übertragen 8 800! 10 780



211

Abt. Nr. Einnahme
Ist-Grsebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

6

7
8

9

1.
2.
3.
4.

5.

III. 11
III. 13
VI. 9

Übertrag

Von der Kasse der Knabenzeichenschule für die
Leitung...............

Desgl. für Schreibhilfe.........
Für Fertigstücke in Klassen mit Werkstatt¬

unterricht ..............
Unvorhergesehene Einnahmen.......

Summe Abt. 5

Wiederholung der Einnahme.

Beiträge der Arbeitgeber.........
Schulgeld...............
Beiträge von Innungen usw.......
Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe-

Verwaltung .............
Insgemein...............

Summe der Einnahme^,

Außerdem im Haushaltsplan der
Stiftungen.

Zinsen der Josef Bommers-Stiftung . .
Zinsen der Stiftung „Ungenannt" . . .
Zinsen der August Zensen-Stiftung. . .

600
600

3 396

45 250
597

31300
20 582

8 800

600
600

100
1600

11700

46 400
600

31300
11700

90 000

240
800
412 27

10 780

600
600

100
2 020

14100

46 400
200

31300
14 100

92 000

240
800
350
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1.
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Nr.

I bis
51
52

10
11

12

Ausgabe
Ift.Grgebnis

1913

^. Gewerbliche 5ortbildungzschule.
Besoldungen.

Gehälter nach der Besoldungsnachweisung .
Für 7 neue Stellen...........

Summe Abt. 1

Andere persönliche Ausgaben.
Persönliche Zulagen der Bezirksleiter . . .
Verwaltung der Bibliotheken.......
Verwaltung der Lehrmittelsammlungen . .
Nebenamt!. Unterricht in den obligator. Klassen
Unterricht in den freiwilligen Klassen . . .
Vertretung ertränkter und beurlaubter Lehr¬

personen ............ - . . .
Schreibhilfe..............
Den Schuldienern der Volksschulen für das

Reinigen nnd Heizen der Klassen und
sonstige Dienstleistungen ........

Den Schuldienern Nonn und Götting für
Arbeitsaushilfe je 960 M........

Aufsicht bei Verbüßung von Arreststrafen .
Vergütung an den Verein „Düsseldorfer Fahr¬

schule" ................
Vergütung an den Maschinenmeister . . .

Summe Abt. 2

Pensionen und Unterstützungen.
Beiträge zur Rentenkasse.........
Invalidcnversicherungsbeiträge......
Krankenversicherungsbeiträge .......

Summe Abt. 3

Lehr- und Lernmittel.
Für die Lehrerbibliotheken........
Für die Schülerbibliotheken.......
Lehr- und Unterrichtsmittel einschließlich Ma¬

terialien für die Schülerwerkstätten . . .
Armenlernmittel............
Für Lieferung von Blättern, Blumen nnd

Pflanzen für den Zeichenunterricht an die
Kasse der öffentlichen Anlagen .....

Summe Abt. 4

Noranslhlal,
1914

149 959
25 080

2 100
300
500

74 930
3 890

615
3 000

3 975

1800
406

200

217
53
98

899
903

8 863
2 970

180 177
21000

201 177

2 100
400
500

62 000
900

800
3 400

4 200

1800
450

200
2 040

50

50

78 790

320
65

130
515

900
1000

10 000
2 700

14 600

1915 Bemerkungen

211 315
21000

232 315

400
500

53 930
400

800
3 900

4 200

1920
450

200
2 040

68 740

320
85

160
565

600
750

10 000
2 700

75
14125

Zu.Nr.l.Alspcnsionsfähige
Zulage in die Besoldung«,
nachweisuna aufgenommen.

Zu Nr 4. Istausgabe 19,3
vermindert, um den Be¬
trag von 7 ueuen Stellen.

Zu Nr. 5. Die freiwilligen
Klassen sollen aufgelöst
werden

Zu Nr- ». Zahlbar monat»
lich nach Ablauf.

Zu Nr. 1>. Für Stellung
von Oefpannen für den
plllltischen Unterricht in
den Fuhileuteklassen.

Neue Nr.; die gleiche Nr,
im Haushaltsplan dei
öffentlichen Anlagen.
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Hbt. Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

l»l3
Voranschlag

19l4 19l5 Bemerkungen

Steuern und Abgabe».

Feuerversicherungsbeiträge........
Kanalbetriebs- u. Straßenreinigungsgebühren
Gebühren für den Fernsprechanschluß Char-

lottenstraße .............
Desgl. für Färberstraße.........
Desgl. für Eller Straße (Realschule) . . .

Summe Abt. 5

Heizung und Beleuchtung.

Beschaffung der Heizungs- und Reinigungs¬
geräte dem Schuldiener Nonn.....

Brennmaterialien . . . '.........
Beleuchtung (Schulgebäude an der Char¬

lottenstraße) .............
Wasserverbrauch ............
Erstattung der Kosten:

a) für Heizung............
d) für Beleuchtung..........
der benutzten Klassenzimmer und Zeichen¬
säle an die Volksschulkasse.

Desgl. an die Kasse der Höheren Knaben¬
schulen .............. .

Beschaffung von Fußbodenreinigungs- und
Desinfektionsmitteln. . ........

Summe Abt. 6

Insgemein.

An die Kasse der Allg. Verwaltung für die in
der städtischen Druckerei Hergestellen Druck¬
sachen ................

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmaterialien,

Porto................
Ausbildung von Fortbildungsschullehrern und

für Dienstreisen. . ..........
Zur Auszeichnung fleißiger Schüler ....
Veranstaltungen der Jugendpflege ....
Für Ausstellung von Schülerarbeiten . . .

Zu übertragen

69
217

262
180

240
2 318

9 540
335

1500
3 500

234

1950
395

655

1404
1192

10 068
291

30
250

250
193
20

743

240
2 800

8 000
300

1500
3 500

1825

260
18 425

4 200
400

600

1500
1200

10 000
300

18 200

100
260

326
193
180

1059

240
2 800

8 000
350

1500
3 500

1375

260
18 025

4 700
400

700

1500
550

7 500
300

15 650

Zu Nr. 1. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist als
Restausgabe nachzutun!n;
zwecks Begleichung der Bei¬
trage, füi die alle fünfIahre
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung.

Zu Nr. 3, 4 u. 5. Zahlbar
vieiteljähil. voraus an die
Zweigkasse für Fernsprech-
llNschl!!ssedesKllis,>il.Tele.
graphenamts in Düsseldorf.

Zu Nr. l. Zahlbar monat»
lich nach Ablauf.

Zu Nr, 8. Hiervon 1350 M.
für Benutzung von neuen
Räumen in der Realschule
an der Glleistraße, 25 M.
für Benutzung der Turn¬
halle im Gymnasium am
Comeniusvllltz.

Zu Nr. 4.6,7.9 u. 10. Der
nicht verwendete Teil ist in
Restausgabe nachzuweisen.
Die Restausgabe betrug
am 1. 4. 14
bei Nr- 4 - 553.64 M.
„ .. 6--223.86 „
„ „ 7-156.16 .,
,, ,, 8--288,— „
„ ,. 1«-- —.-

.''^->>'YM
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Abt. Nr.

1.
2.
3.
4.
5.
6.
7.
8.

9

10

11

Ausgabe

Übertrag
Miete für einen Kasemattenraum im Kaiser-

Wilhelm-Park zur Unterbringung der Spiel¬
geräte ................

Für Prämien zur Förderung des Lehrlings¬
wesens ...............

Für Kollektiv-Unfallversicherung der Fort¬
bildungsschüler mit praktischem Unterricht

Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung ...............

Summe Abt. 7

Einmalige Aufwendungen

Einrichtung eines Laboratoriums für die
Fachkunde der Mechaniker.......

Summe Abt. 8

Wiederholung der Ausgabe.

Besoldungen ..............
Andere persönliche Ausgaben.......
Pensionen und Unterstützungen......
Lehr- und Lernmittel..........
Steuern und Abgaben .........
Heizung und Beleuchtung........
Insgemein...............
Einmalige Aufwendungen........

Summe der Ausgabe ^
Die Einnahme ^ beträgt

Mithin Bedürfnis

Im Hochbauhaushllltsplan sind für bauliche
Unterhaltung und Utenfilien enthalten. .

Ist°«raebnis
1913

25!

2 361

Voranschlag
1914 1915

18 200

50

1200

600

1299
21 349!

6 000!
6 000

50
50

201 17?
78 790

515
14 600

743
18 425
21 349

6 000
341 600

90 000
251 600

3 100

50

50!

15 650

1500

600

1221
18 971

232 315
68 740

565!
14 125

1 059,
18 025!
18 971

353 800,
92 000

261 800

Bewertung««

Wird nicht mehr benutzt.

Außerdem stellt die Stadt
die nötigen SchuKäume
und trägt die Kosten ihm
Unterhaltung und Aul-
ftllttung mit Tischen, Ban»
len< Schränken usw. sowie
die Kosten der Heizung, Be¬
leuchtung und Feueroer»
sicherung.

WWW

., ,., -, >,
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Abt. Nr. Einnahme

». Unabenzeichenschulemit yand
fertigteitzUajjen.

Schulgeld.

Schulgeld der Knabenzeichenfchnle mit Hand-
fertigkeitsklafsen ..... .' ......

Summe Abt. 6 für sich.

Insgemein.

Von der Volksschulkasse für Instandhaltung
und Ergänzung der Werkzeuge und Be¬
schaffung der Materialien für den Werk¬
unterricht in den Hilfsschulen......

Erstattung der Materialien von den Schülern
Unvorhergesehene Einnahmen.......

Summe Abt. 7

Wiederholung der Einnahme.

Ist.G«g<bnie
1913

S

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

Schulgeld
Insgemein

Summe der Einnahme L

9 59?

200

45

9 080

200
400
20

10 080

620

9 080
620

9 700

200
400

20

620

10 080
620

10 700

Das Schulgeldbeträgt Ml'
lich für wVchentlich drei¬
stündigen Unterricht» Vl.,
für zweistündigen Unter»
richt 4 M.
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«bt. Nr. Ausgabe
Ift.»rs«bn«

101«
VoVa,

1914
»schla«

1815 Bemerkungen

9.

1
2

3

1

2
3

4

1
2

3

4

5

L. llnabenzeichenschule mit yand-
fertigkeitztl äffen.

Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Für den Unterricht in den Knabenzeichen-

und Hllndfertigkeitsklassen.......
Für Schreibhilfe an die Kasse der Gewerb¬

lichen Fortbildungsschule........

Summe Abt. 9

Lehr- und Lernmittel.

Zur Beschaffung von Zeichenvorlagen, Lehr-
und Lernmitteln und Unterrichtsmaterialien
in den Knabenzeichen- und Handfertigkeits-
klassen ................

Für Lernmittel bedürftiger Schüler ....
Zur Instandhaltung und Ergänzung der

Werkzeuge und Apparate.......
Miete der Schrebergärten........

Summe Abt. 10

Hetzung, Reinigung und Beleuchtung.

Für die Schuldiener..........
Ersatz der

a) Heizungs- und...........
d) Neleuchtungskosten an die Volksschulkasse

Desgl. an die Kasse der Knaben-Mittelschule
an der Luisenstraße..........

Desgl. an die Kasse der Mittelschule an der
Ehrenstraße .............

Desgl. an die Kasse des Gymnasiums am
Comeniusplcch ............

Summe Abt. 11

600

30 902

600

3 722
345

1045

600
200

50

25

—

600

35 500

600

600

35 500

600

— Zu Nr. 1. Zahlbar an die
Kasse der Gewerbliche»
Fortbildungsschule-

Die Leitung erfolgt durch
den Direktor der Oewerbl
Fortbildungsschule,

36 700 — 36 700

—

10.

8 000
350

500
122

— 8 000
350

500
122

8 972 — 8 972 —

11,

1200

600
200

50

25

25

—

1200

600
200

50

25

25

—

2 100 — 2 100 —

M
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»bt. Nl. Ausgabe
Ist-«r«<bnis

19«
Voranschlag

H14 19lF Bemtltungen

12.

13.

9.
10.
11.
12.
13.

Insgemein.

Für Kollektiv-Unfallversicherung der Schüler
der Handfertigkeitsklassen .......

Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung ................

Summe Abt. 12

Einmalige Aufwendungen.

Schülerwexkstatt in der Realschule an der
Eller Straße für Metall- und Holzarbeiten

Für einen Unterrichtsraum für Binden,
Flechten usw. (Klasse für Gartenbau und
Blumenpflege)............

Summe Abt. 13

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben..........
Lehr- und Lernmittel..........
Heizung, Reinigung und Beleuchtung . . .
Insgemein...............
Einmalige Aufwendungen........

Summe der Ausgabe L
Die Einnahme L beträgt

Mithin Bedürfnis

2 209

450

78

528

4 000

500

4 500

36 700
8 972
2 100

528
4 500

52 800
9 700

43 100

450

78

528

36 700
8 972
2 100

528

48 300
10 700

37 600

Zu Nr. l. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rcst-
auLgabenachzuweisen; am
1. 4. !4 betrug die Rest-
ausgäbe —.—.

X
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Abt. Nr. Einnahme
Isi°Grg«bnis

1913
Norm

1914
»schlag

1915 Bemerkungen

c. Kaufmännische zortbildungsschule.

8. Beiträge der Arbeitgeber.

1 Beiträge................
Summe Abt. 8 für sich.

40 700 39 000 39 000 — Der jährliche Beitrag füi
den Schüler beträgt 20 M.

9. Beiträge von Körperschaften.

1 Beitrag der Handelskammer.......
Summe Abt. 9 für fich.

10 000 — 10 000 10 000 —

10. Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe¬
verwaltung.

1 Zuschuß ................
Summe Abt. 10 für sich.

11000 11000 11000 — Laut Ministerlal'Nllllß vom
12. 7. 19!0. IV. 8299.

11. Insgemein.

1

2

3

Zuschuß zum Gehalte des Direktors
2,) von der Kaufmännischen Fachschule . .
d) von der Handelsschule für Mädchen. .

Kasse der Volksbibliotheken für den Fern-
sprech-Nebenanschluß .........

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Summe Abt. 11

500
1500

20
470 —

500
1500

20
80

—
500

1500

20
80

—

2 100 — 2 100 —

Wiederholung der Einnahme.

8.
9.

10.

Beiträge der Arbeitgeber.........
Beiträge von Körperschaften.......
Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe¬

39 000
10 000 —

39 000
10 000 —

11
verwaltung . . ^...........

Insgemein...............
11000

2 100
11000
2 100

—

Summe der Einnahme 0 62 100 — 62 100 —

WV«

W^M
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Abt.

14.

15.

16.

17.

Nr. Ausgabe
Ift««g«bnis

1913

c. Uaufmänmsche zortbildungsschule.

Persönliche Ausgaben.

Gehälter nach der Besoldungsnachweifung
Nebenamtlicher Unterricht.......
Vertretungskosten...........
Schreibhilfe.............
Den Schuldienern für die Reinigung . .
Beiträge zur Invaliden-, Krankenversicherung

und Rentenkasse ...........

Summe Abt. 14

Lehr- und Lernmittel.

Lehrerbibliothek......
Schülerbibliothet.....
Lehr- und Unterrichtsmittel
Armenlernmittel.....

Summe Abt. 15

Steuern und Abgaben.

Gebühren für den Fernsprechanfchluß . .
Feuerversicherungsbeiträge.......

Summe Abt. 16

Heizung und Beleuchtung.

Bedienung der Heizung........
Für die benutzten Schulräume an die Volks-

schultasfe
a) Heizung.............
d) Beleuchtung...........

Summe Abt. 17

64144
6 640
2 127
2 470
1201

229

475
496
260

70

210

550

1500
1000

55

1914
»«ranschlag

1915

^

66 460
5 500

500
1800
1 300

250

75 810

500
500
500
300

1800

210
100

310

550

1500
1000

3 050

^

69 820
5 500

500
1800
1300

200

79 120

300
300
300
200

1 100

210

210

550

1500
1000

3 050

Bemerkungen

Zu Nr. i.
Zahlbar vierteljährlich im

voraus an die Zweiglasse
fürFernsprechanschlüssede«
Kaiserlichen Telegraphen»
amt« in Düsseldorf.

Zu Nr. 2. Der nicht ve»
wendete Betrag ist in Rest»
ausllllvt nachzuweisen. Die
Restllusaabt betrug am
1.4.14 ^ 140,78 M.
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gst-««s«b«ie »««««schlag
Mt. Nr. Ausgabe 191« 1914 1915 Bemerkungen

18.

1

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städtischen Druckerei hergestellten
Drucksachen ............. 700 1 500 700

2 Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten 160 40 200 200 —
3 Einrückungsgebühren, Schreibmaterialien,

Porto usw.............. 576 — 850 — 750
4 Ausbildung von Fortbildnngsschullehrern 250 500 — Zu Nr. 4. Der nicht »er>
5 Zur Auszeichnung fleißiger Schüler .... 397 — 400 — 300 — wendete Betrag ist in
6 Veranstaltungen der Jugendpflege .... 1635 1300 1300 Restausgabe nachzuweisen.

Die Restausgabe betrug
am l. 4. 14 —502,-N.? Beitrag zur Konferenz von Leitern Kauf¬

männischer Lehranstalten in Rheinland und Zu Nr. S. Der nicht ver¬
Westfalen .............. 20 2« — 20 wendete Betrag ist in Rest»

8 Dienstreisen und Nmzugskosten...... 728 700 — 700 — ausgäbe nachzuweisen.
9 Beitrag zur Kolonialgesellschaft...... 15 15 — 15 >— Die Restausgabe betrug

10 Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab- am I. 4. 14 —215,98 M,

rundung ...............

Summe Abt. 18

246 345 — 335 —

5 830 4 320

Wiederholung der Ausgabe.

14. Persönliche Ausgaben.......... 75 810 79 120 —
15. Lehr- und Lernmittel.......... 1800 — 1100 —
16. Steuern und Abgaben ......... 310 — 210
17. Heizung und Beleuchtung........ 3 050 3 050
18. Insgemein...............

Summe der Ausgabe 0

5 830 4 320 —

86 800 87 800 —
Die Einnahme 0 beträgt

Mithin Bedürfnis

62 100 — 62 100 —

24 700 25 700

Im Hochbauhaushaltsplan sind für bauliche
Unterhaltung und Utensilien enthalten .

>

2 000 Außerdem stellt die Stadt
die nötigen Schulröume
und trägt die Kosten
ihrer Unterhaltung und
Ausstattung mit Tischen,
Bänlen. Schränken ulw,
sowie die Kosten der Hei»
zung, Beleuchtung und

!
- Feuerversicherung,
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Abt. Nr. Einnahme
Ift-Grgebnis

1913
Voranschlag

1914 191K Bemerkungen

12.

1

o. kaufmännischezachschule.

Schulgeld.

Schulgeld............... 9 800 9 000 9 000 Das Schulgeld betlägt 8 M

1>)

Summe Abt. 12 für sich.

Wiederholung der Einnahme.

9 000 9 000

für die Illhrcswochenstunde

Summe der Einnahme v 9 000 — 9 000 —

»

^^M F
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Abt.

19.

20.

21.

22.

Nr. Ausgabe

l). llaufmänmjche zachschule.

Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Für den Unterricht...........
Schreibhilfe..............
Für den Schuldiener..........
Beiträge zur Invaliden-, Krankenversicherung

und Rentenlasse............

Summe Abt. 19

Lehr- und Unterrichtsmittel.

Für Lehr- und Unterrichtsmittel.....

Summe Abt. 20 für sich.

Ift.E«s«bnis
1913

Hetzung und Beleuchtung.

Erstattung für die benutzten Klassenzimmer
an die Volksschulkasse

«,) Heizung ..............
d) Beleuchtung............

Heizung und Beleuchtung der in anderen Ge¬
bäuden untergebrachten Klassen.....

Summe Abt. 21

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städt. Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmaterialien und

Porto usw..............
Unvorgesehene Ausgaben und zur Abrundung

Summe Abt. 22

500
10 395

840
20?

300

100
200

100
28

90
98

Voranschlag
1914 1915

500
11000

840
300

140

12 780

300

100
200

300

100
100

150
70

420

500
11000

840
300

120

12 760

300

100
200

100

400

100
100

120
120

440

Bemerkungen

Zu Nr. l. Zahlbar an die
Kasse der Kaufm. Fortbil»
bunasschuleals Anteil an
dem Gehalt des Direktor«
Dr. Va!g,



«bt. Nr.

19.
20.
21.
22.

Ausgabe

223

IstErsebnis
!9«3

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben..........
Lehr- und Unterrichtsmittel.......
Heizung und Beleuchtung ........
Insgemein...............

Summe der Ausgabe v

Die Einnahme I) beträgt

Mithin Bedürfnis

5

Voranschlag
!9!4 !9!5

12 780
300
300
420

13 800

9 000

4 800

12 760
300
400
440

13 900

9 000

4 900

Bemerkungen
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Abt.

13.

14.

15.

13.
14.

15.

Nr. Einnahme

6. Handelsschule für Mädchen.

Schulgeld.

Schulgeld .
Summe Abt. 13 für sich.

Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe¬
verwaltung.

Zuschuß ................
Summe Abt. 14 für sich.

Insgemein.

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Summe Abt. 15 für fich.

Wiederholung der Einnahme.

Schulgeld...............
Aus Mitteln der Handels- und Gewerbe¬

verwaltung ..............
Insgemein...............

Summe der Einnahme V

Ift°G«aebnt«
1913

27 800

1000

Voranschlag
1914 1915

24 500

1000

100

24 500

1000
100

25 600

Bemerkungen

26 000

1000

100

26 000

1000
100

27 100

Das Schulgeld beträgt für
die Hoheit Handelsschule
160 Mark, für die niedere
lUO Mark. Für Auswär¬
tige erhöht sich das Schul»
geld um 2« Mail,

2 NB
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Abt.

23.

24.

26.

27.

Nr. Ausgabe
Ist.Grsebnis

1913

^. Handelsschule für Mädchen.

Persönliche Ausgaben.

Für die Leitung............
Gehälter nach der Besoldungsnachweisung .
Vertretungskosten............
Nebenamtlicher Unterricht........
Schreibhilfe..............
Vergütungen für den Schuldiener.....
Beiträge zur Invaliden-, Krankenversicherung

und Rentenkaffe............
Summe Abt. 23

Pensionen und Unterstützungen.

v. Fuchsius, Lehrerin a. D.........
Summe Abt. 24 für sich.

Lehr- und Lernmittel.

Für die Bibliothek...........
Für die Schülerinnenbibliothek......
Lehr- und Unterrichtsmittel einschließlich der

Schreibmaschinen ...........
Summe Abt. 25

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge........
Kanalbetriebsgebühren..........

Summe Abt. 26

Heizung und Beleuchtung.

Wwe.Geiling zur Beschaffung der Reinigungs¬
gerätschaften .............

Dieselbe für Beleuchtung der Dienstwohnung
Heizung und Beleuchtung........
Wasserverbrauch ............

Summe Abt. 27

1500
31 120

47
5 120
1024

130

179
300

820

28

72

1050
233

Voranschlag
1914 191K

1500
31530

800
8 500
1080

350

170

43 930

300
300

1000

1600

100
35

135

72

1300
300

1672

1500
31630

500
7 500
1080

350

150

42 710

1686

200
200

800

1200

35
35

Bemerkungen

72
60

1300
300

1732

Zu I. Zahlbar an die Kasse
der Kaufm. Fortbildungs¬
schule (Anteil an d. Gehalte
des Direktors v,-.

Pensioniert seit 1. IN, 14.
Zahlbar vierteljährlichim
voraus.

Zu I. Der nichtverwendete
Betrag ist in Rcstausgabe
zu führen. Die Restaus»
gäbe betrug am 1. 4. 1914
86,87 M.

Zul. Zahlbar monallich
nach Ablauf.

Zu 2, Zahlbar auf besondere
Anweisung.

^
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Abt.

28.

23.
24.
25.
26.
27.
28.

Nr. Ausgabe

226

IstVvgebnis
l013

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die in der städtischen Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten
Einrückungsgebühren, Schreibmaterialien,

Porto usw...............
Zur Ausbildung der Lehrerinnen und zu

Studienreisen ............
Nicht vorgesehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Summe Abt. 28

Wiederholung der Ausgabe.

Persönliche Ausgaben......
Pensionen und Unterstützungen. .
Lehr- und Lernmittel.......
Steuern und Abgaben.....
Heizung und Beleuchtung.....
Insgemein............

Summe der Ausgabe V
Die Einnahme V beträgt

Mithin Bedürfnis

Im Hochbauhaushaltsplan sind für bauliche
Unterhaltung und Utensilien enthalten. .

1»14
»«ranschlag

1915

100
41

54

250

420

100
100

200

400

263
1063

43 930

1600
135

1672
1063

48 400
25 600
22 800

2 700

^ ,K

100
100

150

287
637

42 710
1686
1200

35
1732

637
48 000
27 100
20 900 —

Bemerkungen

Zu Nr.4. Der nicht veiwtndctt
Betrag ist in Restausgabe
nachzuweisen. Die Rest^
ausgäbe betrug am l, 4, N:
^ 750 M.
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M. Nr. Zusammenstellung
Voranschlag

19l5»914

Einnahme.

^. Gewerbliche Fortbildungsschule ....
L. Knabenzeichenschulemit Handfertigkeits-

klllssen ...............
O. Kaufmännische Fortbildungsschule . . .
v. Kaufmännische Fachschule ......
V. Handelsschule für Mädchen ......

Zusammen

Ausgabe.

^. Gewerbliche Fortbildungsschule . . . .
L. Knabenzeichenschulemit Handfertigkeits-

klassen ...............
0. Kaufmännische Fortbildungsschule . . .
v. Kaufmännische Fachschule ......
V. Handelsschule für Mädchen ......

Zusammen
Die Gesamt-Einnahme beträgt

Mithin Gesamt-Bedürfnis

90 000 —

9 700
62100

9 000
25 600

196 400

92 000

10 700
62 100

9 000
27 100

200 900

311 600.

52 800
86 800
13 800
48 400

543 400
196 400
347 000

Gegen das Vorjahr

mehr weniger

2 000

1000

1 500!
4 500

353 800

48 300
87 800
13 900
48 000

551 800
200 900
350 900

12 200

1000
100

13 300
4 500
8 800
3 900

4 500

400
4 900

4 900

Be¬
merkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. Februar 1915 in Einnahme auf
zweihunderttausendneunhundertMark, in Ausgabe auf fünfhunderteinundfünfzigtaufendachthundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

M^nf. Dr. IAernId.

^

>(

WWWG
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O. Haushaltsplan für die Fachschule für Handwerk undIndustrie
(Handwerkerschule).

Abt. Nr. Einnahme
IstGrgebnis

1»!3
Voranschlag

i»14 1N15 Bemerkungen

2s,

Eigene Einnahmen.

Schulgeld:

Das Schulgeld beträgt für den Abend- und
Sonntagsunterricht 2 M. für die Iahres-
wochenstunde und halbjährlich 40 M. für den
Besuch der Tageskurse:

a) von850Abendschülernzu8M.-- 6 800M.
d) von 400 Sonntagsschülern

zu 6 M........-- 2400 „
o) von 95 Tagesschülern

zu 40 M.......

zusammen 13 000 M.
ab 10 "/» für Ermäßigungen

bleiben 11700M.

Veimeil: Reichsauslänber, die den vollen Tages,
unterricht genießen, haben das Fünffache der für vreu
fzische Schüler festgesetzten Schulgeldsätze zu entrichten.

Vom Schuldiener für die Entnahme von Heizungs-
material zum eigenen Bedarf aus den Vor¬
räten der Anstalt 3>/2<>/o des Durchschnitts-
gehalts............

Desgl. für freien Wasserverbrauch und Beleuch¬
tung — 5 °/y des Durchschnittsgehlllts . .

Sonstige Einnahmen.........
Summe Abt. I

11862 11700

500
12 200

11700

500
12 200

Zu Nr. 2 und 2«,:
Der Schuldienererhält frei«
Heizung und Beleuchtung
und freien Wasserverbrauch
auf Kosten der Stadt, verzl.
Ausgabe Abt. V, Nr. 8.



M. Nr. Ginnahme

n.
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Ist-Grgebnis
1U13

Voranschlag

Hebungen ans allgemeinen Staats- und anderen
Fonds.

^.. Aus allgemeinen Staatsfonds.

3.) Auf Grund rechtlicher Verpflichtung.
Nichts.

d) Zur Deckung des Bedürfnisses.
Aus Hllushaltsfonds der Handels» und Gewerbe-

Verwaltung .........
Vermerk: Der Staut bezahlt die Hälfte der durch

die eigenen Einnalnnen nicht gedeckten Ausgaben, soweit
letztere nicht nach Ausgabe Abt. V der Gemeinde allein
zur Last falle», bis zum HöchstbetrageuonSonoo,—M.;
außerdem erstattet er der Gemeinde die Hälfte der von
ibr mit Genehmigung des Ministers für Handel und
Gewerbe für Lehrer und Beamte gewahrten Ruhegehälter
und Hinterbliebenenbezügc.

L. Aus anderen Fonds.

Aus städtischen Fonds 46 025 -f- 4 005 (Abt. V)
Vermerk: Die Stadt hat die Uuteriichtsiäume mit

Einschluß der Heizung«-, Beleuchtung«- und Wasserver-
forgungsanlllgenfowie des zur Erteilung des Unterrichts
erforderlichen Inventars, den Anforderungendes Ministers
für Handel und Gewerbe entsprechend, dauernd zur Ver>
fügung zu stellen.

Summe Abt. II

Hierzu: Summe Abt. I
Summe der Einnahme

30 000

34 447 51

30 000

51 130

81130
12 200
83 330

t9!5

30 000

!
50030!-

80 030
12 200
92 i.'30

Bemerkungen

<1

W

^
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M'.

RV

l,'

Abt.

II.

III.

Nl. Ausgabe
Ist-Vraebnis

»913

2a

2b

3

3

Besoldungen.

I Direktor mit (5400 bis 7200 M.
und 600 M. pensionsfähiger Zu¬
lage), wöchentlich bis 6 Pflicht¬
stunden .........

1 Lehrer mit (3000—6000 Mark)
wöchentlich 24 Pflichtstunden . .

1 Lehrer mit (2400-4800 Mark)
wöchentlich 24 Pflichtstunden . .

1 Schuldiener mit 1200 bis 1700 M.
Vermerk: Der Schuldiener hat Dienst¬

wohnung im Schulssebäude,

Wohnungs»
«tlbzulchuß

1300

1300

800

Summe Abt. I

Wohmlugsgeld
Summe Abt. II für sich.

Andere persönliche Ausgaben.
Für Hilfslehrer...........

377 Wochenftundenje 135 M., und zwar für:
50 Nbendklassen..... 203 Stunden

3 neue Abendklassen ... 12
19 Sonntllgsklassen . ... 60
2 neue Sonntagsklassen . . 6 „
6 Tagesklassen .... . 174 „

Summe 455 Stunden
Ab 6 Pflichlstunden d. Direktors

48 „ der haupt¬
amtlichen Lehrer und

24 Pflichtstunden des Hilfs<
lehrers Herbeck . , -- 78 „

Bleiben 37? Stunden
Vergütung für den Hilfslehrer Herbeck. . .

Für Vertretung und außerordentlichen Unterricht
Remuneration des Sekretärs und Rechnungs¬

führeis .............
Summe Abt. HI

6 600

3 000

2 400
1 180

Voranschlag
1914

3 400

43 305 47

900

6 600

3 000

2 400
1180

191»

18 180

3 400

50895

4 300
150

900
56 245

6 000

3 000

2 400
1280

12 680

3 400

50 895

4 300
150

900
56 245

Vemertungen



Nl. Ausgabe
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Ist°G«geb«iS Voranschlag
1»l4

5 000
3 500
3 000
1200
1800

200

200
500

500

Sächliche und vermischte Ausgaben.
Beleuchtung, Heizung, Reinigung der Schulräume,

Wasser und sonstige Geschäftsbedürfnifse . . 4 966
2 Lehrmittel ............. 2 990
3 Unterrichtsmaterialien ......... 2 910
4 Schreibhilfe für den Direktor ...... 1005
5 Drucksachen,Anzeigen und Programme . ! . 1351
6 PostPorto- und Gebührenbeträge, Frachten für

dienstlicheSendungen, Telegramm» und Fern¬
sprechgebührenund dergleichen ..... 206

? Abgaben und Lasten ........
8 Studienreisen ........... 200
9 Schülerausflüge ........... 400

10 Arbeitslöhne,Schulausstellungen, dienstlicheReisen,
Prämien und sonstige Ausgaben .... 468

Summe Titel IV j «

Ausgaben, die nicht in den Ausgaben unter
Titel I bis einschließlichIV enthalten und die

von der Gemeinde allein zu tragen sind.
1 Zulage zum Wohnungsgeldzuschutzdes Direktors 800
2 Zulage zum Gehalt des Lehrers Geitmann . . —
3 Für Stipendien........... 645
4 Für Zwecke der Jugendfürsorge ...... 504
5 Für Leinmittel bedürftiger Schüler .... 486
6 Für Feuerversicherungund sonstige Abgaben . . 24
7 Für Fernsprechleitung ......... 80

Persönliche Kosten der Heizung, Beleuchtung und
des Wasserverbrauchs (Schuldiener) . . . 114 75

9 Für unvorhergesehene Ausgaben und zurAbrundung 610
10 Zur weiteren Bei Wendung zu Studienreisen . .

Für bauliche Unterhaltung und Utensilieu im
Haushaltsplan des Hochbauamtes M.

Summe Titel V
Hierzu „ „ IV

,. HI
„ II

I

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Geht auf
Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 12.

ausgleichend auf Zweiundneunzigtausendzweihundendreißig Mark.

1915 Bemerkungen

1100
300

1200
500
500
100
80

114
410
300

75
25

4 605
15 900
56 245

3 400
13180
93 330
93330

5 000
3 500
3 000
1200
1800

200

200
500

500

^

15 900

500
300

1200
500
500
100
80

114
410
300

75
25

4 005
15 900
56 245

3 400
12 680
92 230
92 230

Zu Nr. 3. Außerdem wtiden
jährlich etwa 4U0—«00 M.
aus der Fiiedr.Vohwlnlel»
Stiftung bewilligt.

Zu Nr. 7. Zahlbar an die
Kasse der Gewerblichen
Fortbildungsschule.

«

Januar 1915 in Einnahme und Ausgabe sich

Der Oberbürnermeifter.
In Vertretung:

Wrnfesslir Dr. Meroll».

>?
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20. Haushaltsplan der Runstgewerbeschulezu Düsseldorf
mit besonderer Architektur-Abteilung.

Abt. Nr.

II.

!

Einnahme

Eigene Einnahmen.
Schulgeld 3,) der Kimstgewerbeschule . .

„ d) „ Architelturabteilung nebst
Gllrtenkunstklllsse. . .

Vermerk: Rcichsausländer, die den vollen Tages»
unterricht genießen, haben das Fünffache der
für preußischeSchüler festgesetzten Schulgeld«
sähe zu entrichten.

Vom Schuldiener für die Entnahme von
Beleuchtungs-,Heizungsmaterilllu.Wasser
zum eigenen Bedarf aus den Vorräten der
Anstalt - 8>/2«/<)d. Durchschnittsgehalts -

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung
Summe Abt. I

Hebungen aus allgemeinen Staats- und
anderen Fonds.

^. Aus allgemeinen Staatsfonds,
g,) Auf Grund rechtlicher Verpflichtung.

Nichts,
d) Zur Deckung des Bedürfnisses.

Aus Etatsfonds der Handels- und Gewerbe-
Verwaltung .........

Vermerk: Der Staat bezahlt die Hälfte der
durch die eigenen Einnahmen nicht gedeckten Aus¬
gaben, soweit letztere nicht nach Ausgabe Abt. V
der Gemeinde allein zur Last fallen, bis zum
Höchstbetragc von bl 500 Mark; außerdem er»
stattet er der Gemeinde die Hälfte der von ihr
mit Genehmigung des Ministers für Handel
und Gewerbe für Lehrer und Beamte gewähr¬
ten Ruhegehälter und Hinterbliebenenbezüge.

L. Aus anderen Fonds.
Aus städtischenFonds

ermerk: Die Gemeinde gibt die Unterrichts-
räume mitEinschluß der Heizung«-, Beleuchtungs-
u. Wasserleitungsllnlage»unentgeltlichher, trägt
die Kosten ihrer Unterhaltung sowie der Be¬
schaffung u. UnterhaltungdesUnterrichtsinventars
und gewählt die Dienstwohnung des Direktors
und des Schuldiencrs,

Zuschuß der Provinzialverwaltung der
Rheinprovinz .........

Summe Abt. II
Hierzu: Summe Abt. I

Summe der Einnahme

Jahres»
betrag
1915

Der vorige
Haushalts

plan
setzt aus

12 000

5 400

100
17 500

51500

80 900

10000
142 400

17 500
159 900

12 000

5 400

100

17 500

51500

80 900

10 000
142 400

17 500
159 900

Bemerkungen

Wirkliche Einnahme.

1912

16447

1913

15427.

Zusammen

31874

Durch«
schnitt

15937

Wird nicht erhoben.



833

Woh- Jahres»
betrag
1915

Der vorige

Abt. Nr. Ausgabe
NUNlls-
geld-

zuschuh

Haushalts¬
plan

setzt aus Bemerkungen

^ ^! S ^ ^

I. Besoldungen.
1 1 Direktor mit (5400 bis 7200 M.

und 600 M. pensionsfähiger Zu¬
lage) — wöchentlich bis 6 Pflicht¬
stunden — hat Dienstwohnung . — 7 800 — 7 800 —

2 13 Lehrer mit (3000 bis 6000 M.)
— wöchentlich je 24 Pflichtstunden 16900 61 500 — 61500 ^-

3 1 Sekretär und Rechnungsführer mit
(1800 bis 3 600 M.) .... 800 2100 — 2100 —

4 1 Schuldiener mit (1200 bis 1700 M.)
Veimeil: Der Schuldienerhat Dienst¬

wohnung im Schulgebäudeund erhält auf
Kosten der Stadt freie Heizung, Beleuch¬
tung und freien Wasserverbrauch.Er er¬
hält außerdem aus Abt. iv Nr. 8 für
die Beschaffung von Reinigunas- und
Heizungsgeräten, für das Waschen der
Handtücher und für Beschaffung außer-
ordentl. Aushilfe für die Reinigung eine
Entschädigungvon 800 Mark.

Summe Abt. I

1250 1250

17700 72 650 — 72 650 — -

II. Wohnungsgeldzuschüsse..... 17 700 17 700

Summe Abt. II für sich.

HI.

1
Andere persönlicheAusgaben.

Für Hilfslehrer:
a) für 68 Wochenstundenfür

Abendunterrichtje 150 M. 10200 M.
d) für Assistenten, Werk¬

meister u. sonstigen Hilfs¬
unterricht ..... 11900 „ 22100 — 22 100 —

c) Vergütung für Direktor Kreis als
Lehrer der Architekturabteilung . . 3600 — 3600 —

6) Vergütung für den Hilfslehrer der
Architekturabteilung Fahrenkamp. . 4000 -— 4000 —

y) Vergütung für Direktor Frh. von
Engelhardt als Lehrer der Garten-
tunsttlassc ......... 1200 — 1200 —

f) Beitrage zur Angestelltenversicherung

Zu übertragen

800 800

31700 — 31700 —

V

X
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MW,

M«

Abt. Nr. Ausgabe
Jahres»
betrag
1915

Der vorige
Haushalts¬

plan
setzt »us

Bemerkungen

^ jS °/6 . S

Übertrag 31700 — 31700 —

III. 2 Für Vertretungen und außerordentlichen
Unterricht .......... 600 ^ 600 —

3 Persönliche Zulage zum Gehalt des Schul¬
dieners ........... 100 — 100 —

4 Gipsformer Contzen ........

Summe Abt. III

1850 — 1850 —

34 250 — 34 250 -

Wirkliche Ausgabe.
IV. Sächliche und vermischteAusgaben. 1912 1913 ZusammenDurch-

schnitt
1 Beleuchtung, Heizung, Reinigung der Schul-

räume, Wasseru.sonst.Geschäftsbedürfnisse
^ü >H ^ >H -6 !H ^ü

7 500 — 7 500 — 7165'38 8238 86 15404 24 7702

2 Lehrmittel .......... 6 000 — 6 000 — 5998 64 5999 1« 11997 82 5998

3 Unterrichtsmaterialien ....... 5100 — 5 100 — 5094 — 5098 62 10192 62 5096

4 Schreibhilfe für den Direktor .... — — — — - —
S.Abt. I Nr. 3

5 Drucksachen, Anzeigen und Programme . 1500 — 1500 — 1488 15 1666 62 3154 77 1577

6 Postporto- und Gebiihrenbetrage. Frachten
für dienstliche Sendungen, Telegramm-
und Fernsprech-Gebühren und dergleichen 550 — 550 — 473 26 533 57 1006 83 503

7 Arbeitslöhne, Schulausstellungen, dienstliche
Reisen. Prämien, sonstige Ausgaben ein-
schließl. derjenigen auf Grund des Ange¬
stellten- u. Invalidenversicherungsgesetzes 2 900 — 2 900 — 3018 36 2783 93 5802 29 2901

8 Entschädigung, zahlbar an den Schuldiener
für Beschaffung der Reinigungs- und
Heizungsgeräte sowie außerordentliche
Aushilfe für die Reinigung .... 800 — 800 — 500 — 500 — 1000 — 500

9 Zur Veranstaltung von Schülerausflügen 900 — 900 — 899 30 899 75 1799 05 899
10 Zu Studienreifen des Direktors und der

Lehrer ...........

Summe Abt. IV

800 — 800 — 800^- 720 — 1520 - 760

26 050 — 26 050 — ^

«M,'MM
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Abt. Nl. Ausgabe
Jahres»
betrag
1915

Der vorig«
Haushalts¬

plan
selzt aus

Bemerkungen

^! !S ^ !S

V.

1

Ausgaben, welche nicht in den Ausgaben un¬
ter Abt. I bis einschließlich IV enthalten und
welche von der Gemeindeallein zu tragen find.
Für Pensionen der Lehrer.

Professor Stiller, ehem. Direktor . . 3 042 — 3 042 — Am 1. Oktober 1902 in den Ruhestand ge.
2 Witwengeld, zahlbar auf Grund der Be¬

stimmungen über die Invaliden- und
Hinterbliebenen-Versorgungder städtischen
Angestellten und Arbeiter, an die Witwe

treten.

des Kastellans Sauer...... 300 — 300 —
3 Feuerversicherungsbeiträ'ge ..... 100 — 100 — Der nicht verwendete Betrag ilt in Rest»
4 PersönlicheKosten der Heizung, Beleuchtung ausgäbe nachzuweisen zwecks Begleichung

der Beiträge für die alle 5 Jahre abzu»
schließende Feuerversicherung. Die Rest»und des Wasserverbrauchs (Schuldiener) 114 75 114 75

5 Reinigung der großen Trevvenhnusfenster ausnllbe betrug am l.April 1914:216.27 M.
und der Fenster eines Zeichensaal.es . . 150 — 150—

6 NrUerhaltung und Ergänzung der Geräte. 800 — 800 —
7 Beitrag zum Gehalte des Sekretärs und

1100 — 1100 — Zu Nr. 7. Zahlbar vierteljährlich im vor»
8 Abgaben und Lasten, Kanalbetriebsgebühren aus an den Stadtselretär Thiel. Siehe

Abt. I Nr. 3.
ioiuie für unvorhergeseheneAusgaben . 643 25 643 25

9 Persönliche, nicht pensionsfähige Zulage
zum Gehalt des Lehrers Netzer . . . 2 000 — 2000 — Zu Nr. 9 u. 10. Die Zulage vermindert sich

10 Persönliche, nicht pensionsfahige Zulage nach den Anstellungsbebingungen den Oe»

zum Gehalt des Lehrers Becker . . .

Slimme Abt. V

1000 1000 haltssteigerungen entsprechend.

9 250 9 250
Hierzu: „ .. IV 26 050 — 26 050 —

.. m 34 250 — 34 250 —

.. II 17 700 — 17 700 —

Summe der Ausgabe
72 650 — 72 650 —

159 900 159 900
Summe der Einnahme

Geht auf.
159 900 - 159 900 —

Außerdem sind enthalten im Haushaltsplan
der Hochbauverwaltung für die Unter¬
haltung der Kunstgewerbeschule . . . 3 650 6 200 —

^

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Bersammlung vom 12. Januar 1915 in Einnahme und Aus¬
übe sich ausgleichend zur Summe von Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Wrnf. l)l-. Mierollt.

^
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M«M

2^. Haushaltsplan
der Verwaltungsbeamtenschuleder Htadt Düsseldorf.

Abt. Nr. Einnahme
Ift°O»«»bnis

1913
Norm

1914
»schlaß

19!5 Bemerkungen

I. 1
2

3

4

Schulgeld von 40 Schülern i». 150 M.. . .
„ „ 20 „ für Teilnahme

am engl. u. franz, Sprachunterricht ä, 30 M.
Zuschuß der Provinzialverwaltung der Rhein¬

provinz ...............
Unvorhergesehene Einnahmen......

Summe der Einnahmen

6225

412

700

50

6750

600

600
50

—

6000

600

600
50

—

Zahlbar uiertelsährlich uormie,

Nesgl.

Wirb im Bedarfsfälle b!« zum
Hüchslbelrage von UNO M,
gewählt.

8000 — 7250! -

I.
1
2

1
2
3

1

Ausgabe
Persönliche Ausgaben.

Gehalt des Leiters der Schule......
Vergütung für die nebenamtlich tätigen Lehrer

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Für Reinigung der Schulzimmer.....
Für Heizung der Schulzimmer......

Summe Abt. II

Insgemein.
Für Druckfachen............

5100
3012

6?
132
60

200
186

62

, 5400
3460

^ 5400
3900

— Laut Verzeichn!»,

8860^ 9300 —

II.
50

130
60

50
130

60
—

Zu Nr. 2, Zahlbar an die

240- 240^- schule Luisensiraße,

III.
!

200 — 100
100

— Zu Nr. 1. Zahlbar an die
Kasse der allgemeinen Ver>
Wallung,

Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgaben.
Persönliche Ausgaben..........
Sachliche Ausgaben...........

100 —

300 — 200 —

I.
II

8860
240
300

!

9300 —
240 —
200 —III. Insgemein...............

Summe der Ausgaben
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

9400
8000

— 9740 —
7250 —

1400 — 2490!—

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 9. März 1915 in Einnahme auf
siebentausendzweihundertundfüufzig Mark, in Ausgabe auf neuntaufendfiebenhundertundvierzig Mark.

Der Oberbürgermeister.
I. V.: «Nensen.

«WMVN^MlW!YW^
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22 Haushaltsplan für Ausstellungen und Museen.

Abt. Nr.

II.

III,

IV.

Ginnahme

Ausstellnngspalllftund Wirtschaft.
Appelt. Wirt, Miete für Wirtschaft und Terrasse
Nicht vorgeseheneEinnahmen .......

Summe Abt. I

Historisches Museum.
Erlös aus dem Verkaufe von Katalogen . . .
Eintrittsgeld für die Besichtigungder Samm¬

lungen außerhalb der besuchsfreienZeit . .
Zinsen aus der Karl-Weiler-Stiftung ....

Summe Abt. II

Naturwissenschaftliche Sammlung
Löbbecke'Museum.

Eintrittsgeld ............
Zinsen v. d. Kapitalbestandevon 50 000 M. zu 4 v. H.

Summe Abt. III

Hetjens-Muscum.
Zinsen v.d. Nachlaß-Kapitalv. 47000M. zu 4V.H.
Erlös a. d. Verkaufe v. Drucksachen (Katalogenusw.)
Eintrittsgeld ...........

Summe Abt. IV

Städtische Kunstsammlungen.
Zuschuß der Rheinprovinz .......
Zinsen aus der Stiftung des Geh. Kommerzienrats

Franz Haniel ..........
Zinsen aus der Eberhard-de-Limon-Stiftung
Zinsen aus der Vondey-Burberg-Stiftung . .
Zinsen aus der Karl-Weiler-Stiftung. . . .
Von der KöniglichenKunstakademieFeuerversiche-

rungsbeiträge für die Rambouxsche Sammlung
Nicht vorgesehene Einnahmen ......

Summe Abt. V
Hierzu „ „ IV

.. HI
- II

Summe der Einnahme

Ift°«rs«bnis
1813

Voranschlag
1914 1915

4 000 —

74 50
!

62 21

62
2 000

880
?

814

22

30
40

!28

4 000
10

4 010

100

50

150

50
2 000
2 050

1880 —
50,

370
2 300 -

3 000

4 000
3 290
1 300

22,28
177,72

11 790!-
2 300
2 050

150
4 010

20 300

4 000
10

4 010

100

50
330
480

50
2 000
2 050

880
20

250
2150

3 000

4 500
3 290
1560
1800

22
137

14 310
2150
2 050

480
4 010

23 000

28
72

Bemerkungen

Zahlbai monatl, im voraus.

»'

X
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»bt.

II,

III.

Nr. Ausgabe

i
2

3
4

5
6

7
8
9

10
11

AnsNellnngspllillft und Wirtschaft.
Persönliche Ausgaben laut Gehaltsnachweisung .
Beitrag zur Invaliden- und Krankenversicherung

für den Kastellan .........
Feuerversicherungsbeiträge ........
Kanalbetriebsgebühr .........
Brennmaterialien ..........
Beschaffung von Reinigungsmaterialien . . .
Beleuchtung ............
Wasserverbrauch ............
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Summe Abt. I

Historisches Museum.
Laut Gehaltsnachweisung ........
Angestelltenverstcherungsbeiträge für den Direl-

torialllssisienten Dr. Cohen ......
Für Beaufsichtigung der Ausstellungsräume. .
Zur Unterhaltung und Konservierung der Samm¬

lungsgegenstände usw .........
Zur Neuerwerbung von historischenStücken. .
Zur Beschaffung von historischen Stücken aus

der Karl-Weiler-Stiftung.......
Zur Beschaffungvon Schränken, Vitrinen, Mappen
Für Beleuchtung ..........
An die Leitmnstaltskassefür Heizung und Wasser
Feuerversicherungsbeiträge ........
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. II

Naturwissenschaftliche Sammlung
Loebbecke-Mnseum.

Laut Gehaltsnachweisung ........
Invaliden«. Angestelltenversicherungs-u. Kranken-

kassenbeiträgefür die Schreibgehilfin . . .
Für Beaufsichtigung der Ausstellungsräume .
Beschaffung und Unterhaltung von naturwissen¬

schaftlichen Stücken .........
Feuerversicherungsbeiträge .......
Für Beleuchtung ........ . .
An die Leihanstllltskassefür Heizung und Wasser
Für Utensilien usw ...........
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. III

Ist.Grgebnis
19t3

^! S

1550

39

715
50
50
69
23
35

800

480

2 096

48

20

24
40
75

06

250

321

800

450

6 079

250
624
166

79

09

07
55

Voranschlag
1V14 1915

1650

40
600
715
50
50

120
50
24

3 300

800

480

3 000
5 000

1000

250
40

330
10 900

4 000

450

5 000
350

250
300
100

10 450

20

80

1735

40
600
750
100
50
80
50
45

3 450

2 100

120
480

2 000
5 000

330
300
50

200
40

280
10 900

5 700

100
450

5 000
350
50

200
200
150

12 200

Bemerkungen

Zu Abt. I Nr. 3. Der nicht
verwendete Betrag ist ir
Restausgabe zu stellen unl
dient zur Ansammlung be¬
hufs Deckung der Prämien
für die nächste 5 jährige
Versicherungsbauer. Rest-
ausgäbe betrug am 1. April
1914: 1400 M.

Zu Abt. II Nr. 3. Aufbeson.
dere Anweisung zu zahlen.

Zu Abt. II Nr. 4—7. Über¬
tragen sich gegenseitig. Die
nicht verwendeten Beträge
sind in Restausgabe zu
stellen, zwecks Ansamm¬
lung eines Fonds zur Be¬
schaffung von wertvollen
Gegenständen usw- bei
auhcrgewghnlichcn Ange»
boten. Die Restausgabe
betrug am I. April 1814-
1007,84 M.

Zu Abt. II Nr. «.Siehe Ei»,
nähme Abt. II Nr. 3.

Zu Abt. II Nr. 10. Der
nicht verwendete Betrag ist
in Restausgabe zu stellen
zwecks Ansammlung eine«?
Fond« zur Deckung der
Prämien für die nächste
5 jährige Versicherung»
dauer. Die Restausgabe
betrug am I. April 1814!
«9.58 M.

guAbt.IHNr.3. Aufbeson»
dere Anweisung zu zahlen.

Zu Abt. III Nr. 4. Der
nicht verwendete Betrag ist
in Restausgabe zu stellen
zwecks Ansammlung eine«
Fond« zur Beschaffung vor
wertvollen Gegenstände»
bei außergewöhnlichen An>
geboten. Die Restausgabe
betrug am I. April 1814:
173,«3 M.

Zu Abt. III Nr. 5. Der
nicht verwendete Betrag ist
in Restausgabe zu stelle«
zweck« Ansammlung eine?
Fonds zur Deckung bei
Prämien für die nächste
5 jährige Versicherung!!
dauer. Die Restausgabe
betrug am 1. April 1814:
I 457,27 Vl.
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Nr.

6
?

8
9

10
11
12
13

Ausgabe

8
9

10
11

12

Hetjens'Museum.
Laut Gehaltsnllchweisung ........
Beitrag zur Rententasse ........
Angestelltenversicherungsbeiträge für den Direk-

torialassiltenten Dr. Cohen. ......
An die Kasse der Friedhofverwaltung für Instand¬

haltung der Hetjensschen Grabstelle ....
Für Aushilfe bei Beaufsichtigung der Museums¬

räume .............
Für Rahmen und AufstellenvorhandenerAquarelle,

Stiche usw., sowie zur Unterhaltung und Be¬
schaffung von Museumsstücken und der Utensilien

Für Katalogisierung und Inventarisierung . .
Für Vorarbeiten zur Vervielfältigung der Kunst-

sleinzeuggefäße in Lichtdruck ......
Für Materialien und Drucksachen .....
Feuerversicherungsbeiträge .......
Für Heizung, Beleuchtung und Wasser . . .
Kanalbetriebsgebühren ........
Fernsprechanschlußgebühren .......
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. IV

Städtische Kunstsammlungen.

Laut Gehaltsnachweisung ........
Zur Ergänzung der städtischen Kunstsammlungen
Zur Ergänzung der städtischen Sammlung von

Kupferstichen usw ..........
Zur Beschaffung von Kunstwerkenaus der Franz-

Haniel-Stiftung..........
Zur Beschaffung von Kunstwerken aus der Ebei-

hard-de-Limon Stiftung .......
Zur Beschaffungvon Kunstwerken aus der Vondey«

Burberg-Stiftung.........
Zur Beschaffung von Kunstwerken aus der Karl-

Weiler-Stiftung........ . .
Zur Beschaffung und Ergänzung einer Bibliothek
Unterhaltung der Sammlungen......
Feuerversicherungsbeiträge ........
Vureaubedürfnisfe, Drucksachen, Porto- u. Fracht¬

kosten ..............
Für Beschaffung einer Schreibmaschine . . .
Reisekosten .............

Zu übertragen

Ift.Grgebnis
1913

Voranschlag
1814 1»15 Bemerkungen

4 400

50

105

800

184
25

869
68

65

1148

78

90
90
92
4?

30

91

4 400
480

50

100

1500
3 800

200
100
300

1000
80

40
12 050

19 500
50 000

5 000

4 000

3 290

1300

5 000
3 000
2 000

2 000
400

4 000
99 490

6 285

120

50

100

1500
200

200
100
300

1000
80
80
85

10100

19 650
40 000

5 000

4 500

3 290

1560

1800
5 000
2 000
2 000

2 000

3 000
89 800

Fällt fort.
Zu Abt. IV Nr. 5 u.6. Die

nicht verwendeten Beträge
sind in Restausgabe zu
stellen. Die Restausgabe
bettug am l. April 1914

bei Nr. 5: 957.21 M.
, .. 6: 529.89 .

Zu Abt. IV Nr. 7. Der nicht
»eiwendete Betrag ist in
Restausgabe zu stellen
zweck« Ansammlung eines
Fonds zur Deckung der
Kosten fiir das Tafelwcrt
über die Krugsammlung
Die Restausgabebetrug am
1. April 1914: 1N00 M.

Zu Abt. IV Nr. 9. Der nicht
verwendeteBetrag ist in
Restausgabe zu stellen
zwecks Begleichung der alle
5 Jahre fälligen Feuer-
Versicherungsprämien.Die
Restausgabe betrug am
1. April 1914: 468.60 M,

Zu Abt. V Nr. 2—7. Über-
trauen sich gegenseitig.Die
nicht verwendetenBeträge
sind zur Ansammlungeines
Fonds zum Anlauf teuerer
Werke in Rest zu stellen.

Bei Nr. 2 betrug die
Restausgabe am I. April
1914: 1 270,47 M.

Zu Abt. V Nr. 4. Siehe
Einnahme Abt. V Nl. 2,

Zu Abt.V Nr. 5. Siehe
Ginnahme Abt.V Nr, 3.

Zu Abt.V Nr. 6. Siehe
Einnahme Abt. V Nr. 4.

Zu Abt. V Nr. 7, Siehe
Einnahme Abt. V Nr. 5.

ZuAbt.VNr. 10. Vernicht
verwendete Betrag ist in
Restausgabe zu stellen zur
Ansammlung eines Fonds
zur Deckung der Prämien
für die nächste Versiche-
rungsdllucr. Die Restaus¬
gabe betrug am 1. April
1914: 1574,52M.

1

^



Abt.

V

Nr.

13
14

15

16

Ausgabe

240

M-«r«ebnis
1913

Übertrag

Für Fernsprechanschlüsse ........
Verwaltung der Kunsthalle für Heizung und

Beleuchtung der Bureaus .......
Vlitgliedsbeitrag für den Kunstverein für die

Rheinlande und Westfalen .......
Nicht vorgeseheneAusgaben .......

Summe Abt. V
Hierzu ,. „ IV

» » » "

Summe der Ausgaben
„ „ Einnahmen

Mithin Bedürfnis

Voranschlag
1914

99 490

40

470
100 000

12 050
10 450
10 900

3 300
136 700

20 300
116 400

1915

89 800

40

130

15
465

90 450
10100
12 200
10 900

3 450
12? 100

23 000
104 100

Bemerkungen

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. Februar 1915 in Einnahme zur Summe von
dreiundzwanzigtausend Mark und in Ausgabe zur Summe von einhundertsiebenundzwanzigtausendeinhundertMark,

Der Oberbürgermeister.
Dr. «VehlVV.

>^f».<
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Abt.

I.

II.

23. Haushaltsplan der Bibliotheken und Lesehallen.

Nr. Ginnahme

Bücher- und Lesehallen.

Erlös aus dem Verkauf von Katalogen, für
Bürgfchaftsfcheine und Mahngebühren. .

Unvorhergesehenes ...........
Summe Abt. I

Landes- und StadtbibNothe«.

Erlös aus dem Verkauf von Druckfachen und
photographifchen Reproduktionen der Hand¬
schriften usw. .............

Zinfen der Lacomblet-Stiftung......
Zinfen der Eberhard de Limon-Stiftung
Stlllltszuschuß..............
Bandgebühren aus dem Leihverkehr mit an¬

deren Bibliotheken..........
Von der Volksfchulkaffe für die Verwaltung

der Lehrerbibliothek..........
Summe Abt. II

Hierzu „ „ I
Summe der Einnahmen

Ist-Ergebnis
1913

4 059 46

79,07
120-
82268

5 395!

394

400

25

Voranschlag
1914

3 500 —

3 500

42
120
822

5 395

320

400
7 100
3 500

10 600

1915

3 700
300

4 000

32
120
822

5 395

400

400
7 170
4 000

11170

Bemerkungen

Zu Nr. 2. Im Vorjahr unter
Nr. I,

Zu Nr, 2. Kapltalbetra«
3000 M. zu 4"/, verzinst.

Zu Nr. 4. In Vierteljahr.
lichen Teilen im voraus zu
erheben.

Zu Nr. 5. Siehe Abt. II
Nr. 12 der Ausgabe.

Zu Nr. 6. Durchlaufend.
Siehe Ausgabe Abt. II,
Nr. 11.

<1

z

W
U

16
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Ar.

1
2
3

4
5

6

7

8

9

10

11
12

13
14

15
16

17

Ausgabe 1»«

Vücher- und Lesehallen.

Laut Gehaltsnachweisung........
Hilfskräfte in den Bücher- und Lesehallen .
Beiträge zur Invaliden-, Alters- und Kranken¬

versicherung der Angestellten......
Beiträge zur Rentenkasse.........
Zur Unterhaltung und Vermehrung der

Bücherbestände ............
Drucklegung neuer Kataloge und erforder¬

liche Vorarbeiten...........
Materialien für die Buchbinderei und Löhne

zur Aushilfe.............
Drucksachen, Einrückgebühren, Schreibmateri¬

alien usw...............
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

gelieferte Drucksachen .........
Miete für die Räume

»,) der II. Bücher- und Lesehalle,
Heresbachstraße Nr. 2 . . . . 1800 M.

d) der III. Vücher- und Lesehalle
im Ledigenheim......1800 „

o) der IV. Bücher- und Lesehalle,
Ackerstraße 194 .......1320 „

cl) der V. Bücher- und Lesehalle,
Winkelsfelderstraße 86 . . . 1800 „

Für Heizung, Beleuchtung und Gntlüftung.
Unterhaltung der Räume und Utensilien der

Bücher- und Lesehallen, sowie des Vor¬
gartens vor der IV. Lesehalle.....

Feuerversicherungsbeiträge ........
Fernsprechnebenanschluß des Zentralbureaus

und der I. Lesehalle..........
Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Einmalig zur Auffrischung und Ergänzung der

Bücherbestände und sonstigen Einrichtungen
Einmalig zur baulichen Änderung der II.

Lesehalle ...............

Summe Abt. I

32 185
460

445
198

16 737

307

1521

217

700

6 720
3 091

1099

20
1562

7 000

69
17

42

89

86

65

70

62

06

33

Voranschlag
l9l4

35 970
1800

700
160

19 000

1800

2 000

350

800

6 720
3 500

1250
160

55
335

3 000

77 600

35 920
2 350

700
160

17 000

1800

3 000

350

1200

6 720
3100

1250
160

55
935

300

75 000

Vemertungen

Zu Nr. 5. Der nicht ver-
»endete Netlag ist in Rest¬
ausgabe zu stellen. Rest-
ausgäbe war am l.4. 1814
nicht vorhanden.

Zu Nr. 6. Der nicht verwen¬
dete Netrag ist in Restau«-
gäbe zu stellen, Restausgile
betrug am I. 4. 1914 -
942,14 M.

Zu Nr. 10». Vertrag vom
28. 2. 1913. Zahlbar m«.
natlich nach Ablauf an den
Verwaltungsaffistenten a.D,
Otto RückHeim.

Zu Nr. 10 d. Einschl. Hei»
zung. St.V.Beschl.v.20.6.11.

Zu Nr. 10«. Vertrag vom
6. 4. 07, zahlbar monat¬
lich nach Ablauf »n die
EheftlluTH.Mellen,Nellndel°
straß« 30.

Zu Nr. 10 ä. Vertrag vom
13. 9. 10, zahlbar monat¬
lich nach Ablauf an die
Ehefrau Kuckluck,WinleU-
felderstr. 88.

Zu Nr. II. Hiervon erhält
die Vollsfchullasse den Be¬
trag von 730,— M.

Zu Nr. 12. Hiervon erM
die Kasse der öffentlichen An¬
lagen 50 M.

Zu 13. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgal«
zu stellen und dient zur An¬
sammlung behufs Deckung
der Prämien für die nächste
Prämienzahlung. Die Rest¬
ausgabe betrug »m I. 4.
1914--- 262,88 M.

Zu Nr. 16. 7000M. in l8!3
außerhalb des Haushaltspl,
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Nl.

9
10

11

12

13

14

15
16

17

18

Ausgabe
IstVraebniS

1913

Landes- und Stadtbiblwthek.

Laut Gehaltsnachweisung........
Für 2 Hilfsarbeiterinnen, für Schreibhilfe und

für Hilfe des Bibliothekdieners.....
Für Vermehrung und Katalogisierung der

Bestände der Bibliothek........
Für Anschaffung von Werken aus den Zin-

fen der Lacomblet-Stiftung......
Für Anschaffung von Werken aus der Eber¬

hard de Limon-Stiftung........
Für Ergänzung des Inventars ......
Für Schreibmaterialien, Drucksachen und Ma¬

terial zum Photographieren......
An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung für

gelieferte Drucksachen .........
Für Katalogdruck............
Für die Auskunftstelle der Düsseldorfer Bib¬

liotheken ...............
Für Katalogifieren und Ordnen der Volks¬

schullehrerbibliothek ..........
Bandgebühr im Leihverkehr mit anderen

Bibliotheken.............
Invaliditäts-, Alters-, Kranken- und Ange¬

stelltenversicherungsbeiträge für das nicht
mit Pensionsberechtigung angestellte Per¬
sonal der Bibliothek..........

Für 1 Dienstuniformrock oder 2 Litewken für
den Bibliothekdiener.........

Für Feuerversicherung .........
Für Heizung, Beleuchtung und Wasserver¬

brauch ................
Für den Fernsprech-Nebenanschluß und die

Umschalteverbindungen ........
Für Unvorhergesehenes nnd Insgemein . .

Summe Abt. II
Hierzu Summe Abt. I

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Mithin Bedürfnis

19 870

4 824

13 727

111

1004
249

337

200

53

09

71
16

15

438 7'

360

285

370

2 113

110
112

30

43

21

34

Asranschlass
1U14

22 345

5 700 -

16 500

120

822
500

400

300
200

20

400

240

250

110
500

2 600

110
282

51400
77 600

129 000
10 600

118 400

50

50

1913

23 270

6 100

15 500

120

822
300

300

50

350
5 —

5

400

300

350

60
500

2 400

140
147

51070
75 000

126 070
11170

114 900

50

Bemerkungen

Zu Nr. 3. Der nicht vei»
wendete Netrag ist zurDurch.
fübrung der Katalogarb«lt«n
bzw. für größere Anläufe
in R«stausgab« zu stellen.
Die Restausgabe betrug am
I. 4. 1314---.- M.

Zu Nr. 4 und 5. Nie
nicht verwendeten Beträge
sind zur stiftungsmäßig«n
Verwendung in Restllusgabe
zu stellen. Die Neftllusgllb«
b trug am 1. 4. 1914 bei
Nr. 4 - 19,63 M.. bei
Nr. 5 - 83.N6 M.

Zu Nr 9. Der nicht der»
wendete Betrag ist für den
Druck des neuen Katalogs
in Restausgllbe zu stellen.
Die Restllusgabe betrug »m
1. 4. 1914-^2500 M.

Zu Nr. 10. Der nicht «er»
wendete Betrag ist für
größere Aufwendungen in
Restllusgabe zu stellen. Die
Restausgabe betrug am I. 4.
1914 — 821,23 M.

Zu Nr. 11, Durchlfb. Siehe
Einnllhme Abt. II Nr. 8.
Die Restllusgabe betrug »m
1.4. 1914 — 6,6? M.

Zu Nr. 12. Sieh« Abt. II
Nr, 5 der Einnahme.

Zu Nr. 14. Im Haushalts-
plan für 1914 sind volge-
fehen die Beschaffung von
1 Uniformruck u. 2 Litewken,
es dürfen jedoch nur I Rock
«der 2 Litewken befchllfft
werden. Der mehr bewilligt«
Betrag von 50 M.für 1914
wirb als eifpart verrechnet.

Zu Nr. 15. Der nicht »er»
wendet« Betrag ist zur Be¬
gleichung der Prämie für
die alle 5 Jahre abzu»
schließende Feuerversicherung
in Restausgllbe zu stellen
Die Restausgllbe betrug am
1. 4. 1914 ^ 1191,8? M.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 23. Februar 1915 in Einnahme auf
^elftllusendeinhundertsiebzig Mark, in Ausgabe auf einhundertsechsundzwanzigtausendundsiebzig Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
Dr. NÄost.

^
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24- Haushaltsplan für das ötadttheater.

Abt. Nl.

II

I.

II.

Ginnahme

Pacht, Miete, erstattete Gehälter usw.

Direktor Zimmermann, Pacht für Benutzung des
Theatergebaudes. des Fundus, der Garderoben
und Restauration .........

Theatermaler N. N.. Miete für den Malersaal im
Delorationsmagazin ........

N. KI., anteiliges Gehalt für den Heizer. . .
Ehcleute Heinrich Busch, Miete für die Wohnung

im Detoratiousmagazin .......
Summe Abt. I

Insgemein.

An nicht vorgesehenenEinnahmen und zur Ab-
rundung ......... . . .

Summe Abt. II

Wiederholung der Einnahme.

Pacht. Miete, erstattete Gehälter .....

Insgemein ............
Summe der Einnahme

Ift.Ergebnis
1913

1934 2l

2 000
180-

180-

450

Voranschlag
1914

100

2 000
180

180
2 460

40
40

2 460

40
2 500

1915

100

2 000
180

180
2 460

40
40

!
2 460

40
2 500

Bemerkungen

Vertrag vom 1. 3. 1911,
Gültig bis zur Kündigung,
Fällig monatlich nach Ab>
lauf.

WW
WWFB
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Nr.

4
5
6
?
8
9

10

11

12

13

3

Ausgabe

. a) Besoldungen.

Gehälter der Beamten und Angestellten Nr. 1—18
der Gehalts, usw. Nachweisung.....

Löhne der Arbeiter und Arbeiterinnen....

b) Andere persönliche Ausgaben.

Orchesterkasse für die Benutzung des Orchesters
durch den Theaterdirektor.......

Feuerwehrkasse für gestellt Feuerwachen . . .
Beiträge zur Rentenkasse........
Beiträge zur Invaliden- und Krankenversicherung
Zur Bestreitung von Unfallrenten.....
Zur Bestreitung der Kosten des Heilverfahrens .
Dem Orchefterdiener für feine Tätigkeit im Stadt-

theater .............
Pensionen und Erziehungsgelder. Nr. L 1 bis

4 der Gehalts- usw. Nachweisung . . . .
Witwengeld, Nr. 01 der Gehalts- usw. Nach¬

weisung .............
Ruhegelder für dienstunfähige Mitglieder des

Opernchors des Stadttheaters.....
Zu Unterstützungen und für Invaliden- und

Hinterbliebenen-Versorgung der Angestellten
und Arbeiter...........

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Für Ergänzung und Neuanschaffung
3,) von Dekorationen, Bühnen»

möbel. Requisiten und dergl. 18 000 M.
b) von historischen, Spezial» und

sonstigen Kostümen, Rüstungen,
Waffen und dergl. für männliche
und weibliche Vühnenangehörige 15 000 „

o) der Bibliothek (Bücher, Musi-
kalien), Musikinstrumente . . 3 000 ..

Ist-Ergebnis
<9l3

Sommerreparaturen an den Dekoralionen, Bühnen¬
möbel, Teppichen, Garderobestücken usw. . .

Transport der Dekorationen zu den einzelnen
Magazinen, Werkstätten, zum Malersaal und
zurück .............

Feuerversicherung ..........

Zu übertragen

44 402
60 078

37
83

5 057 04
1 912,80
1 678 64

135

3152

540

582

46 573

9 647

1084
1245

40

U0

1914

Voranschlag
1915

^

Bemerkungen

31

«3

39
17

47 000
68 000

5 100
2 000
2 060

700
300

135

5 865

540

3 000
134 700

36 000

10 000

1200
20 000

67 200

47 000
69 000

160 000
5100
2 000
2160

700
300

135

5 865

540

2 500

600
295 900

j« 000

3 000

1200
20 000

60 200

Zahlbar auf besondereAn»
Weisung.

Zu l. Die nicht verwendeten
Beträge sind in Restausgabc
zu stellen zur Ansammlung
eines Fonds zur gleichzei¬
tigen Ausstattung ganzer
Nühnenweile. Die Rest-
ausgäbe betrug am I. 4.
1914-l 753.70 M,

Zu 2. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restnusgabe
zu stellen zur Ansammlung
eines Fonds zur Bestrci»
tung größerer unvorherge¬
sehener Ausgaben. Die
Restnusgabe betrug am
I. 4. 1914--8 986.70 M.

Zu 4. Der nicht verwendete
Betrag ist in Restausgabe
z» stellen zur Ansammlung
eines Fonds für die zu er»
neueindeFeueiversichelung
des Stadttheaters (Mo<
biliar» u. Immobilial'Ver-
sicherung). Die Restaus»
gäbe betrug am 14. l9i4
-----34 75S.23 M.

'">

H

^
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II.

III.
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Nr.

i"

Ausgabe
Ist Ergebnis

l913
Uoranschlag

l915t9«4 Bemerkungen

6
7
8
9

10

11

12

13

Übertrag
Gebühren

a) Anerkennungsgebühren . . . 100,— M.
b) Kanalbetriebsgebühren . . . 960,— „
«) Straßcnreinigungsgebühren . 496,50 „
d) Telephongebichren .... 63 0,— „

ElektrischerStrom .........-
Ersatz der Glühlampen .......-
Gas ..............-
Heizung .............-
Mitgliedsbeitrag an den Rheinischen Dampfkessel-

Überwachungsverein .........
Für Beschaffung von Putz- und Reinigungs¬

materialien ............
Kosten des Ersatzes ertränkter und beurlaubter

Orchestermitglieder .........
Theaterdirektor Zimmermann, Iahreszuschuß zur

Deckung seiner Betriebsausgaben ....
Für nicht vorauszusehende Ausgaben und zur

Abrundung .... ........
Summe Abt. II

Gebäude und Utenfilien.

3.) Laufende Ausgaben.
Bauliche Unterhaltung .........
Unterhaltung und Ergänzung der Möbel und

Utenfilien aller Art.........
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-, Be-

leuchtuugs-, Telephon-, Klingel-, Heizungs-,
Lüftungs- und maschinellen Anlagen, sowie der
Aufzugsvorrichtungen ........

b) Einmalige Ausgaben.
Für Ergänzung der Bühnenbeleuchtung . . .
Erneuerung der Parterreplätze durch Holzllapp-

sitze ..............
Einbau eines neuen Gaiderobenaufzug.es mit

elettrifchem Antrieb im Stadttheater . . .
Einbau eines neuen Möbelaufzuges mit elek¬

trischem Antrieb im Dekorationsmagazin . .
Umbau von 2 Prospektaufzügen und Anbringung

von Gegengewichten ........

Zu übertragen

67 200 — 60 200 —

100
913
496
520

30
50

2186 50 2186 50

20 069
2 773

506
4 551

59
72
23
93

22 750
3 000

600
6 000

—

21 000
3 000

600
5 000

—

42— 42 — 42—

293 35 500— 500—

569 80 750— — —

47 500 — 59 000 — 59 000 —

3 001 59 2 971 50 1821 50
165 000 — 153 350 —

9 057 74 9 000 1000

3 862 91 4 500 — 100—

9 419 52 7 700 — 5 650 —

— — — — 6 000 —

— — 1500 — — —

— — 3300 — — —

— — 1500 — — -

— — 400— — —

27 900 — 12 750 —

Zu 5 »,. Zahlbar am l.Sep.
tember 1915 an die Kasse
des Glundstücksfonds.

Zu 7. Der nicht verwendtt«
Betrag ist in Restauigabt
zu stellen zur Ansammlung
eines Fonds zur Vestiti-
tung größerer unvorheig!»
sehener Ausgaben. Di«
Restau«gabe betrug am i,
4. 1»I4 — 500,50 M.

Zu 1—3. Der nicht v».
wendete Betrag ist in
Restausgabezu stellen zm
Ansammlung eines Fonds
für größere unvlliheige>
sehene Ausgaben.DieRest-
ausgäbe betrugllm!.4,>8U
^152,88 M,

M»>
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M.

III.

I.
II.

III,

Nr. Ausgabe

Übertrag

Erneuerung des schadhaften Fußbodens und der
Rampen der Hinterbühne .......

Neuanfertigung einer doppelschlägigenTür aus
Fassoneisen und Eisenblech zum Abschluß der
Hinterbühne vom Kulissenhaus in Höhe des
Aufzuges ............

Umänderung der Hönigtupplungen an den Stand-
rohrcn der Feuerlöscheinrichtungen in Storz-
tupplungen ............

Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgabe.

Gehälter und persönliche Ausgaben bezw. Zuschüsse
Sächliche Ausgaben .........
Gebäude und Utensilien ........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt
Mithin Bedürfnis

Außerdem sind enthalten:

im Anleihe-Haushaltsplan
Verzinsung und Tilgung des Baulapitals

3.)8V2^-1V« zus. 4«/«°/° von 170 000,— M.
d)4 ^1V« .. 5V2°/° .. 934194,- M.

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen .

Ift««s«bniK
101»

Voranschlag
!0l5l»!4

27 900

1000

400

900
30 200

134 700
165 000
30 200!

329 900

2 500
327 400

8 075
51381

386 856

12 750

12 750

295 900
153 350

12 750
462 000

2 500
459 500

8 075
51381

518 956

Venlerkuuge«

<1

Festgestellt durch Beschluß der StadtveiordnetewVeisammlung vom 26. Iannar 1915 in Einnahme auf
zweitllusendfünfhundert Mark und in Ausgabe auf vierhundertzweiundsechzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister:

Dr. <N»HIer.

V

^
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23. Haushaltsplan für das städtische Orchester.

IftVrsebnis Voranschlag
«bt. Nr. Einnahme 1913 1»14 1915 Bemerkungen

I.
1

2

Vertraglich garantierte Einnahmen
Von der Theaterkasse für die Gestellung des

Orchesters zum Theaterdienst .....
Von der Tonhallenverwaltung für die Konzert¬

. _ . 160 000

aufführungen des städtischenOrchesters . .
Summe Abt I

Sonstige Einnahmen.

30 000- 25 000 — 25 000 — Fällig monlltl. nach Ablous,
25 000 — 185 000 —

II.
1 Für Mitwirkung des städtischen Orchesters bei den

in Abt. I nicht bezeichnetenVeranlassungen,
wie bei Konzert- usw. Musik...... 8 200 — 8 800- 8 800 — Zu I. Vertrag mit dem

— Für die Mitwirkung des städtischen Orchesters j städtischenMusiluerein vom
10. 10, 1811

bei dem Musikfeste ......... — 4 000 — — —
2 Insgemein und zur Abrundung .....

Summe Abt II

Pcnsionsanstalt des städtischen Orchesters.

50 — 10 —

12 850 — 8 810 —

III.

I
2

Kapitalzuwendungen

i j
Zinsen des Vermögens Zins¬

fuß

°/°
Kllpitlllbeftand

l.Okt. 1913 I.Olt.1914

2,) von Hypothekardar¬
lehen .....

^ü Hl ^ S

MW __ MW- 5 143 75 5 143 75> 5 143 75
d) von Tonhallen-Betei¬

!

ligungscheinen. . . 3'/« 8100 — 8 100 - 283 50 283 50 283 50 Zinstermin: 2. i.
chv.DüsseldorferStllW j !

obligationen
vom Jahre 1888 3V« 9 500 — 9 500- 332 50 332 50 332 50 Zinstermin: 1. 1«. u. 1.4,

., 1900 4 15 000 — 15000 — 600 — 600 — 600 — Zinstermin: 1. 5. u. i> u.

.. 1907 4 5000 — 5 000 — 200 — 200 — 200- Zinstermin: l. 10, u. 1. 4,

.. 1908 4 16 500,— 16 500 — 510 — 660 - 660 — Zinstermin: 1. 5. u. 1. U.
„ 1911 4 __ ^ 3 500- — — --- ! — 140 - Zinstermin: 1. 5. u- l. Il

6) von dem bei der städ¬
tischen Sparkasse an¬ !
gelegten Bestände . 3V2 352^— 352 — 12 35 12 32 12 32

!
176 952— 180 452 —

07Zu übertragen 7 232 07 7 372
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Abt. Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis

1813
Voranschlag

1814 1915

^ ^ ^ ^

Bemerkungen

III.

3
4
5

6'

Übertrag

Strafgelder ............
Ertrag aus Konzerten ........
Zuschüsse der Reichsversicherungsanstalt zu den

auf Grund der Satzung der Rentenkasse zu
zahlendenRuhegehältern ........

'Insgemein ............
Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahme.

Vertragliche Einnahmen ........

Pensionsanstalt ...........
Summe der Einnahme

2 355

7 232

2 400

17

07

93

7 372

2 400

400
17

07

93
9 650 — 10190 —

I,
II,

III,

25 000
12 850

9 650

—- 185 000
8 810

10190

—

47 500 -^ 204 000

^
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Abt. Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913

Vorn»
1914

»schlag

1915 Bemerkungen

I,

1

2

3

4
5

6

1
2

3
- 4

5
6

1

a) Vertraglich zugesicherte Besoldungen bzw.
Znschiisfe

Gehälter des Kapellmeisters, der Orchestermit¬
glieder und des Orchesterdieners (^. Nr. 1—75
der Gehalts- usw. Nachweisung) . >^ . . .

Schmidt II, für die Verwaltung der Orchester-
Bibliothek ............

Für die Annahme von Hilfskräften zum Trans¬
port der Orchester-Instrumente .....

Beitrage zur Rentenkasse ........
Beiträge zur Kranken- und Invalidenversicherung

b) Vertraglich zugesicherte Tantiemen.
Genossenschaftdeutscher Tonsetzer .....

Summe Abt. I

Sonstige Ausgaben.
Für Hilfsmusiter..........
Zur Unterhaltung und Ergänzung des gesamten

Inventars...........
Porto, Reisekosten, Insertionskosten, Leihgebühren

Für Transportversicherung der Instrumente. .
UnvorhergeseheneAusgaben und zur Abrundung

Summe Abt. II

PenfionSanstalt des städtischen Orchesters.
Zur Pensionierung von Orchestermitgliedern und

Bestreitung der Witwen- und Waisengelder ge¬
mäß §§ 5, 9 und 11 des Statuts vom 11. Öl-
tober 1904 bzw. zur Kapitalanlage
2,) Pensionen: L. Nr. 1—14 der Gehalts- usw.

Nachweisung .....20640— M.
d) Witwen- und Waisengelder:

0. Nr. 1u. 2 der Gehalts-usw.
Nachweisung ..... 900— ..

175 501

460

476
13 92?

470

1500

2 959

2 881
632
100
350

39

10896

66

70
90
68

14
56

04

05

188 000

460

500
12 200

1200

1800

—

213 000

460

500
15 000

600

1800

—

Zahlbar in vierteljährliche!,
Raten nach Ablauf.

Zahlbar auf besondere An¬
weisung.

Vertrag v. ^ 3. 1910.

204 160 — 231 360 — Gültig bis zur ssünoiM«,

II.
2 500

2 000
800
100
400
740

— 1500

50
800
100
400
100

—

Zu Nr. 2. Die Reftau«,
gäbe betrug am 1,4.14-
15 797,04 M. Der nichl
verwendete Betrag bei
Nr. I, 3,5 und 6 ist nach
Nr. 2 zu übertragen und
hier in Restausgabe zu
stellen zur Ansammln,,«

6 540 — 2 950 — eine« Fond« für große«
Neuanschaffungen.

III.

10033 9? 6 503 8?

Zu Nr. 4. Zahlbar halb¬
jährlich nach Ablauf.

Die bei Abt. HI der Ein»
nähme Nr. 2 <mit >/z von
7372,07 - 3686.04) 3,4,
5 u. 6 eingehenden Betrag«
mit 6Ü03,97 M.

zus. 21 540,-M.
Nach der nebenstehenden Be¬
rechnung verfügbar . . . 6 503,9? „

Zahlbar monatl. im voran«

Rest 15 036,03 M.
welcher in der Ausgabe Nr. 3 enthalten ist.

o) Weiter verfügbar eventl. zur Kapitalanlage
Zu übertragen 10 033 97 6 503 97
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»bt. Nr. Ausgabe
Ist Ergebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

III.
2

3

Übertrag
Zur Kapitalanlage gemäß der M 10 und 11 des

Statuts............
Zu Unterstützungen und für Invaliden-, Witwen-

und Waisen-Versorgungsowie Unfallfürsorge der
Orchestermitglieder, soweit die Einnahmen der
Pensions-Anstalt nicht ausreichen (vergl. Nr,

Summe Abt. Ill

Wiederholung der Ausgabe.

Vertraglich zugesicherte Besoldungen, Zuschüsse

Sonstige Ausgaben .........
Pensionsllnstalt ..........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Mithin Bedürfnis

7 562

6 951

50

20

10 033 97

3 616 03

12 850 —

6 503

3 686

16 600

9?

03 Die bei Abt. m b, Einnahme
Nr. l und 2 ('/,) ein.
gehendenBeträge,

2? 500 — 26 790 —

I,

II,
III.

204160
6 540

27 500

— 231 360
2 950

26 790

— Die Hälfte der an dem etat»»
mähigen Zuschüsse zur
Oichesteilasse «sparten
Summe flieht bis auf
weiteres der Pensionsan-
stalt des städt. Orchester»
zu. (St-V.'N. vom 2«.

238 200
47 500

— 261100
204000

—

190700 — 57 100 — 8. 1884.)

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Januar 1915 in Einnahme auf
zweihundertviertausendMark und in Ausgabe auf zweihunderteinundsechzigtausendeinhundertMark.

Der Oberbürgermeister.

Dr. (Vehlor.

Ä

X
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2b. Etat für die städtische Sternwarte „Eharlottenruhe"
zu Düsseldorf (Venzenbergsche Stiftung)

für die Etatsjahre 1914, 1915 u. 1916.

Titel Posi¬
tion Ginnahme

Gtatsjahr
1911/1913

Etatsjahr
1914/1916 Vemertungen

i.

1

1
2

4

5
6

?

Vom Grundeigentum.

^. Grundzinsen u. andere unabönderliche Gefalle.
Keine.

V. Zeitpiichte und Mieten.
Raspel, Heinrich, Witwe, Pacht von dem Hause

nebst Stall und Garten Sternwartstraße 40 . 300 300

n.

Summe Titel I für sich.

Zinsen und Altivkapitalien.

14
35

350
17

262
21

60

50

50

35
350

17

262
21

6<»
14

50

50

Düsseloorfer Stadt-
obliaationen v 1876

Desg'l, von 1882 .
Desgl. von 1888 .
Desgl von 18^1 .
Tunhllllen-Beteili-

gungsscheine . . .
Preußische Konsols .
DüsseldorferStadtan¬

leihe von 1900 . .
Bei der Sparlasse .

Summe Titel II
Darunter aus laufen¬
den Überschüssen

Kapitalbetrag Zins«
fuß1910 1913

400
1000

10 000
500

7 500
600

1500

^

1000
10 000

500

7 500
600

1500
400 ^

3^2
3V-
3'/2

3'/«
3'/2

4
3'/«

Für 400 Mail Düsseldorfer
Stadtanleihe von 1876 sind
ausgelost. Der Betrag ist
bei der Sparkasseangelegt.
Siehe Pos. 7.

21 500

4100 —

21500-

4100 —

760

—

760

—

760 — 760 —
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Titel Posi¬
tion Ginnahme

Etatsjahr
!91l,1913

Gtatsjahr
19l4/l9l» Bemerkungen

in.

l

2

Insgemein.

Raspel, Heinrich, Witwe, Steuern usw. von dem
Titel I Pos. 1 bezeichnetenGrundstück. . .

An nicht vorgesehenenEinnahmen .....
19
10

12
88

19
10

12
88 Zur Abiundung,

Lumme Titel III

Wiederholung der Einnahme.

Vom Grundeigentum ........
Zinsen von Aktwkllpitalien .......
Insgemein ............

Summe der Einnahme

30 — 30 —

i.
n.

in.

300
760

30

— 300
760

30

—

1090 — 1090 —

i.

1

2

Ausgabe.

Verwaltungstosten.

^.. Besoldungen.

L. Sachliche Kosten.

Astronom Dr. Wilh. Luther für bare Aus¬
lagen im Interesse der Sternwarte ....

Summe Titel I

3000

400

3 000

400

—

3400 — 3 400 —

^

^1

W>5

X
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Titel Pofi.
tion Ausgabe

Vtatsjahr
19U/1913

Vtatsjahr
!9t4/!91« Bemerkungen

II.

1

1

1
2
3
4

Für Instrumente und Bücher.

Zur Beschaffung neuer und Instandhaltung vor¬
handener Instrumente, Uhren, wissenschaftlicher
Werke usw ............

Summe Titel II für sich

Bau- und Unterhaltungskosten.

Instandhaltung der Gebäude und Utensil«« . .
Summe Titel III für sich.

Insgemein.

Feuerversicherungsbeiträge....... .
Kanalbetriebsgebühr ..........
Wasserverbrauch ...........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Summe Titel IV

Wiederholung der Ausgabe.

Instrumente und Bücher........
Bau- und Unterhaltungskosten ......
Insgemein ............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme betragt

Mithin Bedürfnis
Für die Unterhaltung der Gebäude und Utensilien

der Sternwarte sind im Hochbauetat 500 M. vor¬
gesehen.

500 500 Der nicht verwendete Betrag
ist zurVeschaffung größerer
Instrumente iRestausgabc
zu stellen. Die Restau«.
gab« betrug am 1, April
1913 788,04 M.

Wird aus dem Hochbau¬
etat bestrittcn.

III.

IV.

50
40

— 60
25
65
40

— Die Pos. 1 bis 4 übertragen
sich gegenseitig. Die nicht
verwendeten Beträge sind
zur rentbaren Anlegung
in RestlluSgabezu stellen.

90 - 190 — DieRestausgllbebetrug am
I. 4. 1913 —,— M.

i.n.
m.
IV.

3 400
500

90

- 3 400
500

190

—

3 990
1090

— 4090
1090

2 900 — 3 000 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 2. Dezember 1913 in Einnahme aus
eintausendneunzig Mark und in Ausgabe auf viertausendneunzig Mark.

Der Oberbürgermeister.
Dr. Wähler.

'/-U'M l»»»M»MWWMWW«M^WMM
iW^-W
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27. Haushaltsplan der Akademie für praktisch>e Medizin.

Abt. Nr. Einnahme
Ift'Vrgebnis

1913
Vora»

1914
>schl»g

1915 Bemerkungen

I.

1

2

3

4

^. Persönliche Ginnahmen.

Gebühren für die Teilnehmer an den Bor¬
trägen und Kursen .......... 6 180

233

157

5 000

350

250

500

50

50

Institutsgebühr für die zu wissenschaftlichen
Arbeiten zugelassenen Personen ....

Schreibgebühren für Gutachten, die von dem
Akademiesekretariat gefertigt werden . .

Summe ^

L. Sächliche Einnahmen.

Erlös aus dem Verkauf von Versuchstieren
und unvorhergesehenen Einnahmen . . .

Summe V
Hierzu „ ^

Summe der Einnahmen

-

6 570— 5 600 600 —

/ 155
s 1409

—
400 50

«

1564
6 570

— 400
5 600

50
600—

8134 6 000 — 650 —

T'"

^

^
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«bt. Nr. Ausgabe
Ist Ergebnis Voranschlag

«14 1915 Bemerkungen

^. Persönliche Ausgaben.
1 a) Gehälter der Direktoren u. Ab¬

teilungsvorsteher lt. Gehalts-
nachweisung ........ 20 250 M.

d) der Assistenten der wissenschaft¬
lichen Institute ....... 8 000 „

«) An den Etat der Krankenan¬
stalten zu erstatten:
Für Wohnung u. freie Station
an Assistenten pp ...... 4500 ..

Gehälter für technische und Bureauhilfskräfte
lt. Gehaltsnachw. einschl. Versicherungsbeitr.

»,) Gehälter und Löhne der In¬
stitutsdiener einschl. Versiche¬
rungsbeiträge, Vergütung für
die Reinigung der wissenschaft-
lichen Institute...... 12 000 M.

d) An den Etat der Krankenan¬
stalten zu erstatten:
Für freie Station an Diener 1 500 „

Beiträge zur Rentenkasse .........
Summe ^

V. Sächliche Ausgaben.

Bureaukosten, Insertionen, Porti usw. für das
Akademiesekretariat ..........

Sächliche Ausgaben der Wissenschaft!. Insti¬
tute, Bureaukosten, Porti usw.- .....

Unterhaltung und Ergänzung der Sonder¬
bibliotheken bei den Instituten .....

PathologischesInstitut, für Sammlungsgläser
a) Mitgliedsbeitrag an die Rhein.

Gesellschaft für wissenschaftliche
Forschung .......... 20 M.

d) Reisekosten, unvorherges. Aus¬
gaben und zur Abrundung . . 920 „

Anteilnahme an den Ausgaben der Akade¬
mischen Kliniken ...........

Summe L
Hierzu „ ^

Summe Abt. I

29 406

920

14 248
140

34 810

4 610

14 600
140

44 714 — 54 160!—

4 998 -

11 296^
2 488-

1788

3 000
23 570
44 714
68 284

5 000

11100

2 500
500

740

3 000
22 840
54160
77 000

32 750

5 220

13 500
350

51820

790

10 000

2 500

940

3 000
17 230
51820
69 050

Zu 1. Vorgesehen sind
Pllth. Inst,

Butt Abt.

Blochern. Inst.

Dliettor
Prosektor
Assistent
Abt.-Noist,
«Militär»««
Assistent
Vorsteher

l Assistent
Se. ? (?)

Zu 2. Vorgesehen sind i
Allld. Selr. 1 Vureauaehill!»
Pllth. Inst, 1 Gehilfin
Nlllt. Abt, 1 techn. Hilfs-

Se. 3 <3>

Zu 3». Vorgesehen sind:
Path. Inst. 3 Diener
Vlllt. Abt. 2 „
Biochem.Inst. 1 „
Tierstllll 1 „

Se, ? (?)

Zu«. Pllth.Inst,
Blllt. Abt.
Vioch. Inst.

Se. lo oon N
Die von Laboranten zu!

erstattenden Materiallosil»
werden bei Pos. « »°» »«
Ausgllbe des betr. Institut« s
abgesetzt.
Zu?. P»th. Inst. 12z»«

Vlllt. Abt. 60« ,
Vioch. Inst. 65» .^

Se. 2 50» N !



25?

Abt. Nr. Ausgabe
Ift»«««bnis

!9«
»«««»schlag

19l4 t915 Bemerkungen

II. Einmalige Ausgaben.

Summe Abt. II
Hierzu „ „ I

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

6 944 — — — — —

6 944
68 284 — 77 000

—

69 050
—

75 228
8134

— 77 000
6 000

— 69 050
650 —

67 094 71000 68 400

^

U-

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 9. Februar 1915 in Einnahme auf
>sechshundertundfünfzig Mark und in Ausgabe auf neunundsechzigtausendundfünfzig Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

«

Ä
M,

17
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'

28. Haushaltsplan der Akademie für kommunale Verwaltung

Abt. Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis

1913
V«r«n

1914
»schlag

1915 Bemerkungen

I, 1

2
3

Studiengelder ............. 13 206

1059
492

3 500

50

16 000 —

^ 10 000
1200

1200

und Gebühren von Teilnehmern an ein¬
zelnen Vorlesungen und Einzelvortriigen

Prüfungsgebühren ... ........
Gehaltsanteile anderer akademischer Einrich-

Summe der Einnahme

500
2 400

3 600

—

18 257 50 22 500 12 400,-

I.

1

2
3

1
2
3

Ausgabe
Persönliche Ausgaben.

Gehalt des Studiendirektors und der haupt¬
amtlichen Dozenten ..........

sowie
Honorare der nebenamtlichen Dozenten .

Prüfungskosten .............

30 000

14 885

1809 72

30 000

15 000
2 000
2 000

—
35 900

1000
2 200» Sonstige persönliche Ausgaben ......

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.
Bibliothek ...............

Reinigung, Heizung, Beleuchtung u. Sonstiges
Summe Abt. 11

Wiederholung der Ausgabe.

Sachliche Ausgaben ...........

Zu 3. Darin Gehalt füi dm
Pedell Beißnei 12«« U,
und Lohn für einen St-46 694 72 49 000— 39100 —

II.

2 152
5 045
3194

57

03

2 000
7 800
3 200

2 000
7 600
3 200

—

tietaliats-Hilfsaibeitei,

Zu 3. Darin Vergütungan
den Pedell für Reinigung
S00M.,füiHeizunll2bNU10 391 60 13 000 — 12 800

I.
II.

—

—

49 000
13 000

39100
12 800—

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

62 000
22 500

— 51900
12 400

^ 39 500 39 500 >

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 9. März 1915 in Einnahme auf
zwölftausendvierhundert Mark, in Ausgabe auf einundfünfzigtausendneunhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

^WW«»B
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29. Haushaltsplan
für das Internationale Institut für das Hotelbildungswesen.

Abt. Nr. Ginnahme

Studiengelder .............

Gebühren von Teilnehmern an einzelnen
Kursen und Vorlesungen .......

Einschreibegebühren ...........

Zuschuß d. International. Hotelbesitzervereins

Unvorhergesehenes ...........

Summe der Einnahme

IstGrgebnis
1913

Voranschlag
1914

7 000

1000

10 000

200

18 200

1915

16 500

1000

1000

10 000

200

28 700 —

Bemerkungen

W
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z

«bt.

II.

III.

IV.

Nr. Ausgabe

Persönliche Ausgaben.

Vergütung für die Leitung des Instituts .
Dr. Glücksmann, hauptamtlicher Dozent,

Gehalt...............
Honorar für die nebenamtlichen Dozenten .
Für Erledigung der Sekretariatsgeschäfte und

für Schreibhilfe ...........

Schnitzler, Hausmeister
Gehalt.........1 800— M.
Alterszulage vom 1.4. 15 ab 1 50,— „

Schnitzler, Frau, Vergütung für die Heizungs¬
und Neinigungsarbeiten........

Summe Abt. I

Sächliche Ausgaben.

Lehr- und Anschauungsmittel (Karten, Prä¬
parate, Modelle)...........

Bibliothek und Lesezimmer.......
Praktische Übungen im Laboratorium für

Nahrungsmittelkunde.........
Summe Abt. II

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch.

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch
Summe Abt. III

Insgemein.
Drucksachen, Anzeigen und Programme . .
Porto, Frachten,Telegramme und Fernsprech¬

gebühren ...............
Reisekosten ...............
Unvorhergesehenes ...........

Summe Abt. IV

Ist.G»«ebniS
10«

»»ranschlag
!9l»

56 A

2 000

7 000
9 000

2 000

1000
21600

1000
1000

500
2 500

1800
1800

500

200
600

2 50^
3 800

2 000

7 000
24 000

1000

1950

1200
37150

2 000
2 000

1000
5 000

2 500
2 500

700

200
600

1850
3 350

Bemerkungen

Nie Übt. und Nr. diese« Haus-
haltsplllnes übertragen »<!,
gegenseitig.

Zahlbar vierteljährlich im »oi-
»us, St.'Beschl. 8. 2, 181,,,

Zahlbar monatlich im vumus,

Zahlbar monatlich nach M
lauf. Außerdem freie Niens!-
Wohnung, Heizung und Nl.
leuchtung.

> - .' , ^,-, ^, „

MOW>»^OWchz'^^D" ' °2>iM''" ^ H.H

WWWW
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Abt.

I.

II.

III.

IV.

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

Persönliche Ausgaben..........

Sächliche Ausgaben...........

Heizung, Beleuchtung und Wasserverbrauch

Insgemein...............

Summe der Ausgabe

- Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Ift°«r««bnis
1913

>

Voranschlag
1914

21600

2 500

1800

3 800

29 700

18 200

11500

1915

37 150

5 000

2 500

3 350

48 000

28 700

19 300

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. Februar 1915 in Ginnahme auf
achtundzwanzigtausendsiebenhundert Mark, in Ausgabe auf achtundvierzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Aeitretung:
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M

'

39. Haushaltsplan der städtischen Kleinwohnungen

Abt. Nr.

l.

II.

Einnahme
Ist Gegebn«

1813

ä. Von den 2» Häusern
Scheurenstraße Nr. 33—55,
Hüttenstraße 72, 74,
Pionierstraße 28—32,
Luisenstraße 89, 101, 103:

Mieten

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung
Summe Abt. I

L. Von den 33 Häusern
Essener Straße 2—26, 27, 29,
Münster Straße 40—50,
Glockenstraße 1, 3, 3 a, 3d, 5,
Collenbachstraße 53—65:

Mieten

Sonstige Einnahmen und zur Abrundung .
Summe Abt. II

Hierzu Summe Abt. I
Summe der Einnahme

55 468

6 750

70 70848

860

Voranschlag
1914

55 468,-

32!-
55 500 —

98 628^

72z.
98 700

55 500
154 200

1915

55 504

96
55 600

99 085

15

99 100j

55 600-
154 700

Bemerkungen
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Abt. Nr.

l

II.

III.

Ausgabe
Ist Ergebnis

1913

^. Häuser an der Scheuren-, Hütten-,
Pionier- und Luisenstraße.

Zinsen und Schuldentilgung.
An die Anleih ekasse:
Von der für die Herstellung dieser Häuser

aufgenommenen Anleihe
Zinsen lZi/z v/o) 26 631,82 M.

Tilgungsrate(V2 °/u-> erfp.Zins.) 6 471,53..

An die Stadtknsse:
Von den Grunderwerbs- und Restbaukosten

Zinsen (3V2°/°) 8 350,14 M.
Tilgungsrate (i/2°/<,-^ersp.Zins.) 1953.04 „

Summe Abt. I

Verwaltungs- und Unterhaltungskosten.
Für die Verwaltung der Häuser.....
Für die Instandsetzung der Dächer sowie für

innere und äußere Reparaturen .....
Für die Unterhaltung der Gas», Wasser» und

Kanalleitungen, der Waschkessel und Klingel¬
anlagen ...............

Straßenreinigungs-u.Kanalbetriebsgebühren,
Wassergeld, Kaminreinigungsgebühren,
Kosten der Treppenbeleuchtung und sonstige
Unkosten ...............

Summe Abt. II

Zur Ansammlung eines Fonds für außer¬
ordentliche Ausgaben .........

Summe Abt. III für fich.

33103

9 418

840

8 149

7 584

4 627

35

60

26

74

65

Voranschlag
1914 1915

^

Bemerkungen

33 103

9 688
42 791

35

61
96

840

6 000

1000

4000
11840

868 04

33103

10 303

35

18
43 406 53

840

5 500

800

5 000
12 140

53 47

Zu Nr. 1.
UrfPl, Schuld 82? 588,83 M,
Bis 31, 3. 15

getilgt . . 6» 674.41 „
Schuld am »1.

3, 15 . . . ?«OS08,22M.
Zahlbar am 31, 1«.

Zu Nr. 2.
Urspi, Schuld 25? 579,35 M.
Bis 81. 3. 15

getilgt . . 18 0U8,8U ..
Schuld am 31.

3. 15 . . . 288575,45 M.
Zahlbar am 31, 3.

Zu Abt. III. Vieler Abteilung
fliehen alle Mehreinnahmen
der Abt, I und alle Ausgabe,
eisparnisse der Abt. I und II
zu, während alle Einnahm«»
ausfälle und Mehrausgaben
der genannten Abteilung
hieilluo zu decken find,

Bestand am 31, 3, 1914:
7 378,50 M,

'
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«bt.

IV.

VI

Nr. Ausgabe

8. Häuser an der Essener-, Münster-,
Glocken- und Collenbachstraße.

Zinsen und Schuldentilgung.
An die Anleih ekasse:
Von dem aus der Anleihe von 1900 bei der

Landesversicherungsanstalt Rheinprovinz
entnommenen Betrage ist an Annuität zu
zahlen ................

Desgleichen.
Von der Anleihe beider Landesversicherungs-

anstalt von 1913.
Zinsen (3i/2°/o) ...... 24 377,50
Tilgung (V2 "/«^ersp. Zinsen) 3 622,50

Desgleichen.
Von einer neuen Anleihe.

Zinsen (4°/<>) .
Tilgung keine.

Summe Abt. IV

Berwaltungs« und Unterhaltungskosten.
Für die Verwaltung der Häuser . . .
Für die Instandsetzung der Dächer sowie für

innere und äußere Reparaturen ....
Für die Unterhaltung der Gas-, Wasser- und

Kanalleitungen, der Waschkessel und Klingel¬
anlagen ...............

Kanalbetriebsgebühren, Wassergeld, Kamin-
reinigungsgebühren, Kosten der Treppen¬
beleuchtung und sonstige Unkosten . . .

Summe Abt. V

Zur Ansammlung eines Fonds für außer¬
gewöhnliche Ausgaben ........

44 406

7 773

67

51

V«r»nschl«»a
«14

6 896

28 000

33 400

68 296

1452

5 548

1000

6 500
14 500

15 903

65

65

35

!9l5

6 896

28 000

33 400

68 296

1482

8 000

1000

6 500
16 982

65

65

13 821 35

Bemerkungen

ZuNr. 1:
Ulspr. Schuld 162 302,«5 M,
Bis 31. 3. 15

getilgt . .
Schuld am 31.

3. 15 . . . 158525,63 U,
Zahlbar am 31.12.

Zu Nr. 2:
Urspr, Schuld 700 N«o,—M,
Bis 31. 3. 15
getilgt . 3 50U,- „

Schuld am 81.
3. 15 , . . S8S500,— M,

Zahlbar 30.». u. 31. 5.

Zu Nr. 3:
Zu Lasten der neuen Anleihe

werden bis 31. 3. 15 «ei.
braucht sein: 835 UNO,— M,

Zahlbar auf besondere An»
forderung.

Zu Abt. VI, Dieser Att,
fließen alle Mehreinnahmen
der Abt. II und alle Au«>
«»beersparnisse der Abt, IV
und V zu, während alle <lm>
nahmeausfälle und Mel,i>
ausgaben der genannte»
Abt. hieraus zu decken sind.



«bt. Nr. Ausgabe

265

1913
Boranschl««

»914 »915 VtWelknnze»

I,

II.

III.

IV.

V.

VI.

42 791 96

11840

868 04
55 500

68 296

43 406,53
12 140l

534?
55 600 —

Wiederholung der Ausgabe.

H.. Von den Häusern an der Sch euren-
straße usw.

Zinsen und Schuldentilgung.......

Verwaltungs- und Unterhaltungskosten . .

Zur Ansammlung eines Fonds......
Summe H.

L. Von den Häusern an der Essener
Straße usw.

Zinsen und Schuldentilgung.......

Verwaltungs- und Unterhaltungskosten . .

Zur Ansammlung eines Fonds......
Summe L

Hierzu Summe ^
Summe der Ausgaben

Summe der Einnahmen
Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 9. März 1915 in Einnahme und
^Ausgabe sich ausgleichend auf einhundertvierundfünfzigtausendsiebenhundert Mark.

65

14 500 —

15 903
98 700
55 500

154 200
154 200

35

68 296

16 982

13 821
99100
55 600

154 700
154 700

65

35

Der Oberbürgermeister
In Vertretung:
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Z^. Haushaltsplan des Ledigenheims.

lss

Abt.

I.

II.

III.

IV.

II.
III.
IV.
V.

VI.

VII.

Nr. Einnahme

Ziusen aus der Wilhelm-Auguste-Vittoria-Stif-
tung . ...............

Von dem Vereine Volksheim:
Überschuß der Betriebseinnahmen über die
Ausgaben ..............

Miete für die Volksbibliothel.......

Nicht vorhergeseheneEinnahmen ......
Summe der Einnahme

Ausgabe

Verzinsung und Tilgung des Baudarlehens von
400000 M.
(3°/« Zinsen, 2°/« Tilgung) ........ 20000

Kanalbetriebsgebühr ........... 202
Feuerversicherung . ..........
Haftpflichtversicherung........... !
Für Erneuerung der Bettwäsche,Handtücher und

Vorhänge .............. !
Unterhaltungskosten für das Gebäude und Mo

biliar................

Für Unterhaltung der Heizungs-, Beleuchtungs¬
und Wasserleitungsanlagen, für Unvorherge¬
sehenes und Insgemein ......... 3 90106

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Mithin Bedürfnis

Ist-Ergebnis
1913

S

8 889

16 498

1800

54

02

Voranschlag
1914

8 35?

14 000

1800

42,0

93

24 200

1915 Bemerkungen

8 400

10 000

1800

100
20 300

20000
305
170
150

1500

2 600

2 475
27 200
24 200

3 000

20000
300
170
150

200

1000

1480
23 300
20 300

3 000

Zu Abteilung I:
3»/„ Zinsen von dem Ende März Ml

noch 383760 M, betragenden D«r>
lehen .... 11 SI2,W ü»,
Tilgung. 2»<„von
4000N0M.--8000
M,, dazu die durch
die fortschreitende
Tilgung ersparten
Zinsen von 487,20
Mart -- . . . 8487,2»U,

zusammen 20 000,-N,
— Mi 1914 ist mit Nllckstcht»«,

die Einrichtung des Ledigenheim«
als Lazarett die Tilgung »n««l-
setzt worden.

Zu Abteilung III !
Der nicht verwendete Netia« ist
in Restansgllbe nachzuweisen M
Begleichung der Beitrüge siir di<
alle 5 Jahre abzuschließendeFeM'
Versicherung,Nie Restausgalew
trug am 31. März 19,4: 8tl>N

Zu Abteilung V:
Der nicht verwendete Betrag T
fllr größere Anschaffungen in Rest
zustellen. Die Nestausgabebeir«z
am 31, März 1914: 1564,80»

Zu Abteilung VI und VII:
Die Abteilungen ÜbertragenM
gegenseitig.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9,
dreihundert Mark, in Ausgabe auf dreiundzwanzigtausenddreihundert Mark.

Februar 1915 in Einnahme auf zwanzigtausend-

Der Oberbürgermeister.
^ü Vcttl'ctmig:

Dr. NKiist.

liliNlz
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32. Haushaltsplan der städtischen Wohlfahrtspflege.

Abt. Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis Voranschlag

1913 1914 1915

^e S ^ ^ ^!

Bemerkungen

II.

III.

IV.
!

V. ,

VI. ^

Mii. ^

Städtische Schul-Zahnklini«.

Beitrag der Eltern der Schulkinder ....
Sonstige Einnahmen der Schulzahnklinik. .

Summe Abt. I

Jugendfürsorge.
Kostenerstattungen für lungenkranke Volks¬

schulkinder ..............
Aus den Zinsen der Kaiser-Wilhelm-Iubila-

ums-Stiftung.............
Summe Abt. II

Fürsorge für Lungenkranke.
Kostenerstattungen für die städtische Tuber¬

kulose-Fürsorgestelle ..........
Summe Abt. III für sich.

Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge.
Zinsen aus der Lindhorst-Stiftung ....

Summe Abt. IV für sich.

Städtisches Berufsberatungsamt mit
Lehrstellenvermittelung.

Wohnungsnachweis.

Verschiedene Beiträge.

Insgemein.
Krankenversicherungsbeiträge für unständig

Beschäftigte (§ 453 RVO.).......
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

rundung ...............
Summe Abt. VIII

11089
35

1945

3 402

1904

73

10

80

12 000

12 000

1000

1000

500

5 000

5 000

12 000

12 000

1500

10 000
11500

2 000

684

5 000

16
5 016

Der Beitrag betrügt für da» erste
Kind einer Famllle 1,— Vl,, für
jede» wettere sslnd 0,l>0 M.

Neu.

Stehe Ausgabe Abt, VIII, Nr. 3.
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Abt.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

Nr. Einnahme

Wiederholung der Einnahme.

Schulzahnklinik ............

Jugendfürsorge.............

Fürsorge für Lungenkranke.......

Säuglings- und Wöchnerinnenfürforge . .

Städtisches Verufsberatungsamt mit Lehr¬
stellenvermittelung ..........

Wohnungsnachweis...........

Verschiedene Beiträge..........

Insgemein...............

Summe der Ginnahme

Ist-Ergebnis
1913

Voranschlag
1914 1915

12 000

1000

500

5 000

18 500

12 000

11500

2 000

684

5 016

31200

Bemerkungen

M ,„ ^WM.
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Nr. Ausgabe
Ift.»rsebnts

t9«

^e -^

Voranschlag
t9t4 19<5 Bemerkungen

10

11
12
13
14

15

16

Städtische Schulzahnklinik.

Persönliche Kosten.

Gehätter des Direktors, der Assistenten, des
Technikers, der Hilfsschwestern, Schreib¬
gehilfinnen und des Klinikdieners lt. Nach-
weisung ...............

Sächliche Kosten.

Miete der Klinikräume und der Dienst¬
wohnung für den Diener.......

Dem Klinikdiener zur Beschaffung von Arbeits¬
hilfe .................

Putzmllterial und Wäschereinigung ....
Wasserverbrauch ............
Heizungsmaterilllien und Gasverbrauch . .
Verbrauch an elektrischem Strom (Kraft und

Licht)................
Neuanschaffungen an Wäsche.......
Für Flickarbeiten und Instandsetzen der

Wäsche ...............

Klinikbetrieb.

Für Beschaffung und Ergänzung des Instru¬
mentariums .............

Reparaturen der Instrumente......
Beschaffung von Füllungsmaterialien . . .
Beschaffung von Medikamenten, Drogen usw.
Anschaffung von Materialien für das tech-

nische Laboratorium..........
Zur Ergänzung und Unterhaltung der Fach-

bibliothek..............
Für photographische Zwecke und zur Ergan«

zung einer Diapositivsammlung.....

Zu übertragen

1 700

1585

1104

181
1105

102

246
236
847
885

501

283

243

26

28

92
80

28

94
78
87
14

05

90

39

28150

1700

500
1000

300
1500

300
300

100

300
150

1000
600

700

150

200

37 950

29 140

1820 —

500
1200

300
1500

300-
300

150

Unteihaul ImmermllNNsti. 38
gemietet «mi dem städtischen
GlUNdstUlllOMt.

Auf besondereAuwellung zu
zahlen.

400!-
250-

1 000
600!-

700-

150

150

38 460 —
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Nbt.

270

Nr. Ausgabe

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

Übertrag

Vorträge, Demonstrationen und ähnliches .

Für Röntgenaufnahme.........

Ausgaben auf Grund der Reichs-
verficherungsordnung.

Invalidenverficherungsbeiträge der Stadt für
das Klinikpersonal..........

Beitrag zur allgemeinen städtischen Betriebs-
krankenkasse für das Klinikpersonal . . .

Beitrag der Stadt zur Angestelltenversiche¬
rung des Versicherungspflichtigen Klinik¬
personals ..............

Insgemein.

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung für
die durch die städtische Druckerei hergestellten
Drucksachen .............

Sonstige Drucksachen und Buchbinderarbeiten

Porto.................

Telephongebühren......... > . .

Feuerversicherungsbeiträge für Instrumente,
Bureauutensilien usw..........

Beschaffung von Bureaumaterialien....

Befchaffung von Zahnbürsten für arme Kinder

Beitrag der Stadt zum deutschen Zentral¬
komitee für Zahnpflege in den Schulen .

Straßenbahnfahrkosten für arme Kinder . .

Unvorhergesehenes ...........

Summe Abt. I

Ist-Ergebnis
1913

219

87

138

305

1200

33

139

20

100

386

94

80

78

60

623 66

Voranschlag
19151914

37 950

150 —

500-

100-

150 —

400-

1850-

100-

200.
!

80".

20-

120-

600-

20
!

300

660

42 200

38 460

150

300

100

159

400

1850

100

200

80

20

120

600

20

300

650

43 500

Bemerkungen

Früher Nr, 31,

Zu Nr. 19. Für einen Zllhntcchniler
Hilflschwestern.fürzwcl Schrei»,
gehilsinnenund für einen Die»»
und die Ehefrau del Diener«,

Für 4 Hllfsschwestern.2 Schrei»,
gehilsinnen.

In Nr. 26, Ner nicht derwenill!
Betrag ist als ResiauZgobe m«>
zuweisen zwecks Begleich,!»« W
Beitrüge, für die alle Ilinf I»hn
abzuschließende Feueiuersicherun»,

WW
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Nr. Ausgabe
Ist.Grsebnis

1913
Vsranschlag

1914 1915 Bemerkungen

II. Jugendfürsorge.

Kosten der Fürsorge für lungenkranke Volks¬
schulkinder ..............

Frühstücksverteilung an arme Volksschulkinder
Schuhwerk für arme Volksschulkinder . .. .
Beitrag zu den Kosten der Ferienkolonien und

Milchkuren..............
Beaufsichtigung der Ferienkolonien und Fe¬

rienausflüge .............
Jugendpflege und Ferienspiele einschl. Be-

fchaffung der erforderlichen Spielgeräte
u. dergl................

Unterhaltung von Kinderhorten......
An den Verein für minderjährige Schwach¬

begabte ...............
Kostenanteil für anderweite Unterbringung

gefährdeter Jugendlicher durch hiesige Für¬
sorge- usw. Vereine.........

Summe Abt. II

Fürsorge für Lungenkranke.

Städtische Tuberkulose-Fürsorgestelle.

») Persönliche Ausgaben.

Gehälter des Fürsorgearztes, der Fürsorge¬
rinnen laut Nachweifung.......

Kleidergeld für 3 Fürsorgerinnen je 100 M.

Beiträge zur Rentenkasse, Invaliden- und
Krankenversicherung ..........

d) Sächliche Ausgaben.

Allgemeine Kosten der städtischen Tuberkulose-
Fürsorgestelle (für Aussendungen, Betten,
Stärkungs- und Fürsorgemittel, Inventar
und Wäscheergänzung, Reinigungs- usw.
Kosten, Desinfektionen) ........

Zu übertragen

12 000
18 000

8 000

3 000

7 000
8 400

500

24 759 63

12 000
18 000

8 000

14 000

3 000

7 000
8 400

500

3 000
73 900

30 000

30 000 —

12 000
18 000

8 000

14 000

3 000

7 000
12 000

500

3 000
77 500

9 500

300

500

19 700 —

30 000

Zu Nr, 4 u, 6, Zahlbar au den
Schatzmeister de« Düsseldorfer
Vereins für Yeileniolonien, e V,<
Rentner Sohl.

Zu Nr. S. Für Zweckeder Jugend¬
pflege (Ferienwanderungen,
Klaffenausfl!lge>weiden wettere
RXXl W, au« den Zinsen der
Kaiser.Wllhelm-Iubll, -Stisüm«
(Haushaltsplan der Stif>unge»>
zur Verfügung gestellt. Außerdem
sind Im Haushallsplan der Fort-
bildungsfchlllen75« ,— W, und
13Ü0,— M. für Veranstaltungen
der Jugendpflege vorgesehen.

Zu Nr. 7, Verteilung erfolgt durch
die Finanztommifsion,



^«M>«,»"
N«,»«^.«

«bt.

III.

IV.

Nr. Ausgabe

272

Ift.G««ebnis
1913

Übertrag

An den Düsseldorfer Verein für Gemeinwohl
für die Auskunfts- und Fürsorgestelle für
Tuberkulose ..............

. Summe Abt. III

Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge.

a.) Persönliche Ausgaben.

Gehälter des Fürsorgearztes, der Assistentin
und der Fürsorgerinnen laut Nachweisung

Kleidergeld für die Assistentin und die Für¬
sorgerinnen ..............

Beitrage zur Rentenkasse, Invaliden- und
Krankenversicherung ..........

d) Sächliche Ausgaben.

Miete für 5 Fürforgestellen, einschließlich
Reinigung, Heizung und Beleuchtung .

Allgemeine Mütter- und Säuglingsfürsorge
und Haltetinderwesen (für Still- und Natu-
ralbeihilfen, Inventar- und Wäscheergiin-
zung usw.) ..............

Zur Linderung von Not, insbesondere für
Zwecke der Mütter-und Säuglingsfürforge
(aus den Zinsen der Lindhorst-Stiftung) .

Zu übertragen

^ ^

4 000

Voranschlag
1914

30 000

4 000

34 000

15 000

1000

1200

17 800

35 000

191»

30 000 —

4 000

34 000

15 000

700

1000

1200

17 100

684

35 684

Bemerkungen

? Personen je 100 — M, wird <!>!
1, ?. 1914 gewährt.

Je 2«,— M,
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Abt. Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913
N«ra<

1914
»schlag

1915 Bemerkungen

IV. Übertrag

«) Beiträge.

35 000 — 35 684

7 Beitrag an den Verein für Säuglingsfürsorge
im Regierungsbezirk Düsfeldorf..... — 9 900 9 900 NewMIut bis I, 4, 1920,

8 Für die Kinderkrippe.......... 400 400

9 An den Wöchnerinnen-Asyl-Verein .... — 10 000 10 000 Newllügt bi« 1. 4, 1824.

10 An den Pflegeverein armer unbefcholtener
Wöchnerinnen............. — 4 000 — 4 000

11 An die Urfulinen-Suppenansllllt für arme
Wöchnerinnen............ — 400 400

12 Verpflegung von 12 Haussch Wangeren in der
Frauenklinik d. städtifchen Krankenanstalten

Summe Abt. IV

— — 14 000 14 000

73 700 73 384

V. Stadt. Nerufsberatungsamt mit Lehrstellen¬
vermittelung.

1 Gehälter des Leiters und des Sekretärs
laut Nachweisung........... 1925 4 000 3 900

2 Schreibhilfe.............. 26 1000 1000

?! Infertionskosten ............ 400 300

4 Drucksachen .............. 519 «9 300 300

5 Porto................. 150 100

6 Bureau« und Schreibmaterialien..... 3 55 150 100 —

7 Unvorhergesehenes ........... 302 24 1000 300

Summe Abt. V 7000 6 000!-

18

^>



!»«<»«
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^M

«bt. Nr. Ausgabe
Ift°«<geb«i« »»«««schlag

!«4 19t5 Bemerkungen

^e 5 »^! A ^ S

VI.

>

Wohnungsnachweis.

1 Kosten des unentgeltlichen Wohnungsnach-
weises ................

Summe Abt. VI für sich.

6 442 86 7 000 7 000 Der nicht verwendete Betrog >s,
als Restansgabe nachzuwe>Ie,i.

VII. Verschiedene Beiträge.

1 An die Auskunftsstellefür Privatwohltätigkeit 1000 1000 1000

2

3

An den Verein für Hauspflege für Düffeldorf
und Vororte............. 1260

1000

3 000

1000 ^

3 000

1000An den Wohnungsfürsorgeverein ......

4 An den Hilfsverein für Geisteskrankein der
Rheinvrovinz ............. 200 200 200

5 An den Rheinischen Nlindenfürsorgeverein . 150 150 150—

6 An den Verband Düsseldorfer Fürsorge¬
vereine ............... 5 000 8 000 14 000— Beschluß der Flnanzlommlssimiümi

7. 1. 1913.

7 An die Düsseldorfer Rechtsfchutzstelle für
1200 2 200 2 200

8 An den Verband der Mädchenfchutzvereine
Düsseldorf .............. 3 000 3 000 3 000

9 An den Zweigverein vom roten Kreuz . . 1000 1200 1200 —

10 An die Auskunftsstelle für weibliche Berufe
in Düsseldorf ............. 300 800— 800

11 Für die allgemeine Arbeitsnachweisstelle
«,) an den Verband:

Beitrag .............. 38150

2 900

38 551

2 900

43 200

2 900

Zu Nr. 1l». In »leilclMrltche»

» d) an den städtischen Grundstücksfonds:
Miete für die Geschäftsräume ....

Zu übertragen

Raten je zur Hälfte aus d!<
Sparkassenbücher̂ 457l u. H°5?
der Sparlassenzwelgstelle Non
lMlthllb«» der AllgemeinenA»
beltsnachwelsstelle)zu zahle».

62 001— 72 650

n^''^'
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M. «r. Ausgabe
Ift»«rg«bn«

1913
Voranschlag

1914 1915 Bewertungen

VII.

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

Übertrag

Für die allgemeine Rechtsauskunftstelle:

a) an den Verband:
Beitrag ..............

d) an den städtischen Grundstücksfonds i
Miete für die Geschäftsräume ....

An den Verein für Arbeitsnachweis sowie für
Beschäftigungund Verpflegung von Arbeit¬
suchenden ..............

An die Arbeiterkolonien:

s>) Lühlerheim ....... 150 M.
d) Elkenroth ......... 150 „

An den Rheinischen Arbeitsnachweisverband

An den Bezirksverein Düsseldorf gegen den
Mißbrauch geistiger Getränke ......

An den Ausschuß im Regierungsbezirk Düssel¬
dorf zur Erforschung und Bekämpfung der
Krebskrankheit ............

An die Krankenkaffeder Beamten und An¬
gestellten der Stadt Düsseldorf .....

An die Krankenkaffeder Polizeibeamten der
Stadt Düsseldorf ...........

VereinHeimarbeitvermittelungderFrauenhilfe

Gemeinnütziger Verein für Hypothekenwesen
in Düsseldorf .............

Für neue Beiträge und zur Abrundung . .

Summe Abt. VII

6 711

500

2 000

300

200

1400

300

62 001

7 016

500

2 000

300

200

2 000

300

5 000

7 200

2 500

(300)

283

89 300

72 650

7 016

500

2 000

300

200

2 000

300

6 000

8 000

2 500

300

234

Iu üll, 12», In »IlitelMiüche»
R»len »uf da» Sp»il»ssenbuch
19406 der SpailalIcnz>«!«s!eN«
Nord (Vuthab«n deiAllglmeinen
Rlchtsllullunltstllll) zu zahlen.

102 000

Aul belondeie «nwellung zu zahlen.

Dc«gle!chc»,



X Nbt.

VIII

I.
II.

III.
IV.

V.

VI.
VII.
VIII.

276

Nl. Ausgabe

Insgemein.

Zur Beschaffung von Straßenbahnfahrkarten
für die in der Armen-Krankenpflege tätigen
Ordensgefellfchaften ..........

An die Armenküchen..........

Krankenversicherungsbeiträge für unständig
Beschäftigte (5 453 N.V.O.)......

Zur Förderung der Viehzucht......

Unvorhergesehene Ausgaben.......

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Ausgabe.

Städtische Schulzahnklinik........
Iugendfürforge.............
Fürsorge für Lungenkranke........
Säuglings- und Wöchnerinnenfürsorge . .
Stadt. Berufsberatungsamt mit Lehrstellen¬

vermittelung......... . . . .
Wohnungsnachweis...........
Verschiedene Beiträge..........
Insgemein...............

Summe der Ausgabe
„ „ Einnahme

Bedürfnis

Ift««sebni5 »««««schlag
1»15 BeAltrtunße«

14 045 85

500

15 000-

1 000!-

5 00o!-

1300

22 300

42 200
73 900
34 000
73 700

7 000
7 000

89 300
22 300

349 400
18 500

330 900

13 700

500

5 000

1300

16

20 516

43 500
77 500
34 000
74 384

6 000
7 000

102 000
20 516

364 900
31200

345 500

Vgl, Ewüllhme Abt, VIII 111,

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 9. März 1915 in Einnahme auf ein«
unddreißigtausendzweihundert Mark, in Ausgabe auf dreihundertvierundsechzigtausendneunhundert Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. NNilttht»V.

HM



Abt.

II,

III,

IV.

VI,

VII.

Nl.

27?

33. Haushaltsplan der Armenverwaltung.

Einnahme

Von der Verwaltung,
Keine.

Vom Grundeigentum.
Miete von dem Hause Wagenstr. 25 in Eller .

Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen.

Vom Grundstücksfonds, Zinsen von 138 000 M.
zu 3 >/«"/<> für die dem genannten Fonds ab»
getretenen Grundstücke .........

Summe Abt. III für sich.

Stiftungen.

Von Berechtigungen.
Von Kirchenkollekten ........

Summe Abt. V für sich.

Armenpflege.
Erstattete Unterstützungen und Bekleidungskosten

Summe Abt. VI für sich.

Krankenpflege.
Erstattete Pflegekosten von Kranken in hiesigen

Krankenhäusern, einschließlichTransportkosten
Erstattete Arzneikostenusw ........
Erstattete Beerdigungskosten .......

Summe Abt. VII

Ist-Grgebnts
19i3

4 830

99

56 858

75 946
1368
3 234

95

64

29
73
30

Voranfchlftg
1»14

4 830

200

65 000

65 000
2 500
2 500

70 000

!9l5

4 830

100

56 000

75 000
1500
3 000

79 500

Bemerkungen

Das Hau« wird seit dem
1. Apiil 1912 als Armen.
Haus benutzt.

Zu Nl. I.
Die Grundstückesind an

den Oiundstücksfonds für
138 U00 Marl verlauft
worden. Vis zur Zahlung
des Kaufpreises erfolgt eine
jährliche Verzinsung von
"'/,"/«.

S. Haushaltsplander Stif¬
tungen.
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X
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«bt.

VIII.

IX.

XI.

XII.

Nr. Einnahme

2

3

4
5

Inenpflege.
Erstattete Wegekosten für Irre......

Summe Abt. VIII für sich.

Pflege Epileptischer, Taubstummer, Blinder usw.
in auswärtigen Anstalten.

Erstattete Pflegelosten .........

Summe Abt. IX für sich.

Wllisenpflege.
Erstattete Pflegekostenfür Waisen . . . . .

Summe Abt. X für sich.

Zuschüsse anderer Kassen.
Beitrag der evangelischen Gemeinde ....

Summe Abt. XI für sich.

Insgemein.
Jahresbeitrag vom St. Annastift aus dem Ad.

Weckbeckerschen Legat für die hiesigen Suppen¬
anstalten ............

Brühl, Karl, für Benutzung des zum Armenhause
Nandelstraße 5 gehörigen Torweges ....

Erstattung von Pflegekostenusw. für die zur Für¬
sorgeerziehungüberwiesenen Minderjährigen .

Aus Überschüssen der Üeihanstalt .....
An zufälligen Einnahmen und Überschuß aus Zinsen

der Stiftungskasse .........
Summe Abt. XU

Ift.Grgebnis
1013

37 832

6 366

4 011

68

86

71

461

200

60

10 009

9 493

1041

54

40

91

71

N«»anschl««
1914

38 000

6 000

5 000

461

200

60

13 000

200

2 048
15 508

54

46
46

191»

38 000

6 000

5 000

461

200

60

10 000

200

1148
11608

54

46
46

Vemerknngeu

Veral. Abt. XII Nr, l d«
Ausgabt.
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Abt. Nr.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

X.
XI.

XII.

Einnahme

Wiederholung der Ginnahme.

Von der Verwaltung.........
Vom Grundeigentum .........
Zinsen vom Kapitalvermögen .......
Stiftungen ............
Berechtigungen ...........
Armenpflege ............
Krankenpflege ............
Irrenpflege ............
Pflege der Epileptischen, Taubstummen usw. in

auswärtigen Anstalten ........
Waisenpflege ........... .
Zuschüsse anderer Kassen ........
Insgemein .............

Summe der Einnahme

Ift-Gtsebni»
191«

^e 5

»««««schlag
1814

4 830

200
65 000
70 000
38 000

6 000
5 000

461
15 508

205 000

54
46

1915

4 830

100
56 000
79 500
38 000

6 000
5 000

461
11608

201 500

54
46

Bemerkungen
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^'bt.

II.

III.

IV.
V.

VI.

Nr.

2a
2d

Ausgabe

Verwllltungslosten.
Für Beaufsichtigung des ArmenhausesGlockenstr.?9

desgleichenin der Hundsburg, Stoffeln 29 .
„ „ Bandelstraße 5 . . . .
„ „ Flurstraße 45 . . . .

„ „ „ Flurstr. 47, an den Ver¬
walter Fllllßen . . . .

„ in Gerresheim . . . .
Summe Abt. I

Für das Grundeigentum.
Grund» und Gebäudesteuer sowie Feuerversiche¬

rungsbeiträge ...........
Bauliche Unterhaltung der Armenhäuser . . .
Für Instandhaltung der Utensilien sowie der

Kanal-, Wasser- und Gasleitungen usw. . .
An den Rentner Heinrich Schwanen in Bonn,

BaumschubAllee 2, Rente aus dem Hause
Wagenstr. 2b ...........

Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen.
Zur Verfügung der Armendeputation für beson¬

dere Armenzwecke:
»,) Zinsen des Kaufpreises des Hofrat

Eylertschen Vermächtnisses ....
d) Desgl. des Gossenschen Vermächtnisses

Summe Abt. III

Stiftungen. (Keine.)
Berechtigungen. (Keine.)

Armenpflege.
Unterstützungen der in ständiger und zeitweiser

Pflege stehenden Armen:
mit Gelb.............
mit Belleidungs- und Betterfordernissen . .
Unterstützung hiesiger Armen in auswärtigen Ge«

meinden oder Anstalten mit Bargaben, Be¬
kleidung, Milch, Arznei und sonstigen Stär¬
kungsmitteln, Verbandstücken, Bruchbändern,
Brillen und künstlichen Gliedern, Beerdigungs¬
kosten usw ............

Unterbringung von Obdachlosen .....
Summe Abt. VI

Ist'«««ebnis
»913

^e 5

48

»«ranschlag
1914

48

48

1700

2 600
2 460

1700
1700

1915

48

48

2 800
2 030

1700

1700

2 800
2 030

Bemerkungen

Zu i bi« 4 ». s.
Der Verwalter erhält für die

Beaufsichtigungnur ftlie
Wohnung.

Zahlbar monatlich nach'
lauf.

637 329
100 679

108 913
27 02?

94
44

4 830.—

660 000
82 000

108 000
25 000

875 000

4 830

680 000
102 000

113 000
28 000

923 000

Zu 2«. und d.
Wird aus dem Haushalts¬

plan der Hochlmuveiwlll-
tung bestlitten.

Zahlbar mit je 425 M, am
1. 5., 1. 8., 1. 11. 1915
und 1. 2. 191«.

Siehe Einnahme Abt. M,
(BcstimmungsgemähsolllN
die Einnahmen bzw. Zinsen
aus dem Hofrat Eylertschen
und dem Gossenschen Bei»
mächtnisse den Armen hie»
siger Stadtzugute kommen.)

Die Vermächtnisseda»
tieren aus einer Zeit, wo
es eine gesetzlicheArmen»
pflege noch nicht gab. A
ist unzulässig, sie als Ent»
lastung des Gemeinde»
Haushalts zu verwenden,
da durch das Gesetz oo«
«. 6. 1870 die Armen»
unterstützungspflicht ge»
regelt und den Gemeinden
auferlegt worden ist.

Der nicht verwendete Äe»
trag ist in Restausgabe
zu stellen.
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M, Nl. Ausgabe
Ist-Ergebnis

!9t3
Voranschlag

t914 1»lF Bemerkungen

VII,

l 'III,

IX,

Krankenpflege.
Kurtosten der Kranken in hiesigen Krankenhäusern

Kurkosten für hier ortsangehörige, in auswär¬
tigen Gemeindenoder Anstalten verpflegte Kranke,
ferner Pflegekosten für Geisteskranke und
Epileptische, welche einem Krankenhause zur
Beobachtung überwiesen werden, sowie Trans¬
portkosten usw ...........

Ärztl. Behandlung der Armen:
Vergütung an die Armenärzte und Heilgehilfen

Pflege- und sonstige Kosten für arme Wöchnerinnen
und Hebammengebühren .......

Arzneien und sonstige Stärkungsmittel für die Armen

Zur Beschaffungvon Verbanditücken,chirurgischen
Instrumenten, Bruchbändern, künstlichenGlie»
dein, Brillen usw..........

Sonstige Ausgaben für Krankenpflege,Transport
der Kranken zu den Krankenhäusern und der¬
gleichen .............

Beerdigungskosteneinschließlich der in den Kranken»
Häusern Verstorbenen .....: . .

Summe Abt. VII

Irrenpflege.
Pflegekostenfür Irre in verschiedenenAnstalten

und in Privatpflege, Transport der Irren nach
und von den Anstalten usw .......

Summe Abt. VHI für sich.

Pflege Epileptischer, Taubstummer, Blinder usw.
in auswärtigen Anstalten.

Zu zahlende Pflegekosten ........

Summe Abt. IX für sich.

485 946

71771

23 775

13109
59 234

5 30?

6 933

11715

211 187

95 898

09

58

45
66

10

80

40

28

61

420000 420 000

!

78 000

26 800

11000
45 000

5 000

8 000

14 000

607 800

210 000

94 000

78 000

27 000

14 000
65 000

5 000

7 000

13 000

629 000

Zu 2. Die Kosten für die
Tubeilulose-Fürsorgestelle
weiden aus d, Haushalts»
Plan deistädt. Wohlfahrts¬
pflege bestlitten.

Laut besonderer Nachweis«««

220 000

100 000



Nbt. Nr.

X.

M

XI.

XII.

Ausgabe

282

Ist-V,g«b»is
1913

Wagenpflege.

Wahrnehmung der Geschäfte der Waiseninspettion
Pflegekosten der Waisen in hiesigen Waisenhäusern

„ „ „ bei Privaten . . . .
.. in der Lehre . . . .

Sonstige Waisenpflegekosten, namentlich Beklei¬
dung von in Privatpflege untergebrachten Kon¬
firmanden und Kommunikanten, ferner Reise¬
kosten in Angelegenheitender städtischen Waisen¬
pflege usw .............

Summe Abt. X

Zuschüsse an andere Kassen.
Keine.

Insgemein.

Jahresbeitrag vom St. Annastift aus dem Weck-
beckerschen Legat:
2) dem Suppenverein der Ursula-Gesellschaft.
d) dem Verein gegen Verarmung . . . .

Beitrag zum deutschen Verein für Armenpflege
und Wohltätigkeit .........

Kosten der vorläufigen Unterbringung, der ersten
Ausstattung, der Überführung, der Rückreise
und der Beerdigung der zur Fürsorgeerziehung
überwiesenen Minderjährigen ......

An zufälligen Ausgaben, Reisekosten usw. und zur
Abrundung ...........

Summe Abt. XII

5

800
23 789
22 407

3 200

984

100
100

150

24 551

9 046

64

94

10

Voranschlag
1914 1915

800
23 000
23 000

3 000

2 500
52 300

100
100

150

23 000

8 972
32 322

800
29 000
23 000

3 500

1500
57 800

100
100

150

25 000

9 272
34 622

Bemerkungen

Die Nummern2 und 3 U
tragen sich gegenseitig.

Zu Ni. l. Nergl. Abt. XI >
Nr. 1 der Einnahme.

») und d) füllig am 1, l»lj
zember.

- Zu Nr. 4.
- Aus diesem Net««« ß»>

5000 M. auf den Wck
t«ti«leit«fond«, Abt. l»
auher dem Hausholtsplm!

>zu übertragen.

'
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Abt. Nl. Ausgabe
Ist-Ergebnis Voranschlag

t9l4 !9l5 Bemerkungen

I,
II.

III,
IV.
V.
VI.

VII.
VIII.
IX.

X.
XI.
XII.

Wiederholung der Ausgaben.

Verwaltungstosten ..........
Für das Grundeigentum ........
Zinsen vom Kapitalvermögen .......
Stiftungen .............
Berechtigungen ...........
Armenpflege ............
Krankenpflege ............
Irrenpflege ............
Pflege Epileptischer, Taubstummerusw. in aus¬

wärtigen Anstalten .........
Wagenpflege ........... .
Zuschüsse an andere Kassen .......
Insgemein ............

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

Außerdem sind im Haushaltsplan der allgemeinen
Verwaltung enthalten:
Gehälter für Beamte und Augestellte der

Armenverwaltung.........
Ferner im Haushaltsplan der Hochbauverwaltung

für bauliche Unterhaltungund Ergänzung der
Utensilien usw. sowie für Instandhaltung der
Kanal-, Wasserleitungs- und Beleuchtungs-
Anlagen usw ............

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen .

48
1700
4 830

875 000
60? 800
210000

94000
52 300

32 322
l 878 000

205 000
1 673 000

161512

13030
1 847 512

48
1700
4 830

923 000
629 000
220000

100000
57 800

34 622
1 971 000

201 500
1 769 500

166 825

11 150
1 94? 475

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915 in Einnahme zur Summ« von
^Mihunderteintausendfünfhundert Marl und in Ausgabe zur Summe von einer Million neunhundertemundsiebzigtausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:
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34 Haushaltsplan der Verpflegungshäuser.

Abt. Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis

!9«3
Voranschlag

19t4 19» 5 Bemerkungen

II,

III.

IV.

^ pstegehaus himmelgeifter strahe.

Von der Verwaltung.
Keine.

V«m Grundeigentum.
Keine.

Zinsen vom Kapitalvermögen.

1 ! Vom Grundstücksfonds.Zinsen von 213 576,7? M.
zu 3^2°/y für die dem genannten Fonds ab¬
getretenen Grundstücke usw .......

Summe Abt. III für sich.

Verpflegung usw.

Erstattete Pflegekosten . .
„ Beerdigungskosten

Summe Abt IV

VerschiedeneEinnahmen

Arbeitsgelder der Pfleglinge . . . ^ . . .
An nicht vorgesehenen Einnahmen .....

Summe Abt. V

8 751

43 231
81

1000
766

26

50

73

8 751

50 500
200

50 700

26

900
348

1248
74
74

7 475

45 000
100

45100

900
524

1424

19

Sämtliche Grundstücke sind
an den GiundstücksfoM
für zusam. 298 000 M. vw
lauft wurden. Der Grund-
stücksfonds zahlte a. 1.O!-
tober 1907 an die Pflegt»
hlluslasse 4?9«4,l3 M.u.
am 1.4. >4: 3« 459,10 V.
Diese Beträge sind zur
Deckung von Restbaulosten
usw. des Narackenlrllnlen'
Hauses sowie zur Zahln»»
von drei Grundstücken, die
s. Z. zum Bau des Pflege-
Hauses H. angellluft wm°
den, an die Stadtlasse
abgeführt worden. Vi« zui
Zahlung des Restlaul-
preises von 213 576,77 M
erfolgt eine jährliche Ver¬
zinsung von 3'/,°/,.

Es kommen in Betracht!
») die beiden alten Pflege-

Häuser in der Neuß«
Stl.Nl.23u.29,Wl>fÜI
noch 12126,77 M.. und

d) da« Neusiathsche Gut-
chen.fürwelchesMM
M. bezahlt werden.

Zu Abt. III. Siehe Abt. H

''^5>«
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Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

1813
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

L. Pflegehaus Natinger 5trahe.

Verpflegung.

Eistattete Verpstegungslosten .....
„ Beerdigungskosten .....

Summe Abt. VI

VerschiedeneEinnahmen.

An zufälligen Einnahmen und zur Abrundung
Summe Abt. VII

Wiederholung der Einnahmen

^. Pflegehaus Himmelgeister Straße.
Von der Verwaltung.........
Vom Grundeigentum .........
Zinsen vom Kapitalvermögen ......
Verpflegung ............
VerschiedeneEinnahmen ........

Summe ^.

2. Pflegehaus Natinger Straße.
Verpflegung ............
VerschiedeneEinnahmen ........

Summe L
Dazu Summe ^
Gesamteinnahme

5 219

26

43

36

6 750
20

6 770

30
30

8 751 26
50 700 -

1 248 74
60700 -

6 770
30

6 800!-
60 700!-
6? 500 —

5 200

5 200

30
30

7 47519
45 100 -

1 42481
54 000

5 200
30

5 230
54 000
59 230



ß

«it.

II.

III.

IV.

N«.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

7
8
9

10

Ausgabe

286

zvt3

^. pflegehaus yimmelgeifter 5tratze.
Verwaltungstoften

Zur Bekleidung der Pflegerinnen.....
Schreibmaterialien und Drucksachen . . . .
Lohn des Personals .........
Heizungs- und KessellohlenfürdenMaschinenbetrieb
Beleuchtung ............
Wasserverbrauch ...........
Kanalbetriebskosten ..........
Für Haushaltungsgegenstände ......
Unterhaltung und Ergänzung der Utensilien. .
Kosten der Feinsprechanschlüsse ......
Sonstige Verwaltungs- und Wirtschastskosten .

Summe Abt. I

Für das Grundeigentum.
Steuern und Feuerversicherungsbeitrage . . .
Bauliche Unterhaltung der Gebäude . . . .
Für Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs.

usw. Anlagen ...........
Summe Abt. II

Zinsen vom Kapitalvermögen. (Keine.)

Verpflegung.
^,. Speisung und Bekleidung der Insassen.
Speisungskosten ..........-
Belleidungsloften und Betterfordernisse sowie

Kosten der Wäsche usw ........

L. Ärztliche Behandlung, Arzneien usw.
Für ärztliche Hilfe..........

„ Arzneien ............
„ ärztliche Instrumente........
„ Beschaffung von Bruchbändern, Brillen usw.

<ü. Seelsorge und Beerdigung.
Für die katholische Seelsorge .......
Für die evangelischeSeelsorge ......
Sächliche Ausgaben für die Gottesdienste . .
Für Beerdigungskosten .........

Summe Abt. IV

2 448
80

10 080
16 953

7 478
3 340
1080
2 569

220
2179

14? 997

22 586

1600
2 035

49
480

3 400
1000

499
2 230

65

37
62
40

13

13
18

14

33

68
50

»»«anschlug
1914

2 448
80

10140
14 000

7 700
3 500
1125
2 500

210
2100

43 803

400

400

147 000

23 000

1600
2 800

100
1200

3400
1000

500
2 600

183 200

1915 Bemerkungen

2 448
80

10 620
16 000

7 700
3 500
1125
2 500

300
2 200

46 473

400

400

148 000

23 000

1600
2 200

100
700

3 400
1000

500
2 300

182 800

Laut Nachweisung.

Zu 9. Wild au« den
Haushaltsplan dei hoch,
bauvelwaltung bestiitte,,.

Zu 10. Zahlbar an da»
Telegraphenamt.

Zu 11. Kranlenlllssenbn>
trüg« sowie Beiträgefln
die Invalidität«» u.Altnl'
Versicherung, fern«TlM>
portlosten usw.

Zu 1. Der nicht verwende!!
Betrag ist in Rest«»«-
gäbe nachzuweisenMi«
Begleichung der Beiträgt
für die alle 5 Jahre abzu¬
schließende Feuerversichl»
rung. Die Restausgllbe be¬
trug am 1.4.14--1 «74,4»
Mail.

Zu 2 u. 3. Wird au» bm
Haushaltsplan der Hoch-
vauvelwllltung vestrittl!!,

Zu 3. An die Kasse d»
allgemeinen städt illllnlt,!'
anstalten zu zahlen.

Zahlbar monatl. nach MW!
Zu 8. Zahlbar vieileljähi»

lich nach Ablauf an W
Kasse bei evangelischen «t>>
meinde-
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Ift.«5,s«»ni» Voranschlag
«it. Nr. Ausgabe 19« !9t4 !915 Bemerkungen

V
1

VerschiedeneAusgaben.

Für das von dem Grundstücksfonds gepachtete Zahlbar am 11. 11. jeden
Grundstück Flur 20. Nr. 305 und 306 . . 30 — 30 — 30 — Jahres an den Grundstück«.

2 Desgl. für ein Grundstück Flur 19 Nr. 686/180 fonds.
an der Moorenstraße ........ 12 — 12 — 12 — Wie vor.

3 Desgl. für ein Grundstück in Unterbilt Flur 18
Nr. 189............ 20 — 20 — 20 — Wie vor.

4 Desgl. für die Parzellen Flur 18 Nr. 213/190
und 214/190 ........... 84 40 84 40 84 40 Wie vor.

5 Desgl. für die Parzellen Flur 21 Nr. 694/80,
722/89 und 1615 ......... 30 — 30 — 30 — Wie vor.

6 Desgl. für ein Grundstück Flur 20 Parzelle
Nr. 65/XI 16?.......... 30 30 — 30- Zahlbar am l. b. jedenIahre»

? Desgl. für die Grundstücke in der Gemeinde Flehe
Flur 21, Nr. 1549/92, 1550/92, 1551/92.
1552/92,1558/93,1559/93,1560/93,1561/93

an die Kasse de« städtischen
Wasserwerl«.

und 13? ............ 195 — 195 — 195 — Wie bei Nr.'.
8 Desgl. für ein Grundstück in Stoffeln Flur 20

Parz. 224............ 60 — 60 60 — Zahlbar am 11. n j. I. an
9 Desgl. für die Grundstückein der Gemeinde Flehe die Kasse der Schifferschen

Stiftung.Flur 21 Nr. 1?6?/12?, 1768/128, 1562/129,
64,65/XI, 166,65/XI. 169,130 und 1641/98,
groß zusammen rund 329,83 Ar .... — — 258 40 258 40 Zahlbar jährlich am 1. 11.

10 Desgl. für die der Schiffeischen Stiftung ge¬ nach Ablauf an den Grund»
stücksfonds.

Zu 10. Da« Grundstück isthörigen Grundstücke in der Gemeinde Stoffeln
Flur 19 Nr, 28/V18,81, Flur 20 Nr. 565/417, an die Kranlenhausver»
566/417, 418, 212, 749/155, 737/255, groß wllltuna, abgetreten worden.
zusammen 4 Hektar 56,86 Ar..... — — 22? 50 — —

11 Zur Ergänzung des Viehbestandes ..... 4 953 75 5 400 — 5 000 —
12 Futterkosten, einschl. der Beschaffung von Stroh 5 973 45 6 000 — 6 000 —
13 Für Instandhaltung und Erneuerung der Acker-

569 27 900 900
14 Für landwirtschaftlicheBedürfnisse .... 1869 62 1600 — 1800 —
15 Für das Klopfen der Dampfkesselund das Rei¬

nigen der Kanäle .......... 201 50 300 300
16 Beitrag an den Dampflessel-Überwachungsverein 42 60 — 60 —
1? Beitrag an die Nahrungsmittel-Industrie-Berufs-

Genossenschaftzu Mannheim ...... 24 12 100 — 100 —
18 Zulage für Pfleglinge für besondereArbeiten . 3 065 10 3 200 — 3 200 —
19 An nicht vorhergesehenenAusgaben und zur Ab¬

1415 56 2 089 7« 154? 20
Summe Abt. V 20 59? 19 62? —

^ >

»



Abt.

VI.

VII.

VIII.

288

Nr. Ausgabe
Ift.Grgtbnis

1913

^

6- pfiegehaus Ratinger strahe.
Verwaltungstoften.

Gehalt des Verwalters einschl. der Vergütung für
Dienstleistungen der Familie . . 3800 M.
Alterszulage von 200 M. vom
1. Juli 1914 ab...... 50 „

Lohn des Gesindes ..........
Heizung und Beleuchtung ........
Wasserverbrauch ...........
Kanalbetriebskosten ..........
Für Hllushaltungsgegenstande ......
Unterhaltung und Ergänzung der Utensilien. .

Kosten des Fernsprechnebenanschlussesan die Rat-
hauszentrale Nr. 148........

Sonstige Verwaltungs- bzw. Wirtschaftskosten .
Summe Abt. VI

Mi die Gebäude.
Bauliche Unterhaltung .........

Verpflegung und Erziehung.
^..Speisung und Bekleidung der Insassen.
Speisungskosten ...........
Bekleidungsstückeund Netterfordernisse. . . .

L. Ärztliche Behandlung, Arznei und
Beerdigungskosten.

Für ärztliche Behandlung .......>
Arzneien .............
Für Beschaffungvon Bruchbändern, Brillen usw.
Beerdigungskosten ..........

0. Lern-, Erziehung«- und Erholungs¬
mittel.

Für Lernmittel-, Erziehungs- und Erholungs¬
zwecke, Konfirmation und erste Kommunion,
Schul- und Anstllltsausflüge, Weihnachtsbe¬
scherungen usw ...........

Summe Abt. VIII

3 650
3 211
2 97?

681
135
369

53
101?

39 274
13 312

400
278

28

2 139

93
39
75
30

06

59
58

20
70

69

Voranschlag
1914

3 800
3 200
4 000

500
150
800

50
1050

13 550

46 000
14 000

400
400
100
100

2 200
63 200

1915

3 850
3 200
3 500

500
150
600

53
1050

12 903

43 000
14 000

400
400
100

2 200

60100

Bemerkungen

Außerdem freie WohnmD
und freie Station, Heizu»>>
u. Beleuchtung. (Da« s
sllmteinlommen ist
«lUU M. filiert.)

Zu 7. Wird aus dem H
hllltsplan der Hochbou»»^
waltung bestiitten.

Zu 8. Zahlbar an k!>
Telegraphenamt,

(Kranlentassenbei träge, Ml
träge zur Invaliden» »,!
Altersversicherung, Ti»O>
portlosten usw.)

Zu VII. Wird aus den, HM
hllltsplan der Hochbau»»^
Wallung bestiitten.

Zu 3. An die Kasse tlij
allgemeinen städt.KMln's
anstlllten zu zahlen.



Nr. Ausgabe

289

Ist°«,gebnis
1913

VerschiedeneAusgaben.
Witwengelder.

Witwe des Hausvaters Mange, Witwengeld
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....

Summe Abt. IX für sich.

Wiederholung der Ausgaben.
^. Pflegehaus Himmelgeister Straße.

Verwaltungskosten ..........
Für das Grundeigentum........
Zinsen vom Kapitalvermögen .......
Verpflegung ............
VerschiedeneAusgaben ........

Summe H,

L. Pflegehaus Ratinger Straße.
Verwaltungskosten ..........
Für die Gebäude ..........
Verpflegung ............
VerschiedeneAusgaben .........

Summe L
Dazu Summe ^,

Gesamtausgabe
Die Einnahme beträgt:

^. für das Pflegehaus Himmelgeister Straße
L. für das Pflegehaus Ratinger Straße . . .

Gesamteinnahme
Mithin Bedürfnis

und zwar:
H.. für das Pflegehaus Himmelaeister Straße .
L. für das Pflegehaus Ratinger Straße . . .

Außerdem sind im Haushaltsplan der Hochbau¬
verwaltung enthalten:

für bauliche Unterhaltung, Ergänzung und
Unterhaltung der Utensilien sowie Instand¬
haltung der Kanal» und Wasserleitungs- usw.
-Anlagen ...........

Demnach würde das Gesamtbedürfnis betragen

468 76

Voranschlag
1914 1915

250
500
750

43803
400

183 200
20597

248 000

13 550

63 200
750

77 500
248 000
325 500

60 700
6 800

67 500
258 000

18? 300
70 700

12 500
270 500

250
577
827

46 473
400

182 800!
19 627

249 300

12 903

60 100
827

73 830
249 300
323 130

54 000
5 230

59 230
263 900

195 30(>
68 600

16 850
280 750 -

Bemerkungen

1

»

Festgestellt in der Sitzung der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915 in Einnahme zur Summe von
neunundfünfzigtausendzweihunderlunddreißigMark und in Ausgabe zur Summe von dreihundertdreiundzwanzigtausendeinhundert
unddleißig Mark.

T>er Oberbürgermeister.
In Vertretung:
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35. Haushaltsplan der allgemeinen Krankenanstalten.

Abt.

I.

II.

Nr. Einnahme

Verwaltung.

Pflegekosten der II. u. III. Klasse.

Pflegekosten für Kranke der Klasse II . . .

Pflegekostenbeiträgefür Kranke der Klasse III
(außer Hausschwangeren) ....'...

Pflegekostenbeiträge für Hausschwangere
».) durch Selbstzahlung, Armen¬

verwaltung, Fürsorgevereine
und andere ........ 2 999,—

b) von dem Haushaltsplan für
Wohlfahrtspflege ..... 14 000,—

Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-
rundung ...............

Summe Abt. I

Privat-Pavillon.

Pflegekosten für Kranke, die vom Privat¬
pavillon aus verpflegt werden.....

Für Leistungen außerhalb der Gebühren¬
ordnung
») Verpflegung ...... 12000,— M.
d) Verschiedenes ...... 1640,— „

Von Prof. Witzel Entschädigungfür gewährte
Wohnung an einen Privat-Assistenten im
Privatpavillon............

Summe Abt. II

Isi-Grgebnis
l913

42 193

716 763

17 555

776 511

189 224

14 702

203 926

1914
Voranschlag

1915

33 000

706 000

16 999

756 000

170 000

13 640

360

184 000

Bemerkungen

40 000

725 000

16 999

1

782 000 —

172 000

13 640

360

186 000

Zu 1. 1» Kranle je 4,93!
2. 722
3. 12

zus. 752 Kraule,

Zul. FürSchwest, 7000,-U,
Zu 2. Für Ammen»

linder und Säug»
linge III. KI. , . I9U«»,-„

2«U0N,-N
für unbezahlte Pflegekosten,
Ausgabe VII 8.

Zu 3, Nie von den Zahlung«,
Pflichtigen nicht entrichteten
Pflegelusten weiden ausdem
Haushllltspl. für WolüfolM'
pflege gedeckt.

Zu 1. 45 Kranle je 10,35 V,
Zu 1. Für Ärzte 2000.— R

für unbezahlte Pflegekosten,
Ausgabe VII 8.

Verpflegung be!Abt.IIlNi,<.
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Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

1913

^

Voranschlag
1914 ! 1915 Bemerkungen

Wirtschaftlicher Betrieb.

^.. Allgemeine Hausverwaltung.

Für Leistungen gegen Entgelt, Erlös aus Alt¬
materialien, Entschädigung für Bruch und
sonstige Einnahmen..........

Entschädigung für gewährte Wohnung an
Volontärärzte, Praktikanten und andere
Personen ............ . . .

Summe ^

V. Küchenverwaltung.

Für Leistungen gegen Entgelt an Zahlungs¬
pflichtige Volontärärzte, Praktikanten und
sonstige Personen ...........

Von Prof. Witzel Erstattung der Kosten für
gewährte Verpflegung an einen Privat-
affistenten im Privatpavillon......

Erlös für Abfälle aus dem Küchenbetrieb und
sonstige Einnahmen..........

Summe L

0. Wäscheverwaltung.

Für Leistungen gegen Entgelt, Entschädigung
für verloren gegangene Stücke, Erlös für
gebrauchsunfähige Wäsche und Bekleidungs¬
stücke und sonstige Einnahmen.....

Summe 0

v. Technische Abteilung.

Erlös für Altmaterialien und fonstige Ein¬
nahmen...............

Summe v

445

445

10 493

1140

2 850

14 483

1618

1618

47

47

260

340

600

25 500

1000

3 000

29 500

1200

1200

200

200

260

340

600

25 500

1000

3 000

29 500

1200

1200

200

200

Zu 1, 3, S und ?.
Die Verwertung bei Alt»
Materialien erfolgt in ge»
eignet erscheinender Weise
durch die Betilebsverwal.
tung.

Hinsichtlich Verpflegung s,Abt,
III, 3,

Zu 8. Einschließlich Erstattung
der Alademie für freie
Station von Assistenten und
Personal, Akademie »Haus»
haltspl, Abt,I Nr, Ic u. 3d,
ferner für freie Station der
in den wirtschaftlichen Neben»
betrieben beschäftigten Per.
Ionen.

Nev-.Neschl, vom 19. 2. 08,
Gehalt bei Abt. IV Nr. 1«,
Wohnung bei Abt. II Nr. 3.

Zu Nr. 5. Dev.» Neschl. vom
15, 5. 14.

WMMWM
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Abt. Nr.

III.

IV.

9

10

Einnahme

V. Allgemeine Unkosten.
Für Abgabe von Gas und elektrischem Strom

an Geh. Rat Prof. Witzel für den Verbrauch
in der Dienstwohnung.........

Für gegen Entgelt ausgeführte Desinfektionen
und sonstige Einnahmen........

Erstattungen der wirtschaft!. Nebenbetriebe
für Leistungen und Lieferungen (Dampf,
Wasser, Gas, Strom usw.).......

Summe V
vHierzu
0

Summe Abt. III

Aerztlicher Betrieb.

^. Gehllltserstattuugen.
Erstattung von Gehaltsanteilen, und zwar:

»,) eines Assistenzarztes der medi¬
zinischen Klinik aus dem Haus¬
haltsplan des Pflegehauses 2 1200,— M.

d) eines Assistenzarztes der Kin¬
derklinik aus den HaushaltPlll-
nen der Pflegehäuser H u. N 800,— „

«) eines auf der chirurgifchen Ab¬
teilung des Privatpllvillons
beschäftigten Assistenzarztes
durch den Direktor der chirur¬
gischen Klinik....... 1200,— ..

Summe ^

L. Betriebs-Einnahmen.
»,) Operationssäle.

Erstattung von Kosten für die Vorbereitung
von Operationen durch Zahlungspflichtige

Summe «,

d) Verbandmittel-Zentrale.
Erstattung von Kosten für die Verabfolgung

von Verbandmitteln an Zahlungspflichtige
Summe d

Ist.««gebnis
1813

926

37

963
47

1618
14 483

445
17 556

3 212
3 212

5 915 —
5 915

4 281
4 281

Voranschlag
1914

800

100

900
200

1200
29 500

600
32 400

3 600 —
3 600 —

4 500 —
4 500 —

3 000
3 000

1915

800

100

17 300
18 200

200-
1 200 -

29 500 -
600

49 700

3 200 —
3 200-

4 500
4 500 —

3 000 —
3 000

Bemerkungen

Zu Nr.». gu den be! W,
vllten üblichen Sätzen. V,,
fchluh der Stadt«..Ven.»
30. 11. 0».

Der bisherige Abschnitt 5.
gene Betriebe" ist hier i»l
Fortfall gekommen und d»I,„
die neue Abteil. VIII „W«,
schaftliche Nebenbetiiebe",l>!
bildet worden.

Zu Nr. 1, u. b.
Beschluh vom 30. 11, «! >
Die Erstattung durch d!l!
Armenveiwaltung ist mfchl!
Anstellung eines Füisoi»l>I
arztes in Foifnll gelomme»

Zu o. Deput..Veschlus, »m
19. 2. 0». Ausgabe Abt, I«
Nr. 1l>. Verrechnung in
freien Station bei Abt. !>I
Nr. 3 und Abt. III Nr. 4,

Ausgabe Abt. IV Nr. l.

Ausgabe Abt. IV Nr. 3.

Ausgabe Abt. IV Nr. <
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Nr. Ginnahme

«) Therapeutische Leistungen.
Gebühren für therapeutischeLeistungen, außer

Licht- und Röntgeninstitute .......
Summe o

ä) Röntgen- und Lichtinstitute.
Für Leistungen aus den Röntgen- und Licht¬

instituten, sowie für Behandlung mit Meso¬
thorium und Radium

3,) der chirurgischenKlinik 6500 — M.
d) „ medizinischenKlinik . 9500,— »
«) „ Frauenklinik .... 6000,—
ü) ., Kinderklinik ..... 3000 —
e) „ Klinik für Hautkrankh. 3000,— ..

Summe ä

«) Zahnärztliche Leistungen. .
Für zahnärztliche Leistungen, sowie Kosten¬

deckungsbeiträge aus den zahnärztlichen
Kursen ...............

Summe s

t) Mechanisch-orthopädischeWerkstatt.
Für Leistungen aus der mechanisch-ortho¬

pädischen Werkstatt und Kostenerstattungen
der Kliniken pp. für ausgeführte Arbeiten

Summe t

3) Verschiedenes.
Unvorhergesehene Einnahmen und zur Ab-

rundung ...............
Summe 3

Hierzu „ t

ü

Summe V
Hierzu „ ^
Summe Abt. IV

IstGrgebnis
1913
^ ^

9 926
9 926

31959 —
31 959 —

2 356 -
2 356

7 151
7 151

122
122

7 151
2 356

31959
9 926
4 281
5 915

61710
3 212

64 922

Voranschlag
1914

800
800

28 000
28 000

1600
1600

7 000
7 000

100
100

7 000
1600

28 000
8 800
3 000
4 500

53 000
3 600

56 600

1915

9 200
9 200

28 000
28 000

500
500

7 000!
7 000'

100
100-

7 000 -
500-

28 000 -
9 200 -
3 000 -
4 500 —

52 300,
3 200

55 500 —

Bemerkungen

Ausgabe Abt. IV Ni. 5.

Ausgllbe Abt. IV Nr. «.

Ausgabe Abt. IV Nr. ?.

Ausgabe Abt. IV Nr. S.

^
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Nr.

V.

VI.

VII.

VIII.

»ii!

1

2

Ginnahme
Ist-Ergebnis

«913

Apotheke.

«,) Erstattung d. Kosten für ver¬
abfolgte Medikamente usw.
an Zahlungspflichtige u. das
Pflegehaus H, soweit nicht
Verrechnung bei Abt. IV
Nr. 2 erfolgt......14000,—M,

b) von den Kliniken und In¬
stituten für gelieferte Chemi¬
kalien, Farbstoffe, photogra-
phische Bedarfsartikel, Glas-
waren usw........18000,— „

Summe Abt. V

Pflege- und Wartedienst.

Entschädigung für auf Wunsch gestellte be¬
sondere Pflegekräfte..........

Uuvorhergefehene Einnahmen.......
Summe Abt. VI

Insgemein.

Uuvorhergefehene Einnahmen und zur Ab-
rundung ...............

Anteilnahme an den Ausgaben der aka¬
demischen Kliniken..........

Summe Abt. VII

Wirtschaftliche Nebenbetriebe.

^. Landwirtschaftlicher Betrieb
und Gartenan lagen.

Aus Gärtnerei, Landwirtschaft und Fuhr¬
betrieb ...............

Aus der Schweinemästerei........
Summe ^

33 771
33 771

6 176
528!

6 704

813

3 000
3 813!

11 648l
11 879
23 527

Voranschlag
19151914

32 000
32 000

4 000
500

4 500—!

600

3 000
3 600

6 599 —
300 —

6 899 —!

32 000
32 000

4 000
100

4 100

900

3 000
3 900

15 000
25 000
40 000.

Bemerkungen

Ausgabe Abt. V,

Ausgabe Abt. VI.

Zu 1, Von den Einnahmen
sind »o °/„ bis zum Hochsile.
trage von 2000 M. an die
Schwestern » Unterstützung«'
lasse abzuführen (VI 4).

Zu 2. Die Erstattungen süi
gelieferte und abhandenge>
kommene Stücke weiden
durch Ausgllbe'Absehungbe,
VI S verrechnet.

Bisher Abt. III r.
„Eigene Betriebe,"

Abteilung VIII gleicht sich in
Einnahme und Ausgabe aus.
Nie Endsummen werden, um
die tatsächlichen Einnahm
men und Ausgaben des Haus»
hiltsplanes der Kianlenan»
stalten feststellen zu tonnen,
in der Wiederholung dn
Einnahmen u, Ausgaben«»»
der Schlutzsumme abgesetzt.
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Abt. Nr.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

IVIII.

Einnahme
Ist-G«s<bNis

L) Fleischerei.
Für Fleifchwaren............
Für Häute/Fett, Knochen usw. und unvor¬

hergesehene Einnahmen ........
Summe L

(^. Bäckerei.

Für Backwaren.......... . . .
Unvorhergesehene Einnahmen .......

Summe 0
Hierzu „ L

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

Verwaltung..............
Privatpavillon.............
Wirtschaftlicher Betrieb.........
Ärztlicher Betrieb............
Apotheke ...............
Pflege- und Wartedienst. . .-......
Insgemein...............
Wirtschaftliche Nebenbetriebe.......

Summe der Einnahmen
Hiervon ab Abteilung VIII gemäß Anmerkung

bei Abteilung VIII ...........
Bleibt Einnahme

282 590-

16 95o!>
299 540

58 533

58 533
299 540.

23 527,,
381 600!—>

776 511
203 926

17 556
64 922
33 771

6 704
3 813,

381 600

Voranschlag
l»!4

15 000!
15 000!

1
15 000

6 899

!9l5

21900

1 488 803

756 000
184 000
32 400
56 600
32 000

4 500
3 600

21900
1 091 000

283 000

17 000
300 000

59 999
1

60 000
300 000

40 000
400 000

782 000
186 000
49 700
55 500
32 000

4100
3 900

400 000
1 513 200

400 000
1113 200

Bemerkungen

»

U

«

W

»

^»»»»»»»>
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IstGrgebnis Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1013 1014 1915 Bemerkungen

I.
1

Verwaltung.
«,) Besoldung des Direktors der

Krankenanstalten, der Be¬
amten und Angestellten lt.
Gehllltsnachweisung . . . 48 622,—M.

d) Für Schreibhilfe, Kranken-
u. Invalidenversicherungs-
lieiträge auch der unter 1«,

2
Aufgeführten ...... 1378,— „ 41710 50 000 50 000 Zu Nr. 1. Vorgesehen und

1 Direktor

Ausfallgelder 1 Velwaltungslnsveltoi
1« Beamte und Angeslellie

H) für den Kassierer .... 200,— M. 18 (18).
d) für feinen Stellvertreter . 100,— „
o) für den Aufnahmebeamten 50,— „

3
ä) für den Kasfendiener . . 50,— „ 326 400 400

Bureau- u. Schreibmaterialien, Drucksachen,
Porti, Insertionen, Stempelkosten, Ver-
einsbeiträge, Reise- u. Umzugskostenusw.,
ausschl. für Betriebsstellen, Kliniken, In¬
stitute und Akademie, Prozeßkosten . . .

Summe Abt. I
10 726 4 100— 4 600 — Zu Nr. 3. An die <2tädt.K»nz!ei

sind für Drucksachen obzu.
52 762— 54 500 55 000 — führen M. 1950,' Verfg,«»m

14.7. 14, 1. ?8S, welcher Ne>

in Frage kommenden Ni,m>II.
1

Prtvatpavillon.
»,) Gehälter des Betriebspersonals

lt. Gehllltsnachweisung . . . .4140 M.
b) Ausfallgelder für die Wirtschafts-

Verwalterin......... 100 „
o) Löhne des Betriebs- u. Dienst¬

personals für den wirtschaftlichen
Betrieb einschl. der Versiche¬
rungsbeiträge auch der unter 1a,
Genannten ......... 3 770 „

ä) Löhne des Betriebs- und Dienst¬
personals für den ärztlichen Be¬
trieb einschl. Versicherungsbei¬

mein verteilt wird.

Hu Nr. 1. Vorgesehen sind
») 1 Wlrtschllftsuerwllltenn,

1 Bureaugehilfin,
1 Pförtner,

«) 1 Obeilüchln,
8 Küchen, und H»ul>

Mädchen,
1'Hausdiener » 13 <l>>,

<y 2 Wärter,
2 Hausdiener,

IN Hausmädchen »14<l<<,

2
träge ........... 8 200 „ 17 224 17 290 16 210

Beköstigungder Kranken I. Klasse, sowie des Zu Nr. 2. Einnahme Abt, »
Nr. 2». Nie Nelostigun,

Betriebs-, Pflege-, Warte- und Dienst- berNrzte und der Patienten
II. Klasse erfolgt durch b>!93 797— 94 000 — 94 000 — Küche des Piivatpavilloni,
diejenige des PflegeP°r!»>3 Ergänzung und Unterhaltung der Koch- und

maschinellen Betriebseinrichtungen, allge¬
meinen Unkosten für den Küchenbetrieb,

nllls durch die HauptllW
bei aegenseitlgei Venech'
nung der Kosten.

Berechnung zu ülr. 2:
<45Xb«5) ^ 16425

ssianlenverpfleg-324-— 1710 — 1290 —
Summe Abt. II 111 345— 113 000 — 111500 — Verpflegung gegen

Gutschein . . . I«»»»,^,
Zus. 34 «X>,- ^

IWMUWMU "^ MWM
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Ist»r««bnis
1913

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

Wirtschaftlicher Netrieb.

^. AllgemeineHausverwaltung.

2,) Gehälter der Beamten u. Ange¬
stellten lt. Gehaltsnachweis.12 887,-

d) Löhne des Betriebs-u.Dienst¬
personals, Kranken- und In-
validenversicherungsbeiträge
auch der unterlaaufgeführten
Personen ....... 11263,-

M.

Ergänzung und Unterhaltung
H) der Lagerungsgegenstände, des

Betriebsinventars, Mobiliars u.
der Ausstattung, ausschl. Inven¬
tar usw. für den ärztlichen und
Wissenschaft!. Betrieb . . . . 29 500 M.
der Fußbekleidung für Kranke
und Personal ........2 500 „

d)

Reinigungs- und Verbrauchsmaterialien, aus¬
genommen die ärztlichen Verbrauchsgegen¬
stände ................

Drucksachen, Bureaukosten pp., unvorher¬
gesehene Ausgaben und zur Abrundung .

Summe ^

L. Küchenverwaltung.

a) Gehälter der Angestellten der
Hauptküche lt. GehaltsnachWei¬
sung ............ 4720 M.

d) Löhne des Betriebspersonals der
Hauptküche einschl. Versiche¬
rungsbeiträge auch der unter 5«,
aufgeführten Personen .... 8680 „

Zu übertragen

18 489

34 352

15 745

547

69 133

12 803

12 803

23 300

35 000

17 000

3 700

79 000

14 900

14 900

24 150

32 000

17 000

850

74 000

13 400

13 400

Zu Nr. 1. Vorgesehen sind
1 Hausverwalter,
1 Lageiveiwalter,
8 Bureaugehilfen für den

Betrieb,
1 Vetiiebsaufseher,
3 Pfortner und Nacht»

Wächter,
1 Aufzugführer,
4 Hausdiener,
1 Haushälterin^, Uno'unb
4 Mädchen /Aound
2 Putzmäbchen,

2U (2U).

Zu Nr. 2. Die Arbeiten wer.
den, soweit möglich, im
eigenen Betriebe »usge»
führt.

Zu Nr. 2b. Wer Anstalt»,
schuhmach« ist gleichzeitig
Pförtner am Wirtschaft»,
tore. Lohn daher je zur
Hälfte auf Abt. III Nr. 1b
und lll Nr. 2b.

Zu Nr. 5. Vorgefehen sind:
1 Wirtschafterin.
1 Küchenverwlllter,
1 Vureaugehilfe,

20 Köchinnen,Mädchen uub
Hausdiener » 23 (23).

O
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«bt. Nr. Ausgabe
IftVrgebnis Voranschlag

l9« l»t» Ve«ert»«z««

III.

9

10

11

'')

Übertrag

Beköstigung d. Kranken (außer
der I. Kl.), der Arzte, des
Pflegepersonals, ohne Privat-
pavillon, des berechtigten Ver-
waltungs-, Betriebs-, Wärter-
und Dienstpersonals sowie der
Ammen.........512 500 M.
Löhne und Stillprämien für
die Ammen (als Teilkosten der
Säuglingsernährung) ... 3 500 „

Ergänzung und Unterhaltung der Koch- und
maschinellen Betriebseinrichtungen, allge¬
meine Unkosten für den Küchenbetrieb,
Inventar, Bureaukosten pp.......

Summe L

<ü. Wäscheverwaltung.

3,) Gehälter der Angestellten lt. Ge-
haltsnachweisuug ......2 360 M.

d) Löhne des Betriebs- u. Dienst¬
personals u. Versicherungsbei¬
träge auch der unter 8a Ge¬
nannten .........19 540 „

Ergänzung der Wäsche und Bekleidung . .

Ergänzung und Unterhaltung der maschinellen
Betriebseinrichtungen.........

Wäschereinigungs- und Instandhaltungs-
materialien, Bügel- und Nähgegenstände,
Inventar, Bureaukosten pp., unvorher¬
gesehene Ausgaben ..........

Summe 0

12 803

498 875

1 186

512 864

19 003

34 971

8 444

62 418

14 900

516 000

2 600

533 500

22 800

40 000

2 000

7 200 —

72 000—

13 400

516 000

2 100

531 500

21900

42 000

1500

8 600

74 000

Zu Nr. «H. Die Beloltigun, !
der Nrzte und der Patient«»
II. Klasse erfolgt durch dl,
Küche des PrivatpavINon« >
für Rechnung der Kaum,
lüche, die der Pfle«,
schwestern des Private»,
villons durch b!e Hauptlüch«
für Rechnung de» Privat,
Pavillons,

Berechnung zu Nr. 8a:
732x885 ^274 480 Kraulen,
uerpflegtage K 1,88 M, ^
51« 022 M., abgerundet »ul
518 000 M.

Zu Nr. 8. Vorgesehen sind-
1 Wäscheoeiwalterln,
2 Gehilfinnen,

38 Wäscherelaibelter und
Mädchen - 41 (4«>.

Zu Nr. 9. Der nicht vu>
wendete Betrag ist in «eil»
ausgäbe nachzuweisen zm
Deckung des Bedarf« bei
grüß. Wäschebeschaffungen,
Restausgabe 1913: 28,38 V
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M.

III.

Nr.

12

Ausgabe

v. Technische Abteilung.

»,) Gehälter der Baubeamten und
Angestellten lt. GehaltsnachWei¬
sung ............6050 M.

d) Gehälter der Angestellten des
technischen Betriebes lt. Gehalts-
nachweisung ........8 230 „

«) Löhne d. Betriebs-, Handwerker-
undArbeiterpersonals,einschließl.
Kranken- u. Invalidenversiche-
rungsbeiträge, auch der unter
12a, u. d aufgeführten Personen 26 720 „

13 Bauliche Unterhaltung einschl. der Wege-
unterhaltung, aber ohne Installations-
anlagen ...............

j
14 ! Betriebsmäßige Ergänzung und Unterhaltung

«,) der Heizungs- und Installa-
tionsanlagen.......12 000 M.

d) der elektrischen Anlagen u. der
allgemeinen Beleuchtung —
außer ärztl. Apparaten — . 12 000 „

o) Gebühr für Versicherung der
Akkumulatorenbatterie ... 412 „

d) der Betriebswerkstätten u. der
allgemeinen maschinellen Ein¬
richtungen, unvorhergesehene
Ausgaben und zur Abrundung 3 088 „

Summe v

V. Allgemeine Unkosten.

15 Für Heizungsmaterialien einschl. Fuhrlohn u.
Ascheabfuhr ..............

16

17

18

Gasverbrauch einschl. Messermiete ....

Wasserverbrauch einschl. Messermiete . . .

Verbrauch an elektr. Strom einschl. Zähler¬
miete ................

Zu übertragen

Ist°Vr««bnis
t9l3

38 998 —

45 147 -

33 676

117 821

76 891

8 638

12 119

44 752

142 400

Voranschlag
t9!4

39 000

46 000

27 500

112 500

78 000

8 000

13 000

44 000

143 000

19l5

41000

40 000

27 500

108 500 —

80 000

9 000

14 000

46 000 -

149 000

Bemerkungen

Iu v. Die Arbeiten werben,
soweit möglich, im eigenen
Betriebe ausgeführt. <lin>
nähme Abt. III Nr. ?.

Zu Nr. 12b und <:. Vorgesehen
sind

1 Maschinenmeister,
1 Heizungsmonteul,
1 Eleltromunteur,
1 Vüiugehilfe,
1 Maschinenwärter,
4 Heizer,
2 Kohlenfahrer,
« Vetriebshanl»

Weiler,
1 Hilfsarbeiter ^ 18 l»?l.

d)

c)

Zu Nr. 16. Preis ? Pf. für da«
«-bin. Neschl. der Dep. der
Gas» usw. Werte vom
11. 11. 0».

Iu Nr. 1?. Preis 2 Pf. für das
«bn>. Verfügung «, 12. 11,
1308. IV. 4 I. 8N8.

IuNr.18. Preis 1» Pf. für die
K.W.St. Veschl. bei Dep.
der Gas» ufw. Weile vom
11. 11. 08.

«Hl
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Abt.

III.

Nr.

19

20

21

22

23

24

25

Ausgabe

300

IstVraebnis
1913

Übertrag

Kanalbetriebs» und Reinigungsgebühren für
die Krankenanstalten und das Schwestern¬
heim, Deichgebühren für die Stoffeler
Niederung ............ . .

a) An die Kasse des Elektrizitäts¬
werkes, Betriebsgebühren für
die Normaluhren ...... 72 M.

d) Für Instandhaltung der übrigen
Uhren und Ergänzungen . . . 528 „

Desinfektion.

»,) Gehälter der Desinfektoren lt.
Gehaltsnachweisung ..... 3694 M.

d) Löhne der Gehilfen und Ver¬
sicherungsbeiträgeauch der unter
21g, Aufgeführten ...... 2766 „

«) Materialkosten, Drucksachen pp. 2500 „
ck) Ergänzung und Unterhaltung

der Apparate und Betriebsein¬
richtungen ........ . 440 „

Gebühren und Betriebskosten der Reichs-
fernsprechanlageneinschl. Gehälter der Be¬
dienung ...............

Beiträge für die Nahrungsmittel-Industrie-
Berufsgenossenschaft..........

Beiträge für Feuer- und Spiegelglas-Ver¬
sicherung und Versicherunggegen Einbruch¬
diebstahl ...............

Unvorhergesehene Ausgaben, Bureaukosten
pp. und zur Abrundung........

Summe V
Hierzu „ 0

» » ^

» » ^
Summe Abt. III

142 400

2 106

420

7 022

5 802

1863

2 928

252
162 793
117 821
62 418

512 864
69133

925 029

Voranschlag
19151914

143 000

2 600

600

7 400

6 000

1900

1725

1115
164 340
112 500
72 000

533 500
79 000

961 340

^ü

149 000

2 800

600

9 400 —

6 200

2 000

2 000

1000

173 000,-
108 500-

74 000 -
531 500^-

74 000,-
961 000 ^

Bemerkungen

Zu Nr. 21. Vorgesehenünt!
1, Desinfeltor,
1 Gehilfe,
« Arbeiter - 3 <4>.

Zu Nr, 22, 2 Telephonistwn«
- 2 (2).

Zu Nr. 24. Der nicht verwes
dete Betrag ist in Nest»»»'
gab« nachzuweisen.

Mestau»»»be für 191« °
—,— M.

Del bisherige Abschnitt?,
.Eigene Betriebe- ist hie"»
Fortfall gekommen und d»>
für die neue Abteiln«« VII
„Wirtschaft!.Nebenbettiele
gebildet worden.



«bt. Nr. Ausgabe

301

Ift>»r«ebniS

Ärztlicher Netrieb.

^. Gehälter und Löhne.

3,) Gehälter der Direktoren und
leitenden Arzte der Kliniken
lt. Gehllltsnachweisung ... 32 000 M.

d) Gehälter der Ober-u. Assistenz¬
ärzte der Kliniken (einschl.
zahnärztlicher Assistent) ... 46 500 „

Gehälter und Löhne der bei den Kliniken be¬
schäftigten Laboratoriumsdiener einschließt.
Versicherungsbeiträge .........

Summe ^

L. Betriebs-Ausgaben.

«,) Operationssäle.

Für Betrieb und Unterhaltung derOperations-
säle ^ u. L und des Verbandsaales in Bau
XXI, Operationssäle ^. u. L in Bau XX
und Operationssaal ^s III einschl. Inventar

Summe g,

d) Verbandmittel-Zentrale.

Für Verbandstoffe pv., sowie Betrieb und
Unterhaltung der Verbandmittelzentrale
einschl. Inventar...........

Summe d

o) Therapeutische Leistungen.

g,) Gehälter und Löhne für das Bade- und
Dienstpersonal im therapeutischen In¬
stitut einschl. Versicherungsbeiträge . . .

d) Für Betrieb und Unterhaltung des thera¬
peutischen Instituts einschl. Inventar . .

Summe o

79 030

5 260
84 290

6 096
6 096 —

25 091
25 091i—

4143

3 275
7 418

Voranschlag
i9l4

73100

5 100
78 200 —

6 200
6 200

25 000
25 000

4 400

3 000
7 400

!9l5

78 500 —

4 800
83 300

6 200
6 200

25 000
25 000

Bemerkungen

4 900

3 000
7 900

gu 1». ? Direktoren und lei.
tende Nrzte (?).

Zu Ib. 5 Oberärzte, 16 Assi-
stenzärzte, 1 Privatassistent
für Privat C, 2 Mil..Ober-
ärzte, 3 Volontärärzte, i
Zahnarzt ^ 28 Ober, und
Assistenzärzte.

Die den Ober» u. Assistenz»
ärzten gewährte freie Station
wird mit 1200 Mail jährlich
bewertet. Privat >Assistenz,
llizt für Privat c genehmigt
durch Nep.. Beschluß vom
12. 2. 08, Gehaltserstllttunn
bei IV, 1«. Militlli.Oberarzte
erhalten uul sreie Station,
bei Nichtbenutzung leine Ent»
schädigung.

Zu Nr, 2. Vorgesehen lind:
« 1 Diener
« 1 „
« 1 ..
? 1 „

4 <4)

Zu » Einnahme Abt. IV 2.
Verteilung zu Nr. 3
C mit 5 III , . , , 5200 ^l
?........ , 700 ,

Se, S2NN ^

Zu K Einnahme Abt, I V 3

Zu c Einnahme Abt. IV 4,

Zu Nr. «2. Vorgesehen sind:
1 Bademeister,
1 Blldewarter,
1 Bademeisterin,
1 Blld ewärterin,
4 (4).

!

«
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MW M«
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Abt.

IV.

Nr.

10

Ausgabe

ä) Röntgen- und Lichtinstitute.

2,) Gehälter für die Assistentinnen in den
Röntgenstationen und im Finseninstitut
einschl. Versicherungsbeiträge ....

d) Für Betrieb und Unterhaltung der Rönt-
geneinrichtungen und des Lichtinstituts
sowie der Einrichtungen für Mesotho¬
rium und Rlldiumbestrahlung einschl.
Inventar
«) der chirurgischen Kliuik. . . 4500 M.
/3) der medizinischen Klinik . . 7000 „
7) der Frauenklinik.....4000 „
<f) der Kinderklinik......3000 „
e) der Klinik für Hautkrankheiten 2000 „

Summe ü

e) Zahnärztliche Leistungen.

Ausgaben für den Betrieb der zahnärztlichen
Sprechstunde — einschl. für Inventar —

Summe 6

t) Mechanisch-orthopädische Werkstatt.

2.) Gehälterund Löhne einschl. Ver¬
sicherungsbeiträge ......4090 M.

b) Für Betrieb u. Unterhaltung der
Werkstatt-Materialien, Inventar,
Kraftstrom usw........2010 „

Summe t

3) Verschiedenes.

Ausgaben für den klinischen und den wissen¬
schaftlichen Betrieb, Bureaubedürfnisse,
Porti pp., gemäß nebenstehender Ver¬
teilung ...............

Unterhaltung u. Ergänzung der Bibliothek .
a) der allgemeinen Bibliothek . .1150 M.
d) der Sonderbibliotheken bei den

Kliniken gemäß nebenstehender
Verteilung.........4350 „

Zu übertragen

Isi'Graebnis
1913 1914

Voranschlag
1915

6 500

23 683
30 183

1608
1608

6 172
6 172

31453

5 627
37 080

6 200

20 500
26 700

1600
1600

6 100
6 100

26 150

6 000
32 150

6 860

20 500
27 360

500
500

6 100
6 100

26 150

5 500
31650

Bemerkungen

Zu 6 Einnahme Übt. IVz,

Zu Nr. 6». Vorgesehen lind:
c 1 Gehilfin

« 2 „
Kl
» 1 ..

e <6,

ZU «, Einnahme Abt. IV 6.

Zu i. Einnahme Abt. I V ^

Zu 8». Vorgesehen sindi
1 Mechaniker,
1 Gehilfe
« <2)

Verteilung zu Nr. 8:
c mit 1 III ..... 34»»z
r ............... »ob«.
N .............. 1l0«.
4 ............... noo.
« .............. 550».
Km. ^1, II, IV, V ?»«».
N .............. 450».

S«. 2615«^
<2«iz«>

Zu Nr. 10». Wird «°n dem
Nireltor der Kr»nlen»n>
stalten verwaltet,

Verteilung zu 10b:
c mit IIII .....'««^
? ^ . . . 6°» ,
I>?^ , , , 450 .
4 --........"0 .
^l-........°°°-
« m. II, II, IV. V . «i» .
n ^....... . 450^

Se. 4850 ^l
(4350!

^MOWVM'
../ ?- '^ ^^
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Nr. Ausgabe

Übertrag

Für Betrieb und Unterhaltung der Milch¬
küche, Milchflaschenfür sämtliche Kliniken

Straßenbahnfllhrgelder für Direktoren und
andere ...............

13 Gehalt für eine Bureaugehilfin der Kinder¬
klinik einfchl. Versicherungsbeiträge . . .

14 UnvorhergeseheneAusgaben, Reisekosten und
zur Abrundung ............

Summe g
Hierzu Summe t

Summe L
Hierzu „ ^
Summe Abt. IV

Apotheke.

Gehälter der Apotheker gemäß Gehaltsnach-
weisung ...............

Gehälter und Löhne der Apothekendiener
einschl. Versicherungsbeiträge ......

2,) Für Heil-, Stärkungs-, Des¬
infektionsmittel und dergl. . 33 000 M.

d) Für Chemikalien, Farbstoffe,
photographische Bedarfsartikel,
Glaswaren u. dergl. gegen
Verrechnung an die Kliniken u.
Institute......... 20000 „

Gebrauchs- und Verbrauchsgegenstände, Bib¬
liothek-, Bureaukosten, Porti, Vertretungs¬
kosten, unvorhergefehene Ausgaben . . .

Summe Abt. V

Ift.Grsebnis
1913

36 080

1580

562

1024
40 246

6 172
1608

30 183
7 418

25 091
6 096

116 814
84 290

201 104

3 600

2 896

56 414

483

63 393

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

32 150

1200

600

1535

2 815
38 300

6 100
1600

26 700
7 400

25 000
6 200

111 300
78 200

189 500

3 800

2 930

53 000

1300

61030

31650

1200

500

1 535

555
35 440

6 100
500

27 360
7 900

25 000
6 200

108 500
83 300

191 800

3 800

3 050

53 000

1150

61000

IuNi.ll. Wild von bei Kliml
für Klndelhelllunbe ver-
waltet.

Zu 1. 1 Obeiapothelel,
1 «lvothelei - 2 <2,.

Zu 2. 1 Lllboilltoriumlblener,
2«Ipothelendien«l^ 3(8>

Ml

Zu 3. Einnahme Abt. V ».
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'

5<l5

Abt. Nr. Ausgabe
Ift-«,g«b«iS Voranschlag

!9l4 lvl» Bemerkungen

VI.

1

2

3

4

°

Pflege- und Wartedienst.

^. Persönliche Ausgaben.

Gehälter der Pflegeschwestern einschl. Ver¬

Löhne für das männliche und weibliche
Wärter- und Dienstpersonal einschl. Ver¬
sicherungsbeiträge ...........

Zur Unterbringung von kranken und er¬
holungsbedürftigen Schwestern .....

An den Schwestern-Unterstützungsfonds aus
den Einnahmen für gegen Entgelt gestellte
besondere Pflegekräfte — Abt. VI, 1 — .

Reisekostenund unvorhergesehene Ausgaben

67 518

28 916

735

2 000
3 435

—

68 500

31000

2 400

2 000
3 065

— 78 000

30 700

2 400

2 000
3 265

— ZuNr. 1. Vorgesehen sind-
1 Oberin, 185 Pflegeschwe.
stein, Probeschwestern und
Schülerinnen 188 (158>,

Zu Nr. 2. Vorgesehen sind:
1» Wärter,

9 Hausbienei,
57 Hausmädchen,
?8 <??)

ZuNr. 3. Ner nicht «erwe».
dete Betlllg ist in Res!»A
gäbe zu stellen.

Restausgllbe 1913 -- 1L65 H,

Summe ^ 102 604 - 106 965 — '116 365 —

6

7

8
9

10

1

L. Sächliche Ausgaben.

Beschaffung und teilweife Herstellung der
Schwesternbekleidung .........

Für BibliothekUnterhalt, u. Unterrichtszwecke
2,) Bibliothek — Unterhaltung . . 250 M.
d) Unterrichtszwecke ....... 200 „

8 013

453
353

547

8 500

450
400

250

8 500

450
400
750

335

Zu Nl. S.
Ner nicht veiwenbete Neti»,

ist in Restausgabe zu stellen,
Reslausgabe 1813 —,-^,

Zu Nl. ?. Deput..»elch!u!

Für Dirigent und Schwesternchor.....
Vergütung an den Schwesternarzt ....
Unvorhergesehene Ausgaben, Bureaukosten

und zur Abrundung..........
Summe V

Hierzu „ ^
Summe Abt. VI

Insgemein.

Kosten für Seelforge
Katholischer Kultus:

3.) persönliche Kosten . . 5580 M.
b) sächliche Kosten ... 750 „ 6330 M.

Zu Nr. 8. Zahlbar m°m!lich
nach Ablauf an den ieweilizt»
Schwesternarzt,

9 366 —
102 604 —

9 600
106 965

10 435
116 365

111970- 116 565 — 126 800

VII.

10 185 10 030 10 030

Zu Nr. 1.
»> Gehall des Geist-

lichen ......... <°"
Lohn des Küster« . >M -
Kreuztiägel und

Messedienei ... .2«,^
Zusammen 55»»^

«) Gehaltsanteil für
den Geistlichen an
die ev. Gemeinde 3M <

Vergütung an den
Küster......... >»>'

Velgütung an den
Organisten..... 25«>

Desgl. sür Wochen-
gottesdienste .. - _>°^

Zusammen Zll»^

Evangelischer Kultus:
«) persönliche Kosten . .3500M.
ck) sächliche Kosten ... 200 „ 3700 „

Zu übertragen 10185 10 030 10 030>



Nr. Ausgabe

Übertrag

Für Krankenbibliothek, Unterhaltung und
Unterricht ..............

Für Weihnachtsbescherungen u. dergleichen
Rasieren und Haarschneiden der Armen-

kranken der Männerstationen ......
Witwen- und Waisengelder:
^. Witwe des StadtsekretärsBlasig
2,) Witwengeld ........ 561,60 M.
d) Waisengeld für ihr Kind . . 112,32 „

L. Witwe des Professors Dr. Pfalz ....
Unfallrente für den Gartenarbeiter v. Runset
Beiträge zur Rentenkasse .........
Zur Verrechnung von Pflegekosten für

Personen, für welche Pflegegelder nicht
entrichtet weiden (Arzte, Schwestern usw.
bei Abt. I Nr. 1 und 2 und Abt. II Nr. 1
der Einnahme) ............

Unvorhergesehene Ausgaben und zur Ab-
rundung .............. .

Summe Abt. VII

Wirtschaftliche Nevenbetriebe.

^. Landwirtschaftlicher Betrieb und
Gartenanlagen.

Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen
für das Personal.....^.....

Pacht für Grundstückeund Gebäude . . .
Ergänzung des lebenden Inventars ....
Für Pflanzen, Samen, Dünger, Futter und

Streu................
Betriebsunkosten, einschl. Ergänzung und

Unterhaltung der maschinellenu. Betriebs¬
einrichtungen, bauliche Unterhaltung . .

Summe ^

305

Ift°Vraebnis
1913

10185

998
3199

600

105
20 585

645

36 317

20 930

4 813

13190

5 240

44193

Voranschlag
1914

10 030

1000
3 200

600

673 92

105^60
19 000-

735'48

35 345

16 871

1

6 491

1

23 364

1915

10 030 —

1000
3 200

650

673

2 000
105

18 000

28 000

1240

64 900

92

l>0

48

23 000 —
352 50

13 500 -
!

14 000 —

6 147,50

5? 000 —

Bemerkungen

Pouschlllbetiaa.

Swdtv. Neschl, U.17. 2. !4.

Bisher Abteilung III?.
„Eigene Betriebe", Abt, VIII
»leicht sich in Einnahme und
Ausgabe aus. Die Endsum
men werben, um die tat»
sachlichen Einnahmen u.
Ausgaben des Hausyaltspl.
der Kranlen.Anstalten fest,
stellen zu lünnen, in der
Wiederholung der Einnah
men und Ausgaben von der
Schluhsumme abgesetzt.

Iu Nr. 1. 1 Hofmeister, 15 «e.
Hilfen und Arbeiter-- 1S(1L).

Zu ^ 2. Laut Deput.'Beschl.
v. 15. 5. 1814.

20



306

»bt.

VIII,

IX.

Nr. Ausgabe
Ist-Vrgebnis

1913

10

11

L. Fleischerei.

Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen
für das Personal...........

Für Schlachtvieh, Fleisch- und Wurstwaren,
Gewürze, Därme usw ..........

Betriebsunkosten einschl. Ergänzung und
Unterhaltung der maschinellen und Be-
triebseinrichtungen, bauliche Unterhaltung

Summe L.

<2. Bäckerei.

Gehälter, Löhne und sonstige Aufwendungen
für das Perfonal...........

Für Mehl und sonstige Bäckereibedürfnisfe.

Betriebsunkosten, einschl. Ergänzung und
Unterhaltung der maschinellen und Be¬
triebseinrichtungen, bauliche Unterhaltung.

Summe <^
Hierzu „ L

Summe Abt. VIII

Einmalige Ausgaben.

Nichts.

Summe Abt. IX

8 418

259 699

13 867

281 984

5 357

39163

3172

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

47 692
281 984

44 193
373 869

35 522

8 600

266 000

14 400

289 000

3
3

23 364
23 370

6 850

5 500

44 000

4 500

Zu Nr. s. 1 Meister, 3 Gelelle»
^ 4 <4).

54 000
289 000
57 000

400 000

Zu Nr. 8. 1 Meister, 3 Gelellen
^ < (3),



«bt. Nr.

I.
II.

III.
IV.
V.

VI.
VII.

VIII.
IX.

Ausgabe

30?

Ift°V»««bni«
Utt»

Wiederholung der Ausgaben.

Verwaltung..............
Privatpavillon.............
Wirtschaftlicher Betrieb.........
Arztlicher Betrieb............
Apotheke ...............
Pflege- und Wartedienst.........
Insgemein...............
Wirtschaftliche Nebenbetriebe.......
Einmalige Ausgaben..........

Summe der Ausgaben
Hiervon ab Abteilung VIII gemäß Anmerkung

bei Abt. VIII .............

Bleibt Ausgabe
Die Einnahmen betragen

Mithin Bedürfnis

Zusammenstellung.

Ausgaben.
Etat der Krankenanstalten
Etat der Akademie . . .

1 572 000 M.
69 050 „

1113 200 M.
650 „

Einnahmen
Etat der Krankenanstalten . ,
Etat der Akademie.....

Mithin Gefamtbedürfnts
Davon entfallen auf einmalige Ausgaben .
Bleibt Bedürfnis für den Betrieb.....

52 762
111 345
925 029
201 104

63 393
111 970
36 317

373 869
35 522

1911311

1911311
1 488 803

422 508

»»ranschlag
19151»14

54 500
113 000
961 340
189 500
61030

116 565
35 345
23 370

6 850
1 561 500

1 561 500
1 091 000

470 500

1 638 500

1 097 000

541 500
6 850

534 650

55 000
111 500
961 000,
191 800
61000^

126 800,
64 900

400 000

1 972 000

400 000

1 572 000,
1113 200,

458 800 —

1 641 050

1113 850

527 200

527 200

Bemerkungen

«

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom
eine Million einhundertunddreizehntausendzweihundert Mark, in Ausgabe auf
liebenzigtausend Mark.

). Februar 1915 in Einnahme auf
eine Million fünfhundertzweiund-

Der Oberbürgermeister.
I.V.:

Dr. Watthta«. M

WWWU"
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36. Haushaltsplan der städtischen Anleihen.

V

Nl. Ginnahme Ist'Grgebnis
1913

Voranschlag
1914

Voranschlag 1915

Verzinsung Tilgung Summe Bemerkungen

II,

Beiträge zur Verzinsung und
Tilgung der Stadt-Anleihen:

1 Schlacht» und Viehhof . . .
2 Vernichtungs-Anstalt. . . .
3 Friedhofs-Verwaltung . . .
4 Kanalisations.Verwaltung , .
5 Tonhalle .......
6 Hafen- und Werftuerwaltung.
? Elettrizitätswerk .....
8 Straßenbahnen .....
9 Grundstücksverwaltung. . .

10 Klein Wohnungen . . . .
11 Straßenbauuerwaltung . . .
12 Wasserwerk .......
13 Gasanstalt ...... .

14 Fonds für Beteiligung an ge¬
werblichen Unternehmungen.

15! Zoologischer Garten (Scheidt-
Keim-Stiftung) . . . .

16! Reichsmilitärfiskus, Mietzins
für den neuen Exerzierplatz

Summe Abt. I

Zur Verzinsung und Tilgung
der Anleihen für das städ¬
tische Hypothekenamt. . .

Summe Abt. II für sich

234542
8 352

19? 540
589 540

78 506
942 476
817 048
584 059
748 289

59 055
134 655 04
473 829 23
590 324 49

415 259 76

52
06
24
26
11
30
10
82
46
56

37 085

45 237

2 343 015

71

21

56

235 355
8 349

203 417
650 284

78157
955 374
887 49?
66? 869
734 236
101 400
1 10 000
489 734
648 756

418040

40 562

45 240
6 274 273

34
18
46
26
79
55

84

46
09

9?

2 597 232 50

159 336
5 054

115 638
409 700

35 213
580 710
505 855
532 191
524 166

89 957
120 000
231 860
365 871

400 512

32 045

45 240

07
72
26
16
94
62
19
93
50
72

02

!31

82

4 153 354 26

2 439 85? 50

80 240
3 936

85 008
274 886

42 595
392 104
421 383
243 148
209 500

11442

249 406
279 746

49 000

8 056

86
13
56
93
05
49
31
96

28

62
68

18

239 576 93
8 990 85

200 646 82
684 58?

77 808
972 815
92? 238
775 340
733 666
101 400
120 000
481 266
645 61?

449 512

40102

45 240
2 350 456 05 6 503 810

137 000 — 2 576 85?

09
99
11
50
89
50

64
99

Das RestlapitllI be>
trägt Ende 1915:
4 124 381.74 ^l

124 400.— „

3 00! 887.47 „

11050 400.- .

893 154.90 .

10 8«8 604.44 ,

12 877 533.89 .

13 088 888.35 .

13 502 700.— „

2 439 482.57 .

3 000 000.— .

5 832 450— „

8 338 433.55 „

10 003 800.— ,

860 812.42 .

1131000— ,

31 102 408 220.33 L

50 63 524 500.— °^
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Abt. Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

!9!3
Voranschlag

l914 Wt5 Bemerkungen

^ S ^ S ^ S

III. Insgemein.
1 Zinsen von vorübergehend angelegten Beständen,

insbesondere bei Begebung von Anleihen . . 45? 09? 14 640 000 — 1 052 000 —

2 150 356 94 — — 1 —

3 Nicht vorgeseheneEinnahme und zur Nbrundung
Summe Abt. III

Wiederholung der Einnahmen-

102 444 50 1493 53 1331 19
641493 53 1 053 332 19

I. Beitrage zur Verzinsung und Tilgung der
Stadtanleihen .......... 6 274 2?3 9? 6 503 81031

II. Zur Verzinsung und Tilgung der Anleihen für
das städtischeHypothelenamt ...... 2 597 232 50 2 576 857 50

III.

Summe der Einnahmen

641 493!53 1 053 33219

9 513 000^- 10 134 000 —
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Nr. Ausgabe
Kllpitalbettllg

am
Schlüsse 1915

Ist.Ergebnis
1913

Vor»
anschlug

1914

Voranschlag 1915

Verzinsung Tilgung
"

^l H ^c H ^l H ^l H ^c H °/«

I. Verzinsung und Tilgung
der Stadtllnleihen.

1 Anleihe vom Jahre 1882 in Schuld¬
verschreibungenauf den Inhaber. 2000000 606 500 95 551 25 96 215 23 765 72 500 _ 3'/,

2 Anleihe vom Jahre 1888 in Schuld¬
verschreibungenauf den Inhaber. 4000000 2 375 000 175 681 25 175 76? 50 86 240 89000 3 >/«

3 Anleihe vom Jahre 1891 in Schuld¬
verschreibungenauf den Inhaber. 2400000 1 375 500 117 373 75 117168 75 49 332 50 68 000 3'/«

4 Tonhallen-Anleihen
3,) in Beteiligungsscheinen . . .
h) 1888 bei der Landesbant der

Rheinprovinz .......
e) bei der Sparkasse (früher 1901

Stuttgart)........

636000

700000

500000

141 600

434474

317 080

02

88

15 564

33 250

29 692 11

15 228

33 250

29 679 79

5 292 —

16 905 69

13016 25

9 600

16 344

16 650

31

74

3>,l

3'/.

4
5 Anleihe bei der städtischenSparkasse

1889 für Pflasterungen . . . 1000000 302 483 35 57134 57 56 934 28 13 815 78 42 911 19 4
6 Hafen-Anleihe 1890 in Schuldver¬

schreibungen auf den Inhaber . 6500000 4 535 000 290 223 75 290 427 50 160 982 50 129 000 3'/«
7 Anleihe für oas Elettr.-Werk von

1890 bei der Karlsruher Lebensver¬
sicherung a. G. vorm. Nllgem. Ver-
sorg.-Anstalt ....... 2000000 163433 89 110000 110 000 10516 69 99 483 31 4

8 Anleihe von 1896 bei der Sparkasse
für die Straßenbahnen . . . 750 000 429 856 69 39125 38 3902? 84 18 03014 20 896 75 4

9 Anleihe von 1894 in Schuldoerschrei-
bungen auf den Inhaber (fürHafen-
bauzwecke und Kanalisation) . . 5000000 3 485 500 232 325 232 842 50 125 720 106 500 3V,

10 Anleihen für den Schlacht- u. Viehhof
2,) 1895 bei der Karlsruher Lebens¬

versicherung a. G. vorm. Allgem.
Persorg.-Anstlllt ......

d) 1899 beim Preuß. Beamtenverein
zu Hannover .......

2000000

1300000

1 577 229

2 521629

62

62

91429

65000

86 91409

65 032

34 57 392

38 824

19 33 995

26 200

88 3«/,°

4

11 Anleihe von 1899 15000000 M.
in Schuldverschreibungen auf den
Inhaber.

a) 1. Abschnitt .......
d) 2., 3. und 4. Abschnitt . . .

4000000
11000000

2 778000
8 440000

— 214380
589 500 —

214100
589 200

—7 113140
342 530

— 101 000
246 500

— 4
4

Zu übertragen 43 786 000 29 483 288 07 2156282 50 1075502 74 1078582 18

'' ^',^^,'„^
- "WUW WA
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Nr, Ausgabe
^

12

13

14

15

!16

17

18

19

Übertrag 43 786 000

Anleihe 1900 bei der Lebensuersiche-
rungsbank für Deutschlandzu Gotha 4000 000

Anleihe 1900 für Arbeiterwohnungen
bei der Landesversicherungs-Anstalt
„Nheinprovinz" ......1000000

Vorschußbei der städtischen Sparkasse
für Straßenbauzwecke .... 3000000

Anleihe von 1903 ^s in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber für
Zwecke des Grundstücksfonds . . 5000000

Anleihe von 1903 T in Schuldoer-
fchreibungen auf den Inhaber . 6 500000

Anleihe von 1893 bei der städtischen
Sparkasse für die Gasanstalt . . 3 507 000

Anleihe von 1905 I, in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber . 12000000

Anleihe von 1905 N in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber für
Zwecke des Grundstücksfonds . . 10000000

29 483 288

2 975 700

911615 0?

3 000000

3 913 500

5005 500

20 Anleihe von 190? N in Schuldver-
schreibungenauf den Inhaber für
Zwecke des Veteiligungsfonds . 15000000

21

22

23

24

Anleihe bei der Landesbanl der Rhein¬
provinz für den Zool. Garten . 500000

Anleihe bei der städtischen Sparkasse
von 1908 für Zwecke der Gas-,
Wasser- und Elektrizitätswerke . 7 400 000

Anleihe von 1909 ? in Schuld¬
verschreibungen auf den Inhaber 20 000 000

ZusammengelegteAnleihen der frühe¬
ren Gemeinden Wersten, Rath,
Stockum, Ludenberg,Eller, Himmel¬
geist, Gerresheim und Heerdt bei
der Landesbant der Rheinprovinz 3 028 540

Zu übertragen 134721540

Nllpitalbetra»
am

Schlüsse 1915
^l H

Ift.Ergebnis
1913

0?

2 275 283

10095 500

9079 000

14808 500

473 812

4 810000

18 390 500

55

1 741315
106 963 514

42

02
13

215 992

40000

87 430

206 782

338 351

183101

660 250

497 410

641 270

21250

61? 668

1 08? 100

87

50

25

04

210392

Vor¬
anschlag

1914

Voranschlag 1915

Verzinsung Tilgung

75

2156282

216 044

40000

110 000

206 50?

338 522

182 281

659 640

497450

671 340

21250

601 943

1100100

50

67 210392 67

50

50

4?

75

7011754 39

1 075 502

122 756

32180

120000

138162

178 001

94 489

413 680

365 790

595 420

17 893

216 218

749 620

74

22

50

25

26

82

75

74108
4 193 823

83
3?

1078582

93 200

7819

68 000

160500

86 948

246 500

131500

77 000

3 356

370000

350000

136 283
2809690

18

78 3 V«

3'/,

3'/,

05

18 3'/<

4'/<

84 3,94?

03>
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V
Nr

25

26

2?

28

Ausgabe
Kapitalbtti««

am
Schlüsse 1915

Ift.Ergebnis
1913

29

30

3l

32
33

34

Übertrag 134721540
ZusammengelegteAnleihen der frühe¬

ren Gemeinden Rath. Eller und
Heerdt bei der städtischen Sparkasse 350 962

Anleihe der früheren Gemeinde
Gerresheim bei der Landesversiche-
rungsanstalt Rheinprovinz ... 250 000

Anleihe bei der städtischen Sparkasse
von 1911 zur Abstoßung von
Anleihen der früheren Gemeinden
Eller und Heerdt von ursprünglich
1226 311 ^i.......964794

Anleihe von 1910 y in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber für
Zwecke der Gas-, Wasser- und
Eleltiizitätswerle......13 500000

Hypothek zugunsten der Süddeutschen
Bodenkreditbank in München ., . 65 000

Anleihe von 1912 8 in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber für
Zwecke der Straßen- und Klein¬
bahnen, der Gas-, Elektrizitats»
und Wasserwerke einschl. Badean'
stalten .........18 500000

Anleihe 1913 bei der Landesversiche-
rungsllnstalt Rheinprovinz f. Klein-
wohnungsbauten ...... 700 000

Neue Anleihe für Kleinwohnungs¬
bauten .........835000

106963514

195 696

160068

n;

84

94

780 430

12 353 500

Neue Anleihe für verschiedene Zwecke 9 000 000
Anleihe bei der Landesversicherungs-

anstlllt der Rheinprovinz für Auf¬
wendungen aus Anlaß des Krieges 1 500 00 0

Zur Verzinsung der sonstigen aus
Anleihe zu deckendenKriegsauf-
wendungen........4 500 000

Summe Abt. I 184 88? 296

14 617 500

682 193

835 000
9 300000

1 500 000

4 500 000
151887 904

83

26 897 73

11875

Vor»
«»«schlag

1914

7 011 754 39
!

26 897 73

11875

Voranschlag 1915

Verzinsung
^l

Tilgung

4193823

8 898

6214

75

59

82 007 51

809 700

2 762 50

140000

19 055 56

82 007 50

809 980 —

2 762 50

460 000,

33 250

33 400
280 000

8 751 927 12

33170

506 300

3?

32

84

2809690

17 999

5 660

71

518 400 —

24193 75

33400
316 000

67 500

234000 —

48 836

304 000

92 500

9 056

5941900 99 3287742 65

4!

1«

<M

3«/<

80 4

2--)

9 229 643.64 -^

trogen

4
4

41/,

MMWßFM



Nr, Ausgabe

313

Nllpitalbetiag
am

Schlüsse 1915

Ist-Eiaebnis
1913

Vor¬
anschlag

1314

Voranschlag 19i5

Verzinsung

Verzinsung und Tilgung der Anleihen
für das städtische Hypothekenamt,

Anleihe von 1900 in Schuldner- ^l
schreibungen auf den Inhaber
2) 1.-9. Abschnitt .... 9000000
d) 10.-20. „ .... 11000000

Anleihe von 1908 0 in Schuldver¬
schreibungen auf den Inhaber . 20 000 000

Anleihe von 1911 N in Schuldver¬
schreibungenauf den Inhaber . 20 000 000

Anleihebei der städtischen Sparkasse
von 1912 zur Gewährung von
II. Hypotheken.......3 000000

Anleihe 1913 ? in Schuldverschrei¬
bungen auf den Inhaber . . .20000 000

Summe Abt. II 83 000 000

8 704 500
10 845 000

19 975 000

20000000

1 000 000

3 000000
63524 500

360082
480 000

800000

780 000

7 083

50

33

359 832
494 900

800 000

800 000

42 500

100 000

306 530
436 140

800 000

800000

37187

— 60000
2 597 232

50

50

50

2439857 50 137 000>

Tilgung
^

53 500
58 500

25 000

3'/,
4

4'/4

2 576 857.50 ^

UM

imimnüüün! »
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Abt.

III.

I.
II.

III.

314

Nr. Ausgabe

Insgemein.

Vergütung für Einlösung von Zins- und An¬
leihescheinenan die hierzu berechtigtenBanken

Einrückungsgebühren,Versicherungsprämien,Porto,
Druck», Stempel- und Reisekosten . . . .

Zinsen für aufgenommene Lombard-Darlehen .
Reichsstempelllbgabe bei Ausgabe von neuen

Zinsscheinbogen ..........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben und zur Ab-

rundung ...... ......
Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgaben.

Verzinsung und Tilgung der Stadtanleihen . .
Verzinsung und Tilgung der Anleihen für das

städtischeHypothetenllmt .......
Insgemein ........ ^ . . . .

Summe der Ausgaben

Die Einnahmen betragen ........
Mithin Bedürfnis

Ift«r«ebnis
1818

7 929

96 549
507 236

25 401

15

Voranschlag
1914

7 500

3 000
285 000

23 000

1340
319 840

8751927

2597232
319840

11669000

9513000
2156000

38
38

12

50
38

1915

8 500

3 000
770 000

27 000

998

809 498

9229 643

2576857
809498

12616000

10134000

2482000

86

86

64

50
86

Bemellnngen

Zu 4. Die nicht verwcndttln
Beträgt sind als RestW.
gäbe nachzuweisen, etlvW
Ueberschreitungen auf!>»!
folgende Jahr zu üb«>
tragen. St.»V,°B. », 2l,
9. 1909.
Reslllusaabeaml, 4, im j
L0b74.30 M.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. Dezember 1914 in Einnahme auf zehn
Millionen einhundertvierunddreißigtausend Mark, in Ausgabe auf zwölf Millionen sechshundertsechszehntausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. MrttthirtN.

^^-^
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37. Haushaltsplan für Hervis und Einquartierung.

Nl. Einnahme

Zinsen von angelegten Beständen .....

Servis von den im Stadtbezirk einzuquartierenden
Mannschaften und Pferden ......

Verpflegung auf dem Durchmarsche einzuquar¬
tierender Truppen .........

Vergütung für Fuhrengestellung .....
Summe Abt. II

Aus Reichsfonds zu erstattende Familien-Unter¬
stützungen für einberufene Reservisten und
Wehrleute aus Anlaß von Friedensübungen .

Summe Abt. HI für sich.

Zur Deckung des Zuschusses durch Umlage von
4 Pfennig auf je 1 Mark Stcmts-Einkommen-
steuer unter Freilassung der zehn untersten
Staatseinkommensteuerstufen ......

Summe Abt. IV für sich.

Nicht vorgesehene Einnahmen und zur Abrundung

Wiederholung der Einnahme.
Zinsen .................
Für Unterbringung und Verpflegung ....
Familienunterstützung ...........
Umlage .............. . .
Insgemein ...............

Summe der Einnahme

1818

5

6 700

1198

112

45 353

25 994

62

72

34

«oranschla«
1814

6 700!—

2 600

1000
1500
5100

38000

26 000 —

200

6 700
5100

38 000
26 000

200
76 000

1913

1300^—

1000 -
1500 -
3 800

10000—

200000 —

200

3 800
10000

200 000
200

214 000

Bemerkungen

Durch den Krieg verbraucht.

Nr. 2 burchlsd. S. Abt. II,
Nr. 2ll der Ausgabe.

Nr. 3 s. Abt. II der Aus¬
gabe.

Durchlaufend.S. Abt. IV
der Ausgabe.

U
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»t.

ll.

III,

IV.

316

3tl.

2i^
2d

3^

3d

Ausgabe

Stadtkasse an Vergütung für Verwaltungskosten
Für außergewöhnliche Schreibhilfe bei größeren

Einquartierungen .........
Vergütung für Bestellungen in Einquartierungs-

sachen, Inseitionstosten .......
Summe Abt. I

Für Unterbringung von Mannschaftenund Pferden

Verpflegung durchmarschierenderTruppen . .
Zuschuß hierzu ...........

Vergütung für die den Truppen zu stellenden
Fuhren nach dem Bundesrats-Satze . . .

Zuschuß zu dieser Vergütung ......
Sunime Abt. II

Den nicht in Kasernen untergebrachten Mann¬
schaften vom Feldwebel abwärts als Entschädi¬
gung für nicht beanfpruchtes Naturalquartier
widerrufliche Serviszufchüsse ......

Summe Abt. III für sich.

Familien-Unterstützungen für einberufene Reser«
visten und Wehrleute aus Anlaß von Friedens¬
übungen ........... .

Summe Abt. IV für sich.

Zur Deckungdes Fehlbetrages des Jahres 1914,
nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung

Summe Abt. V für sich.

Ift.««s«bnts

8 000

5 860 99

112
56

6 875

45 353

158

Voranschlag
1914

98

72

60

9 000

60

70

9130

14 000

1000
250

1500
750

17 500

7 500

38 000

3 870

1915

9 000

60

70

9 130

180 000

1000
250

1500
750

183 500

7 500

10 000

3 870-

Bemerkungen

(Fortdauer der großen L»!
quartierungblasl üiähm^
des Krieges.) MV

V

Durchlaufend.
S. Abt. II Nr. 2 bei Ei„>
nähme.

Durchlaufend.
S. Abt. II Nr. 3 deiW'l
nähme.

Die Nummern in,M.II>
sind gegenseitig ülei'l
tragbar. W^

Durchlaufend, s
der Tinnahme.

Zu Abt. V.
Dieser Abteilungfließe»»
Mehreinnahmen und Ai.
gabeersparnissczu, wähn»!
alle Vinnahmeausflllle »>
Mehrausgaben hieraus!<>
decken sind.

Der nicht verwendete -..
trag ist als QuartiergelMl
anzulegen. Resiau«llM «»>
31. 3. 1914: 37 370,!« V«

Fehlbetrag am 3!. 3. M
voraussichtlich ca. 18«oM»

MM
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übt. Nr. Ausgabe
Ift°«rs«bnis

1913
Voranschlag

19151914 Bemerkungen

I,

M,
IV,
v.

Wiederholung d«

Verwaltungskosten ..........
Unterbringung ...........
Mund'Verpflegung .........
Fuhrengestellung ..........
Servis-Zuschüsse ..........
Familien-Unterstützung ........
Insgemein ............

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

9130

17 500

7 500
38 000

3 870!—

9 130

183 500

7 500
10 000
, 3 870

76 000 -
76 000 -

214 000
214 000

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Januar 1915 in Einnahme und Ausgabe sich
ligleichend zur Summe von zweihundertvierzehntausendMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

W6

>- ,/->
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38. Haushaltsplan

der außerordentlichen Verwaltung der Stadtkasse

für 1915.
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«bt. Nr. Einnahme

Aus Anleihen.

Anleihe von 1888 ..... 4 000 000 M.
An Anleihescheinen sind nach
den bisherigen Bewilligun¬
gen begeben ...... 3 875 000 „

125 000 M.Bleiben zur Verfügung
In 1914 findet voraussicht¬
lich leine Verwendung statt.

Anleihe von 1903 ^ für Zwecke
des städtischen Grundstücks¬
fonds ......... 5 000 000 M.
Hiervon sind begeben , . 4 500 000 „

500 000 M.Bleiben verfügbar
In 1914 findet voraussicht¬
lich keine Verwendung statt.

Vorschuß bei der städtischen
Sparkasse für Straßenbau-
zwecke bis zu ...... 3 000 000 M.
der bis Ende 1914 ganz in
Anspruch genommen sein
wird.

Anleihe von 1912 (8) für
Zwecke der Straßen- und
Kleinbahnen, der Gas-,
Elektrizitäts- und Wasser¬
werke einschl. der Bade¬
anstalten ........ 18 500 000 M.
Bis 31. März 1915 werden
verbraucht sein .....11280000 M.
In 1915 kommen voraus¬
sichtlich zur Verwendung , 3 500 000 „

Zusammen 14 780 000 M.
Bleiben verfügbar 3 720 000 M.

Zu übertragen

Ist«r«ebnis
18«

863 993

3 500 000

40

Voranschlag
1»t4

500 000

4 000 000

4 500 000

19t5

3 500 000

3 500 000

Vemertlmgen



»bt. Nr. Ausgabe

321

Ist-Grgtbnis
1913

Aus Anleihen.

Anleihe von 1888 .....

Anleihe von 1903 («l) für Zwecke des Grund¬
stücksfonds .............

Borschuß bei der städtischen Sparkasse für
Straßenbauzwecke ..........

Anleihe von 1912 (8) für Zwecke derStraßen-
und Kleinbahnen, der Gas-, Elektrizitäts«
und Wasserwerke einschl. Badeanstalten

Zu übertragen

96 080

2271094

90

85

Voranschlag
1914 191»

500 000

4 000 000

4 500 000

Bemerkungen

3 500 000!

3 500 000
21

V
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Abt. Nr. Einnahme

Übertrag

Anleihe von 1912 bei der
städtischen Sparkasse zur
Gewährung von II. Hypo¬
theken ......... 3 000 000 M.
Bis 31. März 1915 werden
verbraucht sein ..... 750 000 M.
In 1915 kommen voraus¬
sichtlich zur Verwendung . 250 000 „

Zusammen 1 000 000 M.
Bleiben verfügbar 2 000 000 M.

Anleihe 1913 M für Zwecke
des stiidt. Hypothekenamtes
(I.Hypotheken) ..... 20 000 000 M.
In 1915 kommen voraus¬
sichtlich zur Verwendung. 3 000 000 „

Bleiben verfügbar 17 000000 M.

Zu Lasten einer neuen An¬
leihe fürverschiedeneZwecke
werden bis 31. März 1915
verwendet sein ..... 6 500 000 M.
In 1915 werden voraus¬
sichtlich gebraucht .... 2800000 «

Zusammen 9 300 000 M.

Summe Abt. I

Volksschulneubauten.

Aus Abt. IV Nr. 1 des
der Hochbauverwllltung

Haushaltsplanes

Summe Abt. II für sich.

IstGrgebni«

300 000

725 000

Voranschlag
!9l4

4 500000

1 000 000

5 000 000

4 000 000

14500000

725000

t8l5

3 500 000

250 000

3 000 000

2 800 000

9 550000

725 000

Bemerkungen

'»''?! V^'"','''.? ',«>.'
^iMü^Ä ' "- -M

»5
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Nr. Ausgabe

Übertrag

Anleihe von 1912 bei der städtischen Spar¬
kasse zur Gewährung von II. Hypotheken

Anleihe 1913 (1) für Zwecke der Hypotheken»
Verwaltung (I.Hypotheken), ......

Zu Lasten einer neuen Anleihe für ver¬
schiedeneZwecke ...........

Summe Abt. I

Nolksschulneubauten.

Für Volksschulneubauten ........

Summe Abt. II für sich.

Ist-Ergebnis

333 800

2059 706

726097

17

09

Voranschlag
19l4 19l»

4 500 000

1 000 000

5 000 000

4 000 000

14500000

725 000

3500000

250 000

3 000 000

2 800 000

9 550 000

725 000

Bemerkungen

ÄestllNd«m.1. 4. 1814
68098i,8» N.

M

?V'
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Abt. Nr. Einnahme
Ist-Grsebni«

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

III.

1

2
3

4

5

1
2
3
4
b
6

7
8
9

10

Straßenbau.

Ireilegung und eiste ^inrichtnng von Straßen.

Zahlungen der Bauherren gemäß § 9 des Orts-
statutes vom 12. Mai 1903......

Straßenbaulosten-Beiträge (§§ 3 und 4 a.a.O.)
Zahlungen auf Grund von Straßenbauverträgen

Von den aus Anlieger-Beiträgen erworbenen,noch
nicht zu Straßenzwecken benutztenGrundstücken

529 295
259 132

79 711

20? 145

52 061
12 690

53
03

18

81

90
51

1 000 000
250 000

90 000

60 000

900 000
250 000

10 000

40 000

—

Bisher im Haushaltsplan
des Straßen» und Wassw
baues.

Resttinnahme — A
desgl. 184 611,84,

beslll. 22 400, „

Summe Abt. III»,

Antrage der Hrundbesttzer.
(Gemäß Statut vom 15. Oktober ISO?.)

Für Verbreiterungen von Straßen und Plätzen

Für freie Plätze ..........

1 400 000 — 1 200 000 Durchlaufend mit Nbt.dti

d.

175 720
116 186

235 493

26

74

56 900
18 500

115 600

—

Ausgabe.

Visher im Haushaltsplan
des Straßen» und Wasslr
baues.

Für Straßenbefestigungen und deren Erneuerung
Bürgersteige und deren Erneuerung ....
Neuanlagen, Verlegung, Höher und Tieferlegung

von Eifenbahngleisen, Bahnhöfen usw. . . .
Für Straßen-Unter» und-Überführungen . .
FürErbreiterungbestehenderUnter-u.Überführungen
Für Brücken und deren Erbreiterung ....
Aus der Straßen- und Nasscrbaukasfe: Zuschuß

Summe Abt. Illd

Hierzu Summe Abt. lila.
Summe Abt III

gu Nr. 4.
Resttinnahme 1«2981.84M

Siehe Ausgabe Abt, Nr, i,
Z.Nr.5. Desal.DI034,25U

Siehe Ausgabe Abt. Nr 2,

52? 400
1 400 000

— 191 000
1 200 000

—

1 92? 400 — 1 391000

L-^W^M^'M^MDWMWWWW^M^ ^N<^°H / ^'" <^ ^''. ."
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Lbt.

III.

Nr. Ausgabe

Straßenbau.

Areilegung und erste Einrichtung von nenen
Straßen auf Kosten der Anlieger.

Freilegung .............
Anschüttung ............
Provisorische tiefliegende Befestigung . . . .
Vürgersteige ........ . . . .
Endgültige Befestigung ........
Herstellung von Sinkkasten behufs Entwäsferung

neuer Straßen in die Kanäle......
Zur Deckung des Vorschusses bei der Stadttasse

Summe Abt. lila

Aeu> und Umpstasterung von Maßen, sowie
Fleuanlage und Erneuerung von Uürgersteigen
unter Heranziehung der Anlieger zu Antragen

nach dem Statut vom 15.10.1907.

Neu- und Umpflllsterungen .......
Neuanlage und Erneuerung von Bürgersteigen

Summe Abt. Illd

Hierzu Summe Abt. III«,
Summe Abt. III

Ist.»r«ebnie
1913

211 222
5813?

213 246
150 602
564 70?

48 729

270 615
27 069

86
84
66
67
83

50

26
41

Voranschlag
1014

40 000
50 000
50 000
80 000

220 000

42 134
91? 865

10
90

1400 000

393 450
133 950

527 400^
1 400 000
1 927 400 —

191»

40 000
50 000
50 000
10 000

39144
1 010 855
1200 000

165 000
26 000

191 000
1 200 000
1 391 000

Nemertnnge»

Bisher im Haushaltsplan
des Stiaßen- und Wasser¬
baues.

OrtLstlltut vom '2. b. 1903.

s Die Nr. 1—» übertragen
sich gegenseitig. Die nicht

^ verwendeten Betrüge sind
l in Restausgabezu stellen.
Durchlaufend mit Abt. der

Einnahme.

Bisher im Haushaltsplan
des Straßen- un^ Wasser¬
baues.

Rest 129 384.74 M-
Rest 7« 508.69 M.
Zu 1 u. 2, über die Verwen¬

dung dieser Summe be°
schlicht die Stadt».-V.
besonders.



Abt.

IV.

I.
II.

III.
IV.

Nr. Einnahme

326

Ist«rgebnis
1813

Kanalneubau.

Kosten der öffentlichen unterirdischen
Entwässerungsanlagen.

EinmaligeBeiträgeder Anlieger zu den Kosten
der Kanalisationgemäß dem Beschlusseder
Stadtverordnetenversammlungv. 20. November
1894 (Kanalbaubeiträge).......

Von StraßcnbauunternehmernvorgelegteBau«
kosten ..............

Aus der Anleihe: Zur Deckung der Kanalbau¬
kosten .............

Erstattung der Kosten für Einlaßstückebehufs
Herstellung der HausanMüsse .....

UnvorhergeseheneEinnahmen .......

185 510

28 302

1 384 544

4 818
2 392

Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.
Anleihen ...........
Vollsschulneubauten........
Straßenbau ..........
Kanalneubau ..........

Summe

Voranschlag
1914 1»15 Bemerkungen

73

300 000

30 000

1 294 500

6 000
1000

1 631 500

14500000
725000

(1927400)
(1631500)
15225000
(18 783900)

100 000

20 000

1 000 000

5 000
1000

1126 000

9550000
725000

1391000
1126000

12792000

Aus dem Haushaltsplan dn!
Kanalisationübelüomnm,

Rlsteinnllhme4449!,08U

Resteinnahme20400,-N

EntsprichtAbt. IV der M>
gabt.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlungvom 23. März 1915 in Einnahme und
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Ginnahme Ausg abe

>>^ «^
S

Bezeichnung
der

Haushaltspläne

Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr
tzi

1914 1915, mehr Weniger 1914 1915 mehr wenig«
.K >S H ^ ^l ^ H S ^l ^ ^l >S ^ !S K H

Band I.

Haupt-Haushaltsplan
H.Vrdent<.Verwattung<

i. Allgemeine Verwaltung . . 1135 000 - 984000 — — -^ 151000 — 3 582 000 — 3 607 000 - 25 000 — — -

n. Polizei-Verwaltung . . . 171300^ — 161 200 — — — 10100 — 1 680 900 — 1 658 100 — — — 22 M-

m. Gemeinde>Nnstalten . . . 2 453 75»! — 2 549 250 — 195 500 - — — 3 962 850 — 3 981400 — 18 55« — — -
IV NllU'Verwaltung ... 5 195 500 — 1 979 100 — — — 3 216 400 - ? 432 000 — 3 988 900 — — — 3443 M_

V. Schulen ....... 1 366 800 — 1 396 150 — 29 350 - — — 6 752 900 — 7 043 370 — 290470 - — >

VI. Kunst und Wissenschaft . . 116 090 — 289110 — 173 020 — — — 1 278 757 — 1 419 377 — 140 620 — - -

VII. Gemeinnützige, soziale und
wirtschaftliche Bestrebungen 199 276 — 220 536 21260 — — — 612 895 70 619 195 70 6 300 — —

VIII. Armen» u. Nranlenpflege . 1 363 500 — 1 373 930 — 10 430 — — — 3 765 000 — 3 866130- 101130 — — -

IX. Schulden-Verwaltung. . . 9 513 000 — 10 134 000 — 621 000 — — — 11669 000 — 12 616 000 — 947 000 — - -

X. Staats, und Prouinzial-
76 000 _ 214 000 — 138 «00 — — — 1 480 152 — 1 733 861 253 709 — — -

XI. Gcwinue und Zuschüsse »er
selbständigen Nassen und
Betriebsverwaltungen 3 423 081 73 3 398 269 33 _ 24 812 40 311 000 448 120 13? 120

XII. Steuel'Verwaltung . . . 17 »09 000, — 18 567 000 — 758 000 — — - 86 000 — 151 000 — 65 000 — - -

XIII. Zur Verfügung der Stadt-
UtroldneteN'VersllMMlung

!
— — — — — — 200 000 — 110 000 — — — 90M-

XIV. Insgemein......
Summe H

L. Außerordentliche
Verwaltung.

Summe des Haupt.Haus-
hallsplons.....

107 702 27 93 454 67 — — 14 247 60 116 545 30 117 546 30 1001 — — -
42 930 000 41 360 000 — 1 846 560!- 3 416 560 — 42 930 000 — 41 360 000 — 1 985 900 — 355590«!-

!!l570 000> —s!l570M

15 225 000 —
12 792 000^ —

— 2 433 000,— 15 225 000 — 12 792 000 — — —
!

2433M-

58 155 000 — 54 152 000 — — _ 4 003 000 — 58 155 000 — 54 152 000 _ — — 40030M-

Band II.
Haushaltspläne der selb»

ständigen Kassen und Ne<
triebsuerwaltungen . .

Insgesamt

47 879 677 25 43 789 134 02 .> 4 090 543 23 47 879 677 25 43 789 134 02 4090543A

106034677 25 97 941134 02 8 093543 23 106034677 25 97 941134 02 80935432»

>

Überschuß
Haushaltsjahr

1914

3112 081

117 723000

120835081

1915

73

73

2 950 149 33

18 416 000

21 366 149 83

Gegen das Vorjahr

mehr

693 000

Weniger

161 932 40

693 000— 161932 40

531 067 60
!

331

Zuschuß
Haushaltsjahr

1914

2 447 000

1509 600

1509 100

2 236 500

5 386 100

1162 667

413 619

2 401 500

2 156 000

1 404 152

1915

70

200 000

8843 03
20 835 081>?3

2 623 000

1496 900

1 432 150

2 009 800

5 647 220

1130 267

398 659

2 492 200

2 482 000

1519 861

70

110 000.

24 091 63

Gegen das Vorjahr

mehr

176 000

261120

90 700

326 000

115 709

wemger

12 700

76 950

226 700

32 400

14 960

15 248 60
21 366 149 88 984 777M! 453 710!-

90 000

531067 60

Bemerkungen.
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Unternehmungen

Tonhalle
Stiftung"



Stadt Düsseldorf.

Haushaltsplan

für das Rechnungsjahr
1915.
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Bandll

Haushaltspläneder selbständigen städtischen Kassen.
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Druck von L.Schwann in Düsseldorf.
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Alphabetisches Inhaltsverzeichnis
zu den Haushaltsplänen für M5.

Vand li.
(selbständigeKassen.)

AdersscheWohnungsstiftung ......... 192
Aders-Stiftung ............... 190
Aders-Tönnies-Stiftung ........... 190
Ahl-Stiftung................ 190
Albert-Poensgen-Sliftung .......... 180
Alterssparkllsse ............. 158, 158
Anlagekapital der Straßenbahn ........ 86
Armenfonds, allgemeiner ........... 178
Aulafonds . ................ 190

94

^l 200

Badeanstalten ............... 60
Bahnbetrieb des Hafens ......
Vahnunterhaltung des Hafens . . ,

„ der Straßenbahn ,,,... 72
Baum-Stiftung ............... 180
Veamtenunterftützungsfonds ......... 194
Beleuchtung, öffentliche .......... 10, 30
Beteiligungsfondsan gewerblichenUnternehmnngen 145
Betriebsfonds der Hypothekenverwaltung

der Stadtkllsse .....
Blech-Stiftung ............... 190
Vommes-Stiftung .............. 190
Bodefeld-Stiftung .......... , - - - - 184
Brandschadenfonds ............. 200
Vrinken-Stiftung ........,..,.. 184
Brückerbach, Fonds zur Regulierung . . , . . 200

Corsten-Stiftung .............. 184
Lourth- „ .............. 184

Diergardt-Stiftung............. 184
Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn ....... 76

Glektrizitatswerk .............. 21
Elisen-Stiftung ............... 182
Engels- „ ............... 182
Erneuerungs- und Erweiterungsfonds bzw. Kontos

NettriMtswerk............ 40
Gaswerk ............... 18
Hafen ........... 98, 100, 108
Volksgarten .............. 200
Wasserwerk ....... .' ...... 58

Seite

Erziehungsbeihilfen und Stipendien-Stiftungen 190

Fellinger-Stiftung ............. 188
Ferienkolonien, Stiftungen ...... 188, 189, 191
Feuerloscheinrichtungen, Hafen ........ 91
Feuerwehr-Pramien-Fonds .......... 194
Fleischbeschau.............. 117. 120
Fleischerinnung, Beitrag für Luftkühlappnrate im

Eiskeller des Schlachthofes ....... 115
Flender-Stiftung.............. 190
Fonds für städtische Zwecke ......... 200

„ für regelmäßig wiederkehrende Bauten . 200
„ zur Beteiligung an gewerblichen Unter¬

nehmungen ............. 145
„ zur Deckung der Hafenfehlbeträge , , . 200
„ zur Deckung abgelöster Kittelbach-Genossen-

schllftsbeitrage ........... 200
Fondsoerwllltung .............. 199
Francken-Stiftung .............. 184
Freibank ................ 116, 118
Freilegung von Straßen (Fonds) ...... 200

v. Gllhlen-Stiftung ,............ 188
Gangel-Burmllnn-Stiftung.......... 192
Garnich-Stiftung.............. 190
Gaswerk .................. 1

„ Abschreibungen .......... 16
Gaswerk Gerresheim, Anleihe zum Ankauf, . . 13
Gemeinnützige Zwecke, Stiftungen ....... 184
Georg-Poensgen-Stiftung .......... 188
Getreidehaus, G. m. b. H. . . ......... 146
Gewerblichen Unternehmungen, Fonds zur Betei¬

ligung an............... 145
Grabunterhllltungsfonds ........... 200
Grundstücksfonds .............. 125
Gustllv-Poensgen-Stiftung ........ 184, 186

Habrichs-Stiftung............ 182, 186
Hafen- und Werftanlagen.......... 89
Hafenbahn ................. 95
Hafenfehlbeträge, Fonds zur Deckung der , 98, 200

<-'
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IV

Seite

Hammer-Hude-Fonds ............ 200
Haniel-Stiftung (Franz)....... 182, 190, 192

(Louis) ........... 182
Hausanfchlüsse:

Elektrizitatswert ............ 28
Gaswerk ............... 10
Wasserwerk .............. 50

Heerdter Werft.............. 102
von Heister-Stiftung ........... , . , 186
Hertz-Stiftung ............... 184
Herzfeld-Stiftung ............ 182, 188
Hetjens (Museumsfonds) ........... 194
Hiddemann-Stiftung............. 192
Höltgen-Stiftung.............. 182
Hohenzollern-Stiftungen ...... ,° , , , , 180
Honsberg-Stiftung ............. 182
Hyputhekengeschäfte,Betriebsfonds ...... 200

„ Verwaltung....... 149
Hypothekenkonto des Grundstücksfonds ..... 126

Ientges-Laurentius-Stiftung......... 192
Jubel-Stiftung............... 186
Jubiläumsfeier-Stiftung......'..... 186
Jugendpflege (Stiftung)........... 196

Naiser-Wilhelm-Iubiläums-Stiftung...... 196
Kanalisations-Erneuerungsfonds ....... 200
Kleinbahnen, fremde ............ 76
Kleinbahn DüMdorf-Venrath .......1

,? Vohwinkel-Ohligs , , , / ^
Kniffler-Stiftung.............. 182
Konservativer Verein Düsseldorf, Stiftung , , , 186
Krüger-Stiftung.............. 194
Küpper- „ .............. 190
Kunst und Wissenschaft,Stiftungen ...... 192

Oi,-Lacumblet-Stiftung.......... 192
Lagerhausbetrieb des Hafens ......... 96
Landwehr-Unterstützungsfonds ........ 186
Leiffmann-Stiftung............. 188
Lethen-Stiftung ............... 184
Lieber-Stiftung............... 192
de Limon-Stiftung.............. 192
Lindhurst-Stiftung.............. 190
Loebbecke-Museumsfonds ........... 192
Luisenschule,Pensions-, Witwen- u. Waisenstiftung 196
Lupp-Stiftung ............... 180

Vr.-Vtouren-Stiftung............ 186
MüllerscheWaisenstiftung ........... 180

31

Zeile

Normaluhren.............. 34, 35

Piel-Stiftung........... 184, 186, 188
Pieper-Stiftung............... 190
Prinzessin-Friedrich-Von-Preußen-Stiftung , , . 184

Quacksche Waisenstiftung .......... 180

RambouxscheGemäldesammlung,Ergänzungsfonds 192
Nllthausbaufonds .............. 200
Nealgymnasillllehrer-Penfionsfonds ...... 196
Reingewinn des Gaswerks ......... 17

des Elektrizitätswerks ...... 39
„ der Straßenbahn ........ 66

des Wasserwerks ........ 56
Reserve- und Ausgleichsfonds.'

der Hhpothekenverwllltung ....... 154
des Schlachthofes ........... 115
der Sparkasse ............. 156
der Stadtkllsse ............. 200

Rheinische Vahngesellschaft ......... 74, 76
„ „ Beleuchtung der Rhein¬

brücke .......
„ „ Beleuchtung in Ober¬

kassel - ......
„ „ Beteiligung der Stadt 146

Rhein, Genossenschaft . , , ,......... 147
Rohgewinn:

Glektrizitätswerl ............ 38
Gaswerk ............... 16
Straßenbahn.............. 66
Wasserwerk .............. 56
Weingeschäft .............. 171

Sammelkasse ................ 160
Eartorius-Stiftung............. 190
Scheidt-Stiftung......'........ 184
Ccheidt-Keim-Stiftung (Zoologischer Garten) , , 172
Scheuer-Stiftung .............. 162
Schiffer- „ .............. 192
Schmitz- „ .............. 184
Schlllchthof ................. N5
Schramm-Stiftung............. 160
Schuldentilgung und Verzinsung:

Beteiligungsfonds ........... 147
GlektriMtswerk ......... , . , 31, 39
Gaswerk .............. 13, 17
Grundstücksfonds.......... 127, 133
Hafen .............. 98. 107
Hypothekenverwaltung ......... 151
Schlachthof ..............UN
Straßenbahn ..........79, 81, 83



Seite

Tonhalle............... 165
Viehhof ................ 124
Wasserwerk .............51, 57
Weingeschäft .............. 171
Zoologischer Garten ........... 174

Simons-Stiftung.............. 186
Sparkasse ................. 156
Spar- und Bauverein, Darlehen an...... 85
Spemann-Stiftung............. 1,82
Springmann-Stiftung............ 182
Stadtebllhnen, Vorschußkonto......... 85
Stiftungen................. 177

„ Ungenannter......... 188, 192
Stipendien und Erziehungsbeihilfen, Stiftungen

für ................. 190
Stipendienfonds der Kunftgewerbeschule .... 190
Straßenbahnen............... 65

„ Abschreibungen........ 67
„ Anlagewert.......... 86
„ Bestandrechnung........ 84
„ Kapitalnachweisung...... 86
„ Neuanschaffungen....... 85
„ Tilgungsplan.......'. . 83

Tonhalle.................. 161
TietzscheStiftungen...........188, 196
Trichinenschau .............117, 120
Trinkaus-Stiftung............182, 186

Überschüsse (Abführung an Stadtkasse)und Zuschüsse:
Nlektrizitatswerk ...........35, 39
Gaswerk ..............13, 1?

......... 98

......... 120

......... 157

......... 85

......... 124

........53, 57

......... 174

......... 186

.......184, 188

Hafen .....
Schlachthof . . .
Sparkasse ....
Straßenbahn... .
Viehhof ...'..
Wasserwerk . . .
Zoologischer Garten

Überschwemmtenfonds .
Ulenberg-Stiftung . . .

Vergütungen an andere und von anderen Kassen:
Badeanstalten . . .
Elektrizitätswerk . .
Gaswerk .....
Grundstücksfonds . .
Hafen ......
Hypothekenverwaltung
Schlachthof

62
. ... 23, 35, 39
...... 13, 17
....... 126
....... 91
....... 153
114, 116, 119, 120

Straßenbahnen ..........' . . . 73

Seile

Tonhalle............... 164
Viehhof .............. 122, 123
Weingeschäft der Tonhalle ........ 170
Zoologischer Garten ........... 174

Vermogensrechnung:
Elektrizitätswerk ............ 39
Gaswerk ............... 1?
Straßenbahn.............. 84
Wasserwerk .............. 57

Verschünerungsfonds............. 200
Verwaltung der Hypothekengejchäfte...... 149
Verzinsung (siehe Schuldentilgung).
Viehhof.................. 122
Vohwinkel-Stiftungen ..... 184, 188, 190, 196
Volksbildung, Stiftung für.......... 188
Volksgarten, Erweiterungsfonds....... 200
Volmerswerther-Hude-Fonds . .
Voudey-Burberg-Stiftung . . .

Waisenstiftung der Friedrichstadt
Wasseruntersuchungen .....
Wasserversorgung, öffentliche . .
Wasserwerk ..........
Weidenhaupt-Stiftungen ....
Weiler-Stiftung........
Weingeschäft der Tonhalle . . . '
Werftbahn..........
Werftbetrieb des Hafens ....
Werft in Heerdt.......
Werkstättenbetrieb des Hafens .
Westhoff-Stiftung.......
Westhoff-Stein-Stiftung ....
Wetter-Stiftung .......
Wilhelm-Augusta-Stiftung . . .
Wilhelm-Auguste-Viktorill-Stiftung
Witwen- und Waisenpensions-Stiftung

des Gymnasiums und Realgymnasiums
desgl. Luisenschule .........

Wohltätigkeitsstiftungen.........
Wohnungsstiftungen...........
Wolff-Stiftung.............

. . 200

. . 194

. . 180

. . 47

. . 50

. . 43
186, 190
182, 188
. . 169
. . 105
. . 93
. . 103
. . 96
. . 180
. . 182
. . 190
. . 180
. . 192

. 194
, 196
1?8 ff.

. 192

. 186

Iensen-Stiftung.............. 196
Zinsen u. Schuldentilgung (siehe Schuldentilgung).
Zoologischer Garten, Scheidt-Keim-Stiftung . . 172
Zusammenstellung der Haushaltspläne der selb¬

ständigen Kassen ............ 203
Zuschüsse der Stadtkasse (siehe Überschüsse).

WA

WUW
WMZ

WÄWZ

^DUM

M8
^ ^ '^

UMM

.

M8WW



............ '1^^



MW

WM

MW

MM

^. Haushaltsplan

des städtischen Gaswerks

für M5.

lW

M



, , ->-'^

Abt. Nr. Einnahme

10

11
12

13
14
15

16

I . Glundstiicke-Unteihaltunuö-Konto.

Beitrag des ElektrizitatswerkszurGeländevacht und
Unterhaltung des Gleisanschlusses als Hälfte
van dem Betrage von 613 M......

Nnerkennungsgebühren .........
Mieten und Pachte ..........
Verschiedenes ............

Summe

2. Gehlllts-Konto.

Anteil des Elettrizitätswerks an den unter Abt. I
Nr. 5 verausgabten Gehältern .....

Desgleichen vom Wasserwerk .......
Anteil des Wasserwerks an den unter Abt. I

Nr. 6 verausgabten Gehältern.....
Anteil der Straßenbahn an den Gehältern . .
Verschiedenes . . . ^ ........

Summe

3. Pensions-, Unterstützungs- und Wohlfahrts-Konto

Anteil des Elektrizitätswerks an den unter Abt. I
Nr. 11 verausgabten Pensionen usw. . . .

Desgleichen vom Wasserwerk ......
Anteil des Wasserwerks an den unter Abt, I

Nr. 12 verausgabten Pensionen usw, . . .
Aus dem Verlauf alkoholfreier Getränke . . .
Verschiedenes ............
Anteil des Elektrizitätswerles an den unter Abt. I

Nr. 15 verausgabten Beiträgen zur Renten¬
kasse ..............

Desgleichen vom Wasserwert. - .....

Summe

Ist-Grgebnij
1913

306
15

10 961

11282

64 084
64 084

36 360
12 000

176 529

2 281
2 281

9 333
3126

470

17 494

50

18

68

59
59

18

89
88

06
76
81

40

Voranschlag
1914

306
15

11085
2

50

84
66

11 410

71966
71966

38 455
12 000

611

195 000

66

2 606
2 606

8 840
3 800
2147

3 000
5 000

28 000

1915

306
15

11085
92

11500

71550
71550

36 905
12 000

995

193 000

2 809
2 809

50

84
66

8 408 67
3 800
2 172 77

3 000 —

Bemerkungen

Vergleiche die Bemerlu>,z!
bei den entlpiecheüdenNin,!
der Ausgabe-

Nr. 5—8 zahlbar in viertel»
jiihrl. Raten am ib.M,/
15. August, 15. Novembers
und 15. Februar.

Nr-10—12 zahlbar« Vier¬
teljahr!. Raten am 15Ml.
15. August, 15. Novembers
und 15. Februar.

5 000

28 000

,^ -'V ^>V.'' ^'ZM"H«Z5^
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Nl. Ausgabe
IftGrgebnis

1913

9
10

N

l. Grundstücke-Unterhaltnngs-Konto.

KöniglicheEisenbahn-Haupttasse Elberfeld für die
Benutzung fiskalischen Geländes und Unter¬
haltung der Anschlußgleise in Flingern und Rath

Anerkennungsgebühren .........
Mieten und Pachte ..........
Verschiedenes .............

Summe

2. Gehalts Konto.

Gehälter der Beamten und Angestellten und
Ausfallgeld für den Rendanten, den Kassierer
und die Kassenboten der Gas-, Elektrizitäts¬
und Wasserwerke ..........

Gehälter der Beamten und Angestellten der Gas-
und Wasserwerke..........

Gehälter der Beamten und Angestellten, die nur
für das Gaswerk arbeiten.......

Löhne für Bureauhilfsarbeiter......
Für unvorhergesehene Gehaltserhöhungen . .
Verschiedenes . ...........

Summe

3. Penfions-, Unttlstiitznngs-und Wohlfahlts-Konto.

Pensionen, Unterstützungen.Invalidengeld und für
Unfallfüisorge an Beamte und Angestellte der
Gas-, Elektrizität«- und Wasserwerte . . .

12 - Desgl. der Gas- und Wasserwerke .....
13 ! Desgl. an diejenigen, welche nur für das Gas¬

werk arbeiten ...........
14 Beitrage für die Kranken- und Invalidenversiche¬

rung für Beamte und Angestellte . . . .
Beitrage zur Rententasse ........
Beitrag zur Berufsgenossenschaft .....
Unterstützungen ...........
Wohlfahrtseinrichtungen ........

Summe

15
16
1?
18

755
39050

1100

2 24550

192 2537?

72 720

21424
16 604

303 002

6 845
18 666

3 337

72

Voranschlag
1914

755
390

1350
4

50

50
2 500

215 900

76 910

24 050
11040

3 000
100

65
12

59

1 64004
7 81643

11231
3 43450
5 34571

58 317 24

331 000

7 818
17 680

2 071

3 000
16 000
14 000

6 000
8 429

75 000

191» Bemerkungen

755
390

1350
4

2 500

50

50 MW

214 650

73 810

26 050
11390

3 000
100

75

50

75

329 000

8 427
16 817

4 468

84
35

3 000
16 000 -
14 000!—

5 000
7 286!81

75 000

Die Tinzelbetrüge u. Zahl-
termine gehen aus bei An»
läge hervor.

Wegen Erstattungder Be»
träge für die anderen Weile
vgl. Abt. I Nr. 5-7 der
Einnahme.

»Ml.
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Abt.

W

Nr.

1?

18
19

20
21

22
23

24
25

Einnahme
Ift-G«gebnts

1912

4. Genellll-Unkolten-Konto.

Anteil des Elektrizitätswertes an der unter Abt. I
Nummer 26 aufgeführten Ausgabe der Löhne
für Portier, Bureaudiener, Nachtwächter und
Kleidergeld für Portier und Nureaudiener des
Direktionsgebäudes, Luisenstraße .....

Desgl. vom Wasserwerk ........
Anteil des Elektrizitätswelkes an der unter Abt. I

Nummer2? aufgeführten Ausgabe für die Unter¬
haltung des Direktionsgebäudes sowie für den
Verbrauch an elektrischem Strom, Gas, Wasser
und Heizmaterial in demselben .....

Desgl. vom Wusserwerk ........
Verschiedenes ...........

Summe

5. Gebäude-, Wege- und Gleise-Unterhaltungs-
Konto.

Verschiedenes ...........
Reste am Jahresschluß .........

Summe

6. Gllsmesser-Unterhaltungs-Konto.
Gasmesser-Miete ........
Reste am Jahresschluß .....

Summe

3 084
3 084

4 865
4 865

276

16176

1191

1191

152 636
557

153 194

98
97
18

68

10

VoranfchlMg
1914 1915

3 500
3 500

6 000
6 000

100

19 100

100
100

200

145 000
100

145 100

3 500
3 500

6 000
6 000

100

19100

100
100

200

154 900
100

155 000

Bemerkungen D«,



MMW

W. Nr.

19

20

21
22
23

24
25
26

2?

28

29
30

31

32
33

34

Ausgabe

4. General-Untosten-Konto.
Feuerversicherung, Steuern, Gebühren und Bei¬

träge .............
Prämie der Haftpflichtversicherungund nicht ver¬

sicherter Sachschaden.........
Drucksachen, Bücher, Schreib-und Bureauutensilien
Druckkosten für die städtische Druckerei ....
Insertionen, Prozeßkosten, Portoauslagen und

Reisekostenusw ...........
Für Unterhaltung der Normaluhren . . . .
Beitrag zur Versuchsanstalt Karlsruhe. . . .
Löhne für Portier, Bureaudiener, Nachtwächter

und Kleidergeld für Portier und Burcaudiener
des Direktionsgebäudes, Luisenstraße . . .

Unterhaltung des Direktionsgebäudes sowie für
Verbrauch an elektrischem Strom, Gas, Wasser
und Heizmaterial in demselben .....

Verschiedenes.......... . .
Summe

5 Gebäude-, Wege- und Gleise-Unterhaltungs-

Verschiedenes ............
Für Unterhaltung sämtlicher Gebäude, Wegean¬

lagen, Einfriedigungen und Schienengleise auf
dem Gaswerk Grafenberg und auf den Werken
Gerresheim und Nach ........

Reste des Vorjahres .........
Summe

6, Gasmesser-Untelhllltungs'Konto.
Reste des Vorjahres .........
3,) Gehalt für einen Revisor . . . 3 150 M.
d) Zur Unterhaltung und Reparatur

der zur Miete aufgestellten Gas¬
messer, für die Unterhaltung des
Wertstätiengebäudes, sowie für
den Verbrauch von Gas, Wasser
und eleltr. Strom in demselbe n 41850 „

Löhne für Aufnahme der Gasmesserstiinde und
für Auffüllung der Gasmesser .....

Summe

Ist°«raebnts Voranschl««
1814 1815

6 372

2 029
15 591

2 500

7 781
240
300

9 252

14 796

73

32
01

42

82

17

58 863 47

17 852
156

84
24

18 009 08

504

43 097

27 854
71456

40

63

09

20 000

2 500
16 000

2 500

12 000
240
300

10 500

18 000
260

82 300

100

24 000
100

24 200

100

12

42 000

29 000
71100

15 000

2 500
17 000

3 500

10 000
240
300

10 500

18 000
260

77 300

100

20 000
100

20 200

100

45 000

30 000
75100

Bemerkungen

Zu Nr, 22, Um IOUO M. crhüh!
gemäß Nerlg, u, 14,7,14 zu I 789,

Zahlbar vlerleljährllch nach Adln»!,

In Ni. 24, Zahlbar vlerteljählllch
»ach Ablauf an das EleltitzltU!«-
werl.

Zu Nr, 2b, Zahlbar am 1, April
jeden Jahre« !m voraus an d!c
Verluchsanllalt ln Karlsruhe, z H,
des GeMfisluhrers ss, Helbenrelch
in Berlln N 4, Gartens«, 16/17,

Zu Nr, 2« und 27, Diele Ausgaben
»erden je zu >/, von den Was,
Wasser» und liletlrlzitätswerlen
getragen. Liehe »nch Abt, I
Nr, 17—20 der Einnahme,

MM
WWE

„'<-'«M

«MH

MUMM

ÜWWVW



W

Abt.

I.

Nl.

26

2?
28
29
30

31

Einnahme
Isi-Grgebnis

1»13

32
33

34

7. Gasabgabt'Konto.
Für abgegebenes Gas zu Beleuchtungs-, Heiz-

und Kochzwecken- ..........
Für abgegebenesGas zum Betriebe von Motoren
Reste am Jahresschluß ........
Innentarbestllnd am Jahresschluß .....
Verschiedenes ...........

Summe

8. Vetriebslllbeiter-Lohnkonto
Verschiedenes ...........

Summe

9. Gaskohlen-Konto.
Verschiedenes ............
Inventarbestand am Jahresschluß .....

Summe

— Koksfflls-Kont«.
Verschiedenes - ..........
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß ........

3 79? 594
90 403
48 957

3 690
80

3 940 72571

Summe

10. Wasserverbrauch-usw. -Konto.
Verschiedenes ........ . .

Summe

Vsranschlag
1»14 1915 Bemerkungen

3 850 000
90 000
40 000
10 000

100
3 990 100

10

10

962
112 840

113 802 95

95

3 035

598

3 633 92

3 900 000
85 000
40 000

9 900
100

100

100

1000
200 000

201 000

50
6 000

50

4 035 000

100

100 —

1000
200 000

201 000

Nie Gesamttnodultion im IM,!
1913 betrug 39710«0 5>,m ,»>
Ist für 1914 zu 410! UOÜUcdm«,,I
genommen u, wird In 1915 v»i»nz
lichtlich 4,500,00 cd« detto» l
Hieroon »erden 3 400(Wii«!
zur öffentlichen Veleuchlmig l»i,,«L
los abgegeben und 4MlX« cd»!
lelist verbraucht. Der Veiws, n,s
zu 2900000 cdm »ngenom»,»

6 100

100

100

100

100 —

Diele? Konto ffillt Mi die F»>j<>
fort, Wassergas wird mchlmehis
bereitet.



Nr.

35
36
3?

38

39

40
41

42
43

44

45

Ausgabe
Ist-Vrsebnis

«913

7. Gasabgabe-Konto
Reste des Vorjahres ....
Inventllrbestcind des Vorjahres.
Verschiedenes.......

Summe

8. Betliebsaibeitel-Lohnionto.
3,)Gehälterf.d.Obermstr.u.3Betriebsmstr.14200M.
d)Betriebsarbeiterlöhne. . . ,
Reste aus dem Vorjahre . .

145700

Summe

9. Gaslohlen-Konto.
Inventarbestand des Vorjahres
Für 121000 t Gaskohlen einschließlich Fracht

5 15,20 M. pro t.........
Löhne und Unkosten für Gaskahlen . . . .
Für Unterhaltung des Kohlenkrans, der Kohlen¬

aufbereitung, des Kohlentransportes und der
Lokomotiven ...........

Summe

Koksgas-Konto.
Inventarbestand des Vorjahres . . - . -
Koks für die Generatoren, Dampferzeugung sowie

für Benzol und Öl......
Für Carburationsmittel.....
Für Unterhaltung der Koksgasapparate
Löhne für die Koksgaserzeugung. . .
Reste des Vorjahres......

Summe

10. Wasserverbrauch-usw. -Konto.
Wasserverbrauch, Heizung und für elektrischen

Strom des Betriebes........
Verschiedenes ............

Summe

45 32?
10 780

5 514

61 622 10

138 635
10

138 645

133 650

1 684 097
39 680

1«

16

07
89

1 85? 427 96

4 536

810?

131
1900

377
15 054

33 459

33 459

Voranschlag
1914

40 000
10 000

100

50100

170 000

170 000

200 000

1 869 600
50 000

2 119 600

60
75
70
29
75
09

41

41

6 000

1000
1000
2 000
1000

11000

1915 Bemerkungen

40 000
9 900

100

50 000

159 900
100

160 000

200 000

1 839 200
45 000

15 000
2 099 200

50 000
2 000

52 000

Die Ginzelbetrüge für di«
Meister gehe» aus der An»
läge hervor.

45 000
1000

46 000

Neue Nummer.

Dieses Konto fällt für die
Folge fort. Wasserga»
wird nicht mehr bereitet

ZWD^



Abt. Nr. Ginnahme
Ist'Vrgebnis

1813
Voranschlag

1814 1915

»^ A »^ >A

Bemerkungen

I.
35
36

3?

38
39

40
41

42

43
44

45

11. Betriebsutensilien» und Unloften-Konto.
869 6i 200

100
— 200

100
—

Reste am Jahresschluß .........

Summe

12. Lalwiatoriums-Konto.

Summe

13. Dampfmaschinen-Vetriebs-Konto.

869 61 300 — 300 —

100
Neues Konto.
Neue Nummer.

— j — — — 100 —

834 50 100
100

— 100
100Inuentarbestand am Jahresschluß .....

Summe

14. Öfen-Unterhaltungs-Konto.
Verschiedenes ...........

834 50 200 — 200 —

4 540 35 5 000
100

4 900
100 —Reste am Jahresschluß .........

Summe

15. Apparate-Unterhaltungs-Konto.
Verschiedenes............

4 540 35 5100 — 5 000 —

34 57 100 100
Summe

16. Reinigungsmaterial-Konto.
Für llusgebrauchte Reiuigungsmasse ....
Verschiedenes ...........

34 57 100 — 100 —

233
—

100
— 19 000

100
— Neue Nummer.

Siehe Konto 24.

Summe

17. Rohlleitung-Unteihaltungs-Konto.
Verschiedenes ...........

Summe

233 — 100 — 19 100 —

41 25 100 100
41 25 100 — 100 —



'^^

Abt. Nr.

4?

49
50

51

52

53

54

55

56

Ausgabe

II. Vetnebsutensilien- und Unkosten-Konto.
Für Unterhaltung und Ergänzung der Betriebs-

gerate und sonstige Betriebsunkosten . . .
Reste des Vorjahres .........

Summe

12. Laboratoiiums-Konto.

Für Laboratoriumsbedarf........
Summe

!3. Dllmpfmllschinen-Bettiebs-Konto.
Inventarbestllnd des Vorjahres......
Für Putz- und Schmiermaterial, Reparaturen bei

Dampfmaschinen, Pumpen, Motoren, Kesseln
und Löhne für Maschinisten und Heizer . .

Für Unterfeuerung der Dampfkessel . . . .
Summe

14. Öfen-Unterhaltungs-Konto.
Zur Instandhaltung der Retortenöfen an Maurer-

löhnen und Materialien.......
Reste des Vorjahres .........

Summe

15. Appaiate-Ullteihllltungs-Konto.
Für Unterhaltung der Apparate und Gasbehälter

Summe

16. Neinigungsmatenal-Konto.
Zur Reinigung des Gases, für Reinigungsmaterial

und Löhne ............
Summe

17. Rohrleitung-Unteihaltnngs-Konto.
Für Reparaturen an den Rohrleitungen . . .

Summe

Ist Vrgebnis
1913

72 338
42

73
05

72 380

27 413
45 414
72 828 02

47 993
582

48 576

38 149
38149

16 163
16 163

62 325
62 325

78

42
60

44

90
90

86
86

32
32

Voranschlag
1914 1915 Vemerluugen

75 000

75 000

100

35 000
40 000
75 100

65 000
100

65100

40 000
40 000

25 000
25 000

60 000
60 000

64 500
500

65 000

7 000
7 000

100

31900
50 000
82 000

54 500
500

55 000

30 000
30 000

20 000
20 000

65 000
65 000

Neues Konto.
Neue Nummer.

WMN

'R^^,

AWU
,^>'

W/W

WWW

^>'/

«MW

3»'^!^

»»8
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Abt.

I.

10

Nr. Einnahme
Ist-Grgebnis

1913

46
4?
48
49

50
51
52

53

54
55
56

5?
58
59

18. Kols-Konto.
Für 66 500 d gewonnenen Koks 3. 12,50 M. pro t
Reste am Jahresschluß .........
Verbrauch der Koksgasanlage ......
Inventarbestand am Jahresschluß .....

Summe
19. Teer'Konto.

Für 5 200 t gewonnenen Teer 5, 26 M.
Inventarbestand am Jahresschluß . .
Reste °m Jahresschluß. .....

pro t,

60
61

Summe
20. Ammouial-Kouto.

Für 1330 t) fabriziertes schwefelsauresAmmoniak
'^, 200 M. pro t).........
Inucntarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß .........
Verschiedenes ...........

Summe

21. Hllusanschluß- und Magazin-Konto
Arbeiten u. Lieferungenf.Hausanschlüsse u. Magazin
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß .........

Summe

22. Konto der öffentlichenBeleuchtung.
Verschiedenes .........
Reste am Jahresschluß .......

Vumme

861 446
4 287
7 307

62 670

935 711

146 046
48 000

2 210

196 257 47

;7? 856
15 900

393 756

117 082
16 382

4 344

137 809

13 163

32

42

42

43
81
31

55

10

1316310

Voranschlag
1914 1915

871 000
6 000
1000

20 000

898 000

123 050
30 000

150

153 200

282 900
20 000

100
100

303 100

110 000
15 000

4 000

129 000

400
100

500 —

831 250
6 000
1000

20 000

858 250

135 200
30 000

1000

166 200

266 000
20 000
1000
1000

288 000

120 000
15 000

4 000

139 000

1000
1000

2 000

Bemerkungen
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t. Nr. Ausgabe
IstVraebnis

1913
Vor«»

1914
»schlag

1915 Bemerkungen

57
58
59
60
61

18. Kols-Konto.
Reste des Vorjahres .........
Inventarbestand des Vorjahres ....
Arbeitslöhne beim Koksverkauf .....
Fuhrlöhne,Kokskörbe,Brackcnusw.beimKoksverkauf
Für Unterhaltung des Kolskrans, derBrouwerrinnc,

der Kübel und der Koksaufbereitung ....
Summe

19. Teer-Konto.
Neste des Vorjahres .........
Inventarbestand des Vorjahres ......
Arbeitslöhne beim Teerverkauf ......
Sonstige Unkosten beim Teerverkauf ....

Summe
20. Ammonilll-Konto.

Reste des Vorjahres .........

Arbeitslöhne beim Nmmoniatverkauf.....
Für 1330 t Schwefelsäure pro t 36 M. . . .
Für Kalk.............
Für Unterhaltung der Ammoniakapparate. . .

Summe

21. Hausanschluß- und Magazin-Konto.
Reste des Vorjahres .........

Für Hausanschlüsse und Magazin, an Löhnen,
Materialien, Unterhaltung des Magazingebäudes
sowie für den Verbrauch von Gas, Wasser
und elektrischem Strom in demselben . . .

Summe

22. Konto der öffentlichenBeleuchtung.
3.) Gehalt des Meisters der öffentl.

Beleuchtung .......2 400M.
d) Laternenanzünderlöhne . . . .107600 „

3 238

66 633
46 612

)4

74

6 000
20 000
70 000
45 000

—
6 000

20 000
70 000
48 000

15 000

—

Neue Nummer

116 484 ')8 141 000 — 159 000 —

! 62
! 63

64
65

146
40 250

7 531
680

33

60
1,^

100
30 000

8 000
1000

—

1000
30 000

8 000
1000

—

48 608 11 39100 - 40 000 —

! 66
^ 6?
> 68

69
70

i 71

43 040
12 725
48 243

2 500
10 942

80

70
20

100
20 000
18 000
44 280

2 620
10 000

— 1000
20 000
15 000
47 880

2 620
12 000

—

117 451 70 95 000 — 98 500 —

72
73
74

75

76
77

78

3 689
17 635

128 617

21
56

49

4 000
15 000

130 000

— 4 000
15 000

130 000

—

149 942 26 149 000 — 149 000 —

165 259

32 748
50 000

39

18

77

25

180 000

30 000 —

s 110000
l 60 000

30 000

1000

Für Unterhaltung der Laternen......
Versetzen und Aufstellen von Laternen . . .

Reste des Vorjahres ..........

Summe 248 047 20 210 000 201 000
.

^
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Abt. Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

1913
Voranfchl««

1914 1915 Bemerkungen

62
63
64
65

— Ferrocyan-Konto.

Für ausgebrauchte Reinigungsmasse

23. Zinsen-Konto.
Zinsen aus dem Gelduerkehr
Zinsen von den Neubaukassen
Verschiedenes .......
Reste am Jahresschluß. . . .

Summe

Summe

24. Stadttllssen-Konto.
Verschiedenes

Summe

36 891
36 891

8 745

3 019
872

48

21
40

12 637

17 12 000
17 12 000

09

10
10
10
10

40

50

50

4 010
10

15 570
10

19 600

50

50

Dieses Konto fällt für die
Folge fort. S. Nr, 43,
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Abt. Nr.

79
80

81

82

83

84

85

87
88
89

Ausgabe
IstE«aebnis

1913

— Ferrocyau

Verschiedenes ......... . .
Summe

23. Zinsen-Konto.
Reste des Vorjahres .........
Zinsen von dem Bau- und Betriebskapital von

2362231.60 M. zu 4«/o.......
Anleihe von 1908 zum Ankauf des Gaswerkes

Gerresheim und Errichtung eines Gasometers
in Unterbilk............

An die Anleihekasse für Verzinsung und Tilgung
der aus Anleihen bestrittenen Kosten für die
Herstellung der Gas« und Wasserleitung in
der früheren Gemeinde Heerdt .....

Anleihe von 1910 yu. 13 500000 M. für die
Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Gaswerk . '. . 5500000 M.
Hierauf sind bis 31.3.1915 geti lgt 343400 „
Bleibt Schuld am 1.4.1915 5156 600 M.
Hiervon 4°/<, Zinsen .........

Anleihe von 1912 6. 18500000 M. für die
Gas-, Wasser- und Elektrizitätswelke:
Für das Gaswerk .... 2 750 000 M.
In 1915 werden voraussichtlich

gebraucht 1000000 M.
Hiervon 6°/, Zinsen auf V2 Jahr . . . .

Zinsen an die Deutsche Bank für das Grundstück
in Flingern............

Verschiedenes ............
Summe

24. Stadtlassen-Konto.
An die Tiefbaukasse:Zuschuß zu den lfd. Ausgaben
An die Stadtkasse: Zuschuß zu den lfd. Ausgaben
An die Stlldtkllsse: Beitrag z. d. Verwaltungskosten

Summe

Voranschlag
1014

324 3?
324 37

101144

35 376

15 444

174 126

2 342

328 434

75 000-
925 000

50 000

16

47

19

71

56

09

1 050 000

100
100

100

97 865

33130

14 850

89

35

74

211 024

20 000

3 000
2 029

382 000

75 000
975 000

50 000
1100 000

02

1915 Bemerkungen

100

94 489

30 884

14 233

206 264

30 000

3 000
8 228

387 200

26

22

83

69

75 000
975 000

50000
1100 000

Zu Pos. 82. I, Bei der LllNdesbllNl.............
Hierauf sind l>!3 31, 3, 1918 getilgt .....
bleibt Schuld am 1, 4. 191b.........
Hiervon 3.947»/, Zinsen........... 13 710.89 M,

Fällig °m 30, 9. und 31. 8.
2. Anleihe bei der Städtischen Sparkasse Düsseldorf

zur Abstoßung der früheren Vorortanleihen , ,
Hierauf sind bis 31. 3. 1915 getilgt......
bleibt Schuld am 1, 4, 1915.........
Hiervon 4»/, Zinsen............ 522,94 ,

Füllig oni 3«. 9. und 81. 3, _____________
zusammen , , 14 233,33 M.

420 000,— M.
7^624,95 .

847 275,05 M,

15 210,19 „
2 136,61 .

13 073.58 W.

Dieses Konto fällt für die
Folge fort. S. Nr. 5b.

Zu 80. Fäll!« am 30, 6., 30, 9.,
31, 12. u, 31. 3,
Dal von der Sportasse entliehen«

Bau- und Vetriebilapital de«
Olllwerl« betrug laut Stadwer.
ordnetenbeschluß,°m 1. März 1898

3 507 000,—M,
Hierauf «erden

». I.April 1898
bi« 31. März
1915 getilgt fein 1144768.4« „
Bleibt Schuld

llMl.APrll1915 2862231.60M,,
die mit 4»/» zu verzinsen sind.

Am 1, April 1916 beträgt die
Schuld 2275 288,55 Vl.

Zu 81, Die Anleihe von 1908
beträgt ...... 1057000,—M,
Hiervon wurden
bi« 81. 8. 1915
getilgt sein... 317100,— ,,
Bleibt Schuld

«M 1. 4, 1915 738900,—M.
Hiervon die

Zinsen zu 4°/.°/»
auf »/, Jahr .. 15722,88 ..

Von 713475 M.
zn 4 >/,»/» auf
>/, Jahr .... 15161.34 »

80884,-^2 M,
Am 1. April 1916 beträgt die

Schuld 687050 M.
Fällig am 80. 9. u. 31, 8,

Zu 83, Fällig am 1.10. u. 1. 4.
Zu 84, Zahlbar

Anwelfung.
Desgl, Nr, 85,

befondere

Nr. 87—89. Zahlbar biertelsähillch
nach Ablauf,

MUMM
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Abt. Nr.

I.

Ginnahme

Wiederholung der Einnahmen.
Konto i

Grundstücke-Unterhaltung ...... 1
Gehälter ............ 2
Pensionen usw ........... 3
General-Unkosten ......... 4
Gebäude, Wege und Gleise ...... 5
Gasmesser-Unterhaltung ....... 6
Gllsabgabe ........... 7
Betriebsarbeiter-Lohn ........ 8
Gaskohlen ........... 9
Kolsgaserzeugung und Benzol ..... —
Wasserverbrauchund Beleuchtung . . ,10
Betriebsutensilien und Unkosten ... . 1l
Laboratorium.'.......... 12
Dampfmaschinenbetrieb ....... 13
Öfen-Unterhaltung ........ 14
Apparate-Unterhaltung ....... 15
Neinigungsmaterial ........ 16
Nohrleitungs-Unterhaltung ...... 1?
Koks ........'..... 18
Teer ............. 19
Ammoniak ........... 20
Hllusllnschluh und Magazin ..... 21
OeffentlicheBeleuchtung ....... 22
Ferrocnan ........... —
Zinsen ............ 23
Stadtkasse ........... 24

Summe

IstEr«ebnis
1813

Voranschlag
1914 1»15 Bemerkungen

11282
176 529

17 494
16 176

1191
153 194

3 940 725
10

113 802
3 633

869

834
4 540

34
233
41

935 711
196 257
393 756
137 809

13163
36 891
12 637

68
18
40
68

10
71

95
92

61

50
35
57

25
32
47
42
55
10
17
09

6 166 820 02

11410
195 000

28 000
19100

200
145 100
990 100

100
201 000

6100
100
300

200
5100

100
100
100

898 000
153 200
303 100
129 000

500
12 000

40
50

6 098 000

11500
193 000

28 000
19 100

200
155 000

4035 000
100

201 000

100
300
100
200

5 000
100

19100
100

858 250
166 200
288 000
139 000

2 000

19 600
50

6 141 000

Fällt fort.

Neues Konto.

Fällt fort.
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Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.
Konto:

Grundstücke-Unterhaltung ...... l
Gehälter ........... 2
Pensionen usw .......... 3
General-Unkosten ......... 4
Gebäude, Wege und Gleise ..... 5
Gasmesser-Unterhaltung ...... 6
Gasabgabe .......... 7
Betriebsarbeiter-Uohn ....... 8
Gastohlen .......... 9
Koksgaserzeugung und Benzol .... —
Wasserverbrauch und Beleuchtung ... 10
Betriebsutensilien und Unkosten .... 11
Laboratorium .......... 12
Dampfmllschinenbetrieb ....... 13
Öfen-Unterhaltung ........ 14
Apparate-Unterhaltung ....... 15
Reinigungsmaterial ........ 16
Rohrleitung-Unterhaltung ...... 17
Koks ........... . . 18
Teer ............ 19
Ammoniak ........... 20
Kausanschluß und Magazin ..... 21
Oeffentliche Beleuchtung ...... 22
Ferrocyan ........... —
Zinsen ............ 23
Stadtkasse ........... 24
Rohüberschuß ...........

Summe

Ist-Grgebnis
<9<3

Voranschlag
l9l519l4

303
58
58
18
71
61

138
857

15
33
72

245
002
317
863
009
456
622
645
427
054
459
380

72 828
48 576
38149
16 163
62 325

116 484
48 608

117 451
149 942
248 047

324
328 434

1 050 000
1179 000!74

50
72
24
4?
08
12
10
16
96
09
41
78

02
44
90
86
32
38
11
70
26
20!
37
09

6 166 820 02

2 500
331 000

75 000
82 300
24 200
71 100
50100

170 000
119 600
11000
52 000
75 000

75100
65 100
40 000
25 000
60 000

141 000
39100
95 000

149 000
210 000

100
382 000
100 000
652 800

Bemerkungen

6 098 000—

2 500
329 000

75 000
77 300
20 200
75100
50 000

160 000
2 099 200

46 000
65 000

7 000
82 000
55 000
30 000
20 000
65 000

159 000
40 000
98 500

149 000
201 000

387 200
1 100 000

748 000

Fällt fort.

Neues Konto.

6 141 000

Fällt fort.
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Abt.

II.

III.

Nr. Ginnahme
IstGrgebnis

1913

Nachweisung des Rohgewinns

Rohüberschuß laut vorstehender Rechnung

Summe

Vermögens-Rechnung.

Kassenbestandaus dem Vorjahre .....
Resteinnahme aus dem Vorjahre .....
Einnahme

2,) von der Stadtkasse ........
d) von der Anleihekasse ...... .

Desgleichen aus sonstigen Gründen . . . .
Inoentarbestand der Erweiterungskasse am An¬

fang des Jahres.........
Inventarbestand am Anfang des Jahres . .
Abschreibung aus der vorstehenden Gewinnach-

Weisung ............
Reingewinn aus der vorstehenden Gewinnach¬

weisung ............
Rückstellung (Gasfernzünder) .......

Summe

1179 000

1179 000

599 613
11018?

510 000
793 165

82164
249 891

600000

563 829
50 000

4 558 851

74

74

42
58

81

51
56

04

92

Voranschlag
1914 ! 1915 Bemerkungen

652 800

652 800 —

371554
30000

600000
600000
75000

70000
300000

625000

17 800

2 689 354

65

65

748 000

748 000

280070
30000

600000
600000
75000

70000
300000

650000

83000

2 688 070

47

47

Die Inventllibestllndedll
Vorjahres laufen durch i«
Ausgab«. Abt. I,

Vergleiche Gewinn-9
Weisung Ausgabe AbUH
Nr. 2.

llbt. II Nr, 3.



1?

^WW

Nr.

10
11
12

Ausgabe
Ist-«r««bnis

1918

Nllchweisungdes Rohgewinns.
Uneinziehbare Beträge .........
Abschreibung ...........
Reingewinn ............

Summe

Velmögens-Rechimng.

An die Stadtkasse die Hälfte des Gewinn-Über¬
schusses aus dem Vorjahre ......

Tilgung der Anleihe bei der Sparkasse . . .
Tilgung der Anleihen von der früheren Gemeinde

Heerdt ...........
Tilgung der Anleihe von 1908 zum Anlauf

des Gaswerks Gerreslieim und Errichtung
eines Gasometers 1057 000 M. zu 5"/<> . .

Tilgung der Anleihe von 1910, 2°/„ von
5500000 M...........

Ablieferung an die Stadttasse......
Ablieferung an die Neubaukassen .....
Ablieferung an die Erweiterungskasse . . . .
Inventarbcstand der Erweiterungskasse, Ende des

Jahres ............
Inventarbestand am Schlüsse des Jahres . .
Resteinnahme am Schlüsse des Jahres . . .
Kassenbestandam Schlüsse des Jahres . . .
Für Gasfernzünder..........

Summe

15171
600 000
563 829

70

04
1 179 000 74

212 58913
81 956 88

15 026 08

52 850

114 400
1 205 000
1 408 142

296 356

72 604
259 482
109 672
667 636
63135

4 558 851

24

12
81
55
14
65

Noranschlast
1914

10 000
625 000

17 800
652 800

32 642
84 415

15 619

09
58

53

52 850

119 000
600 000
500 000
604 756

70 000
300 000

30 000
280 070

92 2 689 354

1915

15 000
650 000

83 000
748 000

47

65

8 900
86 948

16 248

52 850

123 700
600 000
500 000
598 153

70 000
300 000

30000
301 270

05

63

Bemerkungen

32

47

2 688 070 47

Zu Nr. 8. Der bei diller Nummer
weniger ueraulgable Betrag ist in
Restouögllbezu stellen.

Zu Nr. 10. 2>!e InUentardestünde
»m Schlüsse de» Jahre» laufen
durch die Einnahme Nbt. I.

MM
>«MW

ZM 5M«

WW
WW»WM

NLN

^

WWMW»<»

WM
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Nach
über die beim städtischenGaswerk Düsseldorf für jährlich wiederkehrende

Erweiterung des

Weisung
Erweiterungen vorgesehenen Veträge für das Rechnungsjahr M5.
Gaswerks M5.

Abt.

«« >

Nr.

1
2

4
5

Einnahme

Restbetrag aus dem Vorjahre .....
Einnahme aus Altmaterialien .....
Resteinnahme aus Rohrverlegung in Vertrags-

straßen am Jahresschluß ......
Abschreibungaus diesemHaushaltsplan . .
Anteil des Überschussesaus dem Betrievsab

schluß 1914 ..........

Summe der Einnahme
*Ab Schuldentilgung für 1915

Nest der Einnahme

Ist-Grgebnis
1913

1 011 344 73
80 74? 30

47 843
600000

212 589

18

12

1 952 52433
264 232 96

1688 29137

Voranschlag
1914 1915

300 000
10 000

10 000
625 000

32 642

977 642
271 885

09

705 756!98

300 000
10 000

10 000
650 000

8 900

978 900
279 746
699 153

68
32

Bemerkungen

I.
II,
III.
IV.
V.
VI,

M.
VIII,In,
X.
II,

Nr.

MW

* Zu tilgen sind 1V2V» von.................. 3 507 000,— M.
3°/» von den getilgten ............. 1144 768,40 „

übereinstimmendmit dem festgesetztenSchuldentilgungsvlan. Fällig am 3l. 3. 1916.
Zu Abt. III Nr. 3. Auf die Anleihe von 420 000 M. bei der Landesbanksind Zu tilgen:

3 °/„ von 420000 M...........................^
ersparte Zinsen von den getilgten 72 624.95 M, (3.947 "/„) ......... --

zuzüglich zur Abrundung ...................... --
Fällig am 30. 9. und 31. 3.
Auf die Anleihebei der Städtischen Sparkasse zur Abstoßung der früheren Vorort?

anleihen der Stuttgarter Lebensversicherungsbanksind zu tilgen:
4V«°/n von l5 2l«,19 M..........................^
ersparte Zinsen von den getilgten 2 136,61 M. zu 4°/o ............-

zuzüglich der Abrundung ......................-

Fällig am 3«. 3. 1916. Bleibt Schuld am 1. 4. 1916 - 344 200,- M
Zu Abt. in Nr. 4. Zu tilgen sind 5°/« von 1 05? 000 —M.........

Fällig je zur Hälfte am 30. 9. und 3l. 3.
Zu Abt. III Nr. 5, Zu tilgen sind 2»/, von 5500000 M...........

ersparte Zinsen von den getilgten343 400,— M. zu 4 "/„ ........

--- 52 605,— M.
-^ 34 343,05 „

Zusammen ^ 86 948,05

12 600,—
2 866,51

8,54

M.

«84,46
85,46
3,66

Zusammen ^ 16 248,63

^ 52 85«,-

ab zur Abrundung

Fällig am 1. 4. 191«. Bleibt Schuld am 1. 4. 191« - 5 032 900,— M.

110 000,—
13 736, -

36, -
Zusammen -- 123 700 - M.

Insgesamt 279 748.68 M,

Ausgabe

Grundstücke ............
Gebäude .............
Gasbehälter ............
Netortenöfen ............
Apparate .............
Eisenbahnanschluß,Hof- und Wegeanlagen . .
Rohrleitungen .......... .
Gasmesser.............
Kraftfahrzeuge . ..........
Werkzeugmaschinen..........
Nestausgabe für Rohrverlegung in Vertrags¬

straßen aus dem Vorjahre ....'.,
Vortrug für 1916..........

Ist-Ergebnis
1913

368 872

56 073
1 263 344

1 688 291
1 688 291

88

Voranschlag
1914

604 756

1000
100 000
705 756
705 756

1915

598 153

1000
100 000

699 153
699 153

32

32
32

Bemerkungen

Summe der Ausgabe
Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Festgestelltdurch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 12. Januar 1915 wie folgt:
Gaswerk in Einnahme und Ausgabe auf......6141000,— M.
Erweiterungen für 1915 in Einnahme und Ausgabe auf . 699153,32 „

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. NAatthi»».

->

, ' . ., !
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2. Haushaltsplan

des städtischen Llektrizitätswerks

für M5,
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Abt. Nr. Einnahme

i. 1. Grundftülle-Unterhaltungskonto.
Anerkennungsgebühren ..........
Mieten und Pachte...........
Verschiedenes .............

Summe
2. Gehaltskonto.

Verschiedenes .............

4. General-Unloftenlonto.
Verschiedenes .........

Summe

3. Pensions-, Unterstützungs- und
Wohlfahrtskonto.

Verschiedenes ...........

IstErgebnis
t9l3

Summe

Zu übertragen

33
2 643

2 676

32

32

Voranschlag
19!4

47

47 40

40

38
2 693 32

18 68

2 750

100

100

100

19t5 Bemerkungen

100

200

200

UM? N.M3 l^^MH'«!^ ,«S»k> ^.<^H?

43
3 313

43

3 400

100

100

100

32
68

100

200

200!
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5st°G«gebnis Voranschlag
Wt. Nr. Ausgabe 1913 1914 1915 Bemerkungen

^ ^ ^ S .^ S

I,
1

1. Grundstülte-Nntcrhaltungskonto.
An die Gaswerkskasse für anteilige Kosten

des Gleisanschlusses in Flingern .... 306 50 306 50 306 50
2 Anerkennungsgebühren .......... 37 — 37 — 37 —
3 Mieten und Pachte........... 1197 50 1197 50 1602 50
4 — — 9 — 54 —

Summe
2. Gehaltskonto.

1541 — 1550 — 2 000—
Zahlbar In »!eitell»i,lllch»n

Malen am 15. Ma!, 1«. «l».5 Anteil an der unter Abteilung I Nr. 5 des aust, 15. November und 15
Februar.

G asw erksh llush altsplans aufgefüh rtenNus»
gäbe für Gehälter der Beamten und An¬
gestellten, sowie Ausfallgeld für den Ren-
danten, den Kassierer und die Kassenboten
der Gas-, Elektrizitäts. und Wasserwerke 64 084 59 71966 67 71550 —

6 Gehälter der Beamten u. Angestellten, welche
nur für das Elektrizitätswerk arbeiten . 72 026 94 81310 — 80 010—

7 Löhne für Bureauhilfsarbeiter...... 16 705 32 7 323 33 15 440 —
8 Für unvorhergesehene Gehaltserhöhungen .

Summe

3. Pensions-, Unterstützungs- und

—> — 3 000 — 3 000—

152 816 85 163 600— 170 000—

Wohlfahrtskonto.
9 Anteil an der unter Abteilung I Nr. 11 des

Gllswerkshaushaltsplans aufgefüh rtenAus-
gllbe für Pensionen, Unterstützungen und
Invalidengeld an Beamte und Angestellte
der Gas, Elektrizitäts- und Wasserwerke 2 281 89 2 606— 2 809 28

10 Desgleichen an diejenigen, welche nur für
das Elektrizitätswerk arbeiten ...... 5 237 40 4 538 60 4 838—

11 Beiträge zur Krankenkasse und Invaliden-
versichernng der Beamten und Angestellten 8 520 16 1000 — 1000 —

12 Beitrüge zur Nentenkasse ........ — — 8 000— 8 000 —

13 Beitrag zur Berufsgenossenschaft ..... 3 888 77 4 000— 4 500—
14 Unterstützungen ............. 51840 2 000 2 000 —
15 Wohlfahrtseinrichtungen .........

Summe
4. General-Unkostenkonto.

10 — 1355 40 1352 72
20 456 62 23 500 24 500—

16 Anteil des Elektrizitiitswerkes an der unter
Abt. I Nr. 26 des Gaswerkshaushaltsplans
aufgeführten AusgabederLöhnefürPortier,
Bureaudiener, Nachtwächter und Kleider¬
gelder für Portier und Bureaudiener des
Direktionsgebäudes, Luisenstraße ....

Zu übertragen
3 084 28 3 500— 3 500—

3 084 28 3 500— 3 500—

G'
'V",
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Abt. Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis

1913

«^ >

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

Übertrag

8
9

10

Summe

5. Gebäude-, Wege- und Gleise-Unter-
haltungslonto.

Verschiedenes .............

Summe

S. Eleltrizitätsmesser-Nnterhaltungslonto.
Miete für Elektrizitiitsmesser ...... .
Verschiedenes..............
Einnllhmereste am Jahresschluß ......

Summe

47 40 200

4? 40 200

100

100

168 186180

1263

169 449

10

140 000
300
100

90 140 400

200

200

100

100 —

170 000
300
100

170 400
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Nr.

17

18

19

20
21
22

23
24
25

26

2?

28

29

30

31

Ausgabe
Ist-Ergebnis

19«

Übertrag

Anteil des Elettrizitätswerks an der unter
Abteilung I Nr. 27 des Gaswerkshaushalts¬
plans aufgeführten Ausgabe für die Unter¬
haltung des Direktionsgebäudes und für
den Verbrauch an elektrischem Strom, Gas
und Wasfer in demselben.......

Prämien für die Haftpflichtversicherung und
nicht versicherten Sachschaden .....

Feuerversicherung, Steuern, Gebühren und
Beiträge...............

Drucksachen, Schreib- und Bureauutensilien
Druckkosten für die städtische Druckerei. . .
Insertionen, Prozeßlosten, Portoauslagen

und Reisekosten usw..........
Kanalbetriebsgebühren..........
Mitgliedsbeiträge an Verbände und Vereine
Verschiedenes .............

Summe

5. Gebäude-, Wege- und Gleise-Unter-
haltungskonto.

Für Unterhaltung der Gebäude, Wegean¬
lagen, Einfriedigungen, Brunnen, Schienen¬
gleise usw ...............

Verschiedenes ............ .
Summe

«. Elettrizitätsmesser-Unterhaltungslonto.
Für Unterhaltung und Reparatur der zur

Miete aufgestellten Elektrizitätsmefser, für
Unterh altung derZ ählerwerkstatt u.des Prüf¬
raumes und für den Verbrauch von Gas,
Wasser und elektrischem Strom in denselben

Löhne für die Aufnahme der Elektrizitäts¬
messerstände .............

a) Gehalt des Mechanikermeisters 3 400 M.
d) Löhne f. Mechanik. U.Hilfsarbeit er 34 600 ..
Reste aus dem Vorjahre.........

Summe

3 084

4 865

986

12 518
6 943
2 500

5 667
532
735

77
37 912

17 861

17 868

9 52?

1520

32 605
1092

44 746

28

98

32

21
99

07

12

12

98

53

98
45
94

Voranschlag
1914

3 500

6 000

3 000

25 000
10 000

2 500

4 000
900
700

1400
57 000

30 000
100

30100

15 000

2 000

35 000
1000

53 000!

1915 Bemerkungen

3 500

6 000

3 000

25 000
10 000
3 500

6 000
1500

750
1250

60 500

30 000
100

30 100

15 000

2 000

38 000
1000

56 000

Zahlbar vieitellählNch nach
Ablauf.
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Abt. Nr Einnahme

11

12

13
14
15

16

17
18

19

20
21

22

7. Stromabgabekonto.
Für abgegebenen Strom zu Beleuchtungs¬

zwecken ...............
Strom für elektromotorische und sonstige

gewerbliche Zwecke ..........
Strom an die Straßenbahn.......
Verschiedenes .............
Reste am Jahresschluß .........

Summe

8. Netriebsarbeiter-Lohnkonto.
Verschiedenes .............

Summe

9. Kohlenkonto.
Verschiedenes .............
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Einnahmereste am Jahresschluß .....

Summe

1«. Wasserverbrauch- usw. -Konto.
Verschiedenes ..............

Summe

11. Betriebsutensilien- und Unkostentonto.
Verschiedenes .............
Reste am Jahresschluß .........

Summe

12. Maschwen-Unterhaltungskonto.
Verschiedenes .............
Einnahmerest am Jahresschluß ......

Summe

Ist-Ergebnis
1913

2 244 924 10

1405 684 2 t
1 164 956 28

5 094 91
27 08810

4 847 747

9 326
17? 807

250
187 383

60

98

71

71

211
11

223

25

25

Voranschlag
1»14 ! 1915

^ ,?> <F

2 320 000 —
!

1 720 000-
900 000 -

1 000j.
1 000!-

4 942 000

100

100

1000
90 000

91000

100

100

100

100

100

40 100-

2 300 000

1 720 000
960 000

1000
1000

4 982 000—

100 —

100 —

1 000 —
90 000 —

91 000 !-

100

100

90
10

100

100 —

100

Bemerkungen D Hl

Die Gesamtproduktion !m M>
1813 betrug 457M800 M,«s
stunden, sie Ist slii Wi
57000M0 Kilowaitstunw, »
nommcn und wird in 1815»«W
sichtlich 59NN0iX)0Kil°>»<>l!l!M
betröge!!, — Hierdon »eill
gll« NWKilowattstunden MV!,
llchen Beleuchtung !°stenl»z»h
geben und L0000U Kilon,»!!!,!»,!
selbst ve'.biaucht. Der Vei>«I,
zu 8«00«!ll Kilowotlstünl,!,, ,
genommen.
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Nr.

32
33

34

35
36

3?

38

39
40

Ausgabe

7. Ttromabgabekonto.
Verschiedenes ........
Reste aus dem Vorjahre . . .

Summe

8. Betriebsarbeiter-Lohnkonto.
g.) Gehalt für die Meister ... 14 180 M.
d) Betriebsarbeiterlöhne . . . 245 820 „

Summe

9. Kohlenkonto.
Inventarbestand des Vorjahres . . . . ^ .
Für 85 550 t Kohlen einschl. Fracht 5. 16 M.

pro t................
Summe

Itt. Wasserverbrauch- usw. -Konto.
Wasserverbrauch, Gasverbrauch und Heizung

des Betriebes.............
Summe

11. Betrievsutensilien- und Unkostenkonto.
Für Unterhaltung und Ergänzung der Be-

triebsgeräte und sonstige Betriebsunkosten
Reste aus dem Vorjahr.........

Summe

12. Maschinen-Unterhaltungskonto.
Für Putz-, Schmier- und Dichtungsmaterial
Für Reparaturen der Dampfmaschinen,

elektrischen Maschinen, Kessel und der
Apparate..............

Summe

Ist-Grgebnis
1913

22 898
27 141

50 040 4?

221986 92
221 986 92

61 124 —

1115 078 52
1176 202 52

1914
Noranschlaft

1913

^

10 000
20 000

30 000

255 000
255 000

90 000

1 368 000
1 458 000

30 863
30 863

29 746
71

29 817

18 149

67 109
85 258

50
50

62
25
87

09
95

50 000
50 000

10 000
20 000

30 000

260 000
260 000

90 000

1 368 800
1 458 800

45 000 —

50 000 —

50 000!-

30 000

50 000
80 000!—

45 000

50 000

50 000 —

30 000

70 000
100 000

Bemerkungen
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Abt.

I,

Nr. Ginn ahme

23
13. Altumulatoren-Unterhaltungstonto.

Verschiedenes ............

^umme

14. Kabelnetz-Unterhaltungslonto.
24 , Verschiedenes

25

26
27

Summe

15. Hausanschluß- und Magazwkonto.
Für Arbeiten und Lieferungen betr. Haus¬

anschlüsse und Magazin ........
Inventarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß .........

Summe

Isi'Vrsebnis
1913
^l S

56 79

56 79

132 779
17 977

2 791

153 547 95

Voranschlag
1914

100 —

100

100

100

100 000
20 000

5 000

125 000

1915

100

100

100

100 —

100 000
20 000

5 000

125 000

Bemerkung«
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Nr.

41

42

43

44

45
46
47

Ausgabe
Ift.«rg«bn«

«13

13. Akkumulatoren-Unterhaltungskonto.

Für Unterhaltung der Akkumulatoren:
2) in der Zentrale I, Erreger-

batterie: vom 21. Dezember
1905 bis 20. Dezember 1915 660,— M.

d) für Unterhaltung und Repa¬
raturen der nicht versicherten
Batterien........39 340,— ..

Für Schwefelsäure und Nachfüllflüssigkeit .
Summe

14. Kabelnetz-Unterhaltungskonto.

2,) Gehalt des Kabelmeisters.
d) Löhne für Kabelmonteure

3 200 M.
4 800 ..

Für Reparaturen an den Schalthäusern,
Transformatorensäulen und Kabelleitungen

Summe

15. Hausanschluß- und Magaztnkonto.

Reste aus dem Vorjahre........
Inventarbestand des Vorjahres......
Ausgaben für Hausanschlüsse und Magazin

an Materialien, Löhnen, Unterhaltung des
Magazingebäudes und für den Verbrauch
von Gas, Wasser und elektrischem Strom
in demselben.............

Summe

10 160

1371
11532

7 086

13 952
21038

96

90
86

Voranschlag
1914 1915

40 000

2 000
42 000

30

68
98

14 609
16 508

117 981
149 099

06
27

8 000

25 000
33 000

5 000
20 000

100 000
125 000

40 000

2 000
42 000

Ml

Bemerkungen

Zahlbar am 21. Dezember.
Vertrag läuft n,n 20. 12. 15
ab und wird nicht wieder
erneuert.

8 000

25 000
33 000

5 000
20 000

100 000
125 000

MW-N!
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Abt. Nr. Einnahme

28

29
30

1«. Konto der öffentlichen Beleuchtung.
Verschiedenes ............

Summe

17. Zinfenlonto.
Zinsen aus dem Geldverkehr .
Nicht vorgesehene Einnahmen

Zu übertragen

Fst-Grgebnis
1913

2 042 50

2 042^50

Voranschlag
1914 1915

100

100

100
1900

2 000

100

100

100
2 750

2 850

Bemerkungen
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M. Nr.

48

49

50

51

53

Ausgabe

16. Konto der öffentlichen Beleuchtung.

a) Gehalt des Meisters.....2 200 M.
d) für Löhne, Unterhaltung und

Bedienung......... 97 800 „

Der Rheinischen Bahngesellschaft für elek¬
trische Beleuchtung der Luegallee, des
Kaiser-Wilhelm-Ringes u. des Kaiser-Fried-
rich-Ringes zu Obertasse! und einer öffent¬
lichen Uhr..............

Derselben für Beleuchtung der Rheinbrüöe

Versetzen und Aufstellen von Kandelabern usw.

Summe

^ 17. Zinfenlonto.

Zinsen oer Anleihe für das Elektrizitätswerk
bei der Allgemeinen Versorgungsanstalt
im Großherzogtum Baden vom Jahre 1890
zu 4«/o
Die Anleihe betrug. . . 2 000 000,— M.
Davon sind bis 31. März

1915 getilgt..... 1737 082,80 ..
Bleibt Schuld am 1. April

1915 ........ 262 917,20 M.
Zinsen zu 4<A> ...........

Zinsen von der Obligationenanleihe von 1899:
Die Anleihe betrug . . 2 000 000,— M.
Hierauf sind bis 31. März

1915 getilgt..... 480 200— „
BleibtSchuldam1.April19l5 1519 800,— M.

Hiervon 4L, auf ^ Jahr
(1.März1915vis1.Sep-
tember 1915) .... 30 396 — „

Von 1472 600 M.4°/„ Zin¬
sen auf 1/2 Jahr (I.Sep¬
tember 1915 bis 1. März
1916) ....... 29 452— „

Zu übertragen

IstVrgebnis
1913

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

75 693

7 250

2 800

27 919

113 662

96

01

97

18 022 09

63 480

81502 09

95 000

7 250

2 800

40 950

146 000

14 342

61700

97

76 042 97

100 000

7 250

2 800

20 000

130 050

10 516 69

!

59 848 —

70 364! 69

Zahlbar vielteljähiüch nach
Ablauf.

Die Schuld betrügt am 1. 4.
1316: 168433,88 M. Fall!»
am 1. 10, und 1. 4.

Die Schuld betrügt am 1. 4.
181«: 14?L60NMall. Fall!«
am 1. 8. und 1. 3.

X WM
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M

Abt. Nr. Einnahme

Übertrag

Summe

Ist°Grgebnis
1913

2 042

2 042

50

50

Voranschlag
1914

2 000

2 000

1913

2 850

2 850

Bemerkungen
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Nr.

54

55

56

57

58

Ausgabe
Ist.Grgebnis

191»

5

Voranschlag
1914 ! 191»

Übertrag

M.

708 000 —

Zinsen für die Anleihe von 1908:
Es sind entnommen . . 2 360 000,
Hierauf sind bis 31. März

1915 getilgt .....
Bleibt Schuld am 1. April

1915 ........
Hiervon die Zinsen zu

4^°/« auf 1/, Jahr
(1. April bis 1. Oktober
1915) .......

Von 1 593 000 M. 4V4 °/«
Zinsen auf ^ Jahr
(1. Oktober 1915 bis 1.
April 1916).....^

Anleihe von 1910 In 13 500 000 M. für
die Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Glektrizitätswerl 6 500 000 M.
Bis 31. 3. 1915 sind getilg t 405 800 „
BleibtSchuldaml.4.1915 6 094 200 M.
Hiervon 4°/<, Zinsen ..........

Aus der Anleihe von 1890 in Schuldver-

1 652 000— M.

35 105,-

33 851,25

schreibungenauf den Inhaber sind am 1. 4.
1912 vom Hafen übernommen 400 000 M.
Bis31. 3.1915 sind getilgt 30 000 „
Bleibt Schuld am 1.4.1915 370 000 M.

3 2/2 °/n v'. 370000 M. auf V2 Iahr^- 6475,— M.
3V2°/«.. 359500 V2 --6291,25
Anleihe von 1912 3 18 500 000 M. für die

Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke:
Für das Elektrizitätswerk 3 870 000 M.
Bis 31.3.1916 weiden vor¬
aussichtlichgebraucht sein. 3 500 000 „
Hiervon

4 °/„ von 800 000 M. auf 1 Jahr - 32 000 M.
6°/« „ 1200000 „ „ 1 „ - 72 000 „
6°/« „ 1500000 ., .. V2 ,. ^45000 „

149 000 M.

Verschiedenes,

Summe

81502

78 986

232 862

09

25

73

13 492 50

11 426 62

418 27019

76 042

73 971

249 392

13 133

64 800

460

47? 800

97

25

75

03

70 364 69

68 956

243 768

12 766

149 000

144

545 000

25

25

81

Bemerkungen

Die Schuld betlägt »m 1. 4.
1»16: 153400UM. Fällig
am 80. S. und 81, 8.

Die Schuld beträgt am 1. 4.
lSIL: 5 848N0U M. Fällig
»m 1. IN. und 1. 4.

Nie Schuld beträgt am 1, 4.
l»l«: 8585NUM. FälligllM
1, 7. u. 2. 1.

ZU Nr. 27. Zahlbar auf be>
sondere Anordnung. Das
Nleltrizitätswerl hat von der
Straßenbahn für den Erwerb
der Zentrale Rath einen Teil»
betrag von 120 00« M. aus
dieser Anleihe übernommen,
deshalb erhöht sich der Anteil
des Eleltiizitätsweiles von
3 75N000M. auf 3 870 000M.
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Abt. Nr. Einnahme
Ist-Grgebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

I.

31

32

18. Stadtkassenlonto.

Summe

19. Normaluhrenkonto.
Laufende Betriebskosten von den anderen

Verwaltungszweigen laut Anlage ....
Reste am Jahresschluß ..........

— — — — — —

5 404
—

5 642
8 —

6 104
46

—

Summe 5 404— 5 650 — 6150 —

W

NUN
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Nr. Ausgabe
IftGrgebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

59

60

61
62

! 63

64

65
66

18. Stadtlassentonto.
An die Stadtkasse: Zuschuß zu den laufenden

Ausgaben .............. 975 000

50 000

200 000

—

1100 000

50 000—

1 100 000

50 000—

Zahlbar vierteljährlich nach
An die Stadtkasse: Beitrag zu den Verwal-

tungskosten ..............
Ablauf.

Deigl.
Rückstellung für die festlichen Empfänge der

Kongresse während der Ausstellung 1915
Summe

19. Normaluhrenkonto.
An die Normalzeit für die Unterhaltung .
An dieselbe für Übermittlung des Zeitsignals
Für Überlassung der Leitungen der Reichs¬

postbehörde .............

1 225 000 1150 000 — 1 150 000

6 472
500

4 120

300
341

50

34

7 000
500

5 000

300
3 000

6

—
7 000

500

5 000

300
3 000

6

In Nr. 61 u. 62. Zahlbar
vierteljährlich nach Ablauf.

An die Wasserwerkskasse Miete für die beiden
Zimmer des Unterhauses Grünstraße 17 .

Für etwaige Reparaturen und Erweiterungen
Neste aus dem Vorjahre .........

Summe

-

11 733 81 15 806— 15 806—

^ .^
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Abt.

lOU

Nr. Einnahme

Wiederholung der Einnahme.
Konto

Grundstückunterhaltung........ 1
Gehälter .............. 2
Pensionen usw ........... 3
Generaluntosten .......... 4
Gebäude-, Wege- u. Gleiseunterhaltung 5
Elektrizitätsmesser-Unterhaltung .... 6
Stromabgabe ........... 7
Betriebsarbeiterlohn ........ 8
Kohlen ............... 9
Wasserverbrauch usw ......... 10
Betriebsutenstlien und Unkosten ... 11
Maschinenunterhllltung ........ 12
Akkumulatorenunterhaltung ..... 13
Kabelnetzunterhaltung ........ 14
Hausanschluß und Magazin ...... 15
Öffentliche Beleuchtung ....... 16
Zinsen .............. 17
Stadtlllsse ............. 18
Normaluhren............ 19

Summe

Ist Gr««bnie
t9!3

S

Voranschlag
1»14

2 676,32

47

169 449
4 847 747

187 383

71
223
56

153 547

2 042

40

90
60

98

25
40
79

95

50

5 404

5 368 651 09

2 750
100
100
200
100

140 400
4 942 000

100
91000

100
100
100
100
100

125 000
100

2 000

5 650

5 310 000

1915

3 400
100
100
200
100

170 400
4 982 000

100
91000

100
100
100
100
100

125 000
100

2 850

6 150

5 382 000

Bemerkungen
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Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.
Konto

Grundstückunterhaltung ....... 1
Gehälter .............. 2
Pensionen usw ........... 3
Generalunkosten .......... 4
Gebäude-, Wege- u. Gleiseunterhaltung 5
Elektrizitätsmesserunterhaltung .... 6
Stromabgabe ........... 7
Betriebsarbeiterlohn ........ 8
Kohlen ............... 9
Wasserverbrauch usw ......... 10
Betriebsutensilien und Unkosten ... 11
Maschinenunterhaltung ....... 12
Akkuinulatorenunterhaltung ..... 13
Kabelnetzunterhllltung ........ 14
Hausllnschluß und Magazin ...... 15
Öffentliche Beleuchtung ....... 16
Zinsen .............. 17
Stadtkasse ............. 18
Normaluhren ............ 19
Rohüberschuß ..............

Summe

Ist-Ergebnis
1913

Voranschlag
19131914

^ 5

1
152
20
37
17
44
50

221
176
30
29
85
11
21

149
113
418

1225
11

1548

541
816
456
912
868
746 94
040 47
986
202
863
817
258
532
038
099
662
270
000
733
801

92
52
50
87
95
86
98
27
97
19

84
15

5 368 651 09

1550
163 600

23 500
57 000
30 100
53 000
30 000

255 000
1 458 000

50 000
50 000
80 000
42 000
33 000

125 000
146 000
47? 800

1 150 000
15 806

1 068 644
5 310 000

2 000
170 000

24 500
60 500
30 100
56 000
30 000

260 000
1 458 800

45 000
50 000

100 000
42 000
33 000

125 000,
130 050
545 000

1 150 000
15 806

1 054 244
5 382 000

Bemerkungen

WWWMM
MWMM

WM"



38

Abt.

II

III

Nr. Einnahme
Ift'Vrgebnis

t9t3

Nachweisung des Rohgewinnes.

Rohüberlchuß laut vorstehender Rechnung

Summe

Vermögensrechnung.

Kassenbestand aus dem Vorjahre.....

Resteinnahmen aus dem Vorjahre . . . .

Einnahme:
2) von der Stadtkasse.........
d) von der Anleihelasse........

Inventarbestand der Erweiterungskasse am
Anfang des Jahres..........

Inventarbestände am Anfang des Jahres .

Abschreibung aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung .............

Reingewinn aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung .............

Rückstellung für die festlichen Empfänge der
Kongresse während der Ausstellung 1915

Summe

1 548 801 15

1548 80115

103 075

42 915

320 000
2 520 000

50 898

77 632

850 000

692 635

200 000
4 857 155

16

89

!9l4
Voranschlag

19!5

1 068 644

1 068 644-

555 346

10 000

200 000
600 000

40 000

70 000

950 000

114 644

2 539 990

75

75

°F____^

Bemerkungen

1 054 244

1 054 244

102 018

30 000

300 000
700 000

45 000

70 000

1 000 000

47 244

2 294 262

59

59

Die Inventarbestänbe«««
fang des Iahies l»ufln dui«
die Ausgllbeseite Abt, I,
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Nr. Ausgabe
Ift'Grsebnts

10l3

. Nachweisung des Rohgewwnes.
Uneinziehbare Beiträge .........

Abschreibung ..............

Reingewinn ..............
Summe

Nermijgensrechnung.
Abführung an die Stadtlasse aus dem Ge-

winnüberschutzdes Vorjahres ....

Tilgung der Anleihen bei der Stadtlasse

Ablieferung an die Stadtkasse .....

Ablieferung an die Neubaukassen ....

Ablieferung an die Erweiterungskasse . .

Inventarbestand der Erweiterungskasse am
Schluß des Jahres .........

Inventarbestände am Schluß des Jahres

Resteinnahme am Schluß des Jahres . .

Kassenbestand am Schluß des Jahres . .

Summe

6 165

850 000

692 635

99

16
1 548 80115

445 917

398 777

395 000

2 208 190

794 572

50 806

195 784

31 404

336 701

4 857 155

50

50

84

37

22

62

89

Voranschlag
!9l4

4 000

950 000

114 644
1 068 644

120 98608

410 15703

500 000

500 000

761 82905

45 000

70 000

30 000

102 018

2 539 990

59

75

!»l5

7 000

1 000 000

47 244
1 054 244

57 322

421 383

450 000

400 000

736 938

45 000

70 000

30 000

83 618

2 294 262

31

69

Bemerkungen

Vergleiche Einnahme Ver>
mügensrechnung Abt. III.
Nr. 6.

Desgl. Abt, III Nl. ?.

Der bei dies« Nummer we.
nigei veiaulgabte Betrag
Ist in Mestaulgabe zu stellen.

Die Inventllibestänbe am
Schlusz be» Jahres laufen
durch die <tinnahm«s«lte
Abt. I.

^'
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NachDveisung
über die beim städtischen GlektrizitätswerkDüsseldorf für jährlich wiederkehMende Erweiterungen vorgesehenenVeträge für das Rechnungsjahr M5.

Erweiterung desDLlektrizitätswerkŝY^5.

Abt. Nl. Einnahme

Restbetrag aus dem Vorjahre......

Einnahme aus Altmaterialien.......

Resteinnahme aus Altmaterialien.....

Abschreibung aus diesem Haushaltsplan. . ,

Anteil des Überschusses aus dem Betriebs,
abschluß 1914 ............

Summe der Einnahme
* Hiervon ab Schuldentilgung für 1915

Rest der Einnahme

Ist°E«gebnis
1913

941 646

62 019

850 000

445 917

2 299 583
398 777

1 900 805

65

20

94

Voranschlag
1914

200 000->

1000 —
!

100,-

950 000 —

120 986 08

1 272 086
410 157
861 929

08
03
05

1915

200 000

1000

100

1 000 000

57 322

1 258 422
421 383
837 038

31
69

Bemerkungen

* Zu tilgen sind zu Abteilung III Nr. 2:
Auf die Anleihe bei der Allg. Versorgungsanstalt 1^°/» von 2 00« 000 — M. - 30000,—M.
4°/» von den getilgten 1 737 082,80M .................... 69 483,31 .,

Fällig am 31. März 1916.
Auf die Anleihe von 1899: 1.4°/« von 2 000 000,—M............. -^ 28 000,— M.
4°/„ von den getilgten 480200— M..................... 19208,— „
Ab zur Abrundung............................ ______ 8,— „

Fällig am 1. September.
Auf die Anleihe von 1908: 5°/„ von 2 360 000,—M..............

Fällig zur Hälfte mit je 59 000,—M. am 30. September u. 31. März.
Auf die Anleihe Von 1910: Iu 2°/« von 6S00000M............. ^ 130000,—M.
ersparte Zinsen von den getilgten 405 800 —M. zu 4°/„ ........... 16232— „
Ab zur Abrundung............................. 32— „

Auf die Hllfenllnleihevon 1890: 2.3°/, von 400 000,—M.......... -- 9 200,—M.
ersparte Zinsen von den getilgten 30 000,— „ zu 3^°/» ..... 1050,— „
Z u zur Abrundung ............................ 250,— „

Fällig am I. Iull. Insgesamt 421383,31M

-- 99 483,31M,

--- 47 200—M.

-- 118 000— ,

^ 146 200—M,

-- 10 500—M,

Nl.

I,
II.

III.
IV,
V.
VI.
VII.

IM.
IX.
X.

Ansgabe

Grundstücke ..............
Gebäude................
Dampfkessel..............
Maschinen und Apparate........
Akkumulatoren.............
Eisenbahnanschluß, Hof- und Wegeanlagen.
Leitungsnetz..............
Elektrizitätsmesser ............
Kraftfahrzeuge.............
Werkzeugmaschinen ...........

Resteinnahme aus dem Vorjahre.....

Vortrug für 1916............
Summe der Ausgabe

Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

IftVrgebni«
1913

^ ^

856 591 70

1 044 21418
1 900 805
1 900 805

88

Voranschlag
1914 1915

761829 05

100

100 000
861 929
861 929

05
05

736 938

100

100 000
837 038
837 038

69

69
69

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 12. Januar 1915 wie folgt:
Elektrizitätswerk ... in Einnahme und Ausgabe auf 5 382 000,— M.
Erweiterungen für 1915 „ „ „ „ „ 837 038,69 „

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

,^>' »» DU
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3 Haushaltsplan

des städtischen Wasserwerks
nebst

Sonder-Haushaltsplan der Badeanstalten

für W5.
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»

Abt. Nr. Ginnahme

l. Giundstiicke-UnterhllltUlM
Anerlennungsgebühren .........
Mieten und Pachte..........
Verschiedenes............

Summe

2. Gehalts-Konto.
Verschiedenes ............

Summe

3. Pensions-, Unterftützungs-u. Wohlfahttslonto.
Aus dem Verkauf alkoholfreier Getränke . .
Verschiedenes ...........

Summe

Ift°G«gebnis
1913

42
19111

114?
20 300

12

12

1?
17

Voranschlag
1914

41
19148

10
19 200

100

100

110
90

200

84
16

1915

32
19 063

104
19 200

100

100

110
90

200

84
16

Bemerkungen
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Nr. Ausgabe

11

12

13
14
15
16

1. Glundstiicke-UntelhaltungsKonto.
Anerkennungsgebühren . ........
Mieten und Pachte..........
Verschiedenes ............

Summe

2. Gehaltskonto.
Anteil an der unter Abt. I Nr. 5 des Gaswerls-

haushaltsplans aufgeführten Ausgabe für Ge¬
hälter der Beamten und Angestellten, sowie
Ausfallgeld für den Rendanten, Kassierer und
die Kassenboten der Gas-, Elektrizitäts- und
Wasserwerke ...........

Anteil an der unter Abt. I Nr. 6 des Gaswerks-
Haushaltsplans aufgeführten Ausgabe für Ge¬
hälter der Beamten und Angestellten der Gas-
und Wasserweite ..........

Gehälter der Beamten und Angestellten, die nur
für das Wasserwerkarbeiten . . . . .

Löhne für Bureauhilfsarbeiter . . ^ . . .
Für unvorhergeseheneGehaltserhöhungen . .

Summe

3. Pcnsious-,Unttlstiitzungs- u. Wohlfahttskonto.
Anteil an der unter Abt. I Nr. 11 des Gaswerks-

haushaltsplans aufgeführten Ausgabe für Pen¬
sionen, Unterstützungen, Invalidengeld und für
Unfallfürsorge an Beamte und Angestellte der
Gas-, Wasser- und Eleltrizitätswerte . . .

Anteil an der unter Abt. I Nr. 12 des Gaswerls-
hllushaltsplans aufgeführten Ausgabe für Pen¬
sionen. Unterstützungen und Invalidengeld an
Beamte und Angestellte der Gas- und Wasser¬
werke .............

Desgleichen an diejenigen, die nur für das
Wasserwerk arbeiten .........

Beiträge für die Kranken- und Invalidenversiche¬
rung für Beamte und Angestellte . . . .

Beitrag zur Rententasse ........
Beitrag zur Berufsgenossenschaft . . . . .
Unterstützungen ...........
Wohlfahrtseinrichtungen ........

Summe

Ist-Ergebnis
1913

246
40
45

50

50
332

64 084

36 360

14 450
13 294

128 189

2 281

9 333

1125

166
6 76?
3 246

340

23 293

59

55

14

06

08
83
41

75

Voranschlag
1914 1915

248
40
11

50

50
300

71966

38 455

14 950
11628

3 000
140 000

2 606

8 840

1125

1000
6 500
4 000
2 000
2 928

01 29 000

67

33

37

63

248
40
11

300

71550

36 905

14 950
15 595

3 000
142 000

50

50

Bemerkungen

Nr. 4 und 5 zahlbar in vier»
teljähil, Raten am I b.Mlli,
15. August, 15. November
und 15. Februar.

2 809

8 408

3 264

1000
6 500
4 000
2 000
2 018

30 000

28

6?

05

3^','T^
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Abt. Nr.

9
10

Einnahme

4. General-Unlosten Konto.
Verschiedenes ........

Summe

5. Gebäude- und Wege-Unterhaltungs-Konto.
Verschiedenes...........-

Summe

6. Wasselmesser-Untelhaltungs-Konto.
Verschiedenes............
Reste am Jahresschluß .........

Ist-Ergebnis
1913

Summe

4840

4840

45

45

16

Voranschlag
914 1815

16

200

200

100

100

100
100

200

200

200

100

100

100
100

200

Bemerkungen

lüüÜl
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Ist°«r«ebnis Voranfchlag
Abt. Nr. Ausgabe 1913 1914 1915 Bemerkungen

I, 4. General'UnkostenKonto.
1? Anteil des Wasserwerksan der unter Abt.I Nr. 26

des Gaswerkshaushaltsplans aufgeführten
Ausgabe der Löhne für Portier, Vureaudiener,
Nachtwächter und Kleidergeld für Portier und
Vureaudiener des Direktionsgebäudes Luisen¬
straße ............. 3 084 27 3500 — 3 500 —

18 Anteil des Wasserwerksan der unter Abt. I. Nr. 2?
des Gaswerkshaushaltsplans aufgeführten Aus«
gäbe für die Untei Haltung des Direktionsgebäudes
und für den Verbrauch an elektrischem Strom,
Gas und Wasser in demselben ..... 4 865 97 6 000 — 6 000 —

19 Feuerversicherung,Steuern, Gebühren und Beiträge 257 70 6 000 — 3 000 —
20 Prämie der Haftpflichtversicherungund nicht ver¬

sicherter Sachschaden ........ 939 80 2 000 -^ 1500 —
21 Drucksachen, Schreib- und Bureauutcnsilien . . 8 755 81 10 000 — 10 000 —
22 Druckkosten für die städtische Druckerei.... 2 500 — 2 500 — 3 250 — Zahlbar vierteljährlich nach
23 Insertionen, Prozeßkosten, Portoauslagen und Ablauf. Um75NM.erhöht

5 76? 52 3 500 — 6 000 — gemäß Verfülluua, vom
14 7. 14. zu I 789.24 Veitrag für die Unterhaltung der Zentralstelle

für Wassergewinnung und Abwässerbeseitigung 891 80 891 80 891 80 Zahlbar am 1. April an die
25 Wasseruntersuchungen ......... 428 26 3 000 — 1500 — Deutsche Bank. Berlin W.
26

Summe

5. Gebäude- und Wege-Unterhaltungs-Konto.

40 — . 1608 20 258 20 Bchrenstillhe 9/l3.

27 531 13 39 000 — 35 900 —

27 Für die Unterhaltung der Gebäude, Brunnen, des
Hochbassins,der Wege usw ....... 6 401 96 15 000 9 900 —

28 Verschiedenes ............
Summe

6. Wassermessel-UnltlhllltnngS'Konto.

— — 100 — 100 —

6 401 96 15100 — 10 000 —

29 Reste des Vorjahres ......... — — 500 — 500 —
30 K) Gehalt für einen Revisor. . . 2 700 M.

d) Für die Unterhaltung und Repara¬
tur der Wassermesser, des Werkstatt¬
gebäudes und für den Verbrauch
von Gas, Wasser und elektrischem
Strom in demselben . . . . 7? 300 M. 73 284 06 85 000 80 000 —

31 Löhne für Aufnahme der Wassermesser . . . 9 835 83 14 000 12 000
32

Summe

— — 500 — 506
83119 89 100 000 __ 93 000

l

WMW

MD

«LM
»

MMWM
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Abt. Nr.

I.

Ginnahme
Ist-Ergebnis

1913

11
12
13

14
15

16

17
18

19

20

21

22

23

7. Wasserabgabe-Konto.
Für abgegebenes Wasser nach Wassermesser . .

„ „ « n ^aris ....
Grundgebühr für den Fortfall der Wassermesser¬

miete und der Minimalkonsume .....
Reste am Jahresschluß ........
Verschiedenes (Vertragsstrafen usw) . . . .

Summe
8. Vetriebsarbeiter-Lohn-Konto.

Verschiedenes ............

Summe
9. KohltN'Konto.

Verschiedenes............
Inventarbestand am Jahresschluß .....

Summe
10. Schmier- und Putz-Material-Konto.

Verschiedenes ............
Summe

1 1 . Maschinen-Unterhaltnngs-Konto.
Verschiedenes............

Summe

12. Gas- und Stromverbrauch des Betriebes.
Verschiedenes ............

Summe
13. Betriebs-Utensilien- und Unkoften-Konto.

Verschiedenes ............

Summe
1 4. Telegraphen-Unterhaliungs-Konto.

Verschiedenes ............

Summe

1 800 551
9 622

219 758
8 672

2 038 605

1791

1791

247
9 23?

9 484

84
52

83
69

88

Voranschlag
1914 1913 Bemerkungen

1830000
10 000

220 000
15 000

100
2 075100

05
50

55

50
50

100

100

500
3 000

3 500

100
100

100

100

100

100

100

100

100

100

1 850 000
8 900

220 000
15 000

100
2 094 000

100

100

500
3 000

3 500

100
100

100

100

100

100

100

100

100

100

Die Gesamtföroeiung ,,
Haushaltsjahre 1913 K«
trug: 2l 291644 odmi s,«
ist für das HllushllltzjM
1914 zu 2I00000Ucd»Z
angenommen und IM
voraussichtlich im Ml
1915 22000000 cdm bis
tragen. Hiervon werbt«
2 500 000 odm zu offen»
lichen Zwecken lostenloß
abgegeben.
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ilbt. Nl. Ausgabe
Fft'Grgebnts

«913
N«ranschl«g

1914 191» Bemerkungen

I,
33

34

35

36
3?

38

39

40

41

42

43

7. Wasserabgabe-Konto.
Rückerstattung von Wassergeldinfolge Leerstehens

ganzer Etagen ...... 2 632
11963

15
94

1000
15 000

1000-
15 000 -Reste des Vorjahres .........

Summe
8. Vetriebslllbeiter Lohn Konto.

2.) Gehälter f. Obermstr.,Maschinenmstr.,
Hochbllssinaufseherund Nohrmeister11700 M

b) Löhne für Rohrmeister, Gehilfennebst
Schi,, berleuten, Maschinisten u. Heizer 83 300 „

14 596 09 16 000 16 000 -

83 789 93 97 000 95 000 -

.

Summe
9. Kohlen-Konto.

Inventarbestand des Vorjahres ......
Für 4500t Kohlen (pro t l6.— M.) zur Kessel¬

feuerung einschließlich des Transports bis Flehe
Für 2000 t Koksgruß (pro t 5.— M.) einschließ¬

lich Transport bis Flehe.......
Für 80 t Teerül oder Vertitalofenteer uud Zündül

(pro t 5.50 M)..........
Summe

10. Schmier- und Putz-Material-Konto.
Für Dichtungs- u. Schmiermaterial, Putzzeugusw.

Sunime
11. Mafchi» en-Unterhaltungö-Konto.

Für Unterhaltung der Wasserhebungsmaschinen,
Damsiflesfel und Elektromotoren ....

Summe
12. Gas- und Stromverbrauch des Betriebes.

Gas- und eleltr. Stromverbrauch zur Beleuchtung
des Betriebes und zu Kraftzwecken ....

Summe
13. Betriebs-Mensilien- und Unlosten-Konto.

Für Unterhaltung der Betriebsgeräte und sonstige

Summe
14. Telegraphen-Unterhaltungs Konto.

Für Unterhaltung der Telegraphenleitungen und
Apparate einschl. einer an die Oberpnstdirektion
zu zahlenden Gebühr von 101,25 M. gemäß
Vertrag vom 19./21. September 1896 . .

Summe

83 789 93 97 000 — 95 000 -

10 674

75 735 37

3 000

104 000

—

3 000-

72 000 -

10 000-

4 400-

- Neue Nummer-

- Neue Nummer.
86 409 37 W? 000 — 89 400 -

5 742 81 9 000 7 000-
5 742 81 9 000 — 7 000-

11977 80 12 000 14 000-
11977 80 12 000 — 14 000 -

8040 93 20 000 12 000-
8 040 93 20 000 12 000-

6 941 4( 12 000 10 000 -
6 941 40 12 00« _ 10 000-

44

253 83 3 000 — 1500-
253 8:- 3 00(! — 1500-

»<7,-
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Abt. Nr. Einnahme

24

25

26
27

28

29
30

31
32
33
34

35
36

15. Rohrleitungs-Unterhaltungs-
Verschiedenes ........

Summe

16. Hlluöllnschluß-und Magazin-Konto.
Für Arbeiten und Lieferungen betr. Hausanschlüsse

und Magazin .......... .
Inoentarbestand am Jahresschluß .....
Reste am Jahresschluß ........

Summe
17. Konto der öffentlichenWasserversorgung.

Verschiedenes .... ^ ...... .

Summe
18. Fahrradreparatur-Konto.

Für Fcchrradrcparaturen ........
Reste am Jahresschluß ........

Summe

19. ZinseN'Konto.
Zinsen aus dem Geldverkehr . ......
UnvorhergeseheneEinnahmen .......
Reste am Jahresschluß .........
Zinsen für die Anleihen der Nheinbadeanstalten

und der Badeanstalt an der Münsterstraße
Tilgung für die vorstehenden Anleihen . . .
Zinsen der Anleihe für die projektierte Bade¬

anstalt in Oberbilk........^

Zu übertragen

Ist.Gr«ebn«
18t»

129 134
33 372
12 666

32
90
66

175 173

5 732
205

5 938

2 436
1955

4 392

74
96
70

29

Voranschlag
1914 1915

200

200

145 000
25 000

5 000

175 000

100

100

6 000
100

6 100

3
2197
1000

16 000
10 800

5 000

35 000

200

200

135 000
25 000
10 000

170 000

100

100

6 000
100

6100

3
2 637
1000

15 560
11200

5 000

35 400

Bemerkungen

«« l»
^7^K^
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IstErgebnis Voranschlag
Z^ Ausgabe 1913 1914 1915 Bemerkungen

^ <F S ^ S ^« S

I, 15. Rohlleitungs Unterhaltungs Konto.
45 Für Reparaturen an den Rohrleitungen und Hy¬

dranten ............
Summe

16. Hausanschluß- und Magazin Konto,

63 455 01 65 000 — 70 000 ^

63 455 01 65 000 — 70 000 —

46 Inventarbestand aus dem Vorjahre. . . . - 33 280 42 25 000 — 25 000 —
4? k) Gehalt für den Wcrlstattmeister . 2 650M.

d) Ausgaben für Hausanschlüsfe und
Magazin an Materialien. Löhnen,
Unterhaltung des Magazingebäudes
und für den Verbrauch von Gas,
Wasser und elektrischem Strom in
demselben ........127350.. 121 410

18 12?
99
4«

135 000
5 000 I 130 000

10 000
Summe

17. Konto der öffentlichenWasserversorgung.
172 818 8? 165 000 — 165 000 —

49 Löhne für Bedienung der Springbrunnen usw. . 158? 12 4 000 — 2 000 —
50 Umänderung v. Unlerflur- in Überflurhydranten zur

Straßenbesprengung u. Anlage v. Sprenghühuen 692 71 3 000 2 000
51 Erweiterungund Unterhaltung der Bewässerungs¬

leitungen in den städtischen Anlagen . . . 8186 1? 8 000 — 10 000 — Zu Nr. 8«: ^l
Die Anleihe von !9«8 beträgt 3983000,—
Hierauf wurden bis 31. 3.19l5

getilgt .......... 1184900,—
Summe

18. Fll!)rllldiclMlltu»Konto.
10 466 — 15 000 — 14 000 —

bleibt Schuld am I. 4. 1915 2788100,—

52 Für Fahrradreparaturen .......- 5 291 87 6 000 — 6 000 —
Hiervon 4>/»°/» auf

Summe
15? 80 100 — 100 — >/, Jahr , , , , 89247,13

»on 2688525 M,
5 449 U7 6 100 — 6 100 — ll. NI»hrzu4>/.»/<, 57131.18

Summe 116378,29
Fällig am 89, 9. und 81. 3,

19. Zinsen-Konto.
54 Reste aus dem Vorjahre . ...... — — 1000 — 1000 — 1, Bei der Landes-

55 Zinsen aus dem Geldverkehr ...... — — 5 000 — 5 000 —
Hierauf sind bis 31.

58 Anleihe zum Ankauf der Gas-, Wasser- und Elek- - 8.1915 getilgt , 34377,88

trizitälswcrke in Rath und Errichtung eines bleibt Schuld am
!, 4. 19!5 , . 90622,62

5. Pumpwerks .......... 133 306 M 124 842 15 116 378 29 Hierbon 3,947 A, Zinsen , , 3576,87

5? An die Anleihekasse Verzinsung der für die Her¬ Fällig am 80.9, und 31.3,
2, Bei der städtisch.

stellung der Wasserleitung in Eller und Gerres- Sparkasse . , , 4000,—

heim erhobenen Anleihen laut Anleihe und Hieraus sind bis 31.
3. 1915 getilgt '. 1866.—

4 063 26 3 868 '^5 3 665 73 bleibt Schuld am
1, 4. 1915 , , 2134,—

Hiervon 4,164 °/, Zinsen . . 88,86

Zu übertragen

Fällig am 1.10. und 1,4.

13? 369
>
29 134 710 50 126 044 02 zusammen 3665,78

^'„'>

M,.,
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Abt. Nr.

3?

Einnahme

Übertrag

Tilgung für die vorstehende Anleihe

38

39

Summe

Verschiedenes
20. Stadtlassen-Konto.

Summe
21. Konto der Badeanstalten

Städtische Badeanstalten laut Sonderliaushaltsplan
Summe

Isi-Vrgebnis
19t3

4 392 29

4 392

292 002
292 002

29

04
04

Voranschlag
l914

35 000 —

35 000

100-

100

289 000
289 000

1955

35 400

1000

36 400!—

100

100

283 000
283 000

Bemerkungen

Neue Nummer,



Nr.

58

59

60

61
62
63
64

65

66

6?

Ausgabe

Übertrag
Für Errichtung einer Rheinbadeanstalt und einer

Badeanstalt an der Münsterstraße aus der
1899 er Anleihe entnommener Be¬
trag von........500000 M.

Hierauf sind bis 31, März 1915 getilgt 105400 „
Bleibt Schuld am 1. April 1915 . 394 600 M.
Zinsen zu 4«/<> auf ^ Jahr . . 7 892M.

nach Abzug der weiter getilgten 1,4 "/^
bleiben als Nestsumme 383400 M.,
hiervon 4 "/<> Zinsen auf ^Iahr . 7 668 ..

Anleihe von 1910 Ou . . 13500000 M
für die Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke

Für das Wasserwerk .... 1500000 M
Hierauf sind bis 31.3.1915 getilgt 93 600 „

Bleibt Schuld am 1. 4. 1915 1406 400 M
Hiervon 4°/, Zinsen........
Anleihe von 1912 6. . . . 18500000 M,

für die Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke
Für das Wasserwerk . . . . 3 085000 M
Bis 31. 3. 1916 weiden voraus¬

sichtlich gebraucht sein . . .1500000 ,.
* Hiervon Zinsen ......... . .
Zinsen der Obligationen des Gaswerkes Rath .

Sunime

20. Stlldtlnssen-Konto.
An die Tiefbllukasse Zuschußzu den lfd. Ausgaben
An die Stadtkasse: Zuschuß zu den lfd. Ausgaben
An die Stadtkasse Beitrag zu den Verwaltungskosten
An die Kasse der Kanalisation: Zuschuß zu den

Kosten des Kanalisationsbetriebes einschl. der
Ausgaben für Verzinsung und Tilgung des
Anlage-Kapitals ..........

An die FeuerwehrkasseZuschuß zu den laufenden
Ausgaben .......... ^ .

An die Kasse der öffentl. Anlagen: Zuschuß zu den
Unterhaltungskostend. Grundstücke am Grafenberg

Summe

2l. Konto der Badeanstalten.
Stadt. Badeanstalten laut Sonderhaushaltsplan

Summe
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Abt. Nr. Einnahme

Wiederholung der Einnahme.
Konto

Grundstücke-Unterhaltung ...... 1
Gehälter ........... 2
Pensionen usw .......... 3
General-Unkosten ......... 4
Gebäude- und Wege-Unterhaltung ... 5
Wassermesser-Unterhaltung ...... 6
Wasserabgabe .......... ?
Betriebsarbeiter-Lohn ....... 8
Kohlen ............ 9
Schmier- und Putzmaterial ...... 10
Maschinen-Unterhaltung ...... 11
Gas- und Stromverbrauch des Betriebes . 12
Betriebsutensilien und Unkosten . . . . 13
Telegraphen-Unterhaltung ...... 14
Rohrleitung-Unterhaltung ...... 15
Hausanschluß und Magazin ..... 16
OeffentlicheWasserversorgung ..... 17
Fahrradrepamtur ......... 18
Zinsen ............ 19
Stadtkasse ........... 20
Badeanstalten .......... 21

Summe

Ist-Ergebnis
1913

20 300

12
48
45

2 038
1
9

605
791
484

4

175 173

938
392

292 002

2 54? 798

17

40
16

55
50

70
29

04

57

Voranschlag
1914

19 200
100
200
200
100
200

2 075 100
100

3 500
100
100
100
100
100
200

175 000
100

6100
35 000

100
289 000

2 604 700

1915 Bemerkungen

19 200
100
200
200
100
200

2 094 000
100

3 500
100
100
100
100
100
200

170 000
100

6100
36 400

100
283 000

2 614 000
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Mt. Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.
Konto

Grundstücke-Unterhaltung ...... 1
Gehälter ........... 2
Pensionen usw. ......... 3
General-Unkosten ........ 4
Gebäude- und Wege-Unterhaltung ... 5
Wassermesser-Unterhaltung ...... 6
Wasserabgabe .......... 7
Betriebsarbeiter-Lohn ....... 8
Kohlen ............ 9
Schmier» und Putzmaterial ..... 10
Maschinen-Unterhaltung....... 11
Gas- und Stromverbrauch des Betriebes . 12
Betriebsutensilien und Unkosten .... 13
Telegraphen-Unterhaltung ...... 14
Rohrleitung-Unterhaltung ...... 15
HlluZnnschlußund Magazin ..... 16
Oeffentliche Wasserversorgung ..... 1?
Fllhrradreparatur .........18
Zinsen ............ 19
Stlldtlasse ........... 20
Badeanstalten .......... 21
Rohüberschuß .......... —

Summe

Ist Ergebnis
1»13

Voranschlag
1914 1915

332
128 189

23 293
27 531

6 401
83119
14 596
83 789
86 409

5 742
11977

8 040
6 941

253
63 455

172 818
10 466

5 449
232 202
682 840
300 182
593 764

2 547 798 5?

14
01
13
96
89
09
93
37
81
80
93
40
83
01
87

67
18

68
87

300
140 000

29 000
39 000
15100

100 000
16 000
97 000

107 000
9 000

12 000
20 000
12 000

3 000
65 000

165 000
15 000

6 100
248 262
696 860
340 000
469 077

50

50

300
142 000

30 000
35 900
10 000
93 000
16 000
95 000
89 400

7 000
14 000
12 000
10 000

1500
70 000

165 000
14 000
6100

253 860
717 210
338 000
493 729

02

98

2 604 700 2 614 000

Bemerkungen

5^.

^' ^ ^
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Abt. Nr.

II.

III.

Einnahme

4

5

?

Nachweisung des Rohgewinnes.

Rohüberschußlaut vorstehender Rechnung

Summe

Velmögens-Rechnung.

Kaffenbestand aus dem Vorjahre ......

Resteinnahme aus dem Vorjahre .......

Einnahme: .

g.) von der Stlldtlasse ..........

b) „ „ Anleihekasse...... . . .

Einnahmen aus sonstigen Gründen ......

Inventarbestand der Erweiterungskasseam Anfang
des Jahres ..............

Inventarbeftände am Anfang des Jahres . . .

Reingewinn aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung .............

Abschreibung aus der vorstehenden Gewinn-
Nachweisung ..............

«Vumme

Ist Ergebnis
1913

593 764

593 764

252 640

71311

570 000

260 000

86 924

43 954

242 231

350 000

1 87? 061

87

87

18

57

44

42

05

66

Voranschlag
1914

469 07?

469 07? 50

50

295 792 98

5 000

500 000

500 000

50 000

100 000
!

28 000-

92 07? 50

375 000

1945 87048

1915

493 729 98

493 729 98

121592 43

5 000

500 000

500 000

50 000

100 000

28 000

91729

400 000

1 796 322

98

41

Bemerkungen

Die Invt!,tllibestllndedel
Vorjahre« laufen durch dit
Ausgabeseite Abt. I.

Vergleiche Gewinn-Nach-
weifung Ausgabe Abt, H!
Nr. 3.

Desgl Abt. II Nr. 2.
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Nr.

10

11

12

Ausgabe

Nllchweisun<i des Rohgewinnes.

Uneinziehbare Beträge. . . ........

Abschreibung ..............

Reingewinn ...............
Summe

Nermögens-Nechnung.

Abführung an die Stadttasse, die Hälfte des
Gewinnübcrschussesaus dem Vorjahre . . .

Tilgung der Anleihe von 1899 ......

Tilgung der Anleihen Gerresheim und Eller. .

Tilgung der Anleihe von 1908 zum Ankauf der
Gas- usw. Werte in Rath und Errichtung
eines V. Pumpwerkes (5°/<, von 3983000 M.)

Tilgung der Anleihe von 1910 Hu 2<>/y von
1500000 M.............

Ablieferung an die Stadtkasse .......

Ablieferung an die Neubaukasse .......

Desgl. an die Erweiterungskasse........

Inoentarbestand der Erweiterungstassen.amSchluß
des Jahres ..............

Inventarbestände am Schluß des Iahree . . .

Resteinnahme am Schluß des Jahres .....

Kassenbestandam Schluß des Jahres .....

Ankauf der Gas-, Wasser- und Elektrizitätswerke
in Rath...............

Summe

Ist-Gratbnis
1913

Voranschlag
1914 191» Bemerkungen

1 533 82

350 000

242 231^05
593 764

141 774

10 400

4 927

199 150

31200

630 000

228 482

199 472

87 424

42 610

47 641

163 979

90 000

1 877 061

8?

23

05

48

14

39

40

97

66

2 000

375 000

92 077

469 077

53 589

10 800

5121

199 150

32 400

500000

500 000

390 217

100 000

28 000

5 000

121 592

1 945 870

50
50

03

96

06

43

48

2 000

400 000

91729

493 729

46 038

11200

5 356

199 150

33 700

500 000

500 000

205 493

100 000

28 000

5 000

162 383

1 796 322

98
98

75

62

38

66

41

Vgl. Einnahme Vermögens»
rechnung Abt. HI Nr. 8.

Desgl. Abt. Hl Nr. 7.

Zu Nr. 8. Der bei dieser
Nummer weniger veraus¬
gabte Betrag ist als Nest»
ausgäbe vorzutragen.

ZuNr. 1«, Nie Inuentar-
bestiinde am Jahresschluß
laufen durch die Einnahme»
feite Abt. I.

,.
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^lachD Weisung
über die beim städtischen Wasserwerk Düsseldorf für jährlich Wiederkehr vorgesehenen Veträge für das Rechnungsjahr IM.

Erweiterung ds5> Wasserwerks^^5.

Abt. Nr. Einnahme
Ist-Ergebnis

1913
Voranschlag

1914 1915

1

2

3

4

5

Restbetrag aus dem Vorjahr .....

Einnahme aus Altmaterial......

Abschreibungnach diesemHaushaltsplan . .

Anteil des Betriebsüberschussesaus 1914 .

Zuschuß aus der Anleihe vom Jahre 1912 8

Nesteinnahmenam Jahresschluß . . . .

Summe der Einnahme
* Hiervon ab: Schuldentilgung für 1915 . .

Rest der Einnahme
Auf das Jahr 1916 zu übertragende Restschuld

85 103 01

350 000 —

141 774 23

26 096 66

602 973
245 67?
357 296
156 478
513 774

90
05
85
01

100

10 000

375 000

53 589

500 000

100

02

100

10 000

400 000

46 038

861

Bemerkungen

75

25

938 789
247 471
691 317

86

03
96
06

45? 000
249 406 62
207 593 38

* Zu Abt. III Nr. 2. Zu tilge» sind- 500 000,-M. zu lV.°/°............. ^°""" ^
Ersparte Zinsen von den getilgten 105 400- M. zu 4°/» ............. ^l«.— ,

Ab zur Abrundung...........................

M.

16.

Fällig am 1. 9.
Hu Abt. III Nr. 3. »,) Auf die Anleihe von 125 000,— M. bei der LandeSbanl sind zu tilgen

3°/» von 125 000.- M ......-.............. 3 750.- M.
ersparte Zinsen von den getilgten 34 377.38M, zu 3,847°/»..... 1350.88 „

zuzüglich zur Abrundung................. 15,74 „
b) Auf die Anleihe von 4 000,—M. bei der Städtischen Sparkasse: 3.5°/»

von 4 000.— M .........................
ersparte Zinsen von den getilgten i »«6.- M. zu 4,164°/» .....

zuzüglich zur Abrundung..................

140,—
77.70
16,30

zu »): fällig am 30. 8. u. 31. 3.; zu I>): am 1. 10. u. 1. 4.
Zu Abt. III Nr. 4. Es sind zu tilgen auf die Anleihe von 1908 -- 3 983 000,—M.zu 5°/»

Fällig je zur Hälfteam 30. 9. u. 31. 3.
Zu Abt, III Nr. 5. Zu tilgen sind 2°/» von 1500 000.-M ............... 30 000.-

ersparte Zinsen von den getilgten 83 600,—M.zu 4°/» .............. <^
ab zur Abrundung ........................... ^»^

- 11 200,-M.

^ 5 356,62 V,

- 199 150,— .

-- 33 700,—M-
Fällig am 1. 4. 1916. BleibtSchuld am 1. 4. 1916: 1372 700,—M. Insgesamt 248 406,62 V.

M.

I,
II,
III.
IV.
V.
VI.
VII.
vm.
IX.
X,
XI.
XII,
XHI.
XIV.

Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913

Grundstücke ............
Gebäude . ............

Maschinen, Kessel, Apparate .......
Hochbassin.............
Brunnen .............

Hof- und Wegeanlagen ........
Rohrleitung und Hydranten.......
Wassermesser...........
Kraftfahrzeuge ...........
Werkzeugmaschinen...... . . . .
Telegraphenleitung . . ........
Reste aus dem Vorjahr........
Vortrag für 1916....... . . .
Restschuldaus 1914 ....... . .

Summe der Ausgabe
Ab Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

> 269 609 44

41

203

062 37
- —

103,05
513
513

774
774

»«ranschlag
1914 1913

«^ ^ ^ ^

!

390 217

1000
100

300 000
691 31?
691 317

06

06
06

205 493 38

1 000 —
100-

1000
20?
20?

593 38
59338

Bemerkungen

>



Abt.

60

^onder-Haushaltsplan der Badeanstalten.

Nr. Einnahme

9
10
11
12
13
14
15
16
1?
18
19

20
21
22
23
24
25
26
2?
28
29
30
31

Schwimmbäder.

Dauerkarten für Erwachsene ....
„ „ Kinder .....

Einzel» und Zehnerkarten für Erwachsene
... .. .. Kinder .

Schwimmunterrichtskalten . - . . .
Volksbadekarten ........
Für Benutzung der Herren-Nhein-Volks-Bade

anstalt durch die hiesigen Truppenteile. .

Für Benutzung des Schwimmbassins der Bade
anstalt an der Münsterstraße vom Allgemeinen
Sckwimmverein ........

Desgl. vom Schwimmverein Poseidon
Desgl. für die Damenabteilung . . .
Desgl. vom Düsseldorfer Wassersportuerein
Desgl. vom Düsseldorfer Schwimmklub 1909
Wannenbäder I. Klasse ......

II .....
.. III. ....

Zellenbäder .........
Brausebäder .......... .
Heißluftbäder, Dampfbad, Massage und Dusche
Heißluftbäber oder Dampfbäder, Massage und

Duschebad ............
Massage oder Dampfbad und Duschebad . . .
Duschebad ............
Kohlcnsäure-Bäder ..........
Elektrische Lichtbäder .........
Sonnenbäder ...........
Lichtluflbäder ..........
Aufbewahren fremder Wäsche ..... -.
Verleihen der Anstaltswäsche.......
Badezutaten, Seife, Lauge usw.. .....
Wiegegeld .............
Besichtigung der Anstalt .......
Wäschereinigung .........
Badehosenvertlluf .........

Zu übertragen

IstGrsebnis
191»

7 265
517.50

48 264 50
14 365'90

3 450 —
7 239

2 500

120
120
120
168

60
15 881
26 320
35 435

269
28 825 90

8 044

60

60

60
40

19 714 50
6 523

496
6129

10 098 -
155
733

3 432
35 562

7163
528

74 25
194 40

80
50
10
80

289 771 35

Voranschlag
1914

7 500
500

50 000
16 000

3 600
8 000

2 500

120
120
120
168

60
16 000
25 000
32 000

600
28 000

8 000

18 000
6 000

500
5 000
8 000

200
800

3 500
35 000

7 000
600

50
395

10

283 343 —

1915 Bemerkungen

7 000
500

48 000
14 000

3 400
7 000

2 500

120
120
120
168
120

15 000
25 000
33 000

300
28 000

8 000

18 000
6 000

500
5 500
9 000

200
700

3 400
35 000

7 000
500

50
150

278 348

Zu Nr. 7. Zahlbai lli.Lll.
iedenIahiesfiiidieab«^
lllufenen Sommermoualf
durch die Garnison-Vei»!
waltung.

Zu Nr. 8 bis 12. Z«Wi>
monatlich im voran«.

Zu Nr. 11. Zahlbar mono!»!
lich im voraus. Für die!
Zeit vom 1. 10. bis 3!. 3Z
monatlich25 M., vom > <.<
bis 30. 9. monatlich 3 V.l

Zu Nr. '2. Auf 12« M
erhöht, da dem Klub c
in den Wintermonateii eu>>
Abend zur Verfügung gt-s
stellt worden ist.
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Abt.

!

Nr.

4
5
<>
7

9
10

11
12

13

14
15

16

1?
18

19
20
21
22
23
24
25

Ausgabe 1913

Gehälter der Angestellten ........
Löhne der Arbeiter ..........
Drucksachen, Insertionsgebühren, Reisekosten,

Bureaubedürfnisse, Kranken- und Invaliden-
Versicherungsbeiträge ........

Beiträge zur Rentenkasse .......
Druckkosten für die städtische Druckerei. . . .
Steuern und Feuerversicherungsbeiträge . . .
Prämie der Haftpflichtversicherung und nicht

versicherterSachschaden ........
Beitrag zur Berufsgenossenschaft .....
Veitrag zum Verein der Badefachmänner. . .
Invaliden- und Hinterbliebenenversorgung u. für

Unfallfürsorge der Angestellten uud Arbeiter.
Unterhaltung der Gartenanlagen .....
Transport und Liegegebühr für die Rheinbade-

anstalten ............
Beitrag zu den Verwaltungskosten an die Stadt¬

kasse ..............

Kanlllbetriebsgebühren ...... . . .
An die Stadtkasse für Reinigung des Durch«

gangsweges zwischen Bahn- und Grünstraße
durch den Fuhrpark: »/,<> von der gesamten
Flache 566 (M -- rund 172 ym 5 30 Pf.

An dieselbe für Reinigung der Straße und des
Bürgersteiges vor der Badeanstalt an der Kon-
kordiastraße ...........

Wohlfahrtseinrichtungen und Unterstützungen .
Gebühr für die Fernsprechanschlüssean der Grün-

straße, Münfterstraße, Klosterstraße, Lindenstraße
und Konkordiastraße ........

Brennmaterialien einschl. Fracht und Anfuhr
Ascheabfuhr ............
Für Gasverbrauch ..........
Für elektrische Beleuchtung ...... .

„ Wasserverbrauch .........
„ Kesselreinigung .........
„ Putzmaterial ..........

Zu übertragen

40 324!75
89 788 89

416?

^100

74

996 —
1561,73

10-

5 490 50
79

46

«4

298

1056

600

349

51

45
600-

877,05
65 709l55

649W
6 499^96
6 499,81
9 686 55
1 498 —
9 499,76

246 361 68

Voranschlag
1914 1915

i
43 000
91000

3 000
1200

250
2 500

1200
1800

10

5 000
300

1100

600

400

51

45
400

900
65 000

1000
6 500
5 500

12 000
1500
9 500

253 756

60

60

41366
91 000

4 000
1200

250
2 500

1000
1600

10

5 800
300

1100

600

400

51

45
800

900
66 000

800
4 000
6 000

10 000
1500
9 500

250722,

Bemerkungen

Zahlbar vierteljährlich nach
Ablauf.

Zahlbar im Januar j, I,l
a. d. Kassierer des Verein«, f

Zahlbar vierteljährlich nach!
Ablauf.

Zahlbar auf besondere An«
Weisung.

Zahlbar vierteljährlich nach!
Ablauf.

Zahlbar vierteljährlich nach!
Ablauf.

NMU
MU
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St. Nr. Ausgabe
Ist-Vrgebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

26
27
28

29

30
31
32
33
34
35

36
37

38

Übertrag

Unterhaltung und Ergänzung der Betriebsgeräte
und sonstige Betriebsunkosten .....

Unterhaltung und Reparatur der maschinellen
Einrichtung ...........

Desgl, der Gebäude .........
„ „ Mobilien und Utensilien ....

„ Wäsche ..........
Laufende Betriebskosten für zwei Normaluhren .
Nicht vorgeseheneAusgaben .......
Zinsen für die Anleihen der Rheinbadeanstalten

und der Badeanstalt an der Münsterstraße .
Tilgung dieser Anleihen........
Zinsen der Anleihe für die projektierte Bade¬

anstalt in Oberbilk........
Tilgung dieser Anleihe........

Summe der Ausgabe

246 361
1398
6 595

7 501

8 999
14 984

6 000
7 466

192
684

68
06
15

35

39
99
02
45

59

253 756
1400
6 500

7 500

9 000
15 000

6 000
7 500

192
1351

16 000
10 800

5 000

60

40

250 722
1400
6 000

7 500

9 000
15 000

6 000
7 500

192
1926

15 560
11200

5 000
1000

—
Zahlbar vierteljährlich nach

Ablauf an dasGlelttizitäts»
wert.

Zu Nr. 35-3». Siehe
Einnahme beim Wasser»
werlshaushaltsplan Abt. I
Nr. 34—37.

Neue Nummer.
300 182 68 340 000 — 338 000 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 12. Januar 1915 wie folgt-

Wasserwerk in Einnahme und Ausgabe auf .....2614000 Mark — Pf.
Erweiterungen für 1915 in Einnahme und Ausgabe auf . 207593 „ 38 „
Badeanstalten in Einnahme auf ......... 283000 „ — „

, Ausgabe auf......... 338000 „ — „

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. NNntttziaN.
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Abt.

I.

Nr. Einnahme

X. Rein Haushaltsplan.

Erfolg-Rechnung.

a) Vetriebs-Überschuh (nur städtischer Vetriebj.
Überschußauf Betriebseinnahmetonto . . . .

Summe

b) Noh-Überschutz (Gesamtverwaltungj.
Betriebs-überschuß ..........
Überschuß auf Fremde Kleinbahnen-Konto . .

Summe

c) Nein Überschuh.
Roh-Überschuß ...........
Verlust .............

Summe

IstGvgebnis
1913

6 304 051

6 304 051

1 176 78?
219 108

1 395 896 38

98

98

50

968 201
391 520

1 359 721 90

1914
Voranschlag

1915

6 859 000

6 859 000

1 738 450
19? 000

1 935 450

1 429 000

1 429 000

6 616 500

6 616 500

1 245 467
118 57?

1 364 044

749 10?
740 893

1490 000!-

Bemerkungen

S. n, Roh-HlluzhaltzplllüAb! >
Kllssc-Konlo 9,

T. L. Noh.HllU3ha!t3p!°,iM,
Kllsft-K°n!» IN,

'"/,-<
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Nr.

10
11

12
13

Ausgabe

ä. Rein Haushaltsplan.

Grfolg-Rechnung.

a) Vetrievs-Überschuß (nur städtischer Vetrieb).
Zuschußauf Direktionskonlo .......

Betriebsuntostenkonto .....
Zugkraftkonto ........
Stromführungskonto .....
Wagenunterhaltungstonto . . . .
Bahnunterhaltungstonto . . . .
Gebaudeunterhaltungslonto . . .
Allgemeine-'Untosten-Konto
a) Kasse ..........
d) Vorschuß-Konto Feuerversicherung

Betriebs-Überschuß ..........
Summe

bj ltoh-Überschuh(Gesamtverwaltung).
Zuschuß auf Zinsenkonto .......
Roh-Überschuß ....... . . .

Humme

c) Nein-Überschuh.
Abschreibungen
Nein°Überschuß

Summe

IstVrgebnis
1918

Voranschlag
19151914

59 576
2 180 355
1 234 833

48 505
428 908
286 983

6 026

874 324
7 750

1 176 787

80
68
86
03
24
34
93

54
06
50

6 304 05198

427 694
968 201

1 395 896

1 359 721

1 359 721

70
68
38

90

90

66 775
2 355 310

905 575
54 100

525 870
303 300

12 600

890 520
7 000

1 738 450
6 859 000

506 450
1 429 000
1 935 450

1 429 000

1 429 000

Bemerkungen

64 525
2 450 120
1 07? 650

55 300
546 300
257 170

10 468

902 500
7 000

1 245 467
6 616 500

614 937
749 107

1 364 044

1 490 000

1 490 000

Elche «, Noh-Hou«haltzpl. Abt.II
Kasse Konto 1,

Tesgl, Kasse-Konto 8,
> 3,

„ „ 4.

6,
7.

8.

Desgl. Kasse-KoiU»N.

Berechnung der Abschreibungens.
Nllchwelsung des ständigen An.
logelopüllls nm Schluh,

«uWWM
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Abt. Nr.

II,

M

-<>»

Einnahme
Ist-Graebnts

1913
Voranschlag

1914

S

1915 Bemerkungen

L. Roh Haushaltsplan.
Kasse.

Grfulg-Nechnung.
(Gewinnposten)

j. Virettions-llonto.
Verschiedenes

Materialbestand am Jahresschluß

Summe

2. Vetriebsuntoften-Uonto.
Aus der Selbstbewirtschaftung der Bekleidung

des Betriebspersonals ........
Aus Fahrschein- und sonstigen Reklamen. . .
Erlös für ausrangierte Pferde, für «erkauften

Dünger usw ............
Beitrag der Fuhrparkskasse zu den Betriebskosten

der Motorsprengwagen (5000 M,) . . . .
Rabatt auf den Verbrauch von Gas, Wasser

uud elektrischem Lichtstrom .....
Verschiedenes ............
Malerilllbestand am Jahresschluß . . . . .

Summe

393

393

47?
3 681

219

1250

549
31 240

37 416 60

60

60

05

40
15

25

200

225

300
120

200

1250

320
22 000

24190

25

250

275

350
200

180

1250

300
25 000

27 280

Die Erlöse für AltmateM
gelangen in Abt. II nu^
soweit zur Verrechnung
als sie nicht bei den Ba»i
tonten (Abt, III) zu deil
rechne» sind. Wegen d«l
Matcrilllbestündesiehe bii
Bemerkung am Schluß dii
Abt, II, Zusammenstelln»«!

Für 2 Wagen je 2M!
Rest siehe Nr. !0 und >»>
zahlbar am l. l«. i- 3f
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Ist°«?rgeb»is Voranschlag
Abt. Nr. Ausgabe 1918 1914 1915 Bemerkungen

L. Noh Haushaltsplan.
II, Kasse.

Erfolg-Rechnung.
(Veilustposten,)

j. Vireltions-Uonto.

Wessen der Materialbestände
siehe Vemerlung im Ein¬
gang,

1 Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . . 265 95 200 — 200 —
2 a) Bezüge der Direktion und der Bureaubeamten 27 675 — 28 200 — 28 400 — Zu Nr. 2. Personal¬

d) Löhne der Angestellten .......
<?) Beitrag zu den Kosten der Gasanstalt . .

4 821
12 000

27 7 300
12 000

— 6 600
12 000

— bestand am l. IN. 1914:
1 Betriebs'Direltor, IBu»
leauvoistcher, 3 Bureau-

ä) Ausfallgeld für den Kassierer..... 100— 100 — 100 — beamte, 2 Hilfsarbeiter,
3 Reise-, Umzugs^ und Prozeßkosten ..... 2 091 20 3 500 — 3 200 — 2 Maschinenschreibennncn,
4 Bureau- u. Schreibmaterialien, Pläne. Drucksachen,

Porti, Stempelkosten, Telephongebühren und
1 Vureaudiener.

Unterhaltung des Bureaumobiliars u. Inventars 6 732 40 8 500 — 7 200 —
5 Beleuchtung, Heizung und Reinigung der Ge¬

schäftsräume ........... 3 778 51 4 500 — 4 500 —
6 Vergütung an die Inhaber der Verkaufsstellen

der Weitmarken für Zeitfahrkarten usw. . . 2 461 22 2 600 — 2 500 —
7 Verschiedenes ...........

Summe

2. Vetriebsuntojten-Uonto.

44 85 100 — 100 —

59 970 40 67 000 -— 64 800 —

8 Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . . 28 586 85 18 000 — 22 000 —
9 »,) Bezüge des Betriebsingenieurs C/2)' des Ver- Zu Nr. 9. Personal.

kehrsinspeltors, des Bureaupersonals u. d. Ab¬
rechnung,der Bahnhofs- und Magazinverwalter 35 045 46 35 650 41600

bestand am 1. IN. 14:
1 Vetriebsingenieur, 1 Ver-
lehisinspeltor, 3 Vuicau-

d) Löhne d. Magazinarb., Pförtner u. Nachtwächter 41027 63 39 350 — 49 500 — beamte, 5 Vahnhofsver-
10 a) Bezüge des Oberkontrolleurs, der Kontrolleure walter, ! Mllgazinuei-

und Oberführer ..........
d) Löhne der Schaffner, Führer und Weichensteller

51605
1 914 942

29
67

52 700
2 06? 300

66 000
2 125 000

— walter, 6 Abrechnunasbe»
llmte, 1 Zeichner, « Hilf8»
arbeitet, 1 Pförtner, 2Ma»11 k) Aufwendungen für Dienstkleidung sowie Un¬ gazinarbeiter, 1 Nacht»

kosten der Schneiderwerlstätte ...... 76 358 24 87100 — 95 000 — Wächter, 1 Telephonist.
d) Gehalt des Zuschneiders ...... 2 900 — 2 900 — 2 900 — Zu Nr. IN. Personal¬

12 Ausrüstung des Fahrpersonals, für Taschen usw., bestand am l. IN. 1914:
10berkontrolleur, 2N Kon»
trolleme, 4 Stationsbc»Fahrscheine, Zeitfahrkarten und Drucksachen für

den Betrieb ........... 36 227 84 42 000 — 43 000 — llmte, 7 Oberführer,
13 Fuhrkosten und Frachten usw., die mit dem Be¬ 749 Schaffner,523 Führer.

triebe in Verbindung stehen ..... 5 580 64 8 000 — 6 000 — 4 Weichensteller.
14 Beleuchtung,Heizungu.Neinigungd.Betriebsräume Zu Nr. ll.

Pcrfonlllbestllndam 1.10.
1914: 1 Zuschneiderundsowie d.Gesamtwasserverbrauchauf fämtl. Bahnt). 24 313 56 26 000 — 25 000 —

15
Summe

1184 10 500 — 1400 — 2« Schneider.
2 21? 772 28 2 379 500 — 2 47? 400 — ^
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Abt.

II.

Nr. Einnahme
Ist Ergebnis

1913

10

11

12

13

14
15

16

1?

18
19

20
21

3. Zugkraft-Uonto.
Stromabgabe an Dritte (Strom aus dem Elek¬

trizitätswerk in Flingern)......

Stromabgabe an Dritte aus der bahneigenen
Zentrale in Rath .........

Beitrag der Fuhrparkskasse zu den Betriebskosten
der Molorsprengwagen (5000 M.) . . .

Erlös aus Altmaterialien und Verschiedenes

Materialbestand am Jahresschluß . . . . .

Summe

4. 5tromfiihrungs-ltonto.
Verpachtung der Stromverteilungssäulen zu Re¬

klamezwecken ...........
Erlös aus Altmaterialien der Stromführungs¬

anlagen .............
Anerkennungsgebührvom englischen Kirchenkomitee

(Prinz-Georgstr.), für Anbringung eines Schil»
des am Oberleitungsmast Ecke Prinz-Georg-Str.

Verschiedenes ...........
Materilllbestand am Jahresschluß .....

Summe

5. wagenunterha'ltungz-llonto.
Erstattn-g von Wagenreparaturkosten durch die

hierzu Verpflichteten.........
Erlös aus Reklamen in den Straßenbahn¬

wagen .............
Erlös aus Altmaterialien der Wagen u. Werkstätten
Beitrag der Fuhrparkskasse zu den Betriebskosten

der Molorsprengwagen (5000 M.). . . .
Verschiedenes ...........
Mllterialbestand am Jahresschluß .....

Summe

330

2 846

2 000
198

5 374

23

50

73

195

4 3716

2!.
49!95

4 044 63
8 663 24

10 333 55

2 826,75
1445?>14

1472
470

46 682

76 242 52

Voranschlag
!9l4

425

2 000

2 425

195

1800

2
3

5 000
7 000

8 500

1000
10 200

1750
180

39 000

60 630

19l5

350

2 000 —

2 350

240

2 555

3
4 000
6 800

10 500

1200
12 500

1750
250

42 000

68 200

Bemerkungen

Siehe Nr. «.

Zu Nr. 11:
Vertrag mit der Firma!
G. Hettlage vom gz^^
Fällig zum 1.4. und >.!«.
je die Hälfte.

Zu Nr. '3:
Zahlbar am 1. Oktober im
voraus. IV ^,i 2442D,

Siehe Nr. 6.

8WW^



71

Nr. Ausgabe
Ist Vrgebnis

1»13
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

16

17
18

19

20
21

22
23

24

25

26

3. Zugkraft-Uonto.
Materialbestand des Vorjahres, Vortrug . . .

^,. Elektrizitätswerk Flingern.
Für Stromlieferung.........

V. Zentrale Rath.
3.) Bezüge des Streckeningenieurs C/2) und des

Maschinenmeisters .........
b) Löhne des übrigen Personals der Zentrale .
Heizmaterial . , ..........
Unterhaltung und Erneuerung der maschinellen

und elektrischen Einrichtungen ......
Weilzeuge, Beleuchtung. Heizung und Reinigung
Verschiedenes ...........

Summe

4. 3iromführuug5-llonto.
Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
g.) Bezüge d. Streckeningenieurs u. des Revisors
b) Löhne des Oberleitungs-Personals ....
Unterhaltung der gesamten Oberleitung, der ober-

und unterirdischen Speise- und Rückleitung,
der Speisepunkte, einschl. Apparate, Montage-
Wagen und Meßapparate, sowie Fuhrkosten .

Anerkennungsgebühren ........
Verschiedenes ............

Summe

5. Wagenunterhaltungs-Uonto.

Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . .
2,) Bezüge des Betriebsingenieurs C/2) und des

Werkstättenvorstehers ........
d) Löhne des gesamten Werkstättenpeisonals
Unterhaltung und Erneuerung des gesamten

rollenden Materials.........
Beleuchtung, Heizung und Reinigung der Bahn¬

höfe und Werkstätten ........
Verschiedenes. ....... . . . .

Summe

4 373

1 161 393

5 710
11306
51329

5 893
201

1 240 208

5 274
6 700

26 235

18 875
49
33

57 168

25

80

6«

17
41
65

908 000

59 908 000

57
50

27

45 010

8 700
284 409

151100

15 302
62?

69

77

10

70
50

505 150 ,76

5 000
9 600

24 400

22 000
49
50

50
50

61100

34 000

9 600
330 400

190 000

21500
500

1080000

1 080 000

5 000
9 800

25 200

22 000
49
50

586 000!

62100

50
50

39 000

9 600
345 400

200 000

20 000
500

614 500

13 »«000« Kilowattstb. ü,
«Pf,

Die Zentrale Rath ist dem
Nleltnzitätswtll über¬
wiesen worden. St.-V.-
Veschl. vom 16.12.13.

Zu Nr. 18. Personal¬
bestand am 1. 10. 14:
1 Ingenieur, 1 Oberlei-
tungs-Revisor, 4 Mon¬
teure, 9 Hilfsmonteure,
1 Zeichner, 2 Kutscher.

Zu Nr, 23. Personal»
bestand am l. 10. 14:
1 Werlstättenvoisteher, 1
Schreiber, 9 Vorarbeiter
3b Schlosser, 6 Dreher, 3
Schmiede, 3 Zuschläger,
I« Schreiner, 18 Lackierer,
2 Sattler, 2 Klempner,
3? Hilfsarbeiter, 38
Wllgenreiniger, 4 Bahn»
hofsarbeiter, 68 Putz«
frauen.
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Abt.

II.

Nr.

22

23

24

25

26

2?

28

29
30

31
32
33
34

Einnahme
Ist-Grgebnis

1918
Voranschlag

1914

h. Vahnunterhaltungs-Uonto.
Erlös aus Altmaterialien der Gleisanlagen

Verschiedenes ..........

Materialbestand am Jahresschluß . . .

Summe

?. Gebiiudeunterhaltungz-Uonto.
Von Müller. Arnold, Eheleute, Nath, Pacht für den

Wirtschllftsbetrieb auf dem Bahnhöfe in Rath
(Berg.-Mark.)..........

Miete für Wohnungen, Wartehallen und andere
Räume .............

Miete für die Benutzung der Zentralheizanlage usw.
in den Wohnungen des Verwaltungsgebäudes
auf dem Bahnhof Erlrather Straße . . . .

Von Heinr. Junker hier Anerkennungsgebühr für
Mitbenutzung der Umfassungsmauer des Bahn¬
hofes an der Münsterstmße .....

Verschiedenes. . ..........
Mllterialbestand am Jahresschluß .....

Summe

8. Allgemeine Untoften-llonto.

VerschiedeneEinnahmen ........
Erstattungen aus Wohlfahrtseinrichlungen . .
Pachtzins für Grundstückein Eller und Unterbilk
Materialbestand am Jahresschluß .....

Summe

3 28?

1348

5 366

10 001

1000

8 699

60

2
30

52

11

34

9?

9 791

9
8 306

130

8 446

33

33

05

2 000

200

4 000

6 200

1000

8 400

60

2
38

9 500

7 470
130

7 600

1915 Bemerkungen

2 200

280

4 200

6 680

1000

8 500

60

2
20

9 582

8170
130

8 300

Veitiag vom 2». ll.o«. Zahl¬
bar vierteljährlich im doi>
au«. IV«,! 5015.

Verpflicht.',Schein „,««.203.
IV», 82«< Zahlbar in, ^
voraus am 2, 1.

Fällig am ll. ll. j, I«.
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Ist.Grsebnis N»ranschl«g
lbt. Nr. Ausgabe 191« 1914 191» Bemerkungen

II, b. Vahnunterhaliungs-Uonto.
27 Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . . 4 650 40 4 000 — 4 000 —
28 g.) Bezüge des Bauingenieurs, der Techniker, Zu Nl. 28. Personal¬

Bahnmeister und Zeichner ...... 25 500 — 26 450 — 28 100 bestand am 1. 10.1914:

b) Löhne der Gleisarbeiter u. Schienenreiniger 155 758 23 143 550 — 118 350 — 1 Bauingenieur, 1 Vor¬
steher, 1 Techniker. 2
Bahnmeister. 1 Zeichner,29 Unterhaltung des gesamten Oberbaues, für Pflaster¬

arbeiten, Gleisbau, Inventar...... 110 713 95 130 000 — 110 000 —
8 Vorarbeiter, IPlützmeist..

30 Schneebeseitigung, Material und Löhne . . . 122 90 5 000 — 3 000 — 2 Schlosser. 2 Maurer, 1
31
32

Anerkennungsgebühren .........
Verschiedenes ............

Summe

3
236 83

3
49?

3
39?

Weichenrevisor,3Schmiede,
48Olei8aibeit.,l«Weichen«
Wärter, 1 Zimmermann,

296 985 31 309 500 — 263 850 — 4 Schleifer, 4 Schweißer,
21 StrcHenreiniaei, 4
Pflasterer, 4 Rammer, 1
Meßgehilfe.

?. GebiiudeuntellMungs-Uonio.
33 Materialbestand des Vorjahres, Vortrug . . .
34 Unterhaltung der gesamten Betriebsgebäude, Werk¬

stätten, Hallen, der Uhrenanlage, des
Privattelephons, Anerkennungsgebühren und
Kanlllbetiiebsgebühren ....... 15 473 49 22 000 — 20 000 —

35 343 77 100 50

Summe

8. Allgemeine Unkosten-llonto.

15 81? 26 22 100 — 20 050 —

36 Materialbestand des Vorjahres, Vortrag . . . l

3? An die Stadthauptkasse, Beitrag zu den allge¬
meinen Gemeindebedürfnissen ...... 600 000 — 600 000- 600 000 — Zahlbar vierteljährlich im

38 Pachtzins und Abgaben an Dritte, einschl. der ! voraus.

Provinz............ 6 990 50 7 000 — 7 000!-
39 Steuern ............. 276 98 620- 300!—
40 Feuerversicherungsprämienund Einbruchsdiebstahl 691 69 1000 — 1000 —
41 Unfall- und Hllftpstichtversicherungsprämie und l

nicht versicherte Sachschäden ...... 113 233 60 122 000 - 125 000 —
42 Beiträge an die Straßenbahn-Berufsgenossenschaft 28 405 62 25 500 — 28 500 —
43 Vereinsbeiträge, Fachliteratur ...... 1334 02 1 720 — 1 400 —
44 Beiträge für die Betriebskranlenlasse ....

Zu übertragen

31873 89 30 300 — 33 300,—
782 806 30 788 140 — 796 500 —

«MW
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Abt. Nr. Ginnahme
Isi-G«gebnis

!9!3

II.

35
36
37
38

39

40

41

42

43

44

Summe Allgemeine-Unkosten-Konto

9. Vetriebseilmahmen-llonto.
Aus eigenen Fahrscheinen ...... .
Aus Zeitfahrkarten ..........
Aus Sonderfahrten..........
Aus dem Übergangsverkehr mit der Kleinbahn

Düsseldorf- Vohwinlei - Ohligs
Ä) Richtung Düsseldorf—Benrath . . . .
d) Richtung Benrath—Düsseldorf . , . .

Anteil d. Kleinbahn Düsseldorf-Vohwinkel^Ohligs
an den Betriebseinnahmen aus dem Übergangs¬
verkehr m, denselben, Strecke Düsseldorf-Benrath

Aus dem Übergangsverkehr mit der Rheinischen
Bahngesellschaft.
a) Richtung Hauptbahnhof—Oberkassel . .
h) Richtung Obertasse!—Hauptbahnhof . .

Anteil der Rheinischen Bahngesellschaft an den
Betriebseinnahmen aus dem Übergangsverkehr
Düsseldorf—Oberkassel ........

Aus dem Übergangsverkehr mit der Düsseldorf—
Duisburger Kleinbahn
g,) Richtung Düsseldorf-Kaiserswerth . . .
d) Richtung Kaiserswerth—Düsseldorf . . .

Anteil der Düsseldorf—Duisburger Kleinbahn an
den Betriebseinnahmen aus oem Übergangs«
verkehr Düsseldorf-Kaiserswerth . . . .

Verschiedenes. ...........

^

8 446,05

4 910 331
1 272 488

3 640

24 362
3? 706

40 458

10 560
17 291

22 819

9 864
17 805

70
40
75

Summe

Voranschlag
t9tt4

7 600—

5 450 700
1 300 000

2 800

24 000
34 000

03> 36 500

40
61

50

41
43

18 884l84'

6 386 214 35

7 500
12 000

15 000

10 000
18 000

18 500

!9!5

8 300

Bemerkungen

5 340 000
1 228 000

2 200

6 929 000

Zu Nr. 38. Vertrag v. 2«,
10./28.12.99.

Die Strecke wird mit dm>
Umbau städtisch.

In Eingang und AulM^
durchlaufend.

8 000
13 000

17 000!—!

9 300
16 000

16 500!-

Zu Nr. 40.
?. 1909.

Vertrag l>.2»,!

6 650 000!

In Gingang und Ausgan^
durchlaufend.

Zu Nr. 42. Abkommen mit!
d. Düsseldorf-DuisbliMl
Klei!!bllhnV,-l0-2.v°l,',ß

In Eingang und Ausg»»«^
durchlaufend.

> > '
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Nr.

45
46

Ausgabe

Übertrag

Beiträge für die Angestellten-Versicherung . .
Beiträge für die Invalidenversicherung . . .

47 ! Invaliden- und Hinterbliebenen-Versorgung. Un-
fallfürsorge ............

Ruhegehalt, Witwen- und Waisenrenten . . .
Wohlfahrtseinrichtungen und Gratifikationen. .
Unterstützungen ...........
Veiträge an die Kasse der allgemeinenVerwaltung

3.) zu den Kosten der allgemeinen städtischen
Verwaltung ..........

b) für Drucksachen .........
Verschiedenes ........". . . .

48
49
50
51

52

53

54

55

'Äumme

9. Vetriebseinnahmen-llonto.

Anteil der Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinkel—
Ohligs an den Betriebseinnahmen aus dem
Übergangsverkehr mit denselben, Richtung
Düsseldorf—Benrath ........

Anteil der Rheinischen Bahngesellschaft an den
Betriebseinnahmen aus dem Übergangsverkehr
Hauptbahnhof—Oberkassel .......

Anteil der Düsseldorf—Duisburger .Kleinbahn
an den Betriebseinnahmen aus dem Übergangs¬
verkehr Düsfeldorf—Kaisersweith .....

56 >Verschiedenes.

Summe
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Ist-Grgebnis N«»anschl«g
Abt. Nr. Ginnahme 1913 1914 19!5 Bemerkungen

10. Fremde Kleinbahnen-Uonto.
II,

45

^,. Rheinische Bahngesellschaft.
1. Kleinbahn Düsseldorf-Krefeld—Neuß.

Von der Aktiengesellschaft„Rheinische Bahnge-
sellschaft" hier
Entschädigung für die Benutzung der Straßen

für die Linie Ratinger Tor—Rheinwerft und

Zu Nr. 45.
Verträge v. 15. 3. 88 »

5. 11. 01. Zahlbar viertel
für die Unterhaltung der Gleise dieser Linie 827 — 82? — 827 — jährlich nach Ablauf,

46 Entgelt für die Benutzung der Wegestrecke für Zu Nr. 46.
die Kleinbahn Oberkassel—Neuß .... — — — — — — Vertrag vom 17, !. I8H

Vom 1.3.1927 ab lmedt47 Entgelt für die Benutzung der Straßen Ratinger zahlbar.
4 949 28 12 000 '— 12 000 —

Zu Nr. 47. Vertrag von

2 Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinkel- Ohligs.
9. 3. 1896, S. V. 2. !
IV. H,. I. 2403/13. An

a) Straßenbenutzung. 1. 2. j. Is.
— Für die Benutzung der städtischenStraßen durch

die Benrather Kleinbahn:
2,) für den Personenverkehr ..... 2 681 97 1
b) für den Güterverkehr...... 281 —

^ 2 400
— — Die Sirecke wirb mit dcn

tlmhau städtisch.
o) für, das Anschlußgleise zum Güterschuppen 6 —

— Nnertennungsgebühr für gestattete Leitungscm-
schlüsse ...... ' ....... 10 60 5 60 — —

— Gewinnanteil aus dem Personenverkehr für die
Strecke in der ehemaligen Gemeinde Wersten 146? 74 86? 40 —

d) Betriebs-Pllchtoertrag,
-

48
49

144 000
59 665 19

144 000
37 900 —

72 000
30 000

Zu Nr. 48.
Vertrag vom 26. 9. Ml
Zahlbar am 1.?.^ «l

50 Erlös aus Altmaterialien ganz abgeschriebener M. Rest am 1. 2,
6 711 50 1000 5 000 Zu Nr. 49.

Vertrag vom 28.9,1811

L. Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn.
Von der „Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn (G.

m. b. H.)". Kaiserswerth,
51 Entgelt für die Wegebenutzung im Stadt^

(ü. Von der Kleinbahn Grafenberg—
Mettmann.

Veitrag vom 26. 4. 188«.

52 Entgelt für die Wegebenutzung im Stadtbezirk
Summe

— — — — — — Vertrag vom 3. 7. l»N«>

220 550 28 199 000!- 119 827 —
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Nr.

II.

5?

58
59

60

Ausgabe

w. Fremde Uleinbahnen-ttonto.

^. Rheinische Bahngesellschaft.

1. Kleinbahn Düsseldorf—Krefeld-Neuß,
Unterhaltung der Gleise der von der „Rheinischen

Bahngesellschaft" betriebenen Linie Ratinger
Tor—Rheinwerft....... . .

2. Kleinbahn Düsseldorf—Vohwinkel-Ohligs

Zuschuß zu den Betriebskosten
Allgemeine Verwaltungskosten

L, Düsseldorf-Duisburger Kleinbahn
Nichis.

(ü. Kleinbahn Grafenberg—Meltmann.
Allgemeine Kosten .........

Summe

^
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Abt.

II

78

Nr.

53

54

55

56

Einnahme

U- Zinsen-llonto.
Zinsen aus demGeldoerkehrmitderStadthauptkasse

^ 3"/« Zinsen vom Düsseldorfer Spar- und
Bauverein, e. G. m. b. H. für Hypotheken .

3 «/„ von 86 757,89 M. auf V2 Jahr ^ 1301.37 M.
ab Tilg ung 566.7? „
3«/„von 86191,12 M. .. „ « ^1292.86 „

d) 4°/o desgleichen ........ . .

4 «/<> von 79 438,08 M. auf V2 Jahr ^ 1588.76 M.
ab Tilg ung 486.24 ,.
4«/<,von?8 951,84M. „ „ „ ^1579.04 „

Zinsen von den Neubautassen

Von der Rheinischen Bahngesellschaft für Bau-
darlehn für die Vergische Kleinbahn . . .

-umnie

Ist-Grgebnis
1913

4 796

2 660

3 242

2 230

67

26

60

3 944

16 874

33

30

16

Voranschlag
1914 1918 Bemerkungen

1000

2 627

3 205

74

94

6 000

3 916

16 750

32

5 000

2 594

316?

2 000

9 000

21763

80

97

Ursprung!. Schuld 93 M«

Ursprung!-Schuld83 «<M
Zahlung erfolgt nach

sondere«! Schulden!!!!
gungsplan.

Tilgung s. Nr. 61,
2, und d fällig am l. 4.

l, l0. für das vorauf^
gangene Halbjahr,

Tilgung s. Nr. 6b,

WWW»
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«llt. Nr.

II.

61

62

Ausgabe

U- Zinsen-ttonto.

^.. An die Anleihekllsse.

Zinsen für die früher 3V«°/oige, jetzt
4"/<,ige Anleihe vom Jahre 1896 bei der

hiesigen Sparkasse im Betrage von
750 000— M.*)

Schuld am 1. April 1915: 450 753,44 M.
hiervon 4"/y auf 1 Jahr .......

Zinsen für die 4«/<>ige Obligationen-
anleihe vcm Jahre 1899 im Betrage von

3 200 000— M.

Schuld am 1. April 1915 .
hiervon 4°/<, auf V« Jahr .

Nach Tilgung von 74500 M.,
4«/„ von 2382300— M.
auf 1/2 Jahr . . . . .

2456800.- M
49136— M.

47 646,-

Zu übertragen

Ist-Ergebnis
1913

19 618

102 518

U4

122 136 04

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

18 83? 74

99 706

118 543 74

18 030

96 782

114 812

14

14

*) Erhoben wurden
728375,— M.

nur

Zinstermine 1. IN. u l. 4.
Der Zinsfuß betrügt sei!

I. IN. I8U8 4°/«,

Zinstermine 1. 9. u, I. ».



Abt.

II.

3tl.

5?

Einnahme

60

Ist-Ergebnis
1913

Summe Zinsen-Konto

l2. waren-Uonto.
Nichts.

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

16 874

Summe

16 16 750 21763
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Nr.

63

64

65

66

67

Ausgabe

Übertrag

Zinsen für die 4°/»ige Anleihe vom
Jahre 1900 bei der Lebensversicherungs-

Bllnk in Gotha im Betrage von
2 000 000,— M.

Schuld am 1. April 1915: 1 501194,8? M.
hiervon 4«/y auf 1 Jahr ...... .

Zinsen für die 4°/«ige Obligationen¬
anleihe vom Jahre 1905 im Betrage von

259 000- M,
Schuld am 1. April 1915: 223 300.— M.

hiervon 4«/, auf 1 Jahr.......

Von d. 4°/,igen Obligationenanleihe vom Jahre
1912 (8) im Betrage von 8 780 000 M. weiden
bis 1.4 1915 voraussichtlich verbraucht sein:

8 780000 M,
Im Jahre 1914 sind getilgt 70000 „

Schuld am 1. April 1915: 8710000 M

Verzinsung
4 «/<, von 3 500000 M. auf

140 000 M.1 Jahr - . . . .
6 «/<, von 5 210000 M. auf
1 Jahr --....... 312 600

Summe ^..

L. An die Stadttasse.
Zinsen aus dem Geldverkehr mit der Stadthauptkasse

Summe L
Hierzu „ ^.

Summe

42. waren-llonto.
Neuanschaffung von Waren aller Art . . .

Summe

Ist°««s«bnis
1»t3

122 136 04

63 816

9 332

249 284
444 568

444 568
444 568

38

44
86

86
86

Voranschlag
t9l4

118 543

61969

9136

333 200
522 848

351
351

522 848
523 200

74

03

7?

!9i5

114 812

60 04?

8 932

452 600

636 391

308

308
636 391

636 700

14

79

93

0?

07
93

Bemerkungen

Zinstermine i. 9. u. 1. 3.

Zinsteimine 1. 8. u. 1. 2.

Auf besondere Anforderung.

Durchlaufender Posten.
Auf diefem Konto erfolg, nur

vorläufige Buchungen.
Am Iahresschluh werden
die etwa noch stehen geblie¬
benen Posten hier abgesetzt
und den Betriebskonten
zugesetzt.

6

l

^
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Zusammen Wellung.

i
2

3

4
b

8

?
8

9

10
!1

12

Erfolg»llonten,
Davon 1 bis 10 Betriebs»

Konten.

Direltionslonto . . .

Betriebsunkostenkonto ,

Zugliaftkonto . . .
Stromführungskonto .

Wagenunterhaltungslonlo
Bahnunterhaltungslonto
Gebäudeunterhaltungslonto

Allgemcine-UnlostcN'Konto
Netriebscinnahmenlonto .

Fremde°Kleinbahnen>Konto

Zinsenkonto .....
Warenkonto . . .__.

Summe Abt, II

Eingang (Gewinnposten).

«913

^l___^

6 176 45

735 374

4 618

29 559

4 635

9 791

8 446

6 386 214
220 550 28

16 87416

6 692 24138

Material-
bestand am

Jahre««
schluß

393^60
31 24o!l5

4 044

46 682

5 366

87 727

Summe

^
393

37 416

5 374

8 663

76 242

10 001
9 791

8 446

6 386 214

22 055

16 874

1914

Kasse

^__A

Material»
bestand am

Jahres»
schluß

45 6 779 96883

25

2190

2 425

2 000

21630

2 200

9500

7 600

! 929 000

199 000

16 750

7 192 320

200

22 000

5 000

39 000

4 000

70 200

Summe

225

24190

2 425

7 000

60 630

6 200

9 500

7 600

6 929 000
199 000

16 750

^

7 262 520

1915

Kasse

25
2 280

2 350

2 800

26 200

2 480

9 582

8 300

6 650 «00

119 827

21763

6 845 607,-

Material»
bestand am

Jahres»
schuß

Summe

250

25 000

4 000

42 000

4 200

75 450

275

27 280

2 350
6 80«

68 200
6 680

9 582

8 30«

6 650 000
119 827

21763

6 921 057-

Aus gang (Verlustposten)
>9I3

Mlrial-
Mllüddes
I Willhies

Mtrag

885 95

j 586 85
4373

5274

Ü010
4650

Anmerkung: Die noch nicht verbrauchten, bzw. die noch nicht zum ständigen Anlagekapital geschriebenenMatcrialbestände laufen bei den Betriebs¬
konten der Kasse in Eingang und Ausgang durch, um jeden Betriebszweig nach Gewinn und Verlust in sich völlig abzuschließen. Um ab« >
reine Kasse zu behalten, sind diese Matcrialbestände als solche in Eingang und Ausgang neben der Kasse besonders ausgeworfen. Die °m
Jahresschluß noch vorhandenen Materialbestände weiden auf Grund der Lagelbuchführung und der Inventaraufnahme durch ein besondertl
Verzeichnis, nach den Betriebskonten geordnet, im einzelnen nachgewiesen; dadurch, daß sie am Jahresschluß wieder in Einnahme gestellt
werden, entlasten sie die Verlustwirkung der für sie aufgewendeten Kassenausgaben und wirken damit als Berichtigung«» bzw. Zurückschreibunn«'̂
Posten (Ristorni) beim Abgleich der Betriebskonten al« Aulgabe.Absetzung auf den Überschuß bzw. Zuschuß im Rein »Haushaltsplan. Abt.^
Durch dies Verfahren wird eine besondere, nach den Betriebskonten zu gliedernde Rechnung über die Materialien im Etat entbehrlich.

«8182 11

Kasse

^ ___>M
59 704

2 189 185

1 235 835

51893

460 140

292 334

15 818

88^ 770

82162
1441

444 568

5 715 854 98

Summe

^H___A
59 970

2 217 772

1 240 208
57 168

505 150

296 985
15818

882 770
82162

1441

444 568

5 804 017 09

l914

Material-
bestand des
Vorjahres
Vortrag

200

18 000

5 000

34 000

4 000

61200

^l

66 800

2 361 500

908 000

56100
552 000

305 500

22 100
898120

70 000

2 000

523 200

5 765 320

^

Summe

^l

67 000
2 379 500

908 000

61100
586 000

309 500
22100

898 120
70 000

2 000

523 200

5 826 520

1915

Material»
bestand des
Vorjahres
Vortrug

200
22 000

5 000

39 000

4 000

— 70 200

Kasse

64 600

2 455 400

1 080 000

57 100

575 500

259 850
20 050

910 800
33 500

1250

636 700

6 094 750

^

Summe

^l

64 800
2 477 400

1 08« 000

62100
614 500

263 850

20 050

910 800

33 500

1250

636 700

6 164 950

Tilgungsplan für 1915.
Nach dem Tilgungsplane der Schuldentilgungskasse find ordentlich zu tilgen und an diese Kasse abzuführen:

°j bei der Anleihe von 1896 im Betrage von 750 000 M.:*)
1.5°/, von 75N 000.- M. ') ^ 11 250.- M.

>< m e i l u u g e n.

Ersparte Zinsen zu 3»/,°/, von den getilgten 275 621.56 M. *) ^ 9 846.75 , ^ 20 896.75 M. zahlbar am i. 4.
') Erhoben lind nur 726375 M. Die Tilgung wird vom Nennbeträge

berechnet, der getilgte Betrag aber von dem wirklich erhobenen
Anleihebctrage abgezogen.

>>>bei der Anleihe von 1899 im Betrage »on 3 200 000 M:
1.4 «/, von 3 20« 000.— M. -- 44 800.— M.

Ersparte Zinsen zu 4«/, von den getilgten 743 200M. ^ 29728 M., ab zur Abrunbung28M. --- 29 700,— , -- 74 500,— „
°> bei der Anleihe »on 1900 im Betrage von 2 000 000 M.:

1.5 »/<, von 2 000 000,— M. -- 30 000,— M.
Ersparte Zinsen zu 4°/o von den getilgten 498 805,13 M. — 19 952,2! . --- 49 952.2! .

>Ybei der Anleihe von 1905 im Betraue von 259 000 M.:
1V«°/» Von 259 000 M. ^ 3 885,— M.

Ersparte Zinsen zu 4«/« von den getilgten 35 700 M.^ 1428 M.. ab zur Abrundung 5300.- „
e) bei der Anleihe von 1912 (8) im Betrage von 8 780 000 M.

2 «/» von 4 500 000 M ^ 90 000,— M.
Eispaite Zilisen zu4°/,von den getilgten 70000 M. —2800 M-, abzur Abrundnng 3N0M. — 2 500,— „ ^92 500,- .,

Summe 243 148,96 M.

1.9.

1.3.

1.4.

Am 1. April 1916 wird die StraßenbahnschulK betragen:
aus der Anleihe von 1892 ^ —
. ., « « 1896 ^ 429 856,69 M.
. . „ « 1899 —2 382 300,— „
. „ » „ 1900 ^ I 451 242,66 „
. . „ „ 1905 — 218 000,— „
» .. „ „ 19! 2 —8 617 500.— .

Summe 13 098 899,35 M.

Die Schuld betrug
ursprünglich

1 000 000,— M.
726 375,— „ »)

3 200 000.— .
2 000 000,— .

259 000.— „
8 780 000,— ,.

15 965 375— M,

demnach sind getilgt
am i. 4. 1U!6

1000 000,— M.
296 518.31 „
817 700.— ..
548 757,34 ,
41000,— „

162 500.— „
2 8U6 475,65 M.

Nennbetrag 750 00« M. Wirklich erhoben sind nur 726 375 M. Von letzterem Betrage werden die Tilgungen abgezogen

AMWZ WW8W
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Abt.

III.

Nr. Oinnahme

84

Ist-Ergebnis
1913

58

59

60

61

62

63

64

65

66

6?

Bestand-Rechnung.
(Bestandposten.)

Kassenbestanddes Vorjahres, Vortrug. . . .

Abhebungenvom Guthaben bei derStadthauPtkasse

Rückzahlungen von der Kasse des Straßen» und
Wasserbaues ...........

Tilgungsbcträge seitens des Spar- und Bau«
Vereins .............

Aus der Anleihe von 8780000 M.....

Erlös aus abgängigen Teilen des ständigen
Anlagekapitals ..........

Betriebsvorschuß von der Stadthauptkasse . .

Tilgung seitens der Rheinischen Bahngesellschaft
auf das Baudarlehn für die Vergische Klein¬
bahn .............

Kassenvorschußaus der Gaskasse .....

Zugang aus sonstigen Gründen und zur Abrundung

Summe Abt, III

Dazu Summe Abt. II Kasseneinnahme

lefamt-Kllsseneinnahme Summe

??0 000

6125?

1983

920 000

10 880

1972

137 964

6 728

1 910 78?

6 692 241

8 603 029

83

42

7?

14

90

89

95

33

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

187 636

500 000

3 000

2 052

900 000

1000

04

311

1 594 000

? 192 320

8 786 320

60

3«

851 000

10 000

2124

1 845 000

10 000

5 000

2 268

2 725 393

6 845 607

9 571 000

25 Zahlteimine s. Nr. 54.
Zu Nr. «1:

Termine ! Dllilehn I I>»ilch>!

1. IN, 1915
1. 4, 1916

568,77
575,28 485,«

75

Ge. II
11i2,«5
982,20

2124,25



Nl. Ausgabe

Bestand-Rechnung.

(Bestandvosten.)

Kassenvorschußaus dem Vorjahr .....

Gewinnabführung an die Stadthauptkasse. . .

Aufwendungen für das ständige Anlagekapital
laut besonderer Bewilligungen (Neubaumittel)

Desgl. aus Anleihemitteln (einschl. Kleinbahn
Benrath)............

Laufende Anschaffungenfür das ständige Anlage¬
kapital (ohne Neubaulonten) ......

Abführung an das Guthaben bei der Stadthauptkasse

Abführung an das Guthaben bei der Kasse des
Straßen- und Wasserbaues ......

Darlehen an den Spar? und Bauverein . . .

VorschußkontoStädtebahnen .......

Tilgung der Anleiheschuld ........

Vorschußkonto Feuerversicherung......

MGrgebnis
1913

l>chan

68

69

70

71

72

73

74

75

76

77

78

Vaudarlehn an die Rheinische Bahngesellschaft
für die Bergische Kleinbahn

Summe Tit. III

Dazu Summe Abt. II Kassenausgabe

Summe

Kasscnbestcmd am Jahresschluß, Vortrag ins nächste
Jahr.

Gesamt-Kllssenllusgllbe Summe

Gesllmt-Kasseneinnllhme beträgt

Gleicht sich aus

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 29. Januar 1914 in Einnahme und Ausgabe
gleichend zur Summe von neun Millionen fünfhunderteinundsiebzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung: Dr. W«tthia».
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>.

1
2
3
4
5
6
7
8
9

10

11

AachV Weisung
des ständigen Anlagekapitals der Straßenbahnen der Stadt Düsseldorf nach dem Stande »ii,W 1, April 1900 (Eröffnungsbilanz) und der jährlichen Zugänge, sowie der Berechnung der Abschreibungen.

Konten

Abt. I Stehende Konten.
Grundstückskonto......
Gebäudekonto .......
Gleisekonto .......
Leitungs- und Atlumulatorentonto
Wagenlonto .......
Werkstlltt-Mllschinen-u.Gerätekonto
Konto der elektrischenBeleuchtung
Automobilkonto ......
Mobiliarkonto.......
ErwerbskontoderKleinbahnGrafen¬

berg —Rath—Natingen
Erwerbskonloder KleinbahnDüssel¬
dorf—Vohwinkel—Ohligs. .

Summe I —

Abt. II. VorübergehendeKonten.
VerschiedeneEinzelneubauten,siehe

Neubaulontrolle .....

Summe II
Hierzu Summe I

Gesllmtanlllgekllsiital

Prozentiah
der Ab¬
fchrei¬
bungen

vom An»
lageweit

Ecsllmillnlage
kapital am

i. April 19N0
(Nröffnungs-

billlnz)

Gesllmtanlllge«
wert am

31. März 1913

^

2°/«
10°/«
7.5«/«
10«/«
10«/«
10°/«
20«/«

! ganz
s bis »uf

3^!!

6'/2°/°

192 474
518 468

1142199
628 954
208 732
43 261
19 725

2 597

2756414

2756414

32
63
33
72
96
93
45

63

9?

97
2 7564149?

840
1716
8 160

632
429
205

43
55
21

131
459
228
175
385
157
248
187
731

355 774

3 600 009
22 059 488

404 873

54
25
58
16
14
07
13
3l
72

8?

60
3?

43
404 873^43

22 059 488 37
22 464 361 80

Abgänge
1913

„F S

11609

6 000

66

17 609 66

40487343
404873
17 609

43
66

422483 09

Zugänge 1913

«

48 914
171 836
626 369
39 160

655 817
22 603

3 259
14125
3 616

a» i^^>

70
96
7?
68
07
73
70
90
90

1648705 41

480 005 59
480005

1648705
2128711

59
41

Gesamt-
anlllgewert

am 31. März
1914

8°Ganz ab- ,
„-schrieben»u>
dem Betrieb»
Überschuß sms
die NeuwenI
'>. einschl. I«ol

889 046
1 888 296
8 774 988
1 671 335
6 079 202

22? 760
46 507
69 313
25 348

355 774

3 663 009

24
21
69
84
21
80
83
21
62

87

60

23 690 58412

480 005^59

480 005 59
23 690 584 12

24 170 589 71

2356543

2695147?
791244'
32257
4166?
21728

355771

52

55822430«

5582243«l

5582243V«

Es wird nur von denjenigen Zugängen abgeschrieben, die vor dem 1. Oktober jedes Jahres in Betrieb genomme!
D«e Zugange nach dem 1. Oktober aber bleiben auf den Neubaukonten (Abt. II) stehen; im nächsten Jahre kommen"

Noch nicht ganz
abgeschriebene

Neuwerte

Abschreibungen
gegenden
Betriebs-

Überschuß 1913

Summe der Ab¬
schreibungengegen

den Betrieb«'
Überschuß in den

Vorjahren

Abschreibungen
gegen

Rücklagen

Buchwert
am 31. 3. 1914
(Sp. 7 abziigl.
Sp, 10, 11, 12)

Bemerkungen

9 in 11 12 13 14

889 046
1888 296
6418 443
1671 335
3 384 054

148 636
14 249
27 645

3 619

3

24
21
17
84
93
34
90
90
90

60

37 770
641 840

78180
338 405

14 860
1425
5 530
3 616

238 095

90

351 335
4 591471
1180 767
3 356 067

128 389
32 777
47 067
21728

355 771

468 000

68
33
56
48

31
72

87

294 311
631 775
150 000
200 000

90
22

889 046
1 204 878
2 909 902

262 388
2 184 729

84 511
12 305
16 715

3

3

2 956 914

24
63
14
28
73
80
83
90

60

Beiechnungder Abschreibungenfür 1915.
Nach dieserNachweifungbetrage» die Abschreibungen

Davon ab- In der Bilanz fiir 1914 fallen fort:
») die IU»/„igenAbfchreibimgenuon den Zugänge»

des Jahre« 1904
Gleilekonto , . 102307,51^
Wagenlonto. . 14338,94 „
Werksiotllonto. 6980.18 „

123624.63.« ^ 12362,46^l
b) die 7V,°/«igcn Abfchreibungen

von den Nioffnnngsweilen und
Zugängen des Jahre? 1900:
715588,85<« ...... — 58669,13,, 66031,59,,
(L°!lun«s°u.Alt.-Mnto. 1298690.81.«

Dazu lommen die Abfchreibungenfür die Zugänge in
1914 uon uorausfichtirch 1500000^ mit durch«
fchnittlich6,5°/, ............- 97500,— ,,

3 663 009 VoillussichtlicheAbfchreibungen1914 ......-1391190,31««
Davon ab: In der Bilanz filr 1915 fallen fori:

18108 341 03 1359 721 90 10 533 375 95 1 276 087 12 10 521 399 15 2) die 10»/oigenAbfchreibungenvon den Zugänge»
des Jahres 1905:

480 005 59 480 005 59

Gleiielouto . . 324081,55^!!
Wagenlonto. . 17048,10 „
Wcrlfilltllonto . 15612,58 .

856787,28^l «--35673,72^!
b> die 7»/ü°/»!ge»Abfchreibungen

Uon den Zugängen des Jahres
1901 auf Leitung«»u,AN.,K°n!o

480 005
18108 341

59
03 1 359 721 90 10 533 375 95 1 276 08? 12

480 005
10 521 399

59
15

169 955,99 ^l — 12 746,70 „ 48 420,42 „
1342769,89.«

Für das Jahr 1915 weiden die Zugänge voraus-
fichülch belragen 2275«W^l, davon im Durch-

E». Abfchrcibungcu1915 °°°1490644.89.«
rund 1490000^.

18 588 346 62 1 359 721 90 10 533 375 95 1 276 08? 12 11 001 404 74

»mden. Die Zugänge vor dem 1. Oktober kommen daher sofort auf die stehenden Konten (Abt. I dieser Nachweisung),
bann bei den Neubaukonten in Abgang und bei den stehenden Konten in Zugang.
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5. Haushaltsplan

der Hafen- und tVerftanlagen
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Abt.

I.

90

Nr. Ginnahme
Ist-Ergebnis

1913

Hafen in Düsseldorf.

1. Betrtebs-Vinnahmen.

Konto ^.: Betriebsleitung.

Für Erhebung der Schiffsuntersuchungsge¬
bühren ...............

Von der Königl. Gisenbahndireition Glberfeld
für Einziehung der Gisenbahnfrachten . ..

Heerdter Werft, anteiliger Verwaltungskosten¬
beitrag ..............

Summe Konto ^

Konto V: Allgemeine Unkosten.

Vermietung des Motorboots „Elise"....
Beiträge der Lagerplatzmieter zu den Kosten

der Nachtwacheinrichtungen lt. Hebeliste .
Beiträge der Qagerplatzmieter zu den im Rech¬

nungsjahre 1915 neu fällig werdenden
Nachtwllchbeiträgen..........

Nicht vorgesehene Einnahmen......
Materilllbestand am Jahresschluß.....

Zu übertragen

3

1200

1000

2203

765

9 870

2
5 556

540

16 733

24

48

Voranschlag
1914

3

1200-!

1000

2203

800

10 391

300
1672

500

13 663 96

27

29

1915 Bemerkungen

3

1200

1000

2203

800

10 676

300
2 064

500

14 340

43

24

67
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Nr. Ausgabe
Ift»r«eb«is

1918

10

11

12

13

Hafen in Düsseldorf.

1. Betriebs-Ausgaben.

Konto ^.: Betriebsleitung.

Gehälter, Ausfcillgelder usw. der Beamten und
Angestellten lt. Gehaltsnachweisung . . .

Pensionen lt. Nachweisung........
Invaliden- und Hinterbliebenengeld lt. Nach¬

weisung ...............
Löhne der Bureauhilfsarbeiter und Amts-

dicner................
Dienstkleider für Amtsdiener und Boten . .
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung

H) Verwaltungskostenbeitrag. . 5000 M.
d) für Drucksachen...... 700 „

Für sonstige Drucksachen und Bureaubedürf'
nisse, Porto-, Insertions-, Prozeß- und
Reisekosten ..............

Unterhaltung des Bureauinventars und für
Wasserverbrauch und Heizung......

Unterhaltung des Hafenamtsgebäudes, der
Einfriedigung usw...........

Summe Konto ^

Konto L: Allgemeine Unkosten.

Rentenkassen-, Kranken-, Invaliden- und Un-
fallversicherungsbeiträge der Stadt für An¬
gestellte und Arbeiter.........

Unterhaltung des Feuerwehrgebäudes, sowie
Unterhaltung und Ergänzung der Feuer¬
löscheinrichtungen ..........

Für Wasserverbrauch und Heizung im Feuer¬
wehrgebäude ............

Feuer- und Haftvflichtverficherung, Kanal-
betriebsgebühren, Steuern, Deichkassen-
beiträge usw..............

Zu übertragen

29 900 -
5 551

1378

1542
81

5 700

3 220

1847

619

08

28

49 840

9 194

3 418

11000
23 613

Voranschlag
1914 1915

27

48

29 650
13 051

1378

1600
170

6 000

4 000

2 000

500

58 349

08

08

9 000

3 000

1000

11000
24 000

29 700
13 051

1378

1600
- 170

5 700

1000

2 000

500-

08

Bemerkungen

55 099

9 000

3 000

1000

13 800
26 800

08

Lie Nr, ? und 8 übertrage»
sich gegenselti«.

MZN
M5

^>
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Abt. Nr. Einnahme
IstGrgebnis

1913
Voranschlag

1914 1915

9
10

11

12

13

14

15

16

17

18

Übertrag

Summe Konto V

Konto 0: Wasserflächen.

Aus der Hafenfischerei .........
Hafenliegegebühr............

Summe Konto 0

Konto v: Werft.

Werftgebühr............ . .

Nmladegebühr.............

Werftlagergebühr............

Schleppgebühr des Dampfers „Wilhelm" .

Materialbestand am Jahresschluß.....

Summe Konto v

Konto V: Kräne u. Beleuchtung.

Krangebühr ..............

Überstunden-Krangebühr .........

Ladegebühr ...............

Zu übertragen

16 733

16 733

585
4 482

5 067

197 497

679

11435

5 156

244

215 012

202 97?

22 061

3 728

228 767

48

48

20

20

45

35

80

35

50

13 663

13 663

450
5 000

5 450

217 000

500

11000

7 000

500

96

96

236 000

218 000

23 000

4 000!

245 000

14 340

14 340

300
5 000

5 300

190 000

500

10 000

5 000

300

205 800

190 000

20 000

3 000

213 000

67

67

Nemetkungtn

Siehe Ausgabe Abt, I, Ni!'«^
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Nr. Ausgabe
Ift-G«gebnis

l8«3

14

15

16

17
18

19

20
21
22
23
24

25
26

27
28

29

30
31

Übertrag
Für Straßenreinigung, Feuerschutz, elektrische

Uhren und für polizeilichen Sicherheits¬
dienst im Hafen laut Ausg ab enach Weisung

Für Bedienung und Unterhaltung des Motor¬
boots „Elise".............

Für Straßen- und Werftreinigung, sowie
Kehrichtabfuhr durch Hafenarbeiter . . .

Nicht vorgesehene Ausgaben.......
Materialbestand des Vorjahres......

Summe Konto V

Konto (^Wasserflächen.

Für Naggerungen..........:
Summe Konto 0

Konto v: Werft.

Gehälter der Beamten lt. GehaltsnachWeisung
Dienstkleider für den Hafenaufseher . . . .
Unterstützung lt. Nachweisung.......
Unterhaltung der Werfte........
Unterhaltung der Gebäude des Zollhafens

und der Einfriedigungen ausfchließlich des
Lagerhauses .............

Unterhaltung der gepflasterten Werftflachen
Für Bedienung und Unterhaltung des Damp¬

fers „Wilhelm"............
Wasserverbrauch und Heizung.......
Materialbestand des Vorjahres......

Summe Konto v

Konto N: Kräne u. Beleuchtung.

Gehälter der Beamten und Angestellten lt.
Gehaltsnachweisung ..........

Witwen- und Waisengeld lt. Nachweisung .
Invaliden- und Hinterbliebenengeld lt. Nach¬

weisung ...............

Zu übertragen

23 613

37 055

3855

3756

68 280

48

69

44

61

1?

17

6658
111
150

9420

3696
2475

7746
1037

31295

34 125

1839

35 964

U»
Voranschlag

H9l4 l9l5 Bemerkungen

24 000

37 418

4000

1715
500

67 634

35
35

50

14

26

10
10

3000

20

95

15

3000

6833
150
150

9000

4000
2500

7000
1200

500

31333

34 700
331

1736

36 76?!70

26 800

33 498

3000

7000
1745

500

20

57

72 543 7?

3000

3000

7774 67
150
150-

9000,—

4000
2500

7000
1200
300

32 074

35 150
331

2289

37 771

67

10

Neue Position,

Der nicht verwendete Betrag
ist in Nesillusgllbezu stellen,
Reslauin, 1813: 3001,3? M.

Die Nrn, 23 bis 25 «beriiagen
sich gegenseitig.
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Abt.

I.

Nr.

19

20

21

22

23

24

25

Ginnahme
Ift.Ergebnis

1913

Übertrag

Wiegegebühr

Beitrag der Grimlinghauser Fahre zum Ge¬
halt des Betriebsingenieurs......

Waterialbestand am Jahresschluß.....

Summe Konto V

Konto !?: Hafenbahn.

Von den Hagerpllltzmietern für Unterhaltung
der Anschlußgleise ...........

Hafenbahngebühren...........

Erlös aus dem Verkauf von altem Oberbau-
material...............

Mllterialbestand am Jahresschluß.....

Zu übertragen

228 767

15 079

300

13 873

258 019

3262

267 014

1229

5316

276 822

60

33

Voranschlag
1914 1915

245 000

17 000

300

50 000

312 300

4000

275 000

1000

25 000

305 000

213 000

14 000

300

15 000

242 300

3000

250 000

1000

6000

260 000

Bemerkungen
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»

IstVraebnis Voranschlag
Ut. Nr. Ausgabe 1813 1914 1915 Bemerkungen

I, Übertrag 35 964 10 36 767 70 37 771 10

32 Löhne der Kranführer.......... 54 482 29 54 000 54 000 Die Nrn. 32 bis «4 «bertragen sich
33 Löhne der Kranarbeiter......... 54 227 69 56 000- 56 000 — gegenseitig.

34 Kranüberstundenlöhne.......... 11608 88 14 000 — 10 000 Siehe Einnahme Tit. I , Pos, 17.
35 Für den Bezug von Drehstrom aus dem

städtischen Elektrizitätswerk....... 37 839 41 38 000 — 38 000
36 Unterhaltung der Krane, Kabel, Wagen,

Transportgeräte, sowie Beschaffung von
Betriebsmaterial für die Krane .... 18 572 84 15 000 15 000 Die Nummern 38 u,3? übertragen

37 Für Unterhaltung und Bedienung der öffent¬
lichen Beleuchtungsanlagen und für Be¬

sich gegenseitig.

triebsmaterial ............ 6 753 23 5500 __ 6 000
38 Mllterialbestand des Vorjahres......

Summe Konto N

Konto ?: Hafenbahn.

50 000 — 15 000 -

219 448 44 269 267 70 231 771 10

39 Gehälter der Beamten und Angestellten lt.
Gehaltsnachweisung ......... 79 404 «0 74 642 76 858 67

40 Pensionen und Unterstützungen lt. Nach-
weisung ............... 3 748 — 3 748 — 3 748

41 Witwen- und Waisengelder lt. Nachweisung — — 1572 1572
42 Invaliden- und Hinterbliebenengeld lt. Nach¬

weisung ............... 360 36t '671 20

43 Dienstkleider für das Bahnbetriebspersonal . 3 003 2 200 2 500
44 Löhne der Schranken- und Streckenwärter. 6 347 24 14 000 14 000- Die Nrn. 44 bis 4? Übertragensict.
45 Löhne der Oberbauarbeiter........ 23 092 34 23 000 23 000 gegenseitig.

46 Löhne des Rangier- und Stationspersonals 48 753 89 52 000 52 000 —
47 Löhne des Lokomotivpersonals...... 31531 13 30 000 30 000
48 Unterhaltung der Hafenbllhngebäude .... 1 733 96 1600 1600 Die Nrn. 48 bis 51 ubeilraaen sich
49 Unterhaltung der Gleisanlagen, Stellwerke,

Gleiswagen, Schranken, des Bahnmeister-
inventars usw., sowie für Beschaffung von

gegenseitig.

Oberbau- und Bettungsmaterial .... , 10 528 59 11000 11000
50 Für Unterhaltung von Weichen und für Be¬

nutzung eisenbahnfisklllifchen Geländes lt.
Ausgabenachweisung ......... 225 225 225

Zu übertragen 208 727 49 214 347 — 217174 87
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Abt. Nr. Ginnahme

26

27

28

Übertrag

Summe Konto ?

Konto 6: Lagerhaus.

Lagerhcnlsgebühren .......

Materilllbestand am Jahresschluß .

Summe Konto 6

Kontos: Magazin u. Werkstatt.

Erlös aus Altmaterial..........

M-Ergebnis
1813

Voranschlag
1914 1913 Bemerkungen

Zu übertragen

276 822

276 822

863

30 635

33!

33

90

274>

274,

60

305 000

305 000

30 000

100!

30 100

1000

60! 1000

260 000

260 000

27 000

900

27 900

500

500



9?

Nr.

51

52

53
54
55

56

57
58

59

60
61
62

63
64

65

66

67

68

69
70

Ausgabe
Ist Ergebnis

Übertrag

Unterhaltung der Lokomotiven und Güter¬
wagen ...........'.....

Versicherung des rollenden Materials und der
Transportgüter............

Betriebsmaterilll für den Bahnbetrieb. . .
Betriebsmaterial für die Lokomotiven. . .
Für Drucksachen und sonst. Bureaubedürfnisse,

Wasserverbrauch, Heizung und Beleuchtung
Für Reinigen und Bekleben der Staatseisen-

bllhnwagen .............
Rabatt auf Hafenbahngebühren .....
Mllterialbestand des Vorjahres......

Summe Konto ?

Konto 6: Lagerhaus.

Besoldung des Bureaubeamten lt. Gehalts-
nachweisung .............

Witwen- u. Waisengeld lt. Nachweisung . .
Invalidengeld lt. Nachweisung......
Löhne für Schreibhilfe, Lagerhausarbeiter u.

Aufzugwärter ............
Unterhaltung des Lagerhauses......
Instandsetzung des Inventars, der Aufzüge

und Geräte.............
Für Betriebs- und Bureaumaterialien, für

Vertilgung der Ratten und Mäuse . . .
Materilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto 6

Konto H: Magazin u. Werkstatt.

Besoldung der Angestellten lt. Gehaltsnach-
weisung ...............

Magazinverwalter Osenberg, Fahrradunter-
haltungskosten ............

Löhne der Werkstattarbeiter.......
Unterhaltung des Magazin- und Werkstatt¬

gebäudes ..............

Zu übertragen

208 727

18 860

2 096
2 829

35 633

1466

2 975
40 058

49

92

94
55
05

31

04
90

312 648

2 000

527

9 252
2 994

2 69?

506

17 977

20

««ranschlag
tvt4 i815 Bemerkungen

214 347 -

19 000

2 500
3 000

30 000

1500

3 500
45 000
25 000

343 847

11

5 700

' 40
2 903
^ ff
714

9 357 70

2 200
660
558

11000
2 000

2 000

600
100

217 174

19 000

2 500
3 000

30 000

1500

3 000
40 000

6 000

322 174

19 118

5 700

'40
6 000

400

12 140

2 200
660
558

10 000
2 000

2 000

600
900

87

87

18 918

5 700

4 000

400

10140

Nie Erneuerung der Lolomo»
tioen wird aus dem Konto
„UußeioidentlicheAu«gaben"
bestlitten.

Die Nrn. 23 bi« 5? übertragen
sich gegenseitig.

Die Nrn. 63 u. 84 übertragen
sich gegenseitig.

40^

«

«I
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Mt. Nr.

29

30

31
32

33

34

35

Ginnahme

Übertrag

Summe Konto H

2. Sonstige Einnahmen.

Konto ^: Pacht und Miete.

Mieten-, Anerkennungs- und Benutzungs¬
gebühren für Lagerplätze und Zubehör lt.
Hebeliste ...............

Mieten, Anerkennungs- und Benutzungs¬
gebühren für Lagerplätze und Zubehör, die
voraussichtlich im Rechnungsjahre 1915
neu vermietet werden.........

Miete von Lagerhausräumen ......
Miete von Lagerhallen am Bergerhafen lt.

Hebeliste ...............
Miete von den Aufbauten des oberen Rhein-

werftes lt. Hebeliste..........
Miete von den Lagergewölben am unteren

Rheinwerft lt. Hebeliste........

Summe Konto ^

Konto T: Verzinsung der An¬
leihen.

Zuschuß aus dem Fonds zur Deckung der
Hafenfehlbeträge zur Verzinsung der An¬
leihen ................

Summe Konto 15

onto 1/: Tilgung der
Anleihen.

Nichts.

Summe Kouto 1^

98

Ift-Grgebnis
1813

274

274

391 264

896
11445

19 602

5 250

16 262

444 720

45 000

45 000

60

60

77

67

Voranschlag
1914

1000

1000

408 556

10 000
14 000

22 807

5 250

15 922

476 535

52 000

52 000

22

50

72

1915

500

500

414 498

5 000
10 000

36 307

5 250

15 922

486 978

29 205

29 205

62

50

12

Bemerkungen

Rest des Fonds:
Um 1,4. 12 - 2««S1,»«U>
Zinsen, . . , , 1123,2!,

«9 2«ü,!>?«



'^„.,,^^ "^
^^^Ä^'^^^'"^^^'^/"'"^^'"^'^

99

«WM«2^

Nl.

71

72

73

74

75

76

Ausgabe

Übertrag

Unterhaltung und Ergänzung der Magazin¬
geräte u. Werkzeuge, für Bureaumaterialien
usw .................

Summe Konto ^

2. Sonstige Ausgaben.

Konto ^: Pachtund Miete.

Für benutzte fremde Grundstücke lt. Ausgabe-
nachWeisung .............

Unterhaltung der Lagerhallen am Berger-
hafen, der Lagergewölbe am unteren und
der Aufbauten am oberen Rheinwerft . .

Für Unterhaltung der elektrischen Uhr im
Pegelhäuschen am Rheinwerft.....

Summe Konto «I

Konto II: Verzinsung der
Anleihen.

Für Verzinsung der Anleihen lt. Ausgabe¬
nachweisung .............

Summe Konto 15

Konto 1^: Tilgung der
Anleihen.

Für Tilgung der Anleihen lt. Ausgabenach-
weisung ...............

Summe Konto I,

Ift-Grgebnis
1913

9 357

1289

10 646

260

2 348

72

2 680

560 957

560 957

327 105

327 105

10

22

92

40

40

Voranschlag
1914

12 140

1500

13 640

260

1800

72

2 132

556 635

556 635

344 296

344 296

191»

10140

1300

11440

260

1800

72

2 132

564 140

564 140

359 233

359 233

Bemerkungen

MM ''.W üüüü! ! ^ ^,-'^„',
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Abt. Nr. Ginnahme

36

3?

38

39
40
41
42
43
44
45
46
47

48

49

Konto Hl: Verschiedene
Einnahmen.

Einnahmen aus früheren Jahren......

Summe Konto N

Konto N: Zuschuß der Stadt¬
kasse.

Zuschuß der Stadtkasse zur Deckung der
ordentlichen Ausgaben......

Zuschuß der Stadtkasse zu den außer¬
ordentlichen Ausgaben (Verstärkung
des Erneuerungsfonds)........

Summe Konto N

3. Außerordentliche Einnahmen.

Konto 0.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Elektr. Kraft- und Lichtanlagen.....
Werft- und Lagerhaus-Betriebsmittel . . .
Bahnanlagen..............
Bahnbetriebsmittel...........
Mobiliar................
Verschiedenes .............
Erneuerungsfonds

a) Zinsen...............
d) Kursgewinn............
«) aus dem Fonds entnommen zu Erneue¬

rungen ..............
(1) von Hafeninteressenten lt. Hebeliste . .
») Sonstiges.......... ^ . .

Erweiterungsfonds
ll,) Zinsen...............
d) aus Anleihemitteln.........
o) aus dem Fonds entnommen zu Erweite¬

rungen ..............
ck) Sonstiges .............

Fonds zur Deckung der Hafenfehlbeträge,
Zinsen ...............

Summe Konto 0

Ist-Ergebnis
19t3

1 313

1313

310 596

310 596

6 407
1665

679

652
455 863

4 692

469 960

32

32

85

37
51

Voranschlag
t914

100
100

275 000

5000

280 000

6 408
911

20 300
679

654

4 692

33 647

85

95

37
32

19!5

100

100

398 000

398 000

6 663
656

36 300
679

1073

85

14

45 373 14

Vemerkungtn

Zu Nr 47.
Kllpitalbestllnd »m
1. 4. 1914- 167 848,82 M,>

Zu Nr. 48.
Kavitlllbestllnd am
1. 4. 1S14 - 28 232,53 «ü.

Zu Nr .49.
Kavitiwestand nm ^
1. 4. 1914- 77001,73 W

^'.-^M^ 5
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Nr.

77

79
70
81
82
83
84
85
86
8?

Ausgabe

KontoHI:Verschiedene Ausgaben.

Ausgaben für frühere Jahre (aus Rechnungs¬
erinnerungen ufw.)..........

Summe Konto 21

Konto ^: Zuschuß der
Stadtkasse.

Überweifung an den Erneuerungsfonds . .

89

Summe Konto ^l

3. Außerordentliche Ausgaben.

Konto 0.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Elektr. Kraft- und Lichtanlagen .....
Werft- und Lagerhausbetriebsmittel....
Bahnanlagen..............
Bahnbetriebsmittel...........
Mobiliar................
Verschiedenes .............
Erneuerungsfonds

») Rentbare Anlegung zur Verstärkung des
Fonds ...............

d) Sonstiges........... . . .
Erweiterungsfonds

») Rentbare Anlegung zur Verstärkung des
Fonds ...............

d) Sonstiges.............
Fonds zur Deckung der Hafenfehlbeträge,

Zinsen...............

Summe Konto 0

Ist°G,geb«i«
10t»

10

10

188 532
81493
12 735
73 126
13 881
58 534

13
14 025

6 407

16 519

4 692

269 960

44

04

64

37

51

Voranschlag
i9l5!9!4

100

100

5 000

5 000

1000
1000
1000
1000
5 000

10 500
300
500

000

654

4 692

33 64?

95

37

32

100

100

1000
1000
1000
1000
5 000

20 000
300

7 000 —

000

1073 14

45 37314

Bemerkungen

Vlneneiung zwei« Lolonio.
tivln.

MMW

MM«
MM

WWW

WWW

»

MWMN5MU

MMDW

M
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Abt. Nr. Einnahme

102

Ist Ergebnis
1913

II.

Werft in Heerdt.

1. Netriebs-Ginnahmen.

Kontos: Betriebsleitung.

Nichts.

, Summe Konto H.

onto N: Allgemeine Unkosten.

Nicht vorgesehene Einnahmen .
Materialbestand am Jahresschluß

Summe Konto V

1336
54

1 390

9?

97

Voranschlag
1914

328
20

348

24

24

1915 Bemerkungen

667
100

89

767 89
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Wt. Nr.

II.

Ausgabe
Ist-Ergebnis

1013
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

9
10

11

Werft in Heerdt.

1. Betriebs-Ausgaben.

Kontos: Betriebsleitung.

Gehälter der Beamten lt. G eh altsnach Weisung
An den Hafen in Düsseldorf, anteiliger Ver-

waltungskostenbeitrag .........
An die Kasse der allgemeinen Verwaltung

für Drucksachen ............
Für sonstige Drucksachen und Bureaubedürf-

nisse, Porto-, Insertions-, Prozeß- und
Reisekosten..............

Unterhaltung des Werftamtsgebäudes . . .
Unterhaltung des Bureauinventars, für

Wasserverbrauch, Heizung und Beleuchtung,
sowie für Reinigung des Werftbureaus .

Summe Konto ^

Konto V: Allgemeine Unkosten.

Rententassen-, Kranken-, Invaliden-, Unfall-
Versicherungsbeiträge der Stadt für An¬
gestellte und Arbeiter...... . . .

Feuer- und Haftpflichtversicherung, Kanal-
betriebsgebühren, Steuern und Abgaben
usw .................

Für nächtliche Bewachung der Werftanlagen
Nicht vorgefehene Ausgaben und zur Ab-

rundung ...............
Materilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto L

6 900

1000

300

1336
186

228

9 951

98

59

1309 19

418 23
791609

997 33

4 334 54

7 000

1000

500

1800
350

400

11050

1500

300
1600

1164
20

4 584

76

76

7 000

1000

300

1500
200

300

10 300

1400

300
1600

973
100

Die Nrn. 2 und S übertrage»
sich ll«gen!«!tia.

Ter nicht verwendete Netr»« ist
in RestllUigobenachzuweilen.

— Restllu«gllbe 1913: 790,08 M.

85

4 373 85

1. M-
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Abt. 3lr.

II.

9
10

Einnahme
Ist-O«gebnis

1913

11

12
13

Konto 6: Wasserflächen.

Hafenliegegebühr............
Summe Konto 0

Konto v: Werft.

Werftgebühr..............
Werftlagergebühr............
Speditionsgebühr............
Materilllienbefillnd am Iahresfchluß . . . .

Snmme Konto I)

Konto N: Kräne u. Beleuchtung.

Krangebühr ..............
Wiegegebühr..............
Mllterialbestand am Iahresfchluß.....

Summe Konto N

Konto ?: Werftb ahn.

Von den Lagerpllltzmietern für Unterhaltung
der Anschlußgleise lt. Hebeliste.....

Werftbahngebühr............
Mllterialbestand am Iahresfchluß . . . . .

37 425
175

14 921
230

52 752

40 609
4 850
1416

46 875

35
30 587

1799

Summe Konto ? 32 421

39

55

46

Voranschlag
1914

100
100

32 000
200

18 000

50 200

38 000
4 000
1000

43 000

10
31000

300

31310

1915

100
100

30 000
200

14 000
300

44 500

35 000
3 000
1500

39 500

584
25 000

2 000

27 584

04

04

Bemerkungen

Neue Nummer,
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Nr.

12

13
14
15
16

17
18
19

20

21
22

23
24
25

26
27

29
30
31

Ausgabe
Ist-Ergebnis

Konto 0: Wasserflächen.

Für Baggerungen.........
Summe Konto 0

Konto v: Werft.

Unterhaltung des Werft.........
Kosten der Zollabfertigung........
Kosten der Floßabnahmen........
Materilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto v

Konto N: Kräne u. Beleuchtung.

Gehälter der Beamten lt. Gehaltsnachweisung
Löhne der Kranführer und Kranarbeiter . .
Unterhaltung der Kräne, Wagen usw. sowie

Betriebsmaterilll für die Kräne ....
Für Unterhaltung und Bedienung der Lampen

und für Betriebsmaterilll........
Für Bezug von elektrischem Strom ....
Materilllbestand des Vorjahres......

Summe Konto V

Konto?: Werftbahn.

Gehälter der Beamten lt. Gehaltsnachweifung
Dienstkleider für das Bahnperfonal ....
Für Benutzung eisenbahnfiskalischen Geländes

und für Leistungen der Staatsbahn lt. Aus-
gabe-Nachweisung ............

Löhne für das Bahnperfonal.......
Unterhaltung der Gleisanlagen, Gleiswagen

und sonstiger Bahneinrichtungen ....
Unterhaltung der Lokomotiven, Güter¬

wagen usw..............
Betriebsmaterilll für den Bahnbetrieb. . .
Rabatt auf Werftbahngebühren......
Materialbestand des Vorjahres......

Summe?Konto?

1 730
1 730

229
536
999

1 764

2 500
49 941

13 392

73

73

92

34

418 45
2 205 45

68 458

6 800
246

243
11748

2 95802

16

25

1003
6 390
2 851

32 241

75
59
52

97

Voranschl«<
!9l4 «9l5

»^ S »^! S

1500
1500

1000
1000
1400

3 400

2 500
47 000

9 000

800
2 000
1000

62 300

5 500
300

243
11500

6 500

2 000
5 000
2 000

300
33 343

70

70

1500 —
1500

1000
800

1200
300

3 300

2 650
47 000

13 000

500
2 000
1500

66 650

8 616
300

243 70
11500

66

5 500

1500
5 000
2 000
2 000

36 660

Ntmeltungen

36

Der nicht verwendete Äetiag
ist in Nestausgabe zu stellen,
Restausgabe 1913: 482,?0M,

Die Nln. 14 u. 15 übeltiagen
sich gegenseitig.

Neue Ninmnenr.

Nie Nrn. 19 u. 2U übertragen
sich gegenseitig.

Die Nrn. 2«—»9 übertragen sich
gegenseitig.
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Abt.

II.

Nr. Ginnahme
M.Grgebnis

1913

14

15

16
17

18

2. Sonstige Einnahmen.

Konto Q: Pacht und Miete.

Mieten und Anerkennungsgebühren für Lager¬
plätze und Zubehör lt. Hebeliste .....

Mieten und Anerkennungsgebühren von dem
Werftgelllnde, das voraussichtlich im Rech¬
nungsjahre 1915 neu vermietet wird . .

Miete von Werftschuppen lt. Hebeliste . . .
Mietzuschuß des Staates für die in Heerdt

stationierten Zollbeamten lt. Hebeliste . .

Summe Konto (-

Konto 2: Verzinsung
der Anleihen.

Nichts.

Summe Konto 2

onto ^: Tilgung der
Anleihen.

Nichts.

Summe Konto ^

Konto T: Verschiedene
Einnahmen.

Einnahmen aus früheren Jahren . .

Summe Konto X

7 829

489
2 790

2 240

13 348

60

60

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

S

7 829

4 000
2 790

2 240

16 859

11940

3 000
2 790

2 240

19 970

2 280

2 280

80

80

100

100

100

100

^K^'
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Nr.! Ausgabe

n.

32

34

35

36

IftGrgebnis
1913

Voranschlag
1914

2. Sonstige Ausgaben.

Konto 6: Pacht und Miete.

Für stromfiskalifche Grundstücke lt. Ausgabe»
nachWeisung .............

Unterhaltung der Dienstwohnungen der Zoll¬
beamten Alt Heerdt 89 und Pestalozzistr.156,
sowie der Werftschuppen .......

Summe Konto (-

Konto 2: Verzinsung
der Anleihen.

Für Verzinsung der Anleihen lt. Ausgabe¬
nachweisung .............

Summe Konto III

Konto el: Tilgung derAnleihen.

Für Tilgung der Anleihen lt. Ausgabenach-
weisung ...............

Summe Konto ^

Konto X: Verschiedene
Ausgaben.

Ausgaben für frühere Jahre (aus Rechnungs¬
erinnerungen usw.)..........

Summe Konto T

195

941

98,

98,

1 137!96

24 060

24 060!

30 352

30 352

64

64

195

1000

1 195

98

98

22 840

22 840

31602

31602

100

32z

32

48,

48,

100

1915

195!

1000

1195

21 570,

21 570!

98

98

25

25

32 871

32 871

49

49!

100

100

Bemerkungen



/

108

WM»»
MMUWM

Abt.

II.

Nr. Einnahme
Ist-Grgebni«

1913

19

20

21
22
23
24
25
26
2?
28

29

30

Konto I<: Zuschuß der
Stadtkllsse.

Zuschuß der Stadtkllsse zur Deckung der
ordentlichen Ausgaben......

Zuschuß der Stadtkllsse zu den außer¬
ordentlichen Ausgaben (Stärkung
des Erneuerungsfonds)........

Summe Konto I,

3. Außerordentliche Einnahmen.

Konto U.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Bahnanlagen..............
Bahnbetriebsmittel...........
Werftbetriebsmittel...........
Mobiliar................
Verschiedenes .............
Werkzeuge und Geräte.........

Erneuerungsfonds
a) Zinfen................
d) aus dem Fonds entnommen zu Erneue¬

rungen ...............
«) von Werftinteressenten........
ä> Sonstiges.............

Erw eiterungsfonds
g.) Zinsen ...............
b) aus Anleihemitteln.........
o) aus dem Fonds entnommen zur Erweite¬

rungen...............
ä) Sonstiges.............

Summe Konto Al

25 184

25184

72

21

228

323

56

56

78

86

78

42

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

30 000

1000

31000

58

500

24

44

582

32

76

46 000

1000

47 000

60

900

17

99

08

978,07

Zu All, 29. Kapitllwestand »!<
1. 4, 1g14- 1742,54M,

Zu Nr. 30. K»pit»lbestand »^
1. 4. 1814--487,8? M,
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Nt. Ausgabe

3?

38
39
40
41
42
43
44
45

46

47

Kontos: Zuschuß derStadtkasse.

Überweisung an den Erneuerungsfonds . .

IstVrgebnis
1913

Voranschlag
1914

Summe Konto I<

3. Außerordentliche Ausgaben.

Konto N.

Grundstücke ..............
Gebäude ................
Bahnanlagen..............
Bahnbetriebsmittel...........
Werftbetriebsmittel...........
Mobiliar................
Vermiedenes .............
Werkzeuge und Geräte.........

Erneuerungsfonds
».) Rentbare Anlegung zur Verstärkung des

Fonds ...............
d) Sonstiges.............

Erweiterungsfonds
«,) Rentbare Anlegung zur Verstärkung des

Fonds.............. .
d) Sonstiges.............

Summe Konto NI

922

125
150
30

72

21

1323

74

84

20

78

86

42

1000

1000

10
100
100
100
100
20
50
20

58

24

582

44

32

76

1915 Bemerkungen

1000

1000

10
300
150
150
200

20
50
20

60

17

978

99

08

07

»WWW»
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Mt. Nr.

I.

Einnahme

Wiederholung der Ginnahmen.

Hafen in Düsseldorf.

1. Betriebs-Einnahmen.

Konto ^,: Betriebsleitung . . . .
„ V: Allgemeine Unkosten . .

0: Wasserflächen .....
„ v: Werft........
„ V: Kräne und Beleuchtung
„ I': Hafenbahn .......
„ 6: Lagerhaus......
„ H: Magazin und Werkstatt

2. .Sonstige Einnahmen.

Konto ^: Pacht und Miete . . .
„ X: Verzinsung der Anleihen
„ I<: Tilgung der Anleihen .
„ N: Verfchiedene Einnahmen
„ N: Zufchuß der Stadtkasfe .

IstGrgtbnis
1913

3. AußerordentlicheEinnahmen.

Konto 0................

Summe Titel I

2 203
16 733

5 067
215 012
258 019
276 822

30 635
274

444 720
45 000

1313
301 596

469 960

2 076 359

67

51

65

Voranschlag
1914

96
2 203

13 663
5 450

236 000
312 300
305 000

30 100
1000-

476 535
52 000

100
280 000

33 647

1 748 000

72

32

1915

2 203
14 340

5 300
205 800
242 300
260 000

27 900
500

486 978
29 205

100
398 000

45 373

67

1 718 000

14

Bemerkungen
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Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

Hafen in Düsseldorf.

1. Betriebs-Ausgllben.

Konto ^.: Betriebsleitung.......
„ L: Allgemeine Unkosten .....

0: Wasserflächen ........
„ D: Werft...........
„ V: Kräne und Beleuchtung . . .
„ ?: Hafenbahn.........
„ 6: Lagerhaus.........
„ H: Magazin und Werkstatt . . .

2. Sonstige Ausgaben.

Konto ^: Pacht und Miete . . .
„ X: Verzinsung der Anleihen
„ 1/: Tilgung der Anleihen .
„21: Verschiedene Ausgaben.
„ Is: Zuschuß der Stadtkasse.

3. AußerordentlicheAusgaben.

Konto 0................

Summe Tit. I

Ist.«r««b«is
1913

49 840
68 280!

17,
31295

219 448
312 648

17 977
10 646

2 680
560 957
327 105

10

2 070 868

27
61
35
26
44
20
11
92!

57

Vvranschlag
1914

58 349
67 634

3 000
31333

269 267
343 84?

19 118
13 640

2 132
556 635
344 296

100
5 000

33 64?

70

1 748 000

32

»915

55 099
72 543

3 000
32 074

231 771
322 174!

18 918
11440

2 132
564 140
359 233

100

45 373

1 718 000

37

14

Bemerkungen

«Z



2. Sonstige Einnahmen.

Konto (-: Pacht und Miete
„ H: Verzinsung der Anleihen .
„ «I: Tilgung der Anleihen
„ X: VerschiedeneEinnahmen

Ii: Zuschuß der Stadtkasse

3. AußerordentlicheEinnahmen.

Konto Nl...............

Summe Abt. II (Werft in Heerdt)
Dazu Abt. I (Hafen in Düsseldorf)

Gesamteinnahme

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 23. März 1915 in Einnahme und « > Ausgabe sich ausgleichend ans eine Million achthundertachtundneunzigtaufendfünfhundertMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

WM »»»
NNWM'
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6. Haushaltsplan für den städtischen Hchlachthof.

Nr. Einnahme

^.. Schlllchtljof.

Von dem Grundeigentum und von den Gebäuden

Platzmiete der Darmschleimer und Gebütthändler
Für die Benutzung des Pferdestalles und der

Remise des Ausspannhofes ......
Neunzig, Peter, Miete für die Restauration . .
Miete für das Trichinenschau am t .....
Miete für die Räume des FleischbeschauamtesNr.I
Firma Eugen Blasberg & Co., Miete für einen

Lagerplatz ........... .
Schrimpff. I. I,, Nachf.. Miete für Kühl¬

räume .............
Priester, Miete für einen Blutraum . . . .
Häutenereinigung der Metzgerinnung, Miete für

4 Abteilungen der Wagenremifeim Ausspannhof
Summe Abt. I

Zinsen.
Ausgleichsfonds ........ . . .
Fleischerinnung:

Von den Kosten der Errichtung eines Luftkühl-
apparates in dem Eiskeller des Schlachthofes
in Höhe von 3378,75 M. 8"/«, . . . .

Summe Abt. II

Ift-Vrgebnis
l9!3

420

18
6 000
3 000

50

300

18 500
600

240

15

60

1 973 48

270 30

Voranschlag
t9l4 1915

420

100
6 000
3000

50

300

18 500
600

240
29 210

350

270
620

30
30

420

50
6 000
3 000

50

300

18 500
600

240
29160

270
270

30
30

Bemerkungen

Zu Nr. 8: Zahlbar viertel¬
jährlich im voraus.

Zu Nr. 4: Siehe Abt. IX
Nr. 10 der Ausgabe.

Zu Nr. 5: Siehe Abt. VIII
Nr. 2 der Ausgabe.

Zu Nr. «: Neschluh der
Schlachthoflommisfion v.
5.11.08. Miete ist zahl,
bar halbjährlich am 1. 1.
und am 1.7. im voraus.

Zu Nr. 7: Vertrag vom
2b. i. o« sowie vom S. «.
und «.7.08, (1« «00 und
2500 M.) Zahlbar halb¬
jährlich am i. 5. u. l. II.
im voraus. — Vertrag
läuft bis 30. 4. 18.

Zu Nr. S: Vertrag vom
20. 1. 09, zahlbar viertel¬
jährlich im voraus.

Zu Nr. 9: Vertrag vom
21.1. 10, zahlbar viertel»
jährl. im voraus.

DciAusgleichsfonds inHöhe
v. 50942,10 Mail ist zur
Deckung der Wenigerem'
nahm« von 1913 in Summe
von 85952,55 Mail aufge¬
braucht.
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Ist-Ergebnis Voranschla«
Abt. Nl. Einnahme 1913 1914 1915 Bemerkungen

III Gebühren.
1 Schlachtgebühren von:

3«°
Ergebnis 1914 1915 5^

1813

Ochsen und ^««39 7 000 8 600 b —
Stieren . 33 000,— »

19 087 19 000 18 500 4.- Kühen und
Rindernmit
breit. Zahn. 74 00«,—

1735 1800 2 400 2.50 milchzahnig,
Iungiindern
(Bautzen) . 6 000 —

23N15 30 000 23 450 !,- Kälbern. . 23 450 —
127 224 12« 000 128 000 2,40 Schweinen. 302 400,—

57 423 «0 300 53 500 0,70 Schafen . 37 450,-
283 200 250 0,75 Ziegen . 180,—
«32 750 1200 0,75 Spanferkeln 900,—

128« I«00 I 400 5- Pferden. . 7 000,—
408426 70 410425 484 38023? 324 24« «50 233 300 — 484 380,—

2 Gebühren für die Schl achtviehbeschllu.... 23 975 90 24400 — 36 345 —
3 26 343 90 27 000 — 24 700 —
4 Stallgebühren einschließlichFutter und Streu . 21318 15 25 000 — 23 300 —
5 Platzmiete für das in die Schlachthallen gebrachte

ausländische frische Fleisch ...... 24 328 70 26 000 — 18 000 —
6 Gebühren für die Benutzung der Freibanl . . 1619 — 1500 — 1600 —
7 Gebühren für die Benutzung des Fleischdämpfers 409 18 300 — 300 —
8 Für die Erhebung der Schachtergebühren . . 21 43 30 — 20 — Zu Abt. III Nr. 8: 2 °/^ de

eingehendenGebühren,
Zu Abt. IV Nr. 3: Durch!

vergl. Ausgabe Abt, m.
9 Gebühren für die Benutzung der Kühlzellen . . 51502 42 51000 — 50 000 —

10 Gebühren für die Benutzung des Vorkühlraumes 148 90 300 — 300 —
11 Gebühren für die Benutzung der Fettzellen . .

Summe Abt. III

Sonstige Einnahmen.

3^0 320 — 320 Zu Abt. IV Nr. 4: Nezieh
sich auf da« Fntter, welche
neben dem durch da« Stall
geld vergüteten auf Vei
langen geliefert wird.

566 275 — 639 265
IV.

1 Eisuerkauf ............ 46080 — 42 000 — 46 000 — ZuAbt.IVNr.5:DuichVei
2 Eintrittsgelder ........... 119 — 100 — 100 — trag vom 10.4.13 an Land
3
4

Erlös aus dem Fleischverkaufauf der Freibanl
Für verkauftes Viehfutter.......

87 584 72 75 000
50

80000
50

— Wirt Peter Vsser in TM
dorf ° Hllmm vergeben ln
31.3. 1918. Zahlbar vi«
teljährlich im voraus.5 Für den Schlachthllllenabgangund den Stalldünger 2085 40 2 825 1000 —

6 Schachtergebühren .......... 1071 05 1500 1000 — ZuAbt.IVNr.6:Dmchlst7 Von der Fleischbeschau, Beitrag zum Gehalt der bei s.Abt.VIINr.ld.AuWbl
der Fleischbeschau tätigen Beamten U.Angestellten 6 650 — 7 200 6 800 — S.Abt. VIII Nr. 1 der AM

8 Von der Viehhofkasfe,Beitrag zur Besoldung der
auf dem Viehhof tätigen Tierärzte und Beamten 15 678 — 17132 1? 490 ^ S, Vleyhof,Abt. IINi.1 d, M,

9 Von der Viehhofskasfe für den Wasserverbrauch 2 500 — 2 500 — 2 500 — ,. . . IN „ 8 - -
10 Von .. „ für die Beleuchtung u. Heizung 2 500 — 2 500 — 3 500 — ...... III ., 8 „ -
11 Von ders. Unterhaltungskosten d. Telephonzentrale 400 — 600 — 600 — « „ „ III „ l» „ -
12 Ausfallgeld für den bei Einziehungder Trichinen¬

schaugebühren tätigen Gebührenerheber . .
Zu übertragen

100 100 — 100- „ ,, „ >X ,, 5 » -

151 50? — 159 140 —

^m
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Nr.

13

14

Einnahme
Ist-Ergebnis

1913

Übertrag
Vo« der Kasse der Polizeiverwaltung für bio«

logische Untersuchung von Fleisch« usw. Warcn
im Laboratorium.........

An nicht vorgesehenen Einnahmen .....
Summe Abt. IV

Zuschuß aus dem Ausgleichsfonds .....
Summe Abt. V für sich.

L. Fleischbeschau.
Beschaugebühr von eingeführtem frischen inlän¬

dischen Fleische ... .....
Beschaugebühr von ausländischem Fleische . .
Von der Regierungshauptkasse, Entschädigung für

den zur Auslandsfieischbeschaustelle zu ent¬
sendenden Tierarzt .........

Zuschuß von der Stadtkasse .......
Summe Abt. VI

0. Hrichinenschau.
Gebühren für die Unterfuchung von den im Schlacht¬

hofe geschlachteten Schweinen und von einge¬
führtem inländischen Fleische auf Trichinen .

Desgl. von dem eingeführten ausländischenFleische
Zuschuß von der Stadtkasse .......

Summe Abt. VII

Wiederholung der Einnahme.
^., Schlachthof.

Von dem Grundeigentum und von den Gebäuden
Iinfen.............
Gebühren ............
Sonstige Einnahmen ..........
Zuschuß aus dem Ausgleichsfonds .....

Summe ^

L. Fleischbeschau.

6. Trichinenschau.
Summe <ü

Dazu .. L
Dazu „ ^.

Summe der Einnahmen

S

300
163? 74

23?
5 485

1204
1419

102 29?
544

2 436

Voranschlag
1914

55
65

28
04

95
76
59

151 50?

300
14?

151 954

26 980

600
?500

1200

1915 Bemerkungen

15
15

55

9 300

101 200
300

101 500

29 210
620

566 2?5
151954

26 980
??5040

9 300

101 500
101 500

9 300
??5 040
885 840

30

15
55

159 140

300
800

160 240

70
70

200
4 000

1200
3120
8 520

82 800
500

83 300

29160
270

639 265
160 240

823 936

8 520

83 300
83300

8 520
828 936
920 756

30

70

Der Fonds ist aufgelöst; der
angesammelteBetrag von
»0 942,10 Mail ist zur
Deckung der Bedürfnisse
aus I9l3 in Höhe von
85 952,55 M. verwendet
worden, so daß noch
15 010,45 M. zu decken
bleiben au« 19,3.

Zu Abt. VI: Die Ein»
nähme dieser Abt. deckt sich
mit der Ausgabe der
Abt. vm.

Zu Abt. VII: Die Ein¬
nahme dieser Abt. deckt sich
mit der Ausgab« der
Abt. IX.



118

Abt. Nr. Ausgabe
Ist «rgebnis

191»
Vor«»

1914
»schlag

1915 Bemerkungen

H.. Kchlachthof.
I. i Verwllltungslosten. -

1
2 Für tierärztliche und sonstige Aushilfe . . .

95 784
5 266

5)8
45

105 621 -
5 400 —

105 746
6 400

50 Zu Nr. I : Siehe Abt. I'
Nr. ? u, 8 der Einnahme.

3 300 — 300- 300 — Zu Nr. 3: Ein Kassierer un
4 An die Schlachthofllufseherje 25 M.Stiefelgeld jährl. — — 325 — 325 — zwei Gebuhrenerheber,

,0N M.
5

6

An die Viehhofkasse, Beitrag zu den Beauf¬
sichtigungskostendes Gleisanschlusses . . .

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung, Bei¬
trag zu den allgemeinen Verwaltungskosten
einschließlichBauleitungskosten ....

150

6 900

150

6 900

— 150

6900

— ZuNr.4. Zahlblli jahil.nllc
Ablauf auf Anweisung,

7 An die Kasse der allgemeinen Verwaltung, Pau»
schalsummefür gelieferte Drucksachen . . . 150 150 — 150

8 Kosten der bakteriologischen Untersuchung des
Wassers in den eigenen Vrunnenanlagen . . 230 400 300 Zu Nr. 8: Zahlbar a.d, Kaff

9 Schreibmaterialien, Porto, Drucksachen, Veröffent¬
lichungen . .......... . 4 256 07 3 000 _ 3 000 _

der Polizeiveiwaltuna»>,
Anweisung.

10 Heizung und Reinigung der Bureaus und Kassen-
räume einschl. Reinigung der Handtücher . . 1355 50 1200 _ 1300 __

11 Für Materialien..........
Summe Abt. I

Lasten.

777 60 1000 — 900 —

124 446 — 125 471 50

II,

Summe Abt. II für sich.
388 1200 — 1200 — Zu Abt. II: Der nicht vei

wendete Betrag ist i
Restllusgabe nachzuweise
zwecks Begleichung der Bei
träge für die alle ü Iahi
abzuschließendeFeuemi
sicherung.Restausgabem
l. 4. 14.-- 1 752,20 M.

III, Fleischverkaufauf der Freibank ......
Sunlme Abt. III für sich.

87 584 72 75 000 — 80000 —

IV. Zinsen, Tilgung und Abführung an die Stadtlasse.

Das Gesllmtanlagekavitalbetrügt 4312803,75 M.
Hiervon waren am 1.4.1915 getilgt: 742342,21 M.

8°/y des Gesamtanlageküpitals
betragen .......345024.30 „

Zu Abt. III: Durchlaufen
vgl. Abt. IV Nr, 3 de
Einnahme.

1 ! Zinsen. Laut Anleihehaushaltsplan .... 13? 329 49 135 670 92 151 394 19
2 Tilgung. Laut Anleihehiushaltsvlan .... 63106 63 65 560 26 68103 96
3 An die Stadtkasse den Restbetrag von 8°/« des

Gesamtanlageküpitals ........
Summe Abt. IV

140 121 90 137 793 12 125 526 15
339 024 30 345 024 30
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Nr. Ausgabe
Ist.GvgebniS

1913

2
3

4
5
6
7
8

9
10
11
12
13
14
15
16

Gebäude und Utensilien.
Für Ergänzung und Unterhaltung des Bureau-

Inventars ............
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämtl,

Gebäulichkeiten u. f, die Unterhalt, der Utensilien
Für Instandhaltung der Gas-, Wasser- und

elektrischen Leitungen und maschinellen Anlagen
An die Elektrizitätskasse, Pauschalsumme für

Unterhaltung der elektrischen Uhren . . .
Für außerordentliche Ausbesserungen ....
Für Anfertigung von Plänen für die Schlacht¬

hofanlagen ............
Summe Abt. V

Bettiebslosten.
Löhne, einschl. Beiträge für die Kranken- und

die Invalidenversicherung ...... .
Beiträge zur Fleischereiberufsgenossenschaft . .
Mitgliedsbeitrag an den Rheinischen Dampfkesfel-

Überwachungsverein für die 5 Dampfkessel .
Viehfutter und Streu ........
Beitrag für Anschluß an den Schwemmtanal .
Straßenreinigungsgebühr ........
Desinfektionsmittel, Stempelfarbe usw. . . .
Beleuchtung (Gas. Kohlenstifte.Glühlampen, Blei¬

sicherungen u. Reparat, d. Beleuchtungsanlagen)
Für Wasserverbrauch .........
Für elektrischen Strom . . . -,.....
Für Reinigung und Unterhaltung der Kanäle .
Für Kesselfeuerung(Kohlen usw.) .....
Für Material zu Glaser- und Anstreicherarbeiten
Für Material zum Maschinenbetrieb ....
An die Vernichtungsanstalt, f. d. Befeitig. d. Abfälle
Für Schießapparate. Schlachtpatronen, Bolzen usw.

Summe Abt. VI

Sonstige Ausgaben.
Schächtergebühren ..........
An die Kasse der allgemeinenVerwaltung. Beitrag

für die Überwachung der elektrischen Anlage.
Oberpostkasse,für die Benutzung der Feinsprech¬

einrichtung ....... . . . .
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben .....
An den Ausgleichsfonds ........

Summe Abt. VII

^ 5

80

16 954

20 716

156
29 670

920

89 924
1229

153
12 986

585

242

2 860
646

21554
3 744

45 812

10 998
4 000
1107

1071

900

1257
4 290

50

«9

19

40

55
53

65

23
50
55
86
18

21

95

05

86
49

»„«nschl««
1914

200

17 860

20000

156
23 950

62166

84 500
1300

240
13 000

679

400

3 000
600

2 000
4 000

40 000
2 600
9 000
4000
1400

166 719

1500

900

1500
2 584

6 484

53

53

17

17

1915

200

19 000

21500

156
21700

750
63 306

90000
1300

240
12 000

609
523
400

3000
600

21000
4000

40 000
2 600

10000
4000
1100

191372

1000

900

1300
3 000

16 361
22 561

03
80

83

Bemerkungen

Die nicht verwendetenNe»
träge der Nummern 1, 2,
3 u. 5 sind in Restllus'
gäbe nachzuweisen.
Die Restllusgllben betrugen

am 1. 4. 1914:
bei Nr. i ^ SS3.U2 Vl.
. „ 2 ^5 283,40 .

Zu Nr, 4: Abzuführenin
vierteljährlichen Raten nach
Ablauf.

In Nr. 3: Zahlbar auf An¬
fordern.

Zu Nr. 4 :S. Einnahme Abt.
III Nr. 4 u, Abt. IV Nr. 4.

Neue Nummer.

Zu Nr. 11: Hiervon sind am
Illhiesschlutz 100« M. an
die Kasse für Kanalisation
abzuführen.

Zu Nr. I : Durchlaufend.—
Vgl. Abt. IV Nr. S der Ein»
nähme.

MMM
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Abt.

VIII,

«

lX.

Nr. Ausgabe

2

3
4
5
6

?

8

9
10
11

12
13

L. Fleischbeschau
Beitrag an die Schlachthofkassefür die Besoldung

der bei der Fleischbeschau tätigen Beamten und
Angestellten ...........

Miete für Benutzung der Raume und Einrich«
tungen zu Beschauzwecken .......

Reinigung der Beschaustelle im Hafen (einschließ¬
lich Material)..........

Unterhaltung und Erneuerung der Utensilien und
Stempel auf den Beschaustellen und in der
balteriologischen Untersuchungsstelle . , .

Drucksachenund Schreibmaterialien ....
Für nicht vorgesehene Ausgaben .....
Überschuß an die Stadtkasse ......

Summe Abt. VIII

O. Hrichinenschau.
Laut Gehaltsnachweisung ........
Gebühren' für die Trichinenschauer einschl. Bei¬

träge zur Kranken-, Invaliden- und Ange¬
stelltenversicherung .........

Beiträge zur Fleischerei<Berufsgenossenschaft. '
Lohn für die Probennehmer.......
Ausfallgelder des Gebührenerhebers ....
Unterhaltung und Erneuerung der Instrumente,

Stempel und Utensilien .......
Beschaffungvon Trichinoskopenund Unterhaltung

derselben ............
Reinigung, Heizung und Beleuchtung des Beschau-

amtes .............

Schreibmaterialien, Drucksachenusw .....
Schlachthofkasse, Miete für das Trichinenschaulokal
Für Prämiierung der Trichinenschauer und für

Entschädigung der Eigentümer von trichinös
befundenen Schweinen ........

Für nicht vorgeseheneAusgaben .....
Überschuß an die Stadtkasse .......

Summe Abt. IX

Ist-Ergebnis
1913

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

^ü S ^ S ^! S
Zu Abt. VIII: DieAulM

dieser Abt. deckt sich m
der Einnahme Abt VI,

6 650 — 7 200 — 6 800 — ZuNr.l: Siehe Abt. IVNi,
der Einnahme.

50 — 50 — 50 — Zu Ni.2: Siehe Abt, I Nr,
der Einnahme.

120 — 120 — 120 —

986 70 1200 1000
532 86 500 — 500 —

6 96 50 — 50 —

7 082 60

180 — — —

Zu Abt. IX: Die AuWl
dieser Abt. deckt sich mit dl
Einnahme Abt. VII,

9 300 — 8 520 —

7 011 60 6 472 —

83 317 44 80 580 54 000 _

1005 10 1100 — 1100 —

6 202 18 6 900 — 6 900 —

100— 100 — 100 — Zu Nr. 5: Siehe Abt, I
Nr- 12 der Einnahme,

305 28 500 — 400 —

— — - — 9 000 — Zu Nr. 7: Einmalige Au
gäbe, in Rest zu führen

152? 61 1500 — 1500 —

195 29 400 — 300 —

3 000 — 3 000 — 3 000 — Zu Nr. 10: Siehe M
Nr. 4 der Einnahme,

— — 100 __ 50
2 843 80 308 40 478 —

101 500 — 83 300 —

, ', ''" , Ml



Abt.

I.
II.
III.
IV.

V.
VI,
VII.

>M.
IX,

121

Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgaben.

^. Schlachthof.
Verwllltungstosten ....
Lasten ........
Fleischverkauf auf der Freibank
Zinsen, Tilgung und Abführung an die Stadt-

k°sse .......
Gebäude und Utensilien . .
Betriebskosten .....
Sonstige Ausgaben . . .

Summe ^,
L. Fleischbeschau .
0. Trichinenschau

Summe der Ausgaben
Die Einnahmen betragen

Gleicht sich aus.

Ist-Ergebnis
1913

Voranschlag
1914 I 1915

124 446
1200

75 000!

339 024
62166

166 719
6 484

775 040
9 300

101 500
885 840
885 840,

30

53
17

125 471
1200

80000

345 024
63 306

191372
22 561

828 936
8 520

83 300
920756
920 756

50!

30

83
37

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915 in Einnahme und Ausgabe sich
ausgleichendzur Summe von neunhundertzwanzigtausendsiebenhundertsechsundfünfzigMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Ä.^,

M >„-

^^^^W

M
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7. Haushaltsplan für den städtischen Viehhof.

Abt.

II,

III.

IV,

I.
II.

III.
IV.

Nr.

I.

Einnahme

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß.
Von der Rheinischen Metallwaren- und Ma¬

schinenfabrik,Aktiengesellschaft, hier, Pacht für
eine 140 Hin große Fläche ......

Von derselben für die Mitbenutzung der An¬
schlußgleise ...........

Von der Aktiengesellschaft Schwabenbräu hier für
desgl ..............

Von derselben. Anerkennungsgebühr für zeitweise
Überlassung eines Grundstückstreifens . . .

Von der Fleischer-Innung, Anerkennungsgebühr
für Mitbenutzung der Anschlußgleise . . .

Summe Abt. I

Verwaltung.
An Eintrittsgeldern..........

Summe Abt. II für sich.

Vetriebs-Einnahmen.
Marktgebühren ...........
Wiegegebühren ...........
Stallgebühren einschließlichFutter und Streu .
Rampengebühren ......'....

Summe Abt. III

Sonstige Einnahmen.
Für den Dünger ..........
Für Futter und Streu........
Von der SchlachthofkasseBeitrag zu den Beauf-

sichtigungskostendes Gleisanschlusses . . .
An nicht vorgesehenenEinnahmen .....

Summe Abt. IV

Wiederholung der Einnahme.
Grundstücke, Gebäude und Bahnanschluß . . .
Verwaltung ............
Betriebs-Einnahmen .........
Sonstige Einnahmen .........

Summe der Einnahme

Ist'Grsebnis
1913

56

2 793

565

10

10

100

51379
20 840
25184
25 092

1200
51772

150

70
55
42
60

40

Voranschlag
1814

56

5000

900

10

10
5 976

100

48000
18 400
22 000
22 000

110400

1275
43000

150
99

44524

5 976
100

110400
44524

161000 —

1915

56

4 000

800

10

10
4 876

100

48000
18 400
22 000
22 000

110 400

500
47 500

150
24

48174

4 876
100

110 400
48174

163 550

Bemerkungen

Zu Nr. i. Vertrag »o»,
28. Juli 1697. ZMll«
am l. Januar jede« Iahi^
im voraus.

Zu Nr. 2. Wie vor.
Zu Nr. 3. Vertrag vom.

Januar 1905. Zahlbar»»!
I. Januar jedes Jahresim voraus.

Zu Nr. 4. Wie vor.

Zu Nr. 5. Zahlbar am Iah^
resschluh.

ZuNl,1.Vtltrllgs«em«h
S. Einnahme. — Schlach«
Hof Ab!. IV Nr. 5, z°M
vierteljährlich im volllil«
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Nr.

2
3
4
5
6
7
8
9

10
11

12

Ausgabe
Ist° Ergebnis

1913

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß.
Für innere und äußere Ausbesserungen an sämt¬

lichen Gebäulichkeitenund Umwehrungen, sowie
für Utensilien....... . . .

Für Unterhaltung der Gas-, Wasser- und elek¬
trischen Leitungen sowie der Wagen . . .

An die Elektrizitätswerkskasse für Unterhaltung
der elektrischen Uhr .........

Unterhaltung und Verwaltung der Eisenbahnanlage
des Bahnbetriebes laut Vertrag mit der Eisen-
bahnoerwllltung ..........

Versicherungder auf den Anschlußgleisendes Vieh¬
hofs laufenden Eisenbahn-Waggons. . . .

Summe Abt. I

Verwaltung.
An die Schlachthoflllsse, anteiliger Beitrag zur

Besoldung der auf dem Viehhofe tätigen Beamten
Für Aushilfe...........
Für die Veterinär-polizeiliche Beaufsichtigung

der Viehmärkte ..........
An die Kasse der allgemeinenVerwaltung, Beitrag

zu den allgemeinen Verwaltungstosten einschl.
Bauleitungstosten .........

Schreibmaterialien, Drucksachen,Porto und Ver¬
öffentlichungen ..........

An die Kasse der allgem. Verwaltung f. Drucksachen
Summe Abt. II,

Betriebskosten.
Löhne, sowie Beiträge für die Kranken- und für

die Invalidenversicherung .......
Außerordentliche Reinigung der Ställe . . .
Kanalbetriebsgebühren .........
Beiträge zur Fleischerei-Berufsgenossenschaft. .
Viehfutter und Streu.........
Desinfektionsmittel sowie für Materialien . .
Material für Maler- und Anstreicherarbeiten .
An die Kasse des Schlachthofesfür Wasserverbrauch
An dieselbe für Beleuchtung und Heizung . .
An dieselbe für Mitbenutzung der Telephonzentrale
Fernsprechamt für Telephonanschlußdes Veterinär-

polizeilichen Aufsichtsbeamten ......
Versicherungsbeiträge (Feuer und Haftpflicht)

Summe Abt. HI

11795

4 204

144

2 87?

28

34

24

15 678
6 647 33

7 000

1100

1 829 49
100

14 529 20

585 52
170

42 855 36
177 23

__ !__
2 500 —
2 500 -

400 —

170 —
68 —

Voranschlag
1914

7 310

4 500

144

2 000

104

14 058

17 132
7 100

7 000

1100

2 500
100

34 932

52

13 000
1700

679
178 —

40 000—
400 —

1500
2 500
2 500

600

170
300

63 527 52

1915 Vemerkungen

6 000

4 500

144

2 000

104

12 748

17 490
7 500

7 000

1100

2 500
100

35 690,

14 500
1500

609 02
170

40 000
300

1500-
2 500
3 500

600^

170!
300

65 649 02

Zu Nr. 1. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in Rest»
ausgäbe nachzuweisen.

Die Restausgabe betrug
am 1.4. 14 —9187.58 M.

Zu Nr. 2. Der nicht ver>
wendete Betrag ist in
Restausgabe nachzuweisen.
Die Restausgabe betrug
llM 1.4.1914 — 444.04 M.

Zu Nr. 3: Abzuführen in
vierteljährl. Raten nach
Ablauf.

Zu Nr. 4. Siehe Abt. IV
Nr. 3 der Ginnahme. Dar¬
unter ein feststehender Be¬
trau von 1428 Vl.. zahlbar
in vierteljährl- Raten im
voraus an die Eisenbahn»
hailptlasse Elberfeld—durch
VermittelungderStations-
kllsseDüsseldllrf-Derendllif,

Zu Nr. 5. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in
Restausgabe nachzuweisen
zwecks Begleichung der alle
5 Jahre fälligen Versiche»
rungsbeiträge.

Die Restausgabe betrug
aml.4.1914^312,—M.

Zu Abt.llNr.US. Schlacht»
Hof. EinnahmeAbt. IVNr,8.
Zu Nr. 3: Es erhalten: Re-

gierungs- u. Veterinär»«!
Eckardt 300« Vl., u. Kreis-
lierarzt Dr. Steinbrück
4000 M.< zahlbar in Viertel¬
jahr!. Raten nach Ablauf.

ZuAbt.IHNr8:S.Schlllcht°
Hof, EinnahmeAbt.IVNr. 9.

Zu Nr, 9: S.Schlachthof —
Einnahme Abt. IV Nr. 10.

Zu Nr. 10: S.Schlachthof —
Einnahme Abt. IV Nr. l,.

Zu Nr. 12. Der nicht ver¬
wendete Betrag ist in
Restausgabe nachzuweisen
zwecks Begleichung der
Beiträge für die alle
5 Jahre abzuschliehendc
Feuerversicherung. Rest«
ausgäbe am 1.4.14. —
430,- M.

MUHNU
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»bt. Nr. Ausgabe

124

1913

IV.

I.
II.

III.
IV.
V.

Voranschlag
1»14

22 819
11286

65
75

22 422 15
11702 01

24 341
12136

88
90

34 12416 36 478

31 327 01
554 20

13 600
758

14 358
32

12 440
544

32 12 984

Zinsen und Schuldentilgung.
Das Gesamtanlagekavital beträgt 76? 696,25 M.
Hiervon waren am 1.4.1915 getilgt 333 535,21 M.
Zinsen. Laut Anleihehaushaltsvlan . . . .
Tilgung. Laut Anleihehaushaltsplan. . . .

Summe Abt. IV

Sonstige Ausgaben.

An die Stadtkasse Überschuß ......
An nicht vorhergesehenenAusgaben . . . .

Summe Abt. V

Wiederholung der Ausgabe.

Grundstücke,Gebäude und Bahnanschluß. . .
Verwaltung ............
Betriebskosten ...........
Zinsen und Tilgung...... . . .
Sonstige Ausgaben .........

Summe der Ausgabe
Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915 in Einnahme und Ausgabe fichs
ausgleichend zur Summe von einhundertdreiundsechzigtausendfünfhundertfünfzigMark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

14058
34 932
63 527
34124
14 358

161 000
161 000

1913

12 748 —
35 690i—
65 649 02
36 478
12 984

163 550
163550

78
20

Bemerkungen

DU
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8. Haushaltsplan

des Grundstücksfonds M5,
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Abt.

I.

Nr. Einnahme
IstErgtbnis

1918

^

Voranschlag
1914 1915

10

^. Grundstücks-Rechnung.

Erlös aus verkauften Grundstücken (Anzahlung)
Nennwert der Restkaufpreise.......
Sonstige Einnahmen in bar (Kaufpreise usw.)
Mehrerlöse...............
Nennwert derTauschwerte von ausgetauschten

Grundstücken usw. (Verrechn.-Buchungen)
Nennwert der Grundstücksschulden auf ange¬

kauften Grundstücken (Kauf-Restkaufpreise,
übernommene Grundstücksschulden, Anleihe¬
zinsen für die Zeit vom 1.12.15 bis 31.3.16
usw.) (Verrechnungs-Vuchnngen) ....

Summe

L. Grundstü«sschulden-Rechnung.

Abtragung von Grundstücksschulden (Kauf-
und Restkaufpreifen)..........

Tilgungsbetrag der Schuld des Düsseldorfer
Spar- und Bauvereins.........

Summe

0. Wertpapiere-Rechnung.

Verschiedenes ..............

4 501331

Summe

41090
555 455
160 438

(406 330
29
39,

150 000
450 000
900 000

(1053650

4 539 —

17 (1450000

5 262 853 46

491 512

307

491 819

v. Schuldner-Rechnung.

Von der Tiefbaukasse für zu Straßen ab¬
getretenes Gelände bzw.vorgelegteStraßen-
bau- usw. Kosten...........

Summe

T. Anleihe-Rechnung.

Aus der Anleihekasse Vorschutz zur Deckung
der Mehrausgabe...........

Zu übertragen

21 644

21644

4 023 833

4 023 833

37

37

2 500 000

-)

1 000 000

32021

1 000 320 21

9 000

9 000

1 250 000

1 250 000

50 000 —
500 000
300 000

!400 000

(500 000-)

850 000 —

650 000

650 000

100

100

24 000

24 000 —

950 000 —

Bemerkungen

In Nr. ? aufgenommen.

950 00l>—

'l^

,»>»4'''>/
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Nl. Ausgabe
Ist.Orgtbnis

1913
V«ranschlag

^. Grundstücks-Rechnung.

Für Ankauf von Grundstücken (Barzahlung)
Nennwert der Kaufpreise, Restkaufpreise,

übernommenen Grundstücksschulden ufw. .
Neunwert der Tauschwerte von eingetauschten

Grundstücken usw. (Verrechn.-Buchungen)
Nennwert der Grundstücksschulden auf ver¬

kauften Grundstücken (Verrechn.-Buchungen)

Summe

L. Grundstücksschulden-Rechnung.

Abtragung von Kaufpreisen, Restkaufpreisen,
übernommenen Grundstücksschulden usw. .

Summe

O. Wertpapiere-Rechnung.

Verschiedenes ..............

Summe

v. Schuldner-Rechnung.

An die Tiefbanlasse Straßenbau« usw. Kosten

2 845 960

4 314 394

4 539

555 455

7 720 349

819 303

819 303

21

33

33

Summe

T. Anleihe-Rechnung.

Schuldentilgung. An die Schuldentilgungs¬
kasse:
Alte Schlachthofschuld

Zu übertragen

(28 677

(28 677

1914 1915

2 500 000

(1450000

(1450000

-)

2 500 000

1 000 000

1 000 000

14)

141

(5 400

(5 400

* 10 000

150 000

500 000

(500 000

650 000

200 000

200 000

) 100

-) 100

10 000

15 000

15 000

Bemerkungen

' In Nr, 1 en! halten.

WWM
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Abt. Nr. Ginnahme

Übertrag

Ist'Gr««bnis
19t«

^

4 023 833 37

Zu übertragen 4 023 833 37 1 250 000 — 950 000

Voranschlag
1914

1 250 000

1915 Bemerkungen

950 000

»«AMz
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Nr.

10

Ausgabe

Übertrag

aus der Anleihe von 1876........

aus der Anleihe von 1888:
1^ der ursprünglichen Schuld von ^l

199 900 M.......... 1999,—
Ersparte Zinsen, 3^^, von den

bis 1. April 1915 getilgten
81 100 M.......... 2 838,50

4 837,50
zur Abrundung der Schuld ab . 37,50
Die Schuld betragt am 1. April

1916: 114 000 M.

Die Anleihe 1903 ^ beträgt . 5 000 000,—
Davon sind begeben .... 4500000,—

und bis 1. Juni 1915 getilgt 518 500,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1915 3 981 500,—
1°/„ von 5 000 000 M.....50 000,—
Ersparte Zinsen, 3^<X>, von den

bis 1. Juni 1915 getilgten
518500 M.......... 18 147,50

68147,50
zur Abrundung der Schuld ab 147,50
Die Schuld beträgt am 1. Juni

1916: 3 913 500 M.

Die Anleihe 1905 M.: ... 10000000,—
ist ganz begeben.

Bis 1. Juni 1915 sind getilgt 789 500,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1915 9 210 500,—
1°/o von 10 000 000 M. . . . 100 000,—
Ersparte Zinsen, 4<X>, von den

bis 1. Juni 1915 getilgten
789 500 M......... 31 580 —

131 580,—
Zur Abrundung der Schuld ab 80,—
Die Schuld beträgt am 1. Juni

1916: 9 079 000,— M.

Zu übertragen

Ist°G«g«b»is
1913

13 399

4 500

64 000

121 500

203 399

96

96

»«ranschla«
1»14

4 700

66 000

126 500

197 200

1015 Bemerkungen

4 800

68 000

131 500

204 300

Die NeMclnild ist a», l.Apri,
1914 gelilgt worden.

Fällig am 1. April >!11S.

Fällig am I.Iuni 191».

Fällig am 1. Juni 1915.

MlW.
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Mt. Nr.

11

12

13

14

Einnahme

Übertrag

Summe

?. Rechnung: Schuld bei der Sparkasse.

Von der Sparkasse gegen Verpfandung von
Grundstücksschulden ..........

Summe

H. Rechnung: Einbringen der Stadt.

Verschiedenes .............
Summe

N.Zinsen- und Tilgungs-Rücklage-Rechnung.

Verschiedenes .............
Summe

I. Rechnung: Baugeld für die Ausgestaltung
des Schlosses Iägerhof mit zugehörigem

Gelände.
Verschiedenes .............

Summe

Ist Ergebnis
1913

4 023 833

4 023 833

37

37

Voranschlag
1914

1 250 000

1 250 000

250 000
250 000

100
100

100
100

100
100

1915

950 000

950 000

300 000
300 000

100
100

100
100

100
100

Bemerkung«« D»

^NMN '>^' WM
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M. Nr. Ausgabe
Ist.Grsebnis

1013
V»ra»

1914
»schlag

191» Bemerkungen

I.

11

12

13

14

15

16

Übertrag

Für überwiesenen Grundbesitz
aus den eingemeindeten Vor- .^5
orten, Restbetrag..... 424 500,—

Bis 1. April 1915 sind getilgt . . 23 100,—

203 399

4 800

96 197 200

5 000 —

204 300

5 200

Bleibt Schuld am 1. April 1915 401 400,—
1^» von 424 500 M...... 4 245,—
Ersparte Zinsen, 4<X>, von den bis

1. April 1915 getilgten 23 100 M. 924,—
5 169,—

Zur Abrundung der Schuld zu. 31,— Fällig »NI 1. Uplll 1916.

Die Schuld beträgt am 1. April
1916: 396 200 M.

Abtragung des Vorschusses der Anleihekasse .
Summe

?. Rechnung: Schuld bei der Sparkasse.

An die Sparkasse Abtragung der ihr ver¬
pfändeten Grundstücksschulden .....

Summe

6. Rechnung: Einbringen der Stadt.

Verschiedenes .............

208 199 96 202 200 — 209 500

250 000 300 000
— 250 000 — 300 000

100 100
Summe

2. Zinsen- u. Tilgungs-Rücklage-Rechnung.

Verschiedenes .............

— 100 — 100

(155 809 96 ) 100 100 » Siehe Gewinn» und Verlust»

Summe

^s. Rechnung: Baugeld für die Ausgestaltung
des Schlosses Iiigerhof mit zugehörigem

Gelände.
Verschiedenes .............

Rechnung.
(155 809 96 ) 100 — 100

(5 450 74 ) 100 100 » In Nr, 1 enthalten.

Summe (5 450 74 ) 100 — 100

MM
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Abt.

I.

Nr. Ginnahme

182

Ist-Ergebnis
1813

15
16
17

18

19

X. Mieten- und Pachten-Rechnung.
Mieten................'
Pachten ............. . . .
Iagdpachtgelder ............

Summe

I. Gewinnanteil-Rechnung.
Hamm«Neußer-Fähr-Akt.-Ges., Gewinnanteil

Summe

N. Zinsen-Rechnung.
Zinsen von Kaufpreisen, Restkaufpreisen usw.

S

229 525
71902

550
301 978

1<!3 668

39

9?

Voranschlag
1»14

225 000
75 000

50
300 050

190 000

Zu übertragen 163 668 97 190 000 — 170 000

1915

238 000
85 000

900
323 900

216
216

170 000

Bemerkungen D ^

Laut Verzeichnis,
Laut Verzeichnis,

Die Iagdpachtnelder für d!
Stadtbezirk DüHeldori WU
den alle 2 Jahre «e. „sie sind bis 1, Upnl 19>
gezahlt.

Laut Verzeichnis,

W
«W MV»
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Nr. Ausgabe
Ist-Grgebnis

1913

17

18

19

20

21

X. Mieten- und Pachten-Rechnung.
Verschiedenes ...........

Summe
I.. Gewinnanteil-Rechnung.

Verschiedenes ...........
Summe

iVl. Zinsen-Rechnung.
An die Schuldentilgungsiasse:

für die auf dem Gelände des alten Schlacht-
Hofes ruhende Schuld:

Dieselbe beträgt am 1. April ^l
1915 ........... 118 800,—

Die Anleihe 1903 ^ beträgt . . 5 000 000,—
Davon sind begeben .... 4 500 000,—

und bis 1. Juni 1915 getilgt 518 500,—
Bleibt Schuld am 1. Juni 1915 3 981 500,-
Am 1. Juni 1915 werden getilgt 68 000,-
Bleibt Schuld am 1. Juni 1916 3 913 500,—
Von 3 981 500 M. betragen die

Zinsen fürdieZeitvom I.April
bis 31. Mai 1915..... 23 225,42

Von 3 913 500 M. betragen die
Zinsen für die Zeit vom I.Iuni
bis 30. November 1915 . . . 68 486,25
und für die Zeit vom 1. De¬
zember 1915 bis 31.März 1916 45 657,50

Die Anleihe 1905 N im Betrage
von........... 10 000 000,-
war am 1. Dezember 1911
ganz verbraucht.

Bis 1. Juni 1915 sind getilgt 789 500,-
Bleibt Schuld am 1. Juni 1915 9 210 500,-
Am 1. Juni 1915 werden getilgt 131 500,-
Bleibt Schuld am 1. Juni 1916 9 079 000,—
Von 9 210 500 M. betragen die

Zinsen für die Zeit v om 1. April
bis 31. Mai 1915..... 61403,33

Von 9 079 000 M. betragen die
Zinfenfür dieZeitvom I.Iuni
bis 30. November 1915 . . . 181580,—
und für die Zeit vom 1. Dez.
1915 bis 31. März 1916 . . 121 053,33

Zu übertragen

4 949

190 003

500 403
695 355

33

33
66

Voranschlag
19151914 Bemerkungen

100
100

4 322

140 50?

370 950
515 780

50

50

100
100

100 —
100-

4 158

137 369

364 036
505 563

17

Fällig nm 1, Oktober und
I.Npril. Zinsfuß 3tz°/„.

Fällig am 1. Juni und
1.Dezember, Zinsfutz«N°/i.
Die Zinsen von 8 381 50« M.

für die Zeit vom 1. 12. 14 bis
81.8.12 weidenln 1814 durch,
laufend gebucht und lommen
am 1. S. ,5 bei Abt. I Nr. 5
zurAusgabe. Der Zinsbetrag
von 4» S5?,50 M. — Spalte 3
— fällig am 1. «. IS, ist am
Schlüsse des Rechnungsjahre«
gleichfalls hier und bei Abt. I
Nr. « der Einnahme durch,
laufend zu buchen und bei
Abt. I Nr. 5 der Ansgabe zum
Soll zu stellen.

Fällig am 1. Juni und
1. Dezember. Zinsfuß 4^,,
Die Zinsen von «210 500 M.

wie Üben.
Der Zinsbetrag Nun

1»1«23,3l> M. wie oben
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Nbt. Nr.

20

Ginnahme

Übertrag

Summe

15. Gebiiude-Unterhaltungs-Rechnung.

Verschiedenes .............

Zu übertragen

Ist'Er««bnis
1813

^1 S

163 668

163 668

97

97

Voranschlag
19151914

190 000

190 000

100

100

170 000

170 000

100

100

Bemcrtungtn
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Nr. Ausgabe
Ist<5,gebni«

t9t3 l9t51«14

^

Bemerkungen

22

23

24

25

26
27
28
29
30
31
32
33
34
35
36
37
38
39
40
41
42
43
44

Übertrag

Für überwiesenen Grundbesitz
aus den eingemeindeten Vor¬
orten, Restbetrag..... 424,500,—

Bis 1. April 1915 sind getilgt 23 100,—
Bleibt Schuld am 1. April 1915 401 400,—

Für aus der Anleihekasse zur Deckung der
Mehrausgaben geleistete Vorschüsse . . .

An die städtische Sparkasse Zinsen von der
Sparkassenschuld ...........

An verschiedene Gläubiger Zinsen von Kauf¬
preisen, Restkaufpreisen, übernommenen
Grundstücksschulden usw .........

Summe

N. Gebiiude-Unterhaltungs-Rechnung

Martinstraße 27 . . .
Zollstraße 7.....
Kaiserswertherstraße 98
Suitbertusstraße 130 .
Sternstraße 71/73
Ulmenstraße 283 .
Marktplatz 5g, . .
Hllmm 305 . . .
Rheinstraße 6 . .
Emmllstraße 32/33
Marktplatz 5 . . .
Zollstraße 15 . . .
Brückenstraße 45, 47, 49
Marienstraße 34 . . .
Werstener Dorfstraße 46
Redinghovenstraße 30 .
Cölnerstraße 250 ...
Brüderstraße 7 . . . .
Departemental-Irrenanstlllt
Hofgartenhaus (Iägerhofstr. D

im einzelnen
—,— M

350- ..
50- ..

100- ..
400- „
30- ..

500,- ..
100- ..
100- „
50- „

300- ..
300- „

75- „
200- ..
50- ..
70- „

100- ..
200 - ..

70 - ..
150- „

695 355

16 448

352 899

120 000

221 918

1 406 621

Zu übertragen 3195,— M.

66 515 780

69

16 256

360 000

120 000

360 000

1 372 036

505 563

16 056

787 500

120 000

300 000

1 729 119

83

83

Fällig am 1. Oktober und
1. April. Zinsfuß 4»/».

Flllig an, 1. Oltuber und
1. April nach genauer N«>
rechnung. Zinsfuß 6 A.

Fällig uieiteliählNch nach
genauer Berechnung,
Zinsfuß 4°/«.

Laut Verzeichnis.
Zinsfuß bis 5»/».

Da« Haus ist »erlauft.

Zu Nr. 43. Es lommt nur der
Schuppen» Ecke Strom, und
Brückenstlllßein Frage.
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Abt. Nr. Einnahme

Übertrag

Ist-Ergebnis
1913

Voranschlag
1914

100

Summe

1915 Bemerkungen

100-

100 100

^WHW
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Nr.

45
46
47
48
49
50
51
52
53
54
55
56
57
58
59

60
61
62
63
64
65
66
67
68
69
70
71
72
73
74
75
76
77
78
79
80
81

82

Ausgabe

im einzelnen
Übertrag 3195,— M,

Oberratherstraße 71a ..... 100,— „
Hohenzollernstraße 32 .... . 300,— „
Reichswaldallee 24 ...... 50,— „
Gerricusplatz 2 ....... 100,— „
Gerricusplatz 3 ........ 100,— „
Urdenbach, Hochstraße 33 . . . 20,— „
Alt-Heerdt 110 ........ 50,— „
Marltstraße 5 ........ 150,— „
Metzerstraße 20 ........ 50,— „
Immermannstraße 39 ..... 300,— „
Flurstraße 41 ........ 300,— ..
Flurstraße 43 ........ 200,— „
Ratherbroich 38 ....... 100,— „
Ratherbroich 36 ....... 150,— „
Stockumer Höfe 30 (Bringmanns-

hof) ............100- ..
Hllmm 237 ......... 200,— „
Hamm 251 ......... 100,— „
Krämerstraße 12 ........ 200,— „
Gumbertstraße 115 ...... 30,— „
Dreherstraße 10? ....... 100,— „
Heyestraße 60 ........ 100,— „
Torfbruchstraße 168 ...... 30,— „
Stoffeln 5.......... 120,— „
Charlottenstraße 100 ..... 250,— „
Torfbruchstraße 122 ...... 100,— „
Torfbruchstraße 106 ...... 100,— „
Torfbruchstraße 108 ...... 100,— „
Torfbruchstraße 128 ...... 100,— „
Stoffeln 2.......... 100,— „
Liefergafse 22 und 22 2 bis 22ß 50,— „
AmGötzenkothen3bis 10 u. 12 u. 14 500,— „
Mühlenbroich 111, 113, 115 . . 200,— „
Kaiferswertherstraße 36 .... 75,— „
Liefergasse 18 ........150— „
Worringerstraße 87 ...... 400,— „
Rheinstraße 8 ....... . 200,— „
Für Instandsetzung neu erworbener Haus¬

grundstücke ..............
Für Anstrich der Fassaden einzelner Häuser

Summe

Ist Ergebnis
1913

4 434

3 215
1929

9 580

Voranschlag
1914 1915

26

7 225

11775
3 000

22 000

8 470

11000
3 000

22 470

Bemerkungen

Neu erworben,
Delgl,

Delgl.

Delgl,
T«gl.
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«bt. Nl. Einnahme
Ist.Grgebnis

19l3

21

22

0. Grundstücks-Unterhaltungs-Rechnung.

Verschiedenes ............

Summe

?. Unkosten-Rechnung.

Verschiedenes ........

Summe

89

89

56

56

Voranschlag
t9t4

100

100

129

129

79

79

19l5

100

100

1284

1284

Nemeiknngen

Rechnun«3i»hi1813vgl,Abt,IV,

,'H
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Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

83

84

85
86

87

89
90

91

92
93

94

0. Grundstücks-Unterhaltungs-Rechnung.

Unterhaltung und Einfriedigung unbebauter
Grundstücke .............

Summe

?. Unkosten-Rechnung.

Fortschreibungsgebühren und Bermessungs-
kosten usw ..............

Feuer- und Glasversicherungsbeiträge . . .
Wasserzins, Kanalbetriebsgebühren, Latrinen-,

Schornstein- und Straßenreinigung usw. .
Grund- und Gebäudesteuer für in auswärtigen

Gemeinden belegenen Grundbesitz . . .
Beiträge zur Landwirtschaftskammer, Land¬

wirtschaftlichen Berufsgenossenschllft, zur
Verbesserung von Grundstücken usw. . . .

Herstellung von Kanalanschlüssen.....
August Rudersdorf, Anerkennungsgebühr für

Duldung einer Öffnung in der Giebelmauer
des Haufes Hohenzollernstraße 32 ... .

An die Kasse der Allgemeinen Verwaltung:
Beitrag zu den Verwaltungskosten einschl.
Bauleitungskosten und Erstattung an Löh¬
nen für Vorarbeiter, Meßgehilfen ufw. . .

Dem Direktor Pohlig als besondere Vergütung
Dem Peter Wirtz für Beaufsichtigung ufw. der

Grundstücke in der Gemeinde Hamm . .
Verschiedenes .............

Summe

3 360

3 360

307
2 097

9 311

414

1919
2 650

60 000
4 000

300
17 470

98 473

24

41

12 000

12 000

2 500
5 000

16 000

4 000

7 000
6 000

60 000
4 000

300
26 563

131 364

12 000

12 000

2 500
5 000

16 000

4 000

7 000
6 000

60 000 —
4 000-

300
26 509! 17

131 31H17

Die Gcbäulichleite»sind vom 1. Ja».
1»Il bis dahin !8l6 gegen Feuer¬
schaden versichert,dle Prämie für
diese Zeit ist gezahlt.

Fällig am I.Dezember im voran«.

Zahlbar vierteljährlich im uvrou«.

Zahlbar am 1, In«! und 1. Dez,
nach Ablauf.
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Abt. Nr. Ginnahme
Ist Ergebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

^ü S »F S ^ ^

Wiederholung der Einnahmen.

I Rechnung^.: Grundstücke........ 5 262 853 46 2 500 000 — 850 000 —

V: Grundstücksschulden ...... 491 819 89 1 000 320 21 650 000 —

„ 0: Wertpapiere........ — — — — 100 —

„ v: Schuldner......... 21644 40 9 000 — 24 000 —

V: Anleihe.......... 4 023 833 37 1 255 400
5

950 000 » einschl, 5400 M, autzeidem

„ ?: Schuld bei der Sparkasse . . 250 000 — 300 000

Voranschlag.

„ 6: Einbringen der Stadt .... — — 100 100

„ 2: Zinsen-und Tilgungs-Nücklage — 100 100

^s: Baugeld Iägerhof..... — 100 — 100 —

„ ^: Mieten und Pachten .... 301 978 39 300 050 — 323 900

„ 1^: Gewinnanteil....... — — 216

163 668 9? 190 000

100

170 000

100„ 15: Gebäude-Unterhaltung . . .

0: Grundstücks-unterhaltung . . — — 100 100

?: Unkosten......... 89 56 129 79 1284
—

Summe 10265888 04 5 505 400 — 3 270 000

W
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«bt. Nr. Ausgabe
Ist°«rg<bnis

1»t3
Vora»

t9t4
»schlag

t9l5 Bemerkungen

Wiederholung der Ausgaben.

I Rechnung H,: Grundstücke ........ 7 720 349 21 2 500 000 — 650 000 —

" V: Grundstücksschulden ..... 819 303 33 1 000 000 — 200 000 —

,. O: Wertpapiere........ — >— 5 400
«

100 —
>

» außer dem Voranschlag,

» v: Schuldner ......... (28 677 14 ) 10 000 — 15 000 —
! » In Rechnung ^ enthalten.

,.. V: Anleihe.......... 208 199 96 202 200 — 209 500 —

., ?: Schuld bei der Sparkasse . . — 250 000 — 300 000 —

» <3: Einbringen der Stadt .... — 100 — 100 —

" N: Zinsen- und Tilgungs-Nücklage (155 809 96 ) 100 — 100 — » Vgl. Gewinn, und Verlust'
Rechnung,

., <1: Baugeld Iägerhof..... (5 450
5
74 ) 100 — 100 ' In Rechnung ^ enthalten.

» X: Mieten und Pachten .... — 100 — 100

» — — — 100 —

» 1 406 621 58 1 372 036 — 1 729 119 83

,. N: Gebäude-Unterhaltung .... 9 580 26 22 000 22 470 —

., 0: Grundstücks-Unterhaltung. . . 3 360 29 12 000 — 12 000 —

>! ?: Unkosten.......... 98 473 41 131 364 — 131 310 17

Summe 10265888 04 5 505 400 — 3 270 000

M"/^"

^:
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Abt.

II.

III.

Nr. Einnahme

Gewinn- und Verlust-Rechnung.

Rechnung: Mehrerlöse ..........
Mieten und Pachten.....
Gewinnanteil .........
Zinsen ...........
Gebäude-Unterhaltung .....
Grundstücks-Unterhaltung . . .
Unkosten...........
Ausgleich durch Wertzuwachs und
Entnahme aus der Zinsen» und
Tilgungs-Rücklage-Rechnung . .

Summe

Vermögens-Rechnung.

Rechnung: Grundstücke ....
„ Grundstücksschulden .
„ " Wertpapiere ....
„ Schuldner .....

Summe

IstGrgebnis
1913 1814

»«ranschlag
1915

406 330
301 978

163 668

i 316 077

^ 155 809

1 343 954

38537653
4209560

* 356 180

43103395

56
44

96

71

69

12

500 000
300 050

190 000
100
100
129

553 650

1 544 029

39591303
4659240

5400
357180

44613124

79

79

70
52

69

91

^ S

400 000
323 900

216
170 000
, 100

100
1284

450 000,

549 500

1 895 100

40241303
4509240

5400
348180

45104124

70
52

69

Bemerkungen

'Von Rechnung1
Übertragen . . 59590,18!

Hier stntt Rech¬
nung 1 verein¬
nahmt . . . 328,8«

91

N^^fMMM»NMlZM^M«

MlUGMtMAMW»

^

^V<
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«bt.

II.

III.

Nr.

4
5

6
7
8
9

10

Ausgabe

Gewinn- und Verlust-Rechnung

Rechnung: Mieten und Pachten . .
„ Gewinnanteil.....

Zinsen ........
„ Gebäude-Unterhaltung. .
„ Grundstücks-unterhaltung
„ Unkosten .......
„ Zur Abrundung ....

Summe

Vermögens-Rechnung.

Rechnung: Einbringen der Stadt.....
„ Anleihe alter Schlachthof ...

Anleihe Stadtkasse 14 500 000,—
Schuldentilgung:

Anleihe 1903 ^: 452 500,—
1905 21: 663 000,— 1115 500,—

Rechnung: Schuld bei der Anleihekasse . .
„ Schuld bei der Anleihekasse für

überwiesenen Grundbesitz....
„ Grundstücksschulden ......
„ Zinsen- und Tilgungs-Rücklage .
„ Schuld bei der Sparkasse . . .
„ Baugeld Iägerhof......
„ Gewinn und Verlust.....

Summe

Ist.Grsebni«
1913

V«ranschlag
1914 191l Bemcltnngen

1232540
9 580
3 360

98 473

1 343 954 71

4 454 811 63
123 500 —

13384500
1083809?

406400
*8469411

2415578
3000000

11095

43103395

71

12

100

1 372 036
22 000
12 000

131 364
6 529

1 544 029

79

79

4 454 81163
118 800-

13192000
12093497 ?!

401400
8919411
2415578
3000000-

1109546
6529 79

4461312491

100
100

1729 119
22 470
12 000

131 310

83

17

1895 100

4 454 81163
114 000

12992500
13043497 71

95
396200

9219411
*18726081«'

3000000
11095!46

4510412491

' KassewleAbt.I«
ongegebon , . 1466621,58 M.
Verwaltung Iin-
fcnAbt. I Nr. 20
u, 21 fällig am
1.6. u, 1. >2. für
die Zelt», 1.1512
i!3 31. 3, 13.- 174080.83.

auf 1912 gebucht 1232540,75 M.

» Zu Nr. 6.
DurchlaufendgebuchteZwfe.imehr
wle Kasse:

») Anl. 1303 1.12.13 l>!«31. 3. 14
- 47226,83 N.

dl Aul. 1965 l. 12.13 l!« 8!. 3.14
-- 124493,83 M.

c) Resllaufpr. Ban! Essen
- 15222.22 M.

' Elnfchl. Nelngewlnn aus 1914.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 26. Januar 1915 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf Drei Millionen zweihundertsiebzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister:
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9- Haushaltsplan

des Fonds für Beteiligungen der ötadt Düsseldorf
an gewerblichen Unternehmungen

für W5.

^ ,!' 1

10
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«bt.

II,

Nr. Einnahme

146

IstGrgebnis
1913

Grfolg-Rechnung.
(Gewinnposten.)

Rheinische Nahngesellschaft:g.. Dividende. . .
d, Tantieme . . .

Summe 1

Rheinische Genossenschaft zur wirtschaftlichenFör¬
derung von Handwerk und Gewerbe, Dividende

Summe 2 für sich,

Getreidehaus, G. m. b. H.: Zinsen .....
Summe 3 für sich.

Zinsen von Beständen.
Summe 4 für sich.

Summe I (1—4)

Neftand-Rechnung.

Kassenbestand ............

Aus der Anleihetasse .........

Summe II
Summe I

Gesamtsumme

<^ ^

374 280
8 774

383 054

2 250

385 304

212 971

212 971
385 304

598 276

»4
84

84

91

75

Voranschlag
1914

440 000
14 000

454 000

100

2 250

400

456 750

34 875

200 000

234 875
456 750

691 625

1915

410 000
10 000

420 000

2 250

42 2250

200 000

200000
422 250

622 250

Bemerkungen

Dle Anleihe betrügt , , 1«000üW
«ls I, AprlI

19IH weide»
voillussichtllch ^
Uerwend, sein 10000000

Mi 1915 vor¬
gesehen , , 200000

10200

Rest 4800»

Da sich bei der Natur de« Mit!«
nehmen« der Bedarf »Ich!gen»>
übersehen läßt, so erhöht sichl«
Kredit tu, Falle des Mchrbedüifl
stet« um den Nnlelhereft.

»>»»-"
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Abt. Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913
Voranschlag

1914 1915

i^5 A i/L A"

Bemerkungen

I.

1>

Kasse.

Erfolg-Rechnung.
(Verlustposten.)

Rhein. Ballgesellschaft: 3,) Stückzinsen . . .
d) Verwaltungskosten .

Summe 1

Rhein. Genossenschaftzur wirtschaft!. Förderung
von Handwert und Gewerbe: Verwaltungskosten

Summe 2 für sich.

Getreidehaus, G. m. b. H., Stückzinsen . . . .
Summe 3 für sich.

Zinsen der Anleihe ..........
Summe 4 für sich.

Tilgung.............
Summe 5 für sich.

Summe I (1—5)

Bestand-Mechnung.

Erwerb von Beteiligungen.
Rhein Bahngesellschaft-Aktien (Kurssumme und

Erwerbskosten) ..........
Rhein. Genossenschaftzur wirtschaftlichenFörde'

rung von Handwerk und Gewerbe (Anteile) .
Getreidehaus, G. m.b.H. (Teilschuldverschreibungen)

Summe II
Summe I

Summe
Kllssenbestand............

1995
3

8U 2 000
100

2 000
100

Ti I auugsplon.
>/»°^ von 9100000 M. 45KN0 3».
Ersparte Zinsen

1998 89 2100 — 2100 — 4»/, Uon 87000 M.
Tiiauna...... 34K8 „

50 50

Zur Abrundung , . 12 „
2 Summe 49000 M.

3
!

4 373 ?59 76 372 340 400 512

5

1

2

3

4

41500 45 700 49 000

417 258 65 420 190 — 451 662 —

II,

181 0l8 10 225 000 — 170 588 —

Die Stadt besaß am !. 10. 1914
6160 Aktien K1000M. der Rhein.
Bahiilltsellschaft, 2i> Anteile i
200 M. der Rhein Geiillssenschal»,
l>0000 M. 4tz»/,Iae Teilschuld-
»crschreibungender Getreidehaus,
G. ni. b. H.

181018
41? 258

10
65

225000
420190

— 170 588
451 622

—

598 276 75 645 190
46 435

— 622 250 ^

Gesamtsumme 598 276 75 691625 — 622 250 —

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 12. Januar 1915 in Einnahme und Ausgabe
ßch ausgleichendzur Summe von sechshundertzweiundzwanzigtausendzweihundertundfünfzigMark.

Der Oberbürgermeister
In Vertlelunn:

vr. Matthias.

MM
DMW
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^0. Haushaltsplan

der städtischen Hypothekenverwaltung

für das Rechnungsjahr M5.

, >
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W

Abt. Nr.

I.

II.

Einnahme
Ist-Ergebnis

19!3

Vermögensverwaltung.

Von der Stadtkaffe aus Anleihemitteln:
für erste Hypotheken..........

für zweite Hypotheken..........

Rückzahlungen:
a) von ersten Hypotheken........
d) Tilgungsraten............

l»,) von zweiten Hypotheken.......
d) Tilgungsraten............

Aus dem.Tilgungsfonds ^ zur Tilgung der
Anleihen für erste Hypotheken.....

Aus dem Tilgungsfonds L zur Tilgung der
Anleihen für zweite Hypotheken ....

Summe Abt. I

Betriebsverwaltung.

Zinsen von Hypothekendarlehen:
Erste Hypotheken........

4°/« von 1 600 000 M.^ 64 000—M-
4^« „ 6 600000 „ ^ 280 500,— „
4^.°/c> „ 53 450 000 „ ^ 2 405 250 — „
4'/<°/« „ 100 000 „ ^ 4 750- „

61 750000 M. ^- 2 754500— M.
Dazu 4!/2°/> von 3 000 000 „

auf !/2 Jahr __________ ^ 67 500— „
Zusainmen 64 750 000 M. ^ 2 822 000,- M.

Hiervon ab die Einnahme der
FondZverwaltung Abt. III ^ 31676,19 „

bleiben 2 790 323,81 M.

Zu übertragen!

1 78? 494 15

333 800

973 000
11436

90 000

2 650 760

68

74

Voranschlag
!9l4 1915

5 000 000

1 000 000

50 000

10 000

108 000

6 168 000

2 827 68? 50

2 82? 68750

3 000 000

250 000

60 000

10 000

137 000

3 457 000

2 790 323 81

Bemerkungen

2 790 323 81

Zu 1.
Die Mittet aus de» DileihtI
1800, 1908 und 1911 l>»«ljomll
betrage von NOMUtOOM, weideI,
bis 3l, 8, I91b ganz «elbnnlchHsein.

Aus der Anleihe1913 stehenzii,
Nerfiignng 200UN0N0 M,

Der Vedarf für 1915 if! mi>
3000«ü M, »ngenomm«!,.

Zu 2,
Uns der Vpartlllwmuleiht jii!
zweite Hypotheken ImVelrige»,
3lX)0 0M M, werden ii« 31,
I9IL verbraucht lein ?d!!<M I

Der Vedarf für l915 ist mV
2b»tX!0M, angenommen.

Die Betrage zu 3 >i, 4 wlidt,
wieder zu Nenl»,«leihmiM vli>
wandt.

Am 1.11.1915 bei Abt. Illüll.i
zu verausgaben.

Von Neuau«l«!Ijungen,
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Nt. Ausgabe
Ift.Orgebnis

l913

Vermögensverwaltung.

Zur Gewährung von Hypothekendarlehen:

Erste Hypotheken ............

Zweite Hypotheken ...........

An die Anleihekaffe:
Tilgungsraten der Anleihen für erste Hypo¬

theken ................

Tilgungsrate der Spartaffenanleihe für zweite
Hypotheken ............. .

Rückzahlungen an die Stadtkaffe:
Betriebsfonds ...... . 1000000 M.

Kapital-Reserve ^ ..... 338 500 M.
(Getilgte Anleihen für erste Hypotheken.)

Kapital-Referve L.......—,— M.
(Getilgte Anleihen für zweite Hypotheken.)

Summe Abt. I

Betriebsverwaltung.

An die Anleihekaffe:
Zinfen von Anleihen für erste Hypotheken

2) 31/2°/, Anleihe 1900 H . .
v) 4°/> „ 1900 H . .
c) 4°/. „ 1908 0 . .
ch 4°/« „ 1911 li . .
e) 4°/« „ 1913 1-

3 000 000 M. auf 1/2 Jahr

5

Voranschlag
1914 1»15 Bemerkungen

3 022 600

333 800

90 000

305 749,80 M,
435165— „
799 583,34 „
800 000,— „

60 000,— „
Zusammen 2 400 498,14 M.

zu Ä—c planmäßig zu zahlen,
zu ä u. e auf besondere Anweisung.

Zu übertragen

2 314 931 08

5 050 000

1 010 000

108 000

6 168 000

2 445 039

3 060 000

260 000

137 000

78

2 445 039 78

3 457 000

2 400 498

2 400 498

14

Vgl, Nr, > u, 3 der Eluuahnie,

Vgl, Nr. 2 u, 4 der Einnahme,

Zu 3.
GemaßTilgungzplan, Anleih« 190N,
erster Abschnitt . 58500,— M
zweiter „ . N8LU0,— „
Anleihe 1808 25<<X,,— „

zus, 13?«X>.- W,
Fällig !. ll. 1815.

Die Tilgung beginnt 1818,

Vestllnd uns 1813 2305W,— M,
Zugang 1914 , 103 «0.— „
NestllNdl,4.191b 338500,—M.

14

Schuld Vnde 1915:
8 704 500 M.

10845 000 „
19 975 000 „
20 000000 „

3 000 000 „
62 524 500 M.
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^W

Abt.

II.

III.

Nl. Einnahme

Übertrag

Zweite Hypotheken . .'.........
5°/o von 750 000 M. ^ 37 500 — M.

Dazu 5°/« „ 250 000 „
auf 1/2 Jahr _________ ^ 6 250,- „
Zusammen 1 000 000 M. ^ 43 750,- M.

Unkostenvergütungen bei Gewährung von
ersten Hypotheken...........

Desgleichen bei Gewährung von zweiten
Hypotheken .............

Kursgewinne..............

Schätzungsgebühren ...........

Sonstige Einnahmen
2,) aus dem ersten Hypothekeugeschäft . .

b) aus.dem zweiten Hypothekengeschäft .

IstGrgebnis
1913

Summe Abt. II

Fondsverwaltung.

Fonds zur Deckung von Kurs¬
verlusten ........

Stemp elsteuerrücklage

Zu übertragen 92 964,48 M

Kapital

61 764,48 M.

31 200 — „

9 219

20 869

7 576

4 508

14 685

28

»»«anschlug
1914

2 827 687

50 000

8 241

50 202 000

40 400

50

1915 Bemetkungtn

2 790 323

43 750

58

7 500

7 307

3 134 894

329

329

11

61

66

66

150 000

10 000

4 500

5 000

750

81

3 004 323

2 470

1 248

3 718

81

58

58

Von Neuausleihungeü,

Zu 1.
Bestandau« 1913
Aus dem Über-

schuh 1913 .
Zinsen 1914 . .
Bestand 1, 4, 15^

Zu 2.
Bestand aus 1913
Aus dem Über¬

schuh 1913 ,
Unsen 1914. .
Bestand 1.4. 15^

8 241,58»!

61147,3»
2 375,l«

61 764,48 ü!

80 NW,-
1200,-

31 200- !

MMM
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Nr. Ausgabe
Ist°V«seb»i5

19t»

Übertrag

Zinsen von der Sparkassenanleihe für zweite
Hypotheken.............

45/4°/° von . . . 750 000 M.^ 31 875,-M-
4^<X> „ . . . 250 000 ..

auf l/2 Jahr ^ 5 312,50 „
Zusammen 37187,50 M-

auf besondere Anweisung zu zahlen.

An die Stadtkasse 4°/, Zinsen von dem Be¬
triebsfonds von..... 1 000 000 M.
fällig 1. 10. und 1. 4,

Stempelkosten .............

Kursverluste..............

Kosten der Schätzungen.........

An die Kasse der allgemeinen Verwaltung
Veitrag zu den Verwaltungskosten . . .

Sonstige Ausgaben
«,) aus dem ersten Hypothekengeschäft . .

d) aus dem zweiten Hypothekengeschäft .

Summe Abt. II

Fondsverwaltung.

Fonds zur Deckung von Kursverlusten, Zinsen
zur Anlegung bzw. Verstärkung ....

Stempelsteuerrücklage
Zinsen wie vor............

Tilgungsfonds H.
a) Zinsen wie vor.....13 605,65 M.
d) Desgl. der Kapitalreserve 13 540,— „

Tilgungsfonds L
Zinsen wie vor

Zu übertragen

8 106

40 000

3 504

17 500

4 960

90 000

58

50

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

2 445 039

42 500

40 000

25 000

17? 000

6 000

20 000

11134

2 766 674

329

19 976

20 306

78

83

61

66

79

45

2 400 498

37 187

40 000

15 000

135 000

3 500

20 000

4 285

312

2 655 783

2 470

1248

27 145

186

31050

14

50

58

65

57

80

Schuld Ende 1915:
1000000 M.

gu 3 b,
Die Kapitoliejcrve au« getilgten

Anleihen beträgt 338500,.- N,
Ugl, Abt, I Nr, 8 der Ausgabe,

X

WMMM

iKVL

MM
WWW

MMM

»Wl

«MW
»«

M^UWW

W^U
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MAUW
«

Abt.

III.

I.

II.

III.

Nr.

WH

Ginn ahme
Ist-Grgebnis

1913

Übertrag

Tilgungsfonds ^,

Tilgungsfonds L

Reservefonds ^,

Reservefonds L

Summe Abt. III

92 964,48 M,

340141,37 „

4 664,13 ..

349 470,43 ..

4 664,13 „

791904,54 M.

Wiederholung der Einnahme.

Vermögensverwaltung..........

Betriebsverwaltung...........

Fondsverwaltung............

Summe der Einnahme

Voranschlag
1914 1915

12 362

10 595

30

13

329

10 756

11018

22 105

6 168 000

3 134 894

22 105

9 325 000

66

79

94

39

61

39

3 718 58

13 605 65

186 57

13 978

186

31676

3 457 000

3 004 323

31676

6 493 000

57

19

Bemerkungen

Zu 8,
Bestand llus„19I3
Aus dem Übcr-

Ichuß 1913 .
Zinsen 1914. ,
desgl.derKapital»

reserve . . .

Abgang:
Tilgung, zum 1,

11, 1914 . .

268919,7? U>

151 388,24
18 6,2,35

9 2W,-

443 141,3? N>

108 00«,-

Bestand 1. 4, 15 340141,8? !

Zu 4.
Bestand an« 1918 -,-V!>
Aus dem Über¬

schuß 1913 . 4 484,74 ,
Zinsen 19! 4 . ,78,88 ,

Bestand 1, 4. 15 4 854,18 3

275473,5«!

60 555,7!,
18 441,1?

ZU 5,
Bestand aus „1913
Aus dem Über¬

schuß 1913 .
Zinsen 1914 . .
Bestand 1, 4. 15 349470,48

Zu 6.
Bestand aus ,1913 —,-!
Aus dem Über»

schuß 1913 . . 4 484,74
Zinsen 1914 ,73,38

Bestand 1, 4, 15 4664,13 M

MW»
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Nr. Ausgabe
Ist Ergebnis

1913

Übertrag

Reservefonds ^
Zinsen wie vor ...........

Reservefonds V
Zinsen wie vor............

Verteilung des Überschusses:

Zum Tilgungs- und Reservefonds ^ und zu
eventuellen Rücklagen........

Zum Tilgungs- und Reservefonds L . .

Nicht vorgefehene Ausgabe ......

293 092

8 969

60 555

380 216 19

6 168 000

2 766 674 61

390 325 39

3 45? 000

2 655 753

380 216

Summe Abt. III

Wiederholung der Ausgabe.

Vermögensverwaltung.........

Betriebsverwaltung..........

Fondsverwaltung...........

Summe der Ausgabe

„ „ Einnahme

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 29. Dezember 1914 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf sechs Millionen vierhundertdreiundneunzigtausend Mark.

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

28

48

70

Voranschlag
19l4

20 306

11018

234 000

47 000

78 000

45

94

390 325>39

9 325 000

9 325 000

1915

31050

13 978

186

256 800

17 000

61200

6 493 000

6 493 000

80

82

5?

Bemerkungen

öu 1-6.
Die Betrüge zu Nr. l—«werde»

mit den Nestausnaben den Fand«
Abt. III der Einnahme z»qe>
Ichrieben.

X
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^. Haushaltsplan der städtischen Sparkasse zu Düsseldorf
Rechnungsjahr I. Januar bis 3 l. Dezember R9R5.

»

«bt.

I.

II.

Nr. Einnahme

^. Sparkasse.

Zinsen von ausstehenden Kapitalien ....

Sonstige Einnahmen (Schrankfachmieten,
Versicherungsgebühren usw.) ......

Summe

V. Sicherheitsfonds.

Zinsen von ausstehenden Kapitalien . . .

Die Hälfte des Betriebsüberschusses der
Sparkasse ..............

Summe

«. Alterssparkasse.

Von der Sparkasse ^ Zinsen von dem Spar-
einlllgenguthaben der Mitglieder .....

Zinsen von dem bei der Sparkasse angelegten
Alterssparkassenguthaben der Mitglieder .

Prämienzuschuß der Sparkasse

Summe

Ist-Grs«bni5
1913

4 300 000

23 000

184 000

315 700

5 385 —

4 687
!

12 500

Voranschlag
1914 1915

^360 000

15 000 —

4 375 000

184 000
l

500 000 -

684 000 —

5 000

5 000

10 000

20 000!

Bemerkungen

4 830 000

20 000

4 850 000

205 000

250 000

455 000

5 000

5 000

10 000

20 000

Voraussichtlicher Stand der Al!w«I
In 19lb: 113«0U<XX>^ z»Z
Durchschnlttszlnssuh «on i,2?z»»
-- 48807K« ^ü.

Voraussichtlicher Stand des i
ycltIfoüds In 1915: 5!X»l>«^
zum DuichschnItts-IInssüh «»<
4.10°/, - 20ß«!0^.

In 1914 Ist noch der ganze Übeiß
schliß der Sportasse eingesetzt.

Nergl, Sparkasse Ausgabe I, 2

^W

»,?,,
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Nr. Ausgabe
Ift.««a<bntS Voranschlag

l«4

°F

Bemerkungen

^. Sparkasse.

Zinsen von Spareinlagen an die Einleger .

An die Alterssparkasse ^ Zinsen von dem
Spareinlagenguthaben der Mitglieder . .

Zinsen für aufgenommene Lombarddarlehen

Prämienzuschuß an die Sammelkasse . . .

Summe Abt. I

Geschäftsunkosten.

«,) Persönliche Ausgaben

laut besonderer Nachweisung für Gehälter,
Witwen- und Waisengelder u. a.....

d) Sächliche Ausgaben.

AnsdieKKasse der Allgemeinen Verwaltung:
H) Miete für die von der Sparkasse benutzten

Räumen in städtischen Gebäuden, für
Heizung und Beleuchtung der sämtlichen
Geschäftsstellen sowie für die Lieferung
der Schreibmaterialien........

d) Entschädigung für von der städtischen
Druckerei gelieferten Drucksachen . . .

Beschaffung und Unterhaltung des Mobiliars
u. a.................

Für Sparbücher, Kontenkarten, Buchbinder¬
arbeiten, Literatur usw.........

An den Sammelfonds zur Errichtung, Aus¬
stattung und Unterhaltung von Zweigstellen
(Stand am 1. 1. 1915 rund 18000 M.) .

Sonstige Ausgaben und zur Abrundung . .

Summe Abt. II

3 453 000

5 385

18 000

17 000

146 000

22 000

2 400

2 400

9 500

3 612 000

5 000

5 000

20 000

3 642 000

12 300

168 584

4 068 000

5 000

12 000

20 000

4 105 000

60 17? 472

22 000 -

2 400

3 000-

6 000

10 000

11015

VoraussichtlicherStand der Spar»
einwgcnin 1915: il!i<XX)<XX>̂«
zum Dulchsch»llt3zinlfuß «on
8,60°/, -- 406800U A.

Zu Nr. 2. Vergi, ÄIter«!p!>ilasse
Abt, I Nr. I,

10

223 000

40

22 000

2 400

3 000

10 000

10 000

10 127

235 000

90

Au« diesem Fond«, der al» Rest-
au«llllbe zu fühlen ist, werden
alle VedUrlnIslefür die Zweig¬
stellen oestrltten, u. ». auch die
Miete für Collenbachstr. und
Worrwgerstr,
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«UM

Abt. Nr. Ausgabe
Ift.«r«ebnis

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

^ 5 ^ S ^ S

III. Gewinn.

1 An die Alterssparkasse, Prämienzuschutz . . 12 500 — 10 000 10 000

2 «,) An den Garantieverbllnd.......

d) „ „ Sicherheitsfonds.......

Summe Abt. III

315 700

315 700

—
! 500 000

250 000

250 000
^

510 000 510 000 —

Hierzu „ „ II 223 000 235 000 —

Summe

V. Sicherheitsfonds.

3 642 000 — 4 105 000

4 375 000 — 4 850 000 —

I. Zur rentbaren Anlegung ........

Summe für sich.

684 000 — 455 000

0. Nlterssparkasse.

I. Zinfen und Prämien an die Mitglieder oder
zur rentbaren Anlegung........

Summe für fich.

20 000 _ 20 000

Wiederholung der Einnahme.
-

^. Sparkasse............. 4 375 000 — 4 850 000 —

L. Sicherheitsfonds.......... 684 000 455 000

0. Alterssparkasse ...........

Summe der Einnahme

20 000 20 000 —

5 079 000 5 325 000

' ' ' ' ^ >......' '' .......... >>
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Abt. Nr. Ausgabe

Wiederholung der Ausgabe.

^,. Sparkasse .............

L. Sicherheitsfonds ..........

0. Alterssparkasse ...........

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt

Gleicht sich aus.

IftVrgebni«
19«

»«ranschlag
!<U4

4 375 000

684 000

20 000

5 079 000 -

5 079 000

l915

4 850 000

455 000

20 000

5 325 000

5 325 000

Bemerkungen

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 15. Dezember 1914 in Einnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf fünf Millionen dreihundertfünfundzwanzigzigtausend Mark.

Del Oberbürgermeister.
In Vertretung:

Dr. Matthias.

/
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^2. Haushaltsplan der städtischen Sammelkasse
für die beiden Jahre Oktober 1914—»»l«

ülM

MW

Abt. Nr. Ginnahme
Festsetzung fu«

das Vorjahr t9t4/l6
^ S ^ S

Vemerlungen

I. 1

2
3

Zinsen von den bei der Sparkasse hinter¬
legten Beständen im mutmaßlichen Gesamt¬
betrage von 400000 M.

Hiervon 100 000 M. auf 1 Jahr zu 4°/« 4000 M.
300000 M. auf V2 Jahr zu 4°/« 6000 „ 12 600

175
19 000

— 10 000
160

20 000

—

Summe der Einnahme 31775 — 30160

I. 1
2
3

Ansgabe

Verwaltungskosten:
2) Sparkassendirektor Heuser, für Leitung

der Geschäfte .........
d) für Abhaltung der sonntäglichen Emp-

fangstermine .........

6) für Reinigung u. Heizung der Sitzungs-

e) für Drucksachen, Buchbinderarbeiten
und zur Abrundung ......

Summe der Ausgabe

Die Einnahme beträgt ... 30 160,— M.
„ Ausgabe „ . . . 30160— „

29 000
175

300

1300
750

100

150

—

27 400
160

300

1300
750

100

150

—

31775 — 30160 —

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 8. September 1914 in Einnahme und^
Ausgabe sich ausgleichend auf dreißigtausendeinhundertsechzig Mark.

Der Oberbürgermeister
I. V.: Dr. NN-ntthi«».

^<»,
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^.Haushaltsplan der städtischen Tonhalle u. des weingeschäft s.

Nr. Einnahme
Ist-Grgtbn«

1913
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

ä. Tonhalle.

Verwaltungskosten.

Von der Weinkasse, anteiliger Beitrag zu den
allgemeinen Verwaltungskosten.....

Summe Abt. I für sich.

Grundstück und Gebäude.

Konrad Mihr, G. m. b. H., Miete für
drei Raume im Unterhause an der Ton-
hallenstraße .............

Fütterer, Heinrich, Friseur, Miete für Woh¬
nung und Llldenlokal an der Schadowstraße

Miete aus zwei kleinen Wohnräumen (Woh¬
nung des Gärtners)..........

Flehmig, Otto, Pächter, Miete für die Ton-
hallenwirtschaft und den Garten ....

Mackut, Hermann, Miete für eine Wohnung
in der zweiten Etage.........

Weinkaffe, Miete für den Keller unter der
Tonhalle...............

Kaiser!. Fernsprechamt, Anerkennungsgebühr
für einen im Tonhallen«.arten aufgestellten
Kabellinienverzweiger.........

Summe Abt. II

Lokal-Verwendung.

Eintrittsgelder.............
Lustbarkeitsteuer für die von der Stadt ver¬

anstalteten Konzerte..........
Miete für Benutzung der Säle......

Zu übertragen

800

750

6 750

120

31000

600

500

25 631

5 917
19143

800

750

6 750

150

31000

600

500

39 750

32 000

6 000
15 000

53 000

800

750

6 750

180

14 000

600

1500

20

23 800

25 000

2 500
12 000

39 500

Stehen beim Weingeschäft.
Abt, I Nr. 4 in Ausgllbe.

Zu 1. Gültig bis zur ltün»
digung. Zahlbar viertel¬
jährlich im voraus.

Zu 2. Vertrag vom 17. De¬
zember 1907; gültig bi«
zur Kündigung.
Zahlbar viertelj. i. voraus.

Zu 3. Übereinkommen,gül>
tig bis zur Kündigung.
Zahlbar monatl.«, Ablauf.

Zu 4. Vertrag vom 3./22.
März 1911; gültig bis
3i.3.i9i7.Zahlbarmonatl.
im voraus. Die Miete ist
durch Beschluß der Stadt»
verordnetenvers. U. 17.2.14
auf 14 000 M-herabgesetzt.

Zu 5. Vertrag vom 29. 4.
1911. Zahlbar viertel-
jährlich im voraus.

Zu «. Stehen beim Wein»
geschäft Abt. III Nr. 10»
in Ausgabe.

Zu 2. Durchlaufend. Siehe
Ausgabe Abt. IV Nr. 5.

11
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Abt.
W

III.

IV.

Nr.

4
5
6
7

8
9

10

Einnahme
Ist-Grg«bnis

Übertrag

Für Ausschmückungsarbeiten.......
Für das Numerieren der Stühle.....
Für die Benutzung der Orgel......
Für Feuerwachen und für sonstige Verrich¬

tungen................
Für Saalreinigung...........
Gewinn aus der Kleiderablage......
Musikverein, Beitrag zu der Dienstkleidung

des Orchesterdieners ..........

Summe Abt. III

Inventar.

Flehmig, Otto, Pächter, Gebühr für Be¬
nutzung des von der Stadt gestellten Be-
triebsinventars............

Von Dritten erstattete Kosten für Reparatur
beschädigter Inventarienstücke. Ferner
Leihlohn für Tische, Stühle u. dgl. . . .

Summe Abt. IV

Heizung, Reinigung, Beleuchtung.

n,) Heizung.
Nichts.

d) Reinigung.
Fütterer, Ladenpächter, Schornsteinfegerlöhne

o) Beleuchtung.
Flehmig, Pächter, Kosten der Beleuchtung

der Wirtschaftsräume und seiner Wohnung
Flehmig, Pächter, Kosten des verbrauchten

Kraftstromes.......... . . .
Für Beleuchtung der Säle........
Beitrag der Weinkasse zu den Beleuchtungs¬

kosten ................

Zu übertragen

1171
612
250

246
1214
9 000

20

2 927

112

12

2 769

2 437
17 990

1750

55

33

80

64

68
10

Voranschlag
l914 !»15

53 000

1000
400
250

200
000

9 000 —

20

65 870

2 900

100

3 000

12

3 000

2 400
18 000

1750

25162

39 500

1000
400
250

1200
1000
6 000

20

49 370

100

100

12

3 000

2 400 —
17 500 —

1750

24 662!

Bemerkungen Mbt

S. Ausgabe Abt. IV Ni.,«

Zu 10. S. Ausgabe Abt, iW VI
Nr. 9.

Fällt fort. Beschluß dl>
Stadt». »Vers, vom l?.H
1914.

Zu ', 2 u. 3: Vertr°«H
mäßig.

Zu 2. Siehe auch Abt. Vlj
Nr. N der Ausgabe.

Zu 3. Siehe auch Nbt.Vll
Nr. lud der Ausgabe.

Zu 5 Stehen beim WeiM>
schüft Abt. III Nr. ?
Ausgabe.

z«z NW
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Nr. Einnahme
Isi°«5rgebnis

1913

Übertrag

ä) Wasser.
Flehmig, Pächter, Kosten des verbrauchten

Wassers (einschl. Kühlanlage) ......
Fütterer, Ladenpächter, für Wasser ....
Kellerverwaltung.f.Fässer-u.Flaschenspülung

Summe Abt. V

Wein.

Reingewinn aus dem Weinverkauf ....
Summe Abt. VI für sich.

Insgemein.

An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur
Abrundung...............

Flehmig, Pächter, Zinsen und Tilgung für die
von der Stadt eingerichtete Kühlanlage .

Summe Abt. VII.

Zuschüsse.

Zuschuß der Stadtkasse.........
Summe Abt. VIII für sich.

Wiederholung der Einnahme.

^. Tonhalle.

Verwaltungskosten............
Grundstück und Gebäude . . .'.....
Lokalverwendung............
Inventar...............
Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser .
Wein.................
Insgemein...............
Zuschüsse ...............

Summe ^

852
54

150

27 837

12 224

83 870

?6

07

Voranschlag
1914 1915 Bemerkungen

57

25 162

1500
54

150

26 866

60 000

414

4 800

5 214

53 500

800
39 750
65 870

3 000
26 866
60 000

5 214
53 500

255 000

24 662

1500
54

150

26 366

40 000

64

Zu 6. Vertragsmäßig 20«/«
des Wasscrgeldes für den
Wiitschllftsbetiieb; für die
Kühlanlage den vollen Be¬
trag. Siehe auch Abt. VII,
Nr. II der Ausgabe.

Zu 7. Vertragsmäßig.
Zu 8. Stehen beim Wein-

geschäft Abt. III Nr, 8 in
Ausgabe.

Siehe Weingeschäft Aus«
gäbe Abt, V.

64

81200

800
23 800
49 370

100
26 366
40 000

64
81200

221 700

Fällt foit. Beschluß der
Stadtu.'Vers, vom 17. 2.
l914.

Wird auf besondere An»
Weisung bei der Stadtlasse
erhoben.

/
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Äbt.

I.

W
II.

Nr. Ausgabe
Ist-Vrgebnis

1813
»«ranschlag

1914 101»

»^ A «^! H5

Bemertunge«

9
10

^. Tonhalle.

Verwaltungskosten.

g,) Persönliche Ausgaben.

Gehälter der Beamten und Angestellten. .
Kassierer, Ausfallgelder.........
1/2 der Witwenpension an Frau Küpper (der

verstorbene Ehemann war Bote) . . . .
Beitrag zur Invaliden- und zur Krankenver¬

sicherung zu Nr. 1..........
Beitrag zur Rentenkasse.........
An die Weinkasse, anteiliger Beitrag für die

Unfallversicherung der Tonhallenarbeiter
bei der Lagerei-Berufsgenossenschaft . .

d) Sächliche Ausgaben.

An die Kaffe der allgemeinen Verwaltung
a) Beitrag zu den allgemeinen

Verwllltungskosten.....2 500 M.
d) Anteil an den Gehältern der

bauleitenden Beamten ... 2 000 „
Desgl., Paufchalsumme für gelieferte Druck¬

sachen ................
Bedürfniffe für die Geschäftsräume ....
Sonstige kleine Ausgaben . . ^.....

Summe Abt. I

Garten.

Zur Unterhaltung der Gartenanlagen ein-
schließlich der Werkzeuge und der Arbeits¬
löhne ................

Für Außenschmucku. Bepflanzen der Blumen¬
kästen ................

An die Kasse der öffentlichen Anlagen für die
aus der Baumschule der öffentlichen An¬
lagen zu beziehenden Bäume, Sträucher
ufw.................

Summe Abt. II

11975
100

850

2?

100

4 300

200
615
61?

5 394

306

400

11900
100

900

30
158

100

4 500

200
600
500

18 988

5 600

450

400

6 450

40

40

12 250
100

273

30
156

150

4 500

200
400
400

18 460

5 000

350

200

5 550

60

40

Zu l. Laut Geholts'Nllch
Weisung.

Zu 2. Zahlbar vierteljährig
nach Ablauf.

Zu 3. Die andere tzälfi
zahlt das Gartenamt,

Zu 4 und 5. Zahlbar a«
besondere Anweisung,

In 6. Siehe auch Einnähn
WeinyeschllftAbt.IINr.

Zu? », u. d. Zahlbar vieittß
jährlich nach Ablauf,

>
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m.

III,

Nr. Ausgabe

Zinsen und Schuldentilgung.

Tonhallen-Anleihen

H) in Beteiligungsscheinen . . . 636 000

d) 1888 bei der Landesbank der
Rheinprovinz........ 700 000

«) bei der Sparkasse (früher 1901
Stuttgart).........500000

Summe 1836 000

Napitlllbetrog
»m

Schlüsse 1915

141 600

434 474

317 080

893 154

02

90

Ift-Ergebni«
1913

15 564

33 250

29 692

78 506

11

11

lNech-
nungs-

jahr 1914

15 228

33 250

29 679

78 157

79

79

Rechnungsjahr 1915

Verzinsung Tilgung

5 292

16 905

13 016

35 213^94

9 600

16 344

16 650

31

74

42 595 05

3?

3 V,

3'/«

4

Bemerkung. Zu 2,. Fällig am 2.1. Zu d. Fällig je zur Hälfte am 30.6. und 31. l2. Zu c. Fällig
lm! 6874,63 M. Zinsen am 1. 10. und mit 6341,62 M. Zinsen am 31. 3. Die Tilgung ist fällig am 1.10.

77 808,99 M.

ülbt.

IV.

Nr. Ausgabe
Ist-Ergebnis

1913

Lokalverwendung.

Konzerttosten.

Städtische Orchesterkasse für Verwendung des
Orchesters ..............

Für Heranziehung von Ersatzkapellen, Solisten
und Hilfsmusikern...........

Für Lieferung der Konzertprogramme. . .
Tageskosten (Kartenverkauf, Kontrolle). . .
Lustbarkeitsteuer für die von der Stadt ver¬

anstalteten Konzerte..........
Zeitungsanzeigen, Nruckkosten der Eintritts¬

karten usw..............
Für die Instandhaltung und das Stimmen

der Orgel einschließlich Nebenkosten . . .
Zu übertragen

30 000

9 491
200

1208

5 917

5 424

394

Voranschlag
1914

25 000

15 000
200

1500

6 000

6 000

250
53 950!—

1915

25 000

10 000
200

1200

2 500

4 000

600
43 500

Bemerkungen

Zahlbar monatlich nach Ab¬
lauf.

Auf besondere Anweisung,

Durchlaufend. S. Einnahme
Abt. in Nr. 2.
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Nbt.
V

Nr.

IV,

VI.

10

11

Ausgabe

Übertrag

Organist Hempel für die Beaufsichtigung der
Orgel................

Dienstkleidung des Orchesterdieners ....

Kosten bei der Vermietung
der Säle.

Für die Unterhaltungsmusik bei den karneva-
listifchen Veranstaltungen in den oberen
Sälen................

Tageskosten ...............
Lustbarkeitsteuer usw ...........
Vergütung an den Pächter für Reinigen

der Säle bei Stuhlreihen-Veranstaltungen
und Arbeitslöhne für Aus- und Einräumen

Ausfchmückungsarbeiten usw ........
Summe Abt. IV

Bauten.

Zur Unterhaltung der Gebäulichkeiten. . .
Zur Unterhaltung und Ergänzung der Möbel-

und Inventarienstücke.........
Instandhaltung der Kanal-, Wasserleitungs-,

Beleuchtungs-, Klingel-, Telephon-, maschi¬
nellen, Lüftungs- und Heizungsanlagen .

Für die Ergänzung und Instandhaltung des
Tafelgeräts .............

Summe Abt. V

Steuern und Abgaben.

Feuerversicherungsbeiträge ........
Gewerbegerichtsbeitrag .........
Kllnalbetriebsgebühr.....,.....
Stadtlasse, Beitrag zur Haftpflichtversiche¬

rung mit der Verficherungs-Aktiengesell-
schaft Allianz .............

Summe Abt. VI

Ift°V,sebnis
l9«

360

850 50
150
250

3 390
758

18 881

6 515

11428

17
1234

137

54
45

55

49

72

»«ranschlag
l9l4 »915

^ ^

53 950

360
40

1000
180
300

3 500
1500

60 830

14 000

7 250

5 600

2 500
29 350

800
35

1234

137
2 206

85

85

^e S

43 500

360 —
40

3 000
500

47 400

10 000

4 250

4 800

19 050

800
35

1234

137
2 206

85

Bemerkungen

Zu Nr. 8. Laut Spezillll
Vertrag.

Zu Nr. 9.
S. Ginnahme Abt. III Nr, ><j

Die Kosten tragen je
Hälfte die TonhallenlllÄ
und der Musikvere«. Deß
nicht verwendete Betrag s
in Restllusgabezu stelleis
Restausgabe betrug »u
1. 4. !9l4: 88,50 M.

Fällt fort.

S. Einnahme Abt. m Nr.«

Die bei den Nummern
bis 4 im Rechnungsjahr!
nicht verausgabten Betrüg
sind in Restausgabe!
zuweisen. Die NestauÄ
gäbe betrug am 1. Mr«
1914: 12221,83 M. Ubts
ihre Verwendung ist Nq
stimmung getroffen.

85

Zu Abt. VI Nr. l. Der nichl
verwendete Betrag ist >»
Restausgabe nachzuweise»
zwecks Begleichung de>
Beiträge für die alle
Jahre abzuschließen»
Feuerversicherung.
Restausgabe betrug
I.April 1914:2837,80!
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Nr. Ausgabe

9

10

11

Heizung, Reinigung, Beleuchtung.
3,) Heizung.

Heizungsmaterial und Lohn eines Heizers .

d) Reinigung.
Reinigen der Straßen, Aborte und Kanäle .
Reinigen der Schornsteine ........
An die Fuhrparkskasse für die Abfuhr der

Müll- und Hausabflllle........

«) Beleuchtung.
Lohn eines Beleuchters .........
Gasverbrauch

a,) in den Tonhallenraumen ......
d) in der Tonhallenwirtschaft......

Notbeleuchtung .............
ElektrischeBeleuchtung

3.) der Tonhallenräume ........
d) der Tonhallenwirtschaft und der Woh¬

nung des Pachters .........
«) des Tonhallen-Gartens .......

Für Erneuerung der Glasfchalen, Glüh¬
lampen, Kohlenstifte .........

Stromverbrauch (Kraftstrom)
a) zum Antrieb der Lüftungs-, Aufzugs¬

und Orgelmotore ..........
d) zum Antrieb der Kühlanlage.....

ä) Wasser.
Wasser für den Tonhallen- und Wirtschafts¬

betrieb einschl. Kühlanlage .......
Summe Abt. VII

Insgemein.
Fernsprechanschluß für die Tonhalle aus¬

schließlich Weingeschäft.........
Feuerwehrkasse, für Feuerwachen .....
Stadtkllsse (Fondskasse),4. Rate Tilgung und

Verzinsung des für den Einbau der Kühl¬
anlage aufgewandten Betrages von 20 000
Mark ................

Zu nicht vorgesehenenAusg. u.zurAbrundung
Summe Abt. VIII

IftGrgebnis
1913

»»ranfchlag
1914 1915 Bemerkungen

10 009 83

1156 66
24^80

700-

147
82

444

13 165

2 555
677

2 646

281
2 437

2 272

447
1793

9 600
378

28
86
80

25

50
25

70

35

85

38

12 000

1100
40

900

400
50

450

15 000

3 000
2 000

2 800

700
2 400

3 500
44 340

447
1400

4 800
1029
7 676

96
96

10 000

1200
40

900

1920

300
100
450

13 000

3 000
1000

2 500

700
2 400

3 000
40 510

447
1400

2 400
967

5 214

Zu 2. Einschliehlich des
an die Fuhrparlstass« für
die Reinillunss der Ton»
hallen- und der Schabow-
straße zu zahlenden Be»
trage« von 543.40 M.

Zu 4. Zahlbar halbjährlich
nach Ablauf.

Zu 8 d. Siehe Einnahme
Abt. V Nr. 2.

Zu 10d. Siehe auch Abt, V
Nr. 3 der Einnahme.

Zu 11. Siehe auch Abt. V
Nr. « der Einnahme.

Zu Nr.I. Siehe auch Wein»
«eschäft Abt. in Nr. 9.

Zu 3. NechlußberStlldtv.«
Vers, vom l?. Febr. I»14.
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NW»!!

W

Abt.

IX.

I.

II.

III.

IV.

V.

VI.

VII.

VIII.

IX.

Nr. Ausgabe

Außerordentlich.

Zu notwendigen baulichen Verbesserungen
und zur Ergänzung von Utensilien . . .

Summe Abt. IX für sich.

Wiederholung der Ausgabe.

^. Tonhalle.

Verwaltungskosten............

Garten................

Zinsen und Schuldentilgung.......

Lokalverwendung............

Bauten . '...............

Steuern und Abgaben .........

Heizung, Reinigung, Beleuchtung, Wasser .

Insgemein...............

Außerordentliche Ausgabe........

Summe ^,

Ift-Vrgebnis
19l3

S

14 791 26

»»

Voranschlag
»814

7 000

18 988

6 450

78 157

60 830

29 350

2 206

44 340

7 676

7 000

40

79

255 000

!8»5

5 500

85

96

18 460 —

5 55(/

77 808 9!)

47 400
>

19 050 —

2 206 85

40 510
>

5 21416

5 500.-

Bemerkungen

Zu ix.
Nr. i. Der im Rechnung«-

jähr nicht verausgabte Ne>
trag ist in Restauzgob^
zu stellen. Die Restau«-
gllbe betrug am I. April!
1814: 4l69,9« M. Üdeil
ihre Verwendung ist Be¬
stimmung getroffen.

221700 —

W
'^<>?^^M
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Nr. Einnahme

L. Weingeschäft.

Weinverkauf.

Durch den Pächter
a) in den Tonhallensälen . . 125 000 M.

ab 30 ^ Gewinnanteil für
den Pächter...... 37 500 „

87 500 M,
b) in der Tonhallen¬

wirtschaft. . . 15 000 M.
ab 30<X> Ge¬
winnanteil für
den Pächter . 4 500 „

10 500

Aus dem Keller
Summe Abt. I

Sonstige Einnahmen.

Aus dem Verkauf von Flaschen......
Aus dem Verkauf von Fässern, Kisten und

Körben...............
Insgemein, einschl. erstatteter Frachten . .
Von der Tonhallenkasse, Beitrag zu den

Kosten der Unfallversicherung bei der 2a-
gerei-Berufsgenossenschaft .......

Summe Abt. II

Wiederholung der Einnahme.

L. Weingeschäft.

Weinverkauf..............
Sonstige Einnahmen..........

Summe L
Dazu Einnahme Tonhalle Summe ^,

Gesamt-Summe der Einnahme

Ist°«rgebni«
<l»13

108 646

194 735

1382

1052
867

100

59

10
50

Voranschlag
18l4

147 000

190 000
337 000

1500

1200
200

100
3 000

337 000
3 000

340 000
255 000
595 000

!915

<

98 000

160 000
258 000

1500

1200
350

150
3 200

258 000
3 200

261 200
221 700
482 900

Bemerkungen

Siehe Ausgabe Tonhalle
Abt. I Nr. «.

^



^"»
Ä^MlH»I,»iW,H,

170

>

Abt.

I,

II.

III.

Nr. Ausgabe
Ist.«rs<bnis

1913

». weingejchäft.

Besoldung und Löhne.

Gehälter der Beamten und Angestellten. .
Dem Weinverkäufer:

g.) Ausfallgelder b. Geldverkehr 64,— M.
d) Zur Deckung von Fehlbe¬

trägen bei der Weinausgabe 36,—- „
An den Küfer der Weinausgabe zur Deckung

von Fehlbeträgen...........
An die Tonhallentllsse, Anteil an den Bei¬

trägen zu den allgem. Verwaltungskosten
Löhne für die Küfer und den Kutscher . .
Witwen- und Waisengeld an die Hinter¬

bliebenen des verstorbenen Küfers Bruck-
MllNN................

Beitrag zur Rentenkasse.........
Summe Abt. I

Steuern und Abgaben.

Berufsgenosfenschaftsbeitrag .......
Beitrag zur Invaliden- und Krankenversiche¬

rung.................
Summe Abt. II

K ellerv er waltung.

Korke, Kapseln, Etiketten, Lichte.....
Frachten, Zoll usw., Speditionskosten, Reise¬

spesen ................
Unterhaltungskosten für ein Pferd, Stall¬

miete, Wagen, Geschirr und für kleinere
Ausgaben..............

Unterhaltung des Kellerinventars.....
Gefchäftsbedürfnisse, Reinigungstosten, kleine

Ausgaben..............
An die Stadtkllsse, Paufchalsumme für ge¬

lieferte Drucksachen ..........
Beleuchtung des Kellers und Kraftstrom für

die Flaschenspülmaschine ........
Wasser für die Fäfser- und Flaschenspülung
Fernsprechanschluß für das Weingeschäft . .

Zu übertragen

9 483 33

100 —

36

800
16 447

326

338

9 368

12 114

3 497
3 630

750

200

1750
150
107

7?

34

68

21
98

70

Voranschlag
1914

11500

100

36

800
16 200

950
158

29 744

350

350
700

11000

11000

2 500
3 800

750

100

1750
150
107

40
40

1915

31157

11500

100

36

800
14 000

948
150

27 535

350

350

Bemerkungen

60
40

700

10 000

10 000

2 500
3 000

750

100

1750
150
107

28 357

Laut Oehaltsnachweisun«.

Zu Nr. 2.
Zahlbai in monatlichen
Raten nach Ablauf.

Desgl.

Zu Nr. 4. Siehe Einnahm«!
Tonhalle Abt. I Ni. l,

Auf besondere Anweisung,

Zu ? ». 8. S. EinnllW
Tonhalle Abt. V Ni.
u. 8 de« Haushaltsplans

Zu Nr.». S. auch Au«.'
Tonhalle Abt. VIII Ni.ll

>>W» HWWMMkVWW'
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Nr.

10

11

12

Ausgabe

Übertrag
An die Tonhllllenkllsse

g,) Miete für den Keller unter der Tonhalle
d) Miete für einen Keller in Tritten¬

heim ...............
Zur Ergänzung des Weinlagers für den Ab¬

gang durch Verkauf ..........
Zu nicht vorgesehenen Ausgaben . . . -. .

Summe Abt. III

Zinsen.

Von dem Betriebsvorschusse der Sparkasse
im Betrage von 150 000 M. zu 4«X> . . .

Von dem Betriebsvorschusse der Stadtkasse,
angenommen 280 000 M., zu 4 «U» auf
1 Jahr...............

Summe Abt. IV

Gewinn.

Überschuß der Einnahme über die Ausgabe
Summe Abt. V für sich

Wiederholung der Ausgabe.

L. Weingeschäft.
Besoldungen und Löhne ......
Steuern und Abgaben ......
Kellerverwaltung .........
Zinsen .............
Gewinn .............

Summe V
Dazu Ausgabe Tonhalle Summe ^

Gesamtausgabe
Die Gesamteinnahme beträgt

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 9. März 1915 in Ginnahme und
Ausgabe sich ausgleichend auf vierhundertzweiundachtzigtausenoneunhundert Mark.

Der Oberbürgermeister. I. V.: o^. <NV»»e.



172

Abt.

II.

III.

D
-

IV.

U Haushaltsplmi
des Zoologischen Gartens „Scheidt-Reim-ötiftung".

Ni.

4
5
6
7
8
9

10

Einnahme
Ift-Vrsebnis

19l3

^e 5

Verwaltungslosten.
Nichts.

Zinsen und Schuldentilgung.
Nichts.

Lokal-Verwendung.
Jahreskarten ............
Tageskarten ...........
Aus sonstiger Konzertmusik und unvorhergesehenen

Veranstaltungen sowie Veranstaltungen an fünf
Außerabonnemcntstagen .......

Automaten ............
Verlauf von Postkarten ........

„ „ . Gartenplänen...... .'
Personenwagen ...........
Reiten und Fahren ..........
Lustbarkeitssteuer ..........
Gewinn aus dem Konzertanzeiger .....

Summe Abt. III

Tiere, Garten, Beleuchtung und Heizung.

^.. Tiere.

Erlös aus dem Verkauf von Tieren usw. . .

L. Garten.

Nichts.

0. Beleuchtung und Heizung.
Erstattung der Restaurateure für gelieferten Koks

und für die Bedienung der Heizungsanlagen .
Desgl. für den von den Restaurateuren ver¬

brauchten Strom .........
. Summe Abt. IV

54378
94 468

1182
7 496
2 578

200
1596

17 441
1200

40

10

80

33

5 362

1547

1692

35

19

52

Voranschlag
!914

54000
110000

1000
7 500
3 500

400
200

1500
19 000

2 000
199 100

3 300

1 600

1 600
6 500

!9l5

50000
80000

500
5 000
2 000

200
200

1000
12 000

2 000
152 900

3 000

1600

1600
6 200 —

Bemerkungen

S. Ausg. Abt. III Nr, 4.

SieheAusgllbeAbt.lIINr.«, > VI

Der mehr eingehende Vetraz
ist bei Abt. IV Nr. l zm j
Mehrsollausgabe zu stellen

Zu Nr. 2. S, Ausg. Abt. N
Nr. N u. Abt. V Nr,!» '

Zu Nl. 3. S. Ausg. Abt. N'
Nr. 9.

tzMMMH".^ «l ^
WlW
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Nr. Ginnahme
Ist'Grgebnts

!9t3

^ ^

1
2

Grundstückeund Gebäude.

Restaurateure Gesell & Weisbach, Miete für
2,) die Restauration
d) die Toiletten . .
o) die Garderobe . .

Miete für die Tennisplätze

12 500.-
500.-
600.-

M.

Summe Abt. V

Wein, Vier.

Weinuerkauf im Lokale ........
Abgabe der Restaurateure vom Nierverkauf . .

Summe Abt VI

Insgemein.

1 An nicht vorgesehenen Einnahmen und zur Ab-
rundung

Summe Abt. VII für sich

Zuschüsse.
Zuschuß der Stadtkasse

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Einnahmen.

Verwaltungskosten ...........
Zinsen und Schuldentilgung.......
Lokalverwendung ..........
Tiere, Garten, Beleuchtung und Heizung . .
Grundstückeund Gebäude .......
Wein, Bier............
Insgemein ............
Zuschuß .............

Summe der Einnahme

12 000
500
600

2 000

22 031
5 982

56

99 811

80

46

Voranschlag
!914 l915

«^ A

13 600
2 000

15 600

22 000
6 500

28 500

300

90 000
90 000

199 100
6 500

15 600
28 500

300
90 000

340000

.^

13 600
2 000

15 600

15 000
4 000

19 000

300

90 000
90 000 —

152 900
6 200

15 600
19 000

300
90 000

284 000

Bemerkungen

Zu Nr. >. Vertrag vom
17. 2. 12.. gültig bis 3l.
3. 1918. zahlbar viertel»
jährlich im voraus.

Die Pacht für die Restau¬
ration beträgt

f.d.l.u.2.Illhrjel2000M..
f.d.3.u.4.Illhrje12b«0M.,
f. d.d. u.V. Jahr je 13 000 M.

Zu Nr. 2. Zahlbar viertel»
jährlich im voraus durch den
Düsseldorf,Lawn<Tennis-
Klub (Ingenieur Ernst
Poensgen, Mallasten-
straße N).

S. Ausg. Abt. VI, Nr. 1.

Zu Abt. VIII Nr. >. Der
Zuschuß ist gleich dem nach'
gewiesenen Bedürfnis und
wird auf besondere An¬
weisung erhoben und hier
vereinnahmt.

^

^
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Nbt. Nr. Ausgabe
Ist»«rg«bnis

1813
Voranschlag

1914 1915 Bemerkungen

I.

II.

III.

9
10
II

Verwaltnngslosten.
^. Persönliche,

Laut Gehaltsnachweisung ........

L. Andere persönliche Ausgaben.
Für Kassenboten,Pförtner, Aushilfe . . . -
Für neu fällig werdendeInvaliden' und Hinter¬

bliebenenrenten der Angestellten und Arbeiter
Beitrag zur Krankenkasse und zur Alters- und

Invalidenversicherung für die Angestellten und
für das ständige Arbeiterpersonal . . .

Prämien für Vertilgung von Raubzeug . . .
Reisekosten ............

<ü. Sachliche Ausgaben.
An die Stadlkasse Peilrag zu den allgemeinen

Verwaltungskosten .........
Bureau Bedürfnisse ..........
Fernsvrechüllschluß ..........
Betriebskosten der Normaluhr ......
Ergänzung der Dienstbetleidung für die Pförtner,

Tierwärter, Kassenbotenund Nachtwächter . .
Summe Abt. I

Zinsen und Schuldentilgung.

^., Zinsen.
Haushaltsplan der Anleihen.......

L. Tilgung.
Haushaltsplan der Anleihen.......

Summe Abt. II

^.. Loklllverwendung.
Kosten für die Veranstaltung von Vergnügungen

und wissenschaftlichen Ausstellungen . . .
Lustbarkeitsfteuer ..........
Einrückungsgebühren und Druckkosten. . . .
Ankauf von Automatenwaren .......
Ankauf von Postkarten einschl. Vertrieb derselben
Druckkostender Gartenpläne .......

Zu übertragen

15 033

5 709

1176
346
655

500
1244

442
84

1278

29 667

7417

41186
17 440

6 004
5 737
1207

09
25

50

40
56
84
28
20

15 458

9 250

300

1400
400
800

500
1400

600
84

1578
31 770

32 82?

7 734
40 562

46 000
19 000

7 000
5 500
1700

300
79 500

13

87

17312

8 500

300

1400
400

500
1000

600
84

1478
31574

34 405

8 056
42 462

35 000
12 000

4 000
3 500
1000

200
55 700

Zu Nr. 6. Einschl. Pau>
schlllsumme von 50 M.lln
die allgemeine Verwaltung
für Drucksachenaus bei
stäbt, Druckerei.

Zu Nr. 11. Der nicht ver¬
wendete Betrag istinRest-
ausgabe zu stellen.

Die Restausgabe betrug am
1.4.1814: 1239,— M.

82

18

(Siehe auch besondere Nach»
Weisung.)

(Desgl.)

S.Einnahme Abt. III Nr.»,

S. Ginn. Abt. III Nr. 4.

UMHMM«^ ' WM
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Nr.

9
10

11

12

13

9
10

11
12
13

Ausgabe

175

M.G«gebnis

Übertrag

L.

durch

Steuern und Abgaben.
Feuerversicherung ........
Beitrag für die Haftpflichtversicherung. ,
Kanalbetrievsgebühren .......
Reinhalt ng der Entwässerungs-Anlagen

das Tiefbauamt II .........
Pauschgebühr an die Genossenschaft deutscher Ton¬

setzer für musikalischesAufführungsrecht . .
Beiträge für die Landwirtschaftskammer, land¬

wirtschaftliche Berufsgenossenschaftund Lageret-
berufsgenossenschaft .........

Viehversicherung ..........
Summe Abt. III

Tiere, Garten, Beleuchtung,Heizung, Reinigung
und Wasserverbrauch.

^.. Tiere.

Ankauf von Tieren, Frachtkostenusw .....
Futter- und Verpflegungskosten,Hufbeschlag,tier¬

ärztliche Behandlung usw ........
Löhne für die Wärter........
Führen der Neitesel, Ponys usw......
Ackerpachtfür das Grundstück Gemeinde Deren^

dorf Flur 4 Parz. 112.......

L. Garten.

Für Unterhaltung der Gartenanlagen . . . .
Für Reinigung der Graf°Necke> und der Brehm-

straße sowie des Brehmplatzes . . . . .
Für Reinigung der Düssei.......

<ü. Beleuchtung, Heizung, Reinigung
und Wasserverbrauch.

Gas» bezw. Stromverbrauch .......
Heizungsmaterial für die Tierhäuser sowie für die

Dienstwohnung des Kassierers und die Geschäfts¬
räume .............

Koks für die Beheizung der Restaurationsräume .
Reinigung der Schornsteine .......
Wasserverbrauch ..........

Summe Abt. IV

285
«44

2 400

31?
18

05

74
90

11388

52 372
26 398

203

15

15938

500
310

7148

2 247
2 587

9
4 812

»«ranschlag
»914 l915

21

54
56
25

90

55

53

41
09
50

79 500

650
300
745

2 400

600
75

84 270

9 000 —

48 000
27 900

300

15

16 400

748
500

7 000

2 500
2 000

22
5 000

119 385

55 700

650
300
745

500

2 400

600
75

60 970

Bemerkungen

45 000
27 000

200

15

16 400

1400
1500

7 000

2 500
2 000

22
5 000

108037

Zu Nr. ?,
Der nicht veiwendete Betrag

istinRestausgllbe zustellen
zwecks Begleichung der Bei¬
träge für die alle 5 Jahre
abzuschließendeFeuerver¬
sicherung. Versichcrungs-
Periode vom l. l. 19N die
I.I.19I6. Die Restaus-
gäbe betrug am 1. 4, 1914
1063,24 M.

gu Nr. 11. Zahlbar !m «orou« o»
d!e GlnossenlchnflDcutlchei Ton-
lctzer «Anstalt fili musillllüchc«
Uuflührungiiecht) Nciün W66,
NÜIHclmstraße57/K8,

Vertrag vom 29. 12. 1911,
gültig bis 31. 3. 1917.

Zu 1. Siehe Einnahme
Abt. IV Nr. I. Vernicht
verwendeteBetrag ist in
Reslllusgabe zu stellen.
Die Restausgllbe betrug am
1. 4.1914:

Zu Nr. 5. Abkommen vom
22. «. 1911. Zahlbar im
voraus am 11. 1 1. j. Jahres
an die Kasse des Grund-
stücksfonds.

Zu Nr. 6. Einschl. einer
Pauschalsumme von 14650
Mai! an das Gartenamt.
Zahlbar ohne weücre An¬
weisung an die Kasse der
öffentlichen Anlage». Der
nicht verwendete Betrag
ist in Nestllusgabe zu
führen- Nestausgabe am
1.4. 1914: 717,^0 M.

Zu 7. Zahlbar an die Fuhr-
Vaillllsse ohne weit. Anweis.

Zu 8. Der nicht veiwendete
Betrag ist in Restausgllbe
zu führen. Nestllusgabe
am 1. 4. 1914: 98,49 M-

Zu Nr.». 30«/» der Kosten
der Beleuchtung derRestlln»
ration erstatten die Pächter,
siehe Abt. IV Nr. 3 der
Einnahme.

Zu Nr. 11. 30 »/«der Kosten
für Kol« zur Beheizung der
Restauration erstatten die
Pächter, siehe Abt. IV
Nr. 2 der Einnahme,

x^

z^

M-
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Abt.

I.
II,

III.
IV.

V.
VI.

VII.
VIII.

176

Nr. Ausgabe

Bauten.
3,) Unterhaltung der Tierhäuser, Gebäude, Käfige,

Gitter und Brücken, einschl. Löhne ... 32 552 90
b) Zur Ansammlung eines Fonds für Aus«

besserung baufällig werdender Tierhäuser
und Ausführung sonstiger Bauten . . .

2 Unterhaltung der Möbel und Inventarienstücke . 4 784 28
3 Unterhaltung der Kanal-, Wafserleitungs-, Be>

leuchtungs-, Heizungs-, Ventilations- und Auf-
zugsanlagen ........... 1954 26

Summe Abt. V

Weine.

Zur Ergänzung des Weinbestandes .... 1845593

Summe Abt. VI für sich.

VII. Insgemein.
Für nicht vorgesehene Ausgaben und zur Abrundung 46 8 61

Summe Abt. VII für sich,

VIII. Einmaline Ausgabe».
Im Vorjahre...........

Summe Abt. VIII

Wiederholung der Ausgaben.
Verwaltungskosten .......
Zinsen und Schuldentilgung ....
Lokalverwendung, Steuern und Abgaben
Tiere, Garten, Beleuchtung, Heizung, Reinigung,

Wasserverbrauch . .
Bauten .....
Wein ......
Insgemein ....
Einmalige Ausgaben ,

Summe der Ausgabe
Summe der Einnahme

Gleicht sich aus.

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordnetenversammlung vom 9.
ausgleichend zur Summe von zweihundertuicrundachtzigtausendMark.

Ift.Grg.bnis
1913

Voranschlag
1914

30 000

10 000
3 000

2 500
45 500

14 000

413

4100
4100

31770
40562
84 270

119 385
45 500
14 000

413
4100

340 000
340 000

1915

25 000

3 000

2 500
30500

10 000

457

31 574
42 462
60 970

108 037
30 500
10 000

457

284 000
284 000

Bemerkungen

Zu Nr. 1«, u. d bis 3. Die «ich«
verwendetenBeträge lind
in Restausgabe zu fuhren
u. anzusammelnfür aufzei
gewöhnliche Instandhal
tungsarbeiten.
Die Restausgllbenbetrugen
am l. 4. 1914:
bei Nr. 1«, 3378,93 M,
, „ 1d 15000,- M,
„ , 2 571,99 W
„ „ 3 1218.08 U

Zu Abt. VI Nr. 1. Siehe
Einnahme Abt. VI, Nr. I

Für 1915 sind einmlllige
Ausgaben nicht vorgesehen

März 1915 in Einnahme und Ausgabe sich

Der Oberbürgermeister.
In Vertretung:

HAs^z^ ^' -K'^» ,,V1,»j/,,^
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M

X

Kapital«
betrag

Ginnahme

«914

57 415 39 2 363 61

57 415 39 2 363

Voranschlag t9lL
im einzelne»

61

im ganzen

2 584 11

Bezeichnung der Stiftungen Abt. Nr.

Stiftungen zu Wohltiitigkeitszwecken.

Allgemeiner Armenfonds einschließlich der
darin enthaltenen älteren Stiftungen.

2 584> 11 Zu übertragen

^MMlMM '»^^ «»
^^^ !MW
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Verwendungszweck
nach den Stiftungslicstimmungen

Ausgabe

1914 Voranschlag 1915
im einzelnen l im ganzen

Bemerkungen

Stiftungsmäßig feststehende Verwendungen
aus dem allgemeinen Armenfonds und den
^ darin enthaltenen älteren Stiftunge«.

a) Stiftsspenden.
Dem zeitigen Pfarrer der Lambertuspfarre

zur Verteilung an die Armen.....

d) Sprunk-Stiftung.
1. An zwei Gymnasiasten, Sti¬

pendien zu je 150 M. ... 300,-
2. Zur Unterstützung von zwei

Frauen K 36 und 18 M. . . 54,-

M.

o) Kreuzherrenspende.
An 3 Arme K 18,47 M.......

ä) Heymann-Stiftung.
Zu Unterstützungen........

s) Rosellen-Stiftung.
1. Dem zeitigen Pfarrer in Vol-

merswerth an Unterstützung für
die dortigen Armen .... 28,27 M,

2. Demselben für die Kirche, den
Pfarrer und den Küster . . 120,97 „

3. Für Brot an die Armen in Vol-
merswerth ........53,10 „

4. Für Ol an die Kirche . . . 57,— „

t) Olingers-Stiftung.
An die Kirche St. Lambert'. hier.....

3) Wittlaken-Stiftung.
An die Kirche St. Lamberti hier.....

d) Hilden-Stiftung.
Dem Pfarrer zu Derendorf zur Verteilung an

die Armen..............

i) Grevel-Stiftung.
Zur Unterstützung eines armen Brautpaares

506

354

55

449

10

259

14

11

41

19

34

20

08

54

67 09

1719 95

506

354

55

449

10

41

19

259

14

11

67

1719

34

20

08

54

09

95
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Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag !»!4 Noranfchlag!9l5
im einzelnen ! im ganzen

Nr.

57 415 39 2 363 61 2 584 11 Übertrag I.

9 460 402 40 424 90 Waisenstiftung der Frieorichstadt. 2

1940 — 86 60 77 60 Fürstlich Hohenzollernsche Stiftung für arme
Wöchnerinnen.

3

3 100 — 124 — 138 — Fürstlich Hohenzollernsche Stiftung für
Witwen.

4

4 310 — 172 40 193 90 Quacksche Waisenstiftung. 5

9 000 — 315 — 315 — Viktor Müllersche Waisenstiftung. 6

32 090 1336 10 1380 60 Wilhelm-Augusta-Stiftung. 7

12 300 — 492 — 552 — Rob.-Westhoff-Stiftung. 8

15 000 525 525 — Alb.-P oensgen-Stiftung. 9

31000 — 1255 — 1380 Schramm Stiftung. 10

6 000 240 — 268 50 Baum-Stiftung. 11

10 000 400 — 450 Rudolph-Lupp-Stiftung.

Zu übertragen

12

191 615 39 7 712! 11 8 289 61 ,'

MWUs ^^^
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

19t4 Voranschlag 1V15
im einzelnen

K) Kegeljahn-Stiftung.
Dem Vorsitzenden der Nrmenverwaltung zur

Verteilung an Anne.........

I) Ruff- Stiftung.
Der Oberin derBarmherzigenSchwestern hier

m) An die Armenkasse . . .

Zur Unterstützung bzw. Unterhaltung von
Waisenkindern oder zur rentbaren An¬
legung ...............

Zur Unterstützung einer im Winter nieder¬
gekommenen armen Wöchnerin (2 Jahre
eine katholische, 1 Jahr eine evangelische)

Zur Unterstützung einer bedürftigen Witwe
(2 Jahre eine katholische, 1 Jahr eine
evangelische) .............

Zur Unterstützung eines Waisenkindes (ZIahre
evang., 1 Jahr kath.).........

Zur Erziehung von Waisen ohne besondere
Bevorzugung einer Konfession . . - . -

Zur Erziehung bzw. Unterbringung verwahr¬
loster Kinder.............

Zur Verteilung an arme Personen oder
Familien zu Weihnachten.......

Zur Beschaffung von Brennmaterial für Arme

Zur Verteilung an arme, altersschwache Per¬
sonen , , .............

Zur Unterstützung armer, nicht in Armen¬
pflege stehender Personen.......

Zur Verteilung an 8 bis 12 verschämte arme
Familien um Weihnachten jedes Jahres .

1719

54

17

572

402

86

124—

172 40

315—

1336 10

492—

525—

1255 —

240—

400—

7 712

95

31

35

40

60

11

1719

54

17

792

95

im ganzen

2 584

424

77

138

193

315

1380

552

525

1380

268

450

11

90

60

90

8 289

60

50

61

Bemerkungen
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Kapital»
betvag

Einnahme

19t4 Voranschlag 19l5
im einzelnen ! im qanzen

Bezeichnung der Stiftungen Abt. Nr.

191 615

7 500

25 000

75 000

6 060

6 060

49 880

10 320

25 000

50 000

20 000

10 525

31575

3 105

300 004

100 000

100 000

39

1 011 644

50

89

7 712

300

1000

3125

212

212

1941

462

995

2 087

600

368

1271

131

12 356

4150

4 215

11

40

40

70

80

50

50

75

70

44

8 289 61

337

1117

3 315

212

212

1941

462

1115

2 087

600

50

75

40

40

70

80

50

41 142 30

368 50

1271 75

131 70

13 226 44

4150 —

4 385

> 43 225 05

Übertrag

Louis-Kniffler-Stiftung.

Albert-Habrichs-Stiftung.

Louis-Haniel-Stiftung.

Leonhard-Scheuer-Stiftung.

Elifen-Stiftung.

Springmann-Stiftung.

Christilln-Trinkaus-Stiftung.

Franz-Haniel-Stiftung.

Stiftung der Eheleute Peter Simon Engels.

Gustllv-Herzfeld-Stiftung.

C.-Weiler-Stiftung.

Witwe-Wilhelm-Weiler-Stiftung.

Witwe-Heinrich-W.-Spemann-Stiftung.

F amilie-H öltg en-Stiftung.

Westhoff-Stein-Stiftung.

Carl-Honsberg-Stiftung.

Zu übertragen

I.

13

14

15

16

1?

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28
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Beiwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

1914 «««««schlag 1915
im einzelnen

Zu Waisenzwecken ............

Zu wohltätigen Zwecken zur Verfügung der
Armen-Deputation..........

Zu wohltätigen Zwecken.........

Zur Verteilung an christliche Arme ....

Zur Verteilung an arme Wöchnerinnen . .

Zur Pflege armer und kränklicher Kinder .

Zur Verteilung an würdige Arme (zu ^/, an
evangelische, zu V, an katholische) zu Weih¬
nachten ...............

Zur Verteilung an nicht in Unterstützung
stehende hilfsbedürftige Personen ....

3,) Leibrente der Katharina Zehnpfennig .
d) Zu Unterstützungen.........

Zur Verteilung an solche dürftige und würdige
Familien, von welchen mindestens 4 Kinder
gleichzeitig die Volksschule besuchen . . .

Zur Verteilung an 10 alte bedürftige Düssel¬
dorfer Familien .........' .

Zur Verteilung an notdürftige Familien. .

Zur Verteilung an Arme nach Anordnung der
Armenärzte..............

Zu Gaben an brave, dem Arbeiter- und Hand¬
werkerstände angehörende Personen oder
Familien .........'.....

Zu Unterstützungen...........

Zur Verteilung an verschämte Arme, vorzugs¬
weise Witwen............

7 712

300

1000

3 125

212

212

1941

462

995

2 087

600

368

1271

131

12 356

4150

4 215

41142

11

40

40

70

80

50

30

1000
1087 50

im ganzen

8 289

337

1117

3 315

212

212

1941

462

1115

2 087

600

368

1271

131

13 226

4150

4 385

43 225

61

50!

75

40

40

70

80!

50

05

Bemerkungen
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«

Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag !9t4 V««ansck
im einzelnen

»lag l9<5
im ganzen

Nr.

1 011 644 89 41142 30 43 225 05 Übertrag I.
20 000 — 800 900 — August-Courth-Stiftung. 29

10 000 — 400 400 — Hertz-Stiftung. 30

1 041 169 08 39 721 97 39 911 76 G.-A.-Scheidt-Stiftung. 31

20 000 — 800 800 — Heinrich-Piel-Stiftung. 32

11048 20 441 60 441 92 Brinken-Stiftung. 33

1500 — 67 50 67 50 Diergardt-Stiftung (Rath). 34

12 000 480 480 — Theodor-Francken-Stiftung (Rath). 35

1000 — 40 40 — Ludwig-Schmitz-Stiftung (Unterrath). 36

300 — 12 — 12 Friedrich-Corsten-Stiftung (Eller). 37

1370

20 000

54

800

80 54

800

80 Prinzefsin-Friedrich-von-Preußen-Stiftung
(Eller).

Friedrich-Vohwinkel-Stiftung (Eller).

38

39

5 000 210 75 210 75 Peter-Lethen-Stiftung (Rath). 40

8 000 — 320 320 — Anton-S chmitz-Stiftung. 41

1000 40 40 — Franz Bödefeld-Stiftung. 42

20 000 — 800 892 50 Menberg-Stiftung.

Summe Abt. I.

Stiftungen zu besonderen Unterstützungs¬
und zu gemeinnützigen Zwecken.

II.

43

2 184 032 17 86 130 92 88 596 28

350 000 14140 14 265

—

Gustav-Poensgen-Stiftung für Frauen und
Töchter.

Zu übertragen

1

350 000 — 14140 14 265

'' ,v -' ^ ^^'^'^rM^D
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Zur Verteilung an verschämte Arme im
Winter................

Zur Verteilung an 10 arme Familien . . .

H) Stiftungsmäßig zu zahlende Renten . .
d) Zur rentbaren Anlegung.......

Zur Verteilung an Bedürftige......

Zur Verteilung an brave, verarmte Familien
zu Weihnachten ...........

Zur Verteilung an verschämte Hausarme in
D.-Rath...............

Zur Verteilung an bedürftige Wöchnerinnen
und arme, kranke Familienmütter in Rath

Zur Verteilung an kathol. Arme in Unterrath

Zu Wohltätigkeitszwecken........ . .

An die Armenkaffe...........

Für verschämte Arme in Düsseldorf-Eller

Zur Verteilung an fchwache, bedürftige Haus-
arme in D.-Rath ...........

Zur Verteilung an Arme in D.-Rath . . .

Zur Verteilung an verschämte Arme . . .

Zu Wohltätigkeitszwecken.........

Zu Unterstützungen in Form von Wohnungs¬
geldzuschüssen an Frauen und Töchter aus
dem Staatsbeamten- und Militärstande ,

Ausgabe

1914

41142

800

400

39 721

800

441

67

480

40

12

54

800

210

320

30

40

800-

80

75

86 130 92

14140
14 140 —

»««««schlag 1915
im einzelnen l im ganzen

35 000
4 911 76

43 225

900

400

39 911

800

441

67

480

40

12

54

800

210

320

40

892

05

80

75

88 596

14265-
14 265-

Bemertnugen

/

'X!

MM

,^,'
^'^,-l^,'

,7/^

7,^',

NW'«

^./^,',,

7^^W

'<"''



186

Kapital
Einnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag lM4 Voranschlag 19l5
im einzelnen l im ganzen

Nr.

350 000 — 14140 — — — 14 265 — Übertrag II.

56 040

3 620 —

2 089

144

10

80

2 216

162

60

30

Gustav-Poensgen-Stiftung zum Vorteil des
Vereins der Düsseldorfer Künstler

z. g. U. u. H.
C.-G.-Trinkllus-Stiftung.

2

3

16 160 — 633 90 633 90 Vr.-Mooren-Stiftung für Blinde. 4

6 150 — 216 — 216 — Dr.-Mooren-Stiftung zum Vorteil des Ver¬
eins der Düsseldorfer Künstler z. g. U. u. H.

5

3 000 135 120 — Stiftung zum Andenken an die Feier der
50jährigen Vereinigung der Rheinlande mit

der Krone Preußens (Iubelstiftung).

6

6 000 — 270 270 — v on-Heister-Stiftung. 7

450

300 —

19

12 —

18

12 —

Stiftung des konservativen Vereins zu Düssel¬
dorf.

Stiftung zur Erinnerung an die Jubiläums¬
feier am 15. Mai 1865.

8

9

79 754 15 2 991 35 3 225 90 Landwehr-Unterstützungsfonds. 10

49 900 — 2 137 50 2 187 — Vr.-Ios.-Wolff-Stiftung. 11

20 235 06 808 86 847 03 Peter-Iofeph-Weidenhaupt-Stiftung I. 12

10 454 88 406 -;9 415 42 Fonds zur Unterstützung Überschwemmter 13

25 000 — 1000 — 1116 75 Alb ert-H abrich s-Stiftung. 14

60 250 — 2 422 50 2 672 50 Michael- und Henriette-Simons-Stiftung. 15

160 000 6 645 6 680 Gebrüder-Michael- und Andreas-Piel-
Stiftung.

16

847 314 09 34 071 40 — 35 058 40 Zu übertragen

WW
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Ausgabe

1914 »«ranschlag 1915
im einzelnen ! im ganzen

Gemäß Bezeichnung ..........

Zur Unterstützung von Witwen kath. Elemen-
tar-Hauptlehrer oder zur rentbaren An¬
legung ...............

Gemäß Bezeichnung ..........

Desgl.

Zur Verteilung an dürftige Veteranen oder
Invaliden..............

Zur Verteilung an 8 bis 10 hilfsbedürftige
Kriegsinvllliden............

An einen hilfsbedürftigen Kriegsinvllliden .

An einen hilfsbedürftigen Kriegsinvaliden .

Zu Unterstützungen oder zur rentbaren An¬
legung ...............

Zur Verteilung an achtbare hilfsbedürftige
Witwen und unverheiratete Damen . . .

a) Joseph Stelzmann in Enghöll, Leibrente
b) Armenkasse 10°/» Verwaltungskosten . .

Zur Verwendung bzw. rentbaren Anlegung

Für gemeinnützige Zwecke........

Zur Verteilung an bedürftige Personen, die
eine Krankheit überstanden haben . . .

s.) Leibrente für Elisabeth Piel ....

b) Beihilfe für hilfsbedürftige idiotifche oder
epileptische Kranke zu deren Unterbingung
in geeigneten Heil- od. Pflegeanstalten usw.

14140

2 089

144
633

10

216

135

270
19

12

2 991

2 137

808

406

1000

2 422

6 645

34 071 40

762
84

750

5 930 —

14 265

2 216

162
633

216

120

270
18

12

3 225

2 187

847

415

1 116

2 672

U0

90

03

42

75

50

6 680

35 058 40

Bemerkungen
X

x
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Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag t»t4 Voransck
im einzelnen

»lag!9>5
im ganzen

Nr.

847 314 09 34 071 40 — — 35 058 40 Übertrag II.

20 000 — 650 — 650 — Marie-Herzfeld-Stiftung. 17

10 530 371 20 371 20 Karl-Weiler-Unterstützungsfonds. 18

28 500 — 1210 — 1210 — Eniil-Amlllie-Von-G ahlen-Stiftung. 19

70 000 2 962 50 2 962 50 Ulenb erg -Stiftung. 20

107 000 4 460 — 4 460 — Stiftungen ungenannter Düsseldorfer Wohl¬
täter für Zwecke der Ferienkolonien.

21

10 000 — 425 — 425 — Karl-Weiler-Stiftung für Ferienkolonien. 22

300 000 14 224 91 14 346 30 Georg-Poensgen-Stiftung. 23

20 000 — 800 — 800 — Stiftungen zur Förderung von Bestrebungen
der Volksbildung.

24

14 490 — 579 60 579 60 Heinrich-Piel-Stiftung für Zwecke des Tier¬
schutzes.

25

— — 7 039 28 — Leiffmann-Stiftung. —

95 000 — 3 800 3 800 — Elfriede-Vohwinkel-Stiftung für Ferienaus-
flüge.

26

9 530 334 20 334 20 Emil-von-Gahlen-Stiftung (Gerresheim). 27

9 500 380 380 — Stiftung der Firma Leonhard Tietz, A.-G. 28

28 626 44 1210 60 1215 06 Otto-Fellinger-Stiftung für bedürftige Schul¬
kinder in Rath.

29

20 000 — - 847 50 847 50 Otto-Fellinger-Stiftung für arme Wöchne¬
rinnen in Rath.

Zu übertragen

30

1 590 490 53 73 366 19 67 439 76

WM;
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Für die Ferienkolonien.........

Zu Unterstützungen an Pensionäre des städti¬
schen Orchesters ............

H) An das Wöchnerinnen-Asyl......
d) Zur Unterstützung hilfsbedürftiger Fa¬

milien anläßlich der Feier ihrer goldenen
Hochzeit ..............

Für die Ferienkolonien.........

Desgl.

Desgl.

a) Zur rentbaren Anlegung einer Tilgungs¬
rate ................

b) Für Zwecke der Tuberkulosebekämpfung

Gemäß Bezeichnung ..........

An die Kasse der öffentlichen Anlagen . .

Für Ferienausflüge...........

Zu Unterstützungenin der früheren Gemeinde
Gerresheim .............

Zur Unterstützung von Kinderhorten. . .

Gemäß Bezeichnung .........

Gemäß Bezeichnung ..........

Ausgabe

1914

34 071

650

371

1210

2 962

40

20

50

Voranschlag 1V15
im einzelnen! im ganzen

4 460 —

425

14 224 91

800

579 60

7 039 28

3 800

334

380

1210

847

73 366

20

60

50

19

200

1010

1147 30
13 199

35 058>40

650

371

1210

2 962

4 460

425

14 346

800

579

20

50

Bemerkungen

Zahlbar 1. Oktober.

3 800

334

380

1215

847

67 439

30

60

20

06

50

76

Aufgelöst.
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Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag l9t4 Voranschlag 19l5
im einzelnen l im ganzen

Nr.

1 590 490 53 73 366 19 — — 67 439 76 Übertrag II.

3 000 __ 120 — 120 — Annll-Blech-Stiftung. 31

50 000 — 2125 — 2125 — Eduard-und-Helene-Pieper-Stiftung. 32

30 000 — 1050 — 1050 — Moritz-und-Frieda-Sartorius-Stiftung. 33

100 000 — 4 290 4 490 Franz-Haniel-Stiftung für arme
Wöchnerinnen.

34

18 000 — — — 720 Stiftung Grben Lindhorst. 35

19 500 -— — 780 — Stiftung der Witwe H. August Flender
geb. Klein.

36

80 000

-

3 600 Karl-G arnich -Stiftung. 37

1 890^990 53 80 951 19 80 324 76 Summe Abteilung II.

Zu Stipendien und Erziehungsbeihilfen. III.

'

13 651 43 475 60 475 60 Aulafonds. 1

16 531 07 3 117

318

70

60

618
2 500

59
3118

318

59

60

Stipendienfonds der Kunstgewerbeschule:
, «,) Von Kapitalbeständen.

d) Freiwillige Jahresbeiträge.

Wetter-Stiftung.

2

9 090 3

10 435 92 414 74 415 46 Aders-Stiftung zum Vorteil der Kunst¬
gewerbefchule.

4

7 397 58 280 03 318 42 Peter-Ioseph-Weidenhaupt-Stiftung II. 5

40 470 14 1492 77
44

1569 12
79

Peter-Iofeph-Weidenhaupt-Stiftung III.
Zu übertragen

6
97 576 14 i 6 099 6 215
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmnngen

Für die Ferienkolonien.........
Desgl.

Zur Hälfte für die Ferienkolonien, zur Hälfte
zur Unterstützung hilfsbedürftiger Volts-
fchulkinder ..............

Gemäß Bezeichnung . .........

An die Kasse für städtische Wohlfahrtspflege
Im Interefse der Ferienkolonien.....

2/g zur Beschaffung von künstlichenFortbe¬
wegungsmitteln (Arme u. Beine) für solche
bedürftige Leute des Stadt-und Landkreises,
die durch Unglücksfälle Gliedmaßen verloren
haben ................

^/» für Ferienkolonien und Ferienspiele . .
i/g für Waisenzwecke in Düsseldorf ohne Rück¬

sicht auf die Konfession ........

Zu Stipendien für frühere Realschüler nach
der Bestimmung des Kuratoriums . . .

Zu Stipendien, event, zur rentbaren Anlegung
zwecks Verstärkung des Kapitalstockes , .

Zur Ansammlung eines Betrages von 3000 M.
für ein Stipendium..........

a) SchriftsetzerTh. Voß in Düsseldorf, Leib¬
rente ................

d) Sparkasse zur rentbaren Anlegung . . .
Zur rentbaren Anlegung ........
g.) Josef Stelzmann in Enghöll, Leibrente .
d) Der Armenkasse 10°/» Verwaltungskosten

Ausgabe

19t4 Voranschlag 1M5
im einzelnen

73 366

12o!
2125

1050

4 290

80 951

475

19

19

60

3 117,70

318!60

414,

280

1492
6 099,44

74

03

77

2 250

900

450

400
15

1412
156

46

im ganzen

67 439

120

2125

1050

4 490

720

780

3 600

76

80 324!76!

475

3 118

318

415
318

1 569!l2
6 215>79

Bemerkungen
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Kapital
Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 1814 Nsranschlag 19l5
im einzelnen im ganzen

Nr.

97 576 1.4 6 099 44 — 6 215 79 Übertrag III.

94 000 — 3 897 50 3 917 50 Küpper-Stiftung. 7

50 000 — 2 165 — 2 195 Friedrich-Vohwinkel-Stiftung. 8

1 074 507 61 41714 12 41811 72 Ad ers-Tönnies-Stiftung. 9

912 043 75 27 817 66 29 466 86 Ahl-Stiftung. 10

6 000 — 240 — 240 Iofeph-Bommes-Stiftung (Heerdt). 11

2 353 4? 452

800

66 82
400

35
482 35

Hiddemann-Stiftung:
»,) Von Kapitalbeständen,
d) Zuwendung.

Stiftung von Ungenannnt zur Förderung
der Jugend oder der Jugendpflege in den
gewerblichen und Fachfchulen zu Düffeldorf.

12

20 000 900 13

5 000 — ^-- — 200 Lieber-Stiftung. 14

200 000 — — — 8 000 — Ientges-Lciurentius-Stiftung. 15

2 461 480 97 83186 38 93 429 22 Summe Abteilung III.

Wohnungsstiftungen. IV.

167 396 14 12 360 12 810 — Schiffer-Stiftung. 1

1 723 951 — 73 300 — 75 500 — Adersfche Wohnungs-Stiftung. 2

120 500 — 8 050 — 8164 — G ang el-Burm ann-Stiftung. 3

214 691 72 8 391 68 8 391 63 Wilhelm-Auguste-Viktoria-Stiftung
zur Errichtung von Ledigenheimen.

Summe Abteilung IV.

4

2 226 538 86 102 101 68 104 865 68
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Zur Bewilligung von Erziehungsbeihilfen .
Für Kunstgewerbe- und Fachschüler . . . .
Unterstützungenzur Ermöglichung einer höhe¬

ren Ausbildung auf der Universität, einer
technischenHochschule oder dergl .....

Stipendien für junge Männer zur Aus¬
bildung auf dem Gebiete der Technik oder
Naturwissenschaften ..........

Zu Stipendien an höhere Fachschüler bzw.
Beihilfen zur Erlernung eines Handwerkes

Zu Mietbeihilfen an junge Maler, die im
Künstlerateliergebäude wohnen, event, zur
rentbaren Anlegung ..........

Gemäß Bezeichnung

Zum Besten solcher jungen Leute, die aus
städtischenMitteln erzogen und für einen
handwerksmäßigen Beruf ausgebildet
worden sind .............

Zur Gewährung von Unterstützungen an
junge Leute männlichen Geschlechts, die
eine höhere Schule bis zum Abiturienten-
examen besuchen ...........

Beschaffungbilliger und gesunderWohnungen
für dürftige, brave, ordentliche Arbeiter ,

Errichtung von Arbeiterwohnungen . . . .

Gewährung von freier Wohnung an orts-
angehörige, gebildete, einzelstehendeFrau¬
enspersonen .............

An die Kasse des Ledigenheims zur teilweisen
Deckung der Unterhaltungskosten . . . .

Ausgabe

1914 V«r««schl«s 1915
im einzelnen I im ganzen

6 099

3 897

2 165

41714

27 817

240

452

800

44

50

12

«6

66

83 186

12 360

73 300

8 050

8 391
102 101

38

68
68

6 215 79

3 917

2 195

41811

29 466

240

482

900

200

8 000
93 429

12 810

75 500

8164

8 391

50

72

«6

35

22

68
104865 68

Bemerkungen

13
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Ginnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 1914 Nuvansch
im einzelnen

lag 19l5
im ganzen

Nr.

Stiftungen für Kunst und Wissenschaft. V.

11 880 45 436 3« 435 80 Fonds zur Ergänzung der Rambouxschen
G emäld e-S ammlung.

1

100 000 4 000 — 4 500 Franz-Haniel-Stiftung für die städtische Ge¬
mälde-Galerie.

2

50 000 — 2 000 — 2 000 — Loebbecke-Museums-Fonds. 3

3 000 — 120 — 135 vi-.-Lacomblet-Stiftung für die Landes- und
Stadtbibliothek.

4

169 590 5176 10 5 176 10 Eb erh ard-de-Limon-Stiftung. 5

100 000 — 4 000 — 4 450 — Hermann-Krüger-Stiftung für die städtische
Gemälde-Galerie.

6

10? 620 4 304 80 4 564 80 Vondey-Burberg-Stiftung. 7

47 000 — 1880 — 1880 — Museumsfonds Hetjens.

Summe Abteilung V.

Stiftungen für sonstige Zweite. VI.

8

589 090 45 21917 26 23141 70

4 519 58 167 36 173 19 Fonds zur Prämiierung der Mannschaften der
Feuerwehr für bewiesenen persönlichen Mut.

1

102 930 — 3 923 20 3 923 20 Beamten-Unterstützungsfonds.

Zu übertragen

2

107 449 58 4 090 5« 4 096 39

-MS
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbestimmungen

Zur rentbareu Anlegung

Zur Anschaffung von Gemälden und plasti¬
schen Kunstwerken ..........

An die Kasse für Kunst-Ausstellungen und
Mufeen zur teilweisen Deckung der Unter¬
haltungskosten des Loebbecke-Museums. .

An die Kasse der Bibliotheken und Lesehallen
für die Landes- und Stadtbibliothek. . .

a) An die Friedhofskasse für Unterhaltung
des de Limon'schen Erbbegräbnisses . .

d) Zur Verwendung, uud zwar
!/, für Pensionäre des städt. Orchesters,
V, für die Stadtbibliothek,
^/, für die städtischeGemälde-Galerie ,

Zum Ankauf von Gemälden.......

a) Leibrente Fräulein Martha Burberg in
Düsseldorf .............

b) Leibrente Witwe Johannes Vondeh und
3 Töchter in Ratingen........

«) Galerie - Verein zur Beschaffung von
Kunstwerken........... , .

An die Kasse für Kunst-Ausstellungen und
Museen zur teilweiseu Deckungder Unter¬
haltungskosten des Museums Hetjens , ,

Zu Prämien bzw., soweit solche nicht zur
Verteilung gelangen, zur rentbaren An¬
legung ...............

Zu Unterstützungen an Gemeindebcamte und
Hinterbliebene verstorbener Gemeindebe¬
amten ........'........



,^< ^,
HM «WWWWW«W

196

'

,V^

WH

Kapital
Einnahme

Bezeichnung der Stiftungen Abt.betrag 1914 Voranschlag 19lll
im einzelnen ! im ganzen

Nr.

107 449 58 4 090 56 — l^ 4 096 39 Übertrag VI.

75 547 53 2 809 40 3 031 58 Witwen- und Waisen-Pensionsstiftung des
städtischen Realgymnasiums und Gymnasiums

3

8 856 50 324 09 324 96 Pensions-Witwen- und -Waisenstiftuug der
Luisenschule.

4

29 190 — 1219 35 1231 60 Realgymnasiallehrer-Pensionsfonds. 5

1500 — 60 — 60 — Friedrich-Vohwinkelsche Schulstiftung (Eller). 6

2 850 — 114 — 114 Stiftung der Firma Leonhard Tietz A.-G.
zum Besten der Mannschaften der städtischen

Berufsfeuerwehr.

7

515 833 33 20 635 56 20 633 33 Kaiser-Wilhelm-Iubiläumsstiftung 8

10 000 412 27 425 August-Zenfen-Stiftung

Summe Abteilung VI.

Wiederholung.

9

751 226 94 29 665 23 29 916 86

2184 032 17 86 130 92 88 596 28 Zu Wohltatigkeitszw ecken. I.

1 890 990 53 80 951 19 80 324 76 Stiftungen zu besonderen Unterstützungs- und
zu gemeinnützigen Zwecken.

II.

2 461 480 97 83 186 38 93 429 22 Zu Stipendien und Erziehungs-Beihilfen. III.

2 226 538 86 102 101 68 104 865 68 Wohnungs-Stiftungen. IV.

589 090 45 21917 26 23 141 70 Stiftungen für Kunst und Wissenschaft. V.

751 226 94 29 665 23

— —

29 916 86 Stiftungen für sonstige Zwecke.

Gesamtsumme.

VI.

10103359 92 403 952 66 420 274 50

Festgestellt durch Beschluß der Stadtverordneten-Versammlung vom 29. Dezember 1914 in Einnahme
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Verwendungszweck
nach den Stiftungsbeftimmungen

Ausgabe

1914 Voranschlag 1915
im einzelnen

Zur Unterstützung und Vermehrung des
Kllpitalstocks .............

Zur statutenmäßigen Verwendung . . . .

An die Kasse des Realgymnasiums zur teil¬
weisen Deckung der Aufwendungen . . .

Zu Prämien für zur Entlassung kommende
Schulkinder in D.-Eller........

Zur Verteilung zu Weihnachten.....

Errichtung eines Jugendheims

Förderung der Jugendpflege, insbesondere
zur Förderung des Iungdeutfchlandbundes
in Düsseldorf.............

4 090

2 809

324

1219

60

114

20 635

412
29 665

86 130

80 951

83 186

102 101

21917

29 665

56

27
23

92

19

38

68

26

23

66

66
Ausgabe ..... 40395266 — — 420274

Einnahme .... 40395266 420274

Gleicht sich aus.
und Ausgabe sich ausgleichend auf vierhundertzwanzigtausendzweihundertvierundsiebenzig Mark 50 Pf.

Der Oberbürgermeister.
I. V.: Dr. NA»tthi»N.

lm ganzen

4 096 39

3 031

324

1231

60

114

20 633

425

33

29 916'86

88 596

80 324

93 429

104 865

23141

29 916

28

76

22

68

70

86

50

50

Bemerkungen
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Kapital
Ginnahme

Abt.betrag !9!4 Voranschlag I9l5 Bezeichnungder Fonds
im einzelnen im ganzen

Nr.

^201 712 6 585 7« — 8 281 52 Grabunterhaltungsfonds. I. 1

21 170 810 80 810 80 Verschönerungsfonds. 2

26 130 1011 20 1 101 20 Hammer-Hude-Fonds. 3

4 680 — 19? 20 197 2 0 Volmerswerther-Hude-Fonds. 4

2 845 70 137 32 138 5 7 Fonds zur Regulierung des Brückerbach es. 5

1 000 000 — — — — - - Betriebsfonds d.städt.Hypothekenverwaltung. 6

28 008 80 3 080 07 1120 3 5 Fonds zur Deckung der Hafenfehlbeträge. 7

135 144 97 5 664 35 6 132 0 5 Brandfchadenfonds I. 8

416 000 — - — - Brandfchadenfonds II. 9

16 055 62 555 02 577 2 2 Fonds zur Erweiterung des Volksgartens. 10

2 208161 28 64 929 28 88 326 4 5 Rathausbaufonds. 11

1 000 000 — — — - Betriebsfonds der Stadtkasse. 12

753 570 26 60 345 ^ 57 805- Reservefonds der Stadtlasse. 13

531 12 — — — - - Fonds für regelmäßig wiederkehrende Bauten. 14

33 725 87 1348 65 1349 0 3 Fonds zur Deckung abgelöster Kittelbach-
G enossensch aftsb eiträge.

15

87 003 33 — 4 9041 3 Kunstfonds. 16

616 000 — — — - Kanalislltions-Erneuerungsfonds. 17

— —

—

— - - Fonds für Freilegung und erste Einrichtung
von Straßen.

2 Einnahme.

18

6 550 739 95 145 164 59 170 743 5

Festgestelltdurch Beschlußder Stadtverordneten-Versammlung vom 23. März 1915 in Einnahme
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»nfctmmenstellnng

der Haushaltspläne der selbständigen Kassen und Betriebsverwaltungen

für 1915.
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Bezeichnung
der

Haushaltspläne

Einnahme Ansg «be

Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr Haushaltsjahr Gegen da« Vorjahr

1914 1915 mehr Weniger 1914 1915 mehr weniger

^i >^ ^l ^ ^l S ^l ^ ^t S ^i !S ^ S ^l >S

Band II.

i Gaswerk ...... 6 098 000 — 6 141 000 - 43 000 — — — ß 098 000 — 6 141 000 43 000 - — -

2 Eleltrizitätswerl .... 5 310 000 - 5 382 000 — 72 000 — — — 5 310 000 — 5 382 000 72 000 — — —

8 Wasserwerk u. Vadeanftalten 2 604 700 — 2 614 000 — 9 300 — — — 2 604 700 — 2 614 000 — 9 300 — — -

4 Straßenbahnen .... 8 786 320 — 9 571 000 — 784 680 — — — 8 786 320 — 9 571000 — 784 680 — - —

5 Hafm und Werst .... 1 921 500 — 1898 500 — — — 23 000 - 1 921 500 — 1 898 500 — — - 23 000 -

6 Schlachthof ...... 88b 840 — 920 756 — 34 916 — — — 88b 840 — 920 756 — 34 916 — — —

7 161 000 — 163 550 — 2 550 — — — 161 000 — 163 550 — 2 550 — — —

8 Grundstiicksfond».... 5 b00 000 — 3 270 000 — — - 2 230 000 — b 500 000 — 3 270 000 — — — 2230000 -

9 Veteiligungsfonds. . . . 691 62b — 622 250 — — 69 375 — 691625 - 622 250 — — 69 375 —

10 Hypotheken-Verwaltung. . 9 32b 000 — 6 493 000 — — — 2 832 000 — 9 325 000 — 6 493 000 — — — 2832000 —

11 b 079 000 — 5 325 000 — 246 000 — — — 5 079 000 — 5 325 000 — 246 000 - — -

12 3177b — 30160 — — - 1615 - 31775 — 30160 — — ^ 1615 —

13 Tonhalle und W«in«esch»ft. 595 000 — 482 900 — — - 112 100 595 000 - 482 900 — — ^ 112 10« —

14 Zoologischer Garten (Scheidt>
NtimStiftun« . . . 340 000 — 284 000 — _ — 56 000 — 340 000 _ 284 000 — — - 56 000 —

1b 404 752 66 420 274 50 15 521 84 — — 404 752 66 420 274 50 — — 15521 84

16 Fonds'Nerwaltung . . .
Summe

145164> 59 170 743 52 25 578 93 145 164 59 170 743 52 — — 25578 98

47 879 67?i 25 43 789134,02 1 233 546 77 5 324 090 ^ 47 879 677 25 43 789 134 02 1 233 546^77 5324090-

4 090 543 23 4090543 23

Überschuß
Haushaltsjahr Gegen das Vorjahr

weniger

3-lchutz
Haushaltsjahr

1914

Gegen das Vorjahr

weniger
Vtmerlungtn.

Zu 5. Vrhlllt a. b. Otadtlafs«445 000 M.
Zuschuß.(Im Vorjahre 311000 Vl.)

Zu 12. Die Tonhalle erhält a. d. Stadt¬
lasse einen Zuschuß von 81200 M. (Im
Vorjahre 53 500 M.)

Zu 13. Erhält a. d. Stadtlasse 90 000 M.
Zuschuß.(Im Vorjahre 90 000 M.)
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